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POLITIK 


BerUngiier- Der italienische KP- 
Chef schwebt nach einemGehim- 
schlag in Lebensgefahr. Arzte in 
Padua konnten zwar ein Blutge- 
rinnsel aus seinem Kopf entfer- 
nen, doch, war der Zustand des 
€SäShrigen gestern weiterhin au-' 
ßerrt enist .(5. 6) 

Renten: Die vorgesehene Erhö- 
hung der Renten und Begüg» der 
Kriegsopfer um 3,4. Prozent, tritt 
am L Juli in Kraft Der Bundesrat 
hat die Anhebung einstimmig ge- 
billigt (S. 4) 

Krankenhäuser Der Bund wird 
sich zum 1. Januar 1985 aus der 
Kranlreh ha qsfman 7 jpfii¥^£ ~ zu- - 
rückziehen. Dafür ynn er künftig 
allein die Wohnungsbauprämifi 
und die Krankcmvezscherungs- 
beiträge Sir Behinderte bestrei- 
ten.^. 9) : 

Bundeswehr Die Tauglichkeits- 
prüfungvon Wehrpflichtigen soll 
neu geregelt werden. Verteidi- 
gungsstaatssekretär Würzbach er- 
klärte, im Interesse größerer 
Wehrgerechtigkeit solllen ver- 
mehrt junge Männer eingezogen 
werden, die bisher als untauglich 
eingestuft worden and. 

Diäten: Die Entscheidung übe: 
die Erhöhung der Bezüge der 
Bundestagsabgeordneten Wird 
erst im Herbst faliem Die Parteien 
wollen den Abschluß der diesjäh- 
rigen Tarifrunden abwarten, ver- 
lautete in Bona. 


Sndetendentscbe: Aus Protest ge- 
gen das geplante Pfingsttreffen 
der. Sudetendeutschen in Mün- 
chen hat der tschechoslowakische 
Botschafter in Bona Dusan Spa- 
cit die Bundesrepublik für eine 
Woche verlassen. An dem Münch- 
ner Treffen will auch Bundesprä- 
sident .Carstens teilnehmen. (S. 5) 

Golfkrieg; Israel hat Irak vorge- 
jeMagen. die alte Ölleitung von 
Bagdad nach, Haifa am Mittelmeer 
wieder , zu öffnen. Damit könnten 
Verluste durch Störungen der Öl- 
transporte aufgrund des Golf- 
kriegs ausgeglichen werden. 

Rostomg: Der US-Senat drangt 
Präsident Reagan, darauf zu be- 
stehen, daß die anderen NATO- 
Staaten ihre Vpr tpidipinggaiH^ a- 
ben für. 1984 und 1985 um minde- 
stens. drei Prozent .erhöhen. 

Sacharow: Die Ehefrau des No- 
belpreisträgers, Jelena Bonner, 
hat mit. dem britischen Außenmi- 
nister Howe telefoniert und ihn 
gebeten, das Anliegen ihres Man- 
nes und ihre eigene Notlage auf 
dem Weltwirtschaftsgipfel in Lon- 
don zur Sprache zu bringen. (S. 8) 

Polen: Der inhaftierte Regimekri- 
tiker Jacek Kiuron will am 11. Juli 
in einen unbefristeten Hunger- 
streik treten, falls bis dahin kpin 
Gerichtstennin- festgelegt oder 
seine Freilassung verfugt werde. 
Kurön wartet seit zweieinhalb 
Jahren auf seinen Prozeß. 



ZITAT DES TAGES 


99 Wenn .das der Bündesarbeitsmini- 
ster hoch ein paar Mal madit, dann 
wird sein Gesprächsfaden zu den Ge- 
werkschaften sehr dünn 99 


'Hermann . Rappe. Vorsitzender der Ge- 
werkschaft Chemie, Papier, Keramik, bei 
einem Besuch der - WELT- Redaktion in 
Bonn zur Kritik Norbert BKuns am Ver- 
halten der Gewerkschaften im Arbeits- 
kampf (S. 5) ' FOTO: HANS-W. HÖFT 


WIRTSCHAFT 


PldUel & - Der Konzern . 

konnte seinenClruppemmiKäz m 
den ersten vier .Monaten dtoes 
Jahres im Durchschniti um zwei- 
stellige Zuwachsraten ausweiten. 
1983 stiegt der Außenumsatz der 
Gruppe um 8J Prozent auf 1,8 
Mülisffden DM, 

Großbritannien: Die Investitio- 
nen der Wirtschaft werden dieses 
Jahr um mehr als neun Prozent 
steigen, schätzt das Ministerium 
für Handel und Industrie. IS. .9) 


Berliner Bank: Noch in diesem 
Monat soll die Teilprivatisierung 
beginnen. Die Aktien aus der letz- 
ten Kapitalerimhong werdenvom 
18. Juni zum Kurs von 145 DM je 
50-DM-Aktie angeboten. (S. 11) 

Boise: An den Aktienmärkten lie- 
gen die Anleger weder auf dem 
Sprung. Der R entenmarkt war be- 
hauptet W ELT- Aktienindex 148,3 
(247,7). Doflannittelkurs 2,6942 
(2,6849) Maik. Goldpreis pro Fein- 
unze 387,10 (392^0> Dollar. 


KULTUR 


Neue Professor: Die Stiftung 
Volkswagenwerk in Hannover hat 
die Errichtungeiner Profesur für 
Technikg^chichte angeregt und 
der Technischen Universität Ber- 
lin eine Startflnanzierung von 1,1 
Millionen Mark angeboten. 


Everding: Der Münchner Gime- 
ralintendant geht nicht an die Me- - 
tropoJitan Opera in New Vork. Er 
werde seine Arbeit in München 
fortsetzen und als Regisseur an 
der Met „langfristig tätig sei“, er- 
klärte Everding . 


SPORT 


Schwimmern Michael Groß (19) 
stellte ln. 1:47,55 ; Minuten . einen 
Weltrekord über 200 m Freistil 
auf. Die alte Bestleistung hielt 
Groß mit 1:47^7. (S^O) 


Tennis: Martina Navratilova spielt 
im Finale der. Meisterschaften von 
Frankreich gegen Chris Evert- 
Uoyd. Sie gewann gegen Hanna 
JWaadiikova (CSSR) 3:6, 6:2, 6:2. 


AUS ALLER WELT 


Baatenberg: Der Fernfahrer Ru- 
dolf Rautenberg, der trotz äner 
schweren Erkrankung acht Mona- 
te lang in der Türkei unter dem 
Vorwurf des Schmuggels jnhaf-. 
tiert worden war, ist in einem 
Krankenhaus in Laichingen bei 
Ulm gestorben. (S. 16) s • 


Pfingstwetten Entgegen bisheri- 
gen Voraussagen soll uns Pfing- 
sten doch sommerliches Wetter 
bescheren. Die Meteorologen sa- 
gen Sonnenschein mit Tempera- 
turen bis zu 25 Grad voraus. Das 
bisher wetterbestimmende Tief ist 
nach Polen abgewandert 


Außerdem lesen Sie in dieser Ausgabe; ' 

Meinungen: VerwixrspieL Carl Geistige WELT: Über die Gebar- 
Gustaf Ströhm über die Infornrä- derisprache im Leben und in der 
tionstechnik der Sowjets : S.2 Kunst Von E. Gombric h S. 17 


V orlesewettbewerb: Selbstbe- 
wußt stellen rieh die Ausländer- 
kinderderJuiy - . ' S.3 

Umweltschutz: „Wichtigste Auf- 
gabe unserer Zeit“; Verankerung 
in Verfassung umstritten S.4 

Schweiz: Schwierige Reise des 
Papstes im Zeichen der Öku- 
mene. Von F.Meichsher S.5 


Wissenschaft: Die Anwendung 
von Tranquilizern führt zur Ab- 
hängigkeit . . . S.Z6 

WELT des Buches: Sidney Alex- 
andere bemerkenswerte Biogra- 
phie überMarc Chagall S.21 

Kunstmarkt: Paris versteigert 
Nachfaß von Paul Sfausier, Auk- 
tion ohne Schätzpreise S.23 


Forum: Personalien und Leser- Auto-WELT: Frankreichs. Mar- 
briefe an die Redaktion der ken-Multi Espace tritt gegen Ja- 
WELT; Wort des Tages S.6 pansRaumwunderan S.Ä5 


USA: Außenseiter verdarben 
Mondale — „Wv w^*hiraTi<li dat^ der 
Demokraten -das Konzept S.6 


Fernsehen: Der ewige Traum von 
der Aristokratie -der Dichter Rai- 
ner Maria Rilke S. 29 


Heule: Stellenanzeigen für Fach- ond Führung^kräfte 

Noch dm 


Reagan beeindruckt von den 
Zins- Argumenten der Europäer 

In London versprechen die USA, ihre Haushaltsdefizite stärker abzubauen 


giL/sbt. London 

Mit der Selbstverpflichtung, den 
Wirtschaftsaufachwung inflationsfrei 
zu verstetigen, geht der zehnte Welt- 
wirtschaftsgipfel in London zu Ende. 
Auf die massierte Kritik Europas und 
Japans an der US-HocbrinspoIitik 
hat Präsident Ronald Reagan mit 
dem Versprechen reagiert, die ameri- 
kanischen Haushaltsdefizite schritt- 
weise stärker abzubauen. Sehr irri- 
tiert äußerten sich mehrere Delega- 
tionen über den Arbeitskampf in der 
Bundesrepublik Deutschland um die 
35-Stunden-Woche bei vollem Lohn- 
ausgleich. 

Die Staats- und Regierungschefs 
der USA, Deutschlands, Frankreichs, 
Italiens, Kanadas Japans und Groß- 
britanniens als Gastgeber wollen ein 
Umfeld schaffen, das niedrigere Zin- 
sen und eine flexiblere Beschäfti- 
gungspolitik ermöglicht, um die Ar- 
beitslosigkeit zu verringern. Die Libe- 
ralisierung des Welthandels wird von 
ihnen als weiterer Schlüssel zur Lö- 
sung. der Schuldenkrise begriffen. 
Ausdrücklich bekennt sich der Gipfel 
zum „schmerzhaften Strukturwan- 


del“ mit dem Ziel beschleunigter In- 
novationen bei SpitzentechnologiexL 

Den Vereinigten Staaten werden in 
der Abschlußeridärung Erfolge bei 
der Rückführung der Arbeitslosigkeit 
bescheinigt Andererseits raumen 
auch die USA ein, daß die Zinsent- 
wicklung ein Ririkofaktor bleibt und 
die Weltwirtschaft weiterhin beunru- 
higen wird. Dies wird als ein Erfolg 

SEITE 2: 

- AppoHa vor dM Spiegel 
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Wettere Boltofig« 

der europäischen Vorhaltungen gese- 
hen. 

Als Gründe für die zu hohen Zin- 
sen werden die ungebrochenen Infla- 
tionserwartungen, die unbefriedig- 
tenGeldpolitiken, das rapide Wirt- 
schaftswachstum, die Flucht in hoch- 
verzinsliche Anleihen und die Haus- 
haltsdefizite genannt Die „Sieben“ 
betrachten es als Fortschritt wenn 
gedrosselte Infiations- und Defizitra- 
ten den Zinsdnxck mildem. Die Lage 
an den Devisenmärkten wird als unsi- 
cher angesehen. Man befurchtet so- 


gar, daß die Leistungsbüanz- 
U ngleichgewichte - in den USA enor- 
me Defizite, in der Bundesrepublik 
Deutschland beispielsweise Über- 
schüsse -eher noch zunehmen. 

Für die mittelfristige Strategie set- 
zen die Teilnehmer folgende Schwer- 
punkte: Strikte Ausgabendisziplin, 
Rückführung der struk t urellen Haus- 
haltsdefizite - hier können die Bun- 
desrepublik Deutschland die größten 
und Amerika die geringsten Erfolge 
aufweisen -zügeln der Sozialaufwen- 
dungen bei flexiblem Arbeite- und 
Tarifrecht, Akzeptanz des techni- 
schen Fortschritts sowie Ermutigung 
privater Investoren, vor allem des 
Mittelstandes. 

Ferner wollen die „Sieben 1 * neue 
Anstrengungen unternehmen, um 
den Handel von Schranken zu befrei- 
en. Sichergestellt weiden soll der In- 
vestitionsfluß über die Grenzen hin- 
weg. Auf Drängen der Deutschen und 
Kanadier erhält der Umweltschutz 
ein größeres Gewicht Die Gipffellän- 
der begrüßten die Einla dun g zur Um- 
weltschutzkonferenz in München (24. 
• Fortsetz&ag Seite 8 


Scheidungsrecht: Unterhalt begrenzt 

Koalition will gerechtere Lösungen / Strittiger Fälle werden neu aufgerollt 


MANFRED SCHELL, Bonn 
Die Reform des Ehescheidungs- 
rechts, über die CDU/CSU und FDP 
am Freitag auf Expertenebene grund- 
sätzliche Übe reinstimmung erzielt 
haben und die zum L Januar 1985 in 
Kraft treten soll, wird Veränderungen 
im Unterhaltsrecht bringen. 

Dies soll auch für die seit 1977 an- 
gefallenen Sch eidungen dann mög- 
lich sein, wenn sich aufgrund des 
neuen Rechts für die Zukunft „we- 
sentliche Veränderungen der Unter- 
haltsleistungen“ eigeben würden. Mit 
einer „Prozeßlawine“ wird allerdings 
in der Koalition nicht gerechnet 
Die Übereinkunft, die für die. Uni- 
on die Politiker Miltoer und Wjtt- 
mann erläuterten, die aber noch der 
Zustimmung der beiden Koalitions- 
fraktionen bedart geht in ihren 
Kernpunkten folgendes von Unter- 
haltsleistungen sollen von den Fami- 
liengerichten begrenzt werden kön- 
nen, wenn die Ehe „nur von kurzer 
Dauer war“. Das heißt, ein Partner 
kann in solchen Fällen nicht bis zur 
eventuellen Wiederheirat mit Unter- 
haltsleistungen rechnen. Er muß, 
wenn er keinen Arbeitsplatz findet, 


Arbeitslosenunterstützung beantra- 
gen. Gravierend ist, daß mit der Zu- 
erkennung des Sorgerechts nicht im- 
mer der Anspruch auf Unterhalt ver- 
bunden ist Bei „schwersten Verfeh- 
lungen gegen den geschiedenen Ehe- 
gatten“ soll dies nicht der Fall sein. 
Miltner betonte, hier habe man die 

SEITE 2: 

FBr Männer k«ia Grand zun Jubeln 

Rechtsprechung des Bundesverfas- 
sungsgerichts und des Bundesge- 
richtshofes „eingefangen“. 

Bei „groberUnbüligkeit“ soll künf- 
tig in bestimmten Fallen der „Unter- 
haltsanspruch versagt, herabgesetzt 
oder zeitlich begrenzt werden kön- 
nen", zum Beispiel dann, -wenn der 
Unterhallsberechtigte sich „über 
schwerwiegende Vermögensinteres- 
sen des Verpflichteten mutwillig hin- 
wegsetzt“, er vor der Trennung über 
längere Zeit hindurch seine Pflicht, 
zum Familienunterhalt beizutragen, 
„gröblich verletzt hat“ oder wenn ihm 
ein „offensichtlich schwerwiegendes 
und eindeutiges Fehlverhalten“ zur 
Last fallt 


„Unzuträglichkeiten“ (Miltner), die 
zunehmend bei der Abwicklung des 
Zugewinnausgleichs zu beobachten 
gewesen seien, sollen vor allem unter 
dem Gesichtspunkt des Kinderwohls 
gemindert werden. Die Famflienge- 
richte sollen die Möglichkeit erhalten, 
Zahlung sverpflichtungen über einen 
längeren Zeitraum zu stunden, wenn 
dadurch die „Verschleuderung“ von 
Familiengut vermieden werden kann . 

Scheidungsfalle aus der Zeit vor 
1977 werden durch das neue Recht 
nicht berührt Es bleibtauch generell 
bä dem „ZexTÜttungsprinzip“. Aber 
Scheid ungsfafle von 1977 an können 
wieder aufgerollt werden, wenn das 
„neue Recht“ zu einer wesentlichen 
Veränderung der Unterhaltsleistun- 
p»n führen würde. Es ginge dann al- 
lerdings nur um die Unterhaltslei- 
stungen in der Zukunft; Rückzahlun- 
gen würde es nicht geben können. Es 
soll den Betroffenen überlassen blei- 
ben, ob sie zu den Gerichten gehen 
wollen. Schon aufgrund dieser Ein- 
schränkung»! sei es falsch, davon 
ausaigehen, daß alle 620 000 seit 1977 
registrierten Scheidungsfälle neu auf- 
gerolll würden. 


Blüm sieht Gefahr für Gewerkschaften 

Der Minister befürchtet, die „Dominotaktik“ werde die Solidarität untergraben 


HEINZ HECK, Bonn 
.Gefahren vor allem für die Gewerk- 
schaften sfcht. Ry nd^m-hBi tsmiros ter 
Norbert Blum in deren eigener Stra- 
tegie des Arbeitskamp&s in der Me- 
tall- und Druckindustrie. Auf der Jah- 
resversammlung des Wirtschaftsrates 
der CDU e.V. bezeichnete er ihre Vor- 
gehensweis e als ^Donüno-, kei ne Na- 
delstichtaktik“. In einer stark ver- 
netzten Gesellschaft, so führte der Mi- 
nister und Vorsitzende der CDU-Soä- 
alausschüsse seine These aus, sei es 
verlockend, Streiks an Schlüsselstel- 
len auszulösen und damit ganze Indu- 
striezweige lahmzulegen. 

Blüm befürchtet jedoch, daß diese 
Taktik die Gewerkschaften verän- 
dern werde. Letztlich würden dann 
die Inhaber der Schlüsselpositionen 
die Taktik bestimmen und sich da- 
durch neue Privilegien erkämpfen. 
Das, so Blüm, werde „das Ende der 
Solidarität“ innerhalb der Gewerk- 
schaften sein. 

Nach der Ansicht des Bundesar- 
beitsministeis ist der „Arbeätskampf 
in di e Sackgasse geraten“. Er forderte 
die Besonnenen äuf beiden Seiten zur 
Zusammenarbeit aut Die Herausfor- 


derungen an den Industriestaat seien 
nur in Kooperation zwischen Ge- 
werkschaften, Arbeitgebern und Re- 
gierung zu bewältigen. 

Blüm konfrontierte seine Zuhörer 
am«h TTpH'Tgpnig schmeichelhaften An- 
sichten. Mit der Bundesvereinigung 
der Arbeitgeberverbände und dem 
Deutschen Gewerkschaftsbund ging 
er gleichermaßen hart ins Gericht, in- 
riom er ihr flarhunripcfrpn ripg Nein“ 
zum Entwurf seines Bescbäfti- 
gungsförderungsgesetzes kritisierte. 
Besondems bemerkenswert fand der 
Mrnister die Übereinstimmung bei- 
der Seiten in der Ablehnung dieses 
Entwurfes. 

Der Entwurf des Bundesarbertsmi- 
nijatariums erleichtert unter anderem 
den Abschluß befristeter Arbeitsver- 
träge, wenn Arbeitslose eingestellt 
werden, und steht einen Ausgleich 
von Überstunden durch Freizeit vor. 
„Besser befristet in Arbeit als unbe- 
fristet arbeitslos“ , verteididgte Blüm 
das Konzept An die Arbeitnehmer 
richtete er die Empfehlung, nicht nur 
den Schutz für „die drinnen“ zu se- 
hen, sondern auch die Sperren für 
„die draußen“. 


Die einhellige Ablehnung seines 
Gesetzentwürfe wertete Blüm als „ein 
Dokument der Krise des Verbände- 
staats“. Dem Vorschlag eines Verbän- 
degesetzes - er war von der FDP auf- 
gegriffen worden - könne er jedoch 
nichts abgewinnen, dom bei der Aus- 
einandersetzung mit Klassenkamp- 
fem helfe kein Gesetz, sondern nur 
ein „offensives Vertreten der Markt- 
wirtschaft“. 

Der Bundesarbeitsminister wies 
auch auf gewaltige Konsolidierungs- 
erfolge in der Sozialpolitik seit der 
„Wende“ hin. Durch sie werde der 

Bund in vier Jahren um etwa 58 Milli- 
arden Mark entlastet Von diesen An- 
strengungen könnten sich „andere ei- 
ne Scheibe abschneiden“. Blüm 
warnte zugleich vor dem „Kurz- 
schluß“, die Qualität des Sozialstaats 
von der Höhe der Sozialausgaben ab- 
leiten zu wollen, und hob das Lei- 
stungsprinzip und das Prinzip des so- 
zialen Ausgleichs als die entscheiden 
Kriterien der Sozialversicherung her- 
vor. Deshalb werde er die Lohnbezo- 
gene Rentenversicherung „mit Zäh- 
nen und Klauen verteidigen“. 


Im Ostblock gärt es gegen den Boykott 


DW. Bonn 

Die Sportverbände des Ostblocks 
sind nach dem Olympia-Boykott of- 
fenbar zerstritten. Die Einigkeit, die 
die Sportminister der Warschau- 
er-Pakt-Staaten (bis auf Rumänien) 
vor drei Wochen in Prag lautstark 
demonstrierten, gibt es nicht mehr. 
Diese Tatsache wurde bei einer Pres- 
sekonferenz in Prag deutlich, in der 
es um das kommende Leichtathletik- 
Sportfest Jlosicky-Memorial“ ging. 

Die „DDR“ sagte ihre Teilnahme 
ab. Begründung: Ihre Sportler müß- 
ten „alte Kräfte dem DDR-Olympia- 
tag widmen“. Auf diese Absage rea- 
gierte. der Verband der CSSR mit 
dem Rückzug seiner Athleten vom 
„Olympischen Tag“ in Osb-Berim (20. 
bis 22. Juli). Auch die Polen werden' 
nicht in Prag starten, weil ihnen die 
CSSB-Delegätion an ihrem „Kuso- 


dnski-Memorial“ in Warschau nicht 
repräsentativ genug erschien. Darauf- 
hin sagte die CSSR in Polen ganz ab. 

Immer deutlicher wird, daß gerade 
Leichtathletik-Stars im Stillen den 
Aufstand gegen den Boykott proben 
und Ersatzstarts im Westen fordern. 
Ein Beispiel dafür ist die Weltraeiste- 
rin im Kugelstoßen, Helena Fibing- 
erova (CSSR). Sie startet in Fürth und 
nicht in ihrer Heimatstadt Prag. 

ln der „DDR“ soll Sprint-Weltmei- 
sterin Marlies Göhr Sprecherin einer 
Gruppe leistungsstarker Athleten 
sein, die Starts bei den lukrativen 
westeuropäischen Sportfesten nach 
den Sozzimerspielen in Los Angeles 
fordert. So hat zum Beispiel der Ver- 
anstalter des mit 1,5 Mülionen Mark 
ausgestatteten Sportfestes von Zü- 
rich nur sechs Athleten aus der 
„DDR“ tingefaden. Ort-Berlin aber 


möchte zehn bis 15 schicken. Das 
Sportfest in Zürich findet am 22. Au- 
gust statt, am selben Tag sollten in 
der UdSSR (Männer) und in der 
„DDR“ (Frauen) aach-olympische 
Sportfeste organisiert werden. 

Hintergrund dieses Boykotts der 
Boykotteure ist auch die Tatsache, 
daß für die Stars des Ostblocks durch 
den Verzicht auf Los Angeles das 
Prämiensystem durcheina n dergera- 
ten ist Athleten aus der „DDR“, die 
in Helsinki Weltmeister geworden 
waren, erhielten 8000 Mark und ei- 
nen Farbfernseher. Die Sieger der 
Olympischen Winterspiele von 
Sarajevo sollen zwischen 15 000 und 
20000 Mark kassiert haben. Auch 
deshalb die Suche n ach finanziellen 
Anreizen bei westlichen Sportfesten 
für die, denen der sichere Sieg in Los 
Angeles genommen wurde. 


DER KOMMENTAR 


Schulbeispiel 

GÜNTHER BADING 


D ie Gewerks chaft Textü- 
Bekleidung (GTB) hat ein 
Schulbeispiel vernünftiger Tarif- 
politik geliefert. Die Gewerk- 
schaftsführung befand sich im 
TSnltlang mit ihrer Mitgliorisrhaft 
als sie Verkürzung der Lebensar- 
beitszeit für die älteren Ar- 
beitnehmer und zusätzlich eine 
Lohnerhöhung für alle 230 000 Be- 
schäftigten der Textilindustrie 
forderte. Der Einklang zwischen 
Führung und Basis bleibt auch 
nach dem Ergebnis des Tarifkon- 
flikts, der nur knapp am bun- 
desweiten Streik vorbeigefuhrt 
hat, bestehen. Das Ziel der Tarif- 
bewegung ist erreicht - mit dem 
einzigen Wermutstropfen aus Ge- 
werkschaftssicht, Hflß ^inh die Ar- 
beitgeber eine Quotenregelung 
für die Zustimmung zur Tarifren- 
te Vorbehalten haben. Insgesamt 
ein Kompromiß, mit dem beide 
Tarifparteien gut leben können, 
weil er sowohl den Forderungen 
der Gewerkschaft als auch den Er- 
fordernissen der Branche ent- 
spricht 

Ganz anders ist die Lage in der 
Metallindustrie. Die Streikposten 
stehen nicht für die Forderung 
nach der 35-Stunden-Woche vor 
den Werkstoren, sondern aus 
Loyalität zu ihrer IG Metall, seit 
der Vize-Vorsitzende Steinkühler 
den „Existenzkampf 1 ausgerufen 
hat Die Forderung wird nur von 
wnem Teil der IG Metafl-Mitglied- 
schaft getragen. Völlig unver- 


ständlich aber muß es den Streik- 
posten vor den Werkstoren der 
Auto mobilind ustrie jetzt er- 
scheinen, daß die Gewerkschafts- 
führung das Angebot einer 38- 
Stunden-Woche für alle Schicht 
arbeiter gar nicht geprüft bat Wer 
sonst wenn nicht jene Schichtar- 
beiter aus der Produktion, trägt 
denn den Streik? Wo sonst sollte 
die früher allein unter dem Stich- 
wort Humanisierung der Arbeit 
geforderte Verkürzung der Ar- 
beitswoche beginnen, wenn nicht 
bei den Problemgruppen der 
Wechselschicht- und Nacht- 

schichtarbeiter? 

D ie IG Metall-Spitze aber be- 
rauscht sich am politischen 
Kampf gegen Union und FDP, rei- 
tet wie weiland Don Quijote At- 
tacken gegen die nur in der eige- 
nen Phantasie existente Phalanx 
von Regierung und Arbeitgebern. 
Sie scheint dabei völlig zu überse- 
hen, daß sie den tarifpolitischen 
Erfolg schon in der Tasche haben 
könnte, wenn sie denn nur zupak- 
ken würde. 38-Stunden-Woche für 
850000 Beschäftigte, Tarifrente 
für alle Metaller ab 58 Jahren und 
dann noch 3,3 Prozent mehr Lohn 
- das könnte sich sehen lassen. 
Don Quijote „kämpfte“ in der 
Mancha. Er hatte in der freien 
Landschaft wenigstens den Über- 
blick. Die IG Metall könnte im 
Dschungelkrieg der eigenen 
Phantasie glatt an ihrem Erfolg 
vorbeimarschieren. 


Bonn rechnet 
fest mit Honecker 
Ende September 

ms. Bonn 

Die Bundesregierung rechnet mit 
dem Besuch von SED-Generalsekre- 
tär Erich Honecker Ende September 
In der Bundesrepublik Deutschland. 
Im Bundeskanzleramt hieß es am 
Freitag» es gebe keine Anzeichen da- 
für, daß Honecker auf diesen seit län- 
gerem erörterten Besuch verzichten 
wolle. Vielmehr gehe Bonn von ei- 
nem unverändert starken politischen 
und persönlichen Interesse des SED- 
Generafaekretärs an einer solchen Vi- 
siteaus. 

Konkrete Vereinbarungen über die 
Tage des Besuchs und das genaue 
Programm sind noch nicht getroffen. 
Es sei jedoch davon auszugehen, daß 
Honecker in Bonn zunächst von dem 
neuen Bundespräsidenten Richard 
von Weizsäc ker empfangen werde. 
„Fixpunkte“ seien auch Saarbrücken 
und Trier. Die politischen Gespräche 
mit Bundeskanzler Helmut Kohl 
konnten Hann in Rheinland-Pfalz 
stattfinden. 

Der Bundestag hat inzwischen 
auch die rechtlichen Voraussetzun- 
gen dafür geschaffen, daß es bei ei- 
nem Besuch Honeckers keine straf- 
rechtlichen Komplikationen geben 
kann. Er verabschiedete ein Gesetz, 
wonach Vertreter anderer Staaten, 
die rieh aufgrund einer offiziellen 
Einladung in der Bundesrepublik 
Deutschland aufhalten, nicht deren 
Gerichtsbarkeit unterliegen. Diese 
Neuregelung zielt auf Vertreter der 
„DDR“. In der Vergangenheit hatte 
es bei Besuchen von „DDR "-Politi- 
kern Rechtsprobleme gegeben. 


Textilindustrie: 
Tarifrente und 
Lohnerhöhung 

gba. Bonn 

Der Tarifabschluß in der nordrhei- 
nischen Textilindustrie über eine 
Vorruhestandsregelung und zusätz- 
lich eine Lohnerhöhung von 3,3 Pro- 
zent soll auch auf die übrigen acht 
Tarifgebiete übertragen weiden. Da- 
zu hat der Vorstand der Gewerk- 
schaft Textil und Bekleidung (GTB) 
die Arbeitgeber aufgefordert Die in 
Westfalen und Südbayem beantrag- 
te! Urabstimmungen sollen erst ab- 
gesagt werden, wenn Jn den näch- 
sten Tagen“ regionale Anschlußver- 
träge vereinbart werden. 

Der Abschluß sieht die Lohnerhö- 
hung rückwirkend zum 1. Mai vor, bei 
zwölfmonatiger Laufzeit des Lohn- 
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Tarifvertrags. Der Vorruhestand soll 
allen 58jährigen mit mindestens fünf 
Jahren Betriebszugehörigkeit zu- 
gänglich sein; sie erhalten dann 75 
Prozent ihres letzten durschnittlichen 
Monatsbruttos. In die Berechn ungs- 
grundfage werden auch Sonderzah- 
lungen und vezmögenswirksarae Lei- 
stungen, nicht aber das Urfaubsgeld 
mit einbezogen. Überschreitet die 
Zahl der „Vorruheständler“ zwei Pro- 
zent der Belegschaft, so können die 
Arbeitgeber den Antrag ablehnen. 
Dies war einer der strittigsten Punkte 
in den Verhandlungen. 

Die Bundesregierung hat den 
„Durchbruch ohne Arbeitskam pf* in 
der Textilindustrie begrüßt und als 
beispielhaft für die Auseinanderset- 
zungen im Metall- und Druck-Bereich 
bewertet 


Prozeß in Warschau: Eine 
Mutter klagt die Polizei an 

Fährte Mißhandlung zum Tod des Abiturienten Przemyk? 


dpa, Warschau 

Im Prozeß um den Tod des Abituri- 
enten Grzegorz Przemyk hat sich die 
Mutter des Toten, die oppositionelle 
Dichterin Barbara Sadowska, über 
Brutalitäten durch Polizei und Be- 
hörden beklagt Vor dem Bezirksge- 
richt in Warschau berichtete sie, ihr 
Sohn habe ihr kurz vor seinem Tode 
gesagt, daß er von der Polizei schwer 
geschlagen worden sei Einer der Po- 
lizisten habe seine Kollegen aufgefor- 
dert: „Schlagt ihn auf den Bauch, da- 
mit es keine Spuren gibt“ 

Grzegorz Przemyk war am 12. Mai 
1983 festgenommen und auf eine Po- 
lizeiwache gebracht worden, weil er 
keinen Personalausweis bei sich hat- 
te. Dort, so berichtete der Hauptzeuge 
Cezary FÜosof, der mit Przemyk zur 
Wache gefahren war, hätten Polizi- 
sten mit Stöcken auf ihn eingeschfa- 
gen. 

Ein Gremium von Sachverständi- 
gen hat erklärt aufgrund von Zeu- 
genaussagen und geritfetsmedizini- 
schen Befunden sei sicher, daß dem 
Schüler schon auf der Polizeiwache 
schwere Verletzungen zu gefügt wor- 


den seien. Sie schlossen die Darstel- 
lung der Anklageschrift aus, daß 
Schläge der Sanitäter, die den Jun- 
gen von der Polizeiwache zu einem 
Notaizt bringen sollten und die 
Hauptan geklagte sind, die einzige To- 
desursache gewesen seien. Nach dem 
bisherigen Verlauf des seit einer Wo- 
che dauernden Verfahrens stehe fest 
, daß Przemyk bereits kurz nach seiner 
Festnahme in einem Zustand gewe- 
sen sei, der einen Arzt nötig machte. 

Falls die Version des einen Sanitä- 
ters stimme, daß sein Kollege Prze- 
myk mit der Faust in den Bauch ge- 
schlagen und getreten habe, so habe 
dies nur die bereits vorhandenen Ver- 
letzungen verschlimmern können. 
Der Chirurg, der den zwei Tage nach 
seiner Festnahme gestorbenen Schü- 
ler operierte, hatte ausgesagt der 
Darm des Patienten sei völlig zer- 
stückelt gewesen. 

Frau Sadowska berichtete, ihr 
Sohn, der zwei Tage nach seiner Fest- 
nahme an den schweren inneren Ver- 
letzungen gestorben war, habe ihr 
nichts von Mißhandlungen auf dem 
Weg zum Notarzt gesagt 
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Verwirrspiel 


Von Carl Gustaf Ströhm 


S eit dem Moskau-Besuch des rumänischen Partei- und 
Staatschefs Nicolae Ceausescu ist den Sowjets, die auf dem 
Gebiet der Desinformation („desinformazija“) bekanntlich 
Weltmeister sind, zumindest eines gelungen: Im Westen haben 
verschiedentlich Spekulationen darüber eingesetzt, ob die Ru- 
mänen nun nicht doch vor Konstantin Tschemenko zu Kreuze 
.'gekrochen seien. 

Um das Verwirrspiel noch zu intensivieren, verbreitet die 
Tass eine abweichende Version des Kommuniques, in dem 
viele Punkte einfach weggelassen worden waren. Einen Tag 
später aber brachten die sowjetischen und die rumänischen 
Zeitungen doch noch den vollen Wortlaut - den gleichen Text, 
der schon vorher durch die rumänische Argentur Agerpress 
.verbreitet worden war. 

Das scheinbare Durcheinander hatte für Moskau seinen 
■ Zweck erfüllt. Da die Weltöffentlichkeit zunächst den Moskau- 
er Text stärker beachtete als die Aussendung aus Bukarest, 
erreichte der Kreml das angestrebte Ziel: Der Westen und das 
eigene Lager sollten davon überzeugt werden, daß die Rumä- 
nen vor den Kreml-Genossen kapituliert hätten. 

Angesichts solchen Eifers kommt einem allerdings Wilhelm 
Busch in den Sinn: „Jeder denkt, sie sind perdu - aber nein, 
noch leben sie.“ Der von Bukarest oder von irgendeinem 
anderen Regime in Osteuropa eine Politik der offenen Kon- 
frontation mit dem sowjetischen Bären erwartet, nimmt die 
■ reale Situation im realen Sozialismus nicht zur Kenntnis - und 
mißachtet vor allem die Kräfteverhältnisse. 

Ceausescu muß immer wieder seine Kompromisse schlie- 
ßen. Daß er sich zwischen den sowjetischen Klippen durchla- 
viert, ändert gewiß nicht den Charakter seines Regimes und 
. macht es auch nicht sympathischer. Aber auch letzteres ist eine 
unpolitische Kategorie. Das Regime in Bukarest will erst ein- 
• mal mit heiler Haut den Comecon-Gipfel überstehen. Wenn der 
erst einmal vorbei ist, wird Bukarest schon wieder von sich 
hören lassen. 


Freundliche Botschaft 


Von Heinz Weissenberger 


LJ ingeladen waren die Deutschen zwar nicht zu den Feier- 
ULlichkeiten anläßlich des 40. Jahrestags der Alliiertenlan- 


-Lvlichkeiten anläßlich des 40. Jahrestags der Alliiertenlan- 
dung, dafür aber bekam jetzt Bundespräsident Karl Carstens 
einen höflichen Brief von Staatspräsident Francois Mitterrand, 
in dem dieser dem deutschen Volke „Wohlstand und Frieden“ 
wünscht. 


Eine ähnliche „Freundschaftsbotschaft“, wie der Elysee offi- 
ziell den Brief den Carstens bezeichnete, erhielt auch der 
italienische Staatspräsident Pertini, der ebenfalls nicht in die 
Normandie geladen war. Die Briefe schickte Mitterrand osten- 
tativ von den Landungsstränden in der Normandie aus. 

Die Botschaft an Carstens ist hoffentlich das Schlußkapitel 
"des wenig erfreulichen Hin und Her darüber, ob Vertreter der 
Bundesrepublik zu den Feierlichkeiten geladen werden sollten 
.oder nicht Jedenfalls beweist der Vorgang, daß hinter der 
offiziellen Fassade der „Wiederaussöhnung“ immer noch m as- 
* sive Ressentiments und die Erinnerung an Besatzungszeit und 
Kriegsverbrechen dicht unter der Oberfläche schwelen. 

; Dies kam auch in dem Brief Mitterrands an Carstens zum 
Ausdruck, in dem er schrieb, der 6. Juni rufe „den Franzosen 
'.den Beginn der Befreiung ihres Landes in die Erinnerung 
, zurück“. Nein, der „boche“ ist im Gedächtnis der Franzosen 
rnoch lebendig, und im französischen Fernsehen waren in den 
. letzten Tagen wiederum einige Sendungen zu sehen, in denen 
- die Soldaten in Feldgrau keine gerade rühmliche Rolle spiel- 
ten. 


Bundeskanzler Kohl wäre schlecht beraten gewesen, wenn 
er - offiziell oder über diskrete Kanäle - den Wunsch hätte 
durchblicken lassen, am 6. Juni in der Normandie dabeizusein. 
. Inwieweit parteiliche oder ideologische Erwägungen dann bei 
der Absage oder besser Nicht-Einladung an Bonn mitspielten, 
ist schwer zu ermessen. Ganz vergessen darf man nicht, daß 
der Koalitionspartner Mitterrands in der Regierung die kom- 
munistische Partei ist, die „Partei der 10 000 Füsilierten“ im 
Widerstand gegen die deutsche Besatzung. 


Koreanische Symmetrie 

Von Manfred Neuber 


D ie Führung der „DDR“ fordert die friedliche Wiederverei- 
nigung - in Korea. Was sie in Deutschland für unumstöß- 


JL/nigung - in Korea. Was sie in Deutschland für unumstöß- 
lich hält, soll im Femen Osten nicht gelten - die Festschrei- 
bung der Grenzen. Dieser Widersinn sozialistischer Realpolitik 
wird im neuen Freundschaftsvertrag mit Nordkorea offenkun- 
dig. 

Als „epochales Ereignis“ feiert Pjöngjang die engen Bindun- 
gen des einen kommunistischen Teilstaates mit dem anderen. 
Wichtiger dürfte für den „Großen Bruder“ Kim II Sung sein, 
auf seiner Pilgerfahrt zum Kreml und durch einige Bruderlän- 
der ein wenig Respektabilität von östlichen Gnaden wiederzu- 
gewinnen. 

Das Schreckensregime in Nordkorea will die Blutspur sei- 
nes internationalen Terrorismus verwischen und aus der 
selbstverschuldeten Isolation herauskommen. Je weiter die 
Annäherung zwischen Südkorea und der Volksrepublik China 
voranschreitet, desto nervöser wird Pjöngjang. Mit Avancen 
gegenüber Japan sucht es gleichzuziehen. 

Ermuntert dazu hat Kim II Sung der chinesische Parteichef 
Hu Yaobang; Peking setzt sich im Einklang: mit den amerikani- 
schen Interessen für eine Entspannung in jener Region ein. In 
Moskau bekam Kim II Sung auch gleich scharfe Warnungen 
vor dem „militärischen Dreieck Washington-Tokio-Seoul“ zu 
hören. 


Die Resonanz in Tokio auf das nordkoreanische Werben ist 
bisher gleich Null. Japan wird weder seine vorteilhaften 


Wirtschaftsbeziehungen mit Südkorea einer Beeinträchtigung 
aussetzen, noch könnte es einer politischen Entwicklung Vor- 


aussetzen, noch könnte es einer politischen Entwicklung Vor- 
schub leisten, die zu einem vereinten und dann rivalisierenden 
Korea führte. 

Mit einer Neuauflage des Kissinger-Konzeptes von einer 
gegenseitigen Anerkennung über Kreuz, die Südkorea mit 
kommunistischen Ländern und Nordkorea mit westlichen 
Staaten in Kontakt brächte, ist angesichts der Ablehnung aus 
Moskau nicht zu rechnen. Verhandlungen über Korea mit Süd 
und Nord sowie China, den USA und der Sowjetunion werden 
auch keine Chancen eingeräumt Vielleicht könnte aber Japan 
als sechster in der Runde die Symmetrie herstellen. Daß Seoul 
allein mit Pjöngjang reden voll, ist für den Norden Grund 
genug, mit Nein zu antworten. 
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Das völlig neue Gipfelgefühl 


Appelle vor dem Spiegel 


Von PETER GILLIES 


W er nichts erwartet kann nicht 
enttäuscht werden. Margaret 


tt enttäuscht werden. Margaret 
Thatcher, Gastgeberin des 10. Welt- 
wirtschaftsgipfels, skizzierte auf 
britische Art die Spuren, die das 
Treffen der „Großen Sieben“ in der 
Geschichte hinterlassen würde. 
Hoffnungen als Wechsel, deren 
Einlösung noch bevorsteht? Rück- 
kehrfahrkarte in das Land von 
Wohlstand und Vollbeschäftigung? 
Oder außer Spesen . . .? 

Wiewohl der Glaube weit ver- 
breitet ist, die Großen dieser Welt 
verfügten über eine Fernbedie- 
nung, mit der per Knopfdruck vom 
Gipfel allgmeine Wohlfahrt herzu- 
stellen sei - er ist eitel und naiv. 
Wenn sich die Staats- und Regie- 
rungschefs der sieben wichtigsten 
Industriestaaten der westlichen 
Welt an einen Tisch setzen, sind 
greifbare Beschlüsse nicht zu er- 
warten. Sie zu suggerieren, wäre 
unredlich und unrealistisch. 

Die Analyse ist düster genug. Die 
konjunkturelle Belebung entfettet 
sich zwar mit unterschiedlichem 
Schwung, aber ob es gelingt, sie in 
einen langdauemden Aufschwung 
zu zwingen, ist offen. Der kraftvolle 
Wachstumsschub, der von den 
USA, von Japan und von einigen 
Europäern in abgestufter Form 
ausgeht, kann nicht bestritt«! wer- 
den. Aber die Gefahren sind nicht 
zu übersehen: Mitten in einer ost- 
westlichen Sprachlosigkeit droht 
den hochverschuldeten Staaten der 
finanzielle Kollaps mit der Folge, 
daß die Schuldner die Gläubiger in 
den Strudel reißea 

Zudem lassen die Staaten nichts 
unversucht, die Gefahren durch ei- 
genes Fehlverhalten zu potenzie- 
ren. Sie errichten und verfeinern 
die Handelsschranken. Damit ver- 
sperren sie den Hochverschuldeten 
den einzigen Ausweg, durch eigene 
Exporte die Kreditberge abzutra- 
gen. Eine Zahl zeigt die Dimension 
der Bedrohung: Allein die Erhö- 
hung der US- Zinsen in den letzten 
Wochen um rund zwei Prozent hat 
die Verschuldung der Dritten Welt 
locker um sechs bis acht Milliarden 
Dollar emporgetrieben. 

Wer seiner Bank 10000 Mark 
schuldet, ist ihr Sklave. Wer ihr 
jedoch zehn Millionen schuldet, ihr 
Herr. Auch die Schuldnerländer 
beginnen, die Macht ihrer Debet- 


salden zu spüren - und zu nutzen. 
Die Gefahr eines Schuldnerkartells 
verschärft sich eher. Mit Sorge blik- 
ken Banker beisielsweise auf den 
nächsten Zinstermin von Argenti- 
nien am 30. Juni Noch frisch ist die 
Erinnerung an die Beinah-Krise 
der amerikanischen Banken, deren 
Ausleihungen an Problemlander 
ihr Eigenkapital überstiegen. 

Der Ausweg? Er ist leicht skiz- 
ziert: Verstetigung des Auf- 
schwungs bei weiterer Inflations- 
dämpfung, Öffnung der Grenzen 
für Einfuhren der hochverschulde- 
ten Länder; durch höhere Export- 
erlöse können die Kreditpyrami- 
den abgetragen werden. Der trigo- 
nometrische Punkt dieser Gelän- 
deskizze sind die Zinsen, genauer 
die amerikanishen. - 


Der Gipfel von London, der heu- 
te zu Ende geht, versucht sich an 
einem VertrauenssignaL Ronald 
Reagan gab sowohl dem drängen- 
den Bundekanzler wie den anderen 
Gipfelstürmern zu verstehen, daß 
ihn die Vorhaltungen nicht unbe- 
eindruckt lassen. Als Wahlkämpfer 
verfugt er jedoch nur über begrenz- 
ten Handlungsspielraum. Aber das 
Versprechen, die riesigen Haus- 
haltsdefizite abzubauen, hat er ge- 
geben und erneuert. Inwieweit die 
Märkte dies als Vertrauenssignal 
einstufen und mit Zinssenkungen 
reagieren, bleibt offen. 

Das Urteil, nicht Kommuniques, 



Kein Wohlstand per Knopfdruck: 
US-Präsident Reagan und Bundes- 
kanzler Kohl FOTO; UPI 


Gleichwohl bleibt das Signal von 
London ein Appell vor dem Spie- 
gel. Er wirft unerbittlich jene Bil- 
der zurück, die man ihm änbieteL 
Eine gesunde Weltwirtschaft ist al- ■ 
lemal die Summe gesunder Volks - 1 
wirtschaftea 
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Freiheit bedarf, der Sicherheit 
dreifach: wirtschaftlicher Wohl- 
fahrt mit Wachstum und besserer 
Beschäftigung, der demokrati- 
schen Selbstsicherheit jenseits von 
Angebot und Nachfrage, schließ- 
lich der militärischen Sicherheit 
So haben sich die Blickwinkel von 
den Wirtschaftsgipfeln im Laufe 
der zehn Treffen verbreitert Diese 
perspektivische Öffhung im Drei- 
eck Amerika-Europa-Japan wird 
durch die bekundete Dialogbereit- 
schaft mit dem Osten logisch er- 
gänzt Marktwirtschaft steckt an, 
Freiheit nicht minder. 


Immer wieder wurden der Bun- 
deskanzler und seine Mannen mit 
dem Unterton verwirrten Unver- 
ständnisses auf den Arbeitskampf 
um die 35-Stunden-W oche ange- 
sprochen Wo sich die großen 
V olkswirtschaften in den Aufbruch 
begeben, wollen die Deutschen 
verteilen, was sie noch nicht erar- 
beitet haben - eine absurde Form 
der Selbstbespiegelung. 


I IM GESPRÄCH Rudolf Mühlfenzl 

I Pilot an der Isar 


Von Peter Schmalz 


E r sieht schwarz, wenn er auf die 
vielen bunten Monitore seines 


ZEICHNUNG: KLAUS BÖHlf 


sondern nur Taten veränderten die 
Welt, ist so flapsig wie unzutref- 
fend. Wenn sich die mächtigsten 
Männer 'der westlichen Welt aus- 
tauschen, vertrauensvoll reden, 
einanderzu begreifen suchen, dann 
ist das eine Maßnahme gegen die 
Sprachlosigkeit, eine KWntrrisnah . 
me der gemeinsamen Verantwor- 
tung und Verflechtung. 


Auch auch in London hörte man 
die Kritik, der Wirtschaftsgipfel 
schweife ins Politische, sprich Un- 
verbindliche ab. Das ist zu kurz 
gesprungen. Die politische Erklä- 
rung von London darf beachtlich 
genannt werden. Die Demokratien 
definieren ihre eigenen Werte, er- 
gänzen die Froheit der Märkte 
durch die Freiheit der Menschen. 
Der Bundeskanzler sieht diesen 
Blick in die Zukunft auch als verar- 
beitete Geschichte, die sich in den 
bewegenden Feiern zur Norman- 
die-Invasion ganz anders manife- 
stierte. 


X— /vielen bunten Monitore seines 

Miinöhnpr Kabelpüotprojekts blickt 
und an die Medien-Zukunft d enk t 
Rudolf Mühlfenzl, bis zum letzten 
Jahr Chefredakteur beim Bayeri- 
schen Fernsehen, ehe er mit 64 Jah- 
ren als Direktor des Münchner Pi- 
lotvereuchs nochmals einen Neube- 
ginn wagte, befürchtet für seine 
Landsleute, daß sie den Zug in das 
Zeitalter der „Neuen Medien“ ver- 
schlafen. „Die Bundesrepublik“, 
warnt er, „gerät ähnli ch wie bei Fflm 
und Schallplatte in die Gefahr, zum 
Importland zu werden,“ 

Für Kanäle auf den künftig direkt 
abstrahlenden. Satelliten, die von je- 
dem Ha ushalt mit einer Parabolan- 
tenne zu empfangen sein werden, be- 
obachtet er mit patriotischer Besorg- 
nis den Wettlauf ausländischer Inter- 
»gggnton Dieser Entwicklung könne 
die Bundesrepublik aber nur dann 
begegnen, „wenn wir schnell einen 
wettbewerbsfähigen inländischeil . 
Anbietermarkt aufbauen, dessen An- 
gebote für die Zuschauer hier attrak- 
tiv sind und die zudem Export Chan- 
cen haben“. 

Die Szenerie, die Mühlfenzl um 
sich vorfindet, stimmt ihn allerdings 
wenig zuversichtlich. Die CSU, die im 
Bayerischen Landtag ein ebenso um- 
fassendes wie in weiten Teilen fort- 
schrittliches Mediengesetz mit offe- 
nen Türen für private Anbieter ein- 
brachte, sieht sich im zähen Graben- 
krieg mit einer bayerischen Sozialde- 
mokratie, die den Parteitagsbeschlüs- 
sen der eigenen Partei zum Trotz dem 
Privatfunk an die Gurgel will ehe der 
überhaupt seinen ersten Schnaufer 
getan hat 

Und auf «»inwi Kanälen, da findet 
er nur wenig von der schöpferischen 
Aufbruchstimmung, die er selbst in 
den schwierigen Monaten des Pro- 
jektaufbaus nimmermüde als kalku- 
lierbare Realität öffentlich gepriesen 
hat Schon damals wußte der 
Femseh-Fachmanri, daß er mit nicht 
mehr als mit einem Hoffnungsfunken 
flunkerte. Wie nur wenige andere re- 
gistrierte. er die Stolpersteine am 



DIE MEINUNG DER ANDEREN 
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Hier helft es nm Bflainü ven Bat nfed 
Grün ii Hessen; . 


Die Frage ist, auf wessen Kosten 
eine solche Partnerschaft, wenn sie 
denn von Dauer sein sollte, gehen 
wird: Werden sich die Sozialdemo- 
kraten dadurch noch weiter von der 
bürgerlichen Mitte fortbewegen? 
Oder werden sich die Grünen als Er- 
gebnis eines Lernprozesses zu ihrer 
parlamentarischen Mitverantwortung 
bekennen? Die Antwort darauf ist of- 
fen: Zu sehr ist die politische Ent- 
wicklung noch im Fluß, als daß sich 
schon eine feste Bahn abzeichnen 
könnte. Aber an der Richtung zumin- 
dest ist nicht mehr zu deuteln. Die 
Sozialdemokraten haben sich unter 
der ausnahmsweise energischen Füh- 
rung Willy Brandts klar zu der Aufga- 
be bekannt; die grünen oder bunten 
Gesinnungsgemeinschaften nicht ge- 
sellschaftspolitisch „auszugrenzen“, 
wie das Modeverbum haßt, sondern 
in den Mutteischoß der Partei zu- 
rückzuführen. 


Lage, einer absurden Entwicklung zu 
widerstehen, ohne sich selbst in den 
Krieg zu verwickeln. Wenn sich die 
Vereinigten Staaten gezwungen se- 
hen, in diesen Krieg direkt einzugrei- 
fen, wird die Sowjetunion das gleiche 
tun.-. Eine andere Gefehr ist die Aus- 
breitung des Golfkrieges auf den ge- 
samten Nahen Osten. Erweiterte ame- 
rikanische Hilfe für Saudi-Arabien 
würde Israel herausfordern, als Ge- 
genmaßnahme Washington zu ver- 
stärkter Militärhilfe aufeufordem. 
Die erhöhte militärische Schlagkraft 
Israels würde die Sowjetunion zu grö- 
ßerer militärischer Unterstützung Sy- 
riens bewegen. Dieser Teufelskreis 
droht, die Gefahr einer Explosion des 
nahöstlichen Pulverfasses, zu ver- 
schärfen. 
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Die l 't mio m t r Zettutt gnurkt zum Streik 1 b 

der Metallindustrie der Bundesrepublik 


MAINICfH SHIMBUN 


Der westdeutsche Metallstreik ist 
in eine kritische Phase getreten: Ob 
sich der Weg in Richtung auf eine 
Regelung öffnet - wobei völlig offen 
ist, wie eine solche Regelung aasse- 
hen sollte - bleibt abzuwarten. 


Die Japanische Zeitun g kommentiert die 
Entwicklung bn GoUkrteg: 


Die Presse 


Die Gefehr beim Krieg zwischen 
Iran und Irak liegt darin, daß die bei- 
den verfeindeten Länder auch weiter- 
hin einem absurden Kurs der Kriegs- 
ausweitung folgen. Die Supermächte 
mögen zwar versuch», vorsichtig 
und zurückhaltend auf die Lage zu 
reagieren, aber sie sind kaum in der 


Zn» bevorstehenden Besäe* dn sädatH- 
kuüscben Ministe rpnsttentea Bett» ia 
Wien schreibt das Blatt; 

Obwohl die Protestierer jeweüs an 
Ort und Stelle angetreten sind, steht 
zu hoffen, daß das offizielle Wien den 
miserablen politischen Stil Bonns 
beim Besuch der südafrikanischen 
Regierungsdelegation nicht kopieren 
wird., - 


Für die Männer ganz gewiß kein Grund zum Jubeln 

Zur Koafitionseinigung über die Reform der Reform (des Scheidungsrechtes) / Von Manfred Schell 


C DU/CSU und FDP haben sich 
in mühseligen Verhandlunes- 


mühseligen Verhandlungs- 
runden, bei denen Jus tizminis ter 
Engelhard nicht immer die glück- 
lichste Figur abgab, auf die Reform 
des Ehescheidungsrechts verstän- 
digt. Diese Übereinkunft wird der 
Koalition insgesamt gut tun. Sie 
hat damit in einer schwieriger ge- 
wordenen Gesamtlage auf einem 
zentralen Feld der Innenpolitik ih- 
re Handlungs- und Entscheidung s- 
fähigkeit dokumentiert Beide Sei- 
ten, die Verhandlungsfuhrer Engel- 
hard und der stellvertretende 
CDU/CSU-Fraktionsvorsitzende 
Miltner, waren gestern darum be- 
müht, keine Frontstellung von 
„Siegern“ und „Besiegten“ auf- 
kommen zu lassen. Der gemeinsa- 
me Erfolg, so Miltner, zählt Aber 
es liegt natürlich auf der Hand, daß 
die FDP Opfer bringen mußte. 
Schließlich hat sie mit der SPD 
1977 das Scheidungsrecht be- 
schlossen, das jetzt reformiert wird. 
Die Verhandlungsergebnisse müs- 
sen noch von den Fraktionen abge- 
segnet werden. Hierin liegt, vor al- 
lem was die in solchen Fragen seit 


Münster „neu sensibilisierte“ FDP 
angeht, noch eine Unwägbarkeit 
Eine Rückkehr zum alten „Ver- 
schuldensprinzip“ wird es nicht ge- 
ben, wohl aber mehr Gerechtigkeit 
in der Abwägung von Pflichttreue 
und Pflichtverletzung. Ein Jubel 
der Minner darüber ist ebensowe- 
nig angebracht wie der Aufschrei 
„emanripatorischer“ FrauenzirkeL 
Die Annahme, daß nur Männer 
im Unterhaltsrecht zur Kasse gebe- 
ten werden, ist nicht mehr gültig. 
Zur „Einzelfallgerechtigkeit“ ge- 
hört künftig, daß der Unterhalt be- 
grenzt werden kann, „wenn die 
Ehe nur von kurzer Dauer war“. 
Das heißt ein Mann oder eine Frau, 
die den Partner nach wenigen Mo- 
naten verläßt und das gibt es häu- 
fig, kann nicht mehr damit rech- 
nen, daß sie bis zur Wiederheirat 
oder bis zum Rentenalter Unterhalt 
bekommt Bisher war dies so. Dem 
Unterhaltsverpflichteten ist damit 
auf Dauer das „Arbeitsplatzrisiko" 
des anderen aufgebürdet worden. 
Künftig muß der frühere Partner, 
wenn er keinen Arbeitsplatz findet 
und die Unierhahszahlungen and 


ausgelaufen, Arbeitslosengeld be- 
antragen. Es wird auch nicht mehr 
so sein, daß derjenige Partner, dem 
das Sorgerecht für Kinder zuge- 
sprochen wird, „auf jeden Fall“ An- 
spruch auf Unterhalt hat Bei 
„schwersten Verfehlungen* gegen 
den geschiedenen Ehegatten soll 
dies nicht mehr geschehen. Hier 
haben die Familiengerichte einen 
breiten Ermessensspielraum. 

Eine weitere Neuerung: Bei 
„grob«- Unbilligkeit“ soll der Un- 
terhaltsanspruch „versagt her- 
abgesetzt oder zeitlich begrenzt 
werden können“. Natürlich muß 
dabei auf die Belange auch der Kin- 
der Rücksicht genommen werden. 
Die Palette der Möglichkeiten, wo 
dieser neue rechtliche Ansatz grei- 
fen soll, wurde erweitert Zum Bei- 
spiel für den Fall, daß sich der Un- 
terhaltsberechtigte mutwillig über 
„schwerwiegende Vermögensin- 
teressen“ des Partners hin weg- 
setzt Was ist damit gemeint? Ge- 
richtsakten geben darüber Auf- 
schluß: Nicht selten hat es Denun- 
ziationen beim Arbeitgeber gege- 
ben, die auch den Vertust des Ar- 


beitsplatzes zur Folge hatten. Häu- 
fig wurde auch, bei Selbständigen, 
dessen Geschäft schlecht gemacht 
Gekürzt oder auch versagt kann 
der Unterhaltsanspruch auch dann 
werden, wenn der Berechtigte vor 
der Trennung „längere Zeit hin- 
durch seine Pflicht zum Familien- 
unterhalt beizutragen, gröblich ver- 
letzt hat“. Eine schlampige Haus- 
haltsführung wird dafür nicht aus- 
reichen. Der dritte Punkt wo der 
Unterhalt berührt sein kann, ist, 
wenn der Bezugsberechtigte ein 
„offensichtlich schwerwie gendes , 
eindeutig bei ihm liegendes Fehl- 
verhalten“ zu verantworten hat 
Dazu könnte gehören, wenn ein 
Mann seine Freundin mit in die 
gemeinsame Wohnung bringt um 
“„Druck“ auf die Frau 
damit sie auszieht 
Es bleibt dabei, daß Zugewinne, 
die in der Zeit der Ehe angpfaTfep 
sind, gleichmäßig zwischen den 
Partnern aufgeteilt werden müs- 
sen. Dies hat dazu geführt, daß ein 
Partner die ohnehin angeschlagene 
Ehe fordert zum Bruch getrieben 
hat um in den Genuß des Zuge- 


winns zu kommen. Der Partner 
mußte, häufig Haus »T>d Grund- 
stücke weit unter Wert verkaufen, 
um den Anspruch erfüllen zu kön- 
nen. Eier ist eine moderate Rege- 
lung gefunden worden. Das Ge- 
richt soll die Möglichkeit erhalten, 
Zahl u ng sverpflichtungen zu stun- 
den, wenn dadurch die Verschleu- 
derung von Familiengut vermieden 
b ezie hungsweise das H eim der 
Kinder erhalten werden kann. 
Schutzfristen für Fälle von 
Zwangsversteigerungen sollen vor 
diesem Hintergrund bis zu fünf 
Jahren verlängert werden können. 
Aber dies ist Sache der Gerichte. 

Ein bis zuletzt' umstrittener 
Punkt war die Frage, wie dieSchei- 
dugnsfaüe seit 1977 zu behandeln 
sind. Klar ist jetzt, daß Schei- 
du ngsfa lle erneut aufgerolit wer- 
den können, wenn die Anwendung 
des neuen Rechts zu einer „wesent- 
lichen Veränderung*! 1 ; der Un- 
terhaltsleistungen führen wurde. 
Und zwar für die VeapfHchtiULgeu 
in der Zukunft Es wird also keines- 
wegs so sein, daß Geld zufückge- 

zahlt werden muß • / 
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Stofperstefne am Start: ' Rudoff 
Mühlfenzl foto; Rudolf dietrich 


Start in eine neue Zukunft Wenn er 
davon kein Wort an die Öffentlichkeit 
dringen ließ, dann nur, -weil er der 
Euphorie 'nicht schaden wollte, die er 
selbst immer wieder propagierte und 
die er für ein Gelingen der Kabelan- 
fange für unerläßlich hält 
Inzwischen sieht er die Zeit zum 
Stimmungswechsel, die Warnung vor 
deutscher Zukunfts-Lethargie steht 
auf seinem Programm. Der Lokal-Ka- 
nal, einst als sein Herzstück des Ka- 
belprpjekts gepriesen. Mit noch 
man gels Anbieter; überhaupt fehlen 
neu gestaltete Programme, ein deutli- 
ches Übergewicht an Unterhaltung 
und Film sei zu registrieren. ' - 
- Er will das deutsche Kapital wach- 
rütteln für sein Metier. Der ehemalige 
Wirtschaftsredakteur hat dafür eine 
plausible volkswirtschaftliche Recht- 
fertigung. „Neben der Biotechnik“, 
meint Mühlfenzl, „ist die Telekom- 
munikation der einzige echte Wachs- 
tumsmarkt der nächsten Jahrzehn- 
te.“ Die Anzeichen deuten daraufhin, 
daß er recht behält und den Glück- 
wunsch von Strauß untermauert, der 
ihm zum 60. Geburtstag geschrieben 
hatte, Muhlfenzls Urteil finde weite 
Beachtung, „weil es sich durch Ein- 
blick in Gsamtzusammenhänge und 
eine oft seherische Treffsicherheit 
auszeichiiet“. 
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Nach der ländlichen Idylle im 
amerikanischen Williams bürg 
entfalte t-Margare t Thatcher auf 
dem Londoner . : 
Weltwirtschaftsgipfel 
militärisch-zeremonieUen 
Glanz.Hehmut Kohl will den - 
Bonner Gipfel im nächsten Jahr 
„bürgerlicher“ halten. Sein 
Grundsatz: Die Atmosphäre ist 
wichtiger als jeder Text. 

Von BERNT CONRAD • 

, ie Pracht des britischen Empi- 
re ist nicht tot Diese Illusion 
jedenfalls vermittelten (he 
glanzvollen militärischen Zeremo- 
nien, mit denen Premierministerin 
Margaret Thatcher am Donnerstag 
den W eltwirtschaftsgi pfeJ in London 
etappenweise eroffnete. Hatte vor 
drei Jahren im kanadischen Monte- 
bello rustikaler Charme im offenen 
Hemdkragen die Teilnehmer be- 
strickt, schien 1982 in Versailles die 
pompöse Macht des Sonnenkönigs zu 
neuem Leben erwacht und lockerte 
1983 in 'Williamsbürg (Virginia) süd- 
staatliche Gastfreundschaft die Alp 
mosphäre, . sobrachten rii/Man«! 
Parade-Formationen und Marschmu- 
sik die Konferenz „auf Trab“. 

Es begann auf dem Hügplafz Gat- 
wick. Hier Standen die ersten Trup- 
pen stramm, als ein Gipfelteilnehmer 
nach dem anderen auf einem langen 
roten Teppich vom britischen Außen- 
minister Sir Geoffrey Howe begrüßt 
wurde. Nach einem Hubschrauber- 
flug mm Kensington Palace und ei- 
ner Autofahrt zur Orangerie schüttel- 
te die „eiserne Lady" selbst vor- der 
straff ausgerichteten Frontder „Cöld- 
stre am Guards“ (schwarze Hose, rote 
Uniformjacke, weißes Lederzeug, Bä- 
renfellmütze) den: herbeigereisten 
Amtskollegen die Hand. . ; . . 

Von der .Öde an die Freude“ biszu 
den „alten Kameraden“ reichte das 
lautstarke Repertoire der Militärka- 
pelle, die das Zeremonien vor der 
einst von Queen Anne als Teesalon 
benutzten Orangerie untermalte. 
Bundeskanzler Helmut Kohl schritt 
unter den preußischen Klängen von 
„Fridericus Rex“ beindruckt, aber et- 
was unmilitärisch davon. . 

Kurz darauf ging es im St James’ 
Palace weiter. 'Li der einstigen Som- 
merresidenz König Heinrichs VUL 
versammelte die Ptemierministerin- 
die an diesem Tage aus Sorge um den 
ausgetüfteJten- Zeitplan manchmal 
nervös auf die Armbanduhr schaute - 
britische Prominenz aus Berei- 
chen zu Ehren der Gipfelbesteiger. 
Däs Salon-Orchester der Royal Air 
Force spielte auf - von der „Kienen 
Nachtmusik“ bis zum „Mikado“. 

Kurz vor Mitternacht nachdem die 
Regierungschefs im Amtsritz von 
Frau Thatcl»r,-Dowiungstieet lifr. 10, 
Consomme Royale, Lachsforelle und 
Hühnerbrust Kiewer Art zu sich ge- . 
nommen hatten, kam denxiilitärische 
Höhepunkt Der von Flutlicht be- 
leuchtete traditionelle Wachwechsel 
„Beating Restreat on Horse, Guards 
Parade“. Unter komplizierten. militä- 
rischen Bewegungen dröhnten die 
Klange der Kapellen aller Garderegi- 
menter durch den dunklen St James 
Park. Helmut Kohl: „Es gab viel 
Wagner-Musik und ganz zum Schluß 
'Das ist die Berliner Luft* “ 


War das- noch die Gipfel-Atmos- 
phäre, wie sie Giscard dlSstaing vor- 
geschwebt hatte; als er 1975 die 
Staats- und Regiemngsche£s der 
wichtigsten westlichen Industrie- 
staaten zum ersten Gipfeltreffen nach 
Rambouillet einlud? Damals lande- 
ten die Teilnehmer mit dem Hub- 
schrauber im abgesperrten Schloßge- 
lände und tauchten vor Schluß nicht 
mehr auf Diese Abgeschlossenheit - 
Voraussetzung einer sachlich- 
intimen Disküssion - ist seitdem nie 
wieder so perfekt erreicht worden. 

Zwar konnten sich die Teilnehmer 
auch diesmal im stilvollen Lancaster 
House, unmittelbar neben dem Green 
Park, im Musikzunrner. wo einst Cho- 
pin vor Queen Victoria konzertierte, 
ungestört unterhalten. Aber das 
glanzvolle Beiwerk - die militäri- 
schen Zeremonien, die wechselnden 
Bankette, einmal in der „National 
Portrait Galery", dann bei der Queen 
im Bu ckingha m-Palace - sprengte 
den Rahmen eines informellen Tref- 
fens unter Kollegen. 

„Man sollte die Regierungschefs 
zusammen auf ein Schiff verfrachten 
und weder Presse noch Mitarbeiter 
an Bord lassen. Dann sollen sie ganz 
unbeeinflußt miteinander diskutie- 
ren“, schlug der amerikanische Fern- 
sehkorrespondent John Chancelor 
vor. Doch daraus wird bestimmt 
nichts werden. Wie wird sich Kanzler 
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Kohl die Gastgeber beim nächsten 
Weltwirtschaftsgipfel in Bonn 1985 
aus der Affaire ziehen? Seine Antwort 
lautet lakonisch: „Wir werden es bür- 
gerlich machen.“ 

- Unabhängig von Fassaden und Ku- 
lissen ist der Kanzler mit dem Auftakt 
in London vollauf zufrieden. „Die 
Stimmung war ausgesprochen gut 
und freundschaftlich“, versicherte er, 
als er spät abends von Downingstreet 
Nr.. 10 kommend, in der Lounge des 
Hotels Carlton Tower noch entspannt 
einen Kaffee trank. Dun gefallen Wirt- 
schaftsgipfel noch besser als - die von 
ihm auch geschätzten, aber oft an Fi- 
nanzstreitigkeiten festgefahrenen Eu- 
röpagipfeL „Hier habe ich zu drei 
Teilnehmern, Ronald Reagan, Fran- 
cois Mitterrand und Yasuhiro Naka- 
sone, ein besonders herzliches Ver- 
hältnis. Man kann ja mal auch persön- 
lich Glück haben“, kommentierte der 
auf dem Gipfelparkett selbstsicher 
und ohne Hemmungen agierende 
Pfälzer. 

Die persönliche Sympathie wirkt 
sich aus. Gleich am ersten Nachmit- 
tag fanden sich Kohl und Reagan zu 
einem persönlichen Tete atete. Wie 
immer, man war sich politisch einig. 
Der Kanzler dankte dem Präsidenten 
für dessen Dubüner Rede. Der unver- 
wüstlich in die Kameras lächelnde 
Kalifomier stimmte Kohls politischer 
Beurteilung - von Hans-Dietrich 


Genscher durch jüngste Moskauer 
Erfahrungen untermauert - vollstän- 
dig zu: Gerade weil die Kreml- 
Führung sich- einmauert, muß der 
Westen offensiv werden. 

Zu der heiklen Frage der hohen 
amerikanischen Zinsen mit ihren 
schlimmen Folgen für die Konjunk- 
tur in Europa hatte sich Kohl schon 
tags .zuvor unmißverständlich im 
Bundestag geäußert Reagan und sei- 
nen Mitarbeiter war das nicht entgan- 
gen. Sie behandelten Kohl, Genscher 
und Stoltenberg deshalb mit großer 
Vorsicht wie „rohe Eier“. US- 
Finananinister Donald Regan sagte 
für die nächste Zeit einen Zinsrück- 
gang voraus; während Bundeswirt- 
chaftsminister Otto Graf Lambsdorff 
wenige Kilometer entfernt in einer 
Rede die bissige Formel prägt Zin- 
sen und Wirtschaftslage in den USA 
seien „eine Art Türm von Pisa - deut- 
lich unausgeglichen, aber unerwartet 
stabil 

Gestern morgen frühstückte Kohl, 
wie stets am ersten Gipfel-Morgen, 
mit dem französischen Staatspräsi- 
denten, und die Stimmung war 
ebenso exzellent wie beim Treffen 
mit Reagan. Heute abend wird der 
Japaner Nakasone, den der Kanzler 
besonders schätzt sein bilateraler 
Gesprächspartner sein. Natürlich 
läßt er auch Margaret Thatcher, die 
souveräne Gastgeberin, nicht aus. 
Aber ganz so eng wie früher scheint 
Kohls persönliches Verhältnis zu der 
konservativen Parteiflreundin nicht 
mehr zu sein. „Bei Europagipfeln“, so 
kann man von Eingeweihten hören, 
„wird die Premierministerin nur 
noch vom EG-Kommissionspräsiden- 
ten Gaston Thom mit Vornamen an- 
geredet“ - Schuld ist das böse Geld. 

In der britischen Öffentlichkeit 
hatten bis kurz vor Konferenzbeginn 
stundenlange Femsehübertragungen 
von den Invasionsfeiem in der Nor- 
mandie den Gipfel überschattet 
Konnten die Festlichkeiten zum Sieg 
über die damaligen deutschen Feinde 
auch das Klima unter den Staats- und 
Regierungschefs trüben? Imm erhin 
hatten vier Gipfelteilnehmer den D- 
Day. zelebriert während drei andere 
(Deutschland, Italien und Japan) zu 
den vor 40 Jahren Unterlegenen ge- 
hören. 

„Das war ein Gedenktag, der für 
uns deutsche schwermütige Assozia- 
tionen hervorruft“, sagte Kohl zu 
Reagan. „Jetzt müssen wir in die Zu- 
kunft blicken.“ Der Präsident erwi- 
derte, genau darum sei es ihm und 
Mitterrand in der Normandie gegan- 
gen. 

Aus diesem Gedanken war die Idee 
entstanden, die gemeinsamen westli- 
chen Werte in einer politischen 
Gipfel-Deldaration „zukunftserwei- 
send“ zusammenfassen. Die Anre- 
gung ist von mehreren Seiten gleich- 
zeitig gekommen, auch von der Bun- 
desregierung. Ob in diesem Rahmen 
noch zu aktuellen Fragen, wie dem 
Golfkrieg und dem Ost-West-Dialog 
Stellung genommen werden wird, 
war gestern noch nicht entschieden. 
Die Normandie jedenfalls soll die 
westliche Harmonie nicht behindern. 
Das wollen Kohl und Mitterrand auch 
mit ihrem Plan unterstreichen, im 
September in Verdun gemeinsam der 
deutsch-französischen Opfer zu ge- 
denken. 
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Lan Ngoc Dang: Bvndessiegerin beim 25. Vorlescrwottbeurerb des Buchhandels foto: rolf boehm 

Selbstbewußt stellen sich die 
Ausländerkinder der Jury 


Viele Auslanderkiiider sprechen 
inzwischen Deutsch wie 
Deutsche, kleiden und geben 
sich wie Deutsche. Kann man 
sie dennoch erkennen? Woran 
wird der andere 
Lebenshintergrund sichtbar? 
Wie unter einem Brennglas ließ 
sich das beim traditionellen 
Vorlesewettbewerb des 
deutschen Buchhandels im 
Frankfurter Goethehaus 
beobachten. 

Von JOACHIM NEANDER 

L an Ngoc Dang aus Wertheim 
am Main sitzt neben dem Bun- 
despräsidenten. Er beugt sich 
zu ihr und fragt sie etwas. Fern- 
sehkameras surren, Blitzlicht, Foto- 
grafengedränge. Die kleine Vietna- 
mesin ist 12 Jahre alt Sie ist gerade 
Bundessiegerin beim 25. Vorlesewett- 
bewerb des Buchhandels geworden, 
in der Gruppe „Fremdsprachige Kin- 
der“. 

Natürlich freut sie sich. Aber da ist 
diese steile Falte zwischen den Au- 
genbrauen. Wie ein Polizist scheint 
sie darüber zu wachen, daß kein La- 
cher auf diesem Gesicht länger als ein 
paar Sekunden dauert Wachsein, auf- 
passen, nichts wird einem geschenkt 
Lan Ngoc Dang ist eins von zehn 
Geschwistern. Boat people, seit vier 
Jahren in Deutschland. Es sei doch 
wirklich erstaunlich, sagt einer der 
Redner, daß sie in so kurzer Zeit 
schon perfekt Deutsch gelernt habe. 
Verlegen, fast ärgerlich wehrt sie ab: 
„So perfekt nun auch wieder nicht", 
und die Abwehr klingt fast perfekter 
als manches, was ihre deutschen Al- 
tersgenossen so von sich geben. 

Man könnte, wollte man aus den 29 
elf- und zwölfjährigen Landes siegem 
des Wettbewerbs, die sich unter ins- 
gesamt 440 000 Teilnehmern in den 
drei Gruppen „Hauptschüler“, „Real- 
schüIer/Gymnasiasten/Gesamtschü- 
ler" und „Fremdsprachige“ für diese 
Endrunde qualifiziert haben, die 
deutschen von den ausländischen 
Teilnehmern unterscheiden, zu- 
nächst nach dem Äußeren gehen. 

In der Gruppe der Ausländerkin- 
der, von denen nach dem Reglement 
keines länger als vier Jahre in 


Deutschland gelebt haben darf (es 
sind übrigens ausschließüch Mäd- 
chen), überwiegen bei der Kleidung 
grelle Farben. Rot, olivgrün, blau, es 
regieren die Kontraste. Sie scheinen 
mehr herausgeputzt. „Du hast aber 
bildschöne Ohrclips, sind die aus ech- 
tem Gold?“ fragt Moderator Elmar 
Gun sch die Türkin Emine aus Saar- 
brücken. „Ja", strahlt sie zur allge- 
meinen Verblüffung. 

Dafür sind die meisten Auslän- 
derkinder hier allein. Um die Deut- 
schen scharen sich teilweise ganze 
Sippen wie bei der Erstkommunion: 
Küßchen, ein letztes Mal die Haare 
geglättet, Daumendrücken, ehe es so- 
weit ist Bei den Fremdsprachigen ha- 
ben nur die stille blonde Finnin Kaisa 
(aus der Nähe von Gießen) und die 
farbige Amerikanerin Onveepa (aus 
der Pfalz) die Elten dabei Ich frage 
eine Türkin. „Die Eltern haben keine 
Zeit", sagt sie zuerst Dann fügt sie 
leise hinzu: „Oder sie trauen sich 
nicht“ 

Diese Ausländerkinder haben er- 
wachsenere Gesichter als ihre deut- 
schen Altersgenossen. Selbstbewußt 
sind die einen wie die anderen, selbst 
bewußter vermutlich als ihre Eltern 
in den meisten Fällen. Aber das 
Sei bstbe wußtsein der ausländischen 
Kinder scheint anders gewachsen. 

„Wann liest du zu Hause?“ wird die 
kleine, glutäugige Elena aus Bünde in 
Westfalen gefragt Der Vater ist Fa- 
brikarbeiter aus Sardinien. „Wenn al- 
les andere fertig ist“, antwortet sie 
fröhlich. Alles andere? Ja, sie kocht 
daheim, sie putzt die Wohnung, sie 
achtet auf die Geschwister. Sie macht 
das gern, sie ist stolz darauf. Nachts 
liest sie. 

Elena ist nur ein Beispiel Daß das 
Leben hart ist, das ist hier kein dum- 
mer Spruch. Zehra, das Türkenmäd- 
chen aus Bremerhaven, liest aus ei- 
nem Märchen vor, mit einer bösen 
Großmutter und einem armen klei- 
nen Kind. Und wie sie die böse Groß- 
mutter nachmacht, da spürt man, das 
hat sie hundert oder tausendmal sel- 
ber gehört, von deutschen Nachbarn, 
vielleicht gar eigenen Verwandten. 

„Das Leben ist kein Spiel“, sagt 
auch der Vater der kleinen Amerika- 
nerin zu mir, ein farbiger Zivilange- 
stellter der Armee. Er stammt aus 
dem spanisch sprechenden Süden. 


Seine Frau ist Thailänderin. Was da 
an geballtem Aufsteigerehxgeiz zu- 
sammenkommt - die kleine Onveepa 
jedenfalls weint bitterlich, als es her- 
aus ist, daß sie nicht gewonnen hat 
Die Eltern trösten sie - aber nicht 
damit, daß das alles hier ja nur ein 
Spiel sei Nein: „Das nächstemal wird 
es besser klappen“, sagen sie. 

„Gefallt es euch denn hier in 
Deutschland?" fragt Elmar Gun sch 
gleich mehrere der ausländischen 
Teilnehmerinnen. Die Antwort 
kommt zögernd, aber fast stereotyp: 
„Manchmal ja manchmal nicht . . .“ 
Lesen scheint für diese Kinder mehr 
zu bedeuten als für die Deutschen. 
Allesamt tragen die Ausländerkinder 
etwas aus eher lustigen, richtigen Ju- 
gend- oder Märchenbüchern vor. 
Vielleicht ist Lesen gelegentlich schö- 
ner als Leben. 

Da sind die gleich von mehreren 
deutschen Teilnehmern ausgewähl- 
ten, im Jugendbuchstil verfaßten, 
zeitgeschichtlichen Erlebnisbücher 
ein merkwürdiger Kontrast Bom- 
benkrieg, Flucht. Vertreibung, Hun- 
ger, Gefangenschaft - all das scheint 
jetzt die Distanz des Abenteuerbuchs 
erreicht zu haben. Die Kinder lesen es 
wie ein Märchen aus längst vergange- 
ner Zeit Spannung, Dramatik, Ak- 
tualität, gesellschaftliches Bewußt- 
sein - was will man mehr? 

Selbstbewußt sind auch die Deut- 
schen. Sonja aus Berlin beschwert 
sich bei der Jury: Zweieinhalb Minu- 
ten pro Teilnehmer, so habe es gehei- 
ßen. Aber jetzt habe sie mitgestoppt: 
Nur anderthalb. Da fehlen einem 
dann ja die mühsam ausgesuchten 
„schönen“ Stellen. 

Oder Justine aus Hessen. Sie liest 
aus „Der alte John" von Peter Härt- 
ling . Härtling sitzt in der Jury. „Also 
den Schluß finde ich nicht so gut“, 
sagt Justine keß zum Herrn Härtling. 
„Ich an Ihrer Stelle hätte den Alten 
weiterleben lassen." Großer Beifall 

Aber hier und da wirkt das merk- 
würdig aufgesetzt, angelernt, ange- 
paßt an den herrschenden Trend. Das 
Selbstbewußtsein der Auslanderkin- 
der, gerade dieser besonders begab- 
ten, ehrgeizigen und erfolgreichen, 
hat einen anderen Hintergrund. Es ist 
ein Unterschied, der weiterwirkt, 
weit überdas simple Vorlesen hinaus. 


Eine Auktion 
mit viel 
Erinnerungen 

Von HEIDI BÜRKLIN 

D ie Aufführung dauerte vier 
Stunden. Lachsschnitten und 
kühler Weißwein wurden in 
der Pause serviert. Ort der Handlung: 
Das Auktionshaus Christie's in Lon- 
dons King Street Hauptdarsteller: 
600 Zeichnungen von Sir Cecil Bea- 
ten. 

Auch das Publikum sprengte am 
Donnerstagabend den Rahmen übli- 
cher Auktionen: Statt routinierter 
Händler lieferten sich Ladys im Rein- 
seidenen mit Hut und mehrfach um- 
geschlungener Perlenkette heiße 
Bittgefechte mit Gentlemen im Na- 
delstreifen und Brusttüchlein. Hie 
und da erspähte man eine Herzogin. 
Selbst Diana Cooper, Englands gar 
nicht dumme adlige Blonde der drei- 
ßiger Jahre, fehlte nicht Ihre Erken- 
nungsmarke, ein schwarzer, rundum 
zaunfederbesetztes Wagenrad kleine- 
ren Ausmaßes, wippte wie eh und je 
auf dem von Beaten so vielfach por- 
traitierten Kopf der heute über neun- 
zigjährigen Society-Legende. 

Viele Jahre lang war der elegante 
Sir der britischen Upper Class lieb- 
stes Kind und einer ihrer charmante- 
sten Chronisten. Berühmt wurde er 
als Fotograf der Schönen, der Rei- 
chen und natürlich des Königshau- 
ses. Seine Leidenschaft aber galt der 
Welt der Bühne. Bereits als Schüler 
entwarf er mit Stift und Tusche Thea- 
terszenen. Er schrieb sogar selbst ein 
Stück „Die Gainsborough-Mädchen“. 
Dreißig Jahre arbeitete er daran, und 
es wurde ein totaler Durchfall 
Größten Erfolg hat er hingegen mit 
oft in wenigen Minuten hingeworfe- 
nen Skizzen für Ballett, Theater und 
vor allem Ausstattungen von Holly- 
wood-Filmen. „Gigi“ brachte ihm 
Preise und Ruhm. Und wo immer 
„My fair Lady“ gezeigt wurde, ent- 
lockte seine ganz in schwarz-weiß ge- 
haltene Ascot-Szene weltweit Ahs 
und Ohs des Publikums. Unermüd- 
lich verewigte er die Schönen zu bei- 
den Seiten des Atlantiks. Ihre Por- 
traits wurden jetzt besonders heftig 
umworben. Greta Garbos Collage mit 
fünf Paar melancholischer Augen wa- 
ren einem Fan beachtliche 2808 
Pfund wert 

Als Beaten vor vier Jahren starb, 
hinterließ er seinen Studio-Nachlaß 
seiner langjährigen Sekretärin Miss 
Eileen Hose. 600 Arbeiten wählte sie 
aus, von seinen Schülertagen bis zu 
den Zeichnungen der letzten Jahre, 
da er. gelernt hatte, nach einem 
Schiaganfall. mit der Linken den Stift 
zu führen. Über 150 000 Pfund er- 
klopfte der Auktionator mit dem kö- 
nigsblauen Schlips. Die einzelnen 
Blätter hatte man nicht wie sonst 
üblich, mit einem Schätzwert bezif- 
fert. So pingelig gab man sich bei Sir 
Cecil nicht „Zwischen 200 und 1000 
Pfund" - so annoncierte man im Ka- 
talog - wertete man des Meisters 
charmante Skizzen. Und sie gingen 
denn auch vielfach über der oberen 
Grenze. Mit am begehrtesten waren 
seine für die Neger-Oper „Martini- 
que“ frech hingetuschten Entwürfe: 
Zwei Negerinnen in Streifenkleidem 
kletterten dabei auf 3240 Pfund. 

Daß Beaton aber auch die High- 
Society in ätzenden Karikaturen ver- 
ewigt hat wurde hier gnädig ver- 
schwiegen. Nur besten Freunden 
zeigte er die in einem Geheimfach 
aufbewahrten Bissigkeiten. 
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unser Jahr 


denn für's Schalten sind wir zuständig. 
Seit 1899 ist unser Familienuntemehmen 
dabei, wenn es um Einschalten, Um- 
schalten, Abschalten, Steuern, Verteilen 
und Automatisieren geht 1911 haben wir 
das 1. Klein-Ölschütz Europas konstruiert 
Auch die ersten Isolierstoffverteiler der 
Welt stammen von uns, dem Spezialisten 
für Niederspännungstechnik. 


Um die Zukunft zu bewältigen, investieren 
wir erhebliche Mittel in Forschung, Ent- 
wicklung und Fertigung. 

Längst haben wir bewährte Elektromechanik 
mit zukunftsweisender Elektronik ergänzt. 
Wir bieten ihnen ein komplettes Programm 
moderner Problemlösungen für Auto- 
matisierung und Rationalisierung. Dafür 


sorgen Ingenieure und Techniker in über 
300 Büros im In- und Ausland und 6000 
Mitarbeiter in 22 Werken. 

Sprechen Sie mit uns. Ihren Partnern mit 
dem Know-How für Qualität. 

Kiöckner-Moeller, Postfach 1880, 
D-5300 Bonn 1, Tel. 0228/602-1. 


Rlöckner-Moeller 

denn Spezialisten schalten schneller. 



Elektrische und elektronische Anlagen, Systeme und Geräte für Automatisierung und Energieverteilung. 

Wir planen, bauen, montieren und nehmen in Betrieb. 


> 

r 







»Promotion- Anzeig« 


Neues aus der Indusme 


Produkte + Dienstleistungen von der Hannover-Messe, Teil 7 

Informationen: Margret Scheibe! • Kettwig (0 20 54) 101-580 



Mehr Gewinn durch 
frühere Aktivität 

Wer noch nach alter Väter Sitte die Post 
öffnen läfit, bindet Personal am fal- 
schen Platz. Verschenkt zuviel Zeit fOr 
das öffnen und Verteilen. Vergibt da- 
durch die MÖgllchkkeit, wichtige Post 
noch am selben Tag bearbeiten zu kön- 
nen, wie: Anfragen, Aufträge, Schecks, 
Reklamationen. Verzichtet auf einen be- 
schleunigten Geschäftsfluß. Ganz an- 
ders läuft es mit dem automatischen 
Posteingangssystem von Stielow, die 
wohl bedeutendste Innovation der letz- 
ten Jahre .für die betriebliche Postbear- 
beitung. Das System faßt alle Einzeitä- 
tigkeiten zusammen: das öffnen der 
Briefe, Entnehmen, Entfalten, Anlesen, 
Zuordnen, und sorgt durch seine siche- 
re und zügige Arbeitsweise für erhöhte 
Reaktionsschnelle der Abteilungen, wie 
sie für mehr Gewinn nun mol notwendig 
ist. Preise, Referenzen, Erfahrungsbe- 
richte, Pros pe kt mate ria I bitte anfordem 
von 


ST1H.OW/S3-26 

Postfach 20 20, 3000 Norderstedt 

Tel. 040/ 5 23 01-3 37 



Zur Sicherheit wird die 
Sprache verschleiert 


Das Sprachversdiielerungsgeröt SC 789 
von AEG-TELEFUNKEN verhindert unbe- 


fugtes Mithören vertraulicher Gesprä- 


che über Funk im VHF/UHF-Berelch. I 
ses kompakte und handliche Gerät 
dient zur automatischen Vor- und Ent- 
schleierung der Sprache und ist durch 
eine Wendekchrrur an das Sprechfunk- 
gerät anschließbar. Zur Technik: niedri- 
ger Stromverbrauch; 51 Z unterschiedli- 
che Codes je Codemodul - davon 16 
durch Codeschafter einstellbar; bis zu 
eine Million Codes programmierbar; 
zweidimensionale Sprachverschleie- 
ning. Und so funktioniert das: En vom 
Mikrofon kommendes NF-Signal wind im 
SC 789 digitalisiert, in einen Speicher 
eingelesen und in 16 Zeitsegmente zer- 
legt. Danach wird das unkenntBche Si- 


gnal in ein Analogsignal zurüdeverwan- 
dem Sender 


delt und dem Sender zur AbsUahhmg 
zugeführt. Dos empfangene Signal im 
Empfänger ist nun in der ursprünglichen 
Analogform umgewandelt Das SC 789 
ist in einem Alu-Gehäuse unterge- 
bracht, in dem Lautsprecher, Mikrofon 
und Sendertaste Integriert sind. 


AEG-TELEHJNKEN 

Fachbereich Sprach- und Datenhnk 

Eberhard-Fhicldi-Str.il 

7900 Wn 





Hochleistungsleuchte 
GS 1 Masterflash 
55 Watt Halogen 


Für alle Bereiche, die bisher auf ebenso 
helles wie weitreichendes Licht verzich- 
ten mußten, setzt die GS 1 neue Maß- 
stäbe. 55 Watt gebündeltes HoJog er- 
ficht lassen Objekte und Personen auf 
große Entfernung dank des speziell 
paraboDsierten Reflektors einwandfrei 
erkennen. Aufgrund dieser enormen 
Leistling, kombiniert mit einer aufwen- 
digen Technik (Sensortasten, Dimmer- 
schaltung, Tlefentladeschutz etc.) Ist 
die GS 1 eine Innovation auf dem Ge- 
biet der Lichttechnik und wurde bereits 
bei der deutschen Polizei eingeführt. 

av-UchtteduA 


Roeanoadef Str. 63, 5120 Herzog« 
»329 SIS 


TeL [0 24 07) S11. T»l«x 08 529! 



Malag-Komfortherde 


Komfortables Backen, Braten, Grillen 
und Kochen bieten die neuen schlanken 
Multifunktionsherde von MALAG. Be- 
währte Technik aus 135 Jahren KUchen- 

S eräte- Erzeugung verbindet sieh mit 
en Erfolgen konsequenter Innovation. 
Mit ihren 50 oder 55,4 an Breite fügen 
sich die Geräte harmonisch in jede Kü- 
che ein - unterstützt durch angenehme 
Farbgebung und ansprechende« De- 
sign. Verblüffend praktisch und fast ge- 
.nigl: die geöffnete Tür wird einfach ver- 
senkt; damit ist die Zeit des Stolpern* 


und der blauen Becke enchjülüg^v«-- 


bei. Im Bild die schlanke 55,4-cm- Aus- 
führung mit aktueller Glasfcochobernä- 
die. 


MAIAG-Weifce 
Postfach 14 60, 7318 Brattae 
TaL 0 72 52 / 78 - 0 



Gegen Angriffe aller Art 

hilft das Selbstschutzgerät „Mini-Kon- 
tra*. Auf Knopfdruck versprüht die Waf- 
fe das Reizgas CS und macht damit 
selbst mehrere Angreifer kampfunfä- 
hig. Öas Gerät paßt in jede Hand- oder 
Manteltasche. Bne Sicherung schließt 
versehentliche Betätigung aus. Der Mi- 
ni-Kontra Ist waffenscheinfrei und ko- 
stet DM 39,- inld. MwSt. 

Vertriebs NOVIT AS ll nu de lsg e s . 
CH wfl twwfl 10 

4060 Viersen 1, TeL 0 21 61 i 1 09 71 



Commodore bringt 
Bildschiraitext mit Compu- 
terkomfort 

Commodore, der Mikro-Marktführer, 
macht die Rechner kommunikativ: Com- 
puter der Erfolgsserie C 64 (davon sind 
jetzt schon mehr als 240 000 Exemplare 
in Deutschland im Einsatz) lassen sich 
neuerdings mit Bildschirmiext ausrü- 
sten. Und dos funktioniert so: Für den 
Anschluß sind Farbfernsetigeräte not- 
wendig, die sogenannte CEPT-Dekoder 
enthalten. Wer bereits einen C 64 mit 
Floppy-Laufwerk besitzt, muß nur noch 
250,- DM investieren, um seine Kommu- 
nikationswünsche auf DV-Nlveau zu 
verwirklichen. Das kostete Jene Benut- 
zer, die bisher eine PC-BTX-Symbiose 
herstallen wollten, rund 10000,- DM. 
Die Vorteile der neuen Lösung: BTX- 
S eiten können auf Floppys gespeichert 
und verändert werden. Dafür gibt es 
Programme, die automatisch im Bild- 
schi rmtexi- Angebot blättern. Nun läßt 
sich das BTX-Netz offline nutzen - der 
Gebührenzähler wird geschont. Außer- 
dem können die Anwender die Am- 
wonseiten völlig ohne Zeltdruck ausfül- 
len. Die üblichen Fehlerraten werden so 
drastisch reduziert. 


Commodore BflramascMnen GmbH 
Frankfurt, 7. 04 II / 64 58-0 



leichtgängige P räzisio ns ~ R che bä h ne 

' richte ' 


KINDERMANN A CO. GMBH 
Postfach 28 
871» Ochswrfuft/Maia 
TeL 0 93 51 7954 45 



Neu von Grundig: 
Anrufbeantworter 
mH Femabfrage 

Der Anruf beantworte rTeleboy 3003 von 
Grundig bietet jetzt die Möglichkeit zur 
Femabfrage von ledern öffentlichen Te- 
lefonanschluß aus. Bn kleiner Codesen- 
der ist der „elektronische Schlüssel*, 
der, an die Sprechmuschel des Telefon- 
hören gehalten, den Teleboy aktiviert. 
Dieser gibt als Reaktion verschiedene 
Tortsignale ab, die mit einem Phantasie- 
wert beantwortet werden müssen. 
Textwiederholung und Femlöschen 
möglich, so daß der Teleboy noch Ab- 
hören der Nachrichten wieder mH sei- 
ner vollen Bandkapazität von 30 Minu- 
ten einsatzbereit ist. Bei Sprechpcussn 
von mehr als acht Sekunden schaltet 
das Gerät automatisch ab und bt frei 
für den nächsten Anruf. Einfache Bedie- 


nung durch Leuchtdioden- Anzeigen 
und Mit 


liihärmögüchkett durch eingebau- 
ten Lautsprecher. Maße: 16x9x24 cm. 

Gnradig AG 

Kurgcuteastr. 37, 8510 Fürth/Ikty. 


•«UK-v.er4i*M*. 





Diplomat, dlo 

revolutionäre Idee auf dem 
Computenoarkt 


Neue Beleuchtung spart 
Stromkosten bis zu 65 % 


Ist ein kundenorientiertes Prag rammte r- 
system, bei dem «Be Instruktionen an 
die normale oder an die fachlich bezo- 
gene Umgangssprache angelehnt sind. 
Das System arbeitet mit einem Grund- 
gerüst cm Verben, die durch den An- 
wender bzw. Nicht -Programmierer ein- 
gegeben werden können. Jedes dieser 
57 Verben repräsentiert eine Funktion 
des Systems, die logisch zusammenge- 
fügt, eine Applikation ergeben, die 
dem Anwender die tägliche Arbeit ab- 
nlmmt. Ohne eine herkömmliche Pro- 
grammiersprache zu erlernen, kann der 
Kunde seine Applikationen 10 x schnel- 
ler erstellen als z. 8. mit BASIC Dfpfo- 
■atlrtte eine m 4-Ta g es Kurs arte rahm. 
ii jL«i Machiee 


Easy-Ught ist eine „Lampenteudite*",' 
die mit einem normalen E-27-Schroub- 
sockei versehen ist. Mit seiner 50-Watt- 
Nled ervolt-H aiogen - KaMchtspiegel- 
lampe hat Easy-Ught die Uchtintensltät 
einer 150-Watt-Praßgk»- oder Reftek- 
toriampe. Und Easy-Ught erzeugt er- 
heblich weniger Wärme. Es Ist vor allem 
für Schaufenster- und Geschäftsbe- 
leuchtung geeignet und paßt In jeden 
offenen oder belüfteten Strahler. Be- 
lach alte baue aesechnrabea ead Ea- 
sy-UgM etesduaubea. Näheres über 
Niedervolt-Halogen- Beleuchtung und 
seine Vorteile durch 
HEGE Licht, Beleuchtung*- md Spexlal- 
l amp s n GmbH. M oo rt lee t e f ft«. 43 
2900 Hambwug 74, TeL 048/ 7 52 0783-05 


1000 KMe 90, Ffeaefcfmter Stt. 462 
TeL 0 22 05/200 81 


Das mobile Kofferlese- 
gerat ml dem A5-groBen 
Bildschirm für den 
problemlosen Mikrofiche- 
Einsatz vorOrt 

Mikrofiche macht Ersatzteiifisten, Ser- 
vicepläne, technische Handbücher, d. h. 
jede umfangreiche Information einfa- 
cher. Das Lesegerät, das in einem ele- 
ganten Aktenkaffer untergebracht ist. 
verfügt über einen A 3-groöen Bild- 
schirm. Es ist bequem mitzunehmen - 
einfach in der Handhabung. Auch Im 
stationären Bereich bewährt sich der 
KJNDERMANN FR 10 portable. Der KfN- 
DERMANN FR 10 portable ist im ge- 
schlossenen Zustand nicht größer als 
ein Diplomatenkoffer (4/0x380x170 
mm). Fakten, die für ihn sprechen: - A3- 
großer Bildschirm, helles, gut lesbares 
Bild - praktisches Koffergerät, schnell 
und einfach aufzusteUen und wieder 
transportfertig - gieichbfeibende 
Schärfe und optimale Abbildungslei- 
stung durch schwimmende Optik, 2fach- 
Objektivhalter - flexible Stromversor- 
gung, Netzteil einfach umstellbar auf 
220 und 110 V, Sie können sogar, wenn 
es nötig ist, mit der 1 2-V-Spannung Ihres 
Autos oder einer Autobatterie arbeiten 
- Doppelabjektivhalter, damit Sie zwei 


Vergrößerungsfaktoren Ihrer Wahl stän- 
dig zur Verfüg 


erleichtert das Suchen der gewünsch- 
ten Informationen. 




Elektronischer Codierer 
mH VollzeicheD- Drucker 

für maschinenlesbare Schriften CMC 7, 
E13B. OCR-A und OCR-B; numerische 
Tastatur mit gut lesbarem, fllmmerfrei- 
em 16ste lügen Display zur Kontrolle und 
Korrektur; integrierter Protokoüdrucker 
und ein Betegablogefach. Möglichkeit 
über . standardmäßig vorhandene 
Schnittstelle an Horst-Rechner anz li- 
sch ließen; mit a Den gängigen PriJfzif- 
fem/Berechnungsarten. Feldpositionie- 
rung und Codierfolge frei über Tastatur 
wählbar. 

Optionen: automatische BelegzufQh- 


Neues Längenänderungs- 
aufnehmer-System für 
UnhrenolprBfmäsciiinen 

Das System ist sehr vielseitig für ver- 
schiedenste Werkstoffe, Probenformen, 
Prüfarten, Temperaturen, Meßlängen, 
Meßwege und Prüfkräfte einsatzbar. 
Die Bewegung der dreh punkt gelager- 
ten, leicht austauschbaren Meßfühler, 
für die nur Kräfte von max. 20 mN not- 


wendig sind, wind von einem digitalen 
Auflösung 


ruhg, Leseeinheit, Indossiereinrichtung, 
orttoreir 


Sortiereinrichtung. Kontrolleinriditun- 

g eru elektronische Prüfziffern, etektr. 

etegelouf, Farbbandkontrolle mit 
Drucksperre, Ne tzschlos Schalter (Op- 
tion). Joumateinrichtung 15-Zeichen- 
Drucker schwarz/rot (Protokolldrack 
werk). Farbbandkassette-Wechsel oh- 
ne Einfädeln des Farbbandes. 
WALTHER-Bectraefe AG 
Zeetral-Vertzteb 
WMaaieratr. 110 
7000 Stuttgart 80 - Möhringen 
TeL 0711/72 (058-59 


Wegmeßsystem mit einer 
von 0,001 mm gemessen. Der Meßweg 
beträgt 100 mm. Die Meßschneiden, de- 
ren Anpreßkraft zwischen 50 und 200 
mN einstellbar ist, liegen bei Rund- und 
Flachproben nur punktförmig an. Beim 
Probenbruch kippen sie weg und.schüt- 
zen die Meßfehler vor Beschädigung. 
Die Meßfühler werden über Miniatur- 
Elektroantriebe bewegt Die Meßlän- 
geneinstellung (10-250 mm) erfolgt ma- 
nuell oder über einen. positionsgeregel- 
ten Miniatur-Servoantrieb. Durch ein 
Nachführsystem Ist die Neupositionie- 
rung des Aufnehmers nur selten erfor- 
derlich. 

UTS TestaysteoM CetaH, Postfach 3809 
7900 Uba-Rmiegea, TeL 9 73 OS / 70 24 



Der kompakte Erfassung s> 
und Abrechnungfcomputer 

„AE 33* mH Bildschirm und Disketten- 
laufwerk verfügt Ober integrierte Tasta- 
tur, zusätzliche Funktionstesten, 40stef6- 
gen alphanumerischen Zeilendisptay 
und Drucker 90 Zeichen/s. Weitere 
Merkmale sind: Programm- und Daten- 
speicher 32 KB, ladbares Firmen-Be- 
triebssystem bzw. „CP/M-50", BA-SIC. 
Als Peripherie sind steckerkompatibel, 
anschließ bar 1 Bildschirm 12" mit 2000 
Zeichen ln grüner Schrift und ein dop- 
peltes Disketten- Loufwe rfc kann ein Ma- 
gnet band- Kassetten tau fwerk, ECMA- 


Norm, angeschlossen werden. Gege- 
ind 


jgung haben - für jede 
Anwendung das richtige Objektiv, Ver- 
größerungsfaktoren 24x, 42*, 48*, 72x, - 


ben sind ferner Datenfernübertra- 
gung s-Snrichtung, asynchron/synchro- 
ne Übertragung. Bnzef- oder Endtosfor- 
imriarführung mH einer Papierdurdilaß- 
b reite bis 380 mm; geteilte Schreibwal- 
ze, VorsteckelnrTdrtung. 

Walther H ect rak AG, Zeetwrivert i feb 
WdncdemiaBe 110, 7000 Stuttgart 80 
TeL 07 11 / 72 10 31 -19 



Der neue Sharp PC-5000 
macht mobil 

Mit dem Computer unterwegs - Denen 
erfassen, bearbeiten, mit dem Telefon 
übertragen und abrufen, das kann der 
neue tragbare Sharp-Computer PC- 
5000. Das Gerät ist kaum größer als eine 
Reiseschreibmaschine und nur 5 kg 
leicht. Es besteht aus einer normalen 
Schreibmaschinentastatur mit Funk- 
tionslasten, einem 8-Zeilen-Disptay und 
einem „flüsternden“ DiN-A-4-Drucker. 
Mit dem neuen Speichermedium blei- 
ben große Informailonsmengen auch 
ohne Strom erhalten. Fester Bestandteil 
ist eine RS-232-OSchnlttsielle. Das Dis- 
play mH 8 Zeilen je 80 Zeichen ist grafik- 
fähig mit einer Punktmatrix von 640 x 80 
Punkten. Für stationären Betrieb kann 
das Gerät mH einer Mini- Disken ansta- 
tion mit Doppel-Laufwerken für 5V«"DS~ 
Disketten ausgestattet werden. Der PC- 
5000 verfügt über einen 16- Bit-Mi cra- 
prazessor, Dis ROM-Kapazität beträgt 
192 KB und eine RAM- Kapazität von 128 
KB - erweiterbar auf 256 KB. Der PC- 
5000 kann selbst programmiert werden. 
Die Datenübertragung, erfolgt mH Hilfe 
von EASYCOM, bei Disketten-Kompati- 
bifitöi mit anderen Systemen direktes 
Belesen von Disketten. Das kleine Com- 
puterwunder kostet (inkl. Drucker und 
Speicher) rund 6500 DM. 

SHARP ELECTRONICS (EUROPE) GMBH 
Soaaiestr. 3, 2000 IHnfaerg 1 


Neue Software- Paket« von 
Commodore 

Besonders für den kommerziellen Markt 
hat Commodore eine ganze Reihe pro- 
xisnaher und anwenderfreundlicher 
Softwars-Paket« geschnürt. Das ge- 
samte Software-Spektrum wurde so 
stark vergrößert, daß es Mer zu weh 
ginge, alte Punkte einzeln aufzuführen. 
Nur soviel: Für die Serie CBM 700 gibt es 
neu „Lohn 700* und „COM Fl B 700*. Die 
Systernfamllte CBM 8000 (insbesondere 
8296) wurde neu aufgelegt. Neue Soft- 
ware auch für den Commodore PC und 
den Commodore 64. Für Home Compu- 
ting (Commodore 64) und kommentette 
Systeme (CBM 8032 und 8296) gibt es 
Calc Resuh: Expertenkreise stufen die- 
ses Software-Paket in jeder Hinsicht als 
Überlegen ein. Für Schule, Aus- und 
Fortbildung im Beruf (Commodore 64) 
besteht zwischen einem renommierten 
Schulbuch vertag und Commodore eine . 
Kooperation ln der Entwicklung von 
Lemprag rammen. Die neuesten Pro 
g ramme sind: Reditschrelblöwe. Re- 
chenläwe, Mathematik. Logo und Logo 
Grafik. Commodore. der Mikro-Markt- 
führer, ist bemüht, mit geprüfter Soft- 
ware cfie hohen Erwartungen der Käu- 
fer zu erfüllen. 

C oM wori nre Mro eaKfaUte e GmbH. 

Frankfurt, TeL 06 11/ 66 SM 



NEU: Vario-Zoöm-Optik 
beim Infotec 9055 Z Kopierer 

Format nach Maß Hefen dieser HocMei- 
«ungs-Tischfcoptemr Infotec 9035 Z 
durch stufen lose Vergrößerung und 
Verkleinerung oder auch über 9 fixe 
Anstellungen. Der Abbtldungsmaßstab 
kann über drei DIN- Stufen (von 50% bis 
141 % hi Bn- Prozent-Schritten) gewählt 
werden- Unterschiedlich große Vorla- 
gen werden automatisch auf ein ein- 
heitliche« Format kopiert. Doppelseiten 
können auf 2 Bnzeiseiten (Serienko- 
-bien) abgebildet werden. Infotec 9035 
Z arbeitet mit 35 Kopten A 4 und 18 
Kopten A 3 pro Minute und Ist ausgelegt 
für 15 000 bis 40000 Kopien pro Monat 
Zwei Kassetten mH Je 500 Blatt Papier. 
Automatische Umschaltung von der er- 
sten auf die zweite Kassette. 

KAUE 

Mfedteriassoog der Hoechst AG 


6290 Wiesbaden 
TeL 061 21/24030 
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POLITIK 


Samstag, 9. Juni 1984 



Verankerung des 
in der Verfassung umstritten 


Bundesländer Im Grundsatz einig: Umweltpolitik „wichtigste Aufgabe unsere* Zeit* 

widerstreitenden Interessen «reicht - pW.Bonn 

werden.' Sein Fazit: Der Umwelt- Die Bundesregierung“ will aües dar- 

schutz sei kein Grundrecht, sondern an setzen, daß die Fristen, für die Un- 
politische Aufgabe, 


sks,Bonn 

Die Bundesländer sind sich grund- 
sätzlich einig darüber, daß dem Um- 
weltschutz in der Bundesrepublik 
Deutschland künftig mehr Bedeu- 
tung beigemessen werden muß. Den- 
noch ha her» sich die von CDU und 
CSU regierten Länder am Freitag im 
Bundesrat vorsichtig gegen eine Ge- 
setzesinzdative des Landes Hessen 
gewandt, die zum Ziel hat, den Um- 
weltschutz in das Grundgesetz aufzu- 
nehmen. Hessen will erreichen, daß 
Gesetzgeber, Verwaltung und Recht- 
sprechung dazu verpflichtet werden, 
auf der Grundlage der Verfassung 
„die natürlichen Lebensgrundlagen 
des Menschen zu schützen“. 

Der hessische Vorstoß hat im 
Grundsatz auch die Zustimmung der 
Unionsmehrheit im Bundesrat gefun- 
den. Der Kiefer Ministerpräsident, 
Uwe Barschei, erklärte: JEs wäre ein 
großer Erfolg, wenn wir eine Gleich- 
rangjgkeit mit anderen Staatszielen 
und Staatsaufgaben erreichen könn- 
ten.* Zugleich jedoch artikulierte er 
auch Bedenken gegen das hessische 
Modell: „Ein neues Umweltgrund- 
recht würde den Gerichten die Rolle 
der politischen Führungsorgane 
übertragen. Umweltschutz gehört 
aber zu den elementaren Bereichen 
von Gesetzgebung sowie von Regie- 
rungs- und Verwaltungstatigkeit“ Er 
plädiert dafür, auf politischer Ebene 
den Umweltschutz gleichrangig ne- 
ben andere Staatsziele und -auf gaben 
zu stellen. Damit könne auch eine 
sachgerechte Abwägung zwischen 


eine ständige 
über die in den Parlamenten ent- 
schieden werden müsse. 

Die hessische Initiative war im 
Bundesrat vom Wiesbadener Regie- 
rungschef Halger Bor^ mit dem 
Hinweis begründet worden,' ange- 
sichts unübersehbarer Schäden sei 
eine Neuorientierung in der Umwelt- 
politik unumgänglich. Er nannte den 
Umweltschutz nach der Sicherung 
des Friedens „die wichtigste Aufgabe 
unserer Zeit*. Der Antrag Hessens 
wurde zur weiteren Beratung an die 
zuständigen Ausschüsse überwiesen. 
Fände die hessische Initiative eine 
Mehrheit, dann würde der Schutz der 
natürlichen Lebensgrundlagen des 
Manschen gleichwertig neben den 
Verfassungsgrundsätzen stehen, daß 
alle Staatsgewalt vom Volke ausgeht, 
daß vollziehende Gewalt und Recht- 
sprechung an Gesetz und Recht ge- 
bunden sind und daß jeder Deutsche 
das Recht zum Widerstand gegen 
denjenigen hat, der es unternimmt, 
diese Ordnung zu beseitigen. Damit 
geht die hessische Vortage über den 
im Bundesrat diskutierten Ansatz 
hinaus, .ein inhaltlich schwer be- 
stimmbares „Grundrecht auf Um- 
welt" einzufiihnm. 

Unterdessen kündigte der rtord- 
r hein-w estfalische Ministerpräsident 
Rau an, daß der Umweltschutz als 
Grundrecht in die Landesverfassung 
ausgenommen werden soll 


führung umweltfireundlicherAutos in 
der Europäischen Gemeinschaft vs-- 
kurzt werden. Dies kündigte Bündes- 
innenminister Zinunezmann am Frei- 
tag in der Urowdtdebatte "des Bun- 
destages an. Er bekräftigte zugleich 
die Absicht der Bundesregierung, 
über „ flankier ende Maßnahmen 4 den 
Kauf umweltfreundlicher Fahrzeuge 
zu unterstützen. Dazu gehört nach 
seinen Worten beispielsweise die Be- 
freiung von der. Kraft&hrzeugsteuez'. 
über mehrere Jahre tanweg. -Außer- 
dem werde angestrebt den Preis blei- 
freien Benzins, dem heimatlicher 
Kraftstoffe anzugleichen. Eine ent- 
sprechende Entscheidung wolle die 
Bundesregierung noch vor der Som- 
merpause treffen! .Zimmermann 
nannte die Einführung, des bleifreien 
Benzins einen wesentlichen Beitrag 
zur Luftreinhaltung und damit. zu- 
gleich im Kampf g^gen. das Waldster- 
ben. 

Die SPD-Op Position Warfder -Bun- 
desregierung in der Debatte vor, bis- 
her keine ausreichenden Maßnahmen 
zur Bekämpfung der Luftverschmut- 
zung und damit des Waldsterbens ge- 
troffen zu haben. Die Abgeordnete 
Liesel Hartenstein begrüßte aller- 
dings die Ankündigung Zimmer- 
manns, in der EG auf eine Verkür- 
zung der Fristen zur Einführung um- 
weltfreundlicher Autos zu dringen. 
Der bisherige Termin 1995 - würde 
„den Tod unserer Wälder bedeuten". 


Bonn bedauert Haltung Den Haags 


dpa /DW. Bonn 


Die Bundesregierung hat am Frei- 
tag den niederländischen Kabinetts- 
beschluß über einen Aufschub der 
Entscheidung für die Stationierung 
von 48 Marschflugkörpern (Cruise 
Missile) bedauert, weil er Zweifel an 
der Geschlossenheit des nordatlanti- 
schen Bündnisses wecken könne 

Ver feiriignnggminig tpr Manfnori Wör- 

ner (CDU) und Außenamts-Staats- 
minister Jürgen Möllemann (FDP) 
äußerten sich im Bundestag jedoch 
überzeugt, daß die Niederlande letzt- 
endlich ihren Verpflichtungen aus 
dem NATO-Doppelbeschluß aus dem 
Jahre 1979 nachkommen würden. Sie 
sähen keinen Anlaß für eine Dramati- 
sierung dieser Entscheidung. 

Wömer nannte den Beschluß von 
Den Haag allerdings ein falsches Sig- 
nal, das in Moskau denjenigen Kräf- 
ten Auftrieb geben müsse, die statt 
auf Verhandlungen auf Druck und 
Drohung setzten. 


Sprecher der sozialdemokratischen 
und der grünen Opposition begrüß- 
ten in der einstufigen Debatte über 
die Lage im Bündnis die. Entschei- 
dung der Regierung Ruud Lubbers, 
die auf eine l&nanatige Verschie- 
bung der Raketen-Aiifetelliuig hin- 
ausläuft. Der SPD-Bundestagsabge- 
ordnete Egon Bähr sagte, damit eröff- 
ne sich dem Bündnis eine Chance, 
den abgerissenen Faden des Dialogs 
mit Moskau wieder anzuknüpfen. Er 
forderte ferner die Sowjetunion zu 
einer konstruktiven Antwort auf. da- 
mit sich der Weg zu Verhandlungen 
wieder öffnen könne. Der „grüne** 
Abgeordnete Roland Vogt meinte; die 
Regierung in Den Haag sei nicht weit 
genug gegangen, aber vielleicht kön- 
ne dieser Schritt „die erste Etappe auf 
dem Weg. zur Nichtstationierung“ 
sein. 


Sprecher der Koaltionsfrakiionen 
den Vorwurf zurück; Bonn habe 
Dreck auf Den Haag ausgeübt, um 
den Stationierungsaufschub.zu ver- 
hindern. Wömer und Möllemann er- 
klärten. die BundesrepuWilr werde 
am Zeitplan für die Raketenaufstel- 
lung festhalten. Sie wandten sich 
nachdrücklich gegen jegliche einsei- 
tige Abrüstungsvorieistungen des 
Westens. „Einseitige Abrüstung führt 
nicht zum Frieden, sondern zum 
Krieg“ . erklärte der Verteidigungsmi- 
nister. • > . . 


Inder von den „Grünen“ beantrag- 
ten „Aktuellen Stunde“ im Bundes- 
tag wiesen Regierungsmitglieder und 


Die Ankündigung weiterer sowjeti- 
scher „Gegenmaßnahmen“,, also, die 
Stationierung zusätzlicher moderner 
Raketen in Mitteldeutschland, und in 
der Tschechoslowakei, war von politi- 
schen Beobachtern in einen .Zusam- 
menhang mit der Raketen-Debatfe in 
den Niederlanden gebracht worden. 
Die Ankündigung, so hieß es, solle; 
einschüchtern und den Gegnern der 
NATO-Politik Auftrieb geben. 


* % ' 

Besetzung Afghanistans verurteilt 


DW. Bonn 


Der deutsche Bundestag und der 
Bundesrat haben in üiren jüngsten 
Sitzungen eine Reihe wichtiger Ge- 
setze und Entschließungen gefaßt 
die von einer Verurteilung der sowje- 
tischen Holle in Afghanistan über 
EG -Agrarfragen bis zu innenpoliti- 
schen Streitfragen reichen. 


Afghanistan: In einem gleichlau- 
tenden Antrag aller Fraktionen hat 
der deutsche Bundestag erneut die 
militärische Intervention der Sowjet- 
union in Afghanistan verurteilt In 
diesem Antrag, der gegen wenige 
Stimmen aus der Fraktion der Grü- 
nen angenommen wurde, heißt es, die 
Besetzung Afghanistans durch sowje> 
tische Truppen sei nicht nur ein Ver- 
stoß gegen gehende Normen des 
Völkerrechts, sondern auch „ein 
schwerer Schlag gegen die Politik der 
Blockfreiheit“. Der Bundestag unter- 
strich zugleich, die fortdauernde Be- 
setzung Afghanistans sei ein gewich- 
tiger Grund „für die anhaltenden 
Spannungen im Ost- West- Verhält- 
nis". Unter Hinweis auf zahlreiche 
Resolutionen der Vereinten Nationen 
und anderer internationaler Gremien 


wurde Moskau mit Nachdruck aufge- 
fordert, seine Thippen aus Afghani- 
stan zurückzuziehen, damit die Ein- 
mischung von außen zu beenden und 
die Unabhängigkeil des Landes so- 
wie dessen Blockfreiheit zu ermögli- 
chen. Der Bundestag appellierte dar- 
über hinaus an die Bundesregierung, 
den afghanischen Widerstands- 
kämpfern humanitäre Hilfe zu geben. 


sung soll auch dazu beitragen, die 
hohe Zahl von jetzt mehr als 77 000 
Jurastudenten wieder zu senken, v 


Juristenausbildung: Gegen die 
Stimmen der Oppositionbat der Bun- 
destag die umstrittene Neuregelung 
der Juristenausbildung beschlossen. 
Der von den Koalitionsparteien getra- 
gene Regierungsentwurf soll die seit 
1971 laufende Erprobung der einstufi- 
gen Ausbildung neben der herkömm- 
lichen zweistufigen beenden. Der 
Entwurf hält an der traditionellen 
Aufteilung in ein dreieinhalbjähriges 
Universitätsstudium und eine an- 
schließende zweieinhalb] ährige Refe- 
rendarzeit fest. Der auch vom Deut- 
schen Richterbund und auch vom 
Anwaltverein kritisierte Vorschlag 
sieht frühzeitige praktische Ausbil- 
dungsphasen während der vorle- 
sungsfreien Zeit und strengere Lei- 
stungskontrollen vor. Die Neufas- 


Renten; Die vorgesehene Erhö- 
hung der Renten um 3.4 Prozent tritt 
am 1. Juli in Kraft. Der Bundesrat tat 
gestern der Anhebung der Renten 
und der Versorgungsbezüge der 
Kriegsopfer einstimmig gestimmt. 
Die effektive Erhöhung der Renten 
beträgt jedoch nur rund 1,3 Prozent, 
da gleichzeitig der Beitrag zur Kran- 
kenversicherung um zwei Prozent an- 
gehoben worden ist Die Altersgelder 
für Landwirte steigen dagegen um 
real 3.4 Prozent an, da für diesen Be- 
zieherkreis der Krankenkassenbei- 
trag bereits im Juli 1982 mit einem 
Satz von 5 Prozent wirksam gewor- 
den war. Der Bundestag hatte dieser 
Rentenanpassung bereits am 3. Mai 
zu gestimmt. Die Mehraufwendungen 
betragen in der Rentenversicherung 
5,3 Milliarden Mark, in der Altershilfe 
für Landwirte 75 Millionen Mark und 
in der gesetzlichen Unfallversiche- 
rung 86 Millionen Mark. Die Mehrauf- 
Wendungen für die Kriegsopfer wer- 
den auf 414 Millionen Mark geschätzt 
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Löwenthal: „Ich 
habe Vertrauen zu 
Börners Politik“ 


AP, Berlin 


Nach Meinung des Berliner Polito- 
logen und SPD-Politikers Richard 
Löwenthal ist die Wahl Holger Bör- 
ners zum hessischen Ministerpräsi- 
denten mit den Stimmen der Sozial- 
demokraten und der Grünen eine 
„durchaus sinnvolle Sache“. In einem 
Interview mit der Berliner „Tageszei- 
tung - sagte Löwenthal, der in der 
Vergangenheit zu den schärfsten Kri- 
tikern einer Zusammenarbeit zwi- 
schen SPD und Grünen zählte: „Ich 
habe Vertrauen zu Börners Politik." 
Die Vereinbarungen, die der Wahl des 
Regierungschefs in Wiesbaden vor- 
aus gingen, sind nach seinen Warten 
„unter vernünftigen Bedingungen“ 
geschlossen worden. Eine ähnliche 
Zusammenarbeit zwischen seiner 
Partei und der Alternativen Liste in 
Berlin nach der Abgeordnetenhaus- 
wähl im Marz 1985 hält Löwenthal, 
der auch Mitglied der SPD-Grund- 
wertekommission ist, dagegen flli 
ausgeschlossen. 



Wissmann begrüßt 
SPD-Vorstoß zu 
„sozialem Dialog“ 


rtr, Osnabrück 


Der wirtschaftspolitische Sprecher 
der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, 
Matthias Wissmann. hat den Vorstoß 
der SPD für eine Wiederbelebung der 
Konzertierten Aktion begrüßt In der 
„Neuen Osnabrüeker Zeitung** mein- 
te Wissmann zu dem Vorschlag des 
stellvertretenden SPD-Fraktions- 
chefc Wolfgang Roth, diese Abkehr 
der SPD von ihrer bisherigen Hal- 
tungkönne .in dem gegenwärtig auf- 
geheizten Klima den Partnerschafts- 
gedanken stärken“. 


Roth hatte sich für einen neuen 
„sozialen Dialog- ausgesprochen, der 
sich vor allem mit Problemen des 
technischen Strukturwandels befas- 
sen solle. Sein Vorschlag könne „wie- 
der bewußt machen, daß letztlich Ar- 
beitgeber und Arbeitnehmer in einem 
Boot sitzen“, sagte Wissmann. Die 
SPD solle nun „die befreundeten Ge- 
werkschaftsführer davon überzeu- 
gen. ihre bisherige Absage an die 
Konzertierte Aktion zu überprüfen. 


CDU-Sprecher 
gegen Änderung 
des Streikrechts 
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dpa, Bonn 


Die CDU will kein Verbändegesetz 
zur Änderung des Streikrechts. Wie 
CDU-Sprecher Walter Briickman* 
sagte, steht dies „klipp und klar ^ 
Grundsatzprogramm der Partei- 
Brückmann wandte sich damit gegen 
Aussagen des stellvertretenden 
CDU/CSU-Fraktiönsvorsit 
Hansheinz Hauser, der zu 
wohlwollende Uberprüftmgi 
chen Gesetzes durch die 
und damit eine Änderung < 
rechts nach Beendigung 
in Aussicht gestellt hatte./ 
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Die Freien Demokraten vateidlg- 
ten unterdessen ihreumstrittene Foi f - 
derung nach einer gesetzlichen Ände- 
rung des Streikrechts, die auf de® 
Bundesparteitag der FDP aufgekom-y 
men war. Absicht sei, w; die Befür- 
worter eines Verbändegesetz^. ;f 
Entscheidung über einen. Streik r 1 
nur den gewerkschafüich.or““ 
fen. sondern allen Arbeitm' 
uberlassen. 
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MetaJU vertagt 
Verhandlungen 
auf Mittwoch' 

GÜNTHER BADING, Bonn 

In viertägigen TarifverharicUüagen 
haben IG Metall und Arbeitgeber in 
der entscheidenden Frage, ob die Wo* 
chenarbeitszeUverkurrung . für alle - 
Beschäftigten oder Vorerst nur für be- - 
stimmte Gruppen vereinbart werden 
solle, keinerlei Annäherung «zielt. 
Die Verhandlungen wurden gestern 
nachmittag auf Mittwoch kommen- 
der Woche vertagt. Streiks und Aus- i 
Sperrungen im Tarifgebiet Nordwürt- I 
temberg/Nord baden und in Hessen | 
waren während der neuerlichen Ta- ' 
rifgespiäche nicht unterbrochen wor- I 
den. Allerdings hatten beide Tarifpar- ! 
teien auf Ausweitung der Kampfmaß-' 
nahmen verzichtet 

Die IG Metall hatte in den seit 
Dienstag laufenden Gesprächen in 
Stuttgart versucht, den Arbeitgebern 
die Zustimmung zu einer generellen 
Verkürzung der Regelarbeitszeit von 
40 Wochenstunden durch einen Stu- 
fenplan äbzurmgen. Die Arbeitgeber 
bekräftigten dagegen ihr Angebot, 
neben der 38-Stunden-Woche für die 
850 000 Schichtarbeiter der Metallin- 
dustrie noch 3,3 Prozent mehr Lohn 
und Gehalt zu bezahlen und Arbeit- 
nehmern ab 58 Jahren eine „Tarifren- 
te“ zu gewähren.. Gestern deutete 
Verhandlungsführer Hans Peter StihT 
vom baden-württembergischen Ver- 
band der Metallindustrie auch an, daß 
dieses Angebot vor allem im Bereich 
Lohn hoch verbesserungsfähig seL 
Der Stuttgarter IG-Metall-Bezirks- 
leiter Emst Eisenmann beharrte da- 
gegen auf seiner dritten Version eines 
Stufenplans, der eine generelle Wo- 
cbenarbeitszeitverkürzung nicht nur 
für Gruppen sondern für alle Be- 
schäftigten vorsieht. Der Plan sieht 
die 38-Stunden-Woche von 1985 an 
und von 1986 an 37 Wochenstunden 
vor. -1987 soll verkürzungsfrei blei- 
ben. Wenn Anfang 1988 nicht Vollbe- 
schäftigtung erreicht sei, so solle in 
zwei weiteren Jahren die 35-Stun- 
den-Woche eingeführt werden, for- 
dert die Gewerkschaft. Überdies ver- 
langt sie die ähgebotene Lohnerö- 
hung und die Tarifrente. 

Die Stuttgarter Verhandlungen wa- 
ren praktisch seit Donnerstag nach- 
mittag festgefahren. Eisehmanp hatte 
zunächst einen neuen Vorschlag, an- - 
gekündigt, dann ab«: nur den variier- 
ten Stufenplatt: und die Anbindung 
der letzten beiden Schritte an die Ar- 
beitsmarktentwicklung vorgelegt. In 
der Kernfrage, ob die Verkürzung der 
Wochenarbeitszeit „genereller“ oder 
„partieller“ Natur, sein : sollte, hatte 
sich die Gewerkschaft nicht bewegt, 
obwohl die Arbeitgeberseite seit Be- 
ginn der Tarifrunde erklärt, daß eine 
Verkürzung der Hegelaroeitszeit 
„nach dem Rasenmäher-Prinzip“ für 
alle Beschäftigten ohne Rücksicht 
auf betriebliche Notwendigkeiten, 
Arbeitsablaofe und 'Qualifikation der ' 
betroffenen Arbeitnehmer nicht in 
Frage komme. 

„Stoppschild 
für Werbung 
im Rundfunk** 

- fee. Bonn 

In der CDU/CSU-Bnndestagsfrak- 
tion wird das A u s b lei be n eines eitt- 
heitlichen Konzepts für die Gestal- 
tung der künftigen Medienländschaft 
mit Unmut kommentiert. Der me- 
dienpohtische.Sprecher der Fraktion, 
Dieter Weirich, sieht bereits die Ge- 
fahr eines „Wildwuchses“, felis sich 
die Ministerpräsidenten der Lander 
nicht bald verständigen. 

In einem WELT-Gespräch äußerte 
Weirich seine Skepsis über die „Be- 
stands- und .Weiterentwicklungsga- 
rantie“, die von den Landerregie- 
rungschefs dem Öffentlich-rechtli- 
chen Rundfünkzugestanden wurde. 
Mit dem Stichwort „Weiterentwick- 
lung", so befürchtet der CDÜ-Poli- 
tiker, „sollen durch eine Ausdehnung 
des Monopols alle freien Initiativen 
zugeschüttet werden“. . Er . plädierte 
für eine vemunftvoüe Ordnungs- 
politik. „Ausdehnung der Wer- 
bezeiten, . Gebühren erhöhungsfbrde- 
n in g en. Verlangen nach einer Auto- 
matik bei der Gebührenerhöhung. 
Regionalisierung und Subregionali- 
sierung — das. alles sind Themen, die 
einen Wettbewerb erschweren und 
den Freiraum für private Anbieter 
einengen. Die jetzt in den öffentlich- 
rechtlichen Anstalten zu beobachten- 
den Kommerzialisfenu^sstrategien 
sind durch die strengen Anforderun- 
gen der Rundfünkgesetze nicht ge- 
deckt Wer die Privaten bereits als 
Kommerzfernsehen denunziert, be- 
vor sie richtig da sind, selber aber 
riiAgAw Kurs einschlägt, macht sich 
unglaubwürdig.“ Dar Abgeordnete 
wies auf einen bisher nicht genügend 
b eacht eten Sachverhalt hin:- „Wenn 
1986 alle Dritten Programme der 
öffentlich-rechtlichen Anstalten in 
den verkabelten A nlagen ausge- 
strahlt werden, dann stehen zehn 
Öffentiich-rechtliche Programme al- 
lenfalls zwei privaten gegenüber.“ 
Und: „Wenn Private überhaupt eine 
Chance haben wollen, muß jetzt Ruhe 
an der Gebuhrenfront herrschen und 
«n Stoppschild bei der Werbung in 
h öffentlich -rechtlichen Anstalten 
® ’htet werden.“ Gerade private 
" v!£stalter brauchten Planungssi- 
da sie bis in die 90er Jahre 
™? K ^ahIen schreiben würden. 
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„Mehrere Rezepte für 
Arbeitszeitverkürzung' 

WELT-Gespräch mit Hermann Rappe 


R. v. WOIKOWSKY, Bonn 

„Ich rechne mit einem Kompromiß 
möglicherweise in der nächsten Wo- 
che.“ Der Vorsitzende der Industrie- 
Gewerkschaft Chemie- Papier-Kera- 
mik, Hermann Rappe, glaubt an ein 
baldiges Ende der Tarifauseinan- 
dersetzungen. Rappe, der sich zu der 
Form eines Kompromisses in der Me- 
tallindustrie nicht äußern wollte, er- 
klärte jedoch bei einem Besuch der 
WELT- Redakti on in Bonn: „Für den 
Bereich Chemie würde ich eine Wo- 
chenarbeitszeitverkürzung im 

Schichtdienst für einen guten Ein- 
stieg halten.'“ 

Der Gewerkschaftschef führte wei- 
ter aus, daß die Tarif politik schon seit 
1982 zwischen den „beiden Polen 
Geld oder Zeit“ schwanke. Im Inter- 
esse der Solidarität mit den Arbeitslo- 
sen müsse der Schwerpunkt bei der 
Arbeitszeitverkürzung liegen, auch 
wenn „es eine Situtation geben kann, 
in der die Arbeitgeber uns lieber Geld 
als Arbeitszeit geben“. 

Eine Festlegung nur auf Wochenar- 
beitszeitverkümmg sieht Rappe auf 
Grund der unterschiedlichen Bran- 
chensituatioDen nicht als alle in iges 
Rezept Der Komplex umfasse insge- 
samt drei Punkte: die Wochenaibeits- 
zeitverkürzung, die Jahresarbeitszeit- 
verkürzung und die Vorruhestandsre- 
gelung. „Die Kernfrage ist ob man 
mit einer vollen Forderung antreten 
darf.“ Nach Ansicht der IG-Chemie- 
Chefs sollte man hier eine Lösung in 
Stufen anstreben. 

Rappe hält es weiter für falsch, den 
Bereich der Teilzeitarbeit aus der 
Diskussion auszuklaimnem. „Alle 
Gewerkschaften müssen binnen kur- 
zem ein vernünftiges Angebot im 
Teilzeit bereich anbieten. “ Hier müsse 
die bisherige „ideologische Haltung“ 
aufgegeben weiden. Voraussetzung 
dabei sei jedoch in jedem Falle, „daß 
die tarif vertragliche Absicherung der 
Arbeitnehmer erhalten bleibt und 
daß Voflzeitarbeitsplätze nicht verlo- 
ren gehen dürfen“. 


Angesichts eines begrenzten 
Wachstums in den nächsten Jahren 
forderte Rappe, daß „sich die Ge- 
werkschaften nicht gegen den tech- 
nologischen Fortschritt stellen“ dürf- 
ten. „Andererseits darf und kann sich 
keine Gewerkschaft mit 2,5 Millionen 
Arbeitslosen ab finden.“ Die 
„Schmerzgrenze“ für die Gewerk- 
schaften liege bei etwa einer halben 
Million. Da im tertiären und im indu- 
striellen Bereich keine zusätzlichen 
Arbeitsplätze zu erwarten seien, sei 
hier die Bundesregierung gefordert, 
ihre Finanzpolitik zu ändern. Rappe 
sprach sich in diesem Zusammen- 
hang gegen eine Steuerreform aus. 
Das Geld müsse in die öffentlichen 
Hände gehen, um dadurch neue Ar- 
beitsplätze, beispielsweise durch Be- 
schäftigungsprogramme, zu schaffen. 

Kritik übte der Vorsitzende der IG 
Chemie, Papier, Keramik an der Bun- 
desregierung, die in ihrer jetzigen 
Konstellation besonders arbeitgeber- 
freundlich sei „Diese Koalition ist 
die ungünstigste aus der Sicht da* 
Gewerkschaften.“ Die Regierung lei- 
ste derzeit keinen wirksamen Beitrag 
zur Bekämpfung der Arbeitslosig- 
keit Besonders scharfe Angriffe rich- 
tete Rappe gegen Bundeswirtschafts- 
minister Otto Graf Lambsdorff „Der 
Versuch uns aufzureiben, muß schief- 
gehen, denn damit wird der DGB ge- 
troffen.“ 

Nicht gut zu sprechen ist der Ge- 
werkschafter auch auf Blüm. „Wenn 
das der Bundesarbeitsminister noch' 
ein paar Mal macht, dann wird sein 
Gesprächs faden zu den Gewerk- 
schaften sehr dünn“, meinte Rappe in 
Anspielung auf die jüngsten Reden 
des Ministers. Er finge sich, wieso 
sich Blfim rächt stärker für die Ge- 
werkschaften ein setze. 

Auf japanische oder amerikanische 
Modelle, hier wurde die Arbeitslosig- 
keit in den letzten Jahren stark abge- 
baut, mochte der Gewerkschafter 
rächt eingehem „Wir sind hier in der 
Bundesrepublik.“ 


Behördenchef verwickelt in 
„Neue Heimats-Skandal? 

Ausschuß der Hamburger Bürgerschaft untersucht Vorwürfe 


UWE BAHNSEN, Hamburg 

Der Leiter des Amtes für Woh- 
nungswesen in der Hamburger Bau- 
behörde, Gottfried Scholz, ist im Zu- 
sammenhang mit dem Skandal um 
den gewerkschaftseigenen Baukon- 
zem „Neue Heimat“ ins Zwielicht ge- 
raten. In seinen Aussagen vor dem 
parlamentarischen Untersuchungs- 
ausschuß „Neue Heimat" der Ham- 
burger Bürgerschaft konnte der Lei- 
tende Regierungsdirektor am Don- 
nerstagabend den Verdacht nicht 
ausräumen,- er habe im Zusammen- 
hang mit dem Bau eines 400 000 Mark 
teuren Privathauses für seine von 
ihm geschiedene Ehefrau seine 
Dienstpflichten verletzt. 

Dieses Emfamilieiihaus, das die 
„Neue Heimat“ errichtet haben soll, 
war von der Scholz unterstehenden 
Behörde als förderungs würdig aner- 
kannt worden, obwohl die Wohnflä- 


che größer ist als die Richtlinien für 
den gemeinnützigen Wohnungsbau 
erlauben. Der Beamte hat die Vor- 
würfe bestritten und jede direkte Be- 
teiligung an dem Hausbau verneint, 
eine Mithaftung jedoch zugegeben. 
Da Scholz ablehnte, dazu Fragen des 
Ausschusses zu beantworten, ver- 
hängte der Vorsitzende Hartmann 
(SPD) ein Zwangsgeld von 500 Marie 
gegen den Zeugen. 

Wie erst jetzt bekannt wurde, ist 
bereits Mitte Mai von der Behörden- 
leitung ein disziplinarisches Vorer- 
mittlungsverfahren in dieser Sache 
gegen Scholz eingeleitet worden. Aus 
den vorliegenden Akten soll sich 
nach Darstellung von Ausschuß mit- 
gliedern ergeben, daß die ohnehin 
nur spärlichen Angaben des Leiten- 
den Regierungsdirektors so nicht zu- 
treffen können. 


Die Vertriebenen bauen stark 
auf die junge Generation 

Bis Mitte Juni acht große Treffen der Landsmannschaften / Seminare für die Jugend 


EBERHARD NITSCHKE, Bonn 

Über die Pfingsttage und bis Mitte 
Juni werden acht große Heimattref- 
fen von Vertrieben-Organisationen 
wieder Hunderttausende in Hallen 
und auf Freiflächen zusammenfüh- 
ren. Fast 40 Jahre nach Kriegsende 
sind diese Kundgebungen, die dies- 
mal nach Vorschlag des „Bundes der 
Vertriebenen e.V." in Bonn unter 
dem Motto „Heimat-Vaterland-Euro- 
pa“ stehen, alles andere als Zu- 
sammenkünfte von alten Menschen: 
Die Landsmannschaft der Oberschle- 
sier e.V. zum Beispiel hat beim letz- 
ten Mal mit 80 000 Menschen gerech- 
net, 140 000 kamen nach Köln in die 
Messehallen, und im Durchschnitt 
betrug das Alter der Anwesenden 28 
Jahre! 

Die Oberschlesier erhalten aller- 
dings auch als einzige von 21 existie- 
renden Landsmannschaften (IM 
durch Aussiedler ständigen Zuzug, 
Deutsche, um deren sprachliche Wei- 
terbildung sie sich rührend küm- 
mern. Das allein erklärt aber nicht die 
Magnetwirkung dieser Treffen, die 
jetzt bei dieser LM nur noch alle zwei 
Jahre stattfinden und zu denen Ober- 
schlesier aus dem ganzen Bundesge- 
biet anreisen. Wegen der hohen Hal- 
lenmieten (diesmal im Essener 
Gruga-Gelände) muß pro Person ein 
Eintrittsgeld von sieben Mark gefor- 
dert werden, das zu nichts anderem 
berechtigt als zum Dabeisein. 

Elf Millionen Vertriebene, das sind 
19,3 Prozent der Wohnbevölkerung, 
leben heute in der Bundesrepublik 
Deutschland (ohne die rund 3,6 Mil- 
lionen, die aus dem Gebiet der 
„DDR“ oder aus Ost-Berlin hierher 
zogen). Wieviel von ihnen in den 
Landsmannschaften organisiert sind, 
ist selbst der zuständigen Abteilung 
im B undesminister nim des Innern, 
das die Restaufgaben des ehemaligen 
Elüchtiingsministeriums übernom- 


men hat, unbekannt Man nimmt an, 
daß es zwei Millionen sind. 

Eins ist allen Mitteilungen von der 
Basis gemeinsam: die Nachricht, daß 
sich verstärkt die Jugend für die Zie- 
le der Landsmannschaften und ihrer 
Dachorganisation interessiert. Neu in 
dem alle Jahre wieder aufgelegten 
Faltblatt des BdV unter dem Titel 
„Wir informieren über Deutschland“ 
ist der Satr„Wir rufen die Jugend 
auf, sich einzusetzen für die Verwirk- 
lichung der Menschenrechte, des 
Rechtes auf Heimat, für die Durchset- 
zung eines internationalen Vertrei- 
bungsverbotes sowie für die Entwick- 
lung wirksamer V olksgruppenrech- 
te.“ 

Neu ist der Satz im letzten Jahres- 
bericht des BdV: „Beim Mitarbeiter- 
kongreß in Wiesbaden prägten auch 
Vertreter der jungen Generation das 
Bild, junge Menschen, die sich für 
Deutschland interessieren.“ Hier ma- 
chen sich wahrscheinlich die „Semi- 
nare für die junge Generation“ oder 
für Schülerzeitungsredakteure be- 
merkbar, die der BdV regelmäßig 
veranstaltet Die Jugendorganisation, 
früher „Deutsche Jugend des 
Ostens“, wird jetzt im Gesamtver- 
zeichnis dort als „außerordentlicher 
Mitgliedsverband ohne Stimmrecht“ 
geführt. 

Rund zwei Millionen Ostpreußen 
sind nach Schätzung der Lands- 
mannschaft Ostpreußen mit Sitz in 
Hamburg nach 1945 im Gebiet der 
heutigen Bundesrepublik Deutsch- 
land seßhaft geworden. „Das Ost- 
preußenblatt“, eine der großen Zei- 
tungen innerhalb der heute 19 Titel 
aufweisenden „Landsmannschaftli- 
chen Presse“, hat jetzt eine Auflage 
von „zirka 45 000“, wie das Büro mit- 
teilt. Vor 25 Jahren betrug die Aufla- 
ge noch 127 900. 

In seiner Untersuchung über „Die 
offiziellen Organe der ostdeutschen 
Landsmannschaften“ kommt Hans- 


Jürgen Gaida 1973 zu dem 
Schluß: „Entscheidend aber für die 
Zukunft der Vertriebenenpresse ist, 
daß die junge, in der Bundesrepublik 
geborene Generation der Heimatver- 
triebenen sich nicht bereit findet, ihre 
Herkunft durch das Abonnement ei- 
ner Vertriebenenpublikation zu be- 
stätigen.“ 

Dabei ist die Jugend verstärkt, 
wenn sich (jetzt nur noch alle drei 
Jahre) die Ostpreußen treffen - auch 
wenn sie. wie die Geschäftsstelle ver- 
merkt, keine „Vertriebenen-Auswei- 
se“ mehr beantragt Die „Ge- 
meinschaft junges Ostpreußen“ ist da 
wohl kaum totales Spiegelbild des In- 
teresses, sie hat bundesweit zusam- 
men mit den unpolitischen Volks- 
tanzgruppen 1500 Mitglieder. 

Die Landsmannschaft Pommern, 
die sich in diesem Jahr am 1 6. und 17. 
Juni in der Dortmunder Westfalen- 
halle trifft, erwartet hier rund 25 000 
Teilnehmer. Diese Landsmannschaft, 
die im Gegensatz zu den meisten an- 
deren noch kein „Haus“ als Mittel- 
punkt ihrer Aktivitäten besitzt, wird 
jetzt, 40 Jahre nach der Vertreibung, 
eins in Travemünde erhalten - ohne 
Interesse der Jugend ein kaum zu 
verwirklichendes Vorhaben. Dazu ein 
Sprecher der Pommern: „Unsere Ju- 
gend interessiert sich für die Vorfah- 
ren, will wissen, wo und wie sie leb- 
ten. Wir bauen auf diese Generation.“ 

Nicht anders ist es bei den Danzi- 
gem, den Niederschlesiern oder den 
Sudetendeutschen (diese vom 9.-11. 
Juni in München). Der Großteil von 
dem, was man in allen „LMV der 
neuen Generation weitergibt, wird 
selbst finanziert Der Gesamtetat des 
Bundesinnenministeriums „für die 
Erhaltung und Auswertung des kul- 
turellen Erbes der Heimatvertriebe- 
nen sowie der kulturellen Bestrebun- 
gen der Flüchtlinge“ beträgt 1984 
rund 6,2 Millionen Mark - etwa 50 
Pfennige für jeden Vertriebenen. 


„Die toten Soldaten dürfen nicht 
zu Waisen der Geschichte werden“ 

Gedenkfeier auf dem deutschen Soldatenfriedhof La Cambe / Franzosen nahmen teil 


A. GRAFKAGENECK, La Cambe 

Dieselbe Sonne, die zwei Tage vor- 
her die Feier der Sieger am Strand 
Omaha Beach beschienen batte, 
leuchtete gnädig am Freitag auch 
über dem Totengedenken der Verlie- 
rer. Erst eine Stunde bevor der deut- 
sche Botschafter in. Paris und der 
französische Kriegsopferminister am 
Friedhof von La Cambe in der Nor- 
mandie antrafen, hatten sich die dü- 
steren Regenwolken verzogen. 

Nun schien sie herab auf die Grab- 
steine der 21 177 Gefallenen, die hier 
liegen auf die Kreuzesgruppe auf dem 
Tumulus in der Mitte des weiten Fel- 
des, auf die deutsche und die franzö- 
sische Flagge an seinem Fuß, auf die 
Kränze mit den blau-weiß-roten und 
den schwaiz-rot-goldenen Bändern, 
auf die 300 ergrauten Angehörigen, 
die aus Deutschland gekommen wa- 
ren, um ihrer Toten zu gedenken. 

Sie taten es nicht allein. Die Fran- 
zosen, die 48 Stunden früher als Gast- 
geber eine großartige Feier für die 
Sieger ausgerichtet hatten, waren 
auch dabei, als man die Toten des 
ehemaligen Gegners ehrte. Präsident 
Mitterrand hatte auf Omaha Beach 
den Ton angegeben. „Heute sind die 
Gegner von einst versöhnt, ist die 
Vergangenheit endgültig überwun- 
den, hatte er vor Millionen Fernseh- 
zuschauern gesagt „Verneigen wir 
uns auch vor den deutschen Toten.“ 
Vorbei war heute und hier auch der 
Streit darüber, ob die Deutschen am 
D-Day dabeisein sollten oder nicht 
Sie waren da, und die Franzosen stan- 
den an ihrer Seite. Der Minister, der 
Präfekt, ein Armeegeneral, die Bür- 
germeisterin von La Cambe, die „ih- 
ren“ Friedhof seit Jahren mitpflegt 

Minister John Laurain zitierte Rai- 
ner Maria Rilke, der mal einem 
Freund schrieb, das alles Geschehen 


imm er ein neuer Anfang sei Das Ge- 
schehen vor 40 Jahren hier am Strand 
der Normandie sei Anfang der Aus- 
söhnung zwischen Franzosen und 
Deutschen gewesen, auf der Europa 
heute baue. Nach dem Ende des deut- 
schen Hegemoniestrebens hatte das 
deutsche Volk sich einen freien und 
demokratischen Staat aufbauen kön- 
nen, in dem Frankreich heute seinen 
geachtesten und besten Freund und 
Partner sehe. Vor dem französischen 
Minister hatte auch der deutsche Bot- 
schafter in Paris, Franz jochen Schn- 
eller, betont, daß die politische Kon- 
sequenz der Normandieschlacht das 
Entstehen eines freien deutschen 
Staatswesens gewesen sei, einer Bun- 
desrepublik, die nach Jahrhunderten 
tragischer Mißverständnisse und 
Kriege zwischen Deutschen und 
Franzosen heute mit Frankreich ein 
Europa der Zukunft errichte. Beide 
verneigten sich vordem Schermz der 
Überlebenden, einem Schmerz der 
„alle Sprachen spricht“ (Lauraio) und 
dem respektiere. JDer Totenkult ist 
ein Zeichen der Zivilisation,“ sagte 
der Franzose. „Sorgen dafür, daß un- 
sere toten Soldaten rächt zu Waisen 
der Geschichte werden.“ 

Draußen in der kleinen Friedhofs- 
kapelle am Eingang des Friedhofs lag 
ein Kranz der 90. US-Infanterie- 
di vision „in Ehrung für unsere tapfe- 
ren Gegner." Die Gegner, das ehema- 
lige 6. Fallschirmregiment des Ober- 
sten von der Heydte standen mit an 
den Gräbern. Von 2500 Angehörigen 
des Regiments, die vom ersten Tage 
der Invasionsschlacht an bis zum 
Letzten kämpften, kamen 300 lebend 
aus der Hölle zurück. Am 15. Juni 
treffen sie sich mit ihren Gegnern in 
Heidelberg. „Versöhnung über den 
Gräbern“ sei die edelste Aufgabe des 
Volksbundes für Kriegs- 


gräberfiirsörge, sagte Volksbundprä- 
sident Hasselkamp. Neben den Grä- 
bern in der Kapelle liegt ein Frem- 
denbuch aus, das die Französin Sabri- 
na Noel schrieb:„Dies ist eine er- 
schütternde Bilanz eines harten Krie- 
ges, bauen wir endlich Europa, die 
Toten haben es verdient“ 

* 

dpa, Paris 

Der französische Staatspräsident 
Mitterrand hat in einer Botschaft an 
Bundespräsident Carstens zum 40. 
Jahrestag der alliierten Landung in 
der Normandie an die seit den Ereig- 
nissen des 6. Juni 1944 erfolgte Ver- 
söhnung mit Deutschland und an die 
deutsch-französischen Bemühungen 
zum Aufbau Europas erinnert In 
dem am Donnerstag in Paris veröf- 
fentlichten Schreiben heißt es: „Die- 
ser 6. Juni, der den Franzosen den 
Beginn der Befreiung ihres Landes in 
Erinnerung ruft, ruft auch einen 
Kampf wach, in dem so viele der Ih- 
ren und der Unseren im Dienst an 
ihrem Vaterland in einem unsinnigen 
Krieg zwischen europäischen Brü- 
dern gefallen sind. Unser Kontinent 
bleibt davon verletzt' und geteilt 
Glücklicherweise hat sich unter unse- 
ren beiden Völkern eine Schicksals- 
gemeinschaft gebildet Ich bin sicher, 
daß Deutsche und Franzosen den Wil- 
len haben, mit ihren Partnern in der 
Gemeinschaft das unternommene 
Werk fortzusetzen, damit Europa ei- 
nes Tages durch sich selbst ein Pfand 
für den so notwendigem Frieden und 
das Gleichgewicht in der Welt wird. 
Mit dieser Botschaft richte ich meine 
Wünsche nach Wohlstand und die Zu- 
neigung Frankreichs an das deutsche 
Volk und an Sie selbst Die vergange- 
nen Kämpfe lehren uns, daß die Zu- 
kunft von uns abhängt“ 

Seite 2: Freundliche Botschaft 
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Schweiz-Reise des Papstes im Zeichen der Ökumene 
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FRIEDRICH METCHSNER, Rom 
r Ein ziemlich problematischer Pa- 
storalbesuch mit einer Etappe, der 
weltweit ökumenische Bedeutung 
TnVnwTrnpn karm — SO Sieht man im 

Vatikan die wnr’hgfp Reise Papst Jo- 
hannes Pauls El Der Fastoralbesuch 
vom 12. bis 17. Juni gilt den Schwei- 
zer Katholiken. Die darin eingebaute 
Etappe universalen Zuschnitts fuhrt 
schon am ersten Tag zum Weltkir- 
chenrat nach Genf. Als zweiter Papst 
nachPaul VL wird Karol Wcytyla dort 
mit den Repräsentanten von fast 250 
niräiikathohschen Kirchen Zusam- 
mentreffen: 

Von „prophetischen Augen- 
blick“ hatte Wojtyia-Vorgänger Mon- 
troi vor 15 Jahren, gesprochen, als er 
unter der großen Christusfigor im Sit- 
zungssaal des Weltkirchenrates das 
Wort ergriff Mit rauher, hörbar be- 
wegter Stimme hatte er die „Morgen- 
röte eines Tages“ beschworen, „der 
im Kommen ist und schon seit Jahr- 
hunderten erwartet wird“. Seither hat 
sich ^ Verhältnis der getrennten 
christlichen Kirchen zueinander frag- 
los vieles geändert Das Einigende 


hat das Trennende yiirM*hmpnd in den 
Hint ergrund gedrängt Aber die volle 
Einheit scheint trotzdem nach wie 
yor in unerreichbarer Feme zu liegen. 
Johannes Paul IL will jetzt, wie im 
Vatikan zu hören ist der Bewegung 
auf diese Einheit hin neuen 

kräftigen Anstoß geben. Er will auf 
Intensivierung der Zusammenarbeit 
zwischen Rom und Genf dri n g en . 

Seit dem Montini-Besuch ist auch 
in di ese r B eziehung schon Bedeuten- 
des geschehen Beispielsweise gehört 
die Vathnlisrhe Kirche heute einem 
der wichtigsten Organe des Weltkir- 
chenrates, der Abteilung für Glaube 
und Kirchenverfassung („Faith and 
Order“), als Vollmitglied an. Von ei- 
ner Mitgliedschaft Roms im Kirchen- 
rat agThgtj über die zu Zeiten des 
Genf-Besuches Pauls VL noch disku- 
tiert wurde, ist freilich rächt mehr die 
Rede. 

Auf beiden Seiten haben sich in 
dieser Frage die Bedenken durchge- 
setzL Sie betreffen auf römischer Sei- 
te unter anderem die im Weltkirchen- 
rat geltenden Normen (etwa Mehr- 
heitsentscheidungen auch in Fragen 


der Lehre), die pme vorherrschend 
protestantische Denkungsart z eigen . 
Und säe betreffen rächt zuletzt die 
Frage der päpstlichen Autorität, die 
gemindert werden könnte, da der ka- 
tholische Beitritt über die e i nzeln en 
Landeskirchen »folgen müßte. 

Beim Kirchenrat wiederum fürch- 
tet man offensichtlich, daß die straff 
hierarchisch organisierte römische 
Kirche durch ihren Beitritt die Gen- 
fer Organisation majorisieren könnte 
und daß ein Zusammenschluß mit ihr 
zum Austritt anderer Kirchen führen 
würde. 

Obwohl unter diesen Umständen 
die Institutionalisierung christlicher 
Einheit auf h ohen Hhene rächt 
mehr zur Debatte steht, wollen beide 
Seiten den Genf-Besuch des Papstes 
zur Förderung der ideellen Einheit 
nutzen. Diesem Ziel wird nach einem 
gemeinsamen Gottesdienst auch ein 
Gespräch am runden Tisch zwischen 
dem Papst und den Hauptsprechern 
der konfessionellen Weltbündnisse 
dienen. Im Vatikan ist man sich der 
Pro blemat ik des Patoralbesuches in 


der gemischtkonfessionelLen Schweiz 
bewußt »Auf seinem Weg durch die 
Schweiz“, befurchtet ein vatikani- 
scher Kenner der I andesverhältnis- 
se, „stehen an jeder Ecke Fettnäpf- 
chezL“ Bis in so manche Täler sei die 
ökumenische S phneeschmelze noch 
längst nicht vorgedrungen. 

Darauf deutet schon der öffentliche 
Protest hin, den fünf Schweizer Orga- 
nisationen gegen den Empfang des 
Papstes durch den Bundesrat und 
durch die Genfer Kantonsregierung 
sowie gegen die geplante Fernsehbe- 
richterstattung über den Besuch er- 
hoben haben. Von Machtdemonstra- 
tion und Propaganda der „imperial 
denkenden und auch entsprechend 
handelnden Machtkirche Roms“ ist 
darin die Rede. Der Vorstand des 
Schweizerischen Evangelischen Kir- 
chenbundes hat sich zwar von dieser 
Protestaktion ausdrücklich distan- 
ziert, kann damit aber freilich rächt 
das aus der Welt schaffen, was man 
im Vatikan das „protestantische 
Schweizer Urgestein“ nennt 

Streitbare protestantische Gegner- 
schaft provoziert heute auch die von 


CDU spricht von 
Verletzung des 
Wahlgeheimnisses 

dg. Wiesbaden 

Die hessische CDU hält es nach 
den Worten von CDU-Fraktionschef 
Gottfried Milde für „zweifelhaft“, ob 
die Wahl von Holger Börner zum hes- 
sischen Ministerpräsidenten „rechts- 
wirksam zustande gekommen ist“. 
Bei der Auszählung der Wahlzettei 
waren ein abweichend mit rotem und 
ein mit grünem Stift angekreuzter 
Stimmzettel gefunden worden. Jetzt 
ist darüber hinaus bekanntgeworden, 
daß auch die sieben Grünen im Land- 
tag ihre Stimmzettel mit anderen als 
den in den Zellen ausgelegten blauen 
Kugelschreibern, nämlich mit lila 
Filzstiften, angekreuzt haben sollen. 
Dadurch habe verhindert werden sol- 
len, daß den Grünen später jemand 
ein „U-Boot“ (eine Stimmabgabe ge- 
gen Börner) in die Schuhe schiebt. 

Die hessische CDU sieht darin eine 
Verletzung des Wahlgeheimnisses. 
Sie behält sich Schritte zum hessi- 
schen Staatsgerichtshof vor und hat 
gestern eine unverzügliche Überprü- 
fung der Wahlzettel durch Fraktions- 
vertreter verlangt Parlamentspräsi- 
dent Erwin Lang (SPD) hat diese 
Überprüfung zunächst verweigert 
und eine schriftliche Antwort ange- 
kündigt Die Wahlzettel wurden si- 
chergestellt und verriegelt 

Pfingsttreffen der 
FDJ in Ost-Berlin 

do. Berlin 

Fast jedes vierte der insgesamt 2.3 
Millionen FDJ-Mitglieder wird von 
Freitag bis Sonntag am „Nationalen 
Jugendfestival“ der „DDR“-Staats- 
jugendorganisation Freie Deutsche 
Jugend in Ost-Berlin teilnehmen. 
Schon seit Wochen hatte die „DDR“- 
Presse verkündet, was FDJler alles 
geleistet haben, um an diesem Tref- 
fen teilnehraen zu können. Der 
„Kampf gegen die westliche Atomrü- 
stung“ wurde ebenso mit einer Reise 
in den Ostteil der alten Reichshaupt- 
stadt honoriert wie bessere Melker- 
gebnisse bei den Kühen. Am Sonntag 
ist der Höhepunkt der FDJ-Schau ei- 
ne Kampfdemonstration einiger hun- 
derttausend Blauhemden vor Erich 
Honecker und den Spitzen der 
„DDR“ -Führung. 
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9 Umzugs- 
Partner 


der katholischen Kirche bekundete 
Absicht, neue Bistümer mit Sitzen in 
der Calvin-Stadt Genf und in der 
Zwingli-Stadt Zürich zu errichten. 
Laut Bundesverfassung bedarf eine 
solche kircheninteme Strukturverän- 
derung; die vom Evangelischen Kir- 
chenbund abgelehnt wird, noch der 
Zustimmung des Bundes. Auch die 
betroffenen Kantone müssen ihr Ein- 
verständnis geben. 

Denn sie sind auf dem Gebiet der 
Kirchengesetzgebung souverän, und 
die drei Millionen Schweiz»* Katho- 
liken mußten sich, was in keiner an- 
deren katholischen Landeskirche der 
Welt der Fall ist, nach einem doppel- ■ 
ten System organisieren. Nach dem 
kirchlichen Recht gehören sie zu 
rund 1800 Pfarreien und zu sechs Bis- 
tümern mit den entsprechenden pfar- 
reüichen und diözesanen Seelsor- 
gegremien. Nach staatlichem Recht 
aber gliedern sie sich in Kirchgemein- 
den and kantonalkirchliche Körper- 
schaft»! mit den entsprechenden 
Kirchgememderäten und kantonal- 
kirchlichen Behörden. 


Mamburg 
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Das Pfingst-TrefTen in Ost-Berlin - 
das ist wie Messe in Leipzig: In den 
Geschäften ist das Angebot reichhal- 
tiger. 14 Freiluftgaststätten, aufge- 
baut und ausgestattet von jedem der 
14 „DDR“-Bezirke, sind rächt nur für 
die „Pfingstkämpfe“, sondern auch 
für Normalbesucher da. Zwischen 
„Dresden-Treff' und „Cottbusser 
Spreewaldperle“ erwarten die Ost- 
berliner kulinarische Genüsse. Im- 
biß- und Süßwarenkioske, Eisbuden 
und Souvenirstände in der Innen- 
stadt haben bis 23 Uhr geöffnet - die 
FDJ macht' s möglich. 

Bruder Assads sorgt 
sich um Nachfolge 

DW. Beirat 

Der jüngste Besuch des syrischen 
Vizepräsidenten Rifaat Assad Ln der 
Sowjetunion (WELT v. 30. Mai) diente 
nicht, wie ursprünglich von Beobach- 
tern angenommen, lediglich der Fe- 
stigung der syrisch-sowjetischen Be- 
ziehungen, sondern ist Ausfluß der 
noch ungelösten Nachfolgefrage von 
Staatspräsident Hafiz Ei Assad. Dies 
soll nach Informationen aus Da- 
maskus auch der Grund sein, warum 
der Präsidentenbruder nach seinen 
Gesprächen in Moskau nicht unmit- 
telbar nach Damaskus zurückkehrte, 
sondern zu einer Reise in mehrere 
osteuropäische Lander aufbrach. 
Zweck der längeren Abwesenheit Ri- 
faat Assads von Syrien soll eine „län- 
gere Abkühlungsperiode“ im Macht- 
kampf in Damaskus sein, meinen Be- 
obachter. 

Rifaat Assad soll, so heißt es, nur 
unter der Bedingung bereit gewesen 
sein, nach Osteuropa zu reisen, daß 
ihm Hafiz El Assad zusagte, während 
seiner Abwesenheit würde alles ver- 
sucht werden, um die Opposition ge- 
gen eine Nachfolgeregelung für das 
Amt des Staatschefs im Sinne des 
Präsidentenbruders auszuschalten. 
Der Präsident habe sich darüber hin- 
aus verpflichtet, die Machtposition 
Rifaats unangetastet zu lassen. 
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London liefert 
rechtsradikale 
Deutsche aus 


WK. / DW. Karlsruhe 
Ein Ermittlungsrichter des Bun- 
desgerichtshofes in Karlsruhe ließ ge- 
stern die mutmaßlichen Rechtsextre- 
misten Walter Kexel und Ulrich Till- 
mann verhaften. Die Staatsanwalt- 
schaft beschuldigt die beiden, die in 
der Nähe Londons festgenommen 
und nach einjähriger Untersuchungs- 
haft an die Bundesrepublik Deutsch- 
land in der Nacht zum Freitag ausge- 
liefert worden waren, an Bombenmi- 
schlagen im Spätherbst 1982 auf ame- 
rikanische Wohnsiedlungen beteiligt 
gewesen zu sein. Kexel und ’nilmann, 
die einer rechtsextremen Gruppe im 
Rhein-Main-Gebiet zugerechnet wer- 
den, sollen unter anderem verant- 
wortlich sein für Anschläge in Butz- 
bach, Frankfurt, Gießen und Darm- 
stadt Bei der Explosion von Spreng- 
sätzen in Autos in Butzbach und 
Dannstadt waren zwei amerikanische 
Soldaten schwer verletzt worden. Als 
Mittäter nahm die Sonderkommis- 
sion der hessischen Staats- 


schutzpolizei bereits 1983 Dieter 
Sporleder, Hans-Peter Fraas und Hel- 
ge Karl-Wulf B lasche fest 


Ceausescu fordert 
Raketen-Gespräche 


dpa, Warschau 
Der rumänische Staats- und Partei- 
chef Nicolae Ceausescu, der gestern 
seinen fünftätigen „offiziellen 
Freundschaftsbesuch“ in Warschau 
beendete, hat nach einer Meldung der 
p olnishe n Nachrichtenagentur PAP 
ein langfristiges Prog ramm über die 
wirtschaftliche und wissenschaft- 
lich-technische Zusammenarbeit un- 
terzeichnet Der Rumäne, der im War- 
schauer Pakt eine eigenwillige Politik 
verfolgt, setzte sich in Warschau für 
die Wiederaufnahme der Verhandlun- 
gen zwischen der Sowjetunion und 
den USA über die Begrenzung von 
Atomraketen ein und befürwortete 
Verhandlungen zwischen den euro- 
päischen Staaten beider Militärblök- 
ke über einen Vertrag zur Ächtung 
von Atomwaffen in Europa und der 
Welt 


Warschau begrüßt 
Genschers Erklärung 


Umweltschützer in 
CSSR festgenommen 


Freidemokaten für 
Europa-Fernsehen 
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Bestürzung in Italien nach dem 
Gehirnschlag Enrico Berlinguers 


Ende einer politischen Karriere / Aristokrat der kommunistischen Partei 


dpa, Warschau 
Mehrere polnische Zeitungen be- 
grüßten gestern die in der aktuellen 
Stunde des Bundestages abgegebene 
Erklärung von Bundesaußenminister 
Hans-Dietrich Genscher, daß die 
Bundesrepublik Deutschland auch in 
Zukunft keinerlei territoriale Ansprü- 
che an Polen stellen wird. Das Partei- 
organ „Trybuna Ludu“ bemängelte 
allerdings, Genscher habe sich „von 
keinen revisionistischen juristischen 
Konstruktionen“ distanziert Er habe 
zwar vermieden, sich bei den Vertre- 
tern des „revanchistischen Flügels 
der Christdemokraten anzubiedern 
und die revisionistischen Tendenzen 
eher gebremst als gefördert“, doch 
habe er ihnen keine Abfuhr erteilt 
Das Blatt schrieb, „trotz einer gewis- 
sen Isolierung, die sich in der Debatte 
am Donnerstag gegenüber den kras- 
sesten Revanchisten abzeichnete, 
wurden die polnischen Zweifel nicht 
ausgeräumt“. Die Zeitung „Zycie 
Warszawy" bemerkte, daß nach den 
Worten Genschers die Westgrenze 
Polens an Oder und Neiße sei und 
nicht in Frage gestellt werde. 


FRIEDRICH MEICHSNER, Rom 
Der Generalsekretär der Kommu- 
nistischen Partei Italiens schwebte 
am Freitagnachmittag nach einem 
Gehirnschlag zwischen Leben und 
Tod. In der norditalienischen Stadt 
Padua erlitt er während einer Wahl- 
kampfrede einen Schwächeanfall, 
brachte die Rede noch zu Ende und 
wurde dann in der Intensivstation des 
nächsten Krankenhauses operiert 
Staatspräsident Pertini hielt ständi- 
gen Kontakt mit dem Ärzteteam, die 
föhrenden Politiker des Landes äu- 
ßerten Bestürzung. In Rom kam die 
Parteiführung der KPI zu einer Kri- 
sensitzung zusammen. Der Sprecher 
der Partei erinnerte an das Prinzip 
der kollektiven Führung und deutete 
somit an, was die meisten dachten: 
Beriinguer wird seine politische Kar- 
riere wohl nicht mehr fortsetzen kön- 


Mit Beriinguer tritt ein Mann von 
der politischen Bühne Italiens ab, 
der, wiewohl Kommunist, lieber Ma- 
chiavdli zitierte als Lenin und der 
kein Hehl daraus machte, daß er den 
Schutzschild der NATO einer Protek- 
tion durch Moskau vorzog. Er war der 
aristokratische Führer seiner Partei, 
die er von einem Vortrupp der prole- 
tarischen Revolution zu einer weit in 
den Mittelstand und in die Intelligen- 
tste hineinreichenden Massenorgani- 
sation umwand eite. 

Italiens Staijoumalist Indra Mon- 
tanelli, sicherlich alles andere als ein 
Ko mmunisten fr eund, beschrieb den 
geistigen Erben Gramscis und Togli- 
attis vor Jahren einmal nach einem 
langen Gespräch mit den Worten: 
„Ein introvertierter und melacholi- 
scher Mann von makelloser Ehrlich- 


keit, stets mit einem wachsamen Ge- 
wissen ringend, einsam, von spartani- 
schem Lebensstil, von der Möglich- 
keit der Macht eher bedrückt als ver- 
lockt - ein Mann absolut guten Glau- 
bens“. 

Beriinguer entstammte einer alten 
sardischen Adelsfamilie, die zur Füh- 
rungsschicht der einst spanisch be- 
herrschten Insel gehörte. Sein Vater 
Mario war ein bekannter Rechtsan- 
walt und nach dem Krieg als soziali- 
stischer Senator Hoher Kommissar 
für die politische Säuberung. Enrico 
stieß 1943, mit 21 Jahren, über die 
„Resistenza“ zum Kommunismus, 
dessen „heroische Epoche“ er aber 
kaum noch direkt miterlebte. Weder 
das Exil noch die lange faschistische 
Kerkerhaft der „alten Garde“ lernte 
er kennen. Wegen versuchten Um- 
sturzes war er 1944 nur vier Monate 
im Gefängnis. Schön vier Jahre spä- 
ter war er als 26jähriger das jüngste 
Mitglied des kommunistischen Par- 
teivorstandes. Darauf anspielend sag- 
te Altkommunist Giancario Pajetta 
ei nmal über ihn: „Beriinguer ist ein 
Aristokrat der direkt dem Parteivor- 
stand beitrat“. 

Seine politische Karriere führte 
über die kommunistische Jugendbe- 
wegung, deren nationaler Generalse- 
kretär er von 1949 bis 1956 und deren 
Weltbundpräsident er von 1950 bis 
1953 war, und über die zentrale Par- 
teischule geradewegs ins Parteisekre- 
tariat 

1969 ließ ihn der gesundheitlich be- 
reits stark angeschlagene Parteise- 
kretär Luigi Longo vom Parteitag 
zum Vizeparteisekretär wählen, 1972 
übernahm er nach dem Tode Longos 
die Parteiführung in eigener Regie. 


Seinen Namen als selbständig den- 
kenden Kommunisten »nd Pragma- 
tiker machte sich Beriinguer vor al- 
lem durch die Konzipierung des „hi- 
storischen Kompromisses“ mit den 
Christdemokraten, durch den Ent- 
wurf eines „eurakommunistischen“ 
Modells des „demokratischen Sozia- 
lismus“ und durch die Provozierung 
des „Risses“ im Verhältnis zu Mos- 
kau nach den Ereignissen in Afghani- 
stan und in Polen. 


Scargills Kampf rund um Big Ben 

Bergarbeiter provozieren Straßenschlacbten in der Bannmeile von Westminster 


FRITZ WIRTH, London 


Arthur Scargill führte seine strei- 
kenden Bergarbeitertruppen nach 
London und mit ihnen kam die Ge- 
walt Sie wählten das Niemandsland 
des Protestes, die Bannmeile um das 
Unterhaus, zum Schlachtfeld. Als sie 
wieder abzogen, fehlten ihnen 128 
Mann. 120, die von der Londoner Po- 
lizei verhaftet wurden, acht, die von 
der „Westminster Bridge“ ins Wasser 
sprangen - ob aus schierer Badefreu- 
de oder in auswegloser Notwehr, ist 
bis zur Stunde ungeklärt 


ihnen flohen erschrocken in die Ne- 
benstraßen. 


Und wie stets in den letzten Wo- 
chen, wenn die Bergarbeiter- die 
streikgelähmten Muskeln zeigten - 
Urheber der Gewalt waren nicht sie, 
sondern die Polizei. So sieht es jeden- 
falls beharrlich Arthur Scargill selbst 
Deshalb hat er sich auch bisher ge- 
weigert die unbestreitbar ange- 
wandte Bracchialgewalt seiner Berg- 
leute zu verurteilen. „Solange Frau 
Thatcher nicht die Gewalt ihrer .Bul- 
ly Boys* von der Polizei verurteilt bin 
ich nicht bereit Mitglieder meiner 
Gewerkschaft zu verurteilen, die für 
ihr Recht auf Arbeit kämpfen“. 


Es gab insgesamt acht Verletzte, 
vier Polizisten und vier Kumpel Un- 
ter den 120 Verhafteten befand sich 
auch der Labourabgeordnete David 
Nellist Er wurde nach zweieinhalb- 
stündiger Haft wieder freigelassen. 

Äußerer Anlaß des Aufrnarschs der 
Kumpel war die erste Debatte des 
britischen Unterhauses zum Bergar- 
beiterstreik, nach 13wöchiger Streik- 
dauer eine erstaunlich späte parla- 
mentarische Auseinandersetzung. 
Normalerweise reichen wesentlich 
belanglosere Ereignisse, um das briti- 
sche Parlament zu mobilisieren. 


Es waren die bösesten Szenen, die 
seit vielen Jahren wahrend eines 
Streiks in London zu besichtigen wa- 
ren. Die Schlacht mit der Polizei dau- 
erte knapp eine Stunde Insgesamt 
hatte Scargill 8000 Bergleute nach 
London gebracht Nach Aussagen der 
Polizei spielte starker Alkoholkon- 
sum eine bedeutende Rolle bei der 
Eskalation der Gewalt Das Kampfge- 
biet die Gegend um „Big Ben“, ist zu 
dieser Jahreszeit permanent mit Tou- 
risten überbevölkert Die meisten von 


Das wirkliche strategische Ziel 
Scargills bei diesem Aufinarsch war 
jedoch nicht so sehr das Parlament 
sondern die für Freitag angesetzte 
zweite geheime Gesprächsrunde sei- 
ner Gewerkschaft mit den Arbeitge- 
bern der Bergbaubehörde. Scargill 
war daran gelegen, vor diesem Ge- 
spräch noch einmal die unbeugsame 
Härte und Entschlossenheit seiner 
Bergarbeiter zu demonstrieren und 
zugleich seine eigene Schwelle zu ei- 
ner Kompromißlösung noch höher zu 
schrauben. Er tat es, indem er seiner 
altvertrauten Weigerung, einer Redu- 
zierung der jährlichen Förderkapazi- 
tät von vier Millionen Tonnen zuzu- 
stimmen (was die Stillegung von 20 
Zechen bedeuten würde), die Forde- 
rung hinzufögte, im britischen Berg- 
bau die Viertagewoche einzuführen 
und das Rentenalter auf 55 Jahre zu 
senken. 


Scargill beendete den Tag mit einer 
Konferenz der Eisenbahner-, Stahlar- 
beiter- und Seeleute -Gewerkschaft 


Die Unterhausdebatte selbst ent- 
hüllte den erwarteten Frontenverlauf 
und war voll altvertrauter und lange 
verbrauchter Argumente. Die La- 
bour-Op position klammerte sich vor 
allem an die jüngsten Enthüllungen 
von Regierungsdokumenten im „Dai- 
ly Mirror , aus denen hervorgeht, daß 
die Regierung in diesem Streik stär- 
ker die Hände im Spiel hat, als es 
Premierministerm Thatcher bisher 
öffentlich zugegeben hatDie Regie- 
rung gewann die Debatte mit der er- 
warteten Mehrheit von 93 Stimmen. 


DW.Hof 

Angehörige der „Gewaltfreien Ak- 
tionsgruppe Haft haben gestern mor- 
gen fünf Stunden lang auf dem Ge- 
biet der CSSR gegen Umweltver- 
schmutzung und Waldsterben prote- 
stiert Sie wurden von tschechoslowa- 
kischen Grenzpolizisten abgeführt. 
Nach Mitteilungen der Hofer Polizei 
schlugen neun Männer, drei Frauen 
und drei Kinder um 5.00 Uhr früh 
fünf Zelte auf dem Gebiet der CSSR 
auf. Rund 50 Meter von der Grenze 
entfernt, hätten sie drei Transparente 
mit deutschen und tschechischen 
Texten aufgestellt, auf denen unter 
anderem zu lesen war „Gegen Luft- 
verschmutzung und Waldsterben.“ 


Mondale erreicht die Zielgerade 


Außenseiter verdarben dem „Wunschkandidaten" der Demokraten das Konzept 


DIETRICH SCHULZ, Washington 


Walter Mondale ist am ZieL Die 
Nominierung zum Präsidentschafts, 
kandidaten der Demokratischen Par- 
tei ist ihm so gut wie sicher. Nur ein 
politisches Erdbeben auf dem Partei- 
konvent in San Francisco könnte ihm 
den Weg noch verlegen. Doch für den 
Sieg zahlte der frühere Vizepräsident 
einen hohen Preis. Der lange Vor- 
wahlkampf offenbarte seine Schwä- 
chen und zeigte, daß Mondale für 
mehr als die Hälfte der demokrati- 
schen Wähler nicht der Wunschkan- 
didat für die Präsidentschaftswahlen 
im. November ist 


p.p. Bonn 

Das FDP-Präsidumsmitglied Man- 
fred Bangemann hat die Forderung 
nach einem „europäischen Fernse- 
hen mit Vollprogramm“ erhoben. Es 
müsse von aßen Mitgliedern der Eu- 
ropäischen Gemeinschaft ausge- 
strahlt werden - entweder über die 
vorhandenen öffentlich-rechtlichen 
Anstalten (Bangemann: „Was uns am 
liebsten wäre“) oder privat organi- 
siert. Der FDP-Spitzenkandidat für 
die Europa-Wahl berichtete von ei- 
nem ersten Gespräch darüber mit Ra- 
dio Luxemburg. Die Erfahrungen mit 
dem in drei Lander ausgestrahlten 
Programm „RTL-plus" seien „ermu- 
tigend“. Die EG-Kommission werde 
schon bald zu dem Thema ein „Grün- 
buch“ vorlegen. Italien habe sich: 
schon bereiterklärt, einen Kanal zur 
Verfügung zu stellen, wenn 1985 die 
Sateiiiten-Abstrahiung beginne. 


Unter diesen Umständen Sieger zu 
sein ist wie das „Wall Street Journal“ 
anmerkt eine höchst zweifelhafte Eh- 
re. Auch die Konkurrenten, die bis 
zuletzt im Rennen blieben, wissen um 
die Schwächen Mondales. Weder Ga- 
ry Hart der Senator aus Colorado, 
noch Jesse Jackson, der Baptisten- 
prediger aus Chicago, sind bisher be- 
reit auch nur die Tatsache zuzugeste- 
hen, daß Mondale die zur Nominie- 
rung erforderliche Mehrheit der Dele- 
giertenstimmen auf dem Parteikon- 
vent in der Tasche habe. Sie wollen 

ihre Ansprüche aufrechterhalten, und 
sei es auch nur, uro Mondale und die 
Partei in eine ihnen genehmere Rich- 
tung zwingen zu können. 


demokratischen Anwärtern, die sich 
damals noch Hoffnungen machten, 
derjenige mit dem grauten Bekannt- 
heitsgrad. Die Wahlreforraen, die die 
Parteioberen 1982 beschlossen hat- 
ten, begünstigten ihn, den „Insider“ - 
die neuen Bestimmungen waren be- 
wußt darauf angelegt Überraschun- 
gen durch Außenseiter (George 
McGovem 1972. Jimmy Carter 1976) 
zu vermeiden. Und dennoch: Schon 
bei den ersten Abstimmungen gab es 
ein böses Erwachen für Mondale. In 
Gestalt von Gary Hart und Jesse 
Jackson waren es wieder einmal die 
„Außenseiter“, die das Geschehen 
maßgeblich beeinflußten. 


Hart darauf verweisen, daß er in mehr 
Bundesstaaten gewonnen habe als 
Mondale. Jesse Jackson, der fest 
überall 80 bis 90 Prozent der von 
Schwarzen abgegebenen Stimmen 
für sich verbuchen konnte, war aus 
Mondales Sicht das eigentliche Ver- 
hängnis. Hatte es Jackson mit seinem 
unbestreitbaren Charisma nicht als 
Kandidaten gegeben, dann wäre wohl 
der größte Teil der schwarzen Stim- 
men an Mondale gefallen. Und mit 
diesen Stimmen hätte Mondale eher 
wie ein „Sieger" ausgesehen. 


Frisch und fröhlich war Walter 
Mondale im Februar ins erste Vor- 
wahlgefecht gegangen. Er war der 
Mann, den das Partei-Establishment 
favorisierte. Er war von alten acht 


Von da an hangelte sich Mondale 
mehr schlecht als recht von Vorwahl 
zu Vorwahl. Erfolge wollten sich an- 
fangs gar nicht einstellen. Die Medien 
befaßten sich fast nur noch mit Gary 
Hart und Jesse Jackson. „Fritz“ Mon- 
dale entwickelte erst langsam ein 
Kämpferherz. Aus dem gelassenen 
Staatsmann, der über den Dingen zu 
stehen schien, wurde schließlich ein 
bissiger Streiter, der auch vor Tief- 
schlägen nicht zurückschreckte. Sei- 
ne Freunde meinen, das „Stahlbad" 
habe Mondale gestärkt Viele andere 
jedoch kamen zu dem Schlu ß. er habe 
sich durch die oft diffamierende Art, 
mit der er gegen Gary Hart zu Felde 
zog. am Ende selbst herabgesetzt 


Letztlich entscheidend war jedoch 
die Verteilung der D elegiert enstim- 
raen. Hier konnte Mondale den Lö- 
wenanteil erringen, nicht zuletzt dank 
der Tatsache, daß das Verteilersy- 
stem ihn als den Mann mit der besse- 
ren Organisation begünstigte. Nach 
unabhängigen Berechnungen hatte 
Mondale am Ende der Vorwahlserie 
1980 Delegiertenstimmen (er selbst 
zählte bereits 2008), dreizehn mehr, 
als zur Nominierung erforderlich 
sind. Auf Hart entfielen 1222 und auf 
Jackson 372 Delegierte. 


Die Bilanz am Ende der Vorwah- 
len: In der Zahl der insgesamt abge- 
gebenen Stimmen liegt Mondale nur 
knapp vor Hart, umgekehrt könnte 
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Verhängnisvolle Trennung 


- „Leserbrief: Unaellse TeUnns“'- WELT 
vom 21. Mol 


Konkrete Erfolge hat er mit seinen 
politischen Konzeptionen freilich nur 
über kurze Zeit erzielen können: En- 
de der siebziger Jahre, als sich seiner 
Partei im Zeichen der „nationalen So- 
lidarität“ die Tür zur parlamentari- 
schen Regierungsmehrheit öffnete, 
als fest alle Großstädte des Landes 
unter kommunistische Führung ka- 
men der Stimmenabstand zur 
Democrazia Cristiana als der traditio- 
nell stärksten Partei des Landes auf 
wenige Prozentpunkte zusammen- 
schrumpöe. 


Danach stellte sich eine Abnut- 
zungskrise ein, die bis heute noch 
nicht überwunden zu sein scheint 
Die „nationale Solidarität“ brach aus- 
einander, der „historische Kompro- 
miß“ mußte mangels Interesse bei 
der DC und wegen des Widerstandes 
in den eigenen Reihen ad acta gelegt 
werden, der „Eurokommunismus" 
erwies sich als Utopie, der kommuni- 
stische S tim menan tefl ging von Wahl 
zu Wahl immer mehr - wenn auch 
leicht - zurück, und in den Reihen der 
Linken begann der Aufstieg Craxis 
als des Repräsentanten einer mit der 
KP rivalisierenden sozialdemokrati- 
schen Bewegung. 


Sehr geehrte Damen und Herren. 

es ist tatsächlich an der Zeit über 
die Trennung von Natur- und Geistes- 
wissenschaften nachzudenken. Kein 
Geringerer als Werner Heisenberg 
war in seinem Buch „Schritte über 
die Grenzen (1971)“ bemüht diesen 
unerträglichen Dualismus zu über- 
winden. Atomphysik, Quantenphy- 
sik, Astrophysik, Biologie (und hier 
vor allem die Genetik), Entwick- 
lungslehre, Psychologie und last not 
least die Kybernetik drängen gerade- 
zu darauf, daß die Geisteswissen- 
schaften ihren Elfenbeinturm verlas- 
sen, um eben die geisteswissenschaft- 
lichen Folgerungen aus ihren epoche- 
machenden Erkenntnissen zu ziehen. 

H. J. Caspar fragt nach Zeit und 
Gründen dieser „unseligen Teilung". 
Nun, zunächs t hätt e Thaies von Milet 
(um 600 v. Chr.) der Philosophie ihre 
Grenzra gesetzt indem er den Satz 
aufstellte: Der Philosophie geht es 
nicht um die Dinge, sondern um das 
Wesen der Dinge. Daß eines Tages die 
Grundlagenforschung der Naturwis- 
senschaften das „Wesen der Dinge“ 
auf dem Grunde dieser Dinge selber 


Anhalter Bahnhof , Berlin 


„Eine »»«<»»■ er wa ch t ul den Dornrfis- 
ctmucblaf: Der Anheiter Bahnhof so& 
wieder ufgebant werden**; WELT vom 17. 
Kai 


Man muß Stadtplanungssenator 
Horst Vetter danken für das klare und 
schnelle „Aus“ zum Projektvorschlag 
Anhalter Bahnhof, der leicht zum 
Schaden Berlins zu weiteren Verzö- 
gerungen der für unsere . Stadt so 
wichtigen Elektrifizierung der 
Helmstedt-Strecke führen kann. 


und verkündete schließlich als Er- 
gebnis dieser Gespräche den gemein- 
sam beschlossenen Plan einer Blok- 
kade alter britischen Kraftwerke. Da- 
nach werden sich in Zukunft alte Ei- 
senbahner, Kraftfehrer und Seeleute 
weigern, die Kraftwerke mit Kohle 
oder Öl zu beliefern. - 


Dieser „Beschluß“ liest sich indes 
dramatischer als er in Wirklichkeit 
ist Zunächst einmal ist es nicht ein 
Beschluß der Transportarbeiter-Ge- 
werkschaften, sondern eine Em- 
pfehlung. In der Vergangenheit hat 
sich gezeigt, daß ähnliche Empfeh- 
lungen von den verschiedenen Trans- 
portarbeitern weitgehend ignoriert 
wurden. Sie sehen nicht ein, mehr 
Solidarität zu den Bergarbeitern ent- 
wickeln zu sollen, als unter den Berg- 
arbeitern selbst herrscht, denn im- 
merhin haben sich seit 13 Wochen 
über 40 000 Kumpel dem Streikaufruf 
Scargills widersetzt und weiter gear- 
beitet Außerdem haben die Kraft- 
werke nach Auskunft des britischen 
Energieministeriums . noch Kohle- 
und Ölvorräte für mindestens drei 
Monate. 


Die Rekonstruktion des Empfangs- 
gebäudes mit oder ohne Halte in Ei- 
geninitiative für kulturelle oder sport- 
liche Zwecke, wäre zu begrüßen - 
nicht aber als Kopfbahnhof, der der 
gesamtdeutschen Verantwortung 
und Verpflichtung Berlins für den 
durchgehenden West-Ost-Sc hienen- 
Verkehr wie Paris-Berlin-Moskau 
usw. nicht gerecht werden kann. 
Zwei Fernbahnhöfe wären auch im 
Hinblick auf die Reisenden aus dem 
anderen Teil der Stadt ein klarer 
Rückschritt. 


Problematisch ist auch die Ver- 
kehrsführung. Über Teltow, mit Neu- 
bau eines DDR-Grenzkontrollbahn- 
hofes zum hochbelasteten Berliner 
Außenring (BAR), dessen Benutzung 
die DDR sich durch dessen 4-gleisi- 
gen Ausbau bezahlen lassen würde? 
Oder über einen zu schaffenden Fahr- 
weg über die Gütergleise der Ring- 
bahn mit Abzweig zur Stadtbahn 
nach Wannsee? Auch das erfordert 
aufwendige Bauten und längere 
Fahrreiten. Alles zusammen ist mehr 
als ein Mfltiarden-ProjekL 


Auch die Argumente gegen die 
Stadtbahn zeugen von wenig Fach- 
kenntnissen. Die Viaduktbögen, seien 
schnellen, schweren Intercity- 
Fernzügen nicht gewachsen. Ab 
Bahnhof Zoo gibt es nur noch auf ca. 
0,6 km Viaduktbögen, 1931/32 ver- 
stärkt und als Hauptbahn für 100 
km/h ausgewiesen. Danach ab S- 
Bahnhof Savignyplate Erddamm! 


Wenn man an den Süd-Güterbahn- 
hof denkt, dessen Planung nach bald 
zehn Jahren immer noch nicht abge- 
schlossen werden konnte, dann dürf- 
te der Anhalter Bahnhof kaum vor 
dem Jahr 2000 in Betrieb gehen. Mit 
Empfangsgebäude und Halle ist es ja 
nicht getan, erforderlich sind Wagen- 
wasch- und Vorheizhallen, ein Bahn- 
betriebs- und Wagen werk, Abstell- 
gleise usw. Die heute üblichen Zug- 
längen bedingen längere Bahnsteige 
und insgesamt eine größere Längen- 
entwicklung über den Engpaß Gleis- 
dreieck hinaus. Der Flächenbedarf 
dürfte nicht viel kleiner als der des 
Güterbahnhofe Süd sein. 


Die Transitzüge führen häufig die 
höchst zulässige Wagenzahl und wer- 
den über den ganzen Viadukt von der 
DR Diesellok 132, die über 8 1 schwe- 
rer ist als die Bundbahn IC Lok 103, 
gezogen. 


Berlin sollte sich auf das Nahziel 
der Elektrifizierung Berlin-Helmstedt 
konzentrieren, das mach dem Treffen 
Schmidt-Honecker schon einmal 
greifbar nahe lag und dessen große 
deutsch-deutsche Bedeutung von 
den fliegenden oder PKW fahrenden 
Politikern in Bonn und Berlin immer 
noch nicht begriffen wird. 


DipL-Ing. Günter Kioss. 

v. Berlin IC 


Furcht und Fortschritt 


Nach einem Jahrzehnt eines Kessel- 
treibens und einer geradezu unglaub- 
lichen Diffamierungskampagne ge- 
gen die Ärzteschaft erleben wir nun 
seit geraumer Zeit eine systematisch 
geschürte Araneimittelfurcht, förm- 
lich eine Hetzjagd auf Arzneimittel 
und ihre Hersteller. Sie verunsichert 
unsere Patienten, beeinträchtigt im- 
mer mehr unsere heilkundlichen Er- 
folge und behindert obendrein not- 
wendige Fortschirtte in der Medizin. 

Jedem Einsichtigen dürfte es dabei 
wohl klarsein, daß nur eine leistungs- 
fähige Arzneimittelindustrie, die sich 
hohe Investitionen leisten kann, zu- 
künftig in der Lage sein wird, viele 
immer noch ungeklärte und bedrohli. 
che Krankheiten durch qualitativ 
hochwertige Medikamente wirksam 
zu bekämpfen. Fortschritte bei der 
Lösung der dominierenden Krank- 
heitsprobleme sind nur auf einer ver- 
trauensvollen und fruchtbaren Inter- 
aktion von Ärzten und Arzneimittel- 
forschung zu erwarten. 

. Die wissenschaftlichen Möglich- 
keiten der kiinisch-pharmazeutj- 
schen Forschung sind längst noch 
nicht voll ausgeschöpft. Kosten- 
dämpfung wird nicht durch billigere 
und weniger Arzneimittel erreicht 
nein, gerade mit einer Vielfalt von 
hochspezialisierten, hochmodernen 
Arzneimitteln können Kosten auf 
Dauer eingespart werden. 

Wir Arzte lehnen aber bürokrati- 
sche Amtsstubenmedizin ab. wir leh- 
nen es auch entschieden ab. im Auf- 
träge von Sozialtechnokraten als wei- 
sungsgebundene Kassenarztfunktio- 
näre Deputat-Medizin verteilen zu 
müssen. ' 

Die niedergelassene Kassenarzte- 
schaft kann auch nicht als alleiniger 


Vollstrecker einer aggressiven Spar- 
politik verpflichtet werden, die von 
den verantwortlichen Sozialpoliti- 
ken! nicht mit der erforderlichen Ent- 
schiedenheit selbst vertreten wird. 

Dr. Winlried Sander. 

Vorsitzender des NA V- 
Landesverbände: 

Niedersachsen Bremen. 

Hannovei 
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Ein Unsicherheitsfaktor liegt frei- 
lich in der Tatsache, daß sowohl Hart 
als auch Jackson die Aufteilung der 
Delegierten auf dem Parteikonvent 
zu einem Streitpunkt machen wollen. 
Kommt es in San Francisco zu Ver- 
fahrensstreitigkeiten . dann allerdings 
sieht es düster aus für Mondale, im 
November den amtierenden Präsi- 
denten Ronald Reagan aus dem Wei- 
ßen Haus zu verdrängen. (SAD) 


Wort des Tages 


Es liegt eben in der 
menschlichen Natur, 
vernünftig zu denken 
und unlogisch zu han- 
deln. W 


Analol France; franz. Schriftsteller 
( 1844 - 1924 ) 


JyAJ, 


Laut DGB-Grundsatzprogramm ist 
die Schule noch immer ein Mittel zur 
Verteidigung von Privilegien und zur 
Erhaltung bestehender gesellschaftli- 
cher Verhältnisse. Ist es daher ein 
Wunder, wenn der „Oberlehrer der 
Nation-, der .Vordenker der GEW- 
Lehrerschaft, zur Veränderung dieser 
Schule und damit der gesellschaftli- 
chen Verhältnisse aulklärend seinen 
Beitrag leistet? Die Multiplikatoren 
in den Schulen (und Universitäten) 
werden schon dafür sorgen, daß die- 
ses Manifest entsprechend zur An- 
wendung kommt. Mit der DGB-For- 
derung „Gewerkschafter in die El- 
ternräte- schließt sich der Kreis. 

Nicht wenige Schulbücher sind 
doch schon seit Jahren aufdiese Aus- 
einandersetzung eingestellt, wie eine 
Untersuchung der genehmigten 
Deutsch-. Politik- und Religionsbü- 
cher („Was uns deutsche Schulbü- 
cher sagen" von Wilieke Günther) ge- 
zeigt hat. Die Lehr- und Methoden- 
freiheit gibt den Lehrern die rechtli- 
che Handhabe, und eine äußerst libe- 
ral durchgefiihrte Schulaufsicht ist 
ein willkommener, wenn vielleicht 
auch manchmal unbeabsichtigter 
Flankenschutz. 

Wenn der Hamburger Schulsenator 
gesagt hat, die Schule kann nicht nur 

ein Zuliefer-Institut für die Wirtschaft = 

sein, so meinen wir. die Schule sollte 
auch kein Zuliefer-Institut für die Be- 
wegung der Systemveränderer sein 

Nicht nur die Politiker, alle Eltern 
sollten die Schulbücher selber lesen 
bevor sie sie ihren Kindern geben. 

Paul-Günther Veden. 

Eitern für Ehern e. 1’ 
Hamburg 


VERANSTALTUNGEN 


identifizieren könnten, das konnte 
Thaies s. Zt nicht ahnen. 

Noch Aristoteles konnte universal, 
wir würden heute sagen „ganzheit- 
lich", denken. Später aber, etwa vom 
600. Jhdt. an, begann die Spezifizie- 
rung beider Disziplinen, ein Zeit- 
punkt, an welchen wir in etwa den 
Beginn der Scholastik setzen- Sie er- 
reichte ihren Höhepunkt in Albertus 
Magnus, Thomas v. Aquino und zahl- 
reichen anderen Vertretern der Hoch- 
und Spätscholastik (Nicolaus v. 
Kues, Ockham ul a.). 

Dazu kommt, daß die Erkenntnisse 
der Naturwissenschaften sich gerade- 
zu scherenförmig von den Lehnnei- 
nungen der Kirche, entfernten (Gali- 
lei, Keppler, Giordano Bruno) und 
der theologisch ausgerichteten Philo- 
sophie suspekt wintiea 

Sei es nun wie es sei, nach dem 
Getrennt-Marschieren beider akade- 
mischen Richtungen ist es an der 
Zeit, die Einheit von Natur- und Gei- 
steswissenschaften zu beider Nutzen 
wiederzufinden und herbeizufiihren. 

. . ‘ Un freundlichem Gruß 

Ekkehard Wangemann. 

Kiel J4 


„Eine Frau ist zweifellos hiebt 1 
durch zwei Männer zu ersetzen.“ 
Mit diesem Kompliment an seine 
Amtsvorgangerin Annemarie Grks 
singer stellte sich in Bonn derneue 
baden-württembergische Minister 
für Bundesahgetegenhejtey: -Dg 
Heinz Eyrich, vor. Mehr als 800 Ffer- 
sönlichkeiten aus Diplomatie^ PbR. 
tik/ Kultur und Wirtschaft Waren 
der Einladung in die Landesver- 
tretung gefolgt, als Ministerpräsi- 
dent Lothar Späth seinen neuert | 
Minister, sowie den neuen Bevoll- 
mächtigten des Landes beiin Bund, 
Staatssekretär Gustav Wahre, in , 
ihr Amt einführte. Unter den Gä- I 
sten waren auch die Bundesmini- ; 
1 ster Heinrich Windeten und Oscar , 
Schneider. 

* . , . ■ 

Johann Wilhelm .Gaddnm, Mini- 
ster für Bimdesratsarigelegenheiten 
des Landes Rheinland-Pfalz, ließ in 
seiner Landesveitretung eine kniff- 
lige und bisher nicht gehörte Frage 
stellen: heißt es nun „der“ Spargel, 
„die“ Spargel - oder istdaxbegehr- 
te Saisongemüse biologisch be- 
trachtet ein Zwitter? Anläßlich des 
„Pfälzer Spargelessens“ in der Lan- 
desvertretung mit Bündestagsabge- 
ordneten, Diplomaten, Verbands- 
Präsidenten und Journalisten muß- 
ten alle rund 120 Gäste die. Page 
auf Vordruck schriftlich beantwor- 
ten. Nur zwei kreuzten richtig an: 
jeder leere Kreis mußte ein; Kreuz 
bekommen. Denn, so die Begrün- 
dung, der Spargel, der auf die Teller 
kommt, ist wissenschaftlich gese- 
hen noch alles und nichts gleichzei- 
tig. 

Der baden- württembergische Mi- 
nisterpräsident Lothar Späth hat in 
Vaihingen an der Enz das nach drei- , 
jähriger Bauzeit fertiggestellte 
Stammjugenddorf Schloß Kaften- 
stein eröffnet Damit wurde eine der 
schönsten und großzügigsten Eifr 
richtungen der Jugendbüdung und 
-ausbfldung der Bundesrepublik 
Deutschland, zugleich das älteste 
und nun neueste Jugenddorf des 
Christlichen Jugenddorffagecs 
Deutschland (CJD) in Betrieb ge-. 
nommen. Professor Dr: Adalbert 
Seifritx aus Stuttgart Mftglied.des 
Ehrenpräsidiums des CJD, hielt die 
Laudatio auf das Jugenddorftverk 
und seinen Gründer, ProfessörÄF 
nold Dannemann. Zur Eröffnung 
waren über 200 Ehrengäste «schie- 
nen, darunter: Dr. Reinhard Blasig 
aus Gerlingen, ehemaliger! Ge- 
schäftsführer des Verbandes d« 
Metallindustrie in Baden-Württem- 
berg, Joost Freiherr von Wrangel 
aus Stuttgart, der SPD-Bundestags- 
abgeordnete Gunter Hnonkmr aus 
Ludwigsburg, sowie der jugoslawi- 
sche Generalkonsul in Stuttgart, 
Branko DimitrejevüL 


fM 


& 


AUSZEICHNUNGEN 


Der Aufsichtsratsvorsitzende der 
Coca-Cola GmbH Essen und Se- 
nior- Vize-President The Coca-Cola- 
Company Atlanta, Klans Putter; ist 
von Bundespräsident Karl . Car- 
stens das Bundesverdienstkreuz LJ 
Klasse verliehen worden. Pütter er- 
hielt die Auszeichnung für seine 
Unterstützung des deutschen Spor- 
tes. Der deutsche Generalkonsul in 
Atlanta, Harald Nestrey, überreich- 
te Ritter die Ehrung. 

% 

Der Präsident des Bundesver- 
bandes des Deutschen Möbelhan- 
dels e.V., Franz Kraemer aus Ko- 
blenz, ist mit dem " Bundesver- 
dienstkreuz am Bande ausgezeich- 
net worden. 

Der Hamburger Soloflötist Wolf- 
gang Ritter hat den ersten Preis im 
Fach Flöte beim 7. Internationalen 
Johann-Sebastian-Bach-Wettbe-. 
werb in Leipzig gewonnen. Ritt», 
ist der einzige Musiker aus der Bun- . 
desrepublik Deutschland, der auf 
tiemWettbewerb einen ersten Preis 


UNIVERSITÄT 


Professor Harald zur Hausen, 
vom Deutschen Krebsforschungs- 
zentrum (DKFZ) in Heidelberg, hat 
in Anerkennung seiner Verdienste 
um die Krebsforschung in Chicago 
die Ehrendoktorwürde der dortigen 
Universität erhalten. Der Heidel- ! 
berger Professor Ist außerdem von 
der „University Israel“ in Tel Aviv 
gebeten worden, die kommende | 
jährlich stattfindende „Otto Herä 
Gedächtnisvorlesung aus dan Be-' 
reich der Krebsforschung“ zu übery 
nehmen. Diese Universität" hatt/. 
kürzlich die Verdienste zur HaS» 
sens als „wesentliche Beiträge zürn 
Verständnis der Krebsentsteh 
bezeichnet Die VöriesuhgsreÄel|| 
Tel Aviv wird jeweils von «toen® 
den Krebsforschem aus allfflTwegK- 
bestritten. ■■ 7 -‘Wl 

Professor Dr. Gerant fiutUämff 
ist vom Großen Senflttie/lTnireüaw 
tat zu Köln für ein weiteres J 
ft 05101- wiedergewählt iwordhög 
Gutmann, Direktor des Staate^fe: 
senschaftiichen Seminars 
Wirtschafts- und Soa&wesffiT 
schädlichen Fakultät, bteibt rfept 
bis Mitte Oktober 1985 an derfS»? 
der Hochschule, die - wödeÖTßbgL 
alle Gasthörer mitgezählt -- mit^f 
47 000 Studenten die größte tJny f 
sität in Nordrheih-Westfelöry I 
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Schloß Eringerfeld 

4787 Geseke- Eringerfeld • Tel'.r^ 02954/8 11 -817 

Grundschule - Hauptschule • Real- u. Aufbaurealschule 
Gymnasium mit differ. Oberstufe - Beruf sgrundschul ja hr 
(Hauptschulabschluß nach 1 Jahr) - Handelsschule u. Höhere 
Handelsschule mh Gymnasialem Zweig (Abitur) in geschlosse- 
. nen Klassenverbänden - Höhere Handelsschule für 
Abiturienten (1 jährig) 

Fremdsprachenkonespondent - Europa -Sekretärin 


Sommerfest: Samstag, 16. 6. 84, 10 bis 18 Uhr 


Tag der offenen Tun Sonntag 24. 6. 84, 1 1 bis 16 Uhr 


ENGLISCH IN ENGLAND 

Unsar weltbekanntes roO-Zhiunsr^fotaf am Mmt {London 100 Km) und unsere ebenso 
bekannte Englische Sprachschule sind im «üben Gob&uda. vom British Council amr- 
Jannt und seit 1B57 etabSert 

£ 16 pro Tag ömschL Unterricht, alte Mahlzeiten und Unterkunft in unserem Hotel oder in 
Prtvntfamflkm. 

25 % ERMÄSSIGUNG 

mMwB ffU bei Autamtültadauer von 80 Tagen oder Ungar {inkl.Sondarfcur- 
se f. Cambrldge-Prütiaigen) 

Schreiben Sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

RamsgttMXvSn. Item, England, TeL 843- GS 12 12, Tx. S B 4S4 
KEINE ALTERSGRENZEN - ICBM MMMMMUfWIHALT- IMS GANZE JAI« 

GEÖFFNET 

• SQNDERWEJHNACffJS- UND -0STBHCUI1SE 



Institut Richelieu 

ecole de frangms 
«o* Susanne . 


Privat-Schulen 

des Kantons Waadt 
Genfer-See-Gebiet 

Schweiz 


«HreeterHcMneuralehdi 

Französisch 

Wrtrw wn M« de r iparta ltolertcn »diele 


] . I . = i ^ ;i = . i 



Ausbildung inderSdiweiz 

• Französisch für Ausländer (Diplome de l'AMance francaise) 

• Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene 

• Dipiömes. commerce, secretariat, secretalres de rfrection 

• Maturite (Eidgenössisches Abitur) ... 

• Baccalaureat frangais 

• Ferienkurse August-SepL . 


Intemat-Extemat Fcne Lcnons 
Tel «MI I21G0 15 X . 1 cöeran de Pie vOe . 
Ws*> IttOO O-MOTT Lausanne 


femania 



WELCHE ENBLISCHE SPRACHSCHULE 

• Ist vom British Couneft anerkannt und. Mitglied von ARELS? 

• hat eine 100%lg« Exs; ,S i«*-ErfolgBquota? • 

• bietet Ihnen ein unübertroffenes Frehettprogranmi? 

• und kostet nur DM Z70,* wöchentflch eirmchlie Blich Unterricht und 
Unterbringung mit Halbpension? 



Schulen Dr. W. Blindow 3oeo Stadthagen ® 0 57 21 / 30 61 


Fortbilduna ln 2 Jahren für Facharbeiter. Kauflaute. Koche. Kellner. HotattacMeute 

• lionGndiulf?. Staat, gepr. Techniker — Maschinenr./ElektroUBaut. 

» Fediechuto BatriNaw lrteclni tt'); Staall. gepr. Betriebswirt 1 schulgeldfrei 

• HotefterSnchute: Staad gepr. SebtebäwirT — Hotei- U Oastgewerbe 

• Zusatzkurw. Touristik. EDV. Werbung. Sprachen. ■Faoh(hoch)sehuU'orie 
AusbHdung (6 Monate o<L i Jahfl. Aufnehme mit aligwrwiriblJd..Sehuiat»cW^ 


• AttenpflegeKhnte (in Vbrb.): StaatL'gepr. A»enpneger(in| 

Beihilfen: Arb jmL/Bnf6g/BW u_am, e Woflnhötme*306ö Stadlhagen. Hünmistr.15 


FERIEN- UND JAHRESKURSE 
IN SCHWEIZER INTERNATEN 

Prospekte und kostenlose- Beratung 
durch unseren Schweizer Direktor P. Mayor 
Anstamftstflonst MrS d w e faer Inter na te 
TRANSWORLD1A • - 

CH-1203 GENF (SCHWEIZ). 2 me du Vlcaire-Savoyard 
Telefon 00 *1 / 22 / 44 15 65 

D-725T FRIOLZHEIM, Larchen8tr. 2S. TelO 7044/4 10 97 


Internat 
Schloß Buldern 

Staatlich anerkanntes Gymnasium und Aut- 
baugymnasium für Jungen und Maschen - 
nahe Munster. Aufnahme in alle Klassen 
aus allen Schuitormen ® Reiche Fäch.er- 
wah! in der differenzierten Oberafure. 
Englisch, Französisch, Latein • Abitur 
im Hause. Aufnahme von Grund- und 
schalem ab Klasse 3 • Kleine 
in • FcrG-rkurse • Haus- 
aenbetreuung • Viel- 
; Freizeita: 
m Sie un:i 
ekt 


itangeDote. 
me.n 


Eine gute 
Schulbildung 
für eine gesicherte Zukunft 

iZlDü!men-(5üidern 'S 0 25 90 /521-523 



* Hier fühle ich 
mich ganz wie 
zuhause... 

...denn hier im Internat 
Schloß Eringerfeld stehen mir 
für meine Zükunft alle 
Bildungswege offen. Und mH 
meinen Lehrern verstehe ich 
mich prächtig. U 

Das Internat scftlö& Eringerfeld ist staatlich aner- 
kannt Alle Prüfungen und staatlichen Abschlüsse 
finden durch eigene Lehrer im Hause stad. Jungen 
und Mädchen sind ln modern gestalteten Schüler- 
heinwn unlergebrachL Sie werden liebevoll und 
gründlich rund um die Uhr Betreut. Hau»- 
Bufgabeabetreuung durch unser» L öftrer. 

Informieren Sie aicn über uns. 
Schieiben Sie — wir antworten — 
auch innen Fenen. 
Beraiung auch sonntags 
nach Vereinbarung. 


(c/A<sAp/'e/tAe SAzjAA&A/tß* A2wAeJ tsi Ast? ewtz Asr 

Z/w£r< rftZ/tfoyr ZkZtrs j/suz/ZtrZf <p/v*rSw//i?/r, m/sM/w/ffr iW/r/i rjfat/fic/tf /Zr/ßcZrt tMfZ-jZMttwl r/r 

-ZZwfow/fA' f'/Z<r/--jZc//rsZ<wf*s/. a fofJJsrZ ?///// ■ZZr/wZfy /// /,Z<r///fv/ 'ZZ/yy//?r// sy/ZS/w/Z. //<// 

w/ /ss///v7rcZ/r// f//>sZ '/ff/‘/'/(Z<-r/Zf>f 'ZZcZf/Z' TiVf 'z&t &/ Zf/sYS/fj/ . rZsw//Z ZZrsy/r// 

///yyrtiZ wt/Z r/jfrZyyr/rZ/ zum pe, r/w/JrZf/ew jerfs/ZfjrZ/r// S’/fiJcZ'Z/y& ‘/fZ/rr/. - 


* Christoph orussc hule Obersalzberg 

* Schule Schloß Neubeuern 

* Landschulheim Schloß Ising 

* Internatsschule Schloß Brennenburg 
+ Landschulheim Schloß Stein 

* Landschulheim Kempfenhausen 

* Adolf-Reich wein-Sc hule 

* Steigerwald-Landschulheim Wiesentheid 

* Franken-Landschulheim Schloß Gaibach 

* ChristophorusschuJe Allenste^ 

*■ Christophorusschule Weierhof 

* Schule Gut Honneroth 


* Hermann Lietz-Schule Schloß 
Bieberstein 

* Hermann Lietz-Schule Schloß 
Hohenwehrda 

* Christophorusschule Oberurff 

* Priv. Emst-Katkuhl-Gymnasium 

* Evang. Landesschule zur Pforte 

* Institut Schloß Herdringen 

* Christian-Dietrich-Grabbe-Intemat 
*■ Christophorusschule Versmold 

+ Privatgymnasium Schloß Buldern 

* Internat der Schulen Krüger 


* Landschulheim am Solling 

* Christophorusschule Braunschweig 

* Christophorusschule Elze 

* Internats -Realschule und Gymnasium 
Langeoog 

* Ballett-Internat, Kellinghusen 

* Nordsee-Internat St. Peter 

* Institut auf dem Rosenberg, StG allen CH 

* Institut Montana, Zugerberg CH 

* Lyceum Alpinum Zuoz CH 

* Institut Sunny Oale. Interlaken CH 

* Institut Monte Rosa, Territet/Montreux CH 


&if r-'J//'/evy/<//jZ'&/ 2 / 6 is/y SszsZ/ v/Zr f/t/arjw'ertc// (~/?&y/ ////fZjZrSw/ss\?// /wjs‘//ZZrZ/ry/ JZ///rw/t/?Z/<v/.i- 

r///sZ. r/r/fr/t ////'? J/j/foy/ iZ'rJr/ ■ <r/yZ<Zv/ 

8. ELTERN-INFO-TAG in 


1. Hamburg. Fr., 22 6. 84. Hotel Inter-ContinaBtal, 14-20 Uhr 
Z. pusMiaon, so., a. 6. ü, aemeflperoer ranmotei. io-ib u ar 

3. Wiesbaden, so., i. 7. 84, Nassauer Hof, 11 -16 Uhr 

4. Berlin, So., B. 7. 84, Hotel Kempinsfd. 1 1-18 Uhr 


5. Frankfurt, Mo.. 9. 7. 64. Hotel Hessischer Hof, 15-20 Uhr 

6. Hannover, Sa., 14. 7. 84. Hotel Intercontinental. 11-15 Uhr 

7. Stuttgart, Sa., 28. 7. B4. Hotel Graf Zeppelin, n-15 Uhr 

B. München, So., 29. 7. 84, Hotel Vier Jahreszeiten, 11-18 Uhr 



Euro -Intematsberatung 

der Weg ins richtige Internat 

München, Max-Weber-Platz 3, 8000 München 80, Telefon 089/ 4487282 (Zentrale) 
Frankfurt Karl straße 16, 6000 Frankfurt 1, Telefon 0611/233599 
Düsseldorf, Blumenstraße 8, 4000 Düsseldorf, Telefon 0211/131572 
Hamburg, Spakfingstraße 1. 2000 Hamburg 1, Telefon 040/230969 
Berlin, Kurfürstendamm 180, 1000 Berlin 15, Telefon 030/88261 10 


Private Schulen KRÜGER anerkannt ^ 

mit INTERNAT für Jungen und Mädchen 



15 ;'.*. Wersen NRW (ß AB Ab'ahrt Osr.abrücW Hatenl • Tel. ( 05404 ) 2024 


m 

v M i U c 




Gym 

^iloß 


nasium 

Hagerhof 


Priv. staatL anerk. Gymnasium ' 

Internat für Jungen und Mädchen. 
Sprachenfolge: Englisch (Kl. 5) - 
Latein/Französisch (Kl 7). differenzierte 
Oberstufe 

. Abitur im Hause. Hausautgabenüherw 
i im Silentium. Forderstunden in 
! zahlreichen Fächern u. Klassen 
Vielseitiges Freizeit- u. Gildenangebot. 
Große Sportanlage. Tennis. Turnhalle u 
Schwimmbad Prospekte auf Wunsch. 
Telefon (02224) 2701 

5340 Bad Honnef (Rhein) 2 v 


Kurse für jeden Bedarf and jeden Kenntnisstand 
in EngliscB, Französfscb, Spanisch 

Einzel-intensiv- und Cnippenunterrictit in eigenen schulen 
in London, Brighton, Cambridge. Berkeley (San Francisco). 
New York, Paris und Madrid. 

Broschüre und individuelle Beratung durch 

mmmm lancuace studies cmbh 

■■■I ininn di 6Ranleftgt7l. Tel.061l/6705-22i 


Sie lernen leicht, gut und schnell 

mit den außergewöhnlichen blrtzSuporloarning Tonbandkassetten 
nach Prof. Dr. Losanow. Damit lernen Sie leicht, gut und schnell. 
Gratisinfonnation Englisch — Geschäftsenglisch — 

direkt vom Französisch - Spanisch - Italienisch 

Verlag für moderne Lemmethoden 

Postfach 6 27 12 - D-8261 Tüßfina - Telefon (0 86 33) 14 50 


B^Bfindow-Schulen 

Hannover - Bückeburg • Osnabrück 


Beruf b mit Bekannte und leistungsstarke Beruf sfachseh ule für staaffioh geprüfte 

Zukun Ü«.i? ► Pharm.-tech. Assistenten) PTA* 


Norddeutschlands älteste 
freie Schule für Jungen 
und Mädchen. 

Gymnasium ab Klasse 5 
mit reformierter Oberstufe. 
Staatlich anerkannt. 

Alle Abschlüsse. Abitur vor eigener 
Prüfungskommission. Geregelte 
Ha us:iu fg.ibitn betreu'-: ng. Viel- 
seitiges Förder- u. Kreizaitangchot. 

— Legastheniker-Programm — 

— Diabetiker- 3 etreuung — 

Fordern Sie bitte den Prospekt ;tn! 

Internats- 

Gymnasiuiu 3423 Bad Sachsa Süd harz 

Pädagogium Teu-tbn «> 55 23 ) 10 01 



'UKunrt a 


'UVF 


StaatL. anerkannte 
med.-Vanfm. Assistentin 

durch einjfihrl Berufskolleg. Beginn 
Oktober. Beihilfen, 
oder 

kaafm.-prakt Arzthelferin 

statt 2JAhr. Lehre Vsjähr. Ausbil- 
dung. Beginn Oktober und ApriL 
Ärzte ka mm erprufung ohne zusätz- 
liches Praktikum. 

Bitte kostenlosen Farbprospekt - 
UP - anfordern: 

Lehrinstitut Dr. med. Buchholz. 
Siarkenstr. 3fl. Postfach 12 50. 7800 
Freiburg. TeL 07 Si / 2 38 06 


HOSTA - Hoteifocb- und Touristiksdwle 

Leysin / franz. Schweiz 
Neunmonatige Intensivkuise mit Dlptomabschluß in: 
Hotel-Verwaltung 

Unterricht auf englisch oder deutsch 
Hotel-Management 

Tourismus (IATA/UFTAA genehmigtes Trainingszentrum) 

Unterricht auf englisch 
Intensives Sprachstudium in den Kursen Hotel-Verwaltung und Tourismus. 
Nächster Kursbeglnn: 2. September 1984/ 

Vielfältige Sportmöglichkeiten, besonders Ski und Tennis. 

Für weitere Informationen schreiben Sie an: 

HOSTA, CH-1854 W LEYSIN 

T«L 0041/ 25/34 15 24 Gegründet 1959 Telax:456152crtpch 



Spmchen- 
und 

‘Dolmetscherscfcule 

En^sdws Inttul Hadebsg 


Gl/ndKfw. 
VDtaefl&ctu Facfiaus- 
bddung zum 




k v* »/ 


Rhehstraße m, fiBHekUberg 
Teteton (08221) 37096/7 



In Hannover 


► Med.-tech.Assistentpn)MTAL/R 

► Bio.-tech. Assistent(in) BTA** 

► Chem.-tech.Assistent(in) CTA 

► Masseur u. med. Bademeister* 

► Beschäftigungsthera peutQn )** 



vom 2. September bis 9. Dezember B4 

• Bnzet-Cresh-Kure 

60 Ureeiricfttsstd., susgosuchn Gusr- 
lamffifl md HP in London oder- __ _ 
Brighton. 2 Wochen nurDMZ595.- 

• Onqipen-hrtensiv-Kiire 

50 Urm a ni c lBs a d.. ausgesuchte Qas- 
tamlBa mli HP in London oder . . — - 
Brighton. 2 Wochen nur DM 1420.- 

• Ferienkurs _ 

32-40 Unterricht ss tunden, ausgesuchte 
GsatfarrtHo mit VPm cter .___ 
Tortmy. 2 Wochen nur DM 1 £90.- 


1 1 jj i i, i , i, 1 1 1 ; 
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Ihr Ziel: Studie na bschluB 

Der berulsbegleitenda Weg über 
ninhtataidemiwihes Wl 
diplom zum High-School-Ab- 
schhißmit anscbL Studium. 
AnJBenL ProzaetfoiuBnSgHchkelt. 

Nicht konfessionsgebunden. 
Auskünfte gegen Frehimschlag. 
(DIN A 5/ DM WO Porto) 

A. miwi.z«iii. HochMJmlajnt 
- Außenstelle - FostL 19 M 30 
5ß» Velbert 1 TeLg • 29 51 / 6 M 66 


ENGLISCH Pius SPORT 


• Für Schüler: Aktive Ferienkurse 
ab 9-18 Jahren, Englisch plus 
Sport 

• Für Teilnehmer ab 16 Jahren: 

Eng üsch-lntensiv- Abiturkurse. 
tombiniertB Engl.-Sportkurse. 

• Für Erwachsene: Engl.-intensiv- 
kurse, komb. Engl.-Sportkurse^ 

Führt! ngskräfte- Lehrgänge 
durch Privatlehrer. 

• Besondere Merkmale: 12 
vergeh. Sportarten zur Auswahl, 
7 Tennisplätze, 3 Squash-Hallen, 
beheiztes Schwimmbad, gr. 
Sporthalle, Sportplätze, herrli- 
che Lage mit MeerasbHck, 5 
Min. zum Sandstrand, Internats^ 

Famillen-ZHotelunterbringunfl. 
Cafsteria. Bar (Erwachsene), 
Gruppenrelsen. 


1 1 1 1 ■ r :i f iT. ; i Ti : t T 


Sprach-Sport- 

Genter 


Prospekte und persönL Beratung 
durch deutsche Sachbearbeiterin: 
Karin a'Barrow, Harrow Drive Z. 
Swanage. Dorset, England, Telex: 
■417272. TeL 0044/202 6902 60 
(Direktdurchwahl) rund um die Uhr 


VERSETZUNG GEFÄHRDET? 

Es ist sinnlos, nur eine Klasse zu 
wiederholen, wenn seit Jahren 
schon die Grundlagen fehlen. Wir 
schließen in Leistungsgruppen alte 
Kenntnislücken und unterrichten 
weiter: Man verbessert die Leistun- 
gen und verlieft — bei zeitigem 
Wechsel - kein Jahr! 

• n. 2-7 Schüler/Innen pro Wassel 

• Aufrv. v. Mehrfachrepetentan • 

• Beabchulabschtuß o. Abitur 

• Abivorbereitung (BW u. Hessen)- 

Kurpfatz-Intemat, Dierstotnstr. 4 
6901 Bantmental/HekMberg 



für fndhriduailsten Jeden Alters 
Cöte (TAzur • Parte 
Fragen Sie uns bitte, und verlangen 
Sie das ausfflhrfrcha Programm von 
Harri! and Gel, Ausl andssprachku ras. 
Hotlmuthstr. 13, 6903 Neckargemünd. 
TeL 0 6223/67 04 u. 0 7422/201 90 
Von 23. ß. bis 7. 7. und vom 7. 7. Ms 
21. 7. sind noch PStze freL 



tee-Sprachreisen 




Sprachen lernen, 
wann immer Sie wollen. 
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Eine vo 
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Bitte, io 

rdern Sie 

3JS 

‘Uhr 



in ; omaten. 'ä an 

inüngua InforTnationszentrurn, 
Abteilung W2 
Westenhellweg 66 - 68 
4600 Dortmund 1 
Spitaierstraßel -2000 Hamburg 1 
Käiserstra8e37' 60C0 Frankfurtl 



i'pr.",r.r>scnu:en 



SPAMSCH-KURSE 


T.M.PSy.WliJ 


für Anfänger und Fortgeschritte- 
ne, alle Stufen ln kleinen Grup- 
pe». Unterbringung in guten spa- 
nischen Familien oder in Apart- 
ments in unmittelbarer Nähe am 
Strand. 

Prospekt: Centn» Estadies 
Espaflol. Avenida J. S. Elcano. 

110 Mälaga/Spanien 


Baumstr. 20, 3000 Hannover, Telefon 05 11 / 81 30 66 


Englisch in England 

Inlanw*- und Spracharhohmgstajraa durch engllscha Lehrerin mli langjähriger Erfah- 
rung an deutschen Schulen. Kleiner Kreis, persönliche Atmosphäre. Unterbringung im 
eigenen Haus am Meer oder bei GastfanuHen. 
SehaieifeftankurM, Abiturvorbereitung, Cambridge Certificate, Anfinger und Fort- 
geschrittene, Wlrtschaftaführungskrifte. 

Janet Muth-Dunford. Am Mühlenberg 38. 4800 Bielefeld 1. ® 05 21 M0 12 53 


FRANZÖSISCH 66 SS 

EINE ODER MEfffiERE WOCHEN IN PEN ARDENNEN ceran .• 
Intensivkurse (6-8 Stunden pro Tag) - ausserdem lautende Konversation bei An- 
wesenheit der Lehrkräfte von 8-22Uhr. also 66 Stunden Französisch pro Woche 

■ Unterkunft CERAN ■ Einzelzimmer mitDusche/Bad-WC.a Privatstunden und 
Gruppenunterricht (3-4 Teilnehmer, max 6 pro Gruppe). ■ Sprachlabor und 8 
Klassen mit -Video-. ■ Vo rberert un g aut Examen . Abitur, EBS. »FranzOsiscne Li- 
teratur. ■ WlrtschaftstranzOsisch in Zusammenarbeit mit der Industrie- und Han- 
delskammer von Paris ■ Wochen-und Wochenendkurse. 

■ Auch für Ihre Kinder bi den Ferien Inten a tvfnirae (30 Stunden pro Woche). 
Unsere Referenzen.Garantie Ihres Erfolgs :Sremena. Boehringor Lufthansa. Ba- 
yer. rTT. Procter & Gamble, EEC. Europäisches Parlament : 60 Diptomaten des 
Auswärtigen Amtes Bonn m (982 Bin Spa (Ardennsn), nur «0 km von Aachen 
entfernt. CERAN. 120 NIVEZE. B-4680 SPA (BELGIEN) - * 00.32 87.77391 6 
Telex 49650 - In Deutschland 02t 66 59262 (naenmmags) 


Zum Leserkreis der WEIT gehören namhafte | 
. Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, s 
Kultur und Wissenschaft im In- und Ausland. 




der Schweiz 

V,Poöf.47 E 45.2HH47. 




Pharm.tacbn. AsaUant/bi, rechte Hand dApothekers 
Beginn: April + Okt - Mensa - Wohnheim - Beihilfen 

Sfootl. onaric. Pharautziesduife Dr. K. Bliodow 

3082 BDckeburg, Obertorstr. 10. Tel. (0572g 40 91 



Englisch 

in England 




Scfa wa nt faa ierstraBe *0 ■ 8)00 Mflnebea 2 
TetoftS) 089/535636/48 • Telex 5213488 


ir: K.isse/- W;:h «Im s ho h v 


einähriger Grundlehrga ng als 




Weg zur wekertütmnden 
AustMungeh 

e Hauswirtschahsleiterin 
e Industrieberaterin 
e Gewerbelehrerin 
Anrechnung aufhausw. 
Lehrzeit und Vorpraktikum 

A vtnahme betSngungetK 
Realschula bsc NuB 
gleichwertiger BUdungsweg. 
Keine A uinahmeprüfung. 
AuOtaukume: 

MaschinescbreiberuStenografie 



Geringe K/assen Frequenzen S 4 I 6 G 
und hauieigene Stipendien möglich. 


Vom British Councii anerkannte Sprachschulen 
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm. 
Anglo-Continental 

Dcp. 44. 33 Wimborne Rd.. Bournemouth BH2 6NA'England 
Tel. 0044202/29 2123 oder 
beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet 
Anglo-Continental ^ 

cH e 8008 Zürich 7 ÄnglomoritTnental | 

Tel. 00411/47 7911 


/ Befehlen -\ 
/ heißt oft quälen!\ 

j Der wunde Punkt! \ 

( Kinder ahmen vieles nach - im Konstruktiv ist: an Kind ver- ' 
Guten wie im Schlechten. Wer stehen und nicht immer auf 


Vorbild ist braucht keine 
zweifelhaften Druck- / 
mitteL Psychischer fZj 
Terror ist destruktiv. Cwi 


Recht bestehen. Wer in 
unserem Land etwas für 
) Kinder tut tut das 
[ Beste für die Zukunft , 


Fragen Sie uns - wir halfen weiter. Heften 
auch Sie mH - durch Ihre Spende: PSchAmi 
München. Ktn-Nr. 440 BD9. a a 

Deutsches Kinderhilfswerk e. V 
lang wieder Haupl&ir. 4. 

8000 München 60. f| || 


Das Deutsche Kinderhilfswerk e. V. dankt für (fit kosten tose Bnscbaftung dieser Aiueige. 
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Sacharows Schicksal nun 


auch Thema des Gipfels 


Von Argumenten 
der Europäer 
beeindruckt 


Kohl trägt Präsident Reagan die Sorgen Bonns vor I Shamir bietet 


Irak eine 


USA verneinen Zusammenhang Pipeline an 


Kohl dringt in London auf „G rund werte-Erklärung“ 


ivou Seite 1 


TEL KIELIN GER, London 

Unerwartet ist auf der Londoner 
Gipfelkonferenz der sieben westli- 
chen Industrienationen das Schicksal 
Andrej Sacharows zu einem Thema 
intensiver Diskusäonen geworden. 
Ausgelöst wurde diese Entwicklung 
durch ein Telefonat Jelena Bonners 
an den britischen Außenminister Sir 
Geoörey Howe. In dem Gespräch, 
dessen Zustandekommen viele Kon- 
ferenzbeobachter verblüffte, bat die 

Ehefrau Andrej Sacharows den briti- 
schen Politiker, das Anliegen ihres 
Mannes und ihre eigene Notlage un- 
ter den Londoner Konferenzteilneh- 
mem zur Sprache zu bringen. 

Etwa zur gleichen Zeit unterrichte- 
te der amerikanische Sicherheitsbe- 
rater Robert McFarlane eine kleine 
Gruppe von US-Korrespondenten da- 
von, daß die USA von sowjetischer 
Seite offizielle Informationen des In- 
halts bekommen hotten, daß es den 
Sacharows gut gehe, daß der Physi- 
ker lebe und seine Frau, Jelena Bon- 
ner, in keiner Gefahr schwebe. 

Am Freitag distanzierte sich die 
amerikanische Delegation in mehre- 
ren Hintergrunds gesprochen eilig 
von dem entstandenen Eindruck, die 
USA seien mit den sowjetischen Er- 
klärungen zum Schicksal der Sacha- 


rows irgendwie zufrieden oder beru- 
higt Außenminister Shultz trat 
schließlich vor das US-Femsehen 
und konstatierte wörtlich: 


„Ich möchte nicht sagen, daß wir 
zuversichtlich sind, die Sacharows 
seien nun wohlbehalten. Die Sowjet- 
union hat gesagt daß dies so sei, und 
ich kann nur hoffen, daß es stimmt 
Wir haben keine Bestätigung dafür, 
und das scheint mir erneut die tragi- 
sche Situation dieser beiden bedeu- 
tenden Menschen zu erhellen. 


Wie es heißt war es vor allem Bun- 
deskanzler Kohl, der die Grund- 
werte-Erklärung von London favori- 
sierte. Dem Kanzler war daran gele- 
gen, Feiern zur Invasion in der Nor- 
mandie zu „transzendieren" und die 
Deutschen im Verbund der großen 
demokratischen Familie, wie sie heu- 
te besteht dargestellt zu sehen. Die- 
ser Wunsch entspricht offenbar einer 
Sorge der Bundesregierung, daß die 
Invasions-Gedenkfeiern in der Nor- 
mandie einen negativen Nachhall in 
der Bundesrepublik zurücklassen 
könnten, als Gruppenbild unter Aus- 
schluß jenes Landes, auf dem heute 
der Zusammenhalt des Westens, sei- 
ner Wirtschaft und seiner Sicherheit 
wesentlich beruht 


bis 27, Juni). 

Als Sofortmaßnahmen beschlossen 
die Staats- und Regierungschefs: 

- Überwachung der nationalen 
Wirtschaftspolitiken durch den Inter- 
nationalen Währungsfonds. 

- Beseitigung von Wachstumsbar- 
rieren durch Ermutigung von Innova- 
tionen, Harmonisierung der interna- 
tionalen DIN-V orschriften, mehr 
Fortbildung und weniger starre Loh- 
ne. 

- „Dringlich“ werden die Finanz- 
minister beauftragt das Währungssy- 
stem zu durchleuchten und Anfang 
1985 Verbesserungsvorschläge zu un- 
terbreiten. 


zwischen Zinsen und Defiziten 


HORST-A. SEEBERT, London 


Treiben Haushaltsdefizite die Zin- 
sen hoch? Die Diskussion über diese 
Frage ist aufgeflammt, nachdem Ro- 
nald Reagan in seinem Gespräch mit 
Helmut Kohl diesen Zusammenhang 
verneint hat Er antwortete damit auf 
den Vorwurf des Bundeskanzlers, 
Washingtons expansive Budgetpoli- 
tik sei dir die teuren Kredite verant- 
wortlich; gefährdet werden dadurch 
die allgemeine wirtschaftliche Erho- 
lung, während sich gleichzeitig die 
Schuldenkrise verschärfen könne. 


ausgezeichnete Wirtschaftsprofesso- 
ren und führende Mitglieder des Kon- 
gresses. Das Ausland sah in der Ver- 
teidigungslinie des Schatzamtes ein 
Ablenkungsmanöver. 


nen amerikanischen Bundesstaaten 
können nicht als Alibi dienen; dexui- 
die Märkte starren nur auf Washing- 
tons Budget Es allein ist Ausfluß des 
wirlschaftspolitischen WIDens. ■ 


- Flexibilität soll die Marschroute 
zur Losung der Schuldenkrise sein, 
worunter kein pauschaler Schulden- 
nachlaß, sondern nur fallweise Um- 
schuldungen zu verstehen sind. 


- Man verpflichtet sich, protektio- 
nistischen Versuchungen zu wider- 
stehen und „so sc hnell wie möglich 
eine neue Liberalisierungsrunde im 
Welthandel einzulezten". 


Raketen für Bagdad 


Moskau rüstet Irak mit hochmodernen Waffen aus 


- Auf Anregung von Frau Thatcher 
wird eine Arbeitsgruppe für Techno- 
logie, Wachstum und Beschäftigung 
eingesetzt Zum Osthandel, der in 
London diesmal kein Streitpunkt 
war, bekennen sich die „Sieben“ zu 
den Einschrnnki ingen hinsichtlich 
des Tedmologietransfers und der 
Kreditkonditionen. 


Bereits aus dem Wirtschaftsgipfel 

im amprilramsr»Hpn WÜÜamsbUTg rm 

vergangenen Jahr hatte der Präsident 
auf vom US-Schatzamt angefertigte 
Studien verwiesen, wonach „es keine 
überzeugenden Beweise gibt daß ei- 
ne Senkung der Bundesdefizite zu 
niedrigeren Realzinsen führt“. Zwei- 
felhaft seien Aussagen über ihren ge- 
samtökonomischen Zinseffekt weil 
sie von fragwürdigen Annahmen 
über das Sparen, das sonstige Verhal- 
ten des Privatsektors sowie den Be- 
sonderheiten der Bundesausgaben, 
der Besteuerung und der Geldpolitik 
ab hingen, hieß es darin. 


Denn die Antwort hat Präsident 
Reagan selbst gegeben, als er gegen- 
über Kanzler als wichtigste Ur- 
sache der hohen Zinsen die noch im- 
mer latente Zinsfurcht nannte. Sie ist 
jedoch auch eine Folge der enormen 
Lücke zwischen Einnahmen und 
Ausgaben im Budget des amerikani- 
schen Bundes. Der Umfang -jährlich 
rund 200 Milliarden Dollar - ist so 
gewaltig, daß die Märkte .sich von 
Ihm erdrückt fühlen. Vor der 
Reagan-Ära betrag das US-Rekord- 
haushaltsdefizit 66 Milliarden Dollar. 
Und das war 1976, ein Rezessionsjahr. 


Hinzu kommt die immer wieder 
vernachlässigte Psychologie. Wer 
Geld verleiht legt seinem geforderten 
Preis, also dem Zins, seine Inflations- 
erwartungen zugrunde. Er ist um so 
höher, je schwieriger es in seinen Au- 
gen ist, die Defizite abzubauen. 


Za bescheiden ausgefallen 




DW. Bagdad 


Hochmoderne zielgenaue Raketen 
vom Typ „Kingfish“ und „Kitchen“ 
(NATO- Bezeichnung) soll Irak für sei- 
ne Bomberflotte nach Informationen 
aus diplomatischen Kreisen von der 
Sowjetunion erhalten haben. Die in 
der vergangenen Woche gelieferten 
Raketen mit einer Reichweite von 80 
bis 100 Kilometern könnten von den 
bereits 1980 von Moskau zur Verfü- 
gung gestellten Bombertypen Tu po- 
lew TU-16 „Bagdar“ und TU-22 „Blin- 
der“ abgeschossen werden. Außer- 
dem soll die Sowjetunion Irak mit 
modifizierten Bodenraketen des Typs 
SS 12 mit einer Reichweite von 800 
Kilometern ausgerüstet haben. 


denten Saddam Hussein an die Luft- 
waffe, die wirtschaftlichen Ziele des 
Gegners zu treffen. Bei einer Or- 
densverleihung an Frontoffiziere er- 
klärte er, jeder Schlag gegen die Wirt- 
schafts- und Erdölanlagen des Fein- 
des werde „sein Leben verkürzen“. 


Die Berichte von der sowjetischen 
Hilfeleistung für Irak im Kampf ge- 
gen Iran fielen zusammen mit einem 
Aufruf des irakischen Staatspräsi- 


In Reaktion auf die Ankündigung 
Washingtons, amerikanische Frach- 
ter im Golf durch US-Kriegsschiffe zu 
eskortieren, hat die sowjetische 
Nachrichtenagentur Nowosti Wa- 
shington vor einer Ausweitung ihrer 
Operationen im Persischen Golf ge- 
warnt Nowosti erinnerte, daran, daß 
die Sowjetunion in der Nähe des Na- 
hen Ostens liege und daß ihr die Ent- 
wicklung der dortigen Situation nicht 
gleichgültig sein könne. Abschlie- 
ßend verwies die Agentur auf in der 
Gegend . kreuzende sowjetische 
Kriegsschiffe. 


Neben der politischen Erklärung 
zu den demokratischen Grundwerten 
und der Dialogbereitschaft gegen- 
über dem Osten diskutierten die 
Staats- und Regierungschefs die kriti- 
sche Lage in derGoffiegiaa Maßnah- 
men wurden getroffen, um für eine 
Ölkrise gewappnet zu sein. Einzelhei- 
ten sollen in Zusammenarbeit mit der 
Internati onalen Energie- Agentur in 
Paris ausgearbeitet werden. 


- Die Treasury kam nicht nur zu dem 
Schluß, daß empirische Untersu- 
chungen führender Nationalökono- 
men keinen Konsens über einen Zu- 
sammenhang zwischen den Realzin- 
sen und den Budgetdefiziten ergä- 
ben. Sie stellte auch eigene ökono- 
metrische Berechnungen an, in de- 
nen von 1965 bis 1983 kerne Verbin- 
dung zwischen umfang reichen Defi- 
ziten und hohen Zinsen festgestellt 
wurde. Eine zweite Studie legte das 
Schatzamt vor einigen Monaten vor. 
Aber auch sie fand in der Öffentlich- 
keit kein Echo. Von Kennern wurden 
die Arbeiten als „unvollständig und 
unwissenschaftlich“ abgelehnt. 
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Deshalb reagierten auch die Märk- 
te mit steigendem Zinsen, als die vom 
Kongreß noch nicht verabschiedete 
JVbschlagszahhing“ so bescheiden 
ausfieL Sie ist es in der Tat. Die Rück- 
führung um rund 150 Milliarden Dol- 
lar in drei Finanzjahren erbringt im 
ersten - 1985 - nur eine Reduzierung 
um zwölf bis 20 Milliarden Dollar. Für 
die Wall Street ist das ein Klacks, der 
nicht zählt Nicht umsonst fordert 
Reagans wirtsdiaftspolitischer Chef- 
berater Martin. Feldstein, der im 
nächsten Monat Washington verläßt 
mindestens doppelte' Kürzungen. . ' i 


Die Lücke war also nicht strukturell, 
sondern konjunkturell bedingt 


DW. London 
Mit einer Rede der Gastgeberin 
Margaret Thatcher war die London«: 
Konferenz der Staats- und Regie- 
rungschefs der rieben führenden 
westlichen Industriestaaten fbrtge-. 
setzt worden. Frau Thatcher rief die 
Entwicklungsländer aut sich mit der 
öffoung ihrer Märkte für ausländi- 
sche Investoren selber aus der Krise 
zu helfen. Sie verwies dabei auf Me- 
xiko, Indonesien und Südkorea. 


Viel Kopfschütteln 


Die Bemühungen des U S-Finanz- 
ministeriulns, die riesigen Haushalts- 
defizite und die hoher Zinsen mit 
allen Mitteln zu beschönigen, haben 
viel Kopfschütteln hervorgerufen. 
Gegen diese sonderbaren Versuche 
votierten geschlossen das Direk- 
torium der US-Zentralbank unter 
Paul Volcker, mit dem Nobelpreis 


Einem Fehlschluß ist die Treasury 
auch erlegen, wenn sie auf das Defizit 
als Anteil des Bruttosozialprodukts, 
also der Summe der Wertschöpfung, 
verweist Er hat mit der Zinshöhe 
nicht viel zu tun, da es auf die Finan- 
zierbarkeit des Defizits, dem Sparvo- 
lumen, ankommt Und hier sieht es in 
Amerika wegen der niedrigeren Spar- 
rate düsterer aus als in anderen Län- 
dern. So kann zum Beispiel Japan mit 
der höchsten Quote - rund 20 Prozent . 
- Defizite leichter finanzieren als die 
USA mit 5.8 Prozent Auch Deutsch- . 
land ist viel besser dran. 


Worauf die Markte blicken* ist die- 
se Kauralkette: Die Haushaltslage, in 
die sich die USA manövriert haben, 
ist prekär. Die Verschuldung wächst 
rapide. Die Bundesausgaben ver- 
schlingen 23 bis 24 Prozent des Sozi- 
alprodukts, während das Steuerauf- 
kommen' nur 19 Prozent ausmacht. 
Solange dieses Ungleichgewicht 
nicht beseitigt wird, bleiben die US- 
Zinsen ein Problem. Es wird noch 
vergrößert durch die im Boom 
schneller zunehmende private Kre- 
ditnachfrage. 


rttfSAD, Tel Aviv 

Israel hat Irak nach Angaben von 
Ministerpräsident . Shamir veuge- 
schlagen, die alte Ölleitung von Bag- 
dad nach Haifa am Mittelmeer .wieder 
zu öffnen. Irak konnte dann Verluste 
durch Störungen der Öltransporte 
aufgrund des Golf-Krieges ausglei- 
chen, sagte er in einem am Freitag 
von der israelischen Tageszeitung 
JMaariv“ veröffentlichten Interview.- 
- Er wolle damit zeigen, welche Mög- 
lichkeiten arabische Staaten bei et 
nem Friedensschluß mit Israel hät- 
ten. Ein Versuch Algeriens, die Öff- 
nung der Ölleitung von Irak durch 
Syrien zu erwirken, blieb nach Anga- 
be aus. diplomatischen Kreisen er- 
folglos.- . 

Shamir rechnete sich aber, wie er 
sagte; geringe Chancen aus, daß Irak 
auf das Angebot engehen werde. Die 
Ölleitung istseit 1948 nicht mehr in 
Betrieb Sie. wurde noch 1 erbaut, als 
Palästina britisches Mandatsgebiet 
war. In jüngster Zeit sind verschiede- 
ne Tanker mit irakischem Öl von der 
iranischen Luftwaffe beschossen 
worden. In Medienberichten hieß es, 
Irak bemühe sich um einen amerika- 
nischen Kredit für den Bau einer neu- 
en Ölleitung über den jordanischen 
Hafen Akaba. . . . 

’ Öie Ölleitung über Syrien war 1982 
geschlossen worden. Seither steht 
Irak nur noch eine Pipeline über die 
Türkei für seine Ölexporte zur Verfü- 
gung. Algerien hatte versucht, zwi- 
schen Syrienund Irak in dieser Sache 
zu vermitteln. Wie es hieß, waren aber 
die Meinungsverschiedenheiten zwi- 
schen den Regierungen beider Län- 
der nicht zu überbrücken. 


Wen' 

Stew 




ln den vergangenen Jahren hat die 
Treasury, zeitweise die. Hälfte des. 
amerikanischen Sparaufkommens 
abgeschöpft, um die Rechnungen des 
Bundes zu bezahlen. Darin enthalten 
sich auch die Ersparnisse der Uhter : 
nehmen. Auch Überschüsse in einzek 


Kohls Sorgen sind deshalb berech- 
tigt Er kann sogar nicht ausschlie- 
ßen, daß Amerika durch eine knappe 
Geldmenge die Zinsen bewußt boch- 
halt, um ausländisches Kapital wei- 
terhin anzulocken. Denn schon bis- 
her hat das Ausland erheblich zur- 
Finanzierung der wirtschaftlichen 
Expansion in Amerika beitragen 
müssen. Reagans Gipfelpartner kön- 
nen nur hoffen, daß Administration 
und Kongreß nach der Wahl im No- 
vember Nagel mit Köpfen machen 
und dem UR-Ffaiighaitg<ft»ff rit ernst- 
haft zu Leibe rücken. ' ' ■ 


Wahrend der Seekrieg am Persi- 
schen Golf eskaliert, blickt die Weit 
mit Bangen auf die mehr als 1200 
Kilometer lange Landgrenze zwi- 
schen Irak und Iran, wo eine Offensi- 
ve größeren Ausmaßes erwartet wird. 
Israelische Militärfachleute meinen, 
daß sich die Mitte des Monats Juni, 
der dieses Jahr mit dem moslemi- 
schen Fastenmonat Ramadan zusam- 
menfallt, als kritisch erweisen könn- 
te.. Denn um den 16. Ramadan herum 
(das genaue Datum ist theologisch 
umstritten) ist der Jahrestag der Er-, 
mordung des Kalifen Ali, ein Trauer- 
-tag für dte in Iran herrschende schiiti- 
sche Sekte des Islam. Solche Tage 
gehen in Iran als Anlaß zur Rache, 
also ein passender Termin für einen 
Großangriff. 
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Europa wählen! 
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Am 1 7. Juni 1984 sind die Bürger der Bun- 
desrepublik Deutschland zura zweiten Male 
aufgerufen, ihre Abgeordneten für das 
Europäische Parlament zu wählen. Rund 
185 Millionen Europäer aus den zehn Mit- 
gliedstaaten der Europäischen Gemein- 
schaft werden über ihre Vertretung im 
Europäischen Parlament zu entscheiden 
haben. Nach fünf Jahren stellt sich das erste, 
direkt gewählte Europäische Parlament 
dem Urteil der Wähler. Es kann auf eine 
positive Bilanz verweisen. Das Europäische 


Parlament hat richtungweisende Beiträge 
zur Lösung so drängender Probleme wie 
Arbeitslosigkeit, Umweltverschmutzung 
und regionale Benachteiligung geleistet. 
Es hat zur Verwirklichung der Menschen- 
rechte und der Chancengleichheit der 
Frauen beigetragen. Dabei hat es sich 
zusätzliche Rechte erkämpft. Das Euro- 
päische Parlament hat durch sein Engage- 
ment die Erwartungen der Europäischen 
Bewegung erfüllt. Nach wie vor gilt, daß 
der Frieden in Europa und in der Welt, 


Demokratie und Rechtsstaatlichkeit, wirt- 
schaftlicher Wohlstand und soziale Sicher- 
heit ohne die Europäische Gemeinschaft 
nicht zu bewahren und für die Zukunft zu 
sichern sind. Auf dem Weg zur Euro- 
päischen Union sind noch viele Hindernisse 
zu überwinden. Dabei bedarf das Euro- 
päische Parlament weiterer Befugnisse so- 
wie der mutigen und entschlossenen Unter- 
stützung aller Bürger. Durch die Europa- 
Wahl wird jedem einzelnen mehr demo- 
kratische Mitwirkung bei der europäischen 


Einigung ermöglicht. Je mehr Bürger ihre 
Stimme abgeben, um so stärker wird das 
Europäische Parlament und damit die 
Europäische Gemeinschaft. 

Die im Deutschen Rat der Europäischen 
Bewegung zusammengeschlossenen 
Organisationen und Einrichtungen rufen 
alle wahlberechtigten Bürger auf, 
am 17. Juni 1984 ihre Stimme für das 
Europäische Parlament abzugeben: 
Europa wählen - das Parlament stärken! 
Europa einigen - den Frieden sichern! 
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Dr. RAINER BARZEL MdB, Präsident des Deulchen Bundestages ■ Christlich 
Demokratische Union Deutschlands, Bundeskanzler Dr. HELMUT KOHL MdB, 
Vorsitzender ■ Christlich-Soziale Union, Ministerpräsident Dr. h. c. FRANZ JOSEF 
STR AU SS, Präsident des Bundesrates. Vorsitzender - Freie Demokratische Partei, 
Bundesminister HANS- DIETRICH GENSCHER MdB, Bundesvorsitzen der • Sozial- 
demokratische Partei Deutschlands, Dr. h. c. WILLY BRANDT MdB, Vorsitzender • 
Bund der Mitteldeutschen e. V„ MANFRED SCHMIDT, Präsident - Bund Deutscher 
Htm beschädigter. KARL D AHMEN, Bundes Vorsitzender ■ Bund Deutscher Kriegs- 
opfer. Körperbehinderter und Sozialrentner (BDKK) e. V., Dr. PAUL G1EBE, 

1. Bundesvorsitzender ■ Bund Deutscher Kriegs- und Wehrdienstopfer, Schwer- 
beschädigter und Behinderter e. V., RICHARD MEYER, Geschäfts!. Bu rtdes - 
vorsiizender - Bundeslandsmannschaft Sachsen e. V., Dr. HELMUT RICHTER, 
Bundesvorsitzender • Bundesverband der Deutschen Industrie e. V., Prof. Dr. ROLF 
RODENSTOCK. Präsident ■ Bundesverband der Freien Berufe, Prof. J. F. VOLRAD 
DENEKE, Präsident - Bundesverband des Deutschen Groß- und Außenhandels e. V., 
Konsul HANS HARTWIG, Präsident ■ Bundesverband deutscher Banken e. V., Dr. 
HANNS C. SCHROEDER-HOHENWARTH, Präsident ■ Bundesverband der 
Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands (KAB). ALFONS MÜLLER 
MdB. Bundes Vorsitzender - Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbande, 
OTTO ESSER. Präsident ■ Christliches Jugenddorfwerk Deutschlands e. V., Prof. 

P. ARNOLD DANNENMANN, Präsident ■ Deutsch-Englische Gesellschaft e. V.. 
KARL-GÜNTHER VON HASE, Vorsitzender ■ Deutsch-Französisches Insatut, Dr. 
ROBERT PICHT, Direktor ■ Deutsche Angestellten-Gewerkschaft. 

HERMANN BRANDT, Vorsitzender ■ Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik 
e. V., GUNTER DIEHL. Präsident • Deutsche Gruppe der Liberalen Internanonale^ ] 
und der Liberalen Bewegung für ein Vereintes Europa e. V^ Dr. HERAU^IN JO-EIN- 
STÜCK, Präsident ■ Deutscher Bauernverband e. V.. CONST ÄNTIN FWp HE RR 
HEEREMAN, Präsident ■ Deutscher Beamten bund. ALFRED KRAUSE, Bundes- 
vorsitzender • Deutscher Bundesjugendring, RUDOLF HELFRICH, Vorsitzender - 
Deutscher Bundeswehr- Verband e. V., HEINZ VOLLAND, Bundesvorsitzender ■ 
Deutscher Feuerwehrverband, H1NRICH STRUVE, Präsident ■ Deutscher Frauenrat 
e. V.. IRMGARD BLÄTTEL. Erste Vorsitzende ■ Deutscher 
IRMTRAUDSTEI7VKOPF. Präsidentin • Deutscher Gewerkschaftsbuirt. ERJHST 
BREIT. Vorsitzender ■ Deutscher Hausfrauen-Bund e. V., ANNELIESE SCHIMKE. 
Präsidentin ■ Deutscher Industrie- und Handelstag. OTTO WOLFF VON 
AMERONGEN, Präsident - Deutscher Sparkassen- und Giroverband, Dr. ti. c. 
HELMUT GEIGER. Präsident ■ Deutscher Verband Frau und Kidlur e. > EVA 
PASCHMANN. Bundesvorsitzende ■ Deutsches Komitee für ein menscmicöes Europa. 
ROSE LÄSSING, Vorsitzende ■ Deutsches Komitee für europäische Zusammenarbeit 
der Kriegsteilnehmer und der Kriegsopfer e. V.. Staatssekretär a. D. KARL 


WElSHÄUPL. Präsident ■ Deutsches Komitee für kulturelle Zusammenarbeit in 
Europa, Dr. MARTIN BANGEMANN MdEP, Präsident ■ Europäische Akademie 
Bayern e. V.. Stamm inister Dr. KARL HHJLERMEIER, Vorsitzender des Vorstandes ■ 
Europäische Akademie Berlin e. V., ALEXANDER VOELKER, Vorsitzender ■ Euro- 
päische Akademie Hessen e. V., ERIC KARRY, 1. Vorsitzender • Europäische 
Akademie Otzenhausen e. V., Dr. FRANZ MAI, Vorsitzender des Vorstandes ■ 
Europäische Bildungs- und Aktionsgemeinschaft e. V., HERMANN KÖNIGSFELD, 
Vorsitzender - Europäische Liga für wirtschaftliche Zusammenarbeit - Deutsche 
Sektion Dr. BRUNO BAUR, Präsident ■ Europäische Staatsbürger- Akademie e. V., 
WERNER GILLEN, Vorsitzender des Vorstand« ■ Europäische Vereinigung für 
wirtschaftliche und soziale Entwicklung (CEPES) e, V., GERTBECKER, Vorsitzender - 
Europäischer Eizieherbund e. V. - Sektion Deutschland Prof. Dr. WOLFGANG 
MICKE L, Bundesvorsitzender ■ Europa-Haus Marienberg, Minister Dr. CARL- 
LUDWIG WAGNER. Vorsitzender des Stiftungsrates ■ Europa-Sektion der Frauen in 
der CDU/CSU, MARLENE LENZ MdEP. Vorsitzende ■ Europa-Union Deutschland 
e. V., Bundespräsident a. D. WALTER SCHEEL, Präsident ■ Europa- Zentrum 
Tübingen, Prof. Dr. JOSEF NOLTE, Vorsitzender ■ Friedrich-Ebert-Stiftung, Minister- 
präsident a. D. HEINZ KÜHN MdEP. Vorsitzender ■ Friedridi-Naumann-Stiftung, 
Profi RALF DAHRENDORF. Vorsitzender des Vorstandes ■ Georg-Eckert-Institut 
für internationale Schulbuchforschung, Prof. Dr. KARL-ERNST J EISMANN. Direktor ■ 
Gesellschaft für übernationale Zusammenarbeit e. V., Dr. FRANZ SCHOSER, 
Präsiden! ■ Gustav-Srresemann-f nsörui c. V, für europäische Bildungs- und Infor- 
mat ionsarbeit, BERTHOLD FINKE LSTE IN. Vorsitzender ■ Hartmannbund - 
Verband der Ärzte Deutschlands e. V., Prof. Dr. HORST BOURMER, Vorsitzender ■ 
Initiative Jugendpressc e. V„ FRANK- DIETER FREIUNC, Mitglied des Bundes- 
vorstandes * Institut für Europäische Politik e. V., Prof. Dr. HEINRICH SCHNEIDER, 
Vorsitzender des Direktoriums - Internationale Vereinigung der ehemaligen Ange- 
hörigen der Europäischen Gemeinschaften - Deutsche Sektion -, RUDOLF 
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Steuern 

. J.Sch. (Paris) - Der staatliche 
Witschaftsdirigismus ist doi fran- 
zösischen Unternehmern schon lan- 
ge ein Dom im Äuge. In den letzten 
Jahren wurde er aber deshalb als 
besonders unerträglich empfanden, 
weil-sich der internationale Wettbe- 
werb unter idem Druck der Rezes- 
sion wesentlich verschärfte. Gleich- 
zeitig hat die Regierung die Lasten 
zm. Finanzierung ihrer ehrgeizigen 
.Sozialpläne beträchtlich erhöht 
. Der Ruf des Patronats nach mehr 
Freiheit und weniger Lasten wurde 
deshalb immer lauter. 

Andererseits wollen die Unter- 
nehmer natürlich nicht auf die be- 
deutenden Subventionen verzich- 
ten, die ihnen der Staat bereitstellt 
Dieses System ist aber die wichtig- 
ste -Grundlage für den Dirigfonus. 
Denn Subventionen werden im all- 
gemeinen nur unter Auflagen ge- 
währt - 

Seinen Ausweg aus dem Dilem- 
ma hat jetzt das Patronat aufge- 
zeichnet Es -fordert die Umwand- 
lung eines Teils der staatlichen Sub- 
ventionen in „ Steuexgutschriften “ . 
Für den „Verzicht“ auf jährlich et- 
wa 15 Milliarden Franc Staatshilfen 
wollen die Unternehmer entspre- 
chend weniger Mehrwertsteuern 
bezahlen. 

Um dies der Regierung schmack- 
haft zu machen, verweist das Patro- 
nat auf die Kosteneinsparung für 
die Staatskasse. Eine große Zahl 


der mit der Subventionswirtschaft 
befaßten Beamten würde überflüs- 
sig weiden. Genau das läge im In- 
.teresse der amtlichen Sparpolitik. 
Aber gerade ein sozialistischer 
Staat wird es sich dreimal überle- 
■ gen, ob er der Wirtschaft freieren 
Laufläßt 

Schützenhilfe 

adh. - Die deutschen Textilpro- 
duzenten haben es jetzt schriftlich, 
vom Wirtschaftsausschuß nämlich, 
der ihnen Anerkennung ins Stamm- 
buch schreibt Für die Bewältigung 
erheblicher Strukturanpassungen 
ohne staatliche Unterstützung, wie 
in der Textil- und Bekleidungsindu- 
strie vollzogen, gibt es in der Tat 
international und national wenig 
Vergleichbares, wie die Fariamen- 
. tarier im Wirtschaftsausschuß ein- 
mütig (mit Ausnahme der Grünen) 
feststellten. Die warmen Worte hel- 
fen den Unternehmen, die täglich 
an der Front mit den subventionier- 
ten Preisen der europäischen Mit- 
bewerber konkurrieren müssen, 
vorerst freilich wenig. Es ist aber zu 
hoffen, daß Bonn nun ernst macht 
mit seinen Protesten in Brüssel ge- 
gen eine Subventionspolitik in eini- 
gen Mitgliedsländern, die mit dem 
Geist des EWG-Vertrages nichts 
mehr zu tun bat. Um weitere Klagen 
beim Europäischen Gerichtshof 
wird man dabei wohl nicht herum- 
kpmmen. Im Interesse der gesun- 
den „Überlebenden“ in ihrem größ- 
ten Konsumgüterbereich sollte die 
Bundesregierung davor nicht zu- 
rückschrecken. 


Sicherheit auf drei Säulen 


Von HARALD POSNY 


L ebehsversicherer müssen gute 
Schauspieler: seih. So gut haben 
sie anläßlich ihrer Mitgliederver- 
sammlung Ende Mai inMünchen ihre ■ 
Enttäuschung versteckt, nachdem sie 
auf eme Rede von R undeKfrnanmrini - 
ster Gerhard Stoltenberg große Stük- 
ke gesetzt hatten. Sie hätten gehofft, 
der Minister würde etwas zum Thema 
Steuervorteile sagen, auf die mit gu- 
ten Gründen die Kunden beim Ab- 
schluß - von Lebensversicherungen- - 
setzen können: Steuerbegünstigung 
der Beiträge, sofern das überhaupt 
noch möglich ist angesichts der weit-, 
gehend durch Rentenvereühmungs- 
beiträge ausgeschöpften Möglichkei- 
ten und steuerfreie Auszahlung der 
Versicherungssumme im Todesfall 
des Versicherten oder im Erlebensfall 
nach Ablauf des Vertrages. • . 

Abo 1 Stoltenberg sagte zu alledem 
nichts. Dabei hatte sein Vortrag „Fi- 
nanzpolitik und Zukunftsvprsorge“ 
geheißen^ Und just darum geht es 
derzeit auch in der Diskussion der 
Lebensversicherer und unter Sozial- 
und Finanzpoktikem in Bonn. 

Es geht um Befürchtungen der 
Versicherer, Banken könnten an den 
Steuervorteilen der Lebensversiche- 
rung nagen, nach dem Motto „Warum 
sollst Du Vorteile behalten, wenn ich 
sie. nicht . bekomme“. Das ist ange- 
sichts der latenten Rentenmisere 
kurzsichtig, wird aber, durch gele- 
gentliche Äußerungen aus der Bon- 
ner Szene belegt. 

D azu hatte man eben von Stolten- 
berg gern etwas gehört, um Ver- 
unsicherungen bei den Versicherern, 
vor allem aber bei den Kunden, vor- 
zubeugen: ob etwa Ertrage, aus Le- 
bensversicherungen auch künftig . 
steuerfrei, bleiben und ob sich auch 
künftig nichts ah der Steuerbegünsti- 
gung der Beiträge Zur Altersvorsorge 
ändert Mehr nicht Niemand hätte 
ernstlich, erwartet. Endgültiges etwa 
zu den' Vorschlägen der Lebensversi- 
cherer zu . hören, die geltenden 
Höchstbeträge zur Lebensversiche- 
rung zwar zu verdoppeln, die auf ge- 
wendeten Beiträge aber nur zur Hälf- 
te als abzugsfähige Vorsorgeaufwen- 
dungen berücksichtigen zu lassen. 

Wer die Bevölkerungsentwicklung 
bis über das Jahr' 2030 hinaus nicht 
kennt oder demographische. Daten 
fälsch deutet, könnte meinen, in die- 
ser Frage würden die Lebensversi- 
cherer nur ihr Geschäft vor Augen 
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STEUERREFORM / Untersuchung über die Auswirkungen verschiedener Modelle BÖRSEN WOCHE 

In der Union wächst der Widerstand Das Kursniveau hat sich 
gegen eine Tarif-Reform in Stufen langsam wieder etwas erholt 

O O CLAUS DERTINGER. Frankfurt allerdings in der Zwischenzeit etwas 


HEINZ HECK, Bonn 

Schwerwiegende Bedenken gegen eine Steuerreform mit Stufenlösun- 
gen für bestimmte Einkommensgruppen hat der Obmann der Bonner 
Unions frakti on im Finanzausschuß, von Wartenberg, in einem Gespräch 
m it der WELT angemeldet Er plädiert stattdessen für die Inkraftsetzung 
des auch von Finanzminister Stoltenberg favorisierten Tarifmodells mit 
dauerhafter Entlastung (TI) in zwei Stufen 1986 und 1988 zu je 50 Prozent 


haben. Sicher, das tun sie auch. Aber 
weitaus .ernsthafter, übrigens Jahre 
bevor die offizielle Politik solche Ent- 
wicklungen zur Kenntnis nahm, ha- 
ben die Lebensversicherer auf die 
Probleme hingewiesen, daß eine im- 
mer geringere Arbeitsbev ölkerung 
(49 Prozent} immer rascher für immer 
mehr: Rentner (35 Prozent) auikozn- 
men muß, daß dabei die Rentenversi- 
cherung ausbhiten muß, es sei denn, 
man steigert die Beitragssätze der Ar- 
beitenden, senkt die Leistungen für 
die Rentner, oder man besteuert die 
Lebensversicherung, um nur einige 
Varianten zu nennen, Geld über Bun- 
deszuschüsse in die Rentenkasse zu 
bekommen. 

E ine .noch von der sozialliberalen 
Regierung in Bonn eingesetzte 
„Sachvmtäaadigen-Kommission Al- 
terssichemhgssysteme“ hat der pri- 
vaten Lebensversicherung ihre wich- 
tige Funktion als eine der drei Säulen 
der . Altersvorsorge abgesprochen, 
weü ein Teil der Kommission nur ei- 
nem ZwangssystemfRenten Versiche- 
rung) diese Funktion zueikennen 
wÜL Vergessen wird allzu schnell, 
daß Kapifalleistungen einer Lebens- 
versicherung eine höhere „Vorsorge- 
qualität“ haben als Renten, zumal 
auch die Kapitelleistung „verrentet“ 
werden kann; umgekehrt ist das nicht 
möglich. 

Lebensversicherungen und be- 
triebliche Altersversorgung über Le- 
bensversicherungen allein sind in der 
Lage, die gesetzliche Rentenversiche- 
rung zu entlasten, weil sie weitge- 
hend gegen Stnikturverändoungen 
im Altersuzfbau der Bevölkerung im- 
mun sind Dies alles ist natürlich in 
Bonn bekannt, und man froh sein, 
daß selbstverantwortikhes Denken 
Rentenprobleme mildert Mit der Er- 
munterung zu einer allseits anerkann- 
ten Vorsorgebereitschaft ist es nicht 
getan, es muß auch die Vorsorgefä- 
higkeif gestärkt werden. 

Und dies geschieht wieder da- 
durch, daß der steuerlichen Förde- 
rung von V orsorgea ufwend ungen die 
Anpassung an den erhöhten Versor- 
gungsbedarf verweigert wird noch 
dadurch, daß einer VoDbesteuerung 
der Rente das Wort geredet wird. Die 
dazu notwendige vollständige steuer- 
liche Abzugsfähigkeit der Versiche- 
rungsbeiträge würde den Fiskus Jahr 
für Jahr auch noch rund zwölf Milliar- 
den Mark kosten. 


CDU /CSU -Fraktio nschef Alfred 
Dregger hatte Anfang dieser Woche 
ein Zweistufenmodell („für die unte- 
ren Einkommens gruppen 1986 und 
für die oberen Einkommensgruppen 
1988“) ins Gespräch gebrächt Die 
Verbesseerung des Familienlasten- 
ausgleichs mit etwa 5,2 Milliarden 
Mark soll auf jeden Fall 1986 in Kraft 
treten. Die Koalitionsfraktionen hat- 
ten sich bisher für die gleichzeitige 
Einführung des Tarifmodells TI und 
die Familienkomponente 1986 mit ei- 
ner Entlastung von insgesamt rund 
20,6 Milliarden Mark stark gemacht 
Sollte' wegen des Widerstands der 
Länder diese „große Lösung“ nicht in 
einem Schritt zu verwirklichen sein 
und stünde für die Tarifkorrektur nur 
etwa die Hälfte des erforderlichen Be- 
trags zur Verfügung, also etwa 7,7 
Milliar den Mark, so kann damit nach 
Berechnungen von Wartenbergs der 
TI bis zu einem zu versteuernden 
Jahres einko mmen von 33 000/66 000 
(Ledige/Verheiratete) am 1. 1. 1986 in 
Kraft treten. Für höhere Einkommen 
blieben die alten Grenzsteuersätze er- 
halten (auch wenn diese Einkom- 
mensbezieher von der Entlastung 
profitieren). Aber bei der zweiten Stu- 
fe 1988 ginge die untere Gruppe leer 


AUF EIN WORT 


aus. Zwischen 1986 und 1988 bestün- 
de bei 33 000/66 000 Mark ein „Tarif- 
sprung", der von den Betroffenen als 
„leistungsfeindlich und willkürlich“ 
empfanden würde und zudem in der 
Öffentlichkeit und in der Wissen- 
schaft auf Kritik stieße. 

Für von Wartenberg kommt ein 
entscheidendes Argument im Wahl- 
jahr 1987 hinzu. Der politische Geg- 
ner könnte die zweite Stufe als „Re- 
form für die Reichen“ brandmarken 
und mit anschaulichen Beispielen 
über Steuerentlastungen von Spit- 
zen Verdienern belegen, denen sich- 
publikumswirksam die „Nullentla- 
stung" der Niedrigverdiener gegen- 
überstellen ließe. Gegen diese Argu- 
mentation könnte man sich nur weh- 
ren, indem bereits mit der Tarifre- 
form zusätzliche Verteilungsmaßnah- 
men für Bezieher niedriger Einkom- 
men in der zweiten Stufe an geboten 
würden. Damit würde aber nicht nur 
die Tarifreform „in ihrer Stoßrich- 
tung auf die Leistungsträger verwäs- 
sert“, sondern es entstünde ein zu- 
sätzliches Haushaltsrisiko. 

Die niedersächsische Landesregie- 
rung ist noch über den Dregger-Vor- 
schlag hinausgegangen. Sie strebt in 
drei Stufen die Einf ührun g 


BUND UND LÄNDER 


linear-progressiven Einkommensteu- 
ertarifs zwischen 18000/36000 und 
130 000/260000 Mark (also zwischen 
der unteren und der oberen Propor- 
tionalzone) an: die erste Stufe 1986 
mit acht bis zehn Milliarden Marie 
Entlastungsvolumen (zusätzlich zur 
Erhöhung der Kinderfreibeträge mit 
etwa fünf und des Kindergelds mit 
etwa zwei Milliarden Mark), die zwei- 
te Stufe 1988 oder 1989 mit zehn Milli- 
arden Marie Entlastung (berechnet 
auf der Basis der Aufkommensver- 
haltnisse 1986) und die dritte Stufe 
1990 oder 1991 mit zehn bis 15 Milliar- 
den Mark Entlastung. „Em Interesse 
der sozialen Ausgewogenheit“ sollte 
mit der dritten Stufe der Grundfrei- 
betrag erhöht und/oder der Steuer- 
satz der unteren Proportionalzone 
(derzeit 22) gesenkt weiden. 

Von Wartenberg macht gegen die- 
ses Modell geltend, daß bis zur Ein- 
führung des Zieltarifs, also bis 
1990/91, ebenfalls erhebliche Tarif- 
sprünge in der Grenzsteuerbelastung 
hinzunehmen wären. Nach der ersten 
Stufe würde bei zu versteuerndem 
Einkommen von 40 000/80 000 Mark 
der Tarif von rund 28 um 15 Prozent- 
punkte auf rund 43 Prozent anstei- 
gen. Nach Verwirklichung der zwei- 
ten Stufe gäbe es einen gleich hohen 
Sprung bei 60 000/120 000 Mark. Den 
Vorschlag, erst 1990 den Grundfrei- 
betrag zu erhöhen oder den Steuer- 
satz für die untere Proportionalzone 
zu senken, hält von Wartenberg für 
„politisch nicht durchsetzbar“. 



Gemeinsame Finanzierung 
soll bald entmischt werden 


99 Ein wirkliches 

Sommerloch hat es auf 
dem Arbeitsmarkt für 
Führungskrüfte noch 
nie gegeben. Viele Ma- 
nager kommen erst in 
der Ruhe des Urlaubs 
dazu, einmal über sich 
selbst richtig nachzu- 
denken. Der Stellenteil 
am Wochenende findet 
. dann besondere Beach- 
tung. Mit leichtem Zeit- 
verzug kommt es dann 
auf dem Arbeitsmarkt 
zum Sommerhoch. J 9 

DtpL-Ing. Klaus Landgrebe, Ge- 
schäftsführer MSL Deutschland 
GmbH, Düsseldorf und Frankfurt 

FOTO: DIE WELT 

ILO: Kooperation 
mit Ländern stärken 

AFP, Genf 

Die 70. Internationale Arbeitskon- 
ferenz befaßt sich vor allem mit einer 
Empfehlung zur Beschäftigungspoli- 
tik Zid isL die Länder zu einer enge- 
ren Zusammenarbeit mit den interna- 
tionalen Wirtschaftsorganisationen 
zu veranlassen. Der Generaldirektor 
der Internationalen Arbeitsorganisa- 
tion (ILO), Frangois Blanchard, 
erklärte, eine Anpassung der Arbeits- 
zeiten müsse nicht durch gesetzliche 
Maßnahmen, sondern innerhalb jedes 
einzelnen Unternehmens geregelt 
werden. Er forderte, daß sich die 
internationalen Wirtschaftsorganisa- 
tionen starker mit den Problemen der 
Arbeitslosigkeit befassen sollen. 


HEINZ HECK, Bonn 

Der Bund wird sich »un L Januar 
1985 aus der K rankp-nhansfinanrip . 
rang zurückziehen. Das haben Bun- 
deskanzler Helmut Kohl und die Re- 
gierungschefs der Lander bei ihrem 
Treffen am Donnerstag beschlossen. 
Dies führt zu Einsparungen im Bun- 
deshaushalt (Soll) von. 970 Millionen 
Mark für Investitionshilfe. 

•Im Gegenzug soll der Bund künftig 
die Wohnungsbau prämie von 610 Mil- 
lionen und die Sozialversicherungs- 
beiträge für Behinderte von 160 Mil- 
lionen Mark allein bestreiten. Den 
Spitzenausgleich zahlt der Bund den 
Ländern in Form von Festbetragen in 
Höhe von insgesamt rund 200 Millio- 
nen Mark. Zum 1. Januar 1988 soll 
deren Höhe überprüft werden. Auch 
ist denkbar, daß diese Ausgleichsbe- 
träge künftig bei der Neuverteilung 

SCHWEIZ 


der Umsatzstreuer zwischen Bund 
und Ländern berücksichtigt werden. 

Der rheinland-pfälzische Minister- 
präsident Bernhard Vogel (CDU) hat 
vor Journalisten dieser Vereinba- 
rung, die im April bereits auf der Ebe- 
ne der Finanzminister zustande ge- 
kommen war, Modellcharakter beige- 
messen. Solche „Entmischungen“, 
zum Beispiel auch beim Hochschul- 
bau oder der Wohnungsbauförde- 
rung, seien zwar schwierig, sollten 
aber ebenfalls in Angriff genommen 
werden, allerdings nicht unbedingt 
mehr in dieser Legislaturperiode. 

Für Vogel geht es dabei auch um 
eine Trennung der Verantwortlich- 
keiten. In der nun fälligen Novelle 
zum Krankenhausfinanzierungsge- 
setz werde man einheitliche Pflege- 
sätze beibehalten. Alle übrigen Funk- 
tionen sollten allein den Ländern zu- 
gesprochen werden. 


Leutwiler tritt als Chef von 
Notenbank und BIZ zurück 


CLAUS DERTINGER, Frankfurt 

Fritz Leutwiler tritt, wie die 
Schweizerische Bundesregierung ge- 
stern mitteüte, zum Jahresende von 
seinen Ämtern als Präsident der 
Schweizerischen Nationalbank und 
als Präsident der Bank für Internatio- 
nalen Zahlungsausgleich (BIZ) zu- 
rück. Diese Nachricht hat in Bank- 
kreisen keineswegs überrascht Denn 
der schweizerische Notenbankchef; 
der im Lande selbst und vor allem 
auch international höchstes Ansehen 
genießt, hat schon seit mehr als drei 
Jahren Zeichen der Amtsmüdigkeit 
erkennen und persönliches Interesse 
für eine andere Tätigkeit durchblik- 
ken lassen. Nun bietet sich, wie es in 
der Schweiz heißt, dem aus Baden bei 
Zürich stammenden 60jährigen die 
Nachfolge von Franz Lutterbacher, 
dem Verwahungsratspräsidenten der 
BBC in Baden. 

Fritz Leutwiler ist seit 1968 Mit- 


glied des Gouverneurrates der 
Schweizerischen Nationalbank und 
seit zehn Jahren dessen Vorsitzender. 
An der Spitze der BIZ in Basel, der 
Bank der Notenbanken, steht Leutwi- 
ler seit 1982. Die Chance, daß ein Ver- 
treter eines kleines Landes, das nicht 
Mitglied de s Int ernationalen Wäh- 
rungsfonds (IWF) war, den Chef der 
BIZ stellt, hatte Leutwiler bewogen, 
seine damaligen Rückzugspläne aus 
der Notenbank nicht zu realisieren. 

Der Schweizer Bundesrat, die Re- 
gierung, hat Leutwiler dem Verneh - 1 
men nach zwar gedrängt, sich ein i 
zweites Mal für das Amt bei der BIZ , 
zur Verfügung zu stellen, was doku- 
mentiert, daß Leutwilers Rücktritt 
keinerlei politische Hintergründe hat 
Aber die Möglichkeit, bei dem Indu- ■ 
strie unternehmen BBC ein neues Tä- 
tigkeitsfeld zu finden, habe den er- 
folgreichen Notenbankchef mehr ge- 
reizt, so wird in Zürich kolportiert i 


FORSCHUNG / Warnungen vor Technologie- Lücke nicht ungehört verhallt 


Die Investitionen sollen um Ausgaben steigen auf 50 Milliarden 

m T1A11V1 cf Al (FA Yl INGE ADHAM, Frankfurt den Lander haben in den letzten Jah- Institut auf gut zwölf Mid. Mark 

1 Ullll. . IlvUlI - A l UfiCIll . kHClfeCll - jjjg Wa rnungen vor einer Techno- ren mit gezielter staatlicher Förde- dieses Jahr, dazu kommen rund : 


1 ; WnjlEIJWFlJRLER, London 
Die Investitionen der britischen 
Wirtschaft, durften im laufenden Jahr 
um mehr als neun Prozent steigen. Zu 
.diesem Ergebnis kömmt das Ministe- 
rium für Handel und Industrie in sei- 
nerjüngsten Beurteilung der Investi- 
tions-Absichten in Großbritannien. 
So stark ausgeprägt war die Investi- 
tiohsnögung in der britischen Wirt- 
schaft zum letzten Mal vor sechs Jah- - 
. renl Für 1985 wird ein .weiterer - et- 
- was schwerer -• Anstieg im Investi- 
-tfoöjwiÄien erwarteL 
Besonders 3tarkr ausgeprägt ist 
nach Ariincht des Ministeriums die 

Im wdiBflBiiitfigitBg in der verarbei- 
tender* Industrie; hier, wind fürdieses 
Jahr ein Anstieg tim zwölf Prozent 
erwartet; Anschaffungen im Wege 


stechend and die Bereiche Metallin- 
dustrie, Maschinenbau, Automobil- 


bau und Textilindustrie. Für Bau Wirt- 
schaft, Handel und DiensÜeistungs- 
. bereich wird von einer Zunahme der 
Investitionen um acht Prozent ausge- 
gangen. Nicht einbezogen in die Er- 
heb ungwurde der für die britische 
Wirtschaft sehr wichtige Bereich der 
Explorations- und Entwicklungstä- 
tigkeit iri der Nordsee. Würde der Off- 
shore-Bereich mit berücksichtigt, wä- 
re das Investitionsbüd positiver aus- 
gefallen. 

Noch im Dezember vtegahgenen 
Jahres hatte das Handels- und Indu- 
strieministeriuin einen Anstieg der 
Investitionen in der verarbeitenden 
Industrie um neun und in der restli- 
chen Wirtschaft um nur sechs Pro- 
zent projiziert. Doch bereits im -März 
. hatte das .Schatzamt einen Anstieg 
der Gesamtin vestitionen in der nicht- 
staatlichen britischen Wirtschaft um 
zehn Prozent vorausgesagt 


INGE ADHAM, Frankfurt 
Die Warnungen vor einer Techno- 
logie-Lücke sind offenbar nicht unge- 
hört verhallt Gut 50 Milliarden Marie 
werden in diesem Jahr in der Bundes- 
republik für Forschung und Entwick- 
lung ausgegeben. Damit steigt das 
, deutsche Forschungsbudget um 
knapp 6 Prozent Nach vier mageren 
Jahren könnte wieder Anschluß an 
die schnellere internationale Ent- 
wicklung gefunden werden, konsta- 
tifft das Frankfurter Batelle -Institut, 
das von einem realen Zuwachs von 
drei Prozent ausgeht 
Die Batelle-Forscher - das Institut 
gehört zu den privaten Forschungsin- 
stituten - sparen in ihrer jetzt vorge- 
legten Studie aber auch nicht mit kri- 
tischen Hinweisen. Zwar steht die 
Bundesrepublik mit ihren For- 
schungsaufwendungen gemessen am 
Bruttosozialprodukt nach wie vor mit 
den USA und Japan an der Spitze der 
Forschungsnationen. Aber diese bei- 


den Lander haben in den letzten Jah- 
ren mit gezielter staatlicher Förde- 
rung ihre Forschungsaüfwendungen 
schneller gesteigert, so daß sich der 
Abstand erheblich vergrößert hat 
Die USA werden in diesem Jahr 
gut 94 Mrd. Dollar ausgeben. Ihrem 
Heer von 673 000 (1981) „Vollzeitfor- 
schem“ stehen in der Bundesrepu- 
blik gut 127 000 Forscher gegenüber. 
So mahnt denn auch das Battelle- 
Institut „Es bedarf einer noch größe- 
ren Dynamik, wenn die entstandene 
Lucke im internationalen Vergleich 
wieder geschlossen werden soll.“ 
Während sich in den USA Staat 
und Wirtschaft die Forschungsauf- 
wendungen in etwa gleichgewichtig 
teilen, stammen in der Bundesrepu- 
blik fast 60 Prozent der Mittel aus der 
Wirtschaft (in Japan, wo Forschung 
als „nationale Aufgabe“ gilt, sogar et- 
wa zwei Drittel). Die Aufwendungen 
des Bundes für Forschung und Ent- 
wicklung veranschlagt das Battelle- 


Institut auf gut zwölf Mrd. Mark für 
dieses Jahr, dazu kommen rund sie- 
ben Mrd. Mark aus den Bundeslän- 
dern. Zwar geht der Löwenanteil da- 
von direkt in die Hochschulfor- 
schung, wachsendes Gewicht gewin- 
nen aber auch die Technologie- 
Förderprogramme der Länder, die 
den kleineren und mittleren Unter- 
nehmen zur Verfügung stehen und 
helfen sollen, die notwendige techno- 
logische Anpassung zu beschleuni- 
gen. 

Das für dieses Jahr bei knapp 35 
Mrd. Mark liegende Forschungsbud- 
get der deutschen Wirtschaft wird 
insgesamt nur zu rund 16 Prozent aus 
staatlichen Mitteln gespeist Auch oh- 
ne größere Staatsleistung wäre die 
Forschung effektiver zu gestalten: 
Die Möglichkeiten der Kooperation 
zwischen Forschungsinstituten, 
Hochschulen und Wirtschaft sind 
noch längst nicht ausgeschöpft, 
schreibt das Batelle- Institut 


CLAUS DERTINGER, Frankfart 

Der deutsche Aktienmarkt macht 
trotz anhaltender Streiks und Zuspit- 
zung des Konflikts im Persischen 
Golf einen recht ordentlichen Ein- 
druck. Nach dem Schwächeanfall in 
der Vorwoche hat sich das Kursni- 
veau langsam wieder etwas erholt 
Der Aktienindex legte rund an- 
derthalb Prozent zu. Viele Standard- 
werte haben ihre vorwöchigen Verlu- 
ste wieder aufgeholt Die Autoaktien 
und „Rationalisierungswerte“ warte- 
ten sogar mit kräftigen Kursgewin- 
nen von 3V& bis über fünf Prozent auf. 

Im Kursanstieg gerade dieser Titel 
spiegelt sich die Hoffnung wider, daß 
der Streik in der Metallindustrie bald 
beendet wird. Die Börsianer hatten 
offenbar keine große Angst, daß das 
Ergebnis der Tarifgespräche zu nega- 
tiv für die Unternehmen ausfällt Und 
falls doch, so meinte man auf dem 
Parkett würden die Unternehmen 
dies mit forcierter Rationalisierung 
abzufangen versuchea Von dieser 
Spekulation profitierten Aktien wie 
PKI, die um 9,7 Prozent von 382 auf 
419 DM sprangen und IWKA, die um 
gut fünf Prozent von 215,80 auf 227 
DM in dieser Woche kletterten. Beide 
Titel gelten als „Rationalisierungs- 
werte“. 

Insgesamt schien der Arbeits- 
karapf die Börse in dieser Woche 
nicht zu belasten. Die Hoffaungen. 
daß nach seinem Ende die Aktienkur- 
se kräftig in die Höhe schießen, sind 


allerdings in der Zwischenzeit etwas 
gedämpft Es wird zuviel Negatives 
über die Folgen des längsten und här- 
testen Arbeitskampfes in der Bundes- 
republik gesprochen. Man befürchtet 
Wachstumsverluste. Ob die wirklich 
so gravierend sind, wie manche be- 
haupten, müsse sich allerdings nach 
Meinung der Börsenoptimisten erst 
zeigea Man geht am Markt allerdings 
davon aus, daß sich ausländische An- 
leger nach einer Beendigung der 
Streiks wieder stärker in deutschen 
Aktien engagieren, sofern das inter- 
natioanle Umfeld - und das ist in 
erster Linie die Wall Street - sich 
nicht wieder eintrübt 

Spitzenreiter waren in dieser Wo- 
che die Autoaktien, die unter Füh- 
rung von BMW (394 nach 374,50) bis 
um 5,3 Prozent ihres Kurswertes an- 
zogen. Porsche kletterten um 5V* Pro- 
zent auf 1027 (+50) DM. Daimler ge- 
wannen 20 und Mercedes sogar 26 
Mark. In starkem Aufwind bewegte 
sich der Börsenneuling Nixdorf um 
rund 30 Mark auf 490. Der offizielle 
Handel beginnt allerdings erst in der 
nächsten Woche. Bei der Zuteilung 
der Aktien gingen die Banken offen- 
bar sehr unterschiedlich vor. Sehr 
viele Zeichner gingen leer aus. Besser 
dran waren jene, von denen die Ban- 
ken annahmen, daß sie ihre Papiere 
nicht gleich mit Gewinn auf den 
Markt werfen, sondern eher noch wel- 
che hinzukaufen, so daß ein vorüber- 
gehender Kursdruck vermieden wird. 
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Zunahmen im Januar und Februar und ein kräftiger Rückgang im März 
kennzeichnen die Absatzentwicklung der Enzelhandelsgeschäfte. Dos 
Verkaufsergebnis im März 1984 lag nominal um sieben Prozent und real 
um neuen Prozent niedriger als im März 1983. Der Fachverband sieht darin 
keinen Abschwung, sondern die Folge des in diesem lahr in den April 
aefallenen Osterqeschäftes und hofft somit auf ein deutlich besseres 


Einzelhandelsfachgeschäfte insgesamt -1% 


gefallenen Osteraeschäftes und hof 
Ergebnis in den Fölgemonaten. 

Vier neue Mitglieder im 
Aufsichtsrat der Ruhrkohle : 

Essen (AP) - Dem neuen Aufsicht^- ' 
rat der Ruhrkohle AG sollen auf sei- 
ten der Anteilseigner vier neue Mit- j 
glieder angehören. Wie das Unter- 
nehmen mitteilte, hat der Aufsicht*- ; 
rat der am 28. Juni tagenden Haupt- 
versammlung vorgeschlagen, den 
Vorstandsvorsitzenden der Thyssen 
Stahl AG, Heinz Kriwet, das 
Veba-Vorstandsraitglied Klaus Piltz i 
sowie Robert Murard, Chef der Socie- 
te Nouvelle Sidechar, als neue Vertre- 1 
ter der Anteilseigner zu bestätigen. < 
Als weiteres neues Mitglied wurde 
der Vorsitzende der Geschäftsleitung 
und des Gesellschafterrates des ■ 
Dannstädter Pharmakonzeras, Hans 
Joachim Langemann, von den An- 
teilseignern benannt Zuvor war be- 
reits der frühere Bundeskanzler Hel- 
mut Schmidt als neues Mitglied von 
den Arbeitnehmer-Vertretern der ; 
Ruhrkohle nominiert worden. „21. 
Mann“ im Aufsichtsrat soll wieder 
der Präsident der hessischen Landes- i 
Zentralbank, Alfred Hartl, werden. 


Exporte wieder gesteigert 

Hamburg (dpa/VWD) - Der seit 
zwei Jahren negative Trend des deut- 
schen Lateinamerika-Exports ist vor- 
ast gestoppt Nach Angaben der 
Deutsch-Südamerikanischen Bank 
AG, Hamburg, wurde im 1. Quartal 
1984 die Ausfahr der Bundesrepublik 
nach Lateinamerika gegenüber dem 
Vergleichszeitraum 1983 um 10,2 Pro- 
zent auf 2,8 Mrd. DM gesteigert Der 
Anteil Lateinamerikas am deutschen 
Gesamtexport liegt dennoch unver- 
ändert bei etwa 2,4 Prozent Die deut- 
schen Einfahren aus Lateinamerika 
stiegen im Berichtszeitraum um 15,9 
Prozent auf 3,92 Mrd. DM. 

Reh unter Betrugsverdacht 

Essen (dpa/VWD) - Gegen den Bot- 
troper Immobilien- und Reiseunter- 
nehmer Wolfgang Reh, der am 24. Mai 
beim Amtsgericht Düsseldorf für sei- 
ne fünf wichtigsten Firmen Vergleich 
beantragt hat, ermittelt seit knapp 
zwei Wochen die Staatsanwaltschaft 
Essen. Wie ein Sprecher dieser Be- 
hörde mitteilte, liegen mehrere Anzei- 
gen vor, in denen Reh Betrug vorge- 
worfen wird. Käufer von Häusern 
und Wohnungen auf der Ferieninsel 


QUELJ.e-JMU 

Sylt fühlten sich von dem Unterneh- 
mer übervorteilt. Reh war erst vor 
wenigen Jahren ins Bauträger-, Ver- 
mietungs- und Touristikgeschäft ein- 
gestiegen. Seine Firmen expandier- 
ten spektakulär und setzten im ver- 
gangenen Jahr um die 200 Mail. DM 
um. 

Treffen in Cartagena 

Bogotä (dpa/VWD) - Die Finanz- 
und Außenminister von mindestens 
sieben lateinamerikanischen Län- 
dern werden am 21. und 22. Juni in 
der kolumbianischen Stadt Cartage- 
na über die Auslandsverschuldung des 
Subkontinents von insgesamt 350 
Mrd. Dollar beraten. 

Neue Abwertung erwartet 

Manila (AFP) - Philippinische Fi- 
nanzkreise erwarten eine weitere er- 
hebliche Abschwächung des seit 
Mittwoch floatenden Peso. Bankkrei- 
se vertraten die Auffassung, daß der 
Kurs des US-Dollar in Kürze 25 Peso 
erreichen könnte. Der neue, von der 
Staatsbank festgelegte „Leilkurs“ 
von 18 Peso für einen Dollar für die 
wichtigsten Importtransaktionen 
wird als unhaltbar angesehen. 

Erfolg der Auslandsbanken 

Zürich (dpa/VWD) - Die 183 in der 
Schweiz tätigen Auslandsbanken ha- 
ben 1983 ihre Bilanzsumme um 
durchschnittlich zehn Prozent erhöht 
verglichen mit nur 7,1 Prozent im 
Durchschnitt aller Banken. Der Prä- 
sident des Verbandes der Auslands- 
banken in der Schweiz, Ernst Schaad, 
führte die Expansion darauf zurück, 
daß diese Banken stärker als andere 
auf das Ausland ausgerichtet sind, wo 
sich immer wieder Markt! ücken fin- 
den ließen. 

Korrektur gefordert 

Köln (dpa/VWD) - Der Verband 
Komm unaler Unternehmen 

(VKU/Köln) wünscht eine Korrektur 
der Abnahmeverpflichtungen aus 
dem bis 1995 geltenden „Jahrhun- 
dertvertrag“ zur Verwendung deut- 
scher Steinkohle in der Stromwirt- 
schafL In einer Erklärung verweist 
der Verband auf zunehmende Kohle- 
halden bei verschiedenen Kraftwer- 
ken und einen wachsenden Kosten- 
druck bei der Kohleverstromung 
durch immer schärfere Umweltaufla- 
gen. 






1 Promotion-Anzeige 


Neues aus der Industrie 

Bauen und Wohnen 


Informationen: Margret Scheibel - Kettwig (0 20 54) 101-580 



Die neuen 

Klebedimensionen, MELTEX 
Heifiklebepistole XJ-125-E 

Dia HeiOktebepistole im paktxschen Kof- 
fer ist ein unentbehrlicher Heiter für alle 
Klebe Probleme in den Bereichen Hob- 
. by und Handwerk; egal ob bei Holz, auf 
Holz, Keramik oder Kunststoff, auf Stein, 
bei Karton, RIz, Folie. 

Die neu entwickelte PTC -Herzpatrone 
mit elektronsich gesteuerter Tempera- 
turregelung sorgt für schnelles Aufhef- 
zen und optimale Energienutzung. Ke 
KJeberdOse mit Automatlk-Venul er- 
laubt punktgenaue Dosierung, verhin- 
dert Nachtropfen. Der Kleber Ist um- 
weltfreundDch, enthalt keine Lösemittel 
daher kein Austrocknen. Extra lange 
Profl-Klebestides ermöglichen kontinu- 
ierliches Arbeiten ohne ständigen Kle- 
bestidcwechsel. Informationen durch: 
MMEX-VeiMndugifednrfk GmbH 
Marirfegefafot Hofes 
2120 Uhtebarg 
Telefon 041 51 /5 6S21 
Telex 2 112 129 


Beseitigt Zigarettenqualm, 
Pollen und Staub 






Niveauvolles Wohnen 
im Fertighaus 

Wer heute baut, stellt mit Recht hohe 
Anforderungen. Streif ist auf die Wün- 
sche der Bauherren eingerichtet, denn 
Qualität und Individualität werden bei 


diesem Fertig hauiherateUer großge- 


schrieben. Weg von phantasielosen 
Standardbauten und der verwirrenden 
Typen Vielfalt, wie sie in der Branche 
früher üblich war. Das neue Fertighaus- 
Programm der Streif- Aktiengesellschaft 
ermöglicht es dem Bauherrn, über den 
ihm genehmen Grundriß in den Entwurf 


seines Hauses einzusteigen, ihn indivi- 
t dann übet 


duell zu verändern, um dann über ver- 
schiedene Arten der AuBenarchitektur 
und individuell gewünschte Innenaus- 
stattung zu entscheiden; schönes und 
niveauvolles Wohnen bei Streif also. Mit 
einem von Streif gebauten Haus kann 
sich der Bauherr nahezu Jeden Wunsch 
erfüllen. Das betrifft auch und insbeson- 
' der« das landschaftsbezogene Bauen. 
Beispielsweise süddeutsch: Ein Streif- 
Haus mit Kniestock. Holzklappläden, Er- 
ker, abgeschlepptem Dach, Balkon. 
Wer heute seinen Traum vom Ggenhelm 
verwirklichen möchte, der hat in Streif 
den richtigen Partner. 

Bunan Marsteller GmbH 
Sierichstr. 21, 2000 Hamburg 60 
Tel TeL 040 / 2750 41 - 43 





Vorbildliches Industrie- 
Design 

Die Serie Consut der Fa. Balte erhielt 
diese hohe Auszeichnung. Es handelt 
sich hier um vier verschiedene Produk- 
te, die sich durch hohe Gestaltungsqua- 
ntät, praktischen Nutzen, Sicherheit, er- 
gonomische Anpassung, technische 
und formale Eigenständigkeit sowie 
Gebrauchs- Visualisierung auszeichnen, 
Bewertet wurden ein Schreibtisch, ein 
5-m-Tlsch, ein Schrank und ein Betstell- 
schrank. Für' die Nominierung wären 


nachfolgende Gründe ausschlagge- 
bend: 1. 


Erich Botte GmbH 

ledustriegelände 
6632 SaarweüfagM 


Neues Eurosett- 
Sicherheitsfenster für Alt- 
und Neubau —hält auch vor 
Dieben dicht 

ln Zusammenarbeit mit Beratungsstel- 
len der Polizei entwickelte der schwäbi- 
sche Kunststoffensterhersteller ein neu- 
es Sicherheitsfenster. Es zählt nach 
Schall- und Wärmedämmwerten zur in- 
ternationalen Spitzenklasse, ist ein- 
bruch- und schußsicher und auch mit 
einem Vorschlaghammer nicht zu zer- 
brechen. Das Sicherhehsfenster ES 10 ist 
luftdruck-, erd beben-, sturm sicher und 
auch mit automatischer faloulse ausge- 
rüstet (mit Zeitschaltuhr kombinierbar), 
so daß persönliche Anwesenheit der 
Bewohner auch während Abwesenheit 
simuliert wird. 

Zum lleferprogramm gehören ferner 
Haustüren, Wintergärten, Markisen, 
Rolläden, Fenster, Balkonüberdachun- 
gen. 

EUROSET- Paalick GmbH & Co KG 
Oberer Brühl 40, 7460 Balingen 12 
Telefon (0 74 55) 340 2f 



AftD-tafgeber-Tedmik am 4. 5. 84 Ober 
den Ventax-lu fi Wä schen 

„Der Luftwäscher kommt völlig ohne 
Hltermatten aus. Stattdessen wird die 
angesaugte Luft in eine rotierende La- 
mellenwalze geführt. Ein sogenannter 
Bio- Absorber-Zusatz erhöht noch die 
Wirkung, indem er Keime im Wasser 
gleich abtötet. Dos Gerät arbeitet ex- 
trem leise.** Es kann, was Luftbefeuchter 
laut Stiftung Warentest (7/80)' nicht kön- 
nen: es befeuchtet nicht nur trockene 
Luft, sondern es reinigt die Luft von 
Tabakqualm, Gerüchen, Pollen, Staub, 
Autoabgasen. Wartungsfrei. Pro Minute 
3 m 3 = 3000 Liter gereinigte Atemluft. 
36x27x33 cm. Preiswert: DM 672,- inkl. 
MwSt. Vorteilhafter Direktbezug ohne 
Risiko: 14 Tage Rüdcgaberechc. Kosten- 
loser Rückholdienst. Gratisprospekt. 
Veatax-Gerütabau 
Postfach 22 60 15, TM Ravensburg 
Tel. 07 5» / 30 06. Tx. 7 52 778 



„Mohr als eine 
runde Sache” 

sind die neuen Profi-Langform- 
Sch wimmbocken der Firma UN1POOL 
aus Bargteheide. Die Modelle basieren 
auf dem Prinzip des Inzwischen vieltau- 
sendfach bewährten Rundbeckens und 
sind daher besondett pre isw e r t. Schon 
für wenig mehr ab 5000,- DM erhöhen 
Sie dos Schwimmbecken in der Größe 
4,2 m x 8,2 m x 1,2 m Höhe, einschließlich 
Rlter, Niro-LeHer und Zubehör. Die 
Stützkonstruktion ous Befon-HchlbJock- 
Steinen wird mH wenig Aufwand selbst 
erstellt. Genaue und technische Unter- 
lagen und Uefemachweis erhalten Sie 
gerne von der Firma 
UNIPOOt, Postfach 15 30 
2072 Bargteheide 



Luft-Entfeuchter 

Nüchtern kalkuliert, bt zu hohe Luft- 
feuchtigkeit eine teure Sache! Rost, 
Korrosion, Schimmelbildung und feuch- 
te Wände müssen nicht sein. Die Luft- 
entfeuchter sind moderne Elektrogerä- 
te. die nach dem Wärmepumpenprinzip 
arbeiten. Sie sind geeignet für Wohn-, 
Arbelts- und Lagerräume. Die größeren 
Geräte eignen sich besonders für die 
energiesparende Entfeuchtung von 
Schwimmhallen. Alte Geräte arbeiten 
angenehm leise und automatisch. 

A. Kaut GmbH & Ce^ Taenenbergsfa 05 
56 Wuppertal TeL 02 02 / 30 10 61-64 


.. Zerlegbare Gestellte nstruk- 

tion ermöglicht nachträgliche Änderun- 
gen sowie An- und Aufbauten; 2. Mehr- 
zweckkabelführung z. EL unter den Ar- 
beitsplänen, durch die Gestelirohre 
eic; 5. Profilierung der Tischpkmenvor- 
derkante kommt dem Unterarm entge- 
gen; 4. Flächen bündige Griff mulden. 
Design: 1. Zurückhaltende Färb- und 
Materialwahl; 2. Funktionen wenden 
sichtbar gemacht statt verschleiert: 3. 
Die Sichtblenden der Tische sind als 
zwischengespannte Elemente so ge- 
formt, daß die Gliederung In Funktions- 
einheiten erhalten bleibt. 



40 Toroberf Küchen für 
schönere Garagen 

„Normstahr-Sidierhaitstera - die er- 
sten und einzigen mit TÜV-geprüftem 
Fedem-Unfallschutz - gibt es mfl 40 
verschiedenen Oberflächen In Kupfer, 
Alu, Stahl, Kunststoff oder Holz. Alte 
Größen, auch für Doppel- und Wohnwa- 


gan-Go ragen. Komplett eJnbaufertkj 



Die kleinste Rettungslefter 
der Welt 

„Ktetter-Hxr, eine Faltlelter aus Stahl- 
seil + Alusprossen kann notfalls Ihr Le- 
ben retten. Bei Feuergefahr, Abstieg an 
Außenwand, kein Ersticken. TuY-ge- 
prüft. DBF. Ausstattungsgerät d. Bun- 
desverband f. d. Selbstschutz, stabil, 
handlich, pflegelos, platzsparend, nicht 
ortsgebunden, sofort besteigbari Lan- 
gen: 5, 8, 12, 16. 22 m. . 

Prospekt: WEUMt 


Bered I Lecfcey-Tkeo Weganer 


6900 Heidelberg, PL 10 36 45 
TeL 062 21/ 16 17 26 


Neu von UNIV: die 

universelle 

Raumspartreppe 

MINIV-soft ist eine Neuentwicklung von 
UNIV. Eine Raumspartreppe in moder- 
nem Design ab echte Alternative zu 
vorhandenen oder vorgesehenen- En- 
schubtreppen. Durch versetzte Stufen- 
anordnung Ist der Platz bedarf auf ein 
Minimum reduziert. Die Neigung des 
Holms und die Höhe der Stufen träger 
lassen sich beliebig verstellen. Die 
Laufbreite ist zwischen 60 und 75 cm 
variierbar. Kautschukbeschichtete Stu- 
fenfconsolea mit integriertem Teppich- 
belog sorgen für geräuschlose, sichere 
Begehbarkeit MINIV-soft paßt bi alle 
vorhandenen Deckenlöcher für Bn- 
schubtreppen - bereits ab 60 x 110 an. 
Lieferbar In links- und rechtsgewendel- 
ter Ausführung. 

UNIV System-Bauteil GmbH A Co. KO 
Luthers*. 31-55 
TeL 6208 / 5 40 65 


montiert. 10 fahre Garantie. Schlug 
oder dekorgleiche Neben ein gangdür 
und funkgesteuerter Torantrieb auf 
Wunsch. 

Iflotmstahi-Werk, NonestaHstr. 475 
8052 Moesbmg, TeL 0 8761 76 «42 



Treppen zum 
Selbermontieren 


Das Maßsystem zum Treppenbau. Spbi- 
I Bnh< 


de!- und Bnhoimtreppen für viele Mög- 
lichkeiten. In Holz und Stahl lieferbar. 
Für Neubau und Ausbau geeignet Die 
Montage der fertigen Elemente ist 
leicht selbst zu machen. Bitte fordern 
Sie Forbprospekr und Preisliste an. 

HU hrtereatioeal GmbH 
Postfach 570, 4242 Rees 5 
Telefon 0 28 50 / 7542 
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ARMADOOR 
macht aus Ihrer 
Wohnung einen „Tresor" 

7 Stahlriegel mH einem Durchmesser 
von je 10 mm schieben sich bei Umdre- 
hung des Türgriffs bis 30 mm tief in den 
für die Aufnahme der 7 StaM bolzen 
vo rgerichtaten Stahleinbaurahmen hin- 
ein. Das raffinierte Riegeiwerk wird 
wiederum durch einen ProfilzyBnder ab- 
geschlossen, der seinerseits gegen 
Aufbohren, Abbrechen und andere Ma- 
nipulationen vielfach geschützt ist 
Michael Reste GmbH 
K as e nreestr. 20. 4 P Os s e hloif 1 
TeL 02 11/ 8 48 09 



PEDOTHERM® , 

Urner Beitrag zsm Thema „ En e r g i eelw- 
sparang” 

Das neue Fußbodenheizungssystem mit 
der PEDOTHERM-WörmefefiexfonsfoJie. 


Wärmetechnisch einmalig - moatage- 
tig. Intor- 


freundBch. Qualitativ hochwertig, 
mationen und Prospekte erhältlich von: 


MCT GmbH, 4780 Uppstadt 8 - 

9, TeL 0 29 48/8 76 


Scfcnadefcamp 19, 




WiMergärteti nach Maß 

Unsere WHergortenanlagen sind durch 
Ma&anfertigung geeignet zum nach- 
träglichen Einbau, ideal für Terrassen, 
Boikone und Loggien. Durch ein speziel- 
les Faltsystem lassen sich unsere Sei- 
tenvergiasungen fast zu 100% wieder 
öffnen. Bezugsquelle nur für NRW. 

Postfach 44 42 
ab 1.4.84 

eene Pastfoch-Nr. 25 50 


5760 Arnsberg, TeL 0 29 52 / 2 H 42 



Biffar-Haustüren: 
letzt „einbruchhemmend" 
noch DIN! 

Die neue DIN legt fest, welcher GewaH- 
einwirkung eine Haustür standhaften 
muß, um nach DIN- Norm als „etnbruch- 
hernmend*' zu gelten. Damit haben 
Hausbesitzer und Bauherren Minde st- 
und Vergleichswerte zum heute immer 
wichtigeren Thema „Sicherheit". Biffar- 
Haustüren mit Zusatzausstattung (jedes 
Btffar-Stucüo informiert darüber} sind. 


neutral ^gegruft, „einbruchhemmend 


nach DIN. Die ermittelten Werte sind 
sogar weit besser, als von der DIN 
verlangt Biffar bietet zur Zeit mehr als 
100 Modelle in mehr als 1000 Varianten. 
Vertrieb ausschließlich Ober die mehr 
als 120 Btffor-Studlos. 


Informationen über . . 

BHfar-Stedfo-Meast Abt DRB 
6732 Ednkobeu 

Inder Schweiz «rer BHfar-Sredto 
CH-8001 Zürich, le Gesseo 6 



Die LEICHT-EinbaukOche 
als Funktlons- and 
lebensraum 

Bne optimale Einbauküche. Kompro- 
mißloses Quafltäfsdenkeft, verbunden 
mit zukunftweisenden Küchenideen, ha- 
ben LBCHT wehweit einen Namen ge- 
macht. 50 fahre Erfahrung garantieren 
Ihnen ein Höchstmaß an moderner Kü- 
chentechnik. LEICHT -das ist die große 
Marke für hohe Ansprüche. 

Leicht BekraekBckee GmbH 

Postfach 15 88 

7070 Schwäbisch Gmünd 


&K3isi££*r 



OKAl'Residenzhäusen 

Häuser für höchste Ansprüche. Resi- 
denzhäuser von OKAL, Deutschlands 
belebtestem Baupanner für Bgenhef- 
me, werden höchsten Ansprüchen ge- 
recht Komfort und Luxus In höchster 
Perfektion kennzeichnet diese Häuser. 
Individuelle Grundrisse, beste Bauqua- 
fität und eine hochentwfcfcefte Bautech- 
nologie sind für OKAL selbstverständ- 
lich. 

Fordern Sie weher kostenlose Informa- 
tionen an, oder bestellen Sie das große 
OKAL-Baubuch (DM 15,- Inkl. Port) 

OKAL - Zertratet brfoneathmdleast 
Abt WS RB 

5216 tnMummenrinrf 2 


«rSKi s&s&s&m mmm&smms 



Das Haas mit 

eingebautem Staubsauger 

Die Idee ist so einfach wie verblüffend: 
wie z. B. Heizung und Wasserversor- 
gung fn jedem Haus zentral eingebaut 
werden, so kann heute auch die Staub- 
entsorgung durch Rohrleitung zentral 
erfolgen. Das Prinzip: Verlegung von 
Ht-Rohren. Montage von Vakuumst eck- 
dosen in erforderlichen Abständen, In- 
stallation des Zentralgeräte« im Keller. 
Sobald der Saugschlauch in ein« Steck- 
dose gesteckt wird, verschwindet der 
Staub durch die Rohrleitung, hygie- 
nisch, geräuschlos und schnell. Genaue- 
re CEtffRAMAT-Unteriagen von: 
Certrabeg GmbH, 2900 Hamburg 71 
Holdeste. 72a, TeL 0 40/6 41 60 8S 


Video, Stereo, 
Schallplatte*«, Cassetten - 
„alles unter einem Dach" 

Wo haben Sie jemals so gut genutzten 
Raum gesehen? Dieser Phonoschrank 
hat Türen, wo gar keine za vermuten 
sind: an beiden Schranks eiten. Ausge- 
stattet mit SeHenföcheni. hat dieser 
Schrank eine Breite von 110 cm. Der 
Teleskopoutzug ist innen 58 cm breit 
und 21 cm hoch, das Leerfach darunter 
62 cm breit und 40 cm hoch. Die In- 
nentiefe ist 38 an. Den Phonoschrank 
nrit der Modeübezeichnurw Limburg 
gibt es In Eiche rustikal, Nußbaum antik 
oder In modernem Design in Eiche hell. 
Wenn der Phonoschrank ab Ecksdirank 
gewünscht wird, he» das Modell 
Beckum und hat eine Schenkeflönga 
von 82 an. - 


bafco-möbel WsseekWfer 
JSEEESt, PL 1467,47» 
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US-BANKWESEN / Liquiditäts-Problem der Continental Illinois hinterläßt Spüren 

Liberalisierung in Frage gestellt 


.-vir- 



PETER BAUER, NewYork 


Der Fäst-Zusammehbruch der 
achtgrößten US-Bank Continental 
Illinois National Bank and Trust Co., 
ein massiver Kureeinbruch der Bank- 
aktien an der Wall Street, die ständige 
Sorge über riesige loteinamerika* 
Kredite und gefährdete Energie-, Im- 
mobilien-, Landwirtschafts- und Un- 
ternehmenskredite in den USA stür- 
zen das US-Bankwesen die schwerste 
Krise seit den 30er Jahren. Daraus 
könnten sich Folgen für die ur- 
sprünglich dieses Jahr geplante, erste 
große Bankengesetz-Refonn seit 1933 
ergeben. Denn statt der vorgesehenen 
Öffnung der Finänzwirtschaft für die 
Banken, die auch ins Wertpapierge- 
schäft, in den Versicheningsbereich 
und in an der e F inflT>»tTPrigtlpi<chmgs . 
Sektoren hinein wollen,- könnte es zu 
einer Schließung bestehender Aus- 
weichmöglichkeiten kommen. Der 
einflußreiche Vorsitzende des Ban- 
kenausschusses im Repräsentanten- 
haus, Fernand St Gennain, will nach 
der Continental-Krise die Banken 
zwingen, Discounl-Wertpapierge- 
schäfte und andere Tochterfirmen in 
Nicht-Bankenbereichen au&ugeben. 
Gleichzeitig versucht er, Wertpapier- 1 
banken und branchenfremde Uriter- 


nehinenaus dem Bankbereich zu ver- 
bannen. 

Damit würde das zweigeteilte US- 
Bankwesen - Geschäftsbanken einer- 
seits, Wertpapierbank«i andererseits 
— in sranpr bisherigen Form weiterbe- 
stehen. Die Reagan-Regierung und 
US-Notenbankchef Paul Volcker hin- 
gegen drängen auf die Bankenge- 
setz-Reforxn, um klare Verhältnisse 
zu schaffen und um das US-Bankwe- 
sen den veränderten Wirtschafts- und 
F inflprh»riin gungen anzupassen, die 
mit den Voraussetzungen der 30er 
Jahre nicht mehr übere instimmen. 

Anstoß der Überlegungen sind si- 
ch« die verstärkten Sorgen um das 
US-Fmanzsystem. Denn Konkurse 
amerikanisch« Banken haben sich 
von sechs im Jahre 1977 über z e hn 
1981 und 42 im Jahre 1982 auf 48 Fälle 
1983 erhöht In den ersten fünf Mona- 
ten 1984 sind nach Angaben der staat- 
lichen BankenversiclierungFDIC be- 
reits 33 Banken untergegangen. 
FDIC-Chef William Isaac, dessen Ver- 
sicherung 16 MnL Dollar für Ret- 
tungsaktionen verfügbar hat, führt 
675 der 14700 US-Banken auf der 
laste der gefährdeten Institute. 

Die US-Banken erlitten 1983 Kre 
ditverluste von 8,4 Mid. Dollar od« 
0,69 Prozent ihrer Ausleihungen. Das 


war gegenüb« 1982 ein Anstieg um' 
27,5 Prozent Zusätzlich sind die Kre- 
ditkunden mit Zinszahlungen auf 
39,2 (37,6) Mrd. von insgesamt 12% 
(1207) Mrd. Dollar äusstehenden Kre- 
diten mehr als 30 Tage im Rückstand, 
Hiervon müssen 37,5 (33,5) Mrd Dol- 
lar als fragwürdig angesehenwerden; 
das mndnind 2,6 Prozent d«Gesamt- 
ausleihungen. Die - Wertberichtigun- 
gen aufgrund von Kreditrainsten 
kommen auf etwa 0,37 Prozent der 
Gesamtausleihungen. 


US-Banken haben bei den großen 
Auslandskrediteh bish« kaum Ab- 
schreibungen oder Vedustrückstel- 
lungen vorgenommen. Daher be- 
tragen die ausstehenden Kredite an 
die vier größten Schuldneriänder Me- 
xiko, Brasilien, Argentinien und Ve- 
nezuela bei derManirfäcturersHano- 
v« Trust noch 6,5 Mrd. Dollar (284 
Prozent des Eigenkapitals), bei der 
Chase Manhattan 6,1 Mrd Polter (201 
Prozent des Kapitals), bei der Citi- 
corp 10,1 Mrd Dollar und . bei der 
Bank of America 7,2 MnL Dollar (je- 
weils 195 Prozent des Eigenkapitals). 
Bei den vier größten US-Banken zu- 
sammen sind dies zwischen 5,9 Pro- 
zent und zehn Prozent der jew eiligen 
Bilanzsumme, - - (dpa/ VW D) 




Unterstützung für 
karibischen Raum 


dpa, Washington 

Die Weltbank-Tochter Internatio- 
nal Finance Corporation dFO hat in 
Washington ein Abkommen mit der 
Caribbean Financial Services Corpo- 
ration (CFSC) unterzeichnet, das die 
Zusammenarbeit und finanzielle Be- 
teiligung bei Entwicklungsprojekten 
der Privatwirtschaft in der Karibik 
regelt. Die CFSC mit Sitz iaBarbados 
wird von führenden Handels- und In- 
dustrieunternehmen aus den 13 Mit- 
gliedsländern des Karibischen Ge- 
meinsamen Marktes (Caribbean Com- 
munity and Common Market) unter- 
stützt 

Die Weltbanktochter, die aus- 
schließlich Projekte der Privatwirt- 
schaft in d« Dritten Welt finanzi ert, 
gibt 300 000 Dollar (zwölf Prozent des 
CFSC-Kapitals) für das ernte Projekt 
der Gesellschaft in Barbados. An dem 
eingezahlte n Grundkapital der CFSC 
von 2,5 Miß. Dollar sind Privatunter- 
nehmen der Region mit 36 Prozent 

beteiligt Banken ans Kanada und 

den USA halten 52 Prozent Die ITC 
hat nach eigenen Angaben in Latein- 
amerika und d« Karibik bish« über 
2.2 Mrd. Dollar investiert- 


Reprivatisierungen 
in Polen nehmen zu 


JGG, Posen 


Die Stadtverwaltung in Posen hat- 
wie Krakau -weite Teile der Straßen- 
reinigung und d« städtischen Müll- 
abfuhr reprivatisiert- Weitere größere 
polnische Städte sollen diesem Bei- 
spiel bald folgen, verlautet aus dem 
Warschauer Verwaltungsministe- 
rium. Nach Berichten der polnischen 
Medien war die Reprivatisierung in 
Krakau ein kostensparender Erfolg. 
Die Müllabfuhr wird privaten Dienst- 
leistungsuntemehmen zur Pacht 
übergeben. Die Straßenreinigung 
wurde in Krakau an 90 Personen, dar- 
unter vornehmlich Fruhrentnern und 
Studenten, „verpachtet". Die Dienst- 
Jejsttmgsunternehmen erhalten eine 
Pauschale. 


Weiter ist auch die Reprivatisie- 
rung nicht gängig« Staatläden an 
private Pacht«, die offiziell Agenten 
heißen, geplant Hier müssen sich die 
Kaufleute den Gewinn allerdings al- 
lein erarbeiten - also keine Pauscha- 
len. Im Gange ist auch die Reprivati- 
sierung des staatlichen und genossen- 
schaftlichen Taxigewerbes. 


ELF- AQUITAINE: / Für mehr Forschungsausgaben 


Rückstand in der Chemie 


... . JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 

Der mehrheitlich staatliche franzö- 
sische Mineralölkonzem Elf-Aqui- 
taine (SNEA) erstrebt eine größere 
Entscheidungsautonomie. Seine Ver- 
waltung wendet sich insbesondere 
dagegen, von der Regierung -wei- 
terhin zur Rettung notleidender Un- 
ternehmen mißbraucht zu weiden. 
„Unsere Gewinne ertauben zwar 
schwierige Herausforderungen anzu- 
nehmen, ab« nicht den Krankenwa- 
' gen za spielen“, erklärte President 
Michel Pecqueur auf ein« Informa- 
tionstagung. 

' Nach den V«staatlichungen von 
Rhfoe-Pou lenc u nd Pechiney Ugine 
Kuhlmann (PUK) waren deren defizi- 
tären Chemiainteressen (Ato, Chlo£ 
»nd Ghimiques-Ugirie) dem Elf-Kon- 
zern, von der Regierung zugeschlagen 
worden, wodurch dessen Chemiebe- 
reich tief in die roten Zahlpn rutschte. 
TTOtz der dort 1983 entstandenen Ver- 
luste von 1,3 MnL Franc konnte der 
Konzern seinen konsolidierten Rein- 
gewinn um 5,5 Prozent auf 3,72 Mrd. 
Franc steigern. 

Die Ertragslage hat sich noch Star- 
ter verbessert, wie d« auf 60,64 
(H,31j Mrd. Fröne gestiegene Cash- 
flow zagt - bei einem konsolidierten 
Umsatz von 134J13 (11441) Mrd. 
Franc. Außer bei d« Chemie, in d« 
Elf jetzt das größte Unternehmen 
Frankreichs ist, kam es im Raffine- 
rie-Bereich zu (verminderten) Verlu- 
sten. Die Investitionen wurden insge- 
samt auf 14,68 (15,05) Mrd. Franc re- 
duziert 


zent ihres Umsatzes aufgewendet Im ‘ " ‘ 
Erdölsektor lag der entsprechende .. 
Anteil mit 0,6 Prozent etwas über 3|7-BANi^_ ^ 
dem internationalen Durchschnitt 
(0,5 Prozent), in d« Chemie dagegen 
blieb er mit zwei Prozent unter diesen 
Durchschnitt (3 Prozent). Die großen 
a usländisc hen Konzerne investierten 
hier sogar bis zu fünf Prozent ihres 
Umsatzes. Im Arzneimittelsektor ste- 
hen sie ab« nicht besser als die 
ElfiGruppe da. 
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Entsprechend ein« Ermächtigung 
der Generalversammlung vom 28. 


Am 


Das Weltbild der Physik 
ist falsch 




Lesen Sie das Buch von Genna Weber - - 


Kritik des gmurtatiren 
Weltbildes 

Weg za efaem vierdfanensk»- 
nalen Natorverstfindnis - 


"2 :„ 4 .- 

-r - : 
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und Sie wissen WARUM und mehr über 
die qaaBtatm Vielfalt der Naturak.de 
einseitig flHanrwfn- urteüeade Naaimis- 
sensebaft. DM 19^0 izn Buchhaodel. 


Für die Forschung hat die Elf- 
Gruppe 2,2 Mrd. Franc od« 1,7 Pro- 


März «höht die SNEA jetzt Ihr Ak- 
tienkapital durch Ausgabe von 91 
MÜL neuen Aktien von nominal 10 
Franc mit Dividendenberechtigung 
ab 1. Januar 1984 im Verhältnis 1 
neue für 10 alte Aktien. Die ordentli- 
che Generalversammlung hat dem 
Vorschlag ein« Dividendenerhö- 
hung auf 12 (10,50) Franc für das Ge- 
schäftsjahr 1983 zugestimmt v 
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KONKURSE 


Dttntim. 


Konkurs eröffnet: Augsburg: Mcb- 
ringer Fußboden Centor-GmbH, Meh- 
ring; Bertin-Chartottenburg*. SOKY 
Croissant Vortriebs GmbH; Dfissel- 
dorf: H. Essmann GmbH & Co. KG; 
Gifhorn: Schmidt ul Raykowski; Ham- 
btug; Hans-Joachim Heinrich Tom- 
lort, Kaufmann; BBxter: August Hop- 
pe, ■ MartenmQnster-Bredenborn; 
Karlsruhe: Varia-Bau GmbH. Rbein- 
slctlcn; Königstein: S - Sportpromo- 
tion GmbH. Kelkheim/Ts.; Konstanz: 
Brona-Gerätetechnik GmbH. Allens- 
bach; Li pp s t a dt; Malerbetrieb G. Ur- 
banowski GmbH; MeMorf: oHG in Fa. 
Helimuth Rehder oHG, St. Michaelis- 
donn; Wolf gang Rehder. St. Michaells- 
donn; Hellmuth Rehder, SU Michaclis- 
donn; Neu-Ulm; . Paul Schülc; 
Villtngen-Schweimingen: Johann 


Treinen KG, Blumberg; Wolfraisbaa- 
sen: Claus Schardt, Rotlach-Egcm 
Konkurs beantragt; Hamm: Im- 
port/Export FQragroflhandcl Heinz 
Bernhardt GmbH, Unna. . 

AnsehiaBkonkurs eröffnet:... Alb- 
stadt: Julius Schweizer KG; HfMes- 
heim: S + F Ges. 1 Sport u. Freizeit 
mbH; Hildesheimer Bürom Übel-Fa- 
brik GmbH & Co. KG; Hof: Hans Bi- 
gaucr, Kaufmann. MurktrcdwitK Fei- 
ne: Helmut Post, Kaufmann; Stade: 
Wuco Fenster- u. Türenfobrik Witt 
KG; Solingen: Ulrich Langer, Inh. d. 
Fa. Otto Plotmtzka Schäkeln, VarrcL 
Fergletch eröffnet; Bonn; Deutsch cs 
Luftfrachtkonlor GmbH & Co. KG. 

Vergleich beantragt: Düsseldorf: Ri- 
chard Dörrenberg; Wuppertal: Artur 
Münster KG. 



PERU / Einigung mit dem Pariser Club gewährt dem Andenstaat Zeit zum Luftholen 


IWF-Auflagen scheinen unrealistisch 


KAREN SÖHLER.Bonn 
Peru hat wieder Zeit zum Luftho- 
len gewonnen, nachdem d« Pariser 
Club dem Andenstaat eine langfristi- 
ge Umschuldung gewährt hat Das 
Entgegenkommen der Gläubiger ver- 
dankt Peru vor allem zwei Umstän- 
den: Zum einen wollen die Banken 
verhindern, daß die lateinamerikani- 
schen Länder ein Schuldnerkartell 
bilden und sehr viel weitergehende 
Moratoriumsforderungea stellen; Bo- 
livien und Ecuador haben schon ein- 
seitige Teileinstellungen ihrer Zah- 
lungen angekündigt ' 

Zum anderen fußt die Konzes- 
sionsbereitschall auf dem Abkom- 
men, daß Peru Ende April mit dem 
Internationalen Währungsfonds ge- 
schlossen hat Dadurch steht dem 
Land ein Stand-by-Kredit üb« 344 
.MilL -Dollar zur Vertilgung; der in drei 
Tranchen ausgezahlt werden soll. Als 
Gegenleistung bat sich Peru ver- 
pflichtet, die Auflagen des IWF zu 
erfüllen: Das Haushaltsdefizit soll in 
diesem Jahr auf 4,1 Prozent des Brut- 
toinlandprodukts begrenzt, die Infla- 
tionsrate auf 70 Prozent gedruckt 
werdet, die Auslandsverschuldung 
von derzeit 12,6 Mrd, Dollar darf nicht 
um mehr als 930 Miß. Dollar zuneh- 
men, die Devisenreserven müssen 
mindestens 540 MilL Dollar betragen, 


das Haushaltsdefizit darf nur mit aus- 
ländischen Krediten finanziert wer- 
den, um eine negative Wirkung auf 
die Teuerungsrate zu vermeiden. 

ln Anbetracht einer Inflationsrate 
von 125 Prozent im vergangenen 
Jahr, eines Haushaltsdefizits von 10,5 
Prozent des Bruttomlandprodukts 
Ende 1983 und eines um zwölf Pro- 
zent geschrumpften Bruttoinlandpro- 
dukts wirken die meisten Forderun- 
gen unrealistisch. Zu b«ücksichtigen 
sei aber, erklärt ein Sprecher der 
deutsch-peruanischen Handelskam- 
mer, daß Peru in den Jahren zuvor 
Wachstumsraten zwischen drei und 
fünf Prozent erzielte. Die krasse Ver- 
schlechterung .der wirtschaftlichen 
Lage beruhe im wesentlichen auf den 
Naturkatastrophen - Dürreperiode 
im Süden, Überschwemmungen im 
Norden und eine ungewöhnlich war- 
me Meeresströmung. Sie hätten zu 
einem starken Einbruch in der Land- 
Wirtschaft (minus 15 Prozent) und der 
Fischerei (minus 50 Prozent) geführt 
Peru, großer Produzent von Kartof- 
feln und Mais, war plötzlich gezwun- 
gen, diese Lebensmittel einzufuhrea 
Me Misere in tter Landwirtschaft, 
dien ur noch 13.9 Prozent zum Bnrtto- 
; inlandprodukt beiträgt, hinterließ 
auch Spuren in der Industrie. Denn 
wichtige Branchen .wie Textil und 


Chemie sind auf landwirtschaftliche 
Erzeugnisse angewiesen. Beispiels- 
weise nahm die schlechte Baumwoll- 
ernte der Textilindustrie, die Mög- 
lichkeit, Aufträge' aus Europa zur 
Herstellung von T-Shirts zu erfüllet. 

. Da zumindest die klimatischen Be- 
dingungen sieb gebessert' ‘ haben, 
glaubt der Spree h« d« Handelskam- 
mer für dieses Jahr an eine Wende 
zum Besseren. Die Hoffnungen stüt- 
zen sich außerdem auf die Erwartung 
steigender Rohstoffpreise - wenig- 
stens für die Hauptexportgüt« Kup- 
fer, Silber, Blei, Zink und Ei sene rz. 
Daß .Peru — Öl-Selbstversorger - -b® 
Bohrungen auf ein Gasfeld gestoßen 
ist, stärkt ebenfalls die' HofEnuhgauf 

eine wirtschaftliche Genesung.^ C; . • 

Doch trotz der positiven Aussich- 
ten fehlt auch dies em lateinamerika- 
nischen Land - einem Änhätiger der 
Marktwirtschaft - emlängfristig an- 
gelegtes wirtschaftliches Körriept 
Dies, meint ein Sprecher des Bundes- 
verbandes der Deutschen Ind ustrie, 
halte ausländische Unternehmen von 
neuen Investitionen ab.Mögficbe In- . 
vestoren werdenaidemdtirSidie Be- 
stimmungen des AndennifeS^ des- 
sen Mitglied Peru ii 
Durch sie wird, jeu* 

“«äsengagement «if «ft 
schränkt ■ - • - 1 c - 
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NORDDEUTSCHE GENOSSENSCHAFTSBANK 


WACKER CHEMIE ./ Von der Konjunkturbelebung kräftig profitiert - Stärkster Impuls noch aus dem Ausland 
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DOMINIK SCHMIDT, Hannover 

Nach den günstigen Ergebnissen 
im Geschäftsjahr 1883, dem ersten 
vollen Jahr nach der Mitte 1982 voll- 
zogenen Fusion 'der beiden genossen- 
schaftlichen Zentralbanken in Nord- 
deutschland, .zeichnet sich für die 
Norddeutsche Genossenschaftsbank - 
AG (NG Bank), Hannover, eine eher 
gedämpfte Entwicklung ab. Nach An- 
gaben des Vorstands dürften sich die 
Bilanzsumme, und das Ergebnis 1984 
lediglich auf dem Niveau des Vorjah- 
res bewegen. 

ln den ersten vier Monaten verrin- 
gerten sich die Einlagen bei den ange- 
schlossenen Kreditgenossenschaften 
um 0,4 Prozent Wahrend die Termin- 
einlagen um 4,3 Prozent Zunahmen, 
gingen die Spareinlagen mit 1,6 Pro- - 
zent und. die Sichteinlagen mit 3,3 
Prozent zurück. Auf der anderen Sei- 
teerhöhten sich die gesamten Auslei- . 
hüngen um 1,7 Prozent Dies führte . 
bei der NG Bank zu einer- Ver- 
nngeciutg der liquiden Mittel um 650 
MilL DM. Kompensiert wurde die 
Lücke, durch den Verkauf von Wert- 
papieren (340 MilL DM) und den Ab- 
bau der Forderungen bei der DG 
Bank (420 MüLDMfc.. 

Die Bilanzsumme ging bis Ende 
April um 7 Prozent auf 13,1 Mrd. DM 
zurück. Vorstandsmitglied Werner 
Schütze weist darauf hin, daß diese 
Tendenz nicht ungewöhnlich ist, n 
wenngleich der Liquiditätsabfluß in 
diesem Jahr , besonders stark ausge- 
fallen ist Im zweiten Halbjahr werde 
sich der Trend wieder umkehren. Der 


sind gedämpft ln Sachen Glasfaser für alle Lösungen offen 


Rückgang der Zinsmarge habe aller- 
dings im Berichtszeitraum zu einer 
Verschlechterung des Betriebsergeb- 
nisses um rund 5 Prozent geführt 

Zufrieden äußerte sich Gerhard 
Bamer, Vorstandsvorsitzender des 
Instituts, zur Geschäftsentwicklung 
1983. Die Bilanzsumme erhöhte sich 
um 2.2 Prozent auf 24,23 (23,84) Mrd. 
DM, das Geschäftsvolumen am 2 Pro- 
zent auf 15,36 (15,06) Mrd. DM. Die 
Zinsspanne verbesserte sich auf 1,44 
(2,17) Prozent der Zinsüberschuß auf 
235 (192) MUL DM. Das ordentliche 
Ergebnis wird mit 127,5 (95) Mill. DM 
ausgewiesen. Die Inanspruchnahme 
aus dem Zusammenbruch der SMH- 
Bank (20 MUL DM) ließ die Abschrei- 
. bangen und Wertberichtigungen auf 
59 (37) MilL.DM änsteigen. Dennoch 
ergibt sich ein Jahresüberschuß von 
38,1 (34,3) MilL DM, der dazu aus- 
reicht den Eigenkapitalanteil an der' 
Bilanzsumme auf rund 3,2 Prozent 
durch Aufstockung der offenen 
■Rücklagen auszuweiten. Die Aktionä- 
re erhalten eine unveränderte Divi- 
dende von 5,12 Prozent 

Keine Ausfälle verzeichnete die 
NG Bank bei ausländischen Kredit- 
engageraents. Im Rahmen des Au& 
landspools der DG Bank und der acht 
genossenschaftlichen Zentralbanken 
entfällt auf die NG Bank bei den Kre- 
ditzusagen ein Volumen von 240 Mill. 
DM und bei den Inanspruchnahmen 
194 MÜL DM. Das Netto-Obligo be- 
läuft sich nach Hermes-Deckung auf 
126 MilL DM. 


DANKWARD SETTZ, München 

Sichtlich zufrieden ist man bei der 
| Wacker-Chemie GmbH, München, 
ripfi das Bundeskartellamt das .Ge- 
meinschaftsprojekt einer Glas&ser- 
kabelfabrik von fünf Etektroko nzer - 
nen (AEG, Philips, Kabel metal, SEL 
und Siemens) gestoppt hat Ganz of- 
fensichtlich ist Harald Seebezg, Mit- 
glied der Wacker-Geschäftsführung, 
davon überzeugt daß dieses Vorha- 
ben in der geplanten Zusammenset- 
sang nicht mehr verwirklicht werden 
wird und seine Gesellschaft auf die- 
sem Zukunftsmarkt mitmischen 
kann. Schon in wenigen Wochen sei, 
wie er anläßlich der Vortage des Ge- 
schäftsberichts ausführte, „mit einer 
vollkommen neuen Konstellation “ 
zwischen den interessierten Unter- 
nehmen zu rechnen. 

Die Verwirklichung des Gemein- 
schaftsprojekts m'Beriin hätte Wak- 
ker insofern den Zugang zum Glasfa- 
serkabel-Markt verbaut, als das Che- 
mieuntemehmen sich lediglich auf 
die Gln ^fefipr-HeT ? t< ^i |m g spezialisie- 
ren will und keinen entsprechend un- 
abhängigen Kabelverarbeiter gefun- 
den hätte. In der Tat bietet Wacker 


äußerst günstige Voraussetzungen 
für die Glasfaser. Bei der lOOpro- 
zentigen . Tochter Wacker-Chemi- 
tronic in Burghausen, Weltmarkt- 
führer bei RwngfariKmim für die 
Elektronik-Industrie, fällt in großen 
Mengen ein Kuppelprodukt an, das 
als Grundstoff für die Glasfaser ver- 
wendet werden kann. 

- Welche Kooperationsmögli chkei- 
ten sich nach dem Spruch des Kar- 
tellamts nun bieten, darauf wollte 
Seeberg sicht näher eingehen. „Wir 
sind für alle Losungen offen und war- 
ten ab, was die anderen jetzt ma- 
chen, H Der „idealste Weg" wäre für 
ihn aber, wenn Wacker ohne Partner 
und nur in Kooperation mit «n«w 
KabelhersteHer in die Glasfaser-Pro- 
duktion einsteigen konnte. Die not- 
wendigen Patente sollen von dem 
US-Konzem AT & T erworben wer- 
den. Seeberg zeigte sich überzeugt, 
daß der Markt mittelfristig für zwei 
deutsche Glasfaser-U nteroe hraen 
„genug hergibt“. 

Getragen van der Konjunkturbele- 
bung im In- u nd Ausland, ist es Wak- 
ker 1983 erstmals gelungen, die 
2nMrd.-DM- Urnsatzmarke zu über- 


treffen und mit einem Plus von 14,6 
Prozent auf 2,29 Mrd. DM weltweit 
bzw. 113 Prozent auf 2,01 Mrd. DM 
Konzemumsatz besser als die Bran- 
che (plus 8 Prozent) abzuschneiden. 
Der stärkste Impuls kam dabei mit 
plus 18,6 Prozent auf 1,12 Mrd. DM 
aus dem Auslandsgeschäft. Doch 
nach drei Jahren trug so Seeberg, 
auch das Inland mit einem Zuwachs 
von 4,7 Prozent auf 654 MUL DM wie- 
der einmal mm Wachstum bei. Ring 
ähnliche Entwicklung verzeichnete 
auch die Muttergesellschaft Wacker- 
Chemie GmbH. Bei einem um 4,6 
Prozent besseren Inlandsgeschäft 
(813 nach 777 Mill DM) erziehe sie ein 
Umsatzplus von 10,4 Prozent auf 1,6 
Mrd. DM. 

differenziert verlief An- 
gaben von Seeberg allerdings das je- 
weilige Spaltengeschehen. Recht po- 
sitiv entwickelten sich Absatz und 
Umsatz der Süane und Silicone. Beim 
Reinstsüizium konnten die Wacker- 
Chemitronic GmbH und die amerika- 
nische Wacker Sütronic Corp. ihren 
Außenumsatz weltweit um 28 Pro- 
zent auf fest 500 MüL DM steigern. Im 
PVC-Geschift habe man jedoch wie- 


der aufgrund des schlechten Preisni- 
veaus einen Betriebsverlust von 27 
(50) MilL DM trotz guter Entwicklung 

hiT|n»l<mon mÜSSen. 

Als .sehr erfreulich“ bezeichnete 
Seeberg die Ertragsentwicklung. Das 
Betriebsergebnis des Konzerns ver- 
besserte sich auf rund 130 (50) MilL 
DM und bei der GmbH auf etwa 60 
(minus 10) MüL DM. Der Netto-Cash- 
flow erhöhte sich auf über 150 (130) 
Min. DM. Investiert wurden wehweit 
106 (116) MUL DM bei Abschreibun- 
gen von 134 (132) Mill DM. Die besse- 
re Ertragslage kommt auch in dem 
mehr als verdoppelten Steuerauf- 
wand der Muttergesellschaft von 74,2 
(30,1) MüL DM zum Ausdruck. Als 
Jahresüberschuß weist sie 42,7 (8J>) 
MÜL DM aus. Nach EinsteUung von 
27 (-) Mffi. DM in die offenen Rückla- 
gen verbleibt ein Büanzgewinn von 
16,2 (8,5) MüL DM An die Gesell- 
schafter, die Familie Wacker und den 
Hoechst-Konzern ö e zur Hälfte), wer- 
den daraus 16 (8) MüL DM ausge- 
schüttet Für 1984 erwartet Seeberg 
einen Konzemumsatz von etwa 2^3 
Mrd. DM, nachdem das erste Quartal 
ein Phis von 25 Prozent gebracht hat 


ENERGIE-VERSORGUNG SCHWABEN 


BERLINER BANK / Teilprivatisierung beginnt 


Stromverbrauch angestiegen Ausgabekurs bei 145 Mark 


BRZ-BANK f Kapitalerhöhung Anfang 1985 geplant 

Glänzendes Jubiläumsjahr 


sz, Mönchen 

Auf ein glänzendes Jubiläumsjahr 
1983, dem 90. Geschäftsjahr, kann die 
Bayerische Raiffeisen-Zentralbank 
AG, München, zurückbückeh. Des- 
halb wird der Hauptversammlung am 
19. Juli zur unveränderten Dividende 
von 8 Prozent ein Bonus von 4 nach 5 
Prozent auf das Grundkapital von 130 
(104) MilL DM vorgeschlagen. 

Der Ertragssprung, mit dem Vor- 
stand svorsjtäender Konräd Vügerts- 
hofier „sehr zufrieden“ ist, wird deut- 
lich in dem um . 2^2 Prozent auf 314 
Mill. DM verbesserten . Zinsuber- 
schuß und dem um 13,3 Prozent hö- 
heren Provisionsüberschuß. 16 (28) 
Mill. DM -wurden für die Risikovor-. 


sorge aufgebracht. Nach einem auf 
106,8 (76,7) Mill. DM gestiegenen 
Steueraufwand verbleibt ein Jahres- - 
Überschuß von 65,6 (53,2) MilL DM, 
aiis dem 35,5 (29,2) MilL DM in die 
Rücklagen flössen. 

Die Bilanzsumme des Spitzeninsti- 
tuts der etwa 950 bayerischen Raiffei- 
' senbanken erhöhte sich um 20,7 Pro- 
zent auf 16,3 Mrd. DM. Das Volumen 
stieg um 26,8 Prozent auf 9,0 Mrd. 
DM. Auf der Einlagenseite stand ein 
Zufluß von 5,7 Prozent auf 9£ Mrd. 
DM. Zur Anpassung an das gestiege- 
ne Geschäftsvolumen soll die Haupt- 
versammlung einer Kapitelerhöhung 
Anfang 1985 um 32^ MüL DM im 
Verhältnis 4:1 zustimraen. ! 


- WERNER NEITZEL, Stuttgart 

Nach der für 1985 geplanten Inbe- 
triebnahme der beiden Kraftwerks- 
neubauten in Philippsburg und Heil- 
bronn sieht die Energie-Versorgung 
Schwaben AG (EVS) r Stuttgart, nach 
Worten ihres V orstandsvorsitzenden 
Peter F. Heidinger bereits einen „neu- 
en Gipfelsturm“ der Investitionen vor 
sich: Neben dem im Bau befindlichen 
Gemeinschaftskemkraftwerk in 
Neckarwestheim sind es diesmal vor 
allem Aufwendungen für einen ver- 
besserten Umweltschutz. So wird die- 
ses große südwestdeutsche Strom- 
versorgungsuntemehmen allein für 
Rauchgasentschwefelung und -ent- 
stickung in den Kraftwerken bis 1990 
insgesamt rund 650 MüL DM investie- 
ren. 

In den ersten vier Monaten dieses 
Jahres stieg der Stromverbrauch im 
EVS-Stammgebiet um 8,7 Prozent 
Tarifkunden nahmen infolge des lan- 
gen Winters 10,3 Prozent mehr Strom 
ab, die Stromabnahme der Industrie 
erhöhte sich infolge der besser gewor- 
denen Konjunktur um 6,9 Prozent 
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Mit einer Prognose für das ganze Jahr 
hält sich Heidinger zurück. In diesem 
Zusammenhang verweist er darauf, 
daß nach EVS- Berechnungen durch 
den Arbeitkampf in der Metallindu- 
strie arbeitstä glich über 2 MüL kWh 
Stromnachfrage ausfielen, das seien 5 
Prozent eines Tagesumsatzes. Auf- 
grund steigender Kosten (z.B. für 
Kohle) will die EVS in diesem Jahr 
den Strompreis um 33 Prozent anhe- 
ben. 

In 1983 war der gesamte Stromab- 
satz der EVS um 11,7 Prozent auf 15,2 
Mrd. kWh an gestiegen. Da die Kosten 
der Strombereitstellung (einschließ- 
lich Abschreibungen) weit stärker 
stiegen als der Umsatz (knapp 2,5 
Mrd. DM), verringerte sich auch der 
Jahresüberschuß auf 49,6 (51,9) MüL 
DM. Auf das in kommunalem Besitz 
befindliche Aktienkapital von 450 
MUL DM werden unverändert 10 Pro- 
zent Dividende gezahlt Der Gewinn 
ja Aktie verringerte sich auf 12,87 
(13,57) DM.. Investiert wurden 677 
(455) Mill DM und abgeschrieben 255 
(258) MilL DM. ■ I 


IBS 

Bausparkasse der Sparkassen 


tb. Berlin 

Die Teilprivatisierung der Berliner 
Bank AG beginnt noch in diesem Mo- 
nat Die neuen Aktien aus der letzten 
Kapitalerhöhung um 65 Mill auf 250 
Mül. DM vom Mai werden vom 18. 
Juni an einem breiten Publikum zum 
Kurs von 145 DM je 50-DM-Aktie an- 
ge boten. Der Kaufpreis wird erst am 
29. Juni fällig. Am 2. Juli soll die 
Notierung an den Börsen Berlin, Düs- 
seldorf und Frankfurt äufgennmmen 
werden. 

Der Kurs von 145 DM erfolgt nach 
Angaben von Klaus Mertin von der 
Deutschen Bank (sie ist Konsorti- 
alfuhrerin der Teilprivatisierung) auf- 
grund eines gemeinsamen Gutach- 
tens von drei Wirtschaftsprüfungs- 
Instituten. Außerdem habe man sich 
bei der Kursfindung von den Börsen- 
notierungen vergleichbarer Bankak- 
tien laten lassen. Mit dem Preis von 
145 DM unterbreite man ein faires 
Angebot. 

Die neuen Aktien weiden sich in 
ihrer rechtlichen Ausstattung nicht 
von den Aktien des Hauptaktionäre - 


das Land Berlin - unterscheiden. Sie 
sind für das Geschäftsjahr 1984 zur 
Hälfte gewinnberechtigt. Für 1984 
wird die Berliner Bank voraussicht- 
lich 12 Prozent Dividende zahlen, den 
gleichen Ausschüttungssatz wie im 
Jahr zuvor. Mit dem Angabekurs wer- 
den dem Institut neue Mittel in Höhe 
von 188,5 MüL DM zufließen. Nach 
der vorgesehenen Plazierung werden 
sich 26 Prozent des Aktienkapitals 
von 250 MüL DM in Streubesitz befin- 
den. 

Für das Land Berlin waren nach 
Angaben von Finanzsenator Gerhard 
Kunz zwei Gründe für eine Verände- 
rung der Beteiligungsverhältnisse 
maßgebend. Einmal nimmt die Bank 
öffentliche Aufgaben nicht wahr (sie 
liegen bei Sparkasse und Landeszen- 
tralbank) und zum anderen wies er 
auf die knappen Haushaltsmittel hin, 
die in Zukunft Grenzen für notwendi- 
ge Kapitalerhöhungen bei der Bank 
gesetzt hätten. Aufsichtsratsvorsit- 
zender Edzard Reuter «Zellte für einen 
späteren Zeitpunkt auch . Beleg- 
schaftsaktien in Aussicht 


Goergen wird 

75 Jahre alt 

W ie kaum einem anderen ist ihm 
der Götter Gunst und Neid in 
seinem Berufsleben widerfahren. 
Fritz Aurel Goergen, schon anno 1955 
in Bonn zum Ehrendoktor der Wirt- 
schaftswissenschaften promoviert 
und seit zwei Jahrzehnten in wohlha- 
bender Zurückgezogenheit am Cen- 
ter See residierend, wird am 11. Juni 
75 Jahre alt Seine Glanzzeiten hatte 
Goergen, der als Werkspolier seine 
Ausbildung zum Buch- und Betriebs- 
prüfer zu Ende brachte, in den ersten 
Nachkriegsjahrzehnten als eine der 
herausragenden Managerfiguren 
nicht nur in der deutschen Montan- 
wirtschaft. 

Als junger und tatkräftiger Gene- 
raldirektor führte er die ehemalige 
Phoenix-Rheinrohr AG (heute Teil 
des Mannes mann-Ko nzems) zum be- 
deutenden Stahl- und Röhrenprodu- 
zenten empor. Dem Eklat seines Aus- 
scheidens mit 2,5 MüL DM Abfindung 
(1957) wegen Streits mit der Großak- 
tionärefamilie Thyssen folgte nach 
kurzem Zwischenspiel als Oetker-Ge- 
neralbevollmächtigter der Einstieg 
beim damals maroden Kasseler Hen- 
schel-Familienuntemehraen, das er 
als Vorstandschef und dann auch 
Hauptaktionär zu neuer Blüte brach- 
te. 

Der Sturz kam 1964, als er wegen 
.Verdachts der Untreue bei Rüstungs- 
geschäften vom Tisch des damaligen 
Bundeswirtschaftsministere Erhard 
weg verhaftet wurde Der Prozeß 
brachte zwar keine voüe Klarheit, 
wohl aber den faktischen Freispruch, 
da die Staatskasse die Kosten über- 
nahm. Der Abschied von Henschel 
brachte Goergen fast 60 MüL DM Er- 
lös für seine Aktien, reicher und doch 
auch bitterer Lohn für einen klugen 
Kopf, der noch mehr hätte bewirken 
können, wenn man ihn nur gelassen 
hätte. (J. G.) 


NAMEN 

Erwin Strichelt*, geschäftsfüh- 
rendes Vorstandsmitglied des Fach- 
verbands Steinzeugindustrie und 
Hauptgeschäftsführer der Deutschen 
Steinzeug Export GmbH, Köln, ist 
zum Präsidenten der Europäischen 
Vereinigung der Hersteller von Stein- 
zeugrohren gewählt worden. 

Jörgen Statur (46), Geschäftsführer 
von Troost Campbel-Ewald (TCE), 
Düsseldorf, ist zum Vorsitzenden der 
GWA Gesellschaft Werbeagenturen 
gewählt worden. 
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übernimmt für Sie vor Ort in Buda- 
pest eine ansgehUdete Außenhan- 
del*- Kauffrau mit Spraehdiplom für 
Deutsch und TTanaCröcih. 
Angebote unter C 8S87 an W3ELT- 
Verlag, Postfach 1008 M. «00 Essen. 
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S chlüssen sie sich einer exklusiven Gruppe 
von Anlegern an, die einen eintechen Weg entdeckt 
haben, Aktien mit hohem Entwicklungspotential zu 
finden. Diese gut informierten Leute machen beträcht- 
liche Kapitalgewinne an den Börsen in aller Welt. 

In jeder Wxiie geben und analysieren Experten: 

* Insider-Informationen von der Börse 
* Die jüngste internationale 
Wirtschaftsentwicklung 
* Kauf- und Verkaufempfehl ungen 
* Vbrausmförmationen Ober die Ausgabe 
viel versprechender junger Aktien 
Diese Anleger haben eines gemeinsam. Sie alle 
lesen INVESTORS ALERT -ein einzigartiger Börsen- 
informationsdienst, der von erfolgreichen Anlegern in 
weiten Tteilen der Vfelt sehr geschätzt wird. 

Wenn Sie sich diesen erfolgreichen Anlegern 
anschließen wollen, akzeptieren sie einfach dieses 
kostenlose Angebot, INVESTORS ALERT ohne jede 
Verpflichtung selbst zu beziehen. 

Wir sind fest überzeugt, wenn Sie dies tun, 
werden Sie größere Gewinne als je zuvor machen . 
Warum ergreifen sie nicht sofort die Initiative? 
Schicken Sie uns einfach den Coupon zu oder rufen 
Sie an und verlangen Sie Ihren kostenlosen wöchent- 
^ liehen Informationsdienst INVESTORS ALERT. ^ 
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Herengracht 483, 1017 BT Amsterdam, Igj 

Niederlande. /•( 

Telefcn; (00)3120 26 09 OL Telex: 14507 firco nL 

TA. Senden Sie mir bitte kostenlos Ihren ' 
t» wöchentlichen Börsen-lnformationsdienst 
INVESTORS ALERT Ich übernehme damit keine 
Verpflichtung irgendwelcher Art. 





IMMOBILIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 134 - Samstag, 9 . Jüiu l flsg - 




Stimmberechtigte 

Gesellschafts- 

anteile 


an 5 Jahre bestehender erfolgreicher Bau- u. Immobilien GmbH. 
Stammkapital DM 1 Mio. Infolge Ausweitung des Geschäftsberei- 
ches in DM 20 000,- od. DM 50 000 Anteilen abzugeben. Rendite- 
erwartung etwa 20 % Vorsteuer. 


Nähere Auskünfte: 


Michael Jokisch, Königstor 23, 3500 Kassel, Tel. 05 61 / 1 33 34 


Bargeld leicht 1 . Wie? 


| Anruf: 040/46 50 5^ ML, Do„ Fr.j 


v. 12-18 


Ahersrohesitz / 
Wochenendhaus 

Winke Ibuugalow in Holstein. Bj. 76.. 
Massivbau. 166 m* Wohnfläche, ge- 
hobene Ausstattung. Kamin. Gara- 
ge. Swimmingpool, herrliche ruhige 
unverbaute Ortsrandlage. ver- 
kehrsgünstig zur B 4 u. zur BAB 7 
gelegen, VB 280 000.-. sofort 
bozugsfroL 
KaiHehienbank eG 
2351 Brokstedt 
Tel 0 4224/4 &4 



Horieroodos . Vorgo@gaogKoat«r| 

bei Augsburg mit mehreren un- 
abhängigen Betrieben aus Al- 
tersgründen vom Eigentümer 1 
sehr günstig zu verkaufen. UG, 
EG, OG, Teilungserklärung für! 
die Geschosse liegt vor. Preis 3.3 
Mio. DM + 1.5 Agio (+MwSt). Re- 
präsentant Werner Köller, Her- 
zogstr. 8, 8000 München. Telefon 
0 89 / 3 00 59 47. Telex 5 23 895. 


Baufinanzierung 

Sonderkontingente und Kvriaunrörungon «uch über Schwerer Franken 
*. B. - Zins 6 V Auszahlung 61 V 
Festschrtlbungszeit 5 Jahre 

Wir engagieren um überall in der Bundesrepublik für unsere 
Kunden. Vergleichen auch Sic mit unseren Angeboten.’ 
BOCK-Bsuriuninuiiic. Fixanzb^rzlun* 

_. Pol ersbcrEst raßt? 80. 5000 Köln 4 1, Tel 02 ;i / -13 82 88 _ 


• Scheidung - Zugewinnteilung • 

Spezialisten hülfen wirtachaftlich-iinanziell bei Ehcau »einander Set- 
zungen durch Zu gewinn Verwertung (z. B. Verwertung von Immobi- 
lien und sonstigen Kar 'lalanlagcnl. Zwischcnflnumdcrung bei ent- 
stehenden Engpässen > möglich. Ermittlungen zur Be wei «Sicherung 
werden zuverlässig duichgc führt. Anfragen, die streng vertraulich 
behandelt werden, unter Y 7203 an WELT- Verlag. Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


VENTURE CAPITAL 


(Neuemission von Aktien) 


Neugründung einer Lizcnzverwertungsgesellschaft mit steuerbe- 
günstigtem Sitz in der Schweiz. Die Aktiengesellschaft wird mit 
einem Grundkapital von sfr 1.5 Mio. ausgestaltel. Zweck der Gesell- 
schaft ist die Verwertung einer hervorragenden schweizerisdien 


Erfindung/Enl wicklung im HIGH-TECHNOLOGY-Bereich mit 
nachweislich außergewöhnlich hohem AfarictpateufjaL Weltweite 


Patentrechte. Offeriert werden, stimmberechtigte INHABERAK- 
TIEN a nominal sfr 5000, - zum Emissionspreis von 120,0%. 


Fordern Sic bitte unseren Pro: 

Publicilas. Postfa 


skt an unter Chiffre 44-62’ 675. 
D21 Zürich.' 


sucht zur Erweiterung ihrer konkurrenzlosen 
DiensUoistungsbranchc - rechtlich geschützt — 
Kauflculo. die sich verändern oder selbständig machen möchten. 


filial-Unternehmen 


Ladenlokal in der Größe von 80-120 m* in gimstii 
ten zwischen DM 12000.- und 20000.- monal 
WELT-Vcriag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Renditeanlage in den USA 

Ölbeteiligung der neuen Generation direkt mit einer seit über 50 
Jahren bestehenden Firmengmppe der amerikanischen Ölwirt- 
schaft. 


Durch industrieübliche Beteiligung des CTS- Partners an Kosten und 
Erträgen erhält der Anlegen 


Stabiler Ölpreis- minimierte Kosten ■ m axi m a le r Gewinn. 
fERMO OIL LP. 1984 

Ein Projekt der Terino Company of Texas und Mönch Unterneh- 
mensberatung für Technologie, 8750 Aschaffenburg, Grünewaldstr. 
19, Ihr Ansprechpartner unten 06021/23595 


Seft 1977 bestns riagoffiutes l^ipIlter-Sflfhiare-HaKS • 

mit Schwerpunkt ln Bonn, IBM-Vertragshandler, äußerst expansiv, Um- 
satz 1983: 3,3 Mio. DM, erwarteter Umsatz 1984: 5.3 Mio. DM. m&chtc die 
Eigcnkapilalbasis erweitern und bietet als Eigcnkapilalcinsalz 

stille Beteiligung 

mit 15 v. H. garantierter Mmdostrcnditc. 

Bitte Angebot «unterlagen anfordern bei: 

Commenda GmbH 

Tboodor-HwnahMnq 1, 5000 Kftin 1, Telefon CB 21 / 71 02 W 


International agierendes 

US-Untemehmen 


Markt über Hydraulik, Gesamtumsatz 9stelüg, bietet solven- 
tem, gut ein geführtem Unternehmen Alleinvertrieb £ paten- 
trechtlich geschützte Innovation. 

Erforderliches Anlagekapital ca. DM 1,5 Mio. 


Kontakt unter L 7346 an WELT-Veriag, 
. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Verkaufen Sie, was erfolgreich ist! 

Ab 10 000 DM p. ML sind schon im ersten Monat möglich. 
Dynamischen Personen bieten wir eine einzigartige Einstiegs- 
möglichkeit in ein lukratives Geschäft. 

Sie können jetzt Partner weiden von Europas größtem und 
erfolgreichstem Unternehmen im Bereich Partnerschaft und 
Freizeit. Informieren Sie sich über Ihren zukünftigen Erfolg! 

Alltras GmbH, Kückshauserstraße 74, 4600 Dortmund 30 
Telefon 02304/68000 + 68009. Am Wochenende: 02304/6248 


KREDITE 

gewußt wie - gewußt wo. In fo 
an/ordem unt. M 8445 an WELT- 
VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Seriöser Kaufmann sacht kurzfri- 

stig DM 2*0 Off.-. Rückzahlung bin- 
nen 2 Jahren mit 12 % Zinsen. Ange- 
bote unter V 7332 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


$■> 


Nach der kurzfristigen Placie- 
rung der Gesellschaftsanteile 
vpn „MS Noriandia“ und „MS 
Hans Behrens" können Wir Ih- 
nen das Beteiligungs-Objekt der 
Reederei Horstmann, Jork 


99 


MS Johanna“ 


Ro/Ro - Lo/Lo Coutafaer-/lietazs»eckfiwMe* anbieten. 



- Uquidftätsgewinn durch hohe Steuervorteile 
(Verlustquote auf Einzahlung 84: 303%) 

- Ersparnis der Zwangsanleihe 

- hohe öffentliche Förderung 

- schiffbaufördere ngaprogramm 83 

- Indienststellung erfolgt im Juni 84 

- persönliche Haftung des Reeders 

- erfahrene Partner 

(14. SchiffsbeteiHgungs-Objekt unserer Firmengruppe 

1980 ) 

Prospektanforderung bei: 

Cofinanz KG 

Boschetsrieder Str. 5. 8000 München 70 
Tel. 089/72310 58U.089/72310 59 - Telex: 5 215 948 


seit 


Unsere Erfahrung - Ihr Erfolg! 


Angeklagte Forderungen 


ien 


Ausländische Bank kauft ausgcklagte 
Forderungen gegen Barzahlung. Es| 
sollten mindestens SO einzelne Forde- 
rungen sein, die 'Einzelforderung nicht 
wesentlich unter 500 DM und nicht 
über 10 000 -DM. Angebote bitte an: 
PUBLIC IT AS SERVICE INTERN A-l 
TIONAL. Postfach. CB-40I0 Baael/| 
Schweiz. Chiffre 0/5505/3 84 


Zentriert Privat-Darfeten 

von akL Immobiljenfirma gesucht. 
Kapital u. Ertrag werden durch 
Bankbürgschaft abgesichert. Lauf- 
zeit nicht unter 2 Jahren. 
Anfragen mit K& p it atnachweis un- 
ter N 7150 an WELT-Veriag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


PORTUGAL 

20 Min. DM u. a. t Hotelprojekt 
gesucht. - Ausk_- 
P. LENZ, 2162 Grüne udeieh 
Ld. 16 — TeL 0 41 42 / 41 37 


Kapitalanlage 


Mitten in Bad Godwbwg 


Bürofläche, 257 m 1 , 10 Jahre an 
renommierte amerikanische 
Flugzeugfirzna vermietet. DM 
1277 688.- zzgL 6 Kfz-Tiefgara- 
genpl&tze, DM 91 350,- 


Pnurisfläche, Jangfrsitig vermie j 
tet, SUB m*. DM 387 890,- zzgL 
Tiefgaragenplatz DM 15 222,- 

Alle Preise inkL MwSt. Fertig- 
stellung Dezember 1984, MwSt.- 
Option gegeben. 

Neldel GmbH & Co. KG 
Wohmingsbaaiintenietnnen 
Außenstelle Bonn 
Koblenzer Straße 36 
5366 Bonn 2, TeL 62 28/ 35 12 12 


Investieren in Thailand 


Wir bauen eine HotolkcUe auf und 
haben dasOcoan View Kotei in Pat- 
taya übernommen. Gesucht werden 
passive oder aktive Teilhaber, die 
sich an dem expandierenden thai- 
ländischen Markt über unsere deut- 
sche oder thailändische Gesell- 
schaft beteiligen mochten Wir ga- 
rantieren min. 18 Proz. p. a. Rendite, 
notarielle Abwicklung und das! 
Recht auf jährL kostenlosen Urlaub 
neben anderen Vergünstigungen. 
Auch Beteiligung an anderen Ge- 
schäftsbereichen möglich. Interes- 
senten. die eine Einlage ab DM] 
25 000 kurzfristig tätigen möchten.' 
fordern bitte unseren ausführlichen 
Inf ormationsprospekt an. 
Pacht- und Betrieb sgese lisch* ft 
Hotel Ocean View mbH 
LülkcnsaUec 41. 2000 Hamburg 70 
Tel. 0 40 / 89 24 06 
Telex 17 402 L&S dasiv d. 


Hans ß Huber 


12 km von Genf (F) suche 

TeilhaberscK. 

V. 25 0000.- bis 1 Mio. f. Umbau v. 
ETW in einem alten Schloß. Biete 
erstrang. Grundschuldabsicherung. 
TeL «4 21/59 1628 cd, 06 33 50/94 17 37 


Hlm ^unbfdfüegendie fmcht- 
baren So hwriuM alBB 
des Mliil a aip pi-Dilta«. Seit 
.'finden wir die gro eaen und 
iP d gwßMiai Ägro-Be- 
triobe angesiedelt - efgent- 
Udie t Bd nh t wta teftM * 
kerf afla I wfal i ulamiaBrier taK, 
tsdmdogiscii fbartgu sclnifte 
net Indnsfadezwelg mit auch 
langfristig ans g ezeiclmet en 
Ahsatz^PerqpektivesL 
Baumwolle, Soja, Reis, Weizen 
und Mais sind die im grossen 
Stil angebauien Nahrungsmittel 
und Rohstoffe. Soja ist beispiels- 
weise der mast gehandelte 
Rohstoff der Weit weil vor Gold. 
Metallen und den verschie- 
denen Gerreideartea 
Eine Farm ist aber nur so gut. 
wie deren Verwaltung. Als 
Fannverwaltungsgesell3chaft 
bieten wir einen FuD- Service 
von A bis Z. Von den Boden- 
proben und Anbauprogiammen 
über den Zahlungsverkehr. die 
Bilanz und Jahresrechnung bis 
zur Steuerabredmimg und dem 
Führen von Verhandlungen, sei 
es in den USA oder beispiels- 
weise m der Schweiz. Dadurch 
gestaltet sich ein Farm-Invest- 
ment für den Anleger äusserat 
einfecb; er isrjedersert Über den 
Stand und den Wert seiner 
Anlage bestens orientiert-” 

Als Anleger sollten auch Sie die 
Möglichkeit einer Anlage in 
diesem ungebrochen zukunfts- 
trScbtigen W i rtsc h aftssektor im 
«Delta* prüfen. Verlangen Se 
unser detailliertes Expose mit 
allen wissenswerten Details. 


Wibau 

jüngste 


HUBER TREUHAND AG 

LavaMrstrasse 76, CH -8027 Zürich 
Metern 01/30281 7Z Tfetaxoh 56421 


DYNAMISCHES UNTERNEHME IN BRASOJEN 
SUCHT DEUTSCHEN BETEIU6UN6SPARTNER 


Voll industrialisierter Fazenda-Betrieb (1500 ha) mit Anbau, Verarbeitung 
und Vertrieb (auch Export), diversifiziert in vier Produktgruppen und ziyei 
Tochtergesellschaften mit sehr guten Absatzmärkten, komplett autark, 
Kühlkammer - Kühlfahrzeuge - Maschinenpark usw., sucht aus Expan- 
sionsgründen aktive Partnerschaft mit deutschem Unternehmen. Beteiu-. 
gung möglich zwischen 10% und 49% = DM 2 Mio. bis DM 11? WiOi 
Entsprechender Ertrag gewährleistet Übertragung erfolgt durch Erwerti 
des von Schweizer Gesellschaft gehaltenen Firmenanteils. Einwanderung 
möglich. Bevollmächtigter befindet sich z. ZL in der BRD. Zwecks Kontakt- 
aufnahme bitte Telefon angeben. 


Zuschriften an: 

Kanzlei Rückei Steinberg Krause 
Franz-Joseph-Straße 15-17 
8000 München 40 - Telefon 0 89 / 33 50 71-74 


Darlehen Hypotheken 


WirwrnunHn in sfrz. Z. ab; 

5%, 100% ARszaUmg 

Kt« And o. Bürgschaft sitonlBtlich. 

Qogm GrurtdsctuM o. Waripqphm. 
Sui Wiw uiognuian Kr Qw aM + Indoatria. 



Büscher & Partner 


Wuppen^:. 3z C2 00 *3 c 3 SO 
■5600 Dort'r.ür.'*. WeSteiHisUwcg '03 
C02 31 15 30 30 


Günstige Hypotheken von; 
der Lebensversicherung 

Spezialabteilung für schwierige 
Hypotheken. 

Universal GmbH 
Kothcnbanmehauaacc 3 
2660 Hamburg 13 
T.ÖM/4162378 


RagraBberechtiote Aktien- 
pakete dringend gesucht 
Auch über Vermittler. Ver- 
kaufsangebote mit Kopie 
der Besitzerbeecheinigung , 
bitte an: .422/119*, Anzei- 
genagentur Cotmann KG. 
K&stanienpietz 30, 

4600 Dorbnund 1. . 


Hypotheken: 

a) 5,25 % Zinsen. Tilg. LV. 95 %l 
Ausz. 10 Jahre fest (eff. 5.93 %) 
|b) sfr-Hypotheken ab 6 %. 100 % 
Ausz^ Festschr. a Vereinbg. (ab 
500000,- sfr mögL) 
Finanzvermlttlang, Königstr. 7 
1 4784 Wbfenloh 2, Tel. « 25 Ö / 6» 71 


Solide mittelständische Maschi- 
nenfabrik im Ruhrgebiet sucht 


Beielüggns/Erweri) 


an . Fertigu ngsuntemehmen mit 
einem Umsatz von mindestens 
DM 10 AGo. guter Rendite und 
ausreichenden eigenen Be-I 
txiebsgrundstücken und Gebäu- 
den. 

Erste vertrauliche Eontaktauf- 
nahme über unseren Wirt- 
schaftsprüfer, . TeL 0211/1 
5520 02, öder unter T7I98 an: 
WELT-Veriag. Postfach 

10 08 64, 4300 Essen. ' 


. 18 % Zinsen p, a. 

für Anlage im Privatgeldver- 
leib, 100%lge Absicherung. 
Diskretion zugeaich ert. 
Zuschr. unt. E 6791 an WELT- 
Veriag, Postfach 1008 64, 4300 
Essen. 


Hypo- Konditionen 


5,50 % 
5,50 % 
7,75 % 


ln «fr 


In DM 


ln DM 


atf.ohra Aval 
90 ^ 0 % AUK. 

5 Jahr« («st 
100 % Ausz. 

5 Jahr» tat 

C niar O a ton d mu nwn i 

Indusnto- und Export- I auf Anfraga 

flnsutthmmgan | 

vanmttott HUI. Oswald, Gosariada 15 
3000 Hannowl.TaL 05 11 / 17211 . 
Tx. 175 118398 - osgpha 


VMiHan Sie » eben neun amerikaristhn Spiel 


BOCRALETTE ist ein Spiel, das Spaß macht 
wie Bowling, aufregend ist wie Craps und 
so spannend wie Roulette. Hier wurde drei- 
fache Faszination zu einem Spiel vereintl 


Man wirft den TET auf die gleiche Art wie 
den Würfel beim Craps mit dem Unter- 
schied, daß bei jedem Wurf eine Wette 
abgeschlossen werden kann. Zur gleichen 
Zeit besteht hier jedoch die Möglichkeit, in 
ein weiteres Spiel einzusteigen, das dem 
Roulette sehr ähnlich ist Dadurch bietet 
sich eine ganz neue Form der Unterhaltung, 
die all das enthält, was unter dem Namen 
„Middle America“, dem Tragpfeiier der 
Glücksspielindustrie schlechthin, bekannt 
ist. 


sches Studium im Bereich der Dreidimen- 
sionalität hat den Beweis erbracht, daß der 
TET; wie er im BOCRALETTE verwandt 
wird, dem Crapswürfel in jeder Weise eben- 
bürtig ist. 


Der Wahrscheinlichkeit des Glücksfalls als 
gesetzmäßigem Faktor, wie er den Regeln 
der GiücksspieHndustrie entspricht, wurde 
somit voll Genüge getan. In diesen Bereich 
gehört auch eine umfassende Untersu- 
chung und Analyse der Massenträgheits- 
momente und deren Auswirkung auf die 
Wahrscheinlichkeit des Treffers in beiden 
Fällen - des Crapswürfels und des TET, 
einem 14seitigen Polyeder. 


Die Unwägbarkeit der Wetten beim Craps 
und die vielen Zählen beim Roulette haben 
bisher manchen davon abgehaiten, sein 
Glück im Spiel zu versuchen. 


BOCRALETTE wurde von William Beach 
aus Süd-Pasadena im US-Staat Kalifornien 
erfunden und so konzipiert, daß die sowohl 
dem Craps als auch dem Roulette innewoh- 
nenden unwägbaren Faktoren hier ausge- 
schaltet sind. Indem er die positiven Eigen- 
schaften der drei oben erwähnten Spiele zu 
einem einzigen Spiel verschmolz, gelang ihm 
die Entwicklung eines ganz neuen Konzep- 
tes, das — wie wir meinen - auf den ersten 
Blick reizvoll und verständlich zugleich ist. 


Sorgfältige Testläufe des Spiels mit Men- 
schen aller Altersgruppen, diverser Volks- 
zugehörigkeiten, unterschiedlichster BH- 
dungsschicht en u nd Berufe haben bewie- 
sen, daß der TET eine ungewöhnliche An- 
ziehungskraft auf alle jene ausübt, die sich 
mit diesem Spiel beschäftigen. 


TET wurde in einer über sechsjährigen Ver- 
suchs- und Entwicklungszeit geschaffen. 
Es handelt sich hierbei um einen Würfel mit 
14 Seiten. Ein erschöpfendes mathemati- 


Diese durch den TET hervorgerufene Begei- 
sterung und eine s orgfält ig geplante Ein- 
führung ins BOCRALETTE an einem geeig- 
neten Ort haben uns ermutigt, ein breit 
gefächertes Verkaufsförderungsprogramm 
ins Leben zu rufen. Es stützt sich auf ge- 
schickte Anzeigenkampagnen sowie den 
Einsatz vielfältiger Werbemittel und soll dar 
zu beitragen, dieses neue Spiel zum Mar- 
kenzeichen für „Middle America“ zu 
machen. 

Das größte Versichern ngsuntemehmen der 
Weit haftet für jeden Gewinn, der bei die- 
sem Spiel erzielt wird. 



Das erste Spiel, das seit 30 
Jahren die Genehmigung be- 
kommen hat, in amerikani- 
schen Spieicasinos neue Ti- 
sche aufzustellen. 

Eine der größten Anwaltskanz- 
leien überwacht treuhände- 
risch das Kapital der deutschen 
Investoren. 

Für jeden Kunden wird ein Ak- 
tienkonto, das der Treuhänder 


überwacht, bei einem renommier- 
ten Brokerhaüs eingerichtet. 


Die Gewinnerwartung liegt bei 
200% im halben Jahr. 


Eletsiligungsmöglichkeit be- 
steht ab 10.000 can-$ , 


Überzeugen Sie sich von unse- 
rem Angebot. Schauen Sie sich 
unsere Videofilme änl 



PEKA Vermögensberatungsgesellschaft mbH 

Rahlstedter Weg 126, 2000 Hamburg 72 

Telefon 0 40 / 6 43 00 61 /62 * Telex 2 165 584 peka d 





SENIOREN-RESIDENZ 
„Am Kurpark“ 
Wiesbaden 

Wohnen Heilen KUREN 

- alles unter einem Dach - 


SICHERHEIT, DIE SIE MIETEN KÖNNEN 

Dieses bundesweit einzigartige Objekt wird noch fm Herbst dieses 
Jahres fertiggestsNt Hier wurzle ein neues „gan? privates Zuhause* 
geschaffen für Senioren, die sich nicht aurs Altenteil abschieben 
lassen wollen, sondern weiterhin am Leben aktiv teilnehmen möch- 
ten, bei gleichzeitiger Betreuung rund um die Uhr. Sie haben hier die 
Möglichkeit zum 

WOHNEN, HEILEN, KUREN j 

altes unter einem Doch und dies bei ständiger ärztlicher Betreuung; 
soweit Sie dies wünschen. Schon jetzt haben wir ' 

EIN- UND ZWEIZIMMER- 
MUSTER-APPARTEMENTS 


zur Besichtigung fertiggestellt damit Sie sich einen Eindruck ver- 1 
schaffen können, wo Sie in Bälde residieren werden. Wohnen auch 
Sie, wo sich Kaiser und Könige - Dichter und Komponisten woh/ge- 
fühlt haben. 


WIESBADEN IST EINE STADT , 
ZUM (ER-)LEBEN 

Beslchttgungstermine nach telefonischer Anmeldung sind täglich 
möglich, auch an den 


PFINGST-FEIERTAGEN. 


Wenden Sie sich an unseren Projektleitar und Bevollmächtigten. 
Herrn Kohls. Er wird Ihnen alle Ihre persönlichen Fragen gerne 
beantworten. 


FORDERN SIE BEI IHM 
AUSFÜHRLICHES 
INFORMATIONSMATERIAL AN 


Erkundigen Sie sich auch nach der Aufnahme von Da uerpOegebe- . 
dürftigen und über unsere Geh attische Klinik. 
Beratungsbüro 6200 Wiesbaden, ParkstraSe. 21 . .. . 
Senioren-Residenz „Am Kurpark" 

Tel.: 081 21/37 6206 
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Warenp 

j*Bt 8 dren Verl 


Suchen Sie einen Alters ru besitz? 

Wir empfehlen Ihnen 


Bad Harzburg 

mit seinen interessanten Möglichkeiten für Gesundheit u. Erholung. 
Hobby o. Sport und haben die passende 


Miet- oder Eigentumswohnung 

für Sie. 

Firma Wolf, Am Alten Salzwerk 3, 3388 Bad Harzborg 1 

TeL 0 5322 /40 50 + 49 55, montags bis freitags v. 8-17 Uhr 
und nach Vereinbarung 


0:3 

'•twächer wrurc 
Kupf 
^»irofitenKc 


^WGsirBiüsc? 
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Suchen Sic einen 

Pflegeplatz 

meinem 

Seal orenwoh Rheim 
in MOndimi? 


pflegest» lion von DRK-GcueU- 
Bchdft geführt- Im Kuadcnauflrag 
verte, wir umständehalber eine ki 
Wohnung mit Voezugsbeiegungs- 
recht für Eigentümer und seine 
Ekern. Kurzfristiger Einzug ist 
möglich oder auch Verpachtung an 
den Betreiber bis zum Bedarfsfall 


VeimSgeawenratttmc 
AUUuMmU 
Oerolsleincr Str. 19 . 
5568 Daun. TeL 0 65 92 / M 72 


t- 


Wir haben ehw 

gutfunkäonlerertde 

innerhalb unserer Finna und 
übernehmen für diesen Bereich 
noch Aufträge Kurverwaltung Ih- 
res Grundbesitzes. 

Wir bieten ihnen langjährig» 
Dienstleistungserfahrung. . 




ifthMiKipf 




Inhaber Erich WHms 
FasanenstraBe 30 
1000 Berlin 15. Tel. 030/Bfi an 01 
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-tM HERZEN DER STADT. WENIGE GEHMINUTEN ZUM 
KURHAUS. KONGRESSHAUS UND SPIELCASINO - • 
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NACH EINER GLOBAL-RESTAURIERUNG 

EXKLUSIVE BQftOS UH) MAXEN 

SOWIE 
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IN DEN OBERGESCHOSSEN 
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FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE / BÖRSEN UND MÄRKTE 


5* 


7 p- =1 

3, Je Ü L '3r, 

’®n ^ 
5M i^üi. 
.? -Vn 

Ai-O tr 5 

.-. ^r-.P- 

r5«*. -••} 


71^ 

oenü 

•M 

klren 

s - 

*> KOWß 

;■ V : *Ü' 
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IADT » 


Bundesaniaiben 


F 5 BO» 78 tt! 
0*0078 - 
8a076W- 
6Vi dot. 78 
SU dgl 731 
70gl » 
7*40.7911 
7*00 781 
atgf.nnf - 
5*00-788 
5*00.78 
7*00 761 . 

6% 00 79 
TV. 00 760 
6*00.77 

iirs 

600781 

6V. 00.761- 

6*00 788 

6*00 79 

7V.O0.79I 

1000 81 

7V4&/.7BJ 

800.791 

800.798 

7*00.790 

7*00.798 

7*00.801 
1000.88 
5*00.78 
BUO0.RI 
8*00.8011 
7*0082. 
90081 
10* 00 Bl 
16*00.61 
>000670 

9*00.821 
S*« 828 

600 na 

9300 82 
900.62 
8*00.82 
900.82 
8*00.82 
7*00 82 

7V.d0.B3 

7*00.830 

7*00.831« 

8*0083 

600 83 
8*00.838 
BVS.00.83IU 
8*00. 83 W 
8* 80B3V 
8*00.80 
8*00 84 U 
800.80 


. 9S4 IDO . 
3« 100.« 
12(04 99.95tG 
1«5 990 
3(85 101 JG 
«85 1004 
sm 1 00.85 
j» im.i . 

lass HTM 
306 BBJ . 
V» BB.15 
12(86 100 

W 06.4 
UB7 80,85 
«67 96.8G 
7/V. B7S . 
10*7 955 
V88 94.9 
WB 96, IG 
72(88 BBG 
W8 97,1 B 
4*9 98.05G 
4/89 107.65 
fiW 985 
7(89 10035 
MB 1003 


USO 98.46 
«90 108.9 
5(90 02. 1 

700 10058 
11(90 100.89 
11(90 065 

501 1035 

701 1105. 

901 113 
1207 >8955 

102 1075 

302 10655 

303 B955G 
.402 106,7 

502 HW 
W2 1015 

802 (04.15 

902 103.15 
120? 97.15 

103 9555 

303 95.4G 

503 9G.7 . 
603 180.1 
7(93 985 

803 HM.I 
1003 100,1 
>103 700.1G 
1203 100,1 

. IS< IDO 
204 100.1 

304 9855 


f 7*B.0U.7S&1 12(84 
Bagl. B0S5 205 
8*00.8065 205 

9*00.805.4 305 

B*d0.BOS5 405 
8* (80. 8055 SOS 
600.805.7 6051 

7*00.8055 SOS i 
8*00.8055 HW5 1 
8*00.805.10 108, 
fl 00. Bl 5.11 106 

9*00.815.12 309 
1000. Bl 5.13 309 
B*tM.8lS.14 406 
IQOgLBlS.IS 4«6 
10*00. BIS JS 808 
11 00. Bl 5.17 BOB 
10* 00.81 S.181M6 
10 0051 S. 19 10Q6 
9*00. BIS 20 11/86 
10* 00.81S5111O6 
1Q00.B1S.22 1106 
9*00.81553 -1206 

9*00.82554 107 
9*0gLB2E55 307 
9Vi 00. B2S5B 407 
9dgL 82S-27 407 

B* 00.82558 . 507 : 
9* 00.82 S 59 707 
900-82S5O 607 

8fed0.82S.31 907 
8*00.82552 1007 
B00.BZS53 1107 

7*00.82554 7107 
7*00LB2555 1207 
7*00.83556 108 
6*00.83557 308 
700.83558 508 

7* d0. 83 559 608 
7*00.B3SO> 608 
B00.B3S.4l 608 

800.83542. 908 
8 00.83543 1208 

BW00.63$j44 1208 
80BL84S« 309 

7*00.845.46 409 


kl W 


Bundesbahn 


F 6*00.79 
8*00.73 
-700. 77 . 
. 500.77 
600.76« 
6*00.77 
800.761- ' 

' 600.781 
800.8011 
900-81'- 
10*00.81 
10*40.81 

600.801 . 
1000.82. 
9* "0. 82 '• 


7*00.83 

8*00.83 


MS- 100ÖG 
205 101,25 
2 IBS 99556 
■ 907 955 
708 9455 
- 509 945 

. 7(89 100.35 

200 91,15 
'700 100.1 
. 301 104 
901 11155 
1K1 11055 

. 2/92 99.2 
2S2 109.55 
7(92 10755 
11(92 985 
103 9755 
1083 fix 


Bq »Kies post 


F 8» BaraS 
800/721 
>000.81 
40*00.81 

800 60 
. 7*40.80 
8*00180 
10*00.81 

9*00. 82 
8*d0 82 
8*00.82 

7*00.83 
. 8*00.» 
8* 00.84 


608 198.88 
9(87 1X55 
589 107.B 
6(89 IX 

300 99.95 
9(90 9855 
12(90 103,1 
10(91 112 

2(92 10855 
602 KE,« 
1002 101.7 

203 97.1 
903 101,4 

204 100,1 


Länder - Städte 

S 8* 78 68 1» 1975«: 

8*00.82 - 92 [WO - -100 


. UTEtanmfiB 
8*00.67 
600.88 
600.78 
8*40.80 
.8*00.82 
7*00.83 
840.84 - 
B 8*flwfc70 
. 800.72 
700.77 
8*d076 
8*00.80 

- Br7*Bnmgs7t 
800.72 
7*00.83 

H 8* KmnboiD 70 
8*00.77 
6d0M 
9*0082 
7*0083 
8*00.84 

F 8 (testen 71 
8*00.78 

Ho8* Hoden. 70 
7*00.72 
800.72 
7*00.79 
7*0082 
800.83 - 
8008« 

0 7* NRW» 
7*0089 
8*00.83 
8*00.83 
8*0084 

F 6RM0.-n.64U 
840.71 

F 8WS*r70 
'70072 
.64078 - 

H 6SC0.-H.MB 
7*40.72 . 
8*0073 
80084 
0 7 Esten 72 

S.7*StuUoutn 
. 7fe4gL72 . 


86 101 

87 1016 
85 90.75 

88 33.96- 
90 1036 

92 10256' 

93 95G 
M 96.756 
85 102G 
85 101 

S IX. 15 
. B8 9846 

88 1035 

87 1X.75 
87 1016 
93 956 

66 1015 
92 96.1 
92 9S5S 
92 10756 
82 95,16 
9« 99.6 


85 100.5G 
87 99.96 
87 10056 
87 996 

92 M55 

83 9656 
M 96.756 

93- 9455 

93 985$ 
93 1X55 

93 99556 
82 99.05 

84 9956 

86 1X5. 

86 1X.6G 

87 99 

88 3356 

84 9956 
87 99,46 
86 1016 

94 9656 

85 1X.25G 

86 1X56 

87 1X56 
33 96556 


Bqplttdwildverachreib. 

F 6 Mg. Hypo. Pf 1 18256 825B . . 

"6*00.145 8756 S75G 

700 R2- M0.2G 1DÖ4B ' 


Renten ruhig und behauptet 


6UVK6I 
6 40.82 

6 ObOon. KrartL Bl 


Der RentonnMifct Htt an der Freitag börse unter der UngewiBheit Ober die weitem 6tÄOofl K ™ rt 
Zinsentwicklung. Es lagen bei Wocheaschlofl kaum Anregungen vor. Im graften und f s ri.bh> m 
ganzen lagen die Kurse mehr oder weniger behauptet Das Geschäft verlief Softer« f 
■uhig. Öffentliche Anleihen und Bundesobligatloaen zeigten Kursabweichungen e*0a 
gegenüber Donnerstag bis um einen ZehnteTprozentpualct nach oben und unten. «,“*71 
Pfandbriefe tendiefteii ebenfalls in etwa gehalten. DM- Ausländsanleihen lagen 
überwiegend behauptet 6*00 . es 


6* 50 PI. 

7 00. Pf 3 


Jjtün PI 14 
20 
Pf. 2 


6*0076 
6 40. TB III 


■ 72 9(84 I« 

76 . 804 flD 

im iumIu 


F 7* Mob Pf HM 
. 9 00 PI IX 
1000 «106- 
700 KS 132 
800 PCS 158 
000.161» . 


IX ,96. 1X5G 
1X56 1X56 

107566 1Q755G 
35 856 9545G 

9356 9956 

1Q2,«G 102*56 


7 00. Pf Z7 94.7506 

8* 00. IS 14 97.756 

7* 00 IS 27 89.25« 

U 5 B*yw. Hypo « 33 1220 

5* 40 Pf II 1288 

840 Pt 34 7456 

B 40 KD Pf 50 1006 

6» 00 Pt Ui 80.75C 
600.161 . 99556 

M 6 14». (Wb. ß 15 97.756 

600. E 16 96,46 

640 «17 9556 

8*40. K0 49 101.75M 

8*dflJK0 48 1015« 

M 7* Bzy-LÖd Pf IX 1006 

9* Ogi- Pf 105 1006 

1040. KS3D7 1006 

8* 00 £725 1015G 

H5Bus.Vttfc.Pfli 1196 
5* 00. Pf 28 

800. Pt4 BOJEfi 

B*d0Pf3 BE6 

6* 00 Pf 12 K5bG 

7 00 Pf 20 966 

B5M.PfMd8.PI7 1036 

7 00 PI 31 9956 

fl 40 Pf 34 94.57 

6* 40. Pt 37 966 

8 00R&1 T01Q 

Hd 5 Brttarm. Hm. PI 1 1 lSG 

7 00. Pf 80 876 

7* XI- PI 87 926 

6 d0. K5 29 »556 

700. USX »ÄS 

D 5 R.CMOod PI 44 1206 

5 00. Pf 94 1186 

600. PM» SOG 

6* 00. Pf IX 8756 

6* 00. Pf 141 8856 

740. P1 143 926 

7 00 KD 113 1X5SG 

900 KO 217 10156 

9 00.- KD 215 101556 

9* d0 KO 218 101.256 

H 5* OG-HnoOk. Pf 21 1186 
5* 00 Pf X 736 

640. Pf 84 

9 00. IS 136 103.2G 

P B Df.6en.Mc. PI 216 101,16 

940 Pf 239 1035C 

H 5* DG-Hnobk. KS9 1006 

700KS3S 99.76 

F 5* DLOra.bt LS 70 S2.9G 
640.6 71 1006 

6* 00. 6 73 97556 

6*40680 WOG 

f 6 D0JJLKMOJO&4 816 

640. KD « 776 

7 40. IO 97 TX.16 

7* 40 KD 185 96.25G 

940. KD 129 101.46 

10 O0. K0 125 100-56 

IM DL Hff. Hm. PI 91 786 

740. KS 101 »56 

10 d0. IS 134 101556 

B*40. KS 740 100.SC 

8r5 0l.tto.F-BR Pf 41 1073 

400. PI S7 - 99Q- 

5 40. Pt 87 706 

7 40. Pf 123 97.156 

Br 5* Ufito-FBF KS 74 816 

640. 1® BE 796 

6* 40. KS 258 96556 

F 5 DL Ptenr. PI 82 72G 

- 5* 40. PI 59 SOG 

6 00 P1 162 786 

B-8DLpf.Wi.B4. 482 IMG 

Br 8Di.SeWftfc.pt «6 1006 

5* 00. Pf 62 8856 

fi* d0 Pf 65 99.156 

6* 00 Pf 80 S655G 

6* 00 Pf 74 99556 

6* 00 Pt 76 97556 

Br 6* 40. Pf 77 94.B5G 

. 8 40. PI «2 995SG 

e* 40. PT 47 (01.756 

F 5 ft. H*poät Pf B8 706 

5*iq.Pfn 786 

6 00 PI 79 7E5G 

640. Pf 130 92,16 

6* 40 PI IX 8656 


90.25G 90556 

866 866 

855bG 8556 

966 966 

1D3G 103G 

99.86 995G 

B4.5T 3457 

996 998 

101 G 1016 


H 5 Og . UL P> 2 1176 

540 14 90.1 

6 40.47 79 

F 5 Hetta Pf 8 1096 

640. Pf 80 MA56 

8 00 Pf 73 1D1G 

440 K05 KEG 

H 6 Hyp Pf 96 81596 

6* 00. Pf 60 SS S 

800 PL 248 100. «5 

9 40 KD 125 

8 00 KD 175 1D155G 

9 dgl. KO 29 102556 

9* 00 KO 262 1X56 

F 5 Uk. RbabirPf 4 1145 

540. n 12 

7 00 Pf SS 94.756 

10 40. PI 40 1X56 

640 KO 30 99556 

9*40. K 84 101.10 

F 4* U*. Star Pf 5 JX6 
5* 40. Pf 11 8756 

7 40 Pf 12 91.756 

4* 40. KD 6 IX 

7* 40 KO X 1006 

8*401. KD «1 1X556 

S 8* LKWCBMw. Pf 8 1026 
640- PI 28 896 

80QI.PI49 8$G 

8* 00 KS 8 10150 

H 6 LbteS-tteta.Pl 89 BIG 

7 40. Pf 97 X 

1040 PIX 10156 

6* SU- KS 78 978 

1040 S 95 106,756 

11*40. S 96 110,756 

II 6* KaWUtoo.Pt IW B55G 

H 4* UM0!wp.W8KPt24 IM 

6* 40. Pf 42 99.156 

Hn7 Nord US. P1 1 94, B6 

7* 40 Pf 4 9156 

840 Pf 10 lOibB 

9d0. KDM 10156 

7* 40 6 6 99.76 

' 1040. £37 1X56 

F 5 Ptate (too- Pf «8 1156 

6 40 Pf 56 X 556 

640. Pf X 7B 

700. P1 114 1006 

0 SflWBodma. PIC 1256 

5* ool. K 11M 

4 40. Pf 18 1046 

6 00 Pf 28 83,756 

8* 40. PI 67 86G 

5*40. WJJ+E 1256 

9* 00. KO 56 1016 

7*40.077 1006 

S 5R0Hyp.kUnnii.Pf59 1068 
5*40. Pf 109 71556 

7 40 Pf 125 97G 

7 40 Pf 126 SOG 

840 Pf 177 1X56 

640.KS77 7SS 

SM40XSSQ/7 
8*4016116 1D15G 

BrSSL Kr. Ol-Bi Pf 17 11656 

S* 40. Pf 24 107,756 

5 00 Pf 36 »56 

5* 40 Pf 43 34,46 

640 Pf 56 73.E6G 

740PT61 875G 

8 00. PI 70 1X56 

940 PI 68 1D15G 

H BSanffshyp- Pf 23 96.75G 

7*40. R« 1X56 

II 6 SOdSoden Pf 41 SOG 

5* 40 R 57 7856 

B* d0 R 143 945SG 

740. H 87 945Q 

7* 40 R IM 966 

740, KS <8 336 

7*40.16 81 1X.25G 

840 KS IX 996 

8*40XE1» 1X.75G 

940 KS 1» 1036 

9* 00 16 171 10« 


I8-6- I 7- «. 


MSUttmkNtg-R» 
640 Pf SS 
7 00 R IX 

0 8 WattLB R 360 
6* 00. Pf 403 
9*00. R 1007 
840. R 10« . 

7 40. KD 555 
«* 4016 420 
9* 40 KD 1301 
8* 40 IS 1273 

8 40. G 1512 
9*00.61520 
6* 40 IS 6» 
7*00 6150 

0 4 Vtatf. Land. Pf 4 
8 00 P1 16 
6* 40 P1 19 
7 40 R 20 

D 8* WtsDtoo- PI55C 
9* 40. R 564 
»*40X5 29« 
9*40 KS 3» 

S 6 Wir. Hypo. RM 
7 40 KS 58 
S 6* Wir. KotiRI 
7 40 RS 


IX.IbG 

1X.1G 

101.16 

101.16 

97J5G 

97.BSG 

1DSX6 

105X6 

99G 

996 

1X.1G 

100. TG 

aa jg 

96^0 

UMX 

101,50 

101456 

1D1J5G 

1XX 

1X.26 

101 Ä 

ioi x 

94.46 

94.46 


Sonderinstitute 


1X.45G 100,456 
101.25 10155 


D 6DSLBR28 
G40R47 
740. RO 
7* 00. R 99 
840. RIM 
Bd0Rl65 
5* 00 RS« 

640 RS 73 
640 RS IX 
8* 40 RS IX 

7 40 RS 162 
9* 40. RS 172 
940. RS 1» 

10 U0 RS IX 
11*40. RS 195 

F 7* KM 79 

8 40. 70 
7*40 79 
8 00 . 8 « 

F 10 Kraft 81 
f 8* Krd.WiBdwfb. 82 
7*40» 

8*40. X 


F 6lmi.Redttk.RSl4 93,756 99.75E 

6 00 RS 15 97,756 97,75 

600 RS 16 97.6G 975 

6 00 RS 19 965S 86 5G 

6 40. RS X X56 *5Q 

640. RS 21 98/4 99.« 

640 RS X 99.7 995 

7% 00. RS 27 1X.75G 1X.75 

6* 40 RS» 97556 9755G 

7 40. 94 95.756 9S.75G 

7 00 99 100556 10055 

840 101 1006 1006 

7* 40. IX 97.75T S7J5T 

S* d0 126 IW, 66 104.66 

0 8 IM TS 78 101.1 . 10UG 

6*40.7577 9756 37, 2G 

5* 40 78 »5 835 

700 79 88.7 96J 

Industrleanleihen 

F6Badfln«rtM 199 99J6 

640 78 95 SS 

S BUttV. 59 99T 99G 


F 8 Qcm. HEU 71 
7* Oaaf.aaB.71 

5* HBN 62 
7*4071 
4* iwpan» 

6 (teesöi 64 
7*00 71 

7*Kraatt7i 
7* O0W7I 
7*40. 71 
7*40.» 

7* NBckmrW. 71 
840 72 


1C00G 1008 

-ZJ0 995T 

976 976 

1X556 1X5SG 
20406 20406 

99.6G 99,8 

IXT (OOT 

SBJ5T 995T 

99,756 99,750 

99J 99.8G 

»5 995 

M^bG 

99.7ST 99.756 


6 40.65 
GRNED 

600 a 
7*00 71 

7 ML 72 

B fm.-M.-Don. S2 
6*00.68 
8SÄUM71 
5STEÄG 5$ 

7* Thyssen 71 
840 72 
7*40 77 

8 «0(7 71 
6* OH. 77 
7 VW 72 


38.756 96.75 

97.56 B73G 

95 »5T ■ 

955G 955 

S6556 95 ZG 

flfff 987 

8«.X 9* ,8 

99 JG 99 JG 

98.96 98 JG 

978 978 

XJ6 <BX 

IX 99 ST 

99558 9926 

59.76 99.76 

100G IX 

97 96.76 

1006 1X.I 

97 X5T 

98.756 99 


Optionsscheine 


F 11 BASF Mer Zh 82 
7* Bayer Rn, 79 
10* BnerFhi. B2 
7* BHF Bk. M.» 
6* QBfrGaUr 75 
3* Corraat*. 7B 

7 Contefc. kt. La». 83 
4* Dl Bl Corapi 77 
3* Dt Bk. kt. 83 
8* Deoossi » 

4 Dresdner AH.B 
4 40. 63 H 
10 (teedst 75 
8 * 00 » 

8 Heed* 83 
7*JU-Sj*-»r«wa2 
»■We n» 

UW 82 
7* Semem» 

GJ7S Schertag 83 
4 Veta » 

6* VMt f. 73 

F 8* BASF 74 
BMT84 
Sun] 84 


Optionsanloihen 


F 7* BHF BkJnL» mO 
7* Ujl. 83 dO 
3* Corafik. kL 
73 cdO DU 

F 3* 00 78 X DM 
4* CP DT. Sk. 

77 mOS 
4* 40. 77eOS 
3* Qt Bk. » raO 
3* 00 83 oO 
E 1 /. Ol Bk 83 bO 
6* 40»oO 
4 Dresd. Bk. » oO 
4 40. oO 
7* J». Syith. 82 
TU d0 82oO 
5* Juko »raO 
5*Q0»OO 
3* tflsuUsH 84 Hfl 
3* 00 MaO 
4 Was« mO 
4 Veta 84 oO 
F 8* V«s F. 73 
mO DM 

6* 00.73 00 DM 
F 8* BASF 74 ra 0 
8* BASF 74 oO 
3* Buer 84 mO 
3* Bayer 84 oO 
5 Cdx 84 mO 
SCor* 84 oO 
U3*Sk0B0»>nO 
M 3* SbaeploO 


mlafhea 


Al Kopenhagen» 195.756 195.756 

Wandelanleihen 


F SBhv» 

H 8Bmn40rfB2 
D 9Qnm74 
6* KSB» 

F SPUT84 


IX. 25 1X55 

1698 1876 

3« 3« 

123,1 1X5 

117,25 117 fi 


* Zarni Mmtnt 
R « Pfandbriefe 
KD - Küim ifl c toMpetfonen 

xs - Kanwc Uaänm ef Brai 

D « WgOTOoWaaM toM ^pl 

RS - Ret2eflschi0(hciichie(bun0fl 
S m ScSudvtodnbuw) 

(Kurte otre Gnrihr) 

B - Bertn. Br - Bremen. D - OQssMdorf. 
F - Fkanfcfiiit, H — Hamburg, Ho - Hannover, 
M - Uünchen, S - Stuttmn 


.Wandelanleihen 


F 4* AKZO 69 
F 5AafesCon> 83 
F 3* ABHtsoa» 

F 3* AaMOpL» 

F 4* Canon ne 77 
F 3* bi. Comp. 78 

F 5* Datei As. 80 
F 4* Rjftsti Lon 78 
F 5401.» 

F »HMMiEa 
F 3v> Hunta Co 78 
F 3* JuacoCo 78 


F L'AfcUWa» 

D AkB 
F AtoB 
f MBU 
F Mg BkJfeOB 
F MünnJUr 
M AlFSB. 

F Am 
F Am. Cyerered 
F «bM 
D Jtaertan Expt. 

C AmUoan 
F Am.T&T 
F MnM 
F (tagte Am. Corp. 
M (tagte Am. QM 
F (Med 
0 Actnco 
F AaMOctt. 

U M. Rctfate 
H AOat Capes 


D Baker Hl 
F MQradt 
F Baocooeftbao 
F BaecoCMBl 
F ttaoo Hsa Atoarc. 
F bnaSoRkr 
F teeottVtzcna 
F Barbe Rand 
UBoderTai.l*. 

0 BmaFauO 
F BerAwefe 
0 BdCkredi 
F MSoutt 
D BrtMeMn Steel 
F BtecAS DEdsr 
F Boeing 

U BgagavMfeCbuar 
F Booteer 
0 BP 

M Btetm« 

f an 

F CdTLftectee 
F Canon 
F caebCoow 
F Cttrpttr 
0 o,. uutenm 
F Cnyster 
U Cacorp 
F Orj Larnttsg 
F CoaCDta 
D Cäß an 
kl Corenodoa wl 
U CoraaSterite 
F Coro. Goto F. 

0 Coca Greop 
F ConootDKi 
H Coortaokte 
MCRA 
« CSU 

F OaU 
F CBOl KoO 
u Oe Bas Com. 

F Oeec Comp. 

F tkUMrUMS 
F Dom. Stande* 

M OgUEqBinL 
M nsneyPnW. 

H nsteea 
M Dcaotaoteun 
D DonQwürt 
D Dresser 
M DrirtatM Cos 
D Dnftrt 
H Dirtop 

D Esten Air Uogs 
F hnomlU* 

F Esm 
F BtauHi* 

F Entehteft 
D Encsson 
0 E*rar* 

D Eaor 

F Farretoä Ceto Erta 


F 6 Konscu 76 
F 6 Koasantai Rio. Bi 
F 8* 00 82 
F 3* Koakuon 78 
F 7* Kren me 70 

F 3* Uaiutai f 78 
F 6MctaMlre. 70 
F 5*1*00» 77 
F 4 00 79 
F 6* Wate. Cn 76 
F 6.751*800 H 81 
F 500 51 

F 6 Hört Co im 80 
F 3* HpponSi 78 
F 3* Neue Mbl 78 
F 4 Naä« Stete 78 


156.56 

156J6 

F 6* Oce v d Gi. 69 

125T 

125f 

I20G 

IX 

F 3* Olympus ?8 

21 OG 

21 3C 

114Q 

114 

F 3* Oraittn T31 79 

380G 

3830 

1I0.7S 

lOGbfi 

f 4* Orient Fin 79 

2506 

250G 

124T 

151 






F T.5 ftasi Comp 78 

1S7& 

1976 

100G 

1006 

F 6* Romm k» 72 

X 

39. 5G 

956 

956 

F 3* Stetten Goo. 78 

IU 

112 

3J3S 

2036 

F 3* S**o Bsc 78 

- 

- 

155G 

1556 

F S* SteasiH 76 

liBG 

IMG 

267 SbC 

275T 

F 3Vi Somey 78 

I26G 

12GG 

1*456 

H2G 




111 

ms 

F 67 

1307" 

120T 



F 5 Texx» W GE 

96.75 

66.75 

I3IT 

131t 

F 3* Tok Ete. TB 

400G 

4lOG 

135G 

1386 

F 4 Tote*. Land 79 

1096 

1096 

XX 

96.5 

F 3* Ti» Ktew. 78 

96 ÄT 

96.25« 

2000 

200G 

f 6* Uoy Ltd. 79 

21 SG 

2156 


Ausländische Aktien ln DM 


F Senem Bectnc 
F Gaecrrtfoare 
F Geeeral Mnkq 
D eareauioa» 

D Gen. Sfnppng 
0 Gnaen 
F Goodyrei 
H Gacs 
F Sreyneutel 
D 6» 

F Site 

F GrfCBmä 
D Hat« non 

U U_.^tea » 1 - ■ 

mm raooiu 

D MoMUStert 
D 00 D.O. 

F H ad» 

UHoHulm 
F Hrnwreitw 

M Hoegk. & ShaagW Bank. 


F OU 
F 0 

M (ratah PfaL Hold. 
M MeerUO0 
U Mere. (teneser 
F Ino 
F (CLT4T 
0 htteMföLM 
F (Btsnse 
F ttoaga 

F jaj» Lk 
D Jura 

F iMBlbn 
F Kausirtaa 
II Hoof Gold Mi 
f KB08B* 

D KLM 

F nreshmkv ftmo 
F totere 

0 Lafarge 
0 U»M. 

F Lore Star 
D LTV 

M M.IM Hob. 
f Mgnabttoe« 

0 HMbew 
T VOntoFa* 

0 UamoMaB 
M MdtaBteTs 
M lUntLynte 
F ttOaneBD. 

W Ktoereb&Rs. 

0 UaoesoBM. 

D MaotaCaram 
F kteutnste Oero 
F Mm0fctl& 

F IM» 

F MttteBCo 
F MKsul Enga) 

F MtsuiO. S. K. 

F IMuaia 
H UM Cap. 

F Utaman 
F ireattae 
F Hnre 

M Nn-Ssscona. 

D ttLUMmnoar 
F «Ctap. 

F WM 

D MW» Sec. 

F SteOM Kokm 
F HppoaSktou 
F NpgmYuseo 
F Mmoltaor 
F Mohn Stert 
F Mssho - ha 
0 (*. lotatrte 
F Wok HW re 
F Nyom 
H Ool Pettateom 
F Ort v. d. 6ru 
F OfareiSL 
F Otaesvz. 

F Ohnmus Opttnl 
H v. Ononcn 
I F OnowTattar 
F Partie Tete» 


F fttnoed 
F PSthofldi 
M taArn 
0 Pwter Onaeg 
F PetoMMsM 
M pepa 
f Ftanuo-ftoid 
F Pecged 
F PUD Mona 
H Ptters 
0 Pbaeso Ase 
M PiorrrrB. 

F Peel 
M PoUM 
M PnracQnmum 
F PraeteiSG 
0 fbnodalnns 
MRmgsrar 
F RafcOrg. 

F Rate 

f RteTmoHA-Si 
f RoTnobm 
H Rooeco 
F nocua 
H fiotneo 
F Rwh*j 
F ftaanBEba. 

0 ftiMoC« 
h fteyai Doteh 
M ftmentemi Pö hsu 
f SaeM Steümsiap 

F Sänke Coip- 
MSu*BS 
F Sanyo Etec. 

F Sana BL 
U SASOL 
F SooeengPloogh 
F sa ren Benyi 
F Set« Akn 
F ScIm BanfcremPS 
F Sdw. BaBtattm Ofl 
M Stas. taburt 
f SrtyuSBits 
F SetBuHOMSC 
F Setecad Roh 
F SMCanada 
H SheOT&l 
D Sara 
F 5ea Bpd. 

0 Soteay 
0 Sony CoT> 

F SouOweaem Befl 
0 SpenyCoip. 

F SquöJ 
F SsedafdOU 
F SaetefEkc 
F Saerr-feteter P. 

F Suraconn 
F StertoneHoary 
0 SUaaono Meni 
D Sen 

II SorthaeHnng 
F Srttsrsa 
F Taka Kta. 

H Taedy 
F TaiyaVudn 
F Temaco 

D Tcem 

F Tore fastnmns 
D 7hore»»CSF 
0 Thora Eni 
F Tokyo Ei 
0 TugoPac 
F Tokyo Sanyo Q 
0 Toor 
0 Tastiäa 
F TBO Kerteood 
F TRW 
D UAL 
H umner 
F Union Canx» 

D Umoyal 
f UneedTetha 
F US Stert 
F US Wes 
kl vart Reefs En« 

D VnLSteik 
0 VofcoA 
D 00. NanB 
F waraer Comnw 
F Wareer Lanteeit 
F WHkfbgo 
ir WUtemDnpL 
M Western kfieog 
U ME&ngtafieS 
F Wesd-UntäBH. 

0 Ken» Core 


e.« 


-jiy'UUI 


Warenpreise - Termine 

Zu doutüchen VeriartoB kam es an Fieitag bei den: 
Goklnotienmgen an Ternrimntukt der New Yorker Co- 
nex. Schwächer wurde Silber bewertet. Leicht befestigt 
ging dagegen Kupier aus den Markt. Relativ grafte 
Abschläge mufften Kaffee und Kakao Uuehnon. . . 


Getreide und GebBideprodukte 

Wfbm Cbfcaoo (cftmti) I.i. 7. >. 

JoS...: 352J0 ' . 356,00 

SepL V .... 3» JO 361,75 

un. rojo snjs 

mSsEfS 1 “” 1 .... 7.4. 

St.UrtraulCW- 24SJO 245,75 

AnbrDunn 241.55 341 JG 


Rosiim Wtaolpog.fcaB. Sfl 

HrtaWartpag (cIil SR] - 
Juk 

Ott. 

Hatar ChcaQo (c/busb) 

Jol 

Ok. 

Krta Cttcax (atusb) 

Jul 

Se«. ...... .... 

Del. 

Boota Wteripog (Cm. Kt} 

DK. 


Nh York (SA) 
Tarftdortr.il* .... 

Urasaz 

2 |£^jik(dW 
KortotaNr.il *•.. 

& — 

Ott..,. 

•tan. ........... 

Mn 

Umatz — - 

Isa-Prais fcb kaitte 
. tetaWR[l)ScA) 

Mw ' - 

ÜHboatfflJtotes»- 
KaOnttM — 

tt= 

Uraatz: 


8.1. 

2240-2250 

2248-2252 

2265-2287 

5514 


7-6. 

2240-2241 

2270-2271 

2308-2306 

6588 


Nh York (oft) 

Jul — 

•tan. 


Öle, Fette, Tierprodukte 


W» Vor* (oft) 

SOdsartsn fett Wkrt. 


Ww York {oH) 


7. 8. Qäax (cAb) 

1SL2D OEkiaa mh. sdarere 

178,20 firnrNartcra 

176ä IE» efett. tt ba at 
175.25 Rwrttirttem 

T7B.10 Bokabotan 
1«» ^Cteago (otah) 

hf:~zz 

SflOL 

■* — Hov 

7. *- 

®ä> Sz — — 

IM 


Chicago (cAb}Jiie..„ 

** 

Sex- - 

Ott. 

Dez. .... 

Ja. 


Nh York (c®} 
Mtaiisppi-Trt 


CWcago (oft) 

tan km 

OW w total Ung 
4%(r.F. 


London (£AJ 

TaraWortraM Jrf .. 2002-20» 1962-1965 

SepL 1I5S-1961 1944-19« 

Det._ - 1814-1815 1BQ2-1804 

Ihrem -. 4349 ■ 6522 

Ztxfcar • . . 

London (SA). Nr. 6 

Abs 159^0-}».« 182^0-182^0 

«0. 167^0-187^0 ITlJJO-171^0 I 

Dez- t75^2D— 375.S0 178^0-178.60 

ÜW».- 1518 4493 I 


1Ug 

(tew York (OB>) 
toptob. 


3845 

„ S5=r3: 

3545 

34Ä 

ZLSO 

29,90 'S--- - 

I S 

2B4!0 lUnäg. (pan. SA) 
Dez. — 

*2 JO »Iitn.ri 


XJO BAreflO 

RrttaKtan(SA) 
28 jOO jggUtoLGt. 

LrtaH 

ftotw4am(SA) 
23JOO W-KerteiTak. 
2245 Pafatti 
2140 RctaenteB (SAgt) 
18.» Sunataadf— 


GenuBmittel 



Ücpsaz — 

1518 

Katoa 

NHItartleÄ) 

Teraitafcantr.Jcril 

Sgpi. 

De 

AB, 

HA25 .. . 
145.45 ..' 
V45X V. 

7 

148.70 

I«x 

:1«X 

Stagapur (Stato- 
Shß.-virow 
sdM.SmHkspaz.. 
uBsrSmafc...... 

wOcrMunUk 

B.B. 

345.X 

635X 

64L50 


CUOQOffX!) 
Juni.—- 

Jul— — 

Ae- 

Jrt— 

&=~ 


RoWrtL (WlXlg) 
a,tB Btt NMail. fett Ytarfe 3 
56J7 Xofeaaöl 
58,75 (Westen (S/lgO 

PMpptaenel 

IjfBart 

655fl Rasant» (SA1 
64.« KsadiNr. 1 cJT 


Wolle, Fasern, Kautschuk 

NwYbric(cAb) 1. 6. 

KXbrtsNr.2; 

JoB— 81J6 

Ang. 79 JO 

ML 77.01 

Dez. 75,12 


Kartetom Nm York 
fottuaatepreii 

fccoRSS-1: 

«Me 

Load. (Mul. cAgj 
Knazz. Nr. t 

st= 

Da.....— 

Uranfi: 

WaOe . 

Rodaix(Bk5) 

ftre n to ge 

Att 

0*L 

Dez. .... 


Umtsz; 

Tendenz sWg 


(Mir. öko) 

Mettu&tinBwBe 

Sandanfeypa 

Jul — 

Ott. 

Dbl 

Üiwrtz: 

Saal London (SAJ 
dleur.ltaXtUto 
EastAfrion3taq) ... 

intargwtart: 

SaWe Ybtatt. (YAq) 
AAA. ab Lager 


London fitog) 

Nr. 1 RSStaco— 


B. 6. 

5XJW84.0 
S69 J5 
575JM7M 
52 


An# 

SepL 

Tenders: stetig 


8 . 6 . 
61,50-66,50 
5*&S6fiO 
&X-&JX 
67,10-67 JD 


7.6. 

64D0-6BJK) 

64. 00- 69,00 
8450^6^0 

96.00- 67^0 


tttoyto (ml. Olg) 8. 6. 7. 6. 

Jtart - - 2D6ÄW0BD0 2D5.00-2W4» 

JoB. 213.50-214 JO 211.75-2124» 

ttr. 2RSSJU 206,50-207^0 2D5J»-206J» 

Nr.3RSSJin 2», 00-20*4» 2D1J50-2QLS0 

tt.4 RSSJual IX, 00-197 JO 194^0-195^0 

TartttK etwa aadfler 

Jrta London Wl 8. i. 7. 6. 

BSC 515,00 515J0 

BW 505,00 5054» 

BTC 515.00 5154» 

BTD 505, X 5054» 

Erläuterungen - Rohstoffpreise 

Mengen- Anwbercl trayouno (Ftarama) - Sl.lBSSf. ift 

— 0.45X kg; l H. - 75 W- (-); HTC- (-): BID- f-)- i 


Westdeutsche Metailnotienmgen 

(DM Je U» tat) 

«ei: BUta London.... 6.6. 7.6. 

taufend. MooL 127 JB-f 27.77 I25.4W25.M 

1 28 Ä-1 28.71 127,10-127.« 


7.6. 

581,0-5X4) 

5874)46841 

5744)47541 

20 


Orte Ba* Londx 

huteod. Mgg * 

Orttfolg. Monat -Z 

ftodut-Rrtf 

Re)KiM99J% 

NE-Metalle 

JOM *e 100 kn) 


L-*fcte)*J 

in Kabels 


288*33-288.71 294,12-294,50 
25*40-254.78 XI ,84-25240 
294.70 2S3JJ7 

3727-3784 gesdf. 


3MX-3B.19 388^9-388^7 
1353-136,25 IX, 00-134 4» 


für Ltozmda (VW) 

ftondbanw 455.00-458,50 4S.OO-*58jO 

VonMMalt 464J00-4S4X 48i#h454J5Q 

-(UderGraaflagedirMrtdawafnrlilUaeaindtodiV- 
stes Etefpnat Heb 19 toptaniMlJüti wd toftttteissUf. 

Messingnotierungen 

MS B. 1. Vte- 8.6. 7.6. 

arbtttertOututa 381-367 382-389 

MS 68. 2. Ver- 

arbefeuagntuta- *29-430 430-432 

MS»..., 412-417 414-419 


Zinn-Preis Penang 

StaiMim 

ob Werk prompt 8.6. 7.1 

(RmOJUl) 29.19 3.1 

Deutsche Aiu^GuBlegierungen 

(DM Je 100 kg) 1.6. 7.C 

Lag. 225 «13-415 413-4» 

Ufl-228 415-417 415-41 

Ufl.231 445-447 445-44 

L«. 233 455-457 455-45 


Dii Pieta B k e rt iefrtnachnirAbwbiaenanoMWBl btt 
5tfiU1Merk. 

Edelmetalle s.b. 7.6. 

PSaDs(DMjag) 36.D5B 36, *06 

Boill IDMJb lg Fetagi*0 

Bartan-Vkfpr 3*200 34 350 

Rüetaabupr - 33350 33600 

6dM (DMa kn Fett#okl) 

(Basta LoX.fttog) 

Deguaa-VUpr. 34010 3*230 

RDdrahmepr. X480 X 890 

«rattetar 35700 35320 

SeM (FUnUunerSOnan- 

kurs) (DU letal) 337« X956 

Sitter 

(DMJekgFeinsBwl 
(Basta Lond. Rang) 

Mfussa-VWpr. 803110 HBJO 

ffleknaianepr 786^0 793,10 

wartai!« 838.70 8«.« 

Internationale Edelmetalle 

BoM (US-Sffimra) 

London 8. B. 7. 6. 

10X 387,10 392J» 

15J» 388.X 3SW0 

Zmcbm«tap 387^-387,75 Ml ,70^92.20 

Pins (&1-ta)-6anan) 

nttags 103550 104 000 

Sttar (plRmunze) 

London Kasse £524» 558.45 

3 Möwe 667,40 673,05 

ß Monas 682.X 688.70 

12 Monae • 717,90 724.00 

Plato fC-Fefeunze) 

London 8. 6. 7. 6. 

fr. Maria._ 278.70 282.05 

Paltadtam <£-fe*tin»I 
Unk» 

Utodbpr...- 109,19 110.« 


Ne« Yorker Preise B. 6. 7. 6. 

GokfHS HArtad . 386.X 392.23 

SlberK&H Ankauf. . 909.50 924.50 

Ptabnfr. HXdterpr.... 394.00-385.00 394.00-395J» 

Pfnduz.-Pios 475,00 475J» 

ftatadnm 

fr. Mnflerpr 152.50-lOJO 15430-155.50 

Piwfuz.-Pns 130.X iMX 

Sflber (c/Ftounai 

Juni 902.50 919X 

JUi 905X 924X 

SepL 970.10 934,30 

Daz 923.X 942X 

Jan S54 X 972.50 

«rz 965X 9».« 

Mai 986.« 1004.20 

Umsatz: 21 OX 20 000 

New Yorker Metallbörse 

topfar (c/t>) 8.6. 7.6. 

Juni B3J30 »X 

Jui 83.70 63« 

Scpt fflX 64JT 

Dez. 67.15 86.90 

Jan 67.90 67.65 

Wiz 69.25 S9X 

Mai 70.60 70.« 

Umsatz 7 000 8 000 


Londoner Metallbörse 

Atealaren m B. B. 

Kesse 931.50-S3ZX 

3 Monate 945.50-948.00 

BMI (£A) ÖSSe 340X-341X 

3 MoteE 343.0O-343X 


7. 6. 
948,50-949.50 

9C1.50-9G2X 

334X-334X 

338X-338X 


8.B. 

7. 

toptar 



387,10 

392X | 

HtghergnalB (£/t) 



388X 

332X 

maogs Kasse 


101 3.0-1 OM. D. 

5-387.75 3B1 ,70-392.20 

3MMHHE 

.. 1024^-10250 

1033^-7034.0 



abends K*sse 

1007JM0075 

1015,0-1016.0 

103 550 

104 DOO 

3Muoe 

10273-10285 

1036^-1037.0 



(Kupta-Stendwö) 



E52J0 

658.45 

Kfesw 

. 1D1D.O-1D12J3 

>018,0-1019.0 

667,40 

673,05 

3klonste . 

1026.0-1027.0 

1033.0-1034,0 

682.X 

688.70 

Zink (£(t) Kasse... . 

748.00-751. X 

770X775 X 

717,90 

724.00 

3Monate 

569X-670X 

67flX680.0a 



Zbre l£(l) Kasse ... 

9095-9096 

9080-9X0 

8. G. 

7. 6. 


8025-9026 

9020-9025 

278.70 

2B2.D5 






Sfl.) 

3X315 

295-3» 



Wolfram-Etz 



109.19 

110.« 

(5A-6nü.) . 

85-88 

84-85 



Interorga AG Zug 

. - Gründung^jahr 1962 - 


erhöht das Aktienkapital von 6 Mio. sfr (Rücklagen 
0,5 Mio. sfr) tun 6 Mio. sfr auf 12 Mio. sfr. 

Ausgabekurs 135% für die Zeit vom 151 6. bis 31. 8. 1984. 
Stückelung je Aktie 1000 sfr. - , 


. .. Die Aktien, sind ab I. Juli 1984 .. 

- Geschäftsjahr 1. 6. bis 31. 5. - 
dividendenberechtigt Für 1984 und 1985 garantierte 
Dividende mindestens 10%. 

Zweck der KapHalerhohung: 

Beteiligung an renommierten, international tätigen 
Unternehmen. 


Emissionsbeauftragter 

LÄFRALAR S.A., Uetlibergstrafle 176 
CH-8000 Zürich* z. H. Frau Bröker 


Für die WELT sind rund 17.000 Zeitungsträger 
jeden Mengen im Einsatz. 


Axel Sprfaggr. Matihh» Waiden 
Barital 

Chefcrtteteuc: murted Hnti-E3etesi- 

rodo. Dt. Bertolt Kresp 

atelhr. OnladilttBitB NtrCMreBBa» 

Waltat, De. QOma Zchm 

Baota ta- Cbe&edafctton: Hetax Banh 

Baaahnrte-Anrahg Dielban Goeo, Klass 

Btbm.IMSvJ 

Cbefli vom niWft- Sine Jttrgco fthaactae. 
Modr. W. TTa ta ri f w Tn^re re-1 

Jem-Manin Läddekr (WELf-CB«porU 


DIE#WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 




Bef Wicht bcBetenmg ohne Vencbolden <te» 


b at Koch, H Odlaer v. Wo Umwky ( Hanv J; 

Aoteamt: JBrgoo Ltetented. Marta WelrfmhD- 
it x (tuO v.r. SO» S : Bmfch ard Kflg q. Or. 

von Locwotetan (oateQtw.X Botst Stefn; 
Bandeawebr: «flrttyr «hatte; Boatea*e- 
tkitei&xragu. DM4 Lake; Oteaiuopc Dr. 
Carl CintaTStrOhnK Zabpnchiebte Wolter 
GOrfltz: WJrUcbaft Gerd Sr. 

Leo Ftacfaerut eflr.»: inri tt a rt apoflttlc Ham 
B a um a nn; GaM md Kredit; Cttaa Pertla- 
ger; ffcotHafnn- EC. Peter Dittmar. Eetnbard 
Brath trtaüv.); GettUge WeÄ/WELTde* Bo- 
dm Albe« Startmann. Peter B6fafate 
(ftaHv.K fVirnerhm: Dr. Brigitte Helfer; 


KoirespeBrtest für Technologie: Adalbert 


Patrtarhlend-ICotjeapoorfanfeTT Bedfcc 
Hean-B&dlger Karotx, KJaos Geitel. Peter 
WeerU, DtaekdarL Dr. WUm Heöjn. 
Joaefafm CehfljoK. Harald Pasar. Frank- 


Becbert ScUtta. Jan Skwte. IQtre Wamak- 
fce MA; Hre uj o v eCKlefc Cbrtttopü Gatt 


Btt« Teste CSteUv.L Beite-WZLT ond Ate- 
uj-WELT;' H einz Hontnantt Bli*B Cke- 
mers-Sehiemsne (rt*». für Bette-WBLH; 
WELT-Bepoct: He&z-Budaif Scheite 

ItteOv.k Austtrettbeflaten: Hans-Herbert 


■BohLWtefcera: 


cfaetc Beter FWaneh. Donkward Seite 
Stuttgart: Xtag-Ho Kno. Wooar Nettze! 

n>refki»T»rap reHfA*i p^^terwfy Joachim 


Anfr^d^ rf h g ft. Brflach vobeks HacDar; 
Loodon: Fritz Wlrih, WHheün Fiufer. Mos- 
ten: JUettrich H. Htuteteiwi; Paria: Aagw 
Graf TTagmeHf. JoneMm 3tbau Z nl7. Bant 
FliadiJcb ii.i.hMe TTrlrtf r 

G a wrmu n; «M W ng i an : Hopm L. Kleaa- 
ger. Hcnt-Attnnder S hd ae rt 


Fbtarctokttaw Bettina Batltle; 





Zeptral m tt btVzr 53X Born t Co dez b er ger 
Allee M. 

Tel (03 20) 10 4L Telex In Tl< 


10» Bettin 4L Kodutrafie SO, Redaktion: 
TBL (OMI 25910, Telex 10*811. Aj urigen. 
TeL 930) 2S8I X SU3L Tttex IM SH 


are» Hamburg 34. Wteall WHi«kn Wlinflll L 
Tel CB*m 3*71, Tekea Redakricn und Ver- 
trieb 21-nOie. Anzefgatc TeL (040) 
3 47 43 SU. Telex 2 17 OKI 7TJ 

OU Esten 18, Im Teetawh 100, TeL 
(O205«> 10 1L Anaelgen: TeL 102064) 
10 15 3«. Ttakn 8 32» UM 
.Fernkopierer (029 50 8 27 2» and 827 28 


2X0 Hannover L Lange Latoe 2. Tä. (M 11) 
1 79 11. Telex »22 BIS 
Anzeigen: TeL IU 111 848»» 

Telex 9 230 1» 


40» Dfln eidort. Gral-AriolT-Plalz 11. TeL 
(DIU) 27 3043/44. Anzeigen: TeL mm 
37 X OL Telex 2 SB7 756 


80» F*anlrii«(14atnbW rgMi»l s iia Bca.TeL 
(06 1U 71 13 1L Tattx 4 12 44» 

AneelgBs: 2k*L IOS ll> 77 De 11-13 
Telex« ISS SIS 


79» Stuttgart, KoteWMplata 20a. TeL 
(BJ 11) 22 13 2». Tetox 7 22 »8 
Anzeigen: TeL (97 IX) 7 94 9071 


RtH» UOnebes «L Sc&etUngrerefie 39-43. TeL 
(0891 228 130L Telex 623013 
Anzeigen: TeL 1099) 850 5038/ 39 
TtonS23S34 


i in Vertag acbriftlkch 


dort, dar Rankterter WertpoptarbOrse. der 
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Kurseinbruch 
in Wallstreet 

Nach Höchststand im Januar hat eine kräftige Kurskorrektur 
eingesetzt. 

Sind die fundamentalen Einflüsse weiterhin positiv? Wie 
sind die kurz- und langfristigen Erwartungen, und könnte 
eine neue Aufwärtsbewegung des U S- Aktienmarktes e intre- 
ten? 

Antwort auf diese Fragen und aktuelle Anlagemöglichkeiten 
gibt Ihnen der Report 

„Börsenentwicklung“ 

der Wertpapierforschungsabteilung von Merrill Lynch, 
Pierce, Fenner & Smith Inc., New York. Bitte wenden Sie 
sich an unseren Repräsentanten Merrill Lynch AG, und 
fordern Sie dieses Informationsmaterial an. 



Merrill Lynch 


Kari-Arnold-Platz 2 
4000 Düsseldorf 30 
Tel. 02 11 7458 11 
Telex OB 587 720 


Merrill Lynch AG 

PreuletraBe 3 
2000 Hamburg 1 
TeL 040/ 32 14 91 
Telex 02 12 130 


Ulmenst raBo 30 
6000 Frankfurt/Main 
Tel. 06 11 /7 15 31 
Telex 04 1 237 


Promenadeplatz 12 
8000 München 2 
Tel. 0 89 / 23 03 60 
Telex 05 213 421 


Kronpnnxslr. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 07 1 1 / 2 22 00 


Die Käufer liegen auf dem Sprung 

Aktien haben ihre Basis für die Nachstreikzeit gefunden 


AKTIENBÖRSEN 


Fortlaufende Noti 
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Awg- UdKUciRv 


DW. - Die Aktienkurse, so hiefi es an Freitag , 
haben nun die Basis aefunden. von der aus sie 


[haben nun die Basis gefunden, von der aus sie 
auf einen Kompromiß in den Tarif auseinander- 
.setzungen reagieren können: Entweder gar 
nicht oder mit mehr oder weniger starken Kurs- 
steigerungen. Auf dieser Basis jedenfalls ha- 


ben die Anleger wie die Spekulation offen- 
sichtlich keine Sorgen, denn die dreitägige 
Börsenpause Ober Pfingsten hat vorher keine 
weiteren Vorsichtsrfispocitionen veranlaßt. 
Verkaufsdruck fehlte am Freitag so gut wie 
ganz, teilweise gab es Hoffnongskflufs. 


Die neue Nixdorf- Aktie, die den konsumnohe Puptere wie Hussel Phoenix Gummi waren mit 132 


Zeichnern durch Auslosung zuge- und einige Warenhäuser. 


leiil werden mußte und einen .. _ „ 

Ausgabepreis von 380 DM hatte, len sich um 1J DM auf 25 t DM. Markt- und Kuhlhallen wurden zu 
wurde am Freitag, dem letzten Hochtief schlossen mit einem plus 329 Dm notiert. 

Bdrscnlag vor Einführung in den von 15 DM auf 585 DM ab und München: Elicnnc Aigner verlo- 
HandcL außerbörslich zwischen Leffers verbesserten sich um 7 DM run 1 DM auf 277 DM. Agrob St. 
490 und 495 DM bezahlt. Aulopa- auf 260 DM. Slolbergcr Zink vor- verminderten sich um 5 DM auf 
picrc - von den Streikaktionen der minderten sich um 20 DM auf 940 268 DM. Dywidag gaben um 8 DM 
IG Metall am stärksten betroffen- DM und Hula fielen um 1 DM. auf 172 DM nach und Lconischc 
wurden bis um 5 DM heraufgc- Frankfurt: AEG verbesserten Draht verminderten sich um 1 DU 


Düsseldorf: Concordio betest ig- Um 2 DM verbesserten sich Triton. 


wurden bis um 5 DM heraufgc- Frankfurt: AEG verbesserten Draht verminderten sich um 1 DU 
setzt. Die Farbennachfoiger konn- sich um 0.30 DM auf »8.50 DM. auf 325 DM. Hutschcnrcuthcr cr- 
ten sich ln etwa behaupten. Bei BMW zogen um 4 DM auf 393.50 höhten sieb um 7 DM auf 265 DM, 
den etwas freundlicheren Elektro- Dm an und Conti stiegen um 0.50 Palrüder befestigten sich um 3 DM 
papieren fielen erneut PK1 mit ei- DM auf 127 DM. Höchst sanken um auf 244 DM und Kolbermoor um 10 
nem Anstieg um 12 DM aus dem 0,50 DM auf 180 DM. KHD gaben DM auf 750 DM. 

Rahmen. Bankaktien lagen über- um 1,50 DM auf 245.50 DK nach Berlin: Herlitz Vorzüge erholten 
wiegend freundlicher. SLrom- und Thyssen verminderten sich sich um 3 DM. Kcmpinski um 2,10 
' versorger zeigten leichte Abwci- um 0,70 DM auf 84.80 DM. DM. sowie DUB-Schultheiss und 

’chungen nach oben und unten. Hamburg: Aus dem Rahmen Oc- Herlitz Stämme um 2 DM. 

. Siahlwcrlc in etwa gehalten. Ma- len Beiersdorf, die zu 353 DM plus Nachbörse: behauptet 

: schincnbauwcrtc waren eher 6 DM aus dom Markt gingen. Von 


! schincnbauwcrtc 


, rückläufig, aber unterschiedlich den Vcrsorgungswcrlen gaben 
stark. Recht freundlich tendierten HEW und NWK Vz. je. 1 DM nach. 


N AocAM Bm*4L 9 
■H Aach. M. Var». 6*1 
•0 Aach. Rück. 9 
,D Amoov 
M Adi-GOgg 0 
H AdcaO 
D Adlar» 

F Ach AG 4 
,F ABj-Tafaf. 0 
,D A£G-Kab«l 1A 
9 Aamculap 6 
•t AGA B5 
•O AflHpptno’7 
,M Aomb'Q 
M dpt Vt *o 

M Afanar 
'M Akt Koofb. -TS 
>H Ach.» 
iH Attüngla 7 
b Alaxanaarw. □ 
HnADarthol *0 
'S Aüfl. Sk. "6^*1. 71 
'S dgL NA “63*1 JS 
■S dflL3S%E'43tl.7! 

D Allianz lab. 9 
D Alton» V. 10 
S ARwallarSi.6 


6 dgtVt.9 
• F Altona 9,5 
,F Andrao» NI Q 
H AudTNSU 0 
M Aogib. Kg. 0 


F Sd-Wirtl Bk. 10 
D Md w OBnO 
F Banka, v. 1899 *10. 

D BonniKg ”20 

■H BASF* 

• H Bavartal 
’D Bayar» 

!F B. Br. Sdi-l 4*1.5 
'M Bayar. HcUb. IQ 
■M Bayar, Harm. *12 
IM Bayar. Hypa* 


■ M Bayar. Uoyd 0 
.H BMW 10 


H BMW 10 
M Bayar. VbA. f T 
H BotandailB 
F BHFBonkhUi 
: B Bart. Kindl 4 

B BarthoklO 
S Bflf. + Barg. 10 
'F B&ndbig / 

' M Bkmraatatl 9,5 
,D BocH-Gok. Sw. D 
D Bonn- Zaov. 2 
F Brau AG 5 
M Brta. Amb. *S»5 
F Braun VZ. 1U 
,H Br. K Hypo 10 
,Hn Bisch Ms *0 


AaslÖadbdM 

DM- Anleihen 


I 7,75 Air. EBk. 79 
,8dgL79 
.10 dal 82 
9 Air Canada 82 


' 8JS75 dflL SS 
' 9 AM UV. 80 


I 9 J0 dal. 81 
, 7.50 Affiad Cham. M 99.4 
1 B J5 AMCA Lut BS 100* 

I 550 Ara. 'r- preo. 79 95 
' 8L25 AJtAS. 82 »00,75 

, 8^0 dgL 84 100.« 

. 8 Arab-Btmk-Corp. 8J 9?A 
6.75 Arbad 77 9SJS 

; «BAnU cg Santo!» 10? AO 
> 7J0Aigand<dan77 9SM 
, AM dal 78 94.75 

. 450 dgt 78 II 85 

I 7,50 dö- 7? 887 

' 7Ai.6rtw.8k.» V9JQ 
17 dgl 77 100,10 


; SJO dflL 78' 

8J75doL80 
! 10 dflL gl 
i 10.75 dflL *1 

, 9JB dflL 82 
1 8J5 dgL 82 
‘ 7.75 dflL 83 


. IL50 dgl 83 

, lüSdfllM 

7,50 Ali mar 75 
1 9 daL 76 
• 7.75 dflL 77 


i 7 js AutmOan 69 


• 6.T23 dflL n tos 

» 9,275 dgl. «1 1W.2ST 

, 9.575 dpi 82 10*25 

7 JA dal 82 1013 

1 6l 875 doL 85 975 

I 6.75 Ami. L D. C 77 98.7axB 
I 735Auuip.CE.69 100G 
.•dflL 71 99J5T 

4,75 dflL 72 973 

' 830 Avon 81 99,750 

1 8 Ban« Noc 71 99JST 

i 7 dal 77 98JSbG 

, 8/üTbnDE 77 IMG 

, A75 dflL TB 59,7 
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• Optionshandel 

'■ Frankfurt: 8. 6. 84: 442 Optionen - 22 100 
. .(30 900) Aktien, davon 33 Verkaufsoptiooen: = 
‘ 1550 Aktien. Kaufoptionen: AEG 7-100/2,95, 
"10-100/6,20, 10-110/4, 1-100/950. 1-110/B.60. 
A- 120/3,10, BASF 7-160/8,7, 7-17005. 7-180/0,8, 
h 10-170/7.8. 10-180/3.8, 1-170/10.7. Bayer 7-180/ 
2. 10-170/12,1, 10-190/3,3, 1-170/15,6, l-200/3£, 
‘‘BEKULA 1-95/7,4, BMW 7-3S0/20A 10-410/ 
-'10,2, 10-420/8^1, Commerzbank 7-160/5, 7-170/ 
J.9. 10-160/13,7, 10-170/6, 10-180/3^. 1-170/ 10,4, 
J-180/5,25. Conti 10-120-7, 10-140/W, 1-130/12, 


*■ 1-150/2^, Daimler 10-600/15. 10-610/8, DL 
r BabcockSt 1-160/10,4. Deutsche BK 7-360/5, 
--10-390/6A Dresdner BK 7-160/3,5, 10-160/8, 
u l-170/9.2, 1-180/5,1, Hoesch 7-110/8, 7-120/2,5, 
. 40-120/6A Karstadt 10-270/8. Klöckner 7-65/ 
'2,15, 10-60/6^, 1-65/5,5, Lufthansa St 7-150/ 
■ 2,9, 1-150/7, Mannesmann 7-150/2, 10-150/5.9, 
Siemens 10-390/20, 10-410^5. I-«KV20,80 
Thyssen 7-80/6,1, 7-85/2,4, 1HMW.M 
.2,10, 1-95/5. 1-100/3A Veba 10-170/6A 10-180/ 
-3, 1-170/10, 1- 180/6 A VEW 7-120/2,6, 1-130^, 
VW 7-190/7.55, 7-200/3, 7-210/1^, 10-200/9. 10- 
2 10/5 A 10-220/3, 10-230/2. 1-190/1SÄ 1-200/17; 


2-210/12, Chrysler 7-60/5.5. 7-85/2.4, 10-70/4.4. 
1-70/6^, 1-60/3 Ä ELF 10-73J/13J5, IBM 10- 
320/8, 1-3 10/2 1. 1-320/16. Norsk Hydro 7-230/ 
15, Philips 1-40/7, 1-45/2JB, Royal Dutcfa 10- 
13541/11,7, 1-150/5A Sperry 10-110/4J1, Keroz 

1- 110/13,6, Verkaufsoptloneii: AEG 10-95/2^0, 

2- 85/1,10. BMW 1-370/7.5. Conti 10-120/2. DL 
Babeock Vz. 1-150/4.5, Deutsche BK 10-340/ 
4,1, 10-359/12, Dresdner BK 10-150/4.4, 10-164/ 
9, Klöckner 7-60/1, 10-60/2, Mannesmann 
7-140/2, 7-160/16, 1-140^5. RWE SL 1-160^95, 
Kali + Salz 10-200/8^, Siemens 1-370/5 ^5. Ai- 
can 1-80/7. Chrysler 10-60/2, 1-60/2,4. {1. Zahl 
Verfallsmonat (jeweils der 15.), 2. Zahl Basis- 
preis, 3. Zahl Optionspteis). 


Niedrigste und Höchstkune Im Handel unter Ban- 
ken ans 8. 6.; RedaküoM Kh l n ß 14J0 Uhn 

US- 5 DM sfr 

1 Monat IOV-lllb 5%-5H 3V‘i-3X. 

3 Monate 1P5-11 «i 54-3% 3H-i 

’ 6 Monate 12*-1Z* 6 -&* 4S-44E 

12 Monate l»-6% 4L^-4V, 

MilBcteilt vom Deutsche Bank Compagnie Pfnan- 
ctere Luxemboorft Luxembourg. 


Goldmünzen 

In Frankfurt wurden am B. Juni folgende OokbuQn- 
zenprätoe genannt Oa SK): 

Gesetzliche Zahlungsmittel") 

Ankauf Verkauf 
30 US-Dollar 130M0 1BTM0 

10 US-Dollar OodiaaJ") 1225.00 I48U» 

5 US-Dollar (Ubany) 455A0 «32.70 

1 £Sovezeignalt 24L00 284,12 

1 £ Sovereign EBrabeth IX. 238-00 “W* 

30 belgische Franken ISMO MOM 

10 RtibeLTaäiexwoaes »ÄO 31W« 

2 südafrikanische Hand 2374» 291,84 

KrQger Sand, neu 1063^00 l U OJfi 

Mjide Leaf 10 C 2.00 130.58 

PlaUn Noble Map 1078J» 1288J2 

Außer Kurs gesetzte Münzen’) 
SflGoktaark 262JW 328,04 

30 Schweiz Franken .Vrenell“ 1BW» 345.10 

20 frans. Frankan »Napoleon“ 192,00 243£2 

lOOdfterr. Kranen <Neuprfguhg) S9CJX> 1181,04 

» österr. Kranen <Nenprtgung) 1«P0 246,10 

10 östeir. Kronen <Neuj»#jpin«) 10LOO 1^56 

4 österr. Dukaten (Neuprftgung) 464/» 868^8 

1 ÖstexT. Dukaten iNenprigong) 100.00 Wfi6 

•1 verkauf Juki 13 Mehrwertsteuer 
— j Verkauf foM 7 % Mehrwertsteuer 


Devisen and Sorten 


Devisen 


• GdM Brief 

New Tbrfci) 2^983 2^883 

Loadani) 3.7» 3,758 

DubteH 3.IB1 X055 

A&uUeaPl 10605 2.0773 

Amnenl 9tw 88.780 

ZArl«* 118880" 12SVJ00 

Brtlwel <888 4jBM 

Parts 


Kagenh. 


Siockfa.-*) 33.410 3aj70 

M ail a n dJl **» U9Q6 LSI* 


32.409 

27,120 27,340 

8L8» 34830 

33.410 33J70 


Wien 

Madrid-) 

Lk»boo”) 

Tokio 

Helsinki 

Buen. Air. 

Klo 


I431S »J8» 

1.7B . 1,771 

ufes 18 » 
US» US» 
45,700 tun 


Atlua’i 

Frankl. 


3,475 2^38 . 


Recht bewegt verUef das Geschehen an den De- 
vls enm a r kl e n vor der Pflogst Unterbrechung. pL 
US-Dollar wurde wfc schon am Vortag in New 
York bis knapp Über 2.70 gehandelt und hatte 
seinen Tagestiefpunkt bei 2j687S. Offensichtlich 
ist trotz der zum Stüfrtand gekommenen Hoff- 
nungen auf Zinssenkungen im Dollar-Baum die 
Bereitschaft, Dollar-Hausse- Positionen einzuee- 
ben. nicht mehr so groß. Die Bundcsbankvw- 
ksufte zur Notiz von 2,6942 24,7s Mi» Tv.n ?r 
womh sich die Abgaben in dieser Woche auf m < 
MUL Dollar erhöhten. Lediglich gegenüber dem 
Schweizer Franken, der Dänischen Krone und 
der Lire wurde die D-Varfc hoher bewertet- Ge- 
genüber allen anderen Währungen mußte die 
D-Mark leichte Kursverluste hlonehmen. US- 
DoUar ln: Amsterdam 3j0880; Brüssel ssosso- 
Ports 8^865; Maßaod 167L50; Wien 1893,00; Züriö! 
2J459; Ir. PfUndm» 3.1BF. Pfimd/Doßar 139G3- 
Pfuad/DM 3.762. 


Pgvisenter mliiam fct - - 

Zum wochenschhiB ergaben skb keine wescntB- 
Vet andwn gen. WumVDM-Deport* waren ha 


«racoMMcniua ergaben sieb keine westntH- 

Sä-fäst 
gS«oi* iJSSi ä *Ä^- 

^jndmglar OJZVM OWBffi -L7VL« 

««1 ■ 70Ä4 , 18BA». : 

Geldmarktsätze 

1,0 Hendel unter Banken' am g. 
2****g|ld S£3 Prozent; lOwatsgeld SJJO-5,75 Pb* 
**nti D reimo nBLageM gna_a ia bSmi 


^■1 1H- 


W3JB0 

4JJ072fi0 - 
70/54 


»«uw» 

-L7LO.T« 

I8B/1» 


StST 6 !? 


5^a Prozent; Mmatsgeld 540-6.76 Pnr 
* ^1 D^mon atsgtid 8.«5-6.is 

afiS*! SS*“ - ** 6 “ «tn 8 . 10 bM 29 Tags 85*®* 


30 Ms «Q T»ge 

(Ztosläitf vom L April. 199*^. 
ta Psozent «hrifch. in Kfamnni WH 


Syteey-i -<l 2 
JoJanmabg-) 2,0355 3.1M5 
AB« in Hundert; i) l Pfund; 1) 1900 
<1 Kraw (Br Trauen so Mi M Tue 
—1 Einruhr besrnut •hriuc 


XU w 
' Vto 1JU 
UrKülDofor, 

’mfcbl siatBdk Datiert 


Ostaazftfcars am 6. 6. ö* lOO lttrk Ost! - Berlin: 
Ankauf 18£0; Veriauf 2LW DM West; Frankfurt: 
Ankauf 17,50; Verkauf 2MQ DM WesL. 



7:e 




Prozent): Zins IJS/KxmaO.io' 
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Vom Verfall 
bestimmt 

mar- „Fränck. Stiftungen" steht 
auf der Hausmauer mit großen 
deutlichen Buchstaben inmitten ei- 
nesweißen Pfeiles. Das ist kein üb- 
licher. Wegweiser, der auf eine der 
(wenngleich inzwischen arg ver- 
gammelten) Sehenswürdigkeiten 
Haltes aufmerksam wilL Es 

ist ein Relikt des Zweiten Weltkrie- 
ges. Solche Pfeile gab es in allen 
Städten. Sie zeigten den kürzesten, 
Weg zu größeren Freiflächen, wo- 
hin sich die Bevölkerung aus den 
brennenden Häusern retten sollte. 

. ln Halle ist dieser Hinweis kein 
sorgsam gehütetes Mahn - und 
Erinnerungszeichen: Es blieb erhal- 
ten, weil die Farbe widerstandsfä- 
hig und an der Hausfassade in der 
ehemaligen Lindenstraße (heute 
Phili p p-M üUer-S traße) nicht repa- 
riert worden war. In Halle - wie 
überall in der „DDR" - ist das eher 
die Regel als die Ausnahihe. Die 
Innenstadt wird von Ruinen und 
vom VerfäH bestimmt. Daran kön- 
nen auch die seriellen, architekto- 
nisch einfallslosen Neubauten aus 


Fertigteilen nichts ändern. 

: ..Diese Unwirtlichkeit der. Städte 
ist. systembedingt Da die .Mieten 
künstlich niedrig gehalten'werden, 
fehit.es an Geld für die Renovie- 
rung. Da die Planwirtschaft nur den 
Mangel verteilt and selbst dort wo 
das Geld vorhanden ist nicht die 
notwendigen Baumaterialien für 
Schönheitsreparaturen oder gar ei- 
ne Sanierung aulzutreiben. Und da 
die meisten Häuser verstaatlicht 
wurden, entwickeln die Bewohner 
. keinen Ehrgeiz, ihr Geld und ihre 
Arbeitskraft einer Sache zuzuwen- 
den, die ihnen nicht gehört „ . 

Diese Trostlosigkeit zeitigt uner- 
wartete sprachliche Folgen. Weil 
sich für die Stadtrundfahrt keine 
' Route finden läßt, die diese tristen 
Viertel vermeidet kann sich der 
Fremde an dem sonst vernachläs- 
sigten Gebrauch des Konjunktivs 
und des. Futur II erfreuen. Die Da- 
‘ me, die eigentlich nur die Schönhei- 
tei der Stadt verstellen sollte, muß 
immer wieder auf die Versicherung 
ausweichen, daß jenes bald saniert 
werden wird, anderes neu gebaut 
werden solle. 

Der Sozialismus, der die gute 
neue Zeit versprach, muß sich wei- 
terhin mit ungedeckten Schecks 
auf die Zukunft durchmogeln. 


Minister ohne Köpf’ 


E s beweist stilistisches Feingefühl, 
daß man diesjährige große Lan- 
desausstellung Niederösterreichs in 
einem Schloß angesiedelte, das genau 
am Beginn des Zeitraumes erbaut 
worden ist, der zum Thema gewählt 
wurde. In Schloß Grafenegg am lin- 
ken Donauufer zwischen Wien und 
Krems ist .Das Zeitalter Kaiser Franz 
Josephs von der Revolution bis zur 
Gründerzeit- zu besichtigen. Dabei' 
mag offenbleibehi ob die Plakate und 
Prospekte .rät den Bildnissen des in 
bester Mannesblute stehenden Kai- 
sers und seiner bildschönen Gemah- 
lin Elisabeth- oder historisches Inter- 
esse die zahlreichen Besucher aniok- 
ken. . - . 

Ein großer Teil von ihnen richtet 
offensichtlich seine Erwartung auf ei- 
ne repräsentativ habsburgische Aus- 
stellung, die freilich nicht so ganz er- 
füllt wird, .weil viel mehr von. bürger- 
lichen, industriellen, monetären und 
Künstlerischen- ^ Umständen der Zeit 
gezeigt wird als vom „Erzhaus“. Die- 
ses genießt nach wie vor großes Inter-; 
esse beim Publikum und profitiert 
seit neuerer Zeit davon, daß die über- 
lang verhängten Tabus der (wenn 
man so sagen darf) „linken Reichs- 
hälfte“ wohl einerseits in kluger Ein- 
sicht, daß. man . die Vergangenheit 
nicht gut leugnen kann (aber auch ; 
nicht zu fürchten braucht), an- 
dererseits aus billigen Fremdenver- 
kehrsgründen, endlich fallengelassen 
worden sind. 

Das Schloß .Grafenegg selbst 'ge?' 
hört dem Fürsten Metternich-Sandor, 
Herzog von Raiibor, einem Nachkom- 
men der in Österreich wegen ihrer 
Bonmots sehrpopulären Aristokratin . 
Fauline Metternich. Schloßbesitze 
unterliegen in Österreich einer hohen 
Besteuerung, falls nicht eine Er- 
werbstatigKeit nachgewiesen werden 
kann, etwa als Gastschloß, Reitschule 
oder Versamräungszentxum, wobei 
es Grafenegg, das sich vorwiegend, 
kulturell betätigt, allein schon wegen 
seiner Entfernung von Wien - rund 70 
km ohne perfekte Verkehrsverbin- 
dung - recht schwer hat, mit seinen- 
fleißigen Veranstaltungen durchzu- 
kommen. Dennoch ist es gelungen, 
den seltenen Bau nach den Verwü- 
stungen während der Russenbesat- 
zung wieder auf Glanz zu bringen. 

Man sieht hier also einereiche Aus^ 
wähl ausaflen erdenklichen Gebieten 


des täglichen Lebens, vom Handwerk 
angefangen.' über Kunst und Kunst- 
gewerbe, Medizin, Musik, Architek- 
tur - auch in Ungarn - bis zum 
Finanzwesen, rät viel Liebe und 
Sachkenntnis unter der Ägide des 
fachlich unübertrefflichen Universi- 
tätsprofessors Harry Kühnei zusam- 
mengetragen. Es dominieren dabei 
Tabellen und Dokumente gegenüber 
den sonst Ausstellungen beherr- 
schenden Gegenständen, so daß der 
Besucher sich viel Zeit nehmen muß, 
um in den vollen Genuß des hier an- 
gesammelten Geistesgutes zu kom- 
men. Besonders kostbar und unter- 
richtend ist der erste Band der zwei 
jeweils über 500 Seiten dicken Kata- 
loge, der höchst informative Aufsätze 
von Koryphäen wie Professor Adam 
Wandmszka, Brigitte Hamann oder 
Moritz Csäky und J. C. Allmayer- 
Beck bringt. Insgesamt an die siebzig 
lesenswerte, tief in die Materie ein- 
dringende Arbeiten. Man müßte sie 
"eigentlich vor dem Besuch der Schau 
lesen. 

Bei der Auswahl der Exponate 
wurde die Erheiterung nicht aus dem 
Auge verloren, die oft von zeitgenös- 
sischen K arikatur en un< i Pamphleten 
ausgeht, wie etwa das - man denke, in 
zensurfreundlicher Zeit - aus Anlaß 
von Königgrätz -verfaßte Gedicht 
„Freiwillige ohne Knöpf /Minister 
ohne Köpf /.Ein Kaiser ohne Hirn /- 
Da müssen wir verlieren“ . Auch das 
Dokument von der Verurteilung zu 
eilte . Kerkerstrafe des immerhin mit 
dem Kommandeurkreuz des Leo- 
poldsordens ausgezeichneten Bi- 
schöfe Rudigier, der sich rät einem 
Hirtenbrief gegen ein ihm untragbar 
erscheinendes Gesetz gewandt hatte, 
hat Sensationswert. Der Kirchenfürst 
wurde allerdings vor Antritt der Haft 
begnadigt 

Bemerkenswert auch eine Arbeits- 
verordnung. die eine nur zwölfetündi- 
ge Arbeitszeit und „nüchternes und 
sittliches Betragen“ postuliert. Oder 
die Urkunde über Verleihung eines 
' 400 Gulden werten Brillantrings an 
den Hersteller von feuersicheren Kas- 
sen. Im ganzen gesehen ist es eine 
Ausstellung, in die man sich vertiefen 
muß, und weniger eine „Schau“, wie 
es etwa die iHustre Türkenausstel- 
lung 1983 in Wien gewesen war.fBis 
28. Oku Katelog, 2 Bd„ 560 öS) 

ERIK G. WICKENBURG 


Neuer Film: „Da steht der ganze Freeway köpf" 

Ein Nashorn muß her! 


I n Frankfurt, so fugt es die fronie, 
läuft der Ulm im „Esprit“. Dabei 
ist in diesem Hollywood-Import von 
Esprit nun wirklich keine Spur. John 
Schlesingers „Da steht der ganze 
Freeway köpf“ versammelt ein nur 
schwer verdauliches Ensemble hy- 
pertonischer. Durchschnittsamerika- 
ner, dessen stets an der Schreigrenze 
geführte und mit unablässigem 
Mensch-Kumpel-Geknufle .garnier- 
ten Dialoge so raffiniert sind, wie 
Bermuda-Shorts überin Wohlstands-' 
speck Ein Wasserski fahrender Ele- 
fant spielt da eine Rolle, eine nym- 
phomane Blondine, ein Autoknak- 
ker-Düo, das es nie versäumt, den 
Bestohlenen ihr Gepäck fein säu- 
berlich aufgereiht am Straßenrand 
zurückzulassen, und ein -Pfarrer, der. 
sich gebärdet -wie.' ein- Staubsauger- 
Vertreter nach: der. Begegnung mit. 
Gott Väter persönlich - Humor mit . 
daBrärhstangei. .. 

- Die Geschichte spielt in Florida. 
Ein sechsspuriger. Freeway wird an 
dem Provinznest. Tidaw . vbrbeige- 
baut, ohne daß man die selbstbewuß- 
ten -Bewohner, mit einer eigenen Au- . 
tobahnausfehrt bedacht hätte. Die 
Touristen fahren nicht mehr wie einst 

durch dds vom Fremdenverkehr le- 
bende Kaff. So muß man sich etwas 
einfallen' lassen, und unter Führung 
von Gemdndepferrer Kerby Kaylow 
geht es munter ans Werk: Zunächst 
rät Bestechung und Hin weistafeln. 


dann wird der ganze Ort rosa ange- 
strichen, ein Nashorn wird als mögli- 
cher Touristenmagnet geordert alles 
bleibt erfolglos. Schließlich sprengt 
man kurzentschlossen eine Auto- 
bahnunterführung in die Luft und lei- 
' tet die Blechlawine über Feldwege 
doch nach Tidaw. 

In diesen etwas überspannten Rah- 
men sind die Geschichten einiger je- 
ner Autofahrer hineingeschnippelt, 
'■ die genau zu diesem Zeitpunkt, Ur- 
laub suchend, an Tidaw vorbei in 
Floridas Süden streben. Diese Episo- 
den beginnen, Hunderte von Meilen 

- entfernt, rät einem Bankraub in New 
Tbik' etwa odeir einem Autoklau im 
Mittelwesten. Doch sie führen unwei- 

- geriieh in Tidaw zusammen, weil die 

- Tidawer knapp vor dieser ahnungs- 
los heranrollenden bunten Schar ihre 
Dynamitaktiohi durchführen.' 

Aber kaum hegt die auch an Ver- 
gnügungen nicht ganz arme Nacht 
' hinter den unfreiwillig eingekehrten 
Gästen, da strebt" die undankbare 
Meute wieder auf den Freeway, gerat 
' in - einen Stau, der Transporter mit 
dem lange ersehnten Rhinozerosrion- 
nert heran, der übermüdete Fahrer 
paßt einen Moment lang nicht auf. 

- und rums - Bruch. -Schrott, happy 
crash.. Oder, um es mit einem Satz 

-von Herbert Achternbusch zu sagen: 
„Schade, daß dieses .Land nicht 
schon von den Hunnen erobert wur- 
de.-' . JENS FREDERIKSEN 


Zwei Deutsche als Hausgötter - Glyndeboumes Jubiläumsspielzeit mit der „Krönung der Pöppea* 

Getrieben von Lust und Machtgier 


I m Foyer der Festivaloper Glynde- 
bourae in der Grafschaft Sussex 
drängt sich das Festspiel pubükuiu 
unter den Büsten von zwei Deut- 
schen, die wie Hausgötte wirken. An 
ihre wundertätige Kraft glaubt kein 
Geringerer als Sir Peter Hall, 
dynde-boumes künstlerischer Di- 
rektor. In einer bei Jonathan Cape 
herausgekommenen Festschrift zum 
goldenen Jubiläum betont er: „Der 
Geist der beiden großen Gründer- 
Künstler, des Dirigenten Fritz Busch 
und des Regisseurs CariEbert, ist für 
die Arbeitsbedingungen hier bis heu- 
te eine Inspiration geblieben." 

Dieses Ttekwintnig Trarm rniri will 
nicht darüber hinw pg tni jgchen , 
dieses einzigartige Opernfestival, 
dem das Gespann. Ebert/Busch Welt- 
geltung verschafft^ längst kerne Aus- 
landsnie der lassu n g bester Traditio- 
nen deutscher Opemkuüur mehr ist 
Giyndeboume hat sich vom deut- 
schen Nährboden ab genabelt In der 
Liste der Mitwirkenden sind deut- 
sche Namen rar geworden. Dennoch 
Steht auch dw» .T TihflanniBcpiylMM t 
überwiegend im Zeichen der beiden 
deutschen Komponisten, um die sich 
wohl kein zweites Opernhaus der 
Wett mit so unverbrüchlicher Treue 
bemüht hat wie Giyndeboume: Mo- 
zart und Richard Strauß. 

Der Rückgriff auf „Figaros Hoch- 
zeit* 1 bot sich für die Eröffiuing der 
Jubiläumsspielzeit von selbst an, 
denn mit dieser Oper hatte, genau 50 
Jahre zuvor, in dem elisabethani- 
schen Landhaus des geniatischeo M5- 
zens John Christ» begonnen, was 
man das „Wunder von Giynde- 
boume" genannt hat, nämlich die er- 
staunliche Kraft dieser Privatoper, 
auch ohne staatliche Zuschüsse ein 
hohes Niveau bewahren zu können, 

wenn auch iintprVp rriplit airf dio «rin . 

genderi Superstars. 

Zwar wurde Peter Hafk Einstudie- 
rung aus dem Jahre 1973 ci gwis auf 
Hochglanz gebracht Gleichviel Wo- 
zu eine Neuinszenierung, wenn man 
doch im Besitz eines Juwels ist Unter 
Glyndeboumes m usikaKscfaara Di- 
rektor Bemard Haifink (designierter 
Chef von Covect Garden) spielte das 
London Philharmonie Orchestra, als 
wollte es seinem Gründer Sir Thomas 
Beecham und dessen Nachfolgern 
Steinberg, P ri tc h ard, Solti und Tenn- 
stedt Ehre machen und no ch seinen 

2L Geburtstag als Festspielorchester 
feiern. 



Drama estfasseltet Leidenschaften: Maria Ewing als Poppea und Dennis 
Baitey als Nero ln Peter Halls Inszenierung foto: guy gravot 


Giyndeboume feierte sich auch mit 
der ersten von zwei Neueinstudierun- 
gen, Monteverdis „LTncoronazione 
di Poppea“ (als zweite folgt Strauß* 
„Arab ella 1 *). Als Günther Bennert 
1962 diese Oper in der Bearbeitung 
von Raymond Leppard herausbrach- 
te, war das eine bahnbrechende Tet 
Man ifeß als weitere Meilensteine in 
der Geschichte der Wiederentdek- 
tning der aft falitniwliAn Oper noch 
CavaOis J/Ormindo“ und „La Cali- 

sto“ folgen , um das Eintr aten für die 
venezianische Oper mit Monteverdis 
J1 Ritomo dTIlisse“ vorläufig abzu- 
schließen. Glyndeboumes Beispiel 
hat längst Schule gemacht Doch se- 
hen viele Puristen Leppaids Bearbei- 
tungen heute als überholt an. Da man 
in Giyndeboume stets betont konser- 
vativ war, überraschte es nicht Lep- 
pard am Pult wiederzuerleben, mit 
seiner nur leicht überarbeiteten, um- 
strittenen Fassung. Für die Bedürf- 
nisse eines breiteren Publikums 
bleibt Leppards farbige Instrumen- 


Pop-Alben von „Chic" und „Mink De Ville 1 


Engel mit Weltschmerz 


P opgruppen bekommen immer 
dann Probleme, wenn sie an ei- 
nem Stil festhalten, der inzwischen 
aus der Mode gekommen ist So hat- 
ten „Chic“ ihre großen Hits wahrend 
der Disco-Ära. Damals übernahmen 
zahlräche Funkgruppen ihren 
Sound. Doch mittlerweile werden die 
Discotheken von Scratch- und Elek- 
tro funkbeherrscht „Believer (WEA 
7801071), das neue Album von „Chic" 
ist nun der Versuch, an diese neue 
Richtung Anschluß zu gewinnen. 
Statt sich Neues auszudenken, unter- 
wirft sich die Gruppe modischen 
Trends. 

Die ersten Schritte in dieser frem- 
den Richtung sind jedoch eher 
schüchtern geraten. Einzig der letzte 
Song der LP - „Party Everybody" - 
übernimmt vollkommen den Sound 
des erfolgreichsten New Yorker Rap- 
Labels „Sugarhill“. Ansonsten klingt 
nur das Schlagzeug untypisch elek- 
tronisch. Die Chefs der Gruppe - Ber- 
nard Edwards und Nile Rodgers - 
haben wohl erkannt, daß die knat- 
ternden New Yorker Rhythmen nur 
schlecht zum „Chic“ -Swing passen. 
Für sie ist eben Funk nicht die Fort- 
setzung des Rock mit anderen Mit- 
teln, sie legen mehr Wert auf Eleganz 
anstatt auf Energie. Eleganz bedeutet 
dabei freilich nicht bombastischen 


Schlafzimmer-Soul, denn vor Allem 
Rodgers* Rhythmusgitarre sorgt da- 
für. daß dieses Album nie langweilig 
wird. Allerdings fehlt „Chic“ immer 
noch eine überragende Sängerin, um 
die Musik wirklich aufregend und 
nicht nur angenehm klingen zu las- 
sen. 

Auch „Mink De ViHe“ haben kaum 
noch Kontakt zum Zeitgeschmack, 
da sie aber nie versuchten, modisch 
zu sein, fällt es weniger ins Gewicht 
Denn Boss und Sänger Willy De Ville 
hält sich - ähnlich wie Bruce Spring- 
steen - in musikalischer Hinsicht vor 
allem an die Muster der frühen sech- 
ziger Jahre. Doch wo Springsteen ei- 
nen amerikanischen Mythos besingt, 
beschreibt Willy De Ville lieber sei- 
nen persönlichen Weltschmerz. 

Für die LP „Where Angels Fear To 
Tread" (WEA 7801151) hat er nun be- 
reits zum dritten Mal seine Begleit- 
gruppe neu gegründet Die Musik ist 
dabei jedoch die gleiche geblieben, 
und auch die Themen seiner Lieder 
sind inzwischen bekannt Doch das 
macht nichts. Denn das, worauf es 
ankommt ist die Art, wie Willy De 
Ville singt, ist seine kehlige Stimme, 
durch die selbst banale Geschichten 
Leben gewinnen. 

DANIEL DITTMAR 



tierung mit der Contmuo-Batterie aus 
Cembali, Orgeln, Lauten, Chitarrone, 
Gitarre, Cdli und Bässen freilich ein 
sehr schön klingendes Gewand für 
die hQphd ramatiwhpn Smgstimmen. 

Diese Qualität hat Peter Hall in sei- 
ner Inszenierung durch eine betonte 
Intellektualisierung des freilich recht 
wüsten Sittenbilds aus dem alten 
Rom drastisch gezügelt „Die Krö- 
nung der Poppea“ ist die Geschichte 
der « yhö n * >r> K u rtisane des Kaisers 
Nero, die ihn mit eiskalter Berech- 
nung erst zur sexuellen Hörigkeit 

bringt ihn Hann bpitwi Rprator BAnft . 

ca als unb equ emen Mahn« * rfpm Hen- 
ker überantworten läßt ihn zur Ver- 
stoßung seiner Gemahlin antreibt 
und sich schließlich an deren Stelle 
krönen läßt 

Hall gib t rHp»a»TT) Drama entfes- 
selter Leidenschaften eine Bedeu- 
tungsperspektive, die es in ein Lehr- 
stück verwandelt Die allegorischen 
Figuren Fortuna, Virtu und Amor, die 
sich im Prolog auf dem Olymp dar- 
über streiten, wer den stärksten Ein- 


fluß auf die Geschicke der Erdenkin- 
der hat treten nach dem Vorspiel 
nicht ab. Han laßt sie auf der Ober- 
bühne des zweistöckigen Bühnen- 
bilds von John Biny, in unwirkliches 
Grisaille getaucht die TTanrnimg un- 
ten durch Pantomime und Gruppen- 
bildung kommentierend begleiten. 
Diese dem Mysterienspiel abge- 
schaute Tec hnik stellt das irdische 
G e schehen gleichsam sub specie ae- 
temitatis dar. Wenn beispielsweise 
Poppea ihrer abgelegten Liebhaber 
Ottone höhnisch abweist krümmt 
sich die Tugend vor Schmerz, und 
Fbrtuna triumphiert händereibend. 

Solche Zuordnung der Leiden- 
schaften zu den allegorischen Figu- 
ren ergibt eine überdeutliche Geome- 
trie. Der Gestus des Zeigens schafft 
epische Distanz und spannt die Be- 
wegung in wwn statischen Rahmen. 
Mit der Ausnahme Senecas gehen die 
Personen dieses Dramas allesamt 
über Leichen. Hall zwingt uns, das 
Geschehen ständig an den Koordina- 
ten eines Wertssratems zu messen. Der 
„ideologische Überbau" bringt eine 
moralisierende Tendenz in das Dra- 
ma, das sich nicht mehr ungehindert 
aus der Musik entfalten kann. Der 
ohnehin in dieser Oper angelegte Ge- 
gensatz von fast überirdisch schöner 
Musik und Miangphan mit krassen 
t jektonschaften, die gir*h jenseits von 
Gut und Böse stellen, wird in dieser 
Inszenierung so überdeutlich heraus- 
gestellt daß ein zwiespältiger Ein- 
druck entstehen muß. 

Reichlich entschädigt wird man 
von einigen Sängern, vorab Peter 
Halls Frau, der Amerikanerin Maria 
Ewing, in der Titelpartie. Sie ist eine 
Renaissance-Luhi, ganz schwüle Se- 
xualität, ausgekocht Ins zur Perfidie 
und von Lust und Machtgier getrie- 
ben. Ihr vibrierender Mezzo hat eine 
Sterke erotische Qualität FürFrederi- 
ca von Stade, die kurz vor Beginn der 
Proböi absagen mußte, sprang als 
Kaiserin Octavia die farbige Amerika- 
nerin Cynthia Clarey ein, pwa schau- 
spielerisch stets präsente, stimmlich 
höchst disziplinierte Künstlerin. Hö- 
hepunkte des Glyndebourne- Auf- 
takts sind freilich Claudio Desderi als 
ein Traum-Figaro und die Amerika- 
nerin Gianna Rolandi als Susanns. In 
HiPMffln „Figaro“ bleibt der Geist der 
deutschen „Hausgötter* von Giynde- 
boume spürbar die Pflege des En- 
semblespiels. SIEGFRIED HKiJfl 


London präsentiert den Bildhauer John Davies 

Das Leben, ein Zirkus 


A krobaten lieferten vor allem Ma- 
lern immer wieder eine griffige 
Parabel für die Darstellung des 
Lebens-Zirkus. Jetzt hat es einer von 
Englands profiliertesten Bildhauern 
unternommen, eine ganze dreidimen- 
sionale Truppe auf die Beine zu stel- 
len. In vieljähriger Arbeit schuf John 
Davies turnende Figuren aus Glasfa- 
ser und bemalte die durchtrainierten 
Körper rät schrundigen Kreidefar- 
ben. Wo Menschen ihre Muskeln 
spannen, setzte er sorgfältig kalku- 
lierte Gewichte ein. 

Diese handtellerbis ein Meter gro- 
ßen Geschöpfe ließ er dann in seinem 
Atelier, einer mit Tüchern verhäng- 
ten ehemaligen Nonkonformistenkir- 
che in der Grafschaft Kent, halbwegs 
zwischen Himmel und Erde agieren: 
Sie hangeln sich an dünnen Drahtsei- 
len empor, klettern über schräg ge- 
stellte Leitern oder, balancieren mit 
abgespreizten Fingern auf einem Seil, 
stets - so scheint es - der Gefahr des 
Ausrutschens, des Sturzes bewußt 
Dem 38jährigen John Davies ging 
es immer um die Darstellung dieses 
klassischen Themas, der menschli- 
chen Figur. Und immer auch model- 
liert, bearbeitet und bemalt er sie im 
Alleingang. Als Maler hatte der Sohn 
eines Geschenkeartikel-Händlers be- 
gonnen, doch bald wechselte er zur 
Bildhauerei und hatte bereits rät sei- 


nen ersten Ausstellungen Erfolg. Be- 
reits da setzte er Figuren wie auf einer 
Bühne in Szene, doch erzwang er da- 
mals noch rät bizarren Kunstgriffen 
Aufmerksamkeit. In den folgenden 
Jahren schraubte er jedoch die Auf- 
geregtheit zurück. 

Zwischenmenschliche Beziehun- 
gen machte er in Gruppenszenen 
deutlich. Doch bleiben auch bei 
scheuer Zuwendung und Berührung 
die Blicke abgewendet und die Figu- 
ren verharren letzten Endes isoliert. 
Gliedmaße und Köpfe der lebensgro- 
ßen Figuren werden häufig mit Ab- 
güssen geformt, doch anschließend 
das allzu Individuelle, der Einzelfall, 
vom Glasfaserkörper abgeschliffen. 
Statt Masken, Glasaugen und Perük- 
ken malt Davies nun die Haare auf 
den Schädel und läßt ihn auch ganz 
blank und bohrt die Pupille ein: So 
nähert er sich dem Charakter ägypti- 
scher und römischer Po rtraitb ästen. 

Ob er diese, seine jüngsten Ge- 
schöpfe, in Lebensgröße übersetzen 
wird, weiß er noch nicht Doch daß 
ihre Aktionen der Stille, der Konzen- 
tration jetzt auch in den Räumen der 
Marlborough-Gallery mitten in Lon- 
don nachhaltig ausstrahlen, spricht 
für die Kraft der kleinen Akrobaten. 
(Bis zum 23. Juni) 

HEIDI BÜRKLIN 
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„Heilige Straße 1 * wird 

archäologischer Park 

dpa. Athen ; 

Die Kampagne griechischer und 
ausländischer Archäologen zurRet- . 
tung der „Heiligen Straße“ von 
Athen hat Erfolg. Das Ministerium 
für öffentliche Bauten, das für etwa 
zehn Millionen Mark die „Iera ' 
Odos“ zu einer verkehrsreichen 
Ausfallstraße ausbauen und damit' 
die dort vermuteten Zeugnisse der 
Antike unter einer dicken Beton- 
decke begraben wollte, hat nachge- 
geben. Statt dessen soll der histori- 
sch e Straßenzug, der von Athen zu . 
den Stätten der EHeusini sehen My- 
sterien führte, in einen archäologi- 
schen Park mit einer gering befah- 
renen Stadtallee umgewandelt wer- 
den. Die Archäologen vermuten, 
daß der Prozessionsweg vor allem 
in seinem ersten Teil von den Grab- J 
bauten reicher und bedeutender 
Athener rät kostbaren Beigaben j 
gesäumt war. 

Stuttgart: Navarro 
neben Marriner 

AFP, Stuttgart ;| 

Der spanische Dirigent Garcia^ 
Navarro wurde als ständiger Gast- 
dirigent des Radio-Sinfonie- 
orchesters nach Stuttgart ! 
berufemNavarro, der ab 1976 Chef- ' 
dingen t in Valencia und Lissabon j 
war, wird neben Neville Marriner 
zweiter ständiger „Special Guest ' 
Conductor“ des Stuttgarter Orche- i 
sters sein. 

Gute Einnahmen 
am Broadway 

SAD, New York 

Die rund zwei Dutzend Broad- 
way-Theater vereinnahmten in der 
letzten Spieisaison zusammen rund 
227 Millionen Dollar. Dies Ergebnis 
ist um 8,6 Prozent hoher als das der 
davorliegenden Spielsaison. Das 
Musical „Cats“ liegt dabei mit Ein- 
nahmen in Höhe von 24,3 Millionen 
Dollar an der Spitze, gefolgt von 
„My one and only" und „42nd 
Street“. 

Älteste Pfahlbausiedlung 
wird ausgegraben 

dpa, Konstanz 

Die älteste Pfahlbausiedlung am 
Bodensee wird zur Zeit von den 
Archäologen des baden-württem- 
bergischen Landesdenkmalamtes 
bei Hornstaad in der Gemeinde Gai- 
enhofen (Kreis Konstanz) ausgegra- 
ben und restauriert. Die etwa 100 
mal 100 Meter große und sehr gut 
erhaltene jungsteinzeitliche Ufer- 
siedlung (etwa 4000 vor Christi Ge- 
burt)' dürfte in rund vier Jahren 
vollständig ausgegraben sein. 

Alle Ginkgos der „DDR“ 
sollen erfaßt werden 

dpa, Berlin 

Eine Interessengemeinschaft 
„Ginkgo“ hat in der „DDR“ ihre 
Arbeit aufgenommen. Sie will alle. 
Ginkgo-Bäume erfassen, den vor- 
handenen Bestand pflegen und er- 
weitern. Außerdem soll auf den kul- 
turgeschichtlichen Wert des Bau- 
mes, eine der ältesten Pflanzen-, 
arten der Erde, die sowohl Merkma- 
le des Laub- als auch des Nadel- 
baums in sich vereinigt, aufmerk- 
sam gemacht werden. 

Alle zwei Jahre 
„Video-Kunst-Preis“ 

dpa, Marl 

Die Stadt Marl und das Kulturse- 
kretariat Gütersloh stiften einen 
„Video-Kunst-Preis". Er soll alle 
zwei Jahre, erstmals am 14. Oktober 
1984, für „eine Arbeit, die sich' 
durch die medienspezifische Um- 
setzung, die Abgrenzung von einfa- 
chen Video -Dokumentations- 

arbeiten, die Qualität der techni- 
schen Bearbeitung und die künstle- 
rische Qualität auszeichnet“, verge- 
ben werden. 


Schätze alter Druckkunst - Basel zeigt Buchillustrationen von 1500-1545 

Mit einem Raubdruck empfohlen 


Den Mond auf der Span Titelbild zu Sebastian Münsters „Erklärung des 
sewe Instruments“ (1529) ans der Baseler Ausstellung foto. katalog 


W enn man die Ausstellung betritt 
ist man überwältigt und einge- 
schüchterL In enggestellten Vitrinen, 
deren Unterschiedlichkeit verrät, daß 
sie von allen möglichen Institutionen 
zusammengeborgt wurden, liegen 
dicht bei dicht fast fünfhundert herr- 
liche Ausgaben der Frühdruckzeit. 
Die Seiten sind gelegentlich mit klei- 
nen Holzkeilen oder -staben gestützt, 
damit man - wenngleich rät Halsver- 
renken - nicht nur zwei, sondern 
auch einmal vier oder sechs Illustrati- 
onen aus einem schönen alten Buch 
sehen kann. Trotzdem vermag nur 
der Ausdauernde die Fülle und den 
Reichtum zu bewältigen, die die Aus- 
stellung „Basler Buchillustration 
1500-1545“ in der Universitätsbiblio- 
thek der Stadt ausbreitet 

Basel war - wenngleich hinter 
Straßburg, der Metropole des Buch- 
drucks - neben Augsburg und Ulm 
eines der wichtigen wissenschaftli- 
chen Zentren. Die Stadt zog gelehrte 
Männer und bedeutende Künstler 
wie die Holbeins oder Urs Graf an. So 
entstanden Druckwerkstätten, deren 
Namen noch heute geläufig sind. Da- 
zu gehörten die Amerbach, Petri und 


vor allem Frohen, der Drucker des 
Ersamus von Rotterdam (dem er sich 
übrigens mit einem vorzüglichen 
Raubdruck von dessen „Adagia“ 
empfahl). 

Druckkunst in Basel war keine rein 
Baseler Angelegenheit. Das macht 
die Ausstellung deutlich. Hier kann 
man den Wanderungen nachspüren, 
die mancher Holzschnitt durch ganz 
unterschiedliche Bücher und Druk- 
kereien - auch außerhalb Basels - 
nahm. Denn damals' wurden die die 
Titelverzierungen und die Illustrati- 
onen vor allem als ein dekoratives 
Element betrachtet, das sich nur sehr 
vage und manchmal überhaupt nicht 
auf den Buchinhalt bezog. Hier kann 
man verfolgen, wie ein bestimmtes 
Bildmotiv immer wieder aufgenom- 
men, verbessert, variiert oder auch 
verflacht wurde. Der „Papstesel", ei- 
ne sehr populäre Karikatur auf den 
römischen Klerus, taucht hier in vier 
verschiedenen Versionen auf. Auch 
die Arche Noah, noch als ein flacher 
Kasten, der nur wenig über das Was- 
ser ragt, ist in mehreren Ausgaben zu 
sehen. Und ein besonderes Vergnü- 
gen sind die phantastischen Vorstel- 


lungen, die das 15. und 16. Jahrhun- 
dert von fernen Ländern mit Kopf- 
füßler-Menscben oder schrecklichen 
Untieren hatte. 

Einem routinierten Ausstellungsdi- 
daktiker mögen sich angesichts die- 
ser dichtgedrängten Raritäten die 
Haare sträuben, aber die Bücherlieb- 
haber sehen das anders. Wo haben sie 
sonst die Möglichkeit, ein halbes oder 
ganzes Dutzend Ausgaben rät dem- 
selben Motiv in abweichender Aus- 
führung miteinander vergleichen zu 
können. Und es sind nicht nur Bibeln 
und religiöse Geschichten, die hier 
aufgeblättert werden, auch wissen- 
schaftliche Werke über die Entdek- 
kung der Erde - mit großartigen und 
manchmal schon erstaunlich genau- 
en Karten - Pflanzenbestimmungs- 
bücher oder Lexika seltener Spra- 
chen sind zu sehen. Wem das alles 
□och nicht reicht, der kann sich dann 
ausgiebig dem inhaltsschweren Kata- 
log zuwenden, den - wie auch die 
Ausstellung - Frank Hieronymus in 
neunjähriger bewundernswerter Ar- 
beit zusammengesteUt hat(Bis 30. Ju- 
ni; Katalog 35 sfr.) 

PETER DITTMAR 
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Umgibt Wega 
eine Wolke 
von Kometen? 


A. BÄRWOLF. Hamburg; 

Fast ein Jahr nach der aufsehener- 
regenden Entdeckung eines mögli- 
chen zweiten Sonnensystems in unse- 
rer Milchstraße durch einen Infrarot- 
satelliten liegen weitere Hinweise 
vor. daß der Stern Wega und unsere 
Sonne ähnliche Systeme sind. Ein 
Wissenschaftler des Institus für Dü- 
senantrieb JPL im kalifornischen Pa- 
sadena ist jetzt zu dem Schluß ge- 
kommen, daß die Hülle von Parti- 
keln. die den fernen Stern umgibt 
eine „Wolke von Kometen“ sein 
konnte, wie sie auch im Sonnensy- 
stem existiert, ln dieser Wolke befin- 
den sich wahrscheinlich Milliarden 
von Kometen aus gefrorener Materie 
als Überbleibsel aus der Formation 
des Sonnensystems. 

Nach Ansicht des Astronomen 
Päui Weissman ist der Partikelring 
des 26 Lichtjahre entfernten Sterns 
Vega extrem kalt mit einer Tempera- 
tur von minus 152 Grad Celsius. Die 
Entfernung des Teilchenrings von 
Wega liegt bei rund 13 Milliarden Ki- 
lometern. Beide Messungen lassen 
auf Kometen schließen. Nach Ansicht 
des Astronomen kollidieren von Zeit 
zu Zeit größere Kometenteile im Be- 
reich zwischen acht bis 250 Kilometer 
Durchmesser und hinterlassen 
Schwärme pulverisierter Partikel. 


Außerirdisches Leben? 


Nach Ansicht von Weissman gibt 
es ferner Anzeichen dafür, daß Wega 
v'on einem Asteroidengürtel um- 
geben ist. Auch sei eine gewisse An- 
zahl von Planeten in größerer Nähe 
des Sterns möglich. Erhärten sich 
diese Informationen, erhält die Dis- 
kussion über außerirdisches Leben in 
anderen Teilen des Universums fri- 
schen Stoff. 

Der astronomische Infrarotsatellit 
Iras hatte im Sommer 1983 den ersten 
Nachweis über die Existenz fester 
Materie in der Umgebung eines 
Sterns außerhalb unserer eigenen 
Sonne erbracht Sofort war die 
Schlußfolgerung gezogen worden, es 
könne sich um die Geburt eines ande- 
ren Planetensystems handeln. Da We- 
ga jedoch wesentlich jünger ist als 
unsere eigene Sonne, kann die im 
Bereich von Wega entdeckte Materie 
noch lange nicht das gleiche Evolu- 
tionsstadium unseres Sonnensystems 
erreicht haben. Die Sonne ist 4,6 Mil- 
liarden Jahre alt Das Alter von Wega 
liegt weit unter einer Milliarde Jahre. 

Das Infrarotteleskop entdeckte sei- 
nerzeit die extrem schwache Wärme- 
strahlung von Wega. Jedes Objekt, 
das über dem absoluten Nullpunkt 
liegt hat einen „Fingerabdruck“ im 
Infrarotspektrum. Der Stern Wega im 
Sternbild der Leier ist der dritthellste 
Stern am Himmel. 


Partikel geortet 


Die Beobachtungen des Infrarotte- 
leskops waren kurze Zeit später von 
dem fliegenden Observatorium „Ge- 
rard P. Kuiper“ bestätigt worden. An 
Bord einer besonders ausgerüsteten 
Maschine vom Typ Lockheed C-141 
befindet sich ein Infrarotteleskop von 
mehr als 90 Zen timeter Durchmesser. 
Dieses Instrument hat eine wesent- 
lich bessere sogenannte Auflösung 
als das Satellitenteleskop, das ein 
Weitwinkelinstrument ist und im - we- 
sentlichen einen großen Bereich von 
Infrarotquellen registrieren sollte. 

Das Satellitenteleskop vermochte 
zwar wegen seiner sehr großen Emp- 
findlichkeit den Partikelring um den 
26 Lichtjahre entfernten Stern zu ent- 
decken, aber es kann die Größe der 
Einzelpartikel nicht messen. Wissen- 
schaftler in Pasadena schätzen, daß 
die Masse der entdeckten Teilchen 
aller Größenordnungen der aller Pla- 
neten und aller Materie in unserem 
Sonnensystem entspricht - außer der 
Sonne. 

Iras war am 25. Januar 1983 auf 
dem kalifornischen Militärstützpunkt 
Vandenberg gestartet worden. Es ist 
ein Gemeinschaftsprojekt der USA, 
der Niederlande und Großbritan- 


niens. 


Ein japanisch-schwedisches Superhotel Jur Dresden 


Von HANS-R. KARUTZ 

E lb-Florenz avancierte zum 
München der „DDR“, zur 
„heimlichen Hauptstadt“. 5,6 
Millionen Touristen machten 1983 
zwischen Hoflrirehe und Zwinger 
Rast Dieses Jahr genossen schon 
Graf Lambsdorff und Richard von 
Weizsäcker den weltberühmten 
Canaktto-Bhck auf die Silhouette der 
Stadt oder das, was davon übrigge- 
blieben ist Wo die Staffele! des italie- 
nischen Meisters stand, entsteht azn 
Elbufer das nun ehrgeizigste und an- 
spruchsvollste mitteldeutsche Hotel 
Das „Bellevue" saß zur Premiere der 
wiederaufgebauten Semper-Oper am 
13. Februar 1985 empfangsbereit sein. 

Seine 328 Zimmer und Apparte- 
ments schließt die Luxusherberge al- 
lerdings mir gegen D-Mark oder Dol- 
lars auf. „Bellevue" entstand unter 
Mitwirkung der Inteiiiatel-Architek- 
tengememschaft der „DDR“ - auf 
Reißbrettern in Tokio. Die Kom- 
merz-Ehe Japan-, DDR" ermöglichte 
den Bau. Schwedische Experten rie- 
hen eines der elegantesten eu- 
ropäischen Hotels in den sächsischen 
HimmeL Die Historie der Königsstadt 
am Strand der böhmisch-deutsch- 
deutschen Elbe schwingt allenthal- 
ben mit: Die Bauher- 

ren machten sogar eine Anleihe bei 
der Wettiner-Krone. Sie schmückt - 
als kardinalrotes Signet — sä m tli che 
Prospekte und Unterlagen übe: den 
dreistelligen hfillionen-Bau. ' 

„Über Geld spricht man nicht - 
man hat es oder man hat es nicht“, 

antwortet Vize-Direktor ffehtT Gut- 
knecht auf die Frage nach den Bauko- 
sten. Er kommt aus Ost-Beriin »mH 
arbeitete in einem der beiden Spit- 


zenhotels, die - wie „Bellevue“ - von 
West-Finnen errichtet wurden. Ne- 
ben „Palast“ und „Metropol* bezieht 
auch das „Merkur* in Leipzig seine 
Bettei nur gegen Devisen. 

An der grünen Elbe-Küste zwi- 
schen „Blockhaus“ und dem heiter- 
verspielten „Japanischen Palais“ 
handhabt man es nicht anders: „Die 
Zimmer gibt es nur gegen Valuta - 


Städtebaulicher FohTantephmdimg en 
mühsam wieder zu gewinnen sucht 
.Demi di** »rspriin glirhpn lmd bis in 
die Ostberliner Regierungsbüros hin- 
ein gutgeheißenen Pläne da: Dresde- 
ner Stadtväter hatten zunächst vorge- 
sehen, Has einzig eduttea gebliebene 
Barockhaus in der „Großen 
Gasse Nr. 15“ abzureißesn, um für das 
k mit dt»m Krönchen 
augeacbead zu schaffen- 


barocken Enklave. Zwischen Beton, 
Marmor und Rttpfer leuchten nun die 
hellroten Ziegel des Mittelbans. Im 
Inferno des 13. Februar 1945 hatten 
die Dresdner das Barock-Kleinod 

durch ISnMrfwH»» mic He*r nahem TU L 

be vor dem Flammentod bewahrt. Sie 
taten es nicht, um nun die Abrißbirne 
in Aktion zu sehen. 

Wird das Bote endlich auch die 
„gastronomischen Engpässe“ der 


vue" und Umsatzplan kann die- 
se südländische Neigung der Einh er- 
mischen nur recht sein. 



in die berühmte Dresdner Kulisse soll dos „Bellevue" seinen Pietz finden. foto;Diew&t 


' Allerdings siegen auch hier wieder 
-die Devisen gegen den Drang nach 
Lebensfr eude und Behaglichkeit: 
„Das Restaurant ,Canaletto‘ wird nur 
Valuta-Gästen ofSensteben“, kündigt 
der Tn tfr . ffnf^iiw an. Andere Lokali- 
täten des Hauses wiederum sind auch 
flop t j^wdpglrinHgm in der Hauptstadt 
der Wettiner zugänglich. 

Angesichts dar Finessen dieses 
TTanspg wird bereits im Sommes' 1985 
Ire»™» Nische mehr in der „Großen 
Wfa-fim»r Straße* frei sein. Der Böer- 
dub im KieälergßwÖlbe soll die Atmo- 
sphäre einet T /mri nngr Pubs bekom- 
men, *mri draußen im Garten zum 
yihirftw hin legen wir ei nen , be- 
sonderen Jogging-Parcours für mor- 
gendliche Fitness-Läufer an“, erläu- 
tert Gutknecht. 2h elf SpeziaMm- 


von 150 D-Mark aufwärts“, berichte 
der Top-Manager. 

Weshalb - Ost-Banknoten in der 
Brieftasche bleiben müssen, hatte auf 
der westlichen „Tourismus-Börse“ 
unter dem Berliner Fimktvam Direk- 
tor Hartmut Kasfce von der „Vereini- 
gung Interhotel“ im Märe 1984 ein- 
leuchtend erläutert: „Die Häuser 
wurden mit Unterst ützu ng westlicher 
Firmen auf Kreditbasis gebaut; und 
diese Kredite müssen zurückgezahlt 
werden.“ 


Die sensiblen Dresdner, die in Ihrer 
zersch undenen Stadt um jeden Stein 
hang w ^ bombardierten Behörden, 
Parteistellen ,,r, d Hen Staatsrats- 
vorsitzenden selbst mit Protestbrie- 
fen. Schließlich erteilte anscheinend 
Ekich Honecker persönlich die Wei- 
sung, die ehemalige „Königliche 
Kanzlei “, die unter Mitarbeit von 
Zwinger-Baumeister Daniel PöppeL 
mann gebaut wurde, in den Devisen- 
bringer der _K qjima Corporation“ aus 
Tokio einzufugen. 


sächsischen Metropole beheben hel- 
fen? Für die 500 000 Eänwohnerund 
die Millionen Touristen in der Elbe- 
Stadt, deren Gastronomie einmal be- 
rühmt war, hal te * lwiigtirh pnrh 400 
Gaststätten mit 32000 Plätzen «ffen. 
Im Sommer kommen weitere 19 000 
Stühle hinzu. Aber das bürokratische, 
wenngleich bofflumgsvoBe Schild an 
Dresdner Restaurants JS» werden 
placiert!“ erweist sieb häufig nicht als 


Um ei nen KrpHit g5nrfi«vh anderer 
lWhaffi>nht»it hätte sieh die ETbe- 
Metropole mit dem Bellevue-Projekt 
beinahe selbst betrogen: den der in- 
ternationalen Denkmalschutz-Repu- 
tation, die die Stadt nach einer Serie 


Nun «•teiwprn dje Befürchtungen 
der Dresdner, man werde im ge- 
sichtslosen Hoteibaustil früherer Jah- 
re einen „schlimmen, langen Prügel 
ans lgibnfpr imaTUm “ zerstoben. Der 
Bau reicht nur bis zur TraufhÖhe da* 


Wer an da- Elbe ausgehen will, 
muß bis weiten wochenlang vorher ei- 
nen Tisch ordern. „Ich habe den Un- 
terschied zu Berlin auch schon be- 
merkt. Die Dresdner nhend* 
gern und häufig aus“, sagt Vize- 
Direktor Gutknecht. Srinwn T tollft . 


mein zischt der Sauerstoff sogar aus 
der Wand-Düse - des Fraiherm Man- 
fred von -Aidennes Spezial-Therapie. 
Der weltberühmte Forscher arbeite 
nur wenige Kilometer elbaufwärts 
auf dem „Weißen Hirsch“. 

Die schöne Aussicht auf das feinste 
Hotel im Lande ließ den Managern 
anph ein wenig die Phantasie durch: 
geben. Bin Spezialitäten-Lokal, das 
die Winde des Pazifiks an der Elbe 
auffrischen läßt,' firmierte im i Pro- 
spekt zunächs t unter dem Titel T1KI- 
•»• i K-L Dann buchten die Werbetexter 
um - „Buri-Buri“ beißt es nun und 
verhaßt einen „Hauch Exotik aus der 
polynesischen Inselwelt“. Ah eine 
bayerische Bierstube, wie sie die 
Dresdner einst so bebten, hat - 
scheinfs niemand gedacht 


Observierter 
Toilettenbesuch 
erregt die Schweiz 


dpa, Zürich 

Wer als Mann in Züröh eine öffent- 
liche Toilette besucht; muß . damit 
rechnen, von der Polizei erfaßt zu 
wenden und 25 Jahre lang registriert 
zu bleiben. Diese Eifehrung jeden- 
falls machte ein 40jähriger Besucher 
der größten Stadt der Schweiz, über 
dessen FaU der 1 „Tagesmzsiger am 
Freitag berichtete. Der Mahn war 
nach einem WC-Besuch vor. etwas 
über einem Jahre von -zwei Beamten 
kontrolliert worden, die dies nach 
dem „Tagesanzeiger damit erklär- 
ten. daß ^Normalbürger von Homo- 
sexuellen unbelästigt bleiben söDten. 
Außerdem, sagten die Beamten, wer- 
de, über jeden Kontrollierten eine 
Karte erstellt und zwölf Monate lang 
aufbewahrt. Dagegen fegte der koii- - 
trollierte Kaufmann Beschwerde ein. 
Die Polizei lehnte die' Vernichtung 
der Kontrollkarte ab,, und nach einer 
erneuten Beschwerde erklärte der 
Zürcher Stadtrat, daß die Karte sogar 
volle 15 Jahre lang auf bewahrt weide. 
Im April dieses Jahres entschied nun, 
so die Zeitung, das Statthalteramt der 
Stadt gegen Polizei und Stadtrat und 
forderte, daß die Karte vernichtet 
werden müsse. Die Registrierung des 
Toilettenbesuchs sei unverhältnismä- 
ßig und verletze die persönliche. Frei- 
heit Dagegen wiedmim fegte nun 
der Sadtrat Widerspruch ein und 
meinte, die Kontrollkarte sCr nur ein 
Aktenvermerk über die Tätigkeit der 
Polizei; durah solche „Belege“ könn- 
ten sich Bürger nicht beschwert füh- 
len. Der Betroffene sieht das ganz 
anders. 


Fernfahrer 

Rautenberg 

gestorben 


dpa, Stuttgart 

Der Fernfahrer Rudolf Rautenberg 
(47), der längere Zeit in der Türkei 
inhaftiert war, ist am Donnerstag- 
abend in einem Krankenhaus in Lai- 
chingen bei Ulm gestorben. 

Nach Auskunft des Arztes eriagder 
-aus Westerheim in Baden-Württem- 
berg stammende Rautenberg einer 
„Krankheit, an der er schon seit län- 
gerer Zeit litt“. Der Arzt vertrat die 
Ansicht, daß die Krankheit nicht im 
ursächlichen Zusammenhang milder 
Haft in der Türkei zu sehen sei 

Der Fernfahrer Rautenberg war 
trotz seiner Erkrankung fest acht Mo- 
nate in der Türkei unter dem Vorwurf 
des Schmuggels inhaftiert gewesen. 
Nachdem sich führende deutsche Po- 
litiker - unter ihnen Bundesaußenmi- 
ni ster Genscher und der baden-würt- 
tembergische Ministerpräsident 
Späth - für seine Auslieferung einge- 
setzt hatten, war Rautenberg Ende 
Mai gegen Hinterlegung einer Kau- 
tion in Höhe von 80000 Mark freige- 
lassen worden. 

Im Oktober 1983 war Rautenberg 
in der türkischen Grenzstadt Capiku- 
ie festgenommen und im Müitärge- 
fängnis von Edinxe verhaftet worden. 
Die türkischen Behörden warfen ihm 
vor, Einspritzdüsen und Gummidich- 
tungen für Personenautos im Um- 
zugsgut türkischer Familien ge- 
schmuggelt zu haben. 

In einer osten Stellungnahme zum 
Tod Rautenbergs äußerte ach der ba- 
den-württembergische Regierungs- 
sprecher, Staatssekretär Matthias 
Kleinert, erschüttert über die Nach- 
richt, weil man gehofft habe, daß die 
Gesundheit Rautenbergs in seiner 
Heimat wiederhergestellt werden 
könnte. Selbstverständlich werde die 
Landesregierung in Stuttgart bemüht 
sein, der Familie des Verstorbenen 
jede Hilfe zukommen zu lassen. Es sei 
voraussehbar, sagte Kleinert, daß der 
tragische Tod dieses Mannes nun in 
der Öffentlichkeit zu erneuten Dis- 
kussionen über das Verhalten der 
türkischen Behörden in diesem Faß 
fuhren werde. 


Diamantenschleiferei: knallharter Job 


Schlechter Schliff schlägt sich Inder Lohntüte nieder / Israel führend in der Verarbeitung 

dpa, Ramat Gan 


Marilyn Monroe besang sie einst als 
„A Giri’s best Friends“, für den 
Brockhaus sind sie schlichter 
„kubisch-hexakisoktädische Minera- 
lien“. In Israel bedeuten sie für 11 000 
Menschen Broterwerb: D iamanten, 
die wertvollsten natürlichen Produk- 
te der Erde. Mehr als die Hälfte sämt- 
licher Edelsteine, die über die Laden- 
tische von Juwelieren gereicht wer- 
den, sind in israelischen Schleifereien 
bearbeitet und an der Börse in Ramat 
Gan bei Tel Aviv gehandelt worden. 


Maschinen, um das Rohmaterial zu 
bearbeiten.“ Ein Professorenteam be- 
faßt sich in Haifa mit der Entwick- 
lung von Schleifmaschinen. 

Heutzutage verliert ein Diamant 
bei seiner Umarbeitung zum 
Schmuckstein zwischen 47 und 53 


Gan und in der Küstenstadt Natapja 
nördlich von Tbl Aviv angesammelt 
haben, arbeiten auss chlie ßlich für Ju- 
weliere. Industriediamanten stam- 
men dagegen aus Indien. „Schlechte 
Qualität indischer Schmutz“ in den 
Augen von Borsenehef Schnitzer. 


Im vergangenen Jahr importierten 
die Diamantenhändler die kleinen 
Steine im Wert von 800 Millionen Dol- 
lar und exportierten sie dann für eine 
Milliarde. Nach längerer Krise stieg 
der Exporterlös in diesem Jahr zum 
ersten Mal wieder an. „Diamanten 
sind für Frauen heute eben keine Lu- 
xusgegenstände mehr“, begründet 
Daniel Legziel, Präsident der Vereini- 
gung israelischer Diamantenherstel- 
ler, den aufsteigenden Trend. „Wir 
haben gute Zeiten, und in guten Zei- 
ten bestehen die Frauen nun mal auf 
ihren Diamanten.“ Auch der Wahl- 
kampfin den Vereinigten Staaten, die 
Israel ohnehin fest die Hälfte aller 
Steine abnehmen, verspricht ein gu- 
tes Geschäft „Wahlkampf läßt tradi- 
tionell den Absatz steigen.“ 



Der Diamant als Schmuckstück be- 
sitzt eine stolze Tradition: als erste 
haben vor 300 Jahren Franzosen und 
Niederländer die kleinen Steine aus 
Südafrika zu Brillanten geschliffen. 
Im 18. Jahrhundert schließlich ließen 
sich August der Starke aus Sachsen 
und Friedrich H von Preußen One 
Insignien mit Diamanten verzieren. 
Frankreichs Ludwig XV. gab seinen 
Schmuckstücken liebvolle Namen. ■ 


550 Karat läßt dar „Stern von Afri- 
ka“ funkeln. 


Inwieweit das die Frauen von heu- 
te auch tun. vermag an der israeli- 
schen Diamantenbörse niemand zu 
sagen. Tatsache ist, daß die Frauen 
von heute an den sogenannten Phan- 
tasiesteinen den größten Gefallen fin- 
den - an den „Tropfen“, den „Baguet- 
tes" und den „Karrees“. 


Für Mosche Schnitzer, den Präsi- 
denten der israelischen Diamanten- 
börse. ist die Qualität der Maschinen 
entscheidend. „Wir haben die besten 


Prozent Noch vor wenigen Jahren 
lag die Verlustquote um etwa zehn 
Prozent hoher. Ist der Verlust an ei- 
nem Stein höher als kalkuliert macht 
sich fiir den Akkord-Arbeiter die 
„schlechte Arbeit“ in seiner nächsten 
Lohntüte bemerkbar. 


Die 850 Diamantenfabriken in Isra- 
el die sich zum großen Teil in Ramat 


In der Diamantenbranche werden 
die Verträge nicht schwarz auf weiß 
abgeschlossen, erklärt der Verkaufs- 
leiter in Ramat Gan. „Ein Hand- 
schlag, dazu die Worte Mazal u Me- 
worach (Glück und Segen) - und das 
Geschäft ist besiegelt“ Ein Geschäft 
unter Männern, da viele Geschäfts- 
partner streng religiöse Juden sind, 
die einer Frau nicht die Hand geben 
dürfen. STEFANIE KÖTTER 




180 Pfund Käse 
kamen 1928 in 
New York an“ 


Bodendienst 


LEUTE HEUTE 


Die baden deutschen Physiker 
Reinhard Fnrrer und Ernst Messer- 
schmid sowie der Niederländer Wub- 
bo Ockds sind als Wissenschafts- 
astronauten für die orte unter deut- 
sche: Führung stehende bemannte 
Weltraummission nominiert worden. 
„Spacelab-Mission Dl“, die nach ur- 
sprünglicher Planung im August 
nächsten Jahres stattfinden sollte, ist 
auf Oktober 1985 verschoben worden. 


wobei der Holländer Ockds jetzt die 
wichtige Rolle des Kontaktmannes 
am Boden mit seinem Kollegen Ulf 
Merhold getauscht hat 


Ärger mit Jonathan 


Maurice Tempelsman. Diamanten- 
händler und langjähriger Freund von 
Jacqueline Onassis, fühlt sich durch 
ein in New York erschienenes Buch 


beleidigt und hat den Verlag Cong- 
don and Weed aufgefordert, es einzu- 
stampfen. Jonathan Kwitny, ein Re- 
porter des „Wall Street Journal“, be- 
hauptet darin, Tempelsman habe mit 
„Zaires blutigem, korruptem Dikta- 
tor Mobutu Sese Seko“ Geschäfte ge- 
macht An anderer Stelle wird Tem- 
pelsman als ein „zur Milliardärs- 
Klasse gehörender Begleiter von Prä- 
sident Kennedys Witwe“ bezeichnet 
Der Verlag weigert sich, das Buch aus 
dem Verkehr zu ziehen. , 


sid, Köln 

Max Schmeling bleibt ein Idol der 
Jugend. Studenten der Sporthoch- 
schule Köln spendeten dem ehemali- 
gen Schwergewichts-Boxweltmeister 
gestern mehrfach Szenenbeifall, als 
er in der Sendung „Sport im Dialog“ 
•von seiner Karriere erzählte. Fast 79 
Jahre und eine eben überstandene 
schwere Erkrankung waren ihm 
nicht anzumerken. „Ein sauberes Le- 
ben, eine gute Ehe, keine Selbstüber- 
schätzung und' etwas, fiir das ich 
nichts kamt das mir der liebe Gott 
' halt mitgegeben hat“ - das ist nach 
seiner Meinung „das Geheimnis“ je- 
ner weltweiten Popularität, die 
Schmeling seit einem halben Jahr- 
hundert umbrandet • 

Das Bibelwort „Geben ist seliger 
denn nehmen“ war das Motto seiner 
sportlichen Laufbahn von 1923 bis 
1947. Für üm war Boxen die Konst 
der Selbstverteidigung, auch ein gei- 
stiges Duell mit seinem Gegner. 

Die heutige Generation erinnert 
Max Schmeling daran, üm wieviel 
schwerer es die Sportler damals zwi- 
schen den Kriegen hatten. „Wenn ein 
Hubert Houben in den 26er Jahren 
die 100 ’m in 10,3 Sekunden mit flat- 
ternder Sporthose, auf tiefer Aschen- 
bahn lief, dann sei das für ihn ein 
9,9 -Sekunden- Lauf von heute.“ 

„180 Pfund Limburger Kose ka- 
men per Schiff an“, habe er 1928 bei 
seiner ersten Ankunft in New York 
über sich selbst in der Zeitung lesen 
müssen. Zwei Jahre später aber sei er 
Weltmeister gewesen. Nichts war für 
ihn entscheidender, als sich als „No- 
body“ in den USA durchzubeißen. 
„Zur Selbstüberschätzung hatte ich 
nie Zeit“ 

„Dem Sport werde ich immer 
dankbar sein. Er hat meinem Leben 
praktisch alles gegeben - und das will 
ich auch nie vergessen!“ Päpste und 
Staatsmänner haben ihn empfangen, 
große Künstler waren seine Freunde, 
er besaß ein großes Vermögen vor 
dem Krieg. Heute ist er wieder ein 
angesehener Geschäfts mann mit fast 
400 Mitarbeitern in drei Betrieben. 


WETTER: Warm und trocken 


Wetterlage: Deutschland gerät zu- 
nehmend unter Hochdrücke inßuß 
durch den Vorstoß eines Keils vom 
Azorenhoch nach Mitteleuropa. 

Vorhersage für Samstag: 
Bundesgebiet und Raum Berlin: Am 



Alpcnrand anfangs noch stark bewölkt 
und vereinzelt etwas Regen mit 
Höchsttemperaturen zwischen 14 und 
19 Grad. In den anderen Teilen 
Deutschlands überwiegend sonnig mit 
Höchsttemperaturen zwischen 21 und 
25 Grad. 

Weitere Aussichten: 

An den beiden Pfingst lagen im Nor- 
den Durchzug stärkerer Wolkcnfcldcr. 
aber kaum Niederschlag, sonst sonnig. 

T< inimralnrnn am T*rrttsf, U Uhr: 
Berlin 
Bonn 
Dresden 
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Sonnenaufgang* am So nnt a g : 5.06 
Uhr. Untergang: 21.37 Uhr. Bfondmf- 
gang: 17.58 Uhr. Untergang: 3.25 Uhr. 

Sonnenaufgang* am Montag: 5.06 
Uhr. Untergang: 21.3g Uhr. M ond a u f- 
gang: 19.22 Uhr. Untergang: 3.45 Uhr. 

Sonnenaufgang* am Di enst ag: 5.05 
Uhr. Untergang: 21.38 Uhr. Mondauf- 
gang: 20.43 Uhr. Untergang: 4.10 Uhr. 
“in MESZ, zentraler Ort Kassel 


Blühender Handel auf vorsintflutlichen Schiffen 


AP, Dubai 

Knarrende hölzerne Segelschiffe 
von der Art, wie Sindbad der Seefah- 
rer se benutzt haben mag, versorgen 
Iran mft modernen Wirtschaftsgütern 
und sind eine bedeutende Einkom- 
mensquelle für das zu den Vereinig- 
toi Arabischen E mi ra ten gehörende 
Scheichtum Dubai Ungeachtet des 
irakisch-iranischen Kriegs, der den 
Tanker- und WanririRgrhiffg v e r lr phr 
im Persischen Golf weitgehend lahm- 
gelegt hat, verkehren die altertümli- 
chen, allenfalls mit Hü&motoren aus- 
gerüsteten Wasserfahrzeuge zwi- 
schen Dubai und dem am anderen 
Ufer der Straße von Hormuz gelege- 
nen iranischen Hafen Bandar Abbas. 

Nach Angaben von Beamten in Du- 
bai erreichte der von den Dhau-Schif- 
fem legal betriebene Handelsverkehr 
mit Iran 1983 ein Volumen von rund 
790 Millio nen Di rham, mehr als 600 
Millionen Mark. Der größte Tal der 


mischen Fundamentalismus zu rech- 
nen hätten, hält der Handel zwischen 
Dubai und dem ungeliebten Nach- 
barn unvermindert an. Iran ist weiter- 
hin dar zweitgrößte Markt fiir die 
Zwischenhändler in Dubai Der An- 
gestellte eines Handelsunternehmens 


berichtete, die Behörden des 
Scheichtums prüften jeweils die ein- 
gegangenen Bestellungen, aber das 
sei auch schon alles. 


Port auf den Dhaus zu unterbinden» 
der ach rund 900 Kilometer südlich 
des irakischen Zugangs zum Golf ab- 
spfelt Durah die Berichte über Luft- 
angriffe auf die internationale Han- 
drisschHTahrt im Golf lassen sich die 
Dhau-Schiffer nicht ^ ab halten. „Wir 
haben noch keinen Ärger wegen des 
Krieges gehabt“, berichtete der Ex- 
portmanager eines Handelsunterneh- 
mens in Dubai 


Die Streitkräfte Iraks haben keinen 
Versuch gemacht, deh Gütertrans- 


Güter wird von Dubai eingeführt und 
nach Iran re-exportierL De in der 
Region der Schmuggel blüht, dürfte 
der wirkliche Umsatz höher liegen. 

Obgleich die arabischen S ta a te n ei- 
nen Sieg Irans in dem seit 44 Monaten 
anhaltenden GoHkrieg furchten, weil 
sie dann mä einem Ansturm des isla- 
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Die meisten Dhaus laufen vom 
„Bach“ aus, einem Meinen Salzwas- 
serkanal, dar aus dem Handelszen- 
trum Dubais in den Golf führt Die 
meist mit SchOfgrassegeki ausgerü- 
steten Booten aus ver wi tt er tem Holz 
bilden einen scharfen Kontrast zu 
den umliegenden ultramodernen 
Hochhäusern aus Glas und Beton. Zu 
den Gütern, die sie laden, gehören 
japanische Geschirrspülmaschinen, 
Reis aus Texas, Obstkonserven aus 
Frankreich, chinesische . Textilien, 
Reifen aus dsi USA, Fernsehgeräte 
und Li efer wag en . • 

- .Bis Bandar Abbes dauert es einen 
bis zweieinhalb Tage“, berichtete ein 
mit einem Foto des iranischen Revo- 
IntionsfÜhrers Ayatollah Ruhollah 
Khomemi behängtes Besatam gamt - 
ghed einer iranischen Dhau. „Wir ge- 


hen mehrmals im Utfnnat auf 
Reise; genau wie früher. Die Men- 
schen in Dubai sind gut, und wir ha- 
ben keine Probleme mit den Irakern - 
noch nicht“ 

Die iranischen Importeure betrei- 
ben ihre Geschäfte auf komplizierte, 
und nicht selten illegale Weise. Die 
ir an is chen Gesetze gestatten es Bür- 
gern, die sich länger als ein halbes 
Jahr im Ausland, auf halten, Waren im 
. Wert von 50 000 Rial (rund 1700 Mark) 
nach Hause 2u senden. Wie es in Han- 
d elskr eise n haßt, pflegen iranische 
Importeure. Kontakt mit iranischen 
Gastarbeitern in Dubai t ufamehmgi, 

um dann » deren Namen Güter nach 

Iran zu importieren. Harte Währung 
für ihre le galen wie inegalen Einkäu- 
fe erwerben sich die Iraner durch den 
Verkauf von Pistazien und anderen 
iranischen Nahrungsmitteln. 

• Die Geschäftdeute in Dubai hof- 
fen, daß steh da Handel noch auswei- 
ten wird. Sie sind darauf angewiesen. 
„Einen Markt mit 30 Millionen Men. 
scheu kann man nicht brach liegen 
lassen“, sagte ein Geschäftsmann, 
wahrend er gerade Glaswaren für eil 
ne OUegafe) Tour in das Land der 

Fundamortaligtenverpadde. 

Robert REH) 


Krankenhaus muß zahlen 

dpa, Straßburg 
Rin Krankenhaus in Mülhausen im 
Elsaß muß den Faxnilienanghörigen 
einer Wöchnerin 30 000 Mark Ent- 
schädigung für eine tödlich verlaufe- 
ne Blutübertragung zahlen. Nach An- 
gaben des Straßburger Verwaltungs- 
gerichts hatte die Frau auf der Ent- 
bindungsstation des Krankenhauses 
im Mai 1979 bei stark auftretenden 
Blutungen versehentlich den Blut- 
gruppenausweis ihres Ehemannes 
vorgblegt Ohne weitere Überprüfung 
des Namens und ohne BJutverträg- 
lichkeitstest wurde der Frau falsches 
Blut übertragen. Das Gericht befend, 
daß das Krankenhaus die vQlte- Haf- 
tung zu übernehmen habe. ; 


Kapitän angeklagt 

rtr .Athen 

Ein Staatsanwalt in Athen hat ge- 
stern einen griechischen Kafätan 
verklagt, via: afrikanische „Kinde 
Passagiere“ vor Westafrika ausgesetzt 
und damit in Lebensgefahr gebracht 
zu haben. Er soll die Männer ast31. 
Januar von dem Frachtschiff „ VaJa- 
ni“ aus, mit Wasser und Nahrungs- 
mittel versorgt, 35 Meilen vor derKü- 
ste auf ein Floß gesetzt haben. Erst 7 
vor wenigen Tagen hatte ein ähnli- 
cher Fäll Schlagzeilen gemacht 


Vom Blitz erschlagen 

dpa, Darnstedt 
Von einem Blitzschlag sind- am 
Donnerstag nachmittag auf einem 
Feld in Darmstadt zwei Frauen töd- 
lich getroffen worden. Sieben andere . 
Personen erlitten durch den Blitz- 
schlag schwere Verletzungen. ’ 


Familien fragödie . 

dpa, Göppingen 
Zwei Mädchen im Alter von zwei 
und sieben Jahren sind am Donners- 
tag in Göppingen wahrscheinlich von 
ihrer Mutter getötet Worden. Die 
25jährige wurde gestern in der Nahe 
von Geislingen (Kreis Göppingen) er- 
hängt aufgefunden. Sie hat narh Ein- 
schätzung der Behörden Selbstmord 
begangen. Die Mädchen sind erwürgt 
oder erdrosselt worden. Nach ersten 
Ermittlungen werden Spannungen 
zwischen der Frau, und dem vier Jah- 
re älteren Vater der Kinder als Tatmo- 
tiv angenommen. Der 29jährige hatte 
die Mädchen am Donnerstag tot in 
ihren Betten aufgefunden. Sie hielten 
Blumensträuße in den Händen. Die 
Mutter war mit dem Auto verschwun- 
den. 
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Probeschlag 


AP, Braßenton 
Nahezu hundert unb escho l tene 
Bürger des Kreises Manatee im US- 
Staat Florida werden heute Nacht im 
Gefängnis verbringen und auch noch 
dafür bezahlen. 93 Bürgern soll die' 
Möglichkeit geboten werden, ach ei- 
nen eigenen Eindruck von der für: 19 
Millionen Mark erbauten neuen Haft- 
anstalt des Kreises zu tnanhwi Die' 
Übernachtung kostet 13,50 Mark. 


Aussig« 
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ZU GUTER LETZT 


Polizepiund im Parkverbot, meidet 
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wir beim Gebet 
unsere Hände falten 


^ Über die Gebärdensprache im Leben und in der Kunst 
Von ERNST GOMBRICH 
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„Und sie wurden alle voll des heiligen Geistes und 
fingen an, zu predigen mit anderen Zungen, was 
der Geist ihnen gab auszusprechen . . . “ Wer 
kennt ihn nicht, diesen Bericht aus der Apostelge- 
schichte über_das Pfingstwunder? Aber nicht im-, 
mer bedarf der Mensch „fremder Zungen“, um 
sich mitzuteilen. Neben der Sprache der Laute 
und Worte verfugt er über die Sprache der Gesten 


und Gebärden. Es ist dies eine weitgehend inter- 
nationale Sprache, und sie ist - gerade auch im 
religiösen Leben - sehr beredt, wie u. a. zahllose 
Darstellungen der bildenden Kunst zeigen. Ernst 
Gombrich, der österreichisch-englische Kulturhi- 
storiker, gewählt im folgenden einen kleinen Ein- 
blick in die Bedeutung der Gebärdensprache für 
das Leben ebenso wie für die Kunst. 



as versteht man unter Ge- 
bärdensprache? DaS nnton 
ab gebildete Plakat von Kä- 
the KoQwitz aus dem Jahre 
1924: bietet alle Aspekte von 
Gebärde und Ausdruck, uin die es mir hier 
geht Der junge Rufer im Streit gegen den 
Krieg weist alle Symptome jener Massener- 
regung äu£ die Konrad Lorenz so überzeu- 
gend im vorletzten Kapitel seines Buchs 
„Das sogenannte Bose“ analysiert hat den 
angespannten Tonus, die starre Haitang, den 
hocherhobenen Kopf mit dem vorgestreck- 
ten Kinn, ja sogar die sich sträubenden Haa- 
re, kurz alle jene physiseben Reaktionen, die 
die Emotion, des Mas«*npnt 'h iiwagmiift l der 
Begeisterung begleiten. Wenn wir dem Aus- 
druck „Symptom“ für diese sichtbaren phy- 
sischen Anzeichen, die die Künstlerin daige- 
stelft hat, beibehalten, können wir den Aus- 
druck „Symbol“ für die zweite Art ächt- 
barer Zeichen verwenden: die Gebärde der 
rechten Band mü den zwei 
Fingern, die' in Mitteleuropa traditionell die 
Ablegung, eines Schwurs begleitet -r rin Ri- 
tual im pri gpiTpü, kulturellen Stnw des Wör- 
a:f r:' :^_tes. 

Wenn man natüiiicbe Symptome und 
" r.'V' : konventionelle Symbole als die zwei Enden 
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Typisch« Geste* der Mosseaeitegimg: Plakat van Käthe 
KoIWritzaes dem Jahre 1924 totOiWewhj 
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eines Spektrums betrachtet. Sät die Geste 
der linlrpn Hand' des jungen M annes irgend- 
wo zwischen diese beiden Extreme. Die 
.Ban d aufs Herz“ ist eine, weitverbreitete 
: Geste zur Betonung von Aufrichtigkeit und 
t Wahrhafti gkeit und gkdchzg»Ttig auch eil» 
; sprachliche Formel. Aber wie viele andere 
physische' Syn^rtome emotiondler Zustän- 
de ist auch dieses von unserem Willen nicht 
ganz nnahhawg i g . Diese Bewegungen sind 
; oft noch plastisch genüge tun durch kutturel- 
v le Traditionen modifiziert werden zu kön- 
nen. Heutzutage würden wohl die wenigsten 
von »n« ta tsaddich die Band aufs Heiz le- 
. gen, denn in unserer anti-rhetorischen Kul- 
tur würde das unangenehm „theatralisch“ 
wirken. 

Auf einen politischen Plakat ist n atürli c h 
Zurückhaltung nicht am Platz, und die 
„Hand nnftt Heiz“ ist sehr wirkungsvoll — 
ebenso wie die änderen. Benegungsdernesi- 
te, die den Kunsttheoretiker interessieren, 
das heißt die sichtbaren Spuren des emotio- 
nellen Zustands da- Künstlerin selbst, sozu- 
sagen .ihr graphologischer Aspekt Dieses 
Element modifiziert und transformiert auch 
deutlich die konventiondien Schriftsymbo- 
le: Die Worte »Niewieder Krieg“ bekunden- 
d enselb en Zustand gespannter Erregung, 
den wir im Gesicht des jungen Mannes le- 
sen. Die Unterstreichung steigt zu einem 
Crescendo an — genau wie es die Stimme des 
jungen Mannes beim Schwur täte, und die 
v> Schrift steht in deutlichem Gegensatz zu 
der, in der weiter unten sachlich Mitteflun- 
gen gemacht werden. 

Die Kunst verwendet Gebärden, die auch 
im Leben etwas bedeuten. Hier ist die Geste 
des Schwürens ein recht interessantes Bei- 
spiel Man findet sie auf dem Wandteppich 
von Bayeux und im Sachsenspiegel, wo die 
Schrourfinger die Reliquie, auf die geschwo- 
ren wird, ber ühren. Aber die S te ll ung der 
Finger, kommt nicht nur beim Schwur vor. 
Wir kennen sie auch als eine christliche Ge- 
ste des Segnens — man denke zum Beispiel 
an die majestätische Gestatt Gottvaters am 
Genier Altar. Gewiß' ist die Geste auf diesem 
Gemälde entspannter als die des Schwören- 
den auf dem expresaonistischen Plakat, 

aber gerade ihre Ruhe verstärkt bei uns den 

Ernrirn flfc emer Gebärde der Macht . 

Ursprünglich bedeutete jedoch diese Stel- 


lung der Finger weder Segen noch Schwur. 
Sie begleitete jede feierliche Äußerung und 
gehört zum Repertoire der Bewegungen, die 
von den alten Lehrern der Rhetorik empfoh- 
len wurden. In der mittelalterlichen erzäh- 
lenden Darstellung fungiert sie daher ein- 
fach als Redegestus. Eine ottonische Mi- 
niatur zeigt Christus, der in dies«: Weise 
Petrus das neue Ritual der Fußwaschung 
erklärt {Job. xm,&9): „Da sprach Petrus zu 

ihm; N immermehr gnüst du. mir. die Füße 

waschen. Jesus antwortete ihm: Werde ich 
dich nicht waschen, so hast du k einen Teü 
an mir. Spricht zu im Simon Petrus: Herr, 

nicht Älie Ffifle nTlpin erwidern glich dfe Han. 

de und das Haupt.“ 

Hier erhellt die Handhaltung des Apo- 
stels, der in einer beredten Gebärde das 
Gebotene zu ergr eifen sucht, no chmals den 
Unterschied zwischen einer rein symboli- 
schen Geste und einer spontaneren und dar- 
um ausdrucksvolleren Intentionsbewegung. 
Vielleicht kann der Vergleich zwischen die- 
sen. beiden Gebärden auch dazu beitragen, 
den Sinn dieser eigenartigen Redegeste zu 
klären. Sie laßt sich als »»ine unverkennbare 
Geste des Nicht -Hand elns deuten: Die Hand 
ist ‘immobilisiert Tmd kann weder g rei fe n 
nochstoßen. 

In mem er Schulzeit 
in Wien benutzten wir 
noch dieselbe Geste, 
um „aufzuzeigen“, 
wenn wir sprechen 
wollten. Das besondere 
an dieser TfandhaTfamg 
and die zwei erhobe- 
nen Finger; dadurch ist 
sie einerseits natürli- 
cher und andererseits 
harmloser und be- 
scheidener als ein«» 
Hand mit ausge- 
strecktem Zeigefinger, 
die einen Grad von 

Dringlich Veit and eiltet 

der unziemlich wirken 
kann. 

Johannes der Täufer 
verstärkt so die Wir- 
kung seiner Worte, die 
auf dem Isenheimer Al- 
tar geschrieben stehen 
-ebenso wie der Revo- 
lutionär seinen schril- 
len Aufruf; aber Kinder 
lehrt man, glaube ich, 
auch heute noch, daß 
„mit dem Finger zei- 
gen“ unmanierlich ist; 
in gewissen Zusam- 
menhängen bedeutet ja 
diese Ge ste «nen - Be- 
fehl, einen allgemein 
Ausdruck von Überiegen- 


v- 


verständlichen 
heit 

Im Gegensatz: dazu ist die Sprachgeste, 
die feierliche Erklärungen begleitete und 
sich wengistens bis in dieses Jahrhundert in 
den speziellen Ritualen des Schwürens und 
Segnen» erhalten hat, TeQ einer g an z be- 
stimmten Tradition, eine „Vokabel“ einer 
Gebärdensprac he. Leid er ist die Literatur 
über solche Sprachen sehr lückenhaft und 
wenig entwickelt Ich wüßte zum Beispiel 
nicht,' wo ich mich darüber informieren 
könnte, wie häufig jene andere Geste, die 
„Hand aufs Herz“-Geste, im wirklichen Le- 
ben heute istAls Kunsthistoriker ist sie mir 
von einer bestimmten Tradition, der religiö- 
sen Kunst Europas, her geläufig. Ich glaube 
nicht, daß. sie mit derselben Bedeutung in 
der Kunst der Antike oder in der östlichen 

Kunst v erkomm t • 

In diesem Zusammenhang erhebt sich die 
kaum lösbare Finge der Beziehungen zwi- 
schen den Gesten, die in dar bilden d en 
Kunst dargesteüt sind, und denen, die im 
wirklichen Leben vorkommenjDie Beant- 
wortung wird durch zwei sehr verschiedene 
Gründe äußerst erschwert erstens, well die 
bildende Kunst vielfach unsere Hauptin- 
formationsquelle über Gesten ist, und zwei- 
tens, weil bildliche Darstellungen außerstan- 
de sind, Bewegungsabläufe wiederzugeben, 
lind daher die Zahl der Gesten, die rieh 
eindeutig abbilden lassen, sehr beschränkt 
ist Man kann ja nicht einmal das Kopfschüt- 
toTn mahn, dasimg nnBin Ah wwTland „ngwi“ 

bedeutet 

Ahm* sieter hat es lange Perioden ge- 
geben , in denen die Kfinsflgr es als ihre 
Aufgabe betrachteten, die Gestatten Ihrer 
Gemälde durch' Gesten sprechen zu lassen. 
Dante beschreibt im Purgatorio (X 95) die 
Wiedergabe gewisser Szenen, die er abgebil- 
det sieht, als „ visgiae pariere“, als „sich t bare 
Sprache“, weil die H a l t ung der dazgesteD t en 
Pers onen ihren rnnw un-Z nshiul wilrlarBiwi 
Ausdruck bringt Leonardo da Vinci wurde 
nie müde zu wiederholen, was er im „Tratla- 
to deüa pittura“ wie folgt ausgedrückt hatte: 
„Das Wichtigste in der Malerei sind die Be- 
wegungen, die sich aus dem Gemütszustand 
lebender Geschöpfe ergeben, das heißt die 
Bewegungen, die ihrem Zustand . . . des Be- 
gehrens, der Verachtung, des Zorns oder des 


Mitleids gemäß ...” Er rät den Kuns t- 
lern, „eifrig und sorgfältig diejenigen zu be- 
obachten, die mit ii iomnHon Händen 

miteinander reden, und zwar von solcher 
Nähe, daß sie hören können, welche Worte 
bestimmte Gesten begleiten ...“ Er rät ih- 
nen sogar, Taubstumme zu studieren, die 
keine andere Form der Mitteilung besitzen. 

Er selbst wandte diese Ideen in gpimwi 
n Abendmahl ** »n fe «tem er die Reaktionen 
der zwölf Apostel auf die Worte Christi: »Ei- 
ner unter Euch wird mich verraten“, veran- 
schaulicht Kein Geringerer als Goethe hat 
«ias Gemälde in Wwn mMKterhafton ri rama. 
tischen niaing rückübersetzt Leonardo be- 
diente rieh dabei jenes Bereichs von Gesten, 
die einen Übergang bilden zwischen sponta- 
nen Symptomen und knnwnti«m«>TTpT) Aus- 
drucksformen für Gemütsbewegungen. 
Aber obwohl es sich hier selbstverständlich 
um die lebhaften Gesten eines südlichen 
Volkes handelt — die beteuernd auf die Brust 
weisenden Hände, das entsetzte Zuruckwei- 
rten, die Abwehr mit erhobenen H5nd«m — t 
könnten sogar diese so beredten Gebärden 
uns ihre Bedeutung in diesem 7jigamm»n- 
hang nicht klar maoh«»n | mwin in« d ie Situa- 
tion nirbt aus der Bibel schon bekannt wäre 

Bei allem Respekt vor Leonardo und den 

andpn»n Kmistezietem , die gteifh ihm ri«»n 

jungen Malern stets den Rat gaben, »das 

imgpsrhmmkte L^h an“ zu s taidipren, hin irh 

überzeugt, daß Beobachtung allein niemals 
solche Werke tervorgebracht hätte. Das be- 
wegte Leben ist eben zu vielfältig und zu 
reichhaltig, als daß man es ohne ein Aus- 
wahlprinzip einfach nachahmen könnte. 
Wahllose „ Schna ppschüsse“, die Menschen 
in irgendwelchen Situationen Twgpn, hätten 
niemals tu j ener aryahlpTvipn Kunst führen 
können, rite man als iiip höchste Au fe abe Hm 
K ünstlers ansah. 

Allerdings muß ich mich hier für »be- 
fangen“ erklär en. Denn in ftinom 

Zusammenhang habe ich einmal ZU Zeigen 
versucht, dafl der Ausgang spunkt des Ma- 
lers nie Beobachtung und Nachahmung der 
Natur sein kann, sondern dafi all«» Kunst 
immer »vorstellig“ bleibt und daß selbst die 
natur alistischs te Kunst von einem „Sche- 
ma” ansgaht, einem Gr undmodell, das so- 
lange umgemodrit und angepaßt wird, bis es 
mit der wirklichen Wett überemzustimmen 
scheut Jetzt nun vertrete ich die Hypo- 
these, daß - was Gebärden anlangt - das 
„Schema“ des Künstlers gewöhnlich im Ri- 
tual vorgeformt ist und daß hier, wie auch 
sonst, Kunst und Ritual Qm engeren, kultu- 
rellen Sinn des Wortes) nicht leicht ausein- 
andergehalten werden können. 

In unseren Zusammenhang dürfte es 
nicht uninteressant sein, den Übergang von 

wirklicher ffttodhrag nim Ritual im d vom 
Ritual Tpr Kuns t an einer u ralten Formel zy 

verfolgen: der Triumphfb rme l, die den sieg- 
reichen Herrsch» zeigt, der den besiegten 
Feind mit Fußen tritt, wie etwa auf der me- 
sopotamischen Stele von Naiam Sin. Dabei 
handelt es sich nicht um poetische Übertrei- 
bung. Ich habe irgendwo gelesen, daß seihst 
mRy gmzmm Ritual dag Tri umphe« hie u pd 

da eine barbarische Zeremonie gehörte, in 
der der Kaiser öffentlich seinen Fuß auf den 
Nacken des besiegten Herrschers setzte. Die 
Kunst hat diese rituelle Siegergebärde über 
ihre natürliche l^te n - iig p ann|> hinaus ver- 
ewigt Manche Standbilder, wie etwa Baltha- 
sar Permosers Statue Prinz Eugens von Sa- 
voyen, stellen den siegreichen Feldherm 

dar , wie er seinen Ru B mter sctt) Knie pnf dwi 
sich im Staute windenden Körper des Be- 



Dialog der Gebärden: Ausschnitt aus Leonardo da Vincis .Abendmahl” 


siegten setzt -vermutlich unter dem Einfluß 
der vagen Vorstellung, daß die Verewigung 
der Demütigung auch dem Sieg ewige Dauer 
verleihen werde. Selbst im Bereich geistiger 
Konflikte hat si ch d ieses ritualistische Bild 
erhalten — zum Beispriel auf einem Fresko, 
auf dem der Heilige Thomas von Aquin dar- 
gestellt ist wie er den Erzketzer Averroes, 
mit dessen Interpretation von Aristoteles er 

nicht ij hcrcingtimmte, mit Füßen tritt 

. Allerdings bleibt bei solchen extremen 
Handlungen wenig Raum für Gesten im en- 
geren Sinne des Wortes, doch die Vorstufe 
dazu, die ritualisierte Unterwerftmgs- 
gebärde, findet rieh sehr häufig in der Dar- 
stellung von Szenen, in denen der Sieger mit 
einem b esieg ten Feind kontrastiert wird, der 

um G nafip fleht Oder SOTlSt Hl s ei ne r Hathmg 

alle Z e i chen der Selbsterniedrigung zum 
Ausdruck bringt hi der römischen Kunst ist 
dieser Gegensatz von Autorität und Unter- 
ordnung ein so wichtiges Thema, daß m 
En gland so gar ein di ckes Buch mit dem 
bezeichnenden Titel »Gestuie and Rank in 
Roman Art“ (Gebärde und Rangordnung in 
der römischen Kirnst) erschienen ist Der 
genaue Plate in der ^Hacko r dnung “ einer 
miijtarigtigch pn G esellschaft läßt rieh aus 
der Beziehung de- Stellungen und Gesten, 
die rieh für Führer und Gefolgsmann zie- 
men, klar heran si egen 

Es braucht kaum gesagt zu werden, daß 
d feae ritualisierte Beziehung von Befehlsge- 
walt und Unterordnung auch ins Geistige 
übertragen werden kann. Die stereotype Ge- 
ste des Sich-Ergebens, das Gnade heischen- 
de Hände-Hochheben, mit dem der sich ge- 
schlagen Gebende seine Waflenlosigkezt 
Angriffetinfahigkeh und völlige Hilflosig- 
keit zum Ausdruck bringt ist auch eine der 
wichtigsten Quellen der rituellen Gottesver- 
ehiung. 

Dazu gehört die Gebetsstellung mit gefal- 
teten Händen; ihre Entwi cklun g und Bedeu- 
tangsveränderung ist eine Parallele myn 
Prozeß der Ritualisierung. denn die wenig- 
sten, die sie heute em nehmen, denken wohl 
dabei an den ursprünglichen Sinn dies» 
Unterwerfungsgeste, mit der man rieh dem 
Feind TTV*h r oder minder „an Händen und 
Fußen gebunden“ (oder g en a u en berät sich 
ohne. Widerstand fesseln zu lassen) in die 
Gewalt gibt ln Indien verliert sich der Ur- 
sprung dieser Geste in der grauen Vorzeit 
aber im Westen scheint sie im Altertum un- 
bekannt gewesen zu sein, und selbst die 
ersten Christen beteten noch mit aufgehobe- 
nen Händen. Es wird vielfach vermutet daß 
das alhnählichft Überwiegen dieser Gebets- 
geste im Mittelalterauf den Einfluß des feu- 
dalen Treueschwurs zurückzuführen ist bei 
dem der Lehnsmann seine gefalteten Hände 
zwischen die seines Lehnsherrn legte. 

Vereinzelte Darstellungen von Betenden 
mit gefalteten Händen finden sich in der 
europäischen Kunst seit etwa dem Jahre 
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1000, aber wenigstens ein Forscher führt die 
weite Verbreitung dieser Gebetsstellung erst 
auf den heiligen Franz von Assisi zurück, 
von tem vielleicht ihre Aufnahme in das 

Ritual ffer Mpqsp fernihr t ffip riwn atirh sai, 
man kann Ham ri miaphnton Jahr h iinHprf 

auf nn igggutm Grabmälent, Altarbildern 
und in illustrierten Büchern Heilige, Stifter 
und andere Große in dieser unterwürfigen 
Stellung verewigt sehen. Für uns ist ihre 
ursprüngliche Bedeutung n|m allgemeinen 
Ausdruck einer S timm ung geworden. Von 
den gefalteten Händen geht ein Eindruck 
von Frömmigkeit und Verinnerlichung aus. 

Da die Idee des Gebets eng mit der einer 
Bitte an die Gottheit verbunden ist, ist die 
Geste in Mitteleuropa auch zu einer typi- 
schen Bettelgebäide geworden. In meiner 
österreichischen Heimat lehrt man jeden- 
falls kleine Kinder, wenn sie „bitte“ sagen, 
eine Bewegung mit den Bänden zu machen, 
die leicht in ein ungeduldiges Händeklat- 
schen au garten kann - die endgültige Um- 
kehrung eines Zefehens der Unterwerfung 
in einen Ausdruck des Be fehlend In der 
Kunst ermö glicht uns die Hä ufi gkeit , mit 
der die Geste abgebildet wird, unschwer den 
Gegensatz herauszuarbeiten zwischen der 
fast peinlich wirkenden, mechanischen, 
frömmelnden Anwendung der Formel und 
dem Werk eines Künstlers wie Rembrandt, 
der das G eheimnis besaß, der Gebärde ihren 

ursprünglichen Sinn wiederzugeben -wie in 

seiner wunderbaren Radierung „David im 
Gebet“. 

Obwohl es viele und wichtige Berüh- 
rungspunkte zwischen dem ritualisierten 
Verhalten der Tiere und dem des Menschen 
gibt und obwohl diese Beziehung für das 
Studium der Kunst von weitreichender Be- 
deutung sein kann, glaube ich nicht, daß 

man die ** r mnt in n«*11t» TünflaAing die im Ritu- 
al vor sich geht, mit den Motivationen da* 
Kunst gfeirhsetePh kann. Dies mag viel- 
leicht für sogenannte primitive Gesellschaf- 
ten zutreffen, wo die Kunst oft hauptsäch- 
lich dazu d ient , KoDektivemotionen einen 
Weg zu bahnen -aber für Individual in einer 
Gesellschaft wie der unseren kann Ritual 
sowohl Hilfe wie Hindernis bedeuten. 

Das Ritual des Applauses am Ende eines 
Konzerts oder Vortrags mag uns Befriedi- 
gung gewähren, aber wir werden verlegen, 
wenn wir kurz darauf dem Vortragenden 
oder Künstler persönlich gegenüberstehen 
und ring s um uns immer wieder sagen hö- 
ren: „Ich danke Ihnen für Ihren besonders 
interessanten Vortrag.“ Das kommt natür- 
lich daher, wir wissen, es handelt sich 
um ein Ritual, d^g ^ich nach guten und 
schlechten Vorträgen genau gleich abspielt. 
Wenn wir uns dann selbst dem Vortragen- 
den nähern, versuchen wir, in unsere Stim- 
me alle Symptome aufrichtiger Bewunde- 
rung hineinzulegen, und drücken ihm ergrif- 
fen die Hand, aber auch diese ^ Tricks werden 
bald ritualisiert; je hingerissener wir wirk- 
lich sind, desto mphr verschlägt es «ns die 
Rede, und wir schweigen lieber. Nur ein 
Künstler vom Range eines Rembrandt oder 
- wenn auch auf anderem Niveau - einer 
Käthe Koüwitz ist imstande, eine ritualisier- 
te Geste so zu wiederholen, daß man sie als 
mit echtem Gefühl geladen empfindet - 
nicht nur als Ritual, sondern auch als Symp- 
tom. 

Ich glaube, daß Tiere nur selten von sol- 
chen nnmKngtichkeitsgeffihlpn geplagt 
werden, warn sie einen ritualisierten Akt 
der Unterwerfting oder des Freundschafts- 
angebots ausführen- denn Tieren fehlt ver- 
mutlich *»inp charakte ri g Hacho menschliche 
Eigenschaft die Fähigkeit zu lügen. Der Ju- 
daskuß, die Verwendung eines Rituals der 
Liebe als eines Signals zur Aggression, 
kommt bei ihnen nicht vor. Zu dem, was wir 
im menschlichen Verhalten und besonders 
in der Kunst unter Ausdruck verrieben, ge- 
hört eine bestimmte Art der Überein- 
stimmung zwischen innerem Empfinden 
und äußerem Zeichen. Wie oft haben nicht 
religiöse Führer und Reformatoren rieh ge- 
gen Rituale gewendet, bei denen dies» Zu- 
sammenhang fehlte, und wie oft haben sich 

auch Kritiker ähnlich nprfalten! 

Reim S tudium tierischen Verhaltens 
kommt dieser Unterschei dung kpim» Bedeu- 
tung zu. Konrad Lorenz sagt mit Recht, daß 
für die Gans das Freundschaftsritual und die 
F reundschaft ein« sind. Verhalten und das 
dazugehörige innere Gefühl lassen sich 
nicht trennen. Allerdings gitt wohl auch 
beim Menschen diese Dualität nicht ohne 


Einschränkung. Die James-Lange-Theorie, 
die besagt, daß Verhalten sehr stark auf das 
Gefühlsleben zuiückwirkt, enthält sicher 
viel Wahres. Es mag tatsächlich sehr schwer- 
fallen, immerzu zu lächeln und doch ein 
Schurke zu sein, oder sich traurig zu fühlen, 
während man einen lustigen Tanz a ufführt ; 
sehr schwer - aber nicht unmöglich! 

Und doch sollte niemand, der sich theore- 
tisch mit Kunst befaßt, diese komplexe Be- 
ziehung zwischen Gefühl und Gefühlsaus- 
druck, wie sie in der menschlichen Gesell- 
schaft existiert, außer acht lassen. Ich möch- 
te das an dem am stärksten ritualisierten 
Verhalten illustrieren, das auf die Sprache 
und Konventionen der Kunst einen großen 
Einfluß ausgeübt hat, dem Ritual der To- 
tenklage. Es wird vielleicht überraschen, in ' 
den starren Konventionen ägyptischer ; 
Kunst einem so lebhaften Geiuhlsausdruck I 
zu begegnen wi e auf dem Relief des Priester- j 
grabs aus der XDL Dynastie, das in den : 
Berliner Staatlichen Museen zu betrachten \ 
ist Zugegeben, dieses Relief stammt aus ' 
einer späteren Periode als jener in der acht- * 
zehnten Dynastie, während derer die starren 
Schranken durch die Revolution von El Am- 
ama stark gelockert wurden. Trotzdem ist es 
wichtig, siefa klarMimarben, Haß wir hier 
nicht so sehr ein Symptom persönlichen 
Schmerzes vor uns haben, sondern dessen 
Darstellung im "Ritual der Totenklage, die in 
fast allen primitiven Gesellschaften bei der 
Entladung der Trauer eine so große Rolle 
spielt 

Auch heute noch engagiert man in den 
Ländern des Mittleren Ostens Klageweiber, 
um die Beweinung zu vertiefen. Das Raufen 
der Haare, das Bestreuen mit Asche, das 
Zerreißen der Kleider und selbst körperliche 
Verletzungen gehören zu einem Ritual, das 
nicht nur die Emotion ausdrückt sondern 
sie zugleich erzeugt Ich nehme an, daß ein 
gutes Klageweib mit der Zeit die Trauer, die 
es gegen Bezahlung zum Ausdruck bringt 
auch zu empfinden lernt - und das gleiche 
gilt für den Künstler, der die Totenklage in 
Stein haut Worauf es hier ankommt ist je- 
doch nicht sein persönliches Gefühl, son- 
dern seine Beherrschung des Rituals. Eine 
der Trauergebärden, die wir auf dem ägyp- 
tischen Relief sehen - den auf die Hand 
gestützten schweren Kopf -, ist in die grie- 
chische Kunst übernommen worden, wie et- 
wa auf dem berühmten ridonischen Sarko- 
phag, auf dem sechs trauernde Frauengestal- 
tai in einer zeitlosen Totenfclage verewigt 
sind. 

Nur ein wirklicher Künstler vermag eine 
solche Formel wieder mit Emotion zu erfül- 
len, die Körper und ihren Tonus, die Farben 
und Linien und die Komposition in ihrer 
Gesamtheit zu einem Ausdruck des Schmer- 
zes zu gestalten, der einen Teü des Rituals 
ausmacht DonateÜos Reliefs an den Kan- 
zeln für San Lorenzo sind ein grandioses 
Beispiel für die Intensität der Gemütsbewe- 
gung, die sich in diesen Gesten hemmungs- 
losen Schmerzes ausdrückt 

Aby Warburg, der Gründer des Warburg- 
Instituts in London, war überzeugt, daß die- 
ses neue Gefühl für die Sprache des Körpers 
und seine Fähigkeit, extreme Gefühle auszu- 
drücken, in dem erneuten Kontakt mit Mo- 
numenten seinen Ursprung hatte, die antike 
Rituale wiedeigaben, wie etwa den Darstel- 
lungen des Dionysischen Thiasos mit seinen 
in ekstatischer Raserei tanzenden Mänaden. 
Warburg hatte bestimmt recht damit daß 
solche Darstellungen von den Künstlern der 
Renaissance, die danach stiebten, die Symp- 
tomsprache der Affekte zu erfassen, sehr 
bewundert und genau studiert wurden. 
Ebenfalls zu Recht hob er die Gefahren her- 
vor, die der Kunst aus einer Inflation dieser 
Gesten drohten, jenes Crescendo übererreg- 
ter Gestikulation, das gewisse Werke des 
Barocks charakterisiert Es war eine Infla- 
tion, die unvermeidlich die Reaktion einer 
Rückkehr Mim Goldstandard klassis cher 
Zurü ckhaltung auslöste — die Vorliebe unse- 
rer Generation für die Rübe Piero della Fran- 
cescas. 

Kritiker pflegen ästhetische Probleme 
dieser Art meist als Gegensätze zwischen 
„echten“ und „theatralischen" Ausdrucks- 
formen zu behandeln. Ich bin nicht sicher, 
daß das richtig ist Sowohl bei den rhetori- 
schen wie bei den anti-rhetorischen, den ri- 
tualistischen wie den anti-ritualistischen 
Ausdrucksweisen handelt es sich gewisser- 
maßen um Konventionen. Wie könnten sie 
schließlich sonst der Mitteilung dienen? 
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Liebe ist wie eine 
Mappe voll Sand 

Kopfreisen mit Sindbad / Von GEROLD SPÄTH 

D er Mond ist der Zorn Gottes und tags eine kleine Notiz: Einsteiger verun&Bt 
ich bin Ibn Abu Ajub, ein Sohn am Tatort und stirbt man las von Schadei- 
des letzten Gefährten Moham- brach und inneren Verletzungen.“ 

££ ÄS -Und später «he ich. jene ju*re 



D er Mond ist der Zorn Gottes und 
ich bin Ibn Abu Ajub, ein Sohn 
des letzten Gefährten Moham- 
meds bevor der Prophet zur 
Holle gin g sie ist sein Paradies 
ich bin der ewige Arab, gib mir Geld Zom- 
schaum vom. Mundwinkel Allahs sieh meine 
leere Klaue ich habe deine Welt erfunden 
und du kennst mich nicht ich habe bessere 
Geschichten als tschihr-äsäd Senor gib Geld 
in meine Hand ich mache dich glücklicher 
als jener König war in den tausend Nachten 
und wenn du mich riechst so riecht deine 
Zeit nicht meine, deine Zeit Sefior, in einem 
Gewölbe unterhalb des Torre de Siete Sue- 
los hat der Velludo seinen Stall das Roß des 
Teufels von dort jagt es mit den sieben Hun- 
den nach Mitternacht bis zum Ende der 
Nacht durch Granada, du weißt es nicht, aus 
seine Hufen spritzen Funken sein Geschnau- 
be ist Feuersprüh, du weißt es nicht, die 
Meute ist Wolf und Hyäne lachend kläfft sie 
und die Lichter flackern durch die Nacht, in 
Luftbuchten segelt der Zombronzemond es 
ist die Nacht des zottigen Höllengauls und 
der fletschenden Köter, du weißt es nicht, 
ich habe noch mehr für dich, viel mehr als 
Schehrezad, gib Geld in meine Hand Senor! 


»Ich saß vor dem Cafe du Croix Blanc und 
beobachtete eine nervöse junge Frau, ein 
Mädchen, das irgend etwas beobachtete, auf 
das ich l räm J als ich in ihrer Blickrichtung 
suchte, es war ein Kerl, der in der engen 
Gasse auf der anderen Seite des kleinen 
Platzes bebende ein Ablaufrohr hochkletter- 
te und im zweiten Stock mit einem riskanten 
Schwung durch ein Fenster verschwand, ich 
verhielt mich gleichgültig, nach genau sie- 
ben Minuten sah ich ihn wieder aussteigen, 
das Mädchen war immer zappeliger gewor- 
den, hatte sich kaum noch beherrschen kön- 
nen er schwang sich hinüb er und klebte am ■ 
Rohr, ich beobachtete die junge Frau, ihre 
atemlose Nervosität und in diesem Augen- 
blick sprang sie au£ ihr Glas kippte, rollte, 
fiel, es klirrte, sie rannte los, ich habe den 
Ked nicht fallen sehen, alles lief hin, ich sah 
ihn auf dem Kopfsteinpflaster liegen, und 
oben die herabhängende geknickte Blech- 
röhre, das Mädchen kniete neben ihm, tief 
hinabgebeugt de schluchzte, er lag still, die 
Polizei kam angerast ein Krankenwagen, da 
saß ich schon wieder vor dem Cafe und 
beobachtete die redenden Gruppen, andern- 


Hoffnung 

Von JOSEF KEMPF 

Eine Spur hinterlassen 
im Sand 

am Ende der Reise, 
ein Zeichen, 
zerstörbar noch 
in dem Augenblick, 
da Abschrift und Urschrift 
einander begegnen, um 
Zeuge zu sein 
für den Tag 
und die Stunde 
und die Sekunde 
Vergeblichkeit. 


tags eine kleine Notiz: Einsteiger veruataBt 
am Tatort und stirbt man las von Schadel- 
brach und inneren Verletzungen.“ 

»Und Tage später sehe ich jene junge 
Frau, sie war höchstens zweiundzwanzig, la- 
chend in Gesellschaft einiger Jüngelchen, 
denen jeder Blinde die Ganoven ansah, so- 
weit die Haut sie bedeckte, in Genf war das“, 
er zählte mir in Ronda im Süden von Spa- 
nien eine Reisende aus NeedledweD inBlar- 
ney County, Irland, sie saß rechts, ihre 
Freundin links von mir in schmalem Schat- 
ten, ihre schwarzen Son n e h brifl en gläser 
spiegelblinkten, sie hatte vor Jahren bei den 
Vereinten Nationen mit wenig Aufwand viel 
Geld gemacht und ebenfalls in Genf habe 
sie an einem Regentag ein junges Pärchen 
auf einem Platz beobachtet das sich unter 
dem Regenschirm in einen Streit hineinge- 
stikuliert hatte, in kürzester Zeit das wildes- 
te Geschrei, plötzlich, habe der Mann de n 
Schirm an einem zementenen Zierblumen- 
becken zu Fetzen zerschlagen und sei nach 
einem letzten lauten ZomgebrüH wegge- 
stampft 

»Es war wie im Film“, sagte die Irin, „die 
Frau stand reglos im Regen, reglos im Stra- 
ßenrummel, ein Tram rollte daher, führ vor- 
über, eine Automeute, die Frau unbewegt 
Tiphen den WPThiumsn und vor ihr der zer- 
fetzte Schirm, es kam das nächste Tram und 
noch pins , und da ist es plötzlich geschehen, 
Geklingel und Bremsgeknirsche, der fUm 
war gerissen, die Frau unter dem Tramwa- 
gen, zerfetzt, ich hätte mich in ihr Leben 
«nmisrhpn sofien*, sagte sie, „zu ihr hin 
laufen, st a tt neugierig wnpm Film zuzu- 
schauen, einige Jahre später beobachtete ich 
in Kopenhagen die Wiederholung derselben 
Szene, unter eine m Schirm plötzlich großer 
Streit und ich weiß alles. Film läuft, der 
Mann stampft wild auf und schreit die Frau 
an und lauft wild weg, die Frau steht er- 
starrt“ 

„Es verschlug mir den Atem“, sagte sie, 
„ich wußte, was geschehen würde, ich muß- 
te etwas tun, aber da begann die Frau lang- 
sam zu gehen, mit unbewegtem Gesicht 
folgt sie dpm Mann und ich folge ihr und 
sehe etwa zweihundert Schritt weiter vom 
den Mann, diejunge Frau behält ihn im 
Auge, nach einer Zeit verlangsamt er seinen 
Schritt, sie geht hinter ihm her, er bleibt 
stehn, sie geht auf ihn zu, er wendet sich um, 

er kehr t um, sie geben einander entgeg en, 
sie er reichen einander »nd sie faßt ihn bei 
der Hand wortlos gehen sie nebeneinander, 
sie kommen auf mich zu und gehen an mir 
vorbei, ich habe mich gefreut wie ein Kind“, 
sagte die Irin, „was meinen Sie, ob die jun- 
gen Leute in diesen Zeiten gescheiter wer- 
den?“ 

Ihre Freundin zu meiner Linken flüstert 
mir zu, es sei alles gelogen, sie lügt unheim- 
lich gern, Geschichten! lauter Geschichten! 
merken Sie das nicht? sie braucht mich, 
ohne mich geht es nicht, zum Zuhören und 
weil sie blind ist, alles gelogen! 


„Wo Sie waren, bin auch ich gewesen, 
natürlich sieht jeder jedes Ding anders, und 
dann die Zeit, was bleibt sich gleich?“ Miss 
Coriolynn Mahragaiba spricht wie aus Bü- 
chern, ein gescheites Mädchen, ange- 
schmiegt an blanken warmen Fels, sonngol- 
den Haut und Haar, liegt sie am unbewegten 
flachen Meer, das Wasser ist hier durchsich- 
tig bis ZUm hdlgriinlirlwTi Grund, dann 
dunk l e r und tiefer draußen und ver- 
schwimmt in helle Bläue und weißen Dunst. 

„Ich kann Ihnen sagen, was gleich bleibt“, 
sagt sie, jmm Beispiel der alte Mann irgend- 
wo neben dir oder vor oder hinter dir in der 
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Sabine Ritter: Beobachtung auf der Terrasse 


Arena, wenn sie wim Stierkampf hiniih w- 
fhhren nach Huelva oder Sevilla und wissen 
Sie, was er tut? Er spuckt etwa alle zwei 
Minuten vor ri ^ h hm, er spuckt zwischen 
«a»inA Knip hinab, leicht schräg nach rechts, 
und stellt sofort seinen rechten Fuß drau£ 
dieser Alte stirbt nie, er macht mich jedes- 
mal rasend und manchmal kann ich nicht 
anders, ich schreie ihn an, du Schwein! hör 
endlich auf!“ 

Miss Coriolynn Malvagarba hlmzelt, „Wis- 
sen Sie; was sich auch gleich bleibt? die 
Todesangst am Anfang in den Gesichtern 
der jungen Matadores, ein leichtes Olivgrün 
hiTftpT der Sonnenbräune, das ist das Zei- 
chen, ich muß den Burschen immer in die 
Gesichter sehen, wenn sie heremkommen, 
jedes Gesicht eine Totenmaske, schweiß- 
überzogen, und unter der Maske olivgrün 
die T odesang st.“ 

Miss Coriolynn Malvagarba walzt sich auf 
den Rücken, legt Arme und Beine ans, in 
Cordoba, zur Zeit der Siesta in den men- 
schenleeren Gassen, ist ihr vor einem Jahr 
ein kleiner hlidcher Alte - nachgestiegen, 
schwarzer Anzug, ein schäbiges schwarzes 
Ledermäppchen unter den Arm geklemmt, 
sie machte keine Faxen. „Was wollen Sie? 
Sie gehen hinter mir her, Sie verfolgen 
mich!“ Er nimmt sein Französisch zusam- 
men: „Ach Mademoiselle, bitte, nehmen Sie 
bitte diese Mappe, sie ist voll Sand, ich habe 
sie mit heißem Sand gefüllt, so ist meine 
liebe für Sie, ich habe keine Hoffnung, Ma- 
demoiselle“, und drückt ihr die Mappe in die 
Arme, was soll sie tun? Und geht sch nell 
weg, das Gewicht des Mäppchens, sie ist 
perplex, reißt sie beinah vornüber, der Alte 
ist schon verschwunden, sie stellt das Ding 
ab und schaut sich um, öffnet die Mappe, 
und da ist wahrhaftig nichts als Sand drin 
bis obenhin und ein Zettel, 'Liebstes Fräu- 
lein, Sie machen mich verrückt Ihre Er- 
scheinung, wie Sie gehen, ich befehle Ihnen, 
beute abend um halb sechs legen Sie sich 
auf Ihr Bett und denken Sie an mich, meine 
Seele wird zu gleicher Zeit in Verbundenheit 
dasselbe tuh. 

Miss Malvagarba wälzt sich auf den 
Bauch, „Was glauben Sie? glauben Sie, daß 
der Mensch eine Seele hat? zum Beispiel ich 
und eine Seele? was ist das eigentlich? gesal- 
zener Schleim?“ Die Sonne gleißt und der 


Atlantik liegt ruhig an 
bend in Gleißlicht. 


diesem Tag, schwe- 


Zu Dodona von weitem ein immer wieder 
aufzuckender Sonnenblitz zwischen den 
Sträuchem und Steinen des Hangs hervor, 
■mH nachdem ich hinanffegyhnaiift hm, lo- 
tende Ghutw ända Hitapmaiipm durchsto- 
ßend, umwallt von scharfem Rosmarinruch, 
rftzt da ein Heiner mürrischer Mann, seine 
erdstaubigen, ta ununzridg en Füße wie von 
Katzenleder, und schleift und reibt und po- 
liert die merkwürdig hlankf» Kling a spinas 
großöi Messers, von der die Blitze springen, 
Spiegel der .Kassandra, sagt er und grinst 
schlau, ein Zwittergötterstreich, man schaut 
hinein und siebt ein Gericht, man seht alles, 
was kommt und ist, reiben und polieren, 
danirt die Klinge »TW spiegelt und der Spie- 
gel alles schneidet 

Der kleine Mann zwinkert ernst, früher 
habe er sinh mit dem Gedanken getröstri, 
«Up Maulhelde n und Strohköpfe werde er 
überleben, die Schlaumeier, die Schieber, 
die Halsabschneider jedweder Richtung, de- 
ren Lebensunart ihnen ni<*ht nur in den 
blind beifälligen Augen vieler, sondern 
überhaupt Recht gebe, ihm ab«, dem wirk- 
lich Blinden, das Leben salzig mache, er 
werde amfarh langggm, viel langsamer älter 
werden als dieses lumpige Gesocks, noch da 
sein werde er, wenn sie allesamt verfault 
seien, das habe er gedacht und sich damit 
getröstet, aber es sei ein Denkfehler gewe- 
sen, falscher Trost, er sei jetzt auch alt und 
werde immer älter, immer älter, und Halsab- 
schneiderei, Gerissenheit, blöde Brutalität 
gehörtm durch und durch zum Wesen der 
Menschenwelt, das ist mir auf gegangen, sagt 
er und schweigt und verharrt 

Vor uns alte Steine, das Tal das Orakel 
mit dem Loch, Schoß der Erde, sagt man, 
zweitausend Jahre lang habe der Eichbaum 
des Zeus daneben gestanden, vom Wind 
jetzt bewegt hell blühendes Gesträuch, hin- 
ter uns zwischen Steinen das leise gläserne 
Geklirre der Holzkohle, die fein zerspringt 
über der schwarz zugedeckten Glut im Topf 
die langsam sinkende Sonne steht zitternd 
auf der blanken Klinge in der Hand des alten 
Mannes, scharf gleißende Speerspitze un- 
zählbarer Tage. 


GRIFF IN DIE GESCHICHTE 


Seine Initialen BGT waren weltberühmt 

Vor 200 Jahren wurde Benedictus Gotthelf Teubner geboren, der Herausgeber des Thesaurus Linguae Latinäe 

W as gemacht werden kann, wird ge- reich Sachsgn , galt nicht nur als das „deut- Ein altes Bild, entstanden um 1830, zeigt sie, deren Publikation oft mit hohen 
macht" So lautete die Devise, un- sehe Paris“, sondern war in diesen und den das Geschäftshaus von Teubner, rin rin- verbunden war, gehörten nicht zur 
ter der der Druckergeselle Benedic- folgenden Jahrzehnten auch im Beerift stockiges Gebäude mit ausgebautem Giebel- nerschen Programm. Dagegen enej 


W as gemacht werden kann, wird ge- 
macht" So lautete die Devise, un- 
ter der dar Druckergeselle Benedic- 
tus Gotthelf Teubner am 22. Februar 2812 
eine eigene Buchdrackerri in Leipzig eröff- 
nete, nachdem er fünf Jahre hindurch Leiter 
der kleinen Weinedel' sehen Druckerei gewe- 
sen war. Die sorgsam verschnörkelten Initia- 
len BGT, die er als Hausmarke wählte, soll- 
ten internationalen Ruf erlangen in Zeiten, 
in denen es längst keine Träger des Namens 
Teubner mehr gab. 

Benedictus Gotthelf Teubner, geboren vor 
200 Jahren am 26. Juni 2784, stammte aus 
dem Dorf Gro ßkrau ssnigk in der Nieder- 
lausitz, wo sein Vater Prediger war, daher 
rührten auch die beiden frommen Vorna- 
men. Die Berufswahl mochte für eine Pfar- 
rerssohn ungewöhnlich sein. Jedenfalls war 
er nach Leipzig gezogen um das Drucker- 
handwerk zu erlernen, damals noch eine Mi- 
schung von Handarbeit und Kunstsinn. 

Teubner besaß eine geschickte Hand und, 
wie sich alsbald heraussteilen sollte. Ein- 
fallsreichtum und kaufmännische Bega- 
bung. Die Familie Weinedel, für die er als 
Geselle arbeitete, besaß von alledem nicht 
sehr viel und brachte sich eher schlecht als 
recht durchs Leben. 1806 bat sie Teubner, 
die Geschäftsführung zu übernehmen. 
Schließlich ging die Werkstatt in Teubners 
Besitz über. 

Leipzig, die Universitätsstadt an der Plei- 
ße im von Napoleon geschaffenen König- 


reich Sachsen, galt nicht nur als das „deut- 
sche Paris“, sondern war in diesen und den 
folgenden Jahrzehnten auch im Begriff 
Frankfurt am Main, der Reichsdruckerstadt 
als Druck- und Verlagsort den Rang abzu- 
laufen, vor allem, nachdem das Jahr 1813 mit 
der Völkerschlacht und der Veijagung Na- 
poleons aus Deutschland überstanden war. 



Bonedictus GotttalfT«riNMf(17S4-1W} 
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Ein altes Bild, entstanden um 1830, zeigt 
das Geschäftshaus von Teubner, ein ein- 
stöckiges Gebäude mit ausgebauiem Giebel- 
geschoß und einem stattlichen Portal Der 
Firmengründer mit dem feingeschnittenen 
Antlitz wirkte eher wie rin K ün stler als wie 
ein scharf kalkulierender Geschäftsmann. 

Betriebsam, wie er war, hatte Teubner 
schnell Erfolg. 1822 gründete er in der Lan- 
deshauptstadt Dresden eine zweite Drucke- 
rei Zwei Jahre später, 1824, richtete er einen 
pjgpngn Buchveriag in Leipzig rin. Buchver- 
lag Buchhandel waren damals oft noch 
nicht scharf getrennt Die- Vereinigung von 
Buchdruck und Vertag bildete eine Ausnah- 
me. Herstellung und Vertrieb waren bei 
B. G. Teubner nun unter einen Dach verei- 
nigt 

Der neue Verleger unterhielt Beziehungen 
zu Altphilologen an der Leipzig e r Universi- 
tät und interessierte sich lebhaft für die al ten 
Sprachen. Neben Griechisch und Latein ge- 
hörte damals auch noch das Hebräische zum 
regulären Gymnastatanterricht So wurde 
die Herausgabe der klassisches Schriftstel- 
le- der Antike, Griechen wie Römer, ergänzt 
durch den spater -weltberühmten „Thesau- 
rus X ipguae Latinae“ zum Schwerpunkt der 
Verlagsarbeit. ’ 

• Bezieher waren vor allem Hoch- wie allge- 

raembfldeade höhere Schulen, ein freilich 
noch begrenzter, aber sicherer Abnehmer- 
kreis. Teubners Klassikerausgaben behiel- 
ten über, die Zeiten hinweg ihren Platz. 

Schöne Literatur, Roman, Novelle, Poe- 


sie, deren Publikation oft mit hohem Risiko 
verbunden war, gehörten nicht zum Teub- 
nerseben Programm. Dagegen erregten der 
Aufschwung der Naturwissenschaften und 
der Technik im beginnenden Zeitalter der 
industriellen Revolution seine Aufmerk- 
samkeit Mathematik, Physik, Technik, all- 
gemeine Naturwissenschaften, flankierend 
dazu philosophische Veröffentlichungen, 
wurden mit der Zeit über die Klassik hinaus 
das Hauptgebiet der veriegerischen Tätig- 
keit . 

Zum Autorenkreis gehörten viele der be- 
deutendsten Mathematiker. Physiker und 
Geographen des 19. und 20. Jahrhunderts 
bis hfo zu Albert F.fw«tein nnd Max Planck 
im 20. Jahrhundert. Auch die „Geographi- 
sche Zeitschrift“ kam bei Teubner heraus. 
Rund 15 000 Titel ergaben eine stolze Bilanz. 

B. G. Teubner starb nach längerem Lei- 
den am 21. Januar 1858 in Leipzig. Da er 
keine männlichen Eiben besaß, ging das 
Unternehmen zunächst an seine beiden 
Schwiegersöhne Adolf Rossbach und Albin 
Ackermann über. Die Firma bheb über de- 
ren Erben und Teilhaber in Familien besitz 
über zwei Weltkriege hinweg. 

Sie mußte freilich 1952 infolge des Soziali- 
sierungswahns in der Sowjetzone und der 
Knebelung jeder freien Forschung und Leh- 
re den Standort Leipzig räumen und zog 
nach Stuttgart, in eine der Verlagsstädte des 
freien Deutschland. .„W.G. 


Wer nur Obst 
findet keine B 


Von HANNA-RENATE LAURIEN 


W iderstand kann und muß es nach 
unserer Verfassung nur gegen 
Kräfte geben, die den Bestand 
unserer Demokratie bedrohen. Es weiden 
'jedoch von «naringn und Gruppen Ziele - 
etwa der Frieden - genannt, die alle Ver- 
einbarungar durchbrechen, Ziele, zu de- 
nen nur der von dieser Gruppe vertretene 
Weg führen solL Die eigene Meinung wird 
soäbsoiut ge werte t daß sie demokratische 
Fornm und Entscheidungen außer Kraft 
setzt: „Wahrheit gegen Mehrheit“! Damit 
werden des demokrat i sche Mehrheitsprin- 
zip und seine Grandlage „One man, one 
vote“ außer Kraft gesetzt Petra Kelly ver- 
langt dann,, daß ihn» Stimme dreifach, die 
Hrirnnt S chmi dt «»infarh und die von 
Helmut Kohl virilricht halb zahlt Ein Ge- 
rinnungsklassenwahlrecht, das ist un- 
menschlicher, als es das alte Dreiklassen- 
wahlrecht war, unterdessen Gultigkeites 
anfangs im Preußischen Landtag einen ho- 
hen Anteil freiheitlich gesonnener Männer 

gab. 

„Wahrheit statt Mehrheit" trennt sich 
von Erkenntnis als Grundlage politischen 
Handeln« und wechselt zum Bekenntnis. 
„Wahrheit statt Mehrheit“ gibt die ge- 
schichtlich m ühsam erningene^Efreiheit si-, 
cberade Trennung von Briigion und Poli- 
tik, von Kirche und Staat auf und verwan- 
delt Politik zur innerweltlichen Heilslehre. 
Mit ethischem Rigorismus wird die Moral 
der eigenen Meinung behauptet, die der 
arideren bestritten. 

Überrascht es, daß die Jugend in unser 
rer ethisch ausgehungerten Wett sich sol- 
chen Formen anschließt? Überrascht es, 
daß rie gegenüber diesen einfachen Lö- ' 
gingen die ^Undu rrhsrhaiihaflrmt der po- 
litischen Entscheidungswege“ beklagt? 
Junge Mpnsften sind offenbar nicht in die 
Lage versetzt worden, politische Struktu- 
ren «nH Hapdlungsläufe hinrpiohenH zu 
verstehen. Das liegt daran, und darüber 
müßte naphHrii'gfclirfiw informiert wer- 
den, daß politisches Handeln komplex ist, 
daß zwisdien einander widersprechenden 
Forderungen abzu wagen und zu entschei- 
den ist ' 

Demokratie leben heißt Widerspruch 
Aushalten, die eigene Meinung stets neu 
befragt wissen, immw ne uen Begrün- 
dungszwängen ausgesetzt Das ist 
manchem zu anstrengend. Wenn Orientie- 
rungen für begrund ri e Entscheidungen 
nur schwach erkennbar rind schlägt frei- 
heitliche Vielfalt tun in B eliebigkeit, in 
Durchei nandetv Da ascheint es manchem 
als Entlast un g, einer mit IpiftensrhaftK- 
chem. Rigorismus vertretenen Zielsetzung 
folgen zu können. • 

Mit eschatologischer Phantasie will man 
die Erlösung im Diesseits und geht davon 
aus, daß dieses Paradies, das man nur 
nicht so n ennt , alle Züge eines paradiesi- 
schen Urzustandes tragen wird. Man singt 
vom Frieden; man schreibt »Atomkraft, 
nein danke“; man pocht auf die eigene 
Friedfertigkeit und blockiert Straßen und 
Plätze; man steigert sich in Angstorgien 
vor Waffen und spricht nicht von den poli- 
tischen Systemen. Hier erntet unsere 
Wo h lstandsges el lsc h aft die Früchte einer 
Verwöhnungspadagogik, die das Bestehen 
von Widerständen nicht die An- 

forderungen sogleich unter die angeblich 
so humane Fluchtvokabel „Streß“ schob, 
um dann später voll Überraschung da 
Klage Über die mangelnde Widerstands- 
kraft der jungen Leute zurahören. 

Bedingung unseres Überlebens ist 
Selbstbeherrschung, sowohl im Umgang 
mit der Macht, wie im Umgang mit Tech- 
nik und Gütern. Wie steht dazu eine Päd- 
agogik, die Selbstverwirklichung ohne Du 
a n zie lt , die Interessenvertretung für wich- 
tiger hält als Rücksicht, die Leistungsan- 
sprüche als Zumutung abwertet? 

Daß die sozialen und wirtschaftlichen 
Errungenschaften ihrer Gegenwert in der 
Arbeitskraft haben, wurde den jungen 
Marschen als Erfahrung vorenthalten, die 
nichts oder wenig für die Güter leisten 
m ußte n . Man hat sie aber damit um die 
Erfahrung ihrer eigenen Kraft, um die 
konkreten Erfolgseriebnisse gebracht, aus 
denen Selbstbewußtsein - ohne Auma. 
ßung - und Widerstandskraft in Schwie- 
rigkeiten wachsen. Verhaltensunsicher- 
heit ist das Ergebnis. Werden Harm noch 
rechtsfreie Räume geschaffen, etwa durch 
die Nichtanwendung von Gesetzen bei 
rechtswidrigem- Handeln, so muß dies den 
Eindruck erwecken, als ginge es auch der 
Rechtsordnung gegenüber nur um das 
Durchsetzen von Interessen. 

Walter Dirks nennt die Gesprachsfahig- 
keit der Unterschiedlichen als wichtige 
Uberlebensbedingung. Wie stritt rieh zu 
dieser Forderung ein Habermas, derrinem 
CDU- Kongreß über Gewalt die Diskussion 
und die Teilnahme verweigert? Wie stehen 
dam jene Lehrer, die ihren Schülern Emo- 
tionen statt Argumente, Sit-ins statt Sach- 
auseinandersetzungen nahelegen? Ge- 
sprächsfähigkeit der Unterschiedlichen 
setzt, wenn Gespräch nicht mm Ge- 
schwätz,. Beratung nicht zur Anpassungs- 
rande werden soll, Fähi gkei t zur Einsam- 
keit und begründete Meinung voraus. Ein- 
samkeit, von der .Karl Rahner als <»inAm 
Kennzeichen der Gläubigen unserer Zeit 
spricht, ist offensichtlich auch Vorausset- 
zung für den Bestand der Demokratie. Wo 
wird sie jungen M en schen heute vermit- 
telt? Hat die wie ein Allheilmittel darge- 
stellte Gruppen-Welt nicht längst ihre 
Grenzen erreicht? Vor Jahren schon wur- 
de davor gewarnt, daß Erfahrung des Ver« 
iassenseins bei manchen Kindern eine 
übernächtige Gruppensehnsucht, ein 
überzogenes Bestatigungsverlangen er- 
zeugen kann, daß sie sich den fanatischen 
Gruppen auf (fern linken oder rechten Ex- 
trem anschließen. Die destruktiven Kutte, 


genannt Jugendreligionen, geben davon 
Zeugnis. 

Theodor Eschenburg hat in seinem Auf- 
satz „Autorität in der Demokratie* die Fül- 
le illegitimer Vwantw ortungsträger, die 
par tikulare Interessai legitim; "vertreten, 
wie etwa Fraktionen und Verbände, be- 
schrieben, denen gegenüber viele Minister 
und Beamte im Kompetenzspiel Verant- 
wortung abzuschieben versuchenund de- 
nen gegenüber - so Escheuburg - . sich 
viele bemühten, auf die vom Gremium ge- - 
wünschte Antwort einzugehen. „Nur der 
Unsubafterne*, sagt er, Jst in der Lage, 
unabhängig sein Verhalten zu begründen 
und zu rechtfertigen.“ 

Odo Marquard hat, Hegel aufnehmend, 
an den Mann erinnert, der Obst suchtejund 
deshalb weder zu Birnen noch zu Kirschen 
kam; er hat hinreißend persifliert wie der- 
jenige, der Sinn sucht, nicht mehr liest, 
nicht mehr wäscht, nicht mehr schreibt, | 
sondern eben Sinn sucht Marquard “ver- 
weist auf die Pflichten des Alltags: Sie 
sind, so sagt er, nicht der Stein des Anste. 
ßes, sondern der Stein der Weisen. Tiefer - 
gefaßt steht dies übrigens schon im 
Matthäus-Evangelium, im 25. Kapftet in 
den Gerichtsreden Jesu. Da fragen die Ge- v 
rechten und die Verworfenen: „Herr, wann ’■ 
haben wir dich hungrig gesehen und ha- 
ben dir zu essen gegeben, wann haben i wir 
dich durstig gesehen und haben 'dir zu ' 
trinken gegeben?“ Die Antwort ist be-, 
kannt „Was ihr dem geringsten meiner 
Bruder getan habt, das habt lbr mir getan.“ 
Dies heißt nichts anderes, als daß zuin 
Beispiel Christen ihren Herrn verfehle®, 
die ihn im konkreten Bruder übersehen. . 

Die Flucht in die Fernstenliebe gibt heu- 
te nicht selten das Alibi, dem Nächsten zu 
entgehen. Politik hat es mit diesem Näch- 
sten zu tun, rie hat sich auf den Mrirähezi, 
wie er ist, einzulassen. Die Wirfclichkeit der 
Menschen verlangt Verantwortung- und 
Gewissen. Schmerzlich vermissen nicht 
wenige Zeitgenossen zu Recht die firi ge- . 
wählte Bindung an etwas, das über Unsere 
Egoismen hinausweist - Europa, Dritte 
Welt sind oft nur Alibi, nicht Herausforde- 
rung zu Tun und Leben. 

Unsere total säkulare Geschichte ontet 
die Fracht des Verzichts auf persönliche 
Verantwortung, bezahlt den Abkhied vom 
Gewissen. Deutlicher: Wird Gott gestri- 
chen, SO nehmen andere Mächte — Partei 
Ideologie, Klasse, Ich - seine Stäle rin. 
Benins wächst eine Generation da Dies- 
seitigkrit heran, die ihre Fragen an die 
indifferente Er TOM-hsenengeapllHehaft auf 
Kirchen- und Katholikentagen steift, die 
aber zu Hause und in Schule, Fam3ie,;Ju- 
gend verband kaum eine erhäÜ Wv müs- 
sen die Bedingungen. unseres^ Lebens öf- 
fentlich diskutieren. Atheist und Christ 
können sich finden. Sie fragen gemeinsam, 
sie antworten verschieden. Die Grenze ver- 
läuft zwischen den Fragenden, und. da 
Indifferenten, zwischen denen, die eine 



Die Wl Ist auf mlnmm lim* 
Hanjuf-Reaat * Landen F0TO:$vwsW0W , 

Wirklichkeit über unserer Wirklichkeit an- 
erkennen und denen, die— sei es im theore- 
tischen Sinn im Kommunismus oder un 
praktischen Sinn in der Wohlstandsgesell- 
schaft - nichts anderes als Materialisten 
sind. 

. Antwort eines freien Landesauf diktato- 
rische Formen kann nicht der gesteigerte ; 
Egoismus sein. Maßstah des HanHafaR darf, 
nicht der persönliche Nutzen all ei n sein. 
Den Menschen und seine ■ Rruftarog wird . 
verfehlen, wer nicht seine Gebrechüchkrit: 
zur Sprache bringt Wie wurde lamentiert 
daß es nur an der „schlechten SoziallageY 
jan der Gesellschaft“ liege, wenn der 
Mensch nicht gut sei In der Debatte um 
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hing tötet wieder aul Menschliche Frri- 
heit sc hlie ßt das Nein zum Gu tein» das Ja. 
sun Bosen ein. Dies auszuhalten stets . 

neu Freiheit als Möglichkeit zum Ja är 
leben, das müssen wir Wnun _ V. ; , 
Die Frage nach Politik und Jugend 
mundet letztlich in die Trage nagh dem 
Verständnis von Mensch und Weit Ohne 
die Kategorie .des Gewissens kann Demo- 
kratie keine Zukunft haben. Dä^Ghrfetaö- 
****** dem einzelnen setneimv«- 
wechseibare WOide. dem Gescfaurkfenen 
sem Menschenrecht, dem Knecht dirFrel- 
beiL Egalite, Fratermte, libertesjndabne 
Je Geschichte des Christentum* pW* 
denkbar. Sie verlieren ihren Wert 
nur SUfdem UMiixlwn U'jbami 


-wi v*uenen unserer Zivilisaflan^rir 
«e die Andersdenkenden fürdasChrirf«!' 

tum VArainnat»»- • l 


zu verstehen. 
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Sowjetisches Fernsehen: Hier kommt alles 
aus der Konserve / Von FRIED NEUMANN 


i** 1 «*: "W“ n der Sowjetunion fängt gewöhnlich 

I PÜt Lenin an,_well es kaum etwas 

| 8*^ wozu er nichts gesagt hätte; Der 
e '■ " .r.n.fj • s* I Rund&mk kann sich wenigstens noch 

-^-darauf berufen, daß üm die höchste 
~ r - is\‘. ■}:'•. Autorität, einst als ^gesprocheiw Zeitung“ 
eingeschätzt hatte — freilich Hing t er auch 

danach- Pas Fe msehen - Tiqifi te' wirft «rinim 

Hr^' ... ' Weg zu Lenin ohne richtungweisende Worte 
>r des Meisters suchen. . r • /. • 

- 'i r.: s , Sähe Nachfolger in däParteifuhnmg ha- 

- * ben den Mangel wenig phantasievoll beho- 

- ben. Anfang I960, neun Jahre nach der Ein- 

‘ < filbruhg täglicher Sendungen, wies das ZK 

. unter Chruschtschowdein neuen Medium 

diesdbeaAufgaben zu, die T enin schon für 
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P die. Presse feägefegt • hatte: Propagandist 
und Organisator, zu sein. Was zu bedeutet 
hat, daß eine mobilisierende Wirkung von 
ihm ausgehein soll' 

Aber daraus ist nichts Rechtes geworden. 
Als Symbol des verfehlten Parteiauftrages 
könnte das rauhe Wecksignal gelten, mit 
d e m das Fernsehen allabendlich - an Zu- 
schauer appelliert, die über seinen Darbie- 
tungen eingeschlummert sind: „Vergessen 
Sie nicht, Ihren Apparat auszuschalteail“ 
blinkt es am Ende des Programms, zwischen 
zehn und;.df Uhr,- von der Mattscheibe. 
Rhythmisch rohrt dazu ein ebenso unüber- 
hörbares wie unausstehliches Nebelhorn. 

Die „öffentliche Meinung zu formen“ und 
„machtvoll auf Verstand und Gefühl von 
hfillionm Menschen einzu wirken“, wie sich 
kürzlich, die JLiteratumeja Gaseta“ aus-, 
drückte, bleibt trotzdem Hauptaufgabe des 
sowjetischen Fernsehens. Unter der Regie 
des Staatsfrnmitees „Gostderadio“, vom 
72jährigen Kegfenrngsmitglied und Ex- . 
diplomafceri Sägel Lapin angeführt, hat es 
^ mÄsänerizwäim ganzen Land verbreiteten 
? und mehreren Regionalprogrammen vor al- 
lemiür das richtige WäthiM der Sowjetmen- 
schen zu sorgen. Morgens um acht ikt die 
Welt schon in Ordnung gebracht Die erste 
angfnbrHHhe Nachrichtensendung an 
wie die Ereignisse zu sehen and. Und was 
nicht ins Bfld paßt, bläht den Menschen bis 
zum Sendeschluß vorenthalten. 

Doch das MWKiim" fordert sein Recht 
Femsehen ist ja von Haus aus ein machtvol- 
les Instrument der Unterhaltung, und das 
macht sich auch unterm roten Stern be- 
merkbar. Ohne : Emschaftquoten jool ermit- 
teln, weiß Gosteferadio sehr genau, da fl Un- 
t erhaltungssend ungen in der Sowjetunion 
wie anderswo za den belebtesten. Sendun- 
gen gehören, und-zoHtdfeser Einsicht Tri- 
but Von 18 Uhr an, wenn die Börufetatigen 
narb %jy. i miwnwi, ffitlon Spielfilme rund 
ein Viertel der restliche n Sendezeit. Soge- 
nannte Esteadenveransfaltnng»«, die vor al- 
lem musDtalische-Unterhalhmg bieten, brin- 
gen es durchschiuttlich: an jedem Abend auf 
16 Minuten. Spiele und Wettbewerbe füllen 
in derselben Zeit mindestens ebenso viele 
Minuten täglich. . >. .. ■ . . •; ■ ■ ' . r .. :• - 

Anderthalb Stunden nimmt der Sport in 
Anspruch^ der für. viele Zusdiauer die ät- 
traktivste Ü nterhaltung ist ImyorigeaJahr 
böichtete das Fernsehen über mehr als 50 
sowjetische und internationale Meister- 
schaften verschiedener.; Sportarten und 
überfmg hundert Eishockey- sowie IlSJYiß- 
bküspiele vollständig.-' 

* Dieser Fülle standen, wie die Wochenzä- 
tung des SchriftsteBerverbandes bedauernd 
festhielt, während des Jahres „nur“ acht 
Opern- und ebenso -viele Ballfittübötragun- 
gen gegenüber. Dazu kamen 16 Theaterauf- 
führungen, fwnw rTn rt»Vi«;r»hnTttVif»hao>ifrpin- 
halb Minuten. Literatuivortrag pro Abend 
und knapp sechs Minuten Theaterbericht 
Viel Platz wurde auch der „ernsten“, durch- 
weg klassischen Musik eingeräumt .-. 

Wegen ihrer regelmäßigen Präsenz über- 
ragen die Ifechnciriensendungen dennoch 
alle anderen: Zwei Stunden verbrauchen sie 
zusammen in den beiden Äbendprogram- - 
men. Eine Art Tügesschau, „Wremja“ (Die 
Zeit) genannt, füllt den Büdscbirin jeweils ' 
um 21 Uhr ab nugestätische Staatsaktion/ 
Mit feierlichem Trompetenschall über einer 
Bfldmontage der' Kr eml türme bannend, 
wird sie von zwei Starsprechem würdevoll 
zelebriert Zur länkea er, zur Rechten sie, 
moderieren die beiden abwechselnd die 
Fümberichte oder ' tragen' zu Hihte^rund- 
projektionen scheinbar korrekte Nachrich- 
ten vor. Mindestens 35 Mmuten stehen ihnen 
zur Verfügung, in denen äe einer ausgespro- 
chen ideologischen Weltsicht zu mimischem 
Ausdruck verhelfen. " V 

Ihre Stimmen, können Abscheu und Em- . 
pörnng, Genugtuung oder. Freude^ Verach- 
tung und Stolz ausdrücken, wie es die sozia- 
listische Mbrä]. gebietet Gut und Bose sind, 
auf die zwei Weltsysteme säuberlich verteilt 
Wichtige Reden der Parteigroßen oder offi- 
zielle Regiäungseiklärungen, die der Spre- J 
eher zu vedesen bat, werden von lhm wir- 
knhgsvpH intoniert, so daß sie auf dem Bild- 
schirm oiw gnn? eigenartige Di m e n sio n ge? 
wihnen. Bei Gelegenheiten kann 

.Wremja“ bis zu einer Stunde ansätw ellen . 

Nor maler W äse sind innere Ange fegenh e i- 
ten bei weitem in der .Übcnzahl, nicht unbe- 
dingt TwnonpnHtiwh^ Innenpolitik gibt es in 
der Sowjetunion im Grunde ja . gsn-nicht; ; 
wenigstens nicht öffentlich- Es gibt nur die 
Verlautiörung von BeW!hlvs* !AW führender 
Gremien. JDen Rest auf diesem Felde bestrei- 
ten Kfojg smeldan g en von. der ^Produk- 
tkmsfrorit", denn ' der neue Me n sc h ver- 
wirklicht sich durch hingebungsvolle Arbeit 
für seineat Staat und wird auch sonst nur ins . 
BQd gwfinkt, iim sich einzeln oder im Kol- 
lektiv als braver Gefolgsmann seiner Obng- 
kät zu- erweisen. . •/ 

Um diese» . Bild gewissermaßen unver- 
wischbar zu. machen,, wird das Fernsehen, 
wie alle Medien, zu ständiger Erziehung der 


Bevölkerung angehalten. Die Information 
hat- sich solchem Zweck zu fügen und fällt 
entsprechend parteilich aus. „Heute in der 
Welt“, nebea „Wremia“ und den Kurznach- 
richten eine besondere, an amerikanischen 
News-Shows orientierte MitteOungsfonn 
des ersten Programms, irt in dm* agitatori- 
. sehen Beeinflussung des Publikiums wohl 
Meister. Mit Höfe von Sekundenfilmdien 
- oder von Fotos aus dem „imperialistischen“ 

- Ausland nimmt der Moderator einzelne in- 
. ternationale Themen unters Seziermesser 

und wertet sie stets als Bewäsmittä aus - zu 
.Lasten des Westens und zum Ruhme des 

Rwrigltamrig- 

Der Illustration vorg^rägter Urteile die- 
nen, ebenso die politischen Mg pw'nA, die 
von Ausländskorrespondenten beliefert 
werden. Dabei achtet der Kameramann dar- 
auf daß bä der so sehr beliebten Ablichtung 

- westlicher De m onstranten keine störenden 

fflompnt p ios Rilri trcmmon [ etwa ft U r w l t f iw » 

Sttaßenbüder. Alles muß grau und trist sein. 

; Umfassender und di^renzieitei wird, wenn 
auch nicht häufig, aus der Dritten Weh be- 
richtet 

Aktive Erziehung zu den Tugenden der 
Ideologie- und Staatstreue betreiben durch 

die “Rawk äße Tnformatiftn<Mewdnngen 1 die in 
den Programmen reichlich über den Thg 
. verstreut, sind. Ob sie nun Jugendprobleme 
erörtern oder die Umsetzung neuer Initiati- 
ven der Führung ilqi Militär- 

dienst mit heroischem Glanz versehen oder 
VOh Frnm ^nq-haften flnf item Tarnte be- 
richten - stets wird . der Kurs der Partei 
-bekräftigt »nd mö glichst hymnisch Zustim- 
mung der . Massen suggeriert 

AnkrifischeBerichtewagtsichdasFan- 
sehen dagegen wesentlich seltener heran als 
die Presse, die - natürlich vollkommen sy- 
stemkonform — „IfiSstSnide” am lanfäiden 
Band anprangert Wo so etwas im Fernsehen 
passiert» unter dem Titel „Problemsuche“ 
sogar als Sendereihe, zeigt sich rasch das 
Risiko unkontrollierbarer Wirkungen des 
MprimmK Als ziim Beispiel pinmal per Tele- 
vision beharrlich und zupackend die Misere 
iTw- Bdtefe mn g des Hanripte mit unverkäuf- 
hdien Textilien »nfgpdp ckt wurde, verwan- 
delte sich die an sich sehr maßvolle Kritik an 
. fatschpf Handhabung des Systems kraft ein- 
diückHcher Riiilpr unversehens in handfeste 
Systemkritik. Die Verantwortlichen haben 
daraus gelernt und lassen mm lieber die 
Finger von sninhmn teiVlm Unternehmun- 
gen. 

In- den Zeitungen über die sozialen Aus- 
wirkungen von Ehe- und Famüienproble- 
men zu schreiben ist eben viel weniger ge- 
fährlich, als die betroffenen Menschen im 
Fernsehen zu zeigen und Verwandte oder 
Nachbarn über sie auszufragen, etwa, wenn 
alte Leute von ihren erwachsenen Kindern 
im Stich gelassen werden. Die Presse kann 
die EnottonaHrigung solcher Themen ver- . 
meiden, das Fernsehen nicht, sobald es leib- 
haftige Menschen vor die Kamera bringt 
Propaganda kommt so jedenfalls nicht zu- 
stande. 

Moskaus Fernsehen weiß schon, warum 
es sich lieber an das Positive halt - und 
nichts dem Zufall überlaßt Von wenigen 
Sportübertragungen abgesehen^ wird nichts 
live ausgestrahlt Manche Sendungen s ehen 
nur so aus, etwa die munteren Studiopro- 
duktionen „Das könnt ihr alles* und „Was, 
wo, wann?“, bä denen lebhaft diskutiert 
oder um Siegpunkte gekämpft wird. Alles 



SoziattstJscfce Erziehung ist das oberste Anliegen des sowjetischen Fernsehens: 
Moskauer Familie tarnt vor den» Bildschirm foto: Jürgens 

kommt aus der Rimdose oder vom Magnet- schiedlich gestalten. Gelegentliche Aufrufe 
band auf den Schirm, damit ja kein unpas- zu einem „gesunden Wettbewerb“ bewirken 
spwfps Wort fSilt- Wenn sieh hohe Funktio- nichts. 


kommt aus der Filmdose oder vom Magnet- 
band auf dpn Schirm, damit ja kpfn unpas- 
sendes Wort fsnt- Wenn sich hohe Funktio- 
näre mit bewährten Parteqournalisten zu 
Diskussionen an Studiotische setzen, kann 

j mlfricrh lomm etwas yhipffephp*? Tm tartem 

wird sogar die blasse Frühschoppenkopie 
stehprhpitshaThgr niri^pw»iphnp t, nnri sä es 
nur zur Säuberung »ns „technischen Grün- 
den“. 

Alle Sendungen, auch die scheinbar unpo- 
litischen, sind auf Konservierung des Sy- 
stems und seine Propagierung ausgerichtet 
Auf emo tionale Wirkung bedacht, bemühen 
sie sich voller Pathos um sowjetisches Wir- 
Gefuhl iirwi patriotische Rplhsth pgtati g nn g 
Das dramatische Schaffen dieser Bewußt- 
seins-Maschinerie erweckt den Eindruck, als 
führe eine ungebrochene Tradition von den 
Themen der lria.ssLsc.hpn Literatur zu den 
sowjetischen Revolution^- und Kriegser&h- 
ruhgen. Diese fcünstlisch erzeugte Einheit 
der Geschichte kennt nur eine Schlußfolge- 
rung: den historisch gesetzmäßigen Erfolg 
des Systems. 

Dabei wird mit voller Abächt immer wie- 
der dem n i ggfer hp n V i>Hr g wlimriphplt! Sei- 
ne tihprfpgpnph lügenden sind es an gphlieh, 
die die „Siege“ des Manismus-Leninismus 
prmögliohpn Man kann ohne Weiteres VOQ 
pfnpm großrussischen Chauvinismus spre- 
chen, in dem sich das Fernsehen ergebt. Es 
ist eän vorab russisches Medium, obwohl in 
der einzelnen Rppnhlikpn auch die an deren 
Sprachen zugelassen sind. In den Unions- 
programmen ta uchen die höchst unter- 
schiedlichen Landvölker“ des Räches 
hauptsächlich als tanzende und singende 
Exoten aut Überdas Leben in ihren Gebie- 
ten erfahren sie untereinander ebenso wie 
das Staatsvolk wenig. . 

Rußland selbst in seiner riesigen Ausdeh- 
nung und Vielfalt bleibt für den Zuschauer 
also ziemlich unbekannt Von oben nach 
unten und von Moskau in das Land hinaus 
zu denken, dieses spezifisch sowjetische 
Übel des Zentralismus kennzeichnet auch 
dag Fernsehen. Unter einem Dach »nd im 
(künde von denselben Re d a kti o nen produ- 
ziert, kann die Moskauer Sendezentrale 
nicht einmal Ihre beiden Programme unter- 


Der russische Drang zu gemütvoll», leb- 
hafter und ausdrucksstarker Rhetorik sorgt 
für eine weitere Eigentümlichkeit des sowje- 
tischen Fernsehens: Es ist ein überwiegend 
rerfezxfesMedium, das die Bildaussage nicht 
wichtig nimmt Dadurch bekommen nicht 
nur Gesprächsrunden, Interviews und Er- 
klärungen ein deutliches Übergewicht; zu 
ihnen gesellen rieh unzählige monologisie- 
rende Vortragskünstler, die Literatur und 
Kunst interpretieren, Gedichte rezitieren, 
wissenschaftliche Erläuterungen Vorbrin- 
gen oder, als Zeugender Zeit, ihre Lebenser- 
innerungen ausbreiten - alles dies könnte so 
auch im Hörfunk stattfinden. Deklamieren 
gehört nun einmal, neben Gesang und Ihnz, 
zu Hpn vorzüglichsten Fähigkeiten der Rus- 
sen, und der Bildschirm, bringt diese Nei- 
gungen voll zur Geltung. 

Ballettanz und noch häufiger Volkstänze 
kostümierter Gruppen, ebenso d er Gesang 
von Solisten oder Chören sind während des 
ganapn Tages im Programm. Der musikali- 
schen M/vtemp da gegen läßt Mnglran« F ern- 
sehen ebenso wie der gesamte sowjetische 
Kulturbetrieb kaum eine Chance. Sähst in 

leichteren G efilden iteminier fr wn ausges pro- 
chen biederer, wenn man will: konservativer 
Geschmack. Opere tten Seligkeit und gepfleg- 
ter S chlager unrlrag halten den Bildschirm 
sauber, nicht viel ander s als bä uns. 

Das Publikum hat sich in einer Mischung 
von Sucht und Überdruß an sein Heimkino 
gewöhnt Nur von, einer mehrstündigen Pau- 
se am frühen Nachmittag unterbrochen, bie- 
tet sich das Feinsehen während des ganzen 
Tages an und wird entsprechend konsu- 
miert Mehr als vis 1 Stunden am Ta ge, er- 
brachte eine Befragung in Swerdlovsk, 
sieht die Hälfte aller Familien an freien Ta- 
gen zu; an den Werktagen sind es noch über 
15 Prozent Befragt, ob der Fernseher auch 
dann eingeschaltet bleibt wenn niemand zu- 
schaut, verneinte nur ein Viertel. Die Hälfte 
sagte: „Ja, manchmal“. Der Rest sogar „Ja, 
oft“. Das oben erwähnte Nebelhorn erfüllt 
wohl doch eine notwendige Funktion. 


Wie war das mit den 
deutschen Kolonien? 

Notwendige Korrekturen an unserem Geschichtsbild 
Von WALTER GÖRLITZ 


A m Anfang steht ein seltsames 
Zahlen spieL Von 1683 bis 1717, 
34 Jahre, wahrte die Ära kur- 
brandenburgischer, dann kö- 
niglich preußischer Forts und 
Faktoreien an der Goldküste in Westafrika, 
der heutigen Republik Ghana. Dreißig Jah- 
re, von 1884 bis 1914, währte die ungestörte 
Herrlichkeit deutschen Kolonialbesitzes in 
Afrika und der Südsee. Auf dem Papier blie- 
ben die sogenannten Kaiserlichen Schutzge- 
biete deutscher Besitz bis zum 28. Juni 1919, 
dem Tag der Unterzeichnung des Friedens- 
vertrages von Versailles. Das Republik ge- 
wordene Deutsche Reich mußte nicht nur 
die Alleinschuld am Ersten Wätkrieg auf 
sich nehmen, sondern sich auch dem Diktat 
der Sieger beugen, demzufolge die Deut- 
schen nicht fähig gewesen waren, ihre zivili- 
satorischen Aufgaben in Übersee zu erfül- 
len. Zur Kriegsschuldlüge gesellte sich die 
„Koloniallüge“. 

„Kolonialismus“ ist heute ein Reizwort 
Gerade deutschen Autoren erscheint er als 
der Sündenfall des Abendlandes. Sie feiern 
ewigen Aschermittwoch mit Schuldbe- 
kenntnissen. „Greuel im Namen des Kaisers 
begingen die Deutschen in unvorstellbarem 
Maße.“ So heißt es in Wilfried Westphals 
„Geschichte der deutschen Kolonien“, er- 
schienen im Münchener Bertelsmann Verlag 
zum hundertsten Jubiläum der Schutzgebie- 
te. Soweit die absurden Selbstanklagen. 

Tatsächlich war das Jahr 1884 der Mark- 
stein für die Errichtung eines deutschen Be- 
sitzes in Ubersee, in West- wie Ostafrika und 
in der Südsee. Deutsche Missionsgesell- 
flehaf ten und deutsche Handelshäuser »nrf 
Reedereien waren in der zweiten Hälfte des 
19. Jahrhunderts die Vorreiter gewesen. 
Jahrhunderte hindurch hatten die Hanse- 
städte Bremen und Hamburg quasi neben 
dem Räch gelebt Nach der Gründung des 
neuen Deutschen Reiches 1871 und der Auf- 
stellung einer Kaiserlichen Marine riefen sie 
nach dem Schutz des Räches für ihre wirt- 
schaftlichen Interessen. England und Frank- 
reich begannen damit, sich den Schwarzen 
Kontinent zu teilen. Die europäischen Groß- 
mächte waren die Herren der Welt gewor- 
den Sollte die neue deutsche Großmacht, 
sollte das Kaiserräch dabei abseits bleiben? 

Der Reichskanzler Fürst Bismarck stand 
dem Kolonialgedanken zunächst sehr skep- 
tisch gegenüber. Er war der unumstrittene 
Meister der europäischen Kabinettspolitik. 
Der Erwerb überseeischen Besitzes war 
Neuland für ihn, konnte Gefahren für seine 
europäische Gleichgewichtspolitik bringen 
Dann griff er widerstrebend doch zu, im 
Hinblick auf deutsche Handplginterpggen 
Am 24. April 1884 erging der erste Kaiser- 
liche Schutebrief für deutschen Landerwerb 
in Südwestafrika mit »inem Umfang von 
s ch ließ l ic h 838 000 Quadratkilometern. Die- 
ser Präzedenzfall hatte Folgen Am 5. Juli 
und am 2L/23. Juli 1884 erfolgte die Besitz- 
ergreifung von Togo (87 000 Quadratkilome- 
ter) und Kamerun (zunächst 495000 Qua- 
dratkilometer) an der westafrikanischen Kü- 
ste durch den Afrika-Reisenden und kaiser- 
lichen Generalkonsul Dr. med. Gustav 
Nachtigal mit dem Kanonenboot „Möwe“. 
Zu Kamerun wurden 1911 weitere 250 000 
Quadratkilometer in Zentralafrika geschla- 
gen, nachdem das Reich auf die Wahrneh- 
mung seiner Wirtschaftsinteressen in Ma- 
rokko zugunsten Frankreichs verzichtete. 

Am 7. August erfolgte durch deutsche 
Kriegsschiffe die formelle Übernahme von 
Deutsch-Südwestafrika (heute die projek- 
tierte „Republik Namibia“). Zm November 
1884 wurde das sogenannte „Kaiser-WÜ- 


Diplomatenfrau sein ist ein richtiger Beruf 

Grovänna Contessa Ferraris, die Frau des italienischen Botschafters in Bonn / Von URSULA GRÄFIN PÜCKLER 


ie Godesberger Villa im Landhausstil 
I Beines Palladio erscheint g erade z u 
prädestiniert als Residenz des italie- 
nischen Botschafters in Bonn. Die Herrin 
des Hauses freut sich, wenn man es be- 
merkt Es ist wie geschaffen, um italieni- 
schen Lebensstil vorzuiuhren. Das einzige, 
was an dem großbürgerlichen Hause aus 
wilhelminischer Zeit verändert wurde, sind 
die Garterianlagen. Zwei schön gestufte Ter- 
rassen mit italienischen Balustern gHerfem 
den Abhang zum Rhein, ein sommerlich- 
südlicher Rahmen für Empfange jeglicher 
Art V- 

Die Herrin des Hauses, das ist Dr. Giovan- 
na Gräfin Ferraris: sehr -weißer Teint sehr 
dunkle Augen, üppiges graumeliertes Haar. 
Sie lacht das dunkel aufgerauhte Lachen der 
Italienerin, ihre Gestik ist südlich lebhaft, 
aber ganz präzise. Es ist jucht schwer, sie 
sich- in einer Anwaltsrobe beim Plädoyer 
vorzustellen: Demi damit beschäftigte rieh 
die promovierte Juristin und 'diplomierte 
, Soziatwissenschaftlerin bäm Jugendgericht 
in Rom, ehe, sie Diplomatenfrau wurde: 1h- 
- ren Geburtsort teilt siemit Ovid: Sulmonain 
; den Abruzzen. Schulen besuchte sie inNea- 
peh BenunoubdBöm, dort auch wählte sie 
das Studium der Jurisprudenz, denn, so sagt 
.sie* echt römisch:- JlÖes gründet auf dem 
'Gesete“- ; - ; .-.’‘..’.. 

Ihren Mann traf sie bäm Studium. Es war 
aber nicht der Professor und Conte Ferraris, 
der nun alles änderte, sondern sie- selbst traf 
die Entscheidung zwischen Beruf und Ehe. 
Sie wäilte die Ehe. Wer sie rieht, weiß, daß 
sie auch als Juristin Karriere gemacht hätte. 
Erster. Ausland sposten war das Generalkon- 
saiat m München, ihre erste Begegnung mit 
Deutschland. Darm folgten Jahre in den 
USA, de? T ürkei, Bulgarien, Venezuela, Po- 
len. Dir Sohn wurde in den USA geboren, die 
Tochter in der Türkei. 


Nun lebt die Gräfin Ferraris seit drei Jah- 
ren in Deutschland. Es ist ihr Prinzip, nie- 


sein, wo sie sich gerade befindet Da sie 
ihren Mann auf »l fen offiziellen Reisen in 
Bundesländer und Städte begleitet, hat sie 
das Land in vielen Facetten kennengelernt 
Durch ihr Dabeisein will sie auch beweisen, 
daß es für sie ein wirklicher Beruf ist, Diplo- 
matöifrau zu sein. Das Gesellschaftliche, be- 
tont sie, sä ihr kein Ziel an sich, sondern 
Mittel zum Zweck. Aber das würde selten 
anerkannt 

Die Vorstellungen vom Leben einer Bot- 
schafterin entsprechen in der Tat oft Film- 
klischees. Giovanna Ferraris füllt zwar mit 
Eleganz den gesellschaftlichen Rahmen, 
wenn sie in ihre dekorativen Raume emlädt, 
doch die Gäste ergeben häufig ein durchaus 
unkonventionelles BQd. Sie versteht es, Mi- 
schungen von Maischen jeglicher Obser- 
vanz zusammenzustellen. Auf den Tischen 
der Salons liegen die neuesten Bücher und 
Kataloge, ssniadnng Bim Gespräch, da« sie 
stets vorbereitet findet Literatur spidt eine 
große Rolle, wenn auch oft in Übersetzun- 
gen, und da hat sie schon manche angeregt 

Es ist »llerrifng *: nicht dass klassische Ita- 
lien, das (fiese emanzipierte Diplomatenfran 
verstellen möchte, sondern das heutige, das 
rieh in der europäischen Gemein .schaft ent- 
falten möchte. Die literarische Liebhaberei 
hat die Gräfin Ferraris auch zur Buchbinde- 
rei gebracht einer Leidenschaft, der sie in 
änem Atelier unter dem Dach frönt Das hat 
sie erst in Bonn gelernt? Ja, in Bonn könne 
man doch alles lernen, werde ich belehrt 
I nzwi s ch en ist sie bis zur R e s ta urier ung alter 
Sch riften voixedmngen. So hat sie kürzlich 
einen ganzen Tag ein altes Buch mit Säuren 
und Wasser behandelt - freudestrahlend 
zeigt sie die fleckenlosen Seiten. 

Audi mit der Porzellanmalerei begann sie 


in Bonn. Die Liebe zu diesem Material ist an 
ihrer T eTipTRarnmlnng im ERrimmpr zu er- 
kennen. Für »fne ererbte Fächersammiung 
hat sie Glaskästen erfunden, die die Malerei- 
en von beiden Seiten sichtbar maehen. Eini- 
ge dekorative Settecento-Bilder und Plasti- 
ken gehören der Familie. Anderes, wie zwei 
auffallende Schränke aus derselben Zeit, der 
eine monochrom grün-grau, der andere mit 
wnpsri ani sr hgn Chinnisprien, rind Leihga- 
ben des Staates für die Residenz: 

Doch trotz der Beschäftigung mit solchen 
liebenswerten Passionen hat die Doktorin 
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der Rechte ihr angestammtes Feld nicht 
ganz geräumt. In den Jahren, die zwischen 
den einzelnen Ausländsaufenthal ten in Rom 
verbracht wurden, beschäftigte sie sich mit 
internationalen Eiuchthngsproblemen und 
der Adoption von Kindern. Aus Ägypten, 
Libyen, Eritrea, Äthiopien kamen Familien, 
die eingegliedert werden mußten. Sie war 
Mitglied der italienischen Kommission für 
das internationale Jahr des Kindes, als der 
Ruf nach Bonn kam. Ein Projekt, das noch 
läuft, ist aus Privatinitiative einiger Freunde 
entstanden. Sie versuchen studierenden 
Blinden bä Examensvorbereitungen Hilfe 
zu geben. Dafür lesen sie das jeweils benö- 
tigte Buch und sprechen es für den Blinden 
auf Kassette. 

Mit oinwii Knäi, rinwn Majordomus und 
zwei Frauen betreibt sie den vielseitigen 
Haushalt Ahe vierzehn Tage entwirft sie 
einen Arbeitsplan, so daß jeder sein Pensum 
für jeden Tag kennt Sie archiviert die Me- 
nüs samt den jeweiligen Gästen, so daß nie 
jemand dasselbe vorgesetzt bekommt Die 
Menüs komponiert sie selber. „Ich kann 
doch Rezepte lesen.“ 

Ihre sportliche Betätigung beschränkt 
sich airfc Radfahren am Rheinufer und zu 
Einkäufen in Bad Godesberg. Natürlich 
trägt sie italienische Mode, „aber ich bin 
keine Modedame“. Faszinierend ist ihre gei- 
stige Offenheit So wie sie mit ihrem Mann 
tö glich die Lektüre austauscht versucht sie 
in tten Interessengebieten ihrer deutschen 
Freunde mitzuleben, neugierig auf alle Ei- 
genheiten. Politisch bezeichnet sie sich als 
informiert aber nicht zu sehr interessiert. 
„Sonst gäbe es arn Ende K onflikte mit mei- 
nem Mann“, lacht sie. Man spürt, sie ist gern 
in Deutschland, und wenn sie morgens das 
Fenster öffnet und auf die Kuppen des Sie- 
bengebirges schaut ist es fast wie m den 
Abruzzen. 


helm-Land 1 * im Nord osten der Rieseninsel 
Neuguinea in den Schutz des Räches ge- 
nommen, wo eine Handels-Companie tätig 
war, an der unter andern Bismarcks Bankier 
Blächroeder führend beteiligt war. Darauf 
schloß sich der Erwerb eines beträchtlichen 
Insäbesitzes an: des Bismarck-Archipels, 
der Marshall- und Palau-Inseln. von Teilen 
der Salomonen, Teilen Samoas, der von Spa- 
nien verkauften Karolinen und Marianen 
und 1897 des Marinestützpunktes Kiaut- 
schou in China. 

Die Krönung aller Besitznahmen bildete 
mit dem Kaiserlichen Schutzbrief vom 27. 
Februar 1885 der Erwerb des Schutzgebietes 
Deutsch-Ostafrika mit schließlich rund einer 
Million Quadratkilometern. Hier waltete zu- 
nächst der Schöpfer dieser Kolonie, Dr. Carl 
Peters, wegen seines rasenden Ehrgeizes, 
seiner Machtträume und seiner tyranni- 
schen Verwaltungspraxis eine der umstrit- 
tensten Figuren des frühen deutschen Kolo- 
nialzeitalters. 

Binnen eines Jahres war das Kaiserreich 
so in den Besitz eines stattlichen Kolonial- 
reiches gelangt Allein Südwest- und Ost- 
afrika waren fast doppelt so groß wie das 
deutsche Mutterland. In der Kolonial- 
vereias-Bewegung in der Heimat gab es ge- 
nug Phantasten, die in den Schutzgebieten 
Siedlungsland für den damals vorhandenen 
Bevölkerungsüberschuß in Deutschland 
und unermeßliche Rohstoffquellen erblick- 
ten. Doch eines da- deutschen Kernproble- 
me war nicht der Landhunger landloser 
Bauern, sondern die Landflucht aus dem 
Osten in die Großstädte des Westens oder - 
immer noch -die Auswanderung nach Ame- 
rika. Die theoretische Begeisterung in den 
h eimis chen Kolonialvereinen war größer als 
der Einsatzwüie. Als Kaiser Wilhelm H sich 
1890 für den Abschluß des „Helgoland-San- 
si bar- Vertrages“ einsetzte, den Rückerwerb 
der zu Holstein gehörenden und seit den 
Napoleonischen Kriegen von England be- 
setzten Nordseeinsel Helgoland gegen Ver- 
zicht auf weitgehende deutsche Gebietsan- 
sprüche im nördlichen Ostafrika, trug ihm 
dies bä den Kolonialschwarmem heftige 
Kritikern. 

Die Schutzgebiete, oft im Innern noch 
unerschlossen, ja unerforscht wie das 
Kaiser-Wühelm-Land, mußten erst nutzbar 
gemacht werden, bevor ihre pflanzlichen 
Produkte, etwa Kautschuk, Baumwolle, 
Kaffee, Kopra, Palmöl, oder in Südwestafri- 
ka Diamanten und Erze exportiert werden 
konnten. Das Deutsche Räch mußte zu- 
nächst Subventionen in Höhe von 650 Mil- 
lionen Goldmark (nach heutigem Kurs etwa 
Milliarden Mark) für die Kolonien auf- 
bringen. Es mußten Straßen, Eisenbahn- 
und Telegraphenlinien gebaut werden. Was 
die deutsche Verwaltung anbelangte, ebenso 
die schwachen Schutztruppen, so herrschte 
das Gesetz altpreußischer Sparsamkeit Im- 
merhin wurde bis zum Kriegsausbruch 1914 
erreicht, daß sämtliche Schutzgebiete keiner 
Zuschüsse mehr bedurften, aber - von Süd- 
west mit seinen Diamanten abgesehen - 
auch keine größeren Gewinne brachten. 

Außer in Togo mußte zunächst die Kaiser- 
liche Marine mit Kreuzern und Kanonen- 
booten sowie Landungskorps für die militä- 
rische Sicherung sorgen, ihre erste Bewäh- 
rungsprobe, bis die Aufstellung landeseige- 
ner Schutztruppen erfolgte. Die Nieder- 
schlagung des gefährlichen Araber- Aufstan- 
des in Ostafrika, der Rebellion der bislang 
dem Sultan von Sansibar Untertanen Skla- 
venjäger und Händler, war in erster Linie 
ein Verdienst der Marine, die den Be- 
fehlshaber der Schutztruppe, Hauptmann 
von Wissmann, nachhaltig unterstützte. Die 
an den deutschen Kolonien interessierten 
Wirtschaftskreise forderten damals die For- 
mierung einer starken Kreuzerflotte zum 
Schutz der deutschen Gebiete in Übersee. 
Die Entscheidung fiel jedoch zugunsten des 
Baus einer starken Hochseeflotte in der 
Nord- und Ostsee. 

Für die Schwarzen unter deutschem Regi- 
ment, die gewohnt gewesen waren, gerade 
so viel zu arbeiten, wie für ihren Lebensun- 
terhalt oder Tribute an hämische Fürsten 
notwendig war, ergab sich nun die Ge- 
wöhnung an eine oft unbequeme und unver- 
ständliche neue Arbeits- und Steuerord- 
nung. Die Sklaverei war abgeschafft, aber 
ohne eine gewisse Arbeitspflicht, etwa bä 
öffentlichen Bauten oder auf den Plantagen, 
kam die deutsche Verwaltung nirgends aus. 
In Südwestafrika kam die Erbitterung der 
schwarzen Rinderzüchter, der Hereros und 
Hottentotten, dazu, weil weiße Siedler im- 
mer mehr Weide und Wasser mit Beschlag 
belegten. 

Aus diesen Verhältnissen resultierten die 
schweren Aufstände in den Jahren 1904/05 
in Deutsch-Südwestafrika - wo 15 000 Mann 
deutscher Truppen eingesetzt werden muß- 
ten Kamerun und Deutsch-Ostafrika. In 
Süd west, wo über 100 weiße Siedler ermor- 
det Tand in Gefangenschaft geratene deut- 
sche Soldaten gefoltert und getötet worden 
waren, griff der Kommandeur des deutschen 
Kontingentes, Generalleutnant von Trotha, 
zu drakonischen Maßnahmen und drängte 
rund 60 000 Hereros, die sich partout nicht 
ergeben wollten, ins „Sandfeld“, in die Wü- 
ste ab, wo sie mit Weib und Kind elend 
umkamen. Auch in Deutsch-Ostafrika sah 
sich der Gouverneur Graf von Goetzen zu 
harten Vergeltungsmaßnahmen genötigt 

Hatten die Eingeborenen begriffen, daß 
die deutsche Verwaltung zwar unbequem 
und streng, aber auch korrekt war? Als mit 
dem Kriegsausbruch in Europa 1914 die letz- 
te Stunde für die deutschen Schutzgebiete 
schlug, meuterte kein einziger Askari in den 
farbigen Schutztruppen, erhob sich kein ein- 
ziger Stamm gegen die angeblich so grausa- 
me deutsche Verwaltung, Alle blieben loyal 
bis zuletzt Eine Ära deutscher Geschichte in 
Übersee ging in Anstand und Wurde zu En- 
de - für immer! Wir brauchen uns ihrer nicht 
zu schämen. 
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Funktionsprüfung 
der Nieren mit 
neuer Meßtechnik 


Z ur exakten und schnelleren Über- 
prüfung der Nierenfunktion hat das 
amerikanische „National Bureau of Stan- 
dards", das für die Festlegung der Meß- 
und Gewichtssysteme verantwortlich ist, 
ein neuartiges und standardisiertes Meß- 
system erarbeitet Das neue Verfahren 
benutzt zwar auch das Stoffwechselpro- 
dukt „Kreatinin“, ist aber durch die Ver- 
wendung eines Massenspektrometers 
wesentlich genauer und schneller, als 
bisher benutzte chemisch-kolorimetri- 
sche Bestimmungen. Die Bestimmung 
des Kreatinin-Anteils im Blutserum gibt 
neben anderen Stoffen an, wie funktions- 
fähig oder „gesund“ die Nieren wirklich 
sind. Darüber hinaus wird angezeigt wie 
es um den sogenannten Intermediär- 
Stofiwechsel bestellt ist da ein festes 
Verhältnis zwischen der Gesamtmasse 
aller Muskelgewebe und dem freien 
Kreatinin besteht Man erhalt so Hinwei- 
se über das Ausmaß eines Heizinfarkts 
oder über Muskelatrophien. Das neue 
amerikanische Standard-Verfahren be- 
nutzt Kreatinin-ähnliche Verbindungen 
mit dem Kohlenstoff-Isotop „13“, um 
den genauen Kreatinin-Anteil mengen- 
mäßig exakt im Massenspektrometer zu 
erkennen. Die zur Analyse verwendeten 
Serummengen können erheblich gerin- 
ger sein, als die bisher erforderlichen Vo- 
lumina. trz. 


Positronenstrahlen 
ätzen im Bereich 
unter 1 Mikrometer 


I m Gegensatz zu Verfahren, mit Folien 
auf organischer Basic elektronische 
Strukturen herzustellen, wurde jetzt ein 
Weg mit anorganischem. Abdecklack pa- 
tentiert. Als positiver Überzug werden 
Germanium-Selen-Lacke verwendet 
Mittels Positronenstrahlen lassen sich 
dann feinste Strukturelemente im Auflö- 
sungsbereich von nur 0,6 Mikrometer 
hersteilen. Es ist dabei nahem un- 
wichtig, auf welchem Substrat die Struk- 
turen erzeugt werden, solange der aktive 
Abdecklack nur fest an dessen Oberflä- 
che anhaftet Die Abdeck-Schicht wird in 
einem eigenen Produktionsschritt durch 
Aufdampfen im Vakuum hergestellt Die 
Stärke des Positronenstrahls soll nach 
den bisherigen Erfahrungen etwa zwi- 
schen 40 und 150 keV liegen. Zur Zeit ist 
noch nicht bekannt ob das neue Verfah- 
ren auch außeramerikanischen Unter- 
nehmen zur Lizenznahme angeboten 
wird. trz. 


Kernreaktoren 
dienen als 
Hausheizung 


K leine Kernreaktoren, wie sie zum 
Beispiel als Energiespender in Sa- 
telliten eingesetzt werden, eignen sich 
nach neueren kanadischen Untersuchun- 
gen durchaus als Heizaggregate für Hau- 
ser. Ihre Leistung kann für Heizzwecke 
zwischen zwei und zwanzig Megawatt lie- 
gen. Solche Reaktoren haben den Vor- 
teil, wartungsfrei über lange Zeiträume 
hinweg den häuslichen Wannebedarf 
mit einem fast hundertprozentigen Wir- 
kungsgrad zu decken. Das ist rationeller, 
als es alle bisher verwendeten Hei- 
zungssysteme erreichen können. Der 
Kernreaktor liefert ausschließlich heißes 
Wasser um oder unter IQ0°C. Die Kernre- 
aktionen werden von einem automatisch 
regulierten Reflektor aus Beryllium ge- 
steuert Außerdem benutzt man Wasser 
als Medium zwischen den Brennele- 
menten, welches je nach der Temperatur 
die Kernreaktion steuert Seine Dichte 
sinkt mit steigender Temperatur und 
kann dadurch den Neutronenfluß ab- 
bremsen oder stoppen. Eine derartige 
Heizung ist natürlich nicht für Einfami- 
lienhäuser gedacht Sie kann aber Hoch- 
hauskomplexe oder Industrieanlagen 
versorgen. Derartige Kompakt-Reakto- 
ren werden zur Zeit in Sibirien, Schwe- 
den und Frankreich erprobt Fachleute 
schätzen die Sicherheit der Reaktoren 
höher ein, als die von Gas- oder Öl- 
Heizun gs- Anlagen. No. 


Graphithaltige 
Werkstoffe für 
hohe Temperaturen 


N ach neueren Untersuchungen kön- 
nen graphithaltige Materialmi- 
schungen so hohe Temperaturen aushal- 
ten, daß begründete Hoffnungen beste- 
hen, daraus Gasturbinenschaufeln herzu- 
stellen. Während heutige temperaturfe- 
ste Metallegierungen in den Turbinen et- 
wa knapp 1000” C aushalten, sollen gra- 
phithaltige Mischung«! bis zu 1900° C 
beständig sein. Eine derartig hohe Tem- 
peratur würde den Wirkungsgrad von 
Flu g2e u g- Antrieben oder von Spit- 
zenlast-Kraftwerken in einem Ausmaß 
erhöhen, der bisher nicht für realisierbar 
gehalten wurde. Für die Erforschung der 
Graphit-Werkstoffe wurde kürzlich ein 
Forschungsprogramm der amerikani- 
schen Regierung aufgestellt,, das mit 
mehr als 45 Millionen Dollar ausgestattet 
ist Es ist erklärtes Ziel, bis Ende da 
achtziger Jahre entscheiden zu können, 
ob etwa ab Mitte der neunziger Jahre 
Gasturbinen aus Graphit-Werkstoffen in 
Serie produziert weiden können. Es ist 
heute schon absehbar, daß derartige Tur- 
binenschaufeln eine andere Formals die 
aus metallischen Werkstoffen gefertigten 
aufweisen müssen. üz. 


Gefährlicher Trip ins Traumland 

Neue Untersuchungen zeigen: Die Anwendung von Tranquilizern führt zur Abhängigkeit 


U nter de™ Psychopharmaka sind drei 
Hauptgruppen am wichtigste!: Anti- 
depressiva, Neuroleptika und Tran- 
quilizer. Antidepressiva und Neuroleptika 
werden weltweit erfolgreich gegen Psycho- 
sen eingesetzt und haben das Leben der 
depressiv, oder schizophren er- 

krankten Patienten entscheidend erleich- 
tert Überdies werden sie, kombiniert mit 
harmlosen Mittön wie Aspirin, erfolgreich 
in der Schmerzbehandiung eingesetzt Beide 
Gruppen machen nicht süchtig. Hingegen 
stellt g frh von den Tranquilizern (tranquühis 
= ruhig), die als Beruhigungs- und Schlafmit- 
tel verwendet werden, immer deutlicher her- 
aus, daß sie zur Abhängigkeit nicht selten 
auch zur schweren Sucht führen. Die große 
Verbreitung da Tranquilizer heute beruht 
wahrscheinlich gerade auf dieser Eigen- 
schaft Die wichtigsten Tranquilizer gehören 
zur Kbvw» da Benzodiazepine (Valium, li- 
bitum, Tavor, Lexotanil, Adumhran, Rohyp- 
nol, Frisium usw.). 


keit meist am Anfang bei relativ geringer 
Dosis, die oft über Jahre beibehalten wird. 
Schließlich aber laßt die seelische Wi- 
derstandsfähigkeit nach und es kommt zur 
Dosissteigerung. Aber auch bei Niedrigdo- 
sift. Abhängigkeit leiden Wohlbefinden, Lei- 
stungsfähigkeit iröri Reaktionsvermögen. 
Zu den Entzugserscheinungen gehören 
Angst, S chlaflosigkeit; motorische Unruhe, 
^pT^-ä iignhiing Mi, Delirien, epileptische 
Krampfanfälle und Selbstmordversuche. 


Es wird geschätzt, daß in den Industrie- 
ländern etwa acht Prozent der Erwachsenen 
tägli ch PAny/vi inrapiwA oinnohmm und ab- 
hängig sind; in der ä jt p p n Generation 
Prozent Unter den in psychiatrische Klini- 
ken aufgenommenen Personen sind heute 
Suchten die häufigsten Leiden; nach dem 
Alkoholismus ist die Benzodiazepin-Sucht 
am häufigsten. Wenn ein neues Mittel dieses 
Gruppe auf den Markt kommt, wird zwar 
immer wieder behauptet, daß es im Unter- 
schied zu den übrigen nicht süchtig mache, 
aber die Fachleute, auch die der Hersteller, 

wissen, daR nTU* auf dem Mar kt hafmiilirhm 

RgnTrvi iayp p j ne die gleiche abhängigma- 
chende Wirkung haben, da sie sich alle an 
dieselben Rezeptoren der Nervenzellen wen- 
den. Auch tierexperi m en t ell ist die Suchtpo- 
tenz der Benzodiazepine eindeutig nachge- 
wiesen: Bei wiederholter Gabe entwickeln 
sich Verlangen (mit Selbstverabreichung) 
und Dosissteigerung. Die Benzodiazepine 
gehören zu den Suchtmitteln vom Barbitu- 
rat- Alkohol-Typ. 


Die Schwere der Sucht wird durch zahl- 
reiche Rückfälle bewiesen, auch bei kompe- 
tenter Therapie in Fachabteilungen. In den 
mAjjgbm Fällen <»rVnpit«m die abhängig Ge- 
wordenen das Mittel zuerst von Ärzten. Die 
Zeitschrift „Das öffentliche Gesundheitswe- 
sen“ (1984, 46, 63) sieht hier eine „durch die 
Ärzteschaft verbreitete Seuche". Benzodia- 
zepine führe n oft zu Berufs- oder Verkehrs- 
unfällen, zu beruflichem Abstieg und vorzei- 
tiger Pensionierung. Nach einer großen epi- 
demiologischen Untersuchung in England 
wird die Gefahr von Verkehrsunfällen durch 
Benzodiazepine auf das Fünffache gestei- 
gert. 


auf Antrag dä WHO 1984 beschlossen, die 
dem Psychotropenabkom- 
f ppn zu. unterstellen, womit sie den Betäu- 
bungsmitteln gleichgestellt sind. Es ist zu 
hoffen, daß m a ch in Deutschland strengere 
Kontrollen beschlossen worden. S ich e r ist 
ww yfri deutlicher e Darstellung der Sucht- 
gefahr auf den Beipackzetteln erfbrderiich- 
• Di skutiert , werden fi» rngr u. a. eine Kon- 
trolle der Rezeptverschreibungen durch die 
kaggAnnrytiichon Ve rcirrifimpen. ein Verbot 
von Komhinationspräparaten mit Tranquili- 
zern »mH die Unterstellung da Benzodiaze- 
pine unter das Ei- 

ne Kontrolle durch die kassenärztlichen 
Vereinigungen ist wegen da großen Zahl 
der Verschreibungen schwierig. Hier biete 
cinh pin Hamburger MVvipII als Vorbild zur 
bundesweiten Einführung -an: Rezepte mit. 
bestimmten Arzneimitteln müssen in der 
Hansestadt vom ArztmitzwöStempön vor- 
sehen werden. - • 


TVr Si eges™g dgT hmqnilfaa : m der Me- 
di*m ist „in 7ji»mmpnhang mit der fair 
grihpn Emanzipation zu sehen, die mit der 
Kulturrevolution von 1968 begann“ („Le- 
bensversicherungsmedizm“ 1984, 46 ). Da- 
mals stieg sprunghaft die vom Bundeskrixm- 
nalamt registrierte Zahl von Tätern, die in 

isch- 


Es gibt körperliche Kreuzabhängigkeit 
mit Barbituraten. Daß man gewöhnlich nur 
die Spitze des Eisbergs dieser großen Sucht- 
häufigkeitsieht, liegt and« langsamen Aus- 
scheidung der Benzodiazepine. Wie beim 
Alkohol und beim Zigarettenraueben ent- 
wickelt wrh die 'R pmgnHiflgp pin- Ahhäng ig- 


inmittelbarem Zusammenhang mit Rai 
giftdelikten gefaßt wurden. Diese Welle be- 
stand in den ersten Jahren ganz überwie- 
gend aus Jugendlichen. Audi der Jugendal- 
koholismus und da Alkohol- und Zigaret- 
tenkonsum von Mädchen und Frauen weist 
um das Jahr 1968 einen Knick nach oben 
auf Seither nimmt die Schädigung von Bän- 
dern im durch Alkohol (Alkohol- 

Embryopathie) rasch zu; sie ist heute bereits 
ähnlich häufig wie Mongolismus, der früher 
als häufigste Schädigung galt- Ehe Antwort 
da MpHirinpr auf das seit jener „fälschen 
Emanzipation“ enthemmte Verlangen nach 
Befreiung von Pflichten und nach Genuß 
war die vermehrte Verschreibung von Tran- 
quüizem. 


Da die gesundheitlichen Folgekosten die- 
ser Verhalten sändening für Industrie- und 
RnfwieklnngslfiriHpr enorm sind, wurde von 


Rm Verbot von Kombinattonspräparaten 
mit TWi7odigyppmpn würde einen Teü des 
Mißbrauchs vermeiden, ohne Nachtöte für 
die Patienten oda vermehrten Verwaltungs- 
aufwand hervorzurufen. 

Benzodiazepine sind' keineswegs so un- 
entbehrliche Arzneimittel, wie man bei der 
großen Häufigkeit ihrer Voordnung vermu- 
ten knnntP. So harwd es auch klmg wi mag? 
Die besten Tranquilizer sind Gartenarbeit, 
Wanderung en Abendspaziergänge- Ais 
Ersatz für Rprrwvlfai zippmp «Tr BpmM gnng s. 
und Schlafinittel sind L-Tiyptophan und 
niedrigpotente Neuroleptika (z.B. Dipipe- 
ron) geeignet Diese Mittel sind während da 
Entzugsphase auch für jene vielen Patient«! 
zu em pfrhipn, die sich von da Benzodia- 
zepin-Abhängigkeit befreien wollen. 

Unentbehrlich «rnd die Benzodiazepine 
nur beim. Status epüepticus. Audi beim 
Herzinfarkt und zur Naikoseemlötung wer- 
den sie ihren Nutzen behalten, aber in diesen 

Fällen werden sie vom Arzt als Spritze ein- 
gesetzt und nicht den Kranken als Tabletten 
verschrieben. Als une n *b*hrtieh können 
Benzodiazepine in Tablettenfonn zur Zeit 
nur wegen ihrer antiepileptischen Wirkung 
angesehen werden. 

HANS H. KORNHUBER 


Prot Dr. Warn Helmut Xnmtnihw ist Ordi- 
narius der Abteilung Neurologe an der Medi- 
zinischen Fakultät der Ulmer Universität 
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Heimliches ^ 
Telegramm 
vom E-Werk 


I n zahlreichen Haushalten hängt neben 
dem Stromzähler ein zweites schwarzes 
Kästchen, ein Rundsteua-Empfänger. 
Das Elektrizitätswerk kann damit elektri- 
sche Geräte, die nicht ständig unter Strom 
stehen müssen, jederzeit über die Stromlei- 
tung aus- und wieder einschalten - mit dem 
Ziel, den Stromverbrauch möglichst gleich- 
mäßig über Tag und Nacht zu verteilen. 

Als vor etwa hu nder t Jahren die osten 
Elektrizitätswake (EW) entstanden, wurde 
ihr Strom fast ausschließlich für die Be- 
leuchtung während der Abendstunden ge- 
braucht Die Anlagen zur Stromeizeugung 
und -Verteilung ließen sich jedoch damals 
wie heute am wirtschaftlichsten betreiben, 
wenn man sie gleichmäßig analasfeft» 

Ein Weg bestand darin, gewisse elektri- 
sche Geräte mit federgetriebenen Schahuh- 
ren auszurasten, die zur Beschränkung des 
abendliche! Spitzenverbrauchs den Strom 
ab- und wieder zuschalten konnten. Ein an- 
derer Weg hieß Rundsteuerung: Das Ein- 
und Ausschalten der Geräte sollte vom EW 
aus erfolgen, und zwar über die Stromld- 
tung, denn separate Schaltleitungen zu je- 
dem Strombezieher waren - und wären heu- 
te noch - zu kostspielig. 

Das Problem da ungleichen Verteilung 
des Stromverbrauchs über den Tageslauf 
aber blieb mit zu ne h mender Elektrifizierung 
bestehen, mit dem Unterschied freilich, daß 
sich das „Stromtal“ vom Tag zur Nacht ver- 
schob und daher da Nachttarif niedriga 
angesetzt wurde. Zwar bewährte sich der 
Grundsatz, dem 50-Hertz-Wechselstrom als 
Schaltbefehl ein kurzes Signal höhoa Fre- 
quenz zu überlagern. Doch die Verwendung 
unterschiedlicher Frequenzen für die einzel- 
nen Arten von Geräten, die getrennt schalt- 
bar sein müssen, z. B. Heiß wasserboiler zu 
anderen Zeiten als Tarifumschalter, macht» 
die Rundsteueranlagen kompliziert und un- 
zuverlässig. 

Da entscheidende technische Schritt ge- 
lang schließlich in den dreißiger Jahren mit 
da . Einführung des Impuls-Intervall-Va 
fahrens. Man verwendet je Anlage nur noch 
eine einzige Frequenz ün Gebrauch sind Fre- 
quenzen zwischen 100 und 2000 Hertz) und 
adressiert jede Geräte- Art durch en Tele- 
gramm, das aus einer Aufeinanderfolge von 
Pulsen und Intervallen, d. h. Pausen zwi- 
schen den Pulsen, besteht - ähnlich dem 
Morse- Alphabet. Das Frequenzfilter im 
Em pfän g er, welches die Signale aus da 
Stromleitung „heraushort“, braucht nur 
noch auf die eine Frequenz anzusprechen 
und kann folglich recht einfach gebaut sein. 

Den technischen Möglichkeiten da Zeit 
entsprechend, wurden da nn „elektro- 
mechanische“ Empfänger gebaut Die me- 
chanischen Schalter werden darin von kla- 
uen Elektromotoren und -magneten betä- 
tigt Kernstück ist ein Synchronmotörchen, 
das im Takt da Netzfrequenz umläuft Da 
aste Puls da Telegramms setzt in allen 
Empfäng ern «n« Rundsteueranlage dieses 
Motörchen in Betrieb. Es dreht über ein 
Untersetzungsgetriebe eine Walze, auf da 

Schaltmarken -für jede Geräte- Art in einer 
ohaTairtw i^ia«iiMi s^Himg gesetzt wer- 
den. Treffen die weiteres Pulse gerade dann 
ein, wenn die Marken zu den Schaltkontak- 
ten weitergedreht worden sind, schließt der 



In Mezzotinto strahlt der Fürst brillant 

Rotationstiefdruck: Mit König-Ludwig-Briefmarken fing es vor siebzig Jahren an 


Im Haushalt Ist da Rundstewempfän- 
gsr auaKtaiba* mbw dam Tarffzähtor 
montiert FOTO: ZEUWEGER-USIER 


Kontakt und ver anlaß t einen Elektromagne- 
ten, den Schalter zu betätigen. 

Verbreitung fand die Rundsteuerung erst 
nach 1945 und vor allem in Mitteleuropa, als 
Haushalte. Gewerbe- und Industriebetriebe 
vollelektrifiziert wurden. Bandgesteuert 
werden vor allem Geräte mit Speicherwir- 
kung, die nicht ununterbrochen mit Strom 
versorgt werden müssen, wie Speicherhei- 
zungen und Heiß wasserboiler - aber auch 
Waschmaschinen, Klimaanlagen, Stromzäh- 
ler (Umschalten von Tag- auf Nachttarif), die 
Straßenbeleuchtung und Ala rmanlage n in 
den Wohnungen von Polizisten und Feuer- 
wehrleuten. Für die Rundsteuerung tabu 
sind dagegen Elektroherde, Kühlschränke, 
Licht, Radio- und Fernsehapparate. 

Ende da sechziger Jahre sendete dann 
eine vorprogrammierte Mikroelektronik 
selbsttätig zur richtigen Zeit die Telegram- 
me aus oder setzte Befehle von FbnH in 
Telegramme um. Etwa zur selben Zeit wur- 
den die motorgetriebenen Generatoren, wel- 
che die Rundsteuerfrequenzen lieferten , 
durch „statische Frequenzumfbnner“ abge- 
löst, d. h. durch Leistungselektronik (die 
„Starkstrom-Schwester“ da Mikroelektro- 
nik). Nur das Einkoppeln der Telegramme - 
Spannung und Leistung der Pulse liegen im 
Efri-ProzentBereich da Netzwate - erfolgt 
nach wie vor über spezielle Transformatoren 
(„Koppelfilter“). 

Bald darauf ersetzten in den Empfängern 
hochintegrierte Chips im wesentlichen das 
Synchronmotörchen als Zeitglied. Ein Chip 
beginnt mit dem Startimpuls die Zeit zu 
zahlen und vergleicht das ankommende Te- 
legramm - es ist wie früher etliche Sekun- 
den lang — mit jenem, das ihm eingespei- 
chert ist Stimmen beide überein, gibt da 
Chip den Befehl am Schalten. 

Auf den Chip folgt derzeit da Mikropro- 
zessor. Dieser bietet dieMögfichhait zu einer 

weiteren Verfeinerun g dw Rnn^i^ie nni g — 
beispielsweise kann man ihn so program- 
mieren, daß er bei Wiederherstellung der 
Stromversorgung nach einem Netzausfall 
die Boiler erst nach einer Weile einschaltet, 
damit das Netz nicht gleich überlastet wird. 

Es ist bereits absehbar, in welche Rich- 
tung sich die Bundsteuertechnik weiterent- 
wickeln wird. Die Mikroelektronik macht 
eine Femablesimg mö gHrh, d b. den Bau 
von Empfangen, welche Botschaft« wie 
Schalterstellung oder Zählerstand an die 
Zentrale zurücksenden. 

RUDOLFWEBER 


E in Meilenstein in da Geschichte des 
Drucks und da angewandten Photo- 
graphie sind die König-Ludwig-Mar- 
ken, die im Frühjahr 1914, also vor nunmehr 
siebzig Jahren, in Bayern erschienen sind 
Es handelt sich um die ersten im Tiefdruck 
hergestellten Briefmarken da Welt Die 
sechzehn Werte von drei Pfennig bis zwan- 
zig Mark zeigen zwei verschiedene Porträts 
von König Iaidwig HL von Bayern. In einem 
englischen Fachbuch heißt es: „In diesem 
Fall war die Wiedergabe der zugrundehegen- 
den Photographien überraschend getreu, 

wil hiPT-MiTn pfff tonmal Hip vo rhSltnigmäB ig 

junge Technik des Hotationstiefdrucks zur 
Anwendung gekommen war. Die Briefmar- 
ken, die in München gedruckt wurden, steH- 
ten mtip S ensatio n dar.“ 

Heute werden allein in da Bundesrepu- 
blik. Deutschland jedes Jahr für mehrere 
Millionen Mark Druckaufträge im Tiefdruck 
ausgeführt Kein anderes Druckverfahren 
für Massenauflagen gibt Photos so naturge- 
treu wieder. Brillanz und Tonreichtum da 
Büd Wiedergabe gehören zu den hervorste- 
chenden Merkmalen des Tiefdrucks, in dem 
langst auch die lachtesten und billigsten 
Papiersorten ohne Schwierigkeiten in hoher 
Qualität bedruckt werden können. Versand- 
hauskataloge und P utalilmnvgzmta«üiriften t 
aber auch anspruchsvolle Prospekte werden 
in riesigen Auflagen im Tiefdruck herge- 
stellt Hunderte von Tonnen bedrucktes Pa- 
pier verlassen täglich die großen Tiefdruck- 
betriebe. 


Transparentdraek waren nur sehr kleine 
Auflag en zu errieten- Reim Lichtdruck, dem 
ersten echten Druckverfahren, wurde die 
Photographie unmittelbar für den SchneS- 
pressendruck nutzbar gemacht 1871 wur- 
den aufdiese Weise in da Stunde zwei- bis 
dreihundert Drucke erreicht Da Berliner 
Photographische Verein lobte die «prächtig 
gelungenen Drucke, die vollkommen das 
Aussehen einer Silberphotographie .auf 
stumpfon Papier hatten und anTiefeder 
Schwärzen, Feinheiten da Konturen und 
Schönheit da Halbtöne einer solchen 
durchaus die Waage halten “ D» <»h Auflage 
von mehr als tausend Eremplanen waren 
nicht zu schaffen. • 


nurunvoUkommenwiedergegebenwerden 
konnten , oda ganz verlorengingen“. Ur- 
sprünglich sollten die Briefinarken mit dem 
Pörtrat des Königs von Bayern im 
druck entstehen, weil die 
nur in diesem Verfahren arbeiten 
Versuche mit dem ^fezzotmto“-Vesrfahreii 
hatten die Postverwaltung jedoch derart Von 
den Vorzügen überzeugt, daß sie Entwürfe 
einholte, die nur m Tiefdruck zu realisieren 
waren. 



Auch der englischen Regierung 
gefällt das neue Druckverfahren 


Da Durchbruch gelang da Firma F. 
Bruckmann 1904 mit da „Mezzotinto- 
Gravüre“. Das Verfahren enthielt von An- 
fang an bereits alle technischen Kennzei- 
chen des modernen Rastertiefdrucks. Von 
da Vortage wurde auf photographischem 
Weg ein Diapositiv angefertigt, um es neben 
dem Tiefdruckraster auf Pigmentpapier zu 
kopieren. Nach da Übertragung da Pig- 
mentkopie und ihrer Entwicklung wurde 
da Druckzyiinder stufenweise geatzt, so 
daß zur Aufhahme der Diuckfarbe sehr klei- 
ne Näpfchen unterschiedlicher Hefe ent- 
standen. 


Umfangreicher Halbtoninhalt 
verblüfft die Zeitgenossen 


Die Entwicklung des Tiefdrucks ist eng 
mit da Photographie verknüpft Die Mün- 
chener Firma F. Bruckmann druckte die 
König-Ludwig-Marken und war somit die 
erste moderne Tiefdruckanstalt in Deutsch- 
land. Zunächst reproduzierte das Unterneh- 
men Photos von Gemälden alter Meister und 
zeitgenössischer Künstler. 

Herkömmliche photographische Vergrö- 
ßerungen waren jedoch „theuer und zeitrau- 
bend“, so daß damit kein größerer Markt zu 
gewinnen war. A ac h mit modifizierten pho- 
tographischen Verfahren wie dem Pigment- 
druck, dem Photoreüefdruck und dem 


Je satter die Schwärze, desto tiefer ist 
auch heute noch die Ätzung der Näpfchen. 
Andererseits sind sie um so flacher, je heller 
ein Halbton ist Der nur mit der Lupe festzu- 
steQende Raster dient da Führung der Ra- 
kel. Sie streicht die überflüssige Farbe vom 
Druckzyiinder, bevor auf Um das von da 
Rolle ablaufende Papier gedrückt wird. Da- 
bei nimmt das Papier die Farbe aus den 
Näpfchen auf. 

Das sehr wirtschaftliche Verfahren zeich- 
net sich durcheinenaußeroidezi£lid»iiTon- 
ieichtum und weiche Übergänge da Halbtö- 
ne aus. Da Rakelrotatianstiefäruck ist da- 
mit für die brillante Wiedergabe von Photos 
mit ihrer fülle von Halbtonen geradezu prä- 
destiniert 

Bevor F. Bruckmann die König-Ludwig- 
Marken im .Mezzotinto“ -Verfahren druckte, 
waren - wie der Forscher Otto M. Lilien 
darlegt - „P o s twe r tz eichen im Stahlstich 
und vornehmlich, im Steindruck hergestellt 
worden, wobei aber feinere Details wie 
licht- und Schattenpartien sowie Halbtone 


Zwei da fünf BotetianaJMceWeftinicfc- 
TnarchiyiwTi, über die damal s die Mfity?h«»ner 
Firma vofagte,- arbeiteten in einem beson- 
deren Raum unter da Kontrolle da könig- 
lich-bayerischen Postverwaltung für den 
B rigftnqrftAnriniek- 

Die phüateüs t toche Fachpresse pries die 
„Prachtserie“. Es war von einer neuen Ära 
des Drucks von Postwertzeichen die Rede. 
„Mit den Ludwigsmarken beginnt die Epo- 
che moderner Philatelie. “ Der Tiefdruck 
fand breite Anerkamuhg als „die künstle- 
risch vollkommenste Reproduktionsart“. 

Insgeheim wurden die bayerischen Brief- 
marken mit dein Porträt des Königs wie 
andere Postwatzeichen gegen Ende des Er- 
sten Weltkriegs in England nachgedruckt, 
um da m it Geheimagenten auszustatten. So 
pflanzte sich die Anwendung des T5efdrucks 
zur Herstellung von Briefinarken nach 
Großbritannien fort, wo sich His Majesty's 
Stationary Office, die Regierungsdruckerei, 
damit beschäftigte. Diese Raubdrucke wer- 
den von Sammlern als Fälschungen einge- 
stuft. Im Laufe des Kriegs sind die König- 
Ludwig-Marken auf minde rw e rt i gen Papier- 
sorten gedruckt worden, so daß die Philate- 
lie zwischen Friedensdruck; Kriegsdruck 
und Nachkriegsdruck unterscheidet. 

Im Rahmen des kulturellen Programms 
da photo kina, das unter dem Thema JDas 
gedruckte Photo“ steht, wird im Oktober in 
Köln ein kompletter Rat? da Knnig-Lud- 
wi g-Briefmarken ausgestellt Die Bilder- 
schau wird die Geschichte da photomecha- 
n is ch en Reproduktion anhand von bisher 
wenig oda gar nicht bekannten Lgi^farngwi 
des Drucks von Photos anfemgon.. . . _ DW. 
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verschweigen wollte 

Sidri^y Alexanders bemerkenswerte Chagall-Biographie 



iroaqcPjitt, 


ant 
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I n wenigen Wochen, am 7. Juli, wird Marc 
Chagall 97 Jahre alt - sofern das offizielle 
Geburtsdatum seine Richtigkeit ' hat 
Chagall selbst hat öfters sein«» Zweifel daran 
geäußert und behauptet, ein paar Jahre jün- 
ger. zu sein. Von Jahr -zu Jahr ist man mehr 
geneigt, ihm das zu glauben: neue 

Buch von Sidney Al exand er kann, diese Sa- 
che nicht klaren, aber es erklärt sie. Schon in 
jungen Jahren pflegte -der Künstler (den 
wohl niemand auch im Greisenafter von Ei-' 
telkeit freisprechen will! mit seinem'Alter za 
kokettieren. Sogar mit seiner geliebten Bella, 
trieb. er dieses. Spiel, .„zum Spaß“, wie er' 
sagte; aber spät«: glaubte’ et womöglich sel- 
ber dje Geschichte, die er noch als Siebzig- 
jähriger Edouard - Roditi'auftisclite , 1 daß 
nämlich seine Eltern «dn Geburtsdatum 

Sidney Alexander 
MarcCkogat! .... 

Bne Biographie. Aus dem Amerikani- 
schen von Kürt Schwöb. KIndler Verlag,' 
München. 480 S, t 48 Mark. 

„gefälscht“ und ihm «zwei -oder drei Jahre 
zugelegt“ hätten, damit »vom Militärdienst 
befreit würde; im zaristisch«! Bußland war 
das unter bestimmten Voraussetzungen 
möglich. 

Für sein Buch hat Sidney Alexander die 
halbe Welt bereist, einmal um jedes Werk 
von Chagall, wenn es eben möglich war, 
selbst anzuschauen“, und zum anderen, um 
Zeugen auszuhorchen, die auf irgendeine 
Weise mit dem Künstler verbunden sind 
oder waren. Der Autor fand zwischen Jeru- 
salem und New York, zwischen Paris, Rom 
und Toronto höchst interessante Gesprächs- 
partner, die ihm Erlebnisse, Er fahrung en 
und Beobachtungen mitzuteilen wußten, 
welche die gewiß üppige ChagaH-TJteratur 
um manchen überraschenden Aspekt, sogar 
um ein ganzes bedeutsames Kapitel zu er- 
gänzen imstande sind. Das legitimiert diese 
Neuerscheinung, die man unbesehen leicht 
für überflüssig halten konnte in der schier 
endlosen Reihe - schon-, vorhandener 
Publikationen, die der Maler selbst frühzei- 
tig eröffnet hat, als er mit dreißig Jahren 
bereits seine eigene Biographie schrieb. 

Auch Alexander hält sich an die Autobio- 
graphie und kommentiert sie Zugleich. Er 
interpretiert die Dichtung und holt hinter 
dem Fab elhaften die Wirklichkeit hervor. Er 
erinn ert uns ’ sum Beispiel daran, <faB Wi- 
tebsk eine ziemlich triste moderne Indu- 
striestadt war (wie Iwan Puni sie gemalt hat) 



MarcChogall 

'• FOTO. HORSTTAPPE 


und nicht jene Märchenstadt, die Chagall 
immer wieder, auch in Frankreich und Arne- 
rika, in orientalischer Farbenpracht malte, 
mit einem ewig blauen Himmel, der »hm das 
metaphysische Gold mittelalterlicher Ge- 
mälde ersetzt 

Ähnliches wiederholte sich mit Paris. . 
Chagall sieht was er sehen will, und ermatt, 
was er sieht In Paris schwärmte er von dem 
«freiströmenden“, „tropischen“ Licht der 
Seinestadt indessen klagte Modigliani, sei- 
ne italienischen Augen könnten sich nicht 
an das trübe, graue Licht von Paris ge- 
wöhnen. Chagall hat es verzaubert gab ihm 
die Leuchtkraft sonnendurchfluteter Fen- 
ster- Blaise Cendrars sprach von «glutflüssi- 
ger Kamst“;- • 

So lernen wir beiläufig den emphatischen 
Dichter Cendrars, dem empfindsamen Mo- 
digliani kennen, auch seinen allzeit hungri- 
gen und betrunkenen Freund Soutine, den 
„gefräßigen“ Apollmaire, das Ehepaar De- 
launay, zahllose Künstler von Archipenko 
-bis Zadkine, von Breton bis Strawinsky, m 
knappen, charakteristischen Skizzen oder in 
ausfiihriich geschilderten Episoden und 
Dialogen, und vor allem Picasso, den eine 
herzliche Haßliebe mit Chagall verband und 
umgekehrt, oder Male witsch, der seinem po- 
litisch naiven Witebsker Kollegen so übel 
mitgespielt hat auch Ben Gurion, der mit 
den Bildern des jüdischen Malers nicht viel 
anzufangen wußte. Die Kulturgeschichte 
unseres Jahrhunderts wird lebendi g. 

Chagall, wo immer er sich niederließ, leb- 
te in seiner eigenen Welt; ehrgeizig und un- 
beirrt von Richtungen und Hindernissen 
verfolgte er seinen nur ihm gemäßen und 
vorgezeichneten Weg mit der Sicherheit und 
Besessenheit des Genies. Das ist bekannt 
und oft genug daxgestellt worden, wenn- 
gleich nicht immer so lebendig und trotz- 
dem distanziert, aus dem Erleben und der 
Beobachtung so vieler direkt oder indirekt 
beteiligter Zeitgenossen, wie sie bei Sidney 
Alexander zu Wort kommen. 

" Doch ein ganzer Lebensabschnitt Cha- 
galls War »ns hislnng SO gut Wie nnhalrannt’. 

gehlieben - ihm widmet diese Biographie 
sich desto ausführlicher. Es handelt, sich um 
jene sieben Jahre zwischen 1945 und 1952, 
die in den autorisierten »nH dahw pifM 
unbeeinflußten Veröffentlichungen stets 
totgeschwiegen wurden. In dieser Zeit lebte 
' Chagall, nach -dem Tod seiner „unsterbli- 
chen“ Bpfla, mit der Fng'TflriA»r»n Vir ginia 
McNeil «»samrtifn, «machst in Amprita m- 
letzt in Frankreich. 

Es gib t keinen ersichtlichen Grund, wes- 
wegen Chagall diese keineswegs unbedeu- 
tend«! Jahre ve rleugnen läßt (außer dem 
Einspruch seiner dritten Frau Vava); denn es 
war eine Zeit der schöpferischen Hö- 
hepunkte und der weltweiten Anerkennung, 
»nri außerdem lebt nicht nur die schöne 
Virginia in vielen Bildern jener Zeit, es lebt 
auch David McNeü, der Sohn von Virginia 
und Marc: ChagaU. Er ist Musiker, bewun- 
dert und verehrt seinen Vater; und er liebt 
seine Mutter, die den tief verletzten Vater 
dem Fotografen Charles Leirens zuliebe ver- 
lassen hat. 

: Frölich bleibt nach der Lektüre dieses 
Kapitels immer hoch ein ungelöster Rest 
Alexander war fast ausschließlich auf die 
Schilderung Virginia leirens^ angewiesen. 
Er ließ sie von Freunden und anderen Zeu- 
gen bestätigen, ergänzen und kommentie- 
- reu. Dennoch klingen die Gründe für den 
Rr uch der Verbindung nicht unbedingt 
überzeugend, zumal .der Charakter Virginias 
nicht ganz unproblematisch erscheint; der 
des Künstlers Chagall ist es gewiß nicht Das 
freilich wäre auch schon Erklärung genug. 

EOPLUNIEN 




Vom stummen Viehtreiber 

Wiederbegegnung mit den Werken von Miroslav KrleZa 
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1 s ist emJammari daß die Literatur der 
kleinen Völker abhängig ist von der 
der großen Nachbarn, von der 
Courage fremder Gönner, von der hilfrei- 
chen Hand eins: fremden Sprache, die das 
gewissermaßen Vor-skh-hin-Gesprochene 
in ein grenzüberschreitendes Medium ein - 
speist. Es gäbe, um ein Beispiel zu nennen, 
keine kroatische Literatur im öffentlichen 
Welt-Angebot ütiebe sie auf ihre Sprache 
und deren V er bre itu ngsgebiet beschränkt 
Um es so zu sagen: Es ist dem Athenäum 

Miroslav Krle2a: ' 

Bankett in BlitwiM 

Aus dem Serbokroatischen von Boiena 
Begovitund Reinhard Federmonn. 796 S .; 
48 Mark. " 7. • 

Ohm ittiefa/ Ha* einsam Bmliitfoa - 

Aus dem Serbokroatischen von Ina Jun- 
Broda. 232-S., 25 Marie. . 

Ma RBädt*hrdmHllp-Katiaovi£. . ■ 
Aus dem Serbokroatischen von Martin; 
Zöfler. 300 S., 25 Mark. : . . 

Alle im Athenäum Vertag, Königstein , i. 
Taunus. ■ ■ .■ ;r 

Verlag in Königstein zu danken, daß wir 
wieder mit dem großen kroatischen. Schrift- 
steiler Miroslav Krieäa zusaxnmengeführt 
werden. Der Verlag hoit damit einen Euro- 
päer wieder in unser Bewußtsein;, dessen 
Wurzeln im.Vielvölkerstaat derk. u. k. Mo- 
narchie fig gpn, wem nicht sogar im Vielvöl- 
kerstaat Jugodawien. 

Vielleicht hat dieses heftige und wider- 
sprüchliche, dieses brodelnde und latent to- 
ripqiflly Khan- Europa zwischen dem Tn- 
gtnv in ripT) .T niiq-hpn Alpen und dem 

OchndrSee. .■ •, - / 

mfllf i<a-h- gripf»hischen Win- 

kel mehr von der zeusgeraubten Jungfrau 
Europa-ah sich, als wir es wahrhaben wollen 
.in unserer gotischen Einseitigkeit? KrleZa 
teilt es ein m BlitwienundBlatwien, wöbe 
das erste etwas mit „blitva", dem landesübli- 


chen Grünkraut, zu tun hat und das zweite 
mit „blato“, welches heißt Schlamm, Mo- 
rast, Kot. Aber der taubstumme Viehtreiber 
in dem Roman von der „Rückkehr des Klip 
Latmovic“ (d. i: Der Lateiner) findet just in 
diesem . balkarischen Gelände die Skulptur 
der Jungfrau, die Zeus, der Stier, gerauht 
hatte. Symbol . oder Nicht-Symbol - im Ge- 
gensatz zwischen Byzanz (oder Stambul) 
und der von Rom weithin ausstrahfenden 
Latinität holt ein Hirte das abendländische 
Europa aus der pannonischen Muttererde 
Der Roman des Weges, den Klip L. 
nimmt, ist vordergründig (halt nicht nur 
vordergründig) ein Künstierroman, ab» wer 
in ihn tiefer hinein sticht, erfahrt etwas über 
die" Heririmfte dieses Landes. Nichts sagt 
mehr über die Herkunft als die Heimkehr. 
Auch bei Latinovid, dessen Heimkehr dann 
schüft Blich über die Welt seiner Herkunft 
(als Umweg) zu ihm selber führt 

. Krieäa macht nicht selten notwendige 
Umwege, so auch den über seinen Hohn und 
seine^ Verachtung, die er der verflossenen 
k. u. k-.Monarchie entgegenbringt Aber im-, 
mer wieder entpuppt sich das böse Bild als 
Vexferinld, in dem Haßliebe und damit ein 
Schuß Zuwendung zu finden sind. Ähnlich 
vorhätt es sich mit dem Ko mmunismus, zu 
dem Krlefo schon vor dem Zweiten Welt- 
kriege Beziehungen angeknüpft hatte. Auch 
diese Erscheinung im Leben Krieäas ist von 
einer gewissen Ambivalenz gezeichnet Er 
bricht immer wieder aus dem Versuch aus,, 
ihn in ein dogmatisches Gebäude einzusper- 
ren. ' . ■ 

Als er 1981 im Alter von 88 Jahren starb, 
war gerade sein neuester Roman im Ge- 
spräch, JDie Bannei“, in dem ersieh wieder- 
um mit der t u. k. Zeit auseinandersetzt 
mit dem gehaßten und verehrten alten 
Österreich und den darin in den Zwiespalt 
getriebenen Kroaten. 

VALENTIN POLCUCE. 



Wo Utopien keine Chancen haben: Mgger zwischen den Fahnen des Washington Monument 


FOTO: DPA 


Über die Wandlungsfähigkeit Amerikas 


V ^ dmundFswcett und Tony Thomas ge- 
|H hören zu der selten gewordenen Spe- 
K—^des europäischer Washington-Korre- 
spondenten, dgrwn der gar nicht so einfache 
Durchbruch aus politischen D unstkreis 

der »nwnininwhon Hauptstadt in das allge- 
meine Verständnis für die Ver einig ten Staa- 
ten, ihre Menschen und die tte^ehpndpn 
Verwandlungen gelungen ist Was die bei- 
den englischen Jou rnalisten an Tatsachen 
»mH Tgrk*>nntni s«»n über Amerika und die 
Amerikaner zusammengetragen haben, ist 
kaum überwältigend neu, aber fast alles hat 
eine bestechende Frische. 

Tn /Ti«!»»! , gjpm«»g»»n an rten Dimensionen 
des Themas, eher gerafften Buch steckt eine 
erstaunliche Fülle von Reporter-Fleiß, der 
sich manchmal atlan vertrauensvoll auf die 
Statistik verläßt Die MntprinlgaraTniiing hat 
außerdem den Vorzug, daß sie bis in die 
jüngste Vergangenheit reicht und die ameri- 
kanische Entwicklung der Post- Vietnam- 
Ära eingehend berücksichtigt So entsteht 
da lpteht faßiifhflg und der fast unbegrenz- 


ten Wandlungsfähig keit Amerikas, in dem 
heute kaum noch das unbesorgte, seiner 
Kraft bewußte und zuversichtliche Land zu 
e r kennen ist, das es noch in den ausgehen- 
den fünfziger Jahren war. 

Umso mehr beeindruckt, was die Autoren 
an Erklärungen für die - trotz aller Erschüt- 
terungen - ungebrochene Stabilität des so- 
zialen Gefüges der USA, für den fundamen- 

Edmund Fdwcett / Tony Thomas: 

Dl* Amerikaner tont* 

Scherz Vertag, Bern / München. 383 S., 34 
Mark. 

ler Sfhi fht**" und für das Fehlen jeglichen 
Klassenbe w u ßtaems gefunden haben. Das 
Bemühen um eine objektive und wirklich- 
keitsnahe Analyse ist offen ginhtiieh. Anders 
verhält es «*ch mit der politis ch en Einstel- 
lung der beiden Reporter, die ihre Beeinflus- 
sung durch das linksliberale Pressekorps 
Washingtons nteht. verbögen, *nm Phäno- 


men des amerikanischen NßO-Konserva- 
tismus-Kne gewisse Ratlosigkeit gegenüber 
dem Triumph Reagans ist nicht zu überse- 
hen. Willkommen ist ihnen die Mö glichkeit 
keineswegs, daß der Reaganismus genau so 
eine Wende sein könnte, wie es der New 
Deal F ranklin Roosevetts von 1933 war. Zur 
Frage, warum die amerikanische Linie auf 
Bundesebene „ein eher ungewisses Phäno- 
men“ ist, fallt ihnen nichts Umstürzenderes 
ein als Werner Sombarts siebzig Jahre alte 
r nw»a>n 1 HbR sozialistische Utopien sich in 
Amerika, „angesichts des hoben Lebens- 
standards in Nichts auflösen“. 

Insgesamt sehen die beiden britischen Be- 
obachter die amgrikanisch» KÖDektiv- 
Neurose der sechziger und siebziger Jahre 
als Teil «n ^r Übergangs-Phase zu einem 
Reifeprozeß, der bereits im Gang ist Gerade 
der Umstand, dnfi sie nicht mit dem republi- 
kanischen KnnBpn rati gmus sym pathisier en, 
mag manche Europäer irritieren, die sich 

ihre anti-amerikanisrheti Vorur teile längs t 

gebildet haben. HEINZ BARTH 


Kinderreicher Schankwirt in Nöten 

Zwei Bände jiddischer Literatur in einer neuen Reihe der Edition Weitbrecht 


N i cht m fällig sind die besten ostjüdi- 

SCfaen Ergählimg en trq giknmisrh rin. 

gefärbt, das Elend der ostjüdischen 
Maggm war kaum anders dichterisch zu be- 
wältigen. Der begabteste lind typischste jid- 
dische Erzähler, Schalem Alejchem, hat da- 
her ganz bewußt Komik, Humor und Witz in 
sem Werk üppig eingestreut Zu einem ge- 
wissen Grad tat dies audi schon sein Vorbild 
und Vorläufer, Mendele Mojcher Sfbrim 
(1826-1917). Besondss gut gelang ihm dies 
in seinem Roman JDie R ei s en Benjamin 
HL“, einer zornigen Satire auf die total le- 
bens- und wirklichkeitsfremde Erziehung 
der ialmudgelehrten jungen Männer. 

Manchmal allerdings verging ihm das La- 
chen beim Anblick der ausweglosen Misere, 
wobei er aber - selbstkritisch wie das ge- 
samte jüdische Schrifttum seit den Bibelzei- 
ten - nicht nur die böse nichljüdische Um- 
welt anklagt, sondern ebenso scharf mit den 
internen Mißständen der ostjüdischen Ge- 
meinschaft abrechnet Die zaristischen Be- 
hörden pflegte n »ippip Teil ihrer Macht an 
jüdische „Funktionäre“ zu delegieren. Über- 
ließen es dies»}, aus den hungernden jüdi- 
schen Massen die Steuern herauszupressen 
und die vorgeschriebene Anzahl jüdischer 
Rekruten für den zeitweise dreißig Jahre 
dqiteTTKfcm Militärdienst zu liefern. Die an- 
geblichen „Wohltäter“ der Gemeinde miß- 
brauchten fast immer ihre Position, um sich 
zu bereichern und nur arme Teufel an die 
Armee auszuhefem, die keine hohen Beste- 
gbirnggaimmen auf bringen konnten. 

Wie man solchem Elend heitre« Akzente 
abgewinnt zeigt Mendeles berühmte Erzäh- 
lung „Die Mahre“, in welcher das Horror- 
schicksal der Osljuden anhand einer ge- 
schundenen Mähre symbolisiert wird. Ihr 


begegnet ein Talmudstudent nach dem ver- 
geblichen Versuch, das Abitur narhzuholen, 
statt rabbiniseber Schriften Medizin zu stu- 
dieren und damit dem typischen ostjüdi- 
schen Schicksal zu entrinnen. In wirren Fie- 
berträumen, in die Mendele da» ganze altba- 
bylonische Pandemonium mit seinen Teu- 
feln, Gespenstern und Toten geistern ent- 
flicht, »teilt an dam jungen Talmudis ten das 
bittere Unrecht und Elend da- Welt im allge- 
meinen, der Ostitiden im besonderen vor- 
über. 

Der junge Mann bricht zusammen, und es 
bleibt am Ende offen, ob er sich wieder in 
die von ihm als falsch erkannten, engen, 

Mendele Mojcher Sforlm: 

Di* Mähre 

Aus dem Jiddischen von Freed Weinin- 
ger. 244 S., 29 Mark. 

Scho lern Alejchem: 

Das hass— o l* * s oh » 

Aus dem Jiddischen von Emanuel Hocken 
und Sonya Panner. 192 S., 29 Mark. Beide 
Edition Weitbrecht, Stuttgart 

traditionellen jüdischen Nonnen einfügen 
odre en dg ültig im W ahnsinn versinken wird. 

Für den Antisemiten bilden die Juden 
AiTwn gefährlichen geschlossenen Block. 
Wie wenig sie das in Wirklichkeit aber sind, 
illustrieren »nhi reiehg Witze. Etwa jener von 
ripm s chiff brüchigen Juden auf der einsa- 
men Tti^i der dem Kapi tän, der ihn endlich 
entdeckt, stolz die zwei Synagogen zeigt, die 
er gebaut hat „Warum zwei?“ fragt der Kapi- 
tän. Darauf der Jude: „Die zweite ist die 
Reformsynagoge, die würde ich niemals be- 
treten!“ 

Andere Anekdoten verspotten die ostjü- 
dische Unsitte, auch -einfachste Probleme 


ra«T mit Tlnphg nnri Fin ten anTngphpn, woran 
teils das überschaifsinnige Talmudstudium 
schuld ist »nd teils die verzwickte Exilsitua- 
tion, die tatsächlich oft genug nur so zu 
ertrag en ist Ttefeptel: Ein Jude zerbricht 
sich im Zarenreich vergeblich den Kopf dar- 
über, ob er den Behörden das Atter seines 
Sohnes lieber zu hoch oder zu niedrig anset- 
zen soll, was beides im Hinblick auf den 
künftigen Milit ärdienst des Knaben uner- 
trägliche Folgen hätte- auf die Idee, einfach 
das wahre Alter anzugeben, verfallt er nicht! 

Ähnliches passiert in Scholem Alejchems 
Novelle „Das bessere „Jenseits“. Ein bemit- 
telter Jün g lin g hat auf einer Winterreäse aus 
Mhlpyi mit gfnpm kinderreichen jüdischen 
Schankwirt in einem abgelegenen Dorf die 
Leiche von dessen eben verstorbener Ehe- 
frau auf seinem Schlitten zur nächsten jüdi- 
schen Gemeinde mitgenommen - mit der 
Folge, daß er von den dortigen Beamten 
schamlos geschröpft wird (obwohl ihn die 
Tote doch gar nichts angeht) und daß seine 
f^inu hgnggpnotigATi ihm obendrein drei dum- 
men und gefährlichen Rat geben, den Be- 
hörden die Tote als seine eigene Schwieger- 
mutter zu melden. Dafür wird er eingesperrt, 
so daß ihn seine mit Recht tödlich gekränkte 
Schwiegermutter unter viel Mühe und Ko- 
sten befreien muß. 

Diese und andere treffliche Novellen 
Alejchems sind bei Weitbrecht mit einer Ein- 
leitung der für beide Bücher zu stä n digen 
Herausgeberin Eva Hacken und in einer 
hochoriginellen Übersetzung (von Bmamiel 
Hacken und Sonya Panner) erschienen, bei 
der dem jiddischen Kolorit und Klang zulie- 
be eine etwas erschwerte Ver s tändlic h k e it 
für den deutschen Leser in Kauf genommen 
wurde. SALCIA LANDMANN 


Wenn Schulmeister schwadronieren . 

Zum erstenmal auf deutsch: „Bj0rger“, eine Erzählung von Knut Hamsun 


I n die ^Kadaver-Ausgabe “, wie H a m s un 
Gesammelte Werke zu nennen pflegte, 
weil sie in der Regel nach oder zumindest 
kure vordren Tod eines Dichters erscheinen, 
nahm er die frühe Erzählung JBj0rger“ nicht 
auf Er tem Exemplar m^hr und 

konnte odre wollte wohl auch keines auftrei- 
ben. Als der Neunzigjährige 1950 für eine 
Anthologie norwegischer Dichter nach sei- 
nen Erstlingswerken gefragt wurde, nannte 
er auch den „Borger* und schrieb dem Her- 
ausgeber: „Nun bin ich aber gespannt, ob 
Sie einen guten Absatz finden.“ 

Allzu hoch schien Hamsun diese Erzäh- 
lung die er als lQjähnger schrieb uzul im 
Selbstverlag herausbrachte, also nicht einzu- 
schätzen. Nun liegt di es es lan g verschollene 
Frühwerk zum ersten Mal in deutscher 
Übersetzung vor. läßt sich ein guter Absatz 
finden? Handelt es sich, wie Arüd Baaland 
im Vorwort zu der norwegischen Ausgabe 
schreibt, um einen „Schlüssel zum Leben 
und Werk Hamsuns“? Oder wird eine puber- 
täre Fingerübung mit dem Namen eines der 
größten Erzähler dieses Jahrhunderts ver- 
marktet? 

Knut Hamsun war kan frühreifes Genie. 
Seine Hauptwerke schrieb er, als er die Vier- 
zig überschritten hatte, nach langen, rauhen 


Wander- und Lehrjahren. Umso erstaunli- 
cher ist es, daß im „Bj0rger“ Archetypen 
und Topoi aufblitzen, die im Spätwerk leit- 
motivisch wiederkehren. Der Kaufmann als 
Synonym für gediegenen Wohlstand, der 
Agronom als Vertreter einer widrigen Zivili- 
sation, dre schwadronierende Schul mei st er 
als der verachtete Intellektuelle und vor al- 
lem BjfSrgers Bruder Thor, der vagabundie- 
rende Außenseiter. 

Diese Figur ist dem jungen Knut Hamsun 
aufregend eindrucksvoll gelungen. Die Anti- 
helden, die Verlierer, die „Außenseiter des 

Knut Hamsun: 

B jwgsi 

Erzählung. Aus dem Norwegischen von 
Kurt Imbeck. Paul List Vertag, Mönchen. 
139 S., 24,80 Mark. 

Lebens“ wie Johan Nagel in den „Myste- 
rien“, Abel in „Der Ring schließt sich“ oder 
Edevart in die „Landstreicher“ and in Thor 
bereits angelegt Wenn Knud Pedersen, un- 
ter diesem Familiennamen ersc hie nen Ham- 
suns erste Werke, den 15 Jahre älteren Bru- 
der Borgers beschreibt oder Tagebuch 

sph rpihpn läßt, Hann grimyn ihm sprachli- 
che Bäder von ungewöhnlicher Kraft und 


Schönheit „Ach, ich bin wie eine Uhr ohne 
Räder.“ 

Der Titelheld, der stark autobiographi- 
sche Züge tragt, fallt gegenüber dieser psy- 
chologisch bereits m e iste rh a ft gezeic h neten 
Gestatt ab. Bj 0 rger ist „der beste Bursche in 
ganz Norwegen“, und an der Stirn des Kna- 
ben lesen die schlichten Mitmenschen schon 
ab, daß da ein Genie im Anwachsen ist 
Aufsätze des Schülers werden in der Zei- 
tung gedruckt, und bei der Konfirmation 
fallt aut was für „ein stattlicher Junge“ die- 
ser Bj 0 rger doch ist Sicher hat Knud Peder- 
sen diesen Hypochonder, der sich zum Dich- 
ter berufen fühlt, mit seine m Herzblut ge- 
schrieben. Nur was dabei herauskommt, ist 
ein exaltierter Sonderling, der mittelmäßige 
Gedichte schreibt 

Hamsun-Verehrer werden dieses Büch- 
lein gerne lesen, wefl es eine Rarität ist und 
einzigartigen Erzähler ankfindig t Ein 
„Schlüssel Mim Werk und Leben“ Hamsuns, 
das ist wohl etwas zu hoch gegriffen. Litera- 
rische Gold wäscher kommen auch auf ihre 
Kosten. Zwischen vielen Kieseln werden sie 
manches Goldstück finden. Wie diesen Satz 
Thors aus seinem Zetteltagebuch: „Ich 
stand auf der Spitze des Beiges und tastete 
nach den Wolken.“ NORBERT KOCH 



Schicksal der Bettler 

Die Gedichte Theodor Kramers ge- 
hören zum Besten, was das 20. Jahrhun- 
dert zu bieten hat, aber Vers und Autor 
sind weitgehend vergessen, bedingt 
durch ein von den Nazis aufgezwungenes 
langjähriges Exü Andererseits ist es 
auch ein Glücksfall, jetzt ein Werk ken- 
nenzulernen, als habe es vorher noch nie- 
mand gelesen. Möglich macht dies der 
Band 1 der auf drei Bände projektierten 
„Gesammelten Gedichte“ (hrsg. von Er- 
win Chvojka, Europa Verlag, Wien/Mün- 
chen/Zürich. 623 S n 45 Mark; bei Erschei- 
nen des 3. Bandes, 1986, erhöht sich der 
Preis um 20 Prozent), ln einer Bandbreite 
von Vülon bis Trakl, trifft der 1897 im 
mederösterreichischen Weinviertel gebo- 
rene und 1958 in Wien gestorbene Theo- 
dor Kramer einen Ton, in dem auf 
scheinbar sanfte Weise vom harten, aber 
nicht glücklosen Schicksal der Tagelöh- 
ner, Gemeindeltinder, Mägde. Bettler 
und Schnapstrinker erzählt wird. Min 

Sehnsucht nach Hanse 

Seit den späten sechziger Jahren dreht 
Elia Kazan zum Bedauern aller Cineasten 
keine Filme mehr. Dafür schreibt er Ro- 
mane, deren Hauptfiguren fast immer 
griechische Einwanderer aus Anatolien 
sind, die zwischen 1900 und 1930 Ameri- 
ka für sich eroberten. Da Kazans Familie 
selbst aus Anatolien stammt, sind seine 
Bücher stets autobiographisch geprägt 
So auch sein jüngstes Werk, „Der Mann 
aus Anatolien“ (Verlag Droemer Knaur, 
München. Aus dem Amerikanischen von 
Willy Thaler. 590 S, 39,80 Mark), die Ge- 
schichte eines Griechen, der sich in sei- 
ner neuen Heimat eine Existenz aufbaut 
Nicht alle, die herüberkamen, zeigt der 
Autor, konnten in Amerika Wur zeln fas- 
sen; der Mann aus Anatolien aber, dessen 
Schicksal Kazan in kraftvoller Sprache 
schildert überwindet alle Hindernisse. 
Dennoch verliert er nie die Sehnsucht 
narh der alten Heimat MvS 

Unerwartete Pointen 

Isaac Asimov ist nun schon seit vier 
Jahrzehnten der berühmteste Autor der 
Gattung Science Fiction; sein „Founda- 
tion“- Zyklus wie seine zahlreichen Robo- 
tergeschichten sind längst Meilensteine 
geworden. Heute hat er sich mehr aufs 
Sachbuch verlegt, in dem er einen amü- 
santen Ton anschlägt Doch daneben 
schreibt er auch weitere Stories, wie er in 
seiner neuen Sammlung „Wenn der 
Wind sich dreht“ (Bastei Lübbe Verlag, 
Bergisch-Gladbach. 332 S., 19,80 Mark) 
ausweist Es sind Geschichten, die 


Anzeige 


Humor 4 Sat-re 
CARTOON-LAGER 


Cartoon OCtjr» Cov.or 
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den Wissenschaftler, der er ist rächt ver- 
leugnen können und wollen, die in ihrer 
Machart meistauf eine unerwartete Poin- 
te abzielen, dabei aber wenig deskriptiv 
sind. Nicht äße Stories zeigen den Autor 
in seiner Bestform, aber einige geben 
unter die Haut T. L. B. 

Kleine Angler-Philosophie 

Georg Peinemann, Chefredak te ur der 
Zeitschrift „Rsch und Fang“, kennt sich 
bestens aus, wenn er vom „Abenteuer 
Angeln“ berichtet (Paul Parey Verlag, 
Hamburg/Berlin. 109 26 Mark). Seine 

Erfahrung und vor allem seine Naturbe- 
obachtungen machen dieses Buch für 
Leser interessant, die mehr als prakti- 
sche Tips über die richtige Art zu angeln 
erwartet Locker und leicht plaudert der 
Autor von seinen Ansichten und Ein- 
sichten. Gleichzeitig wird deutlich, war- 
um und wie die oftmals belächelten 
„Wurmbader“ ohne viel Aufhebens als 
Schützer dieser Natur wirken. S.L 

Schenkenswert 

„Geschenkbücher“, das klingt nach 
beiläufigen Hübschigkeiten. Der neuen 
Herder-Reihe kann man das jedoch nicht 
nachsagen. Der „Zirkus Sternschnuppe“ 
von Georges Rouautt zeigt acht Holz- 
schnitte und 17 Farbradienmgen (in er- 
staunlich hellen Farben ohne die Rou- 
aultsche Düsternis) aus einer bibliophi- 
len Ausgabe, die 1938 in kleiner Ausgabe 
erschien. Und Juan Mirös „Geträumte 
Geschichten“ stellen 23 Farblithogra- 
phien vor, die 1969/71 entstanden. Dazu 
wurden jeweils Texte der beiden Maler 
gestellt und eine Einleitung von Wolf 
Stadler. Die beiden Bande mit den guten 
Reproduktionen in einem anschaulichen 
Format sind mit je 48 Seiten zu 17,80 
Mark wirklich ein Geschenk und schen- 
kenswert. mar 

Hinweis 

„Liebe ist wie eine Mappe voll Sand“ 
von Gero ld Sp äth auf Seite n dieser GEI- 
STIGEN WELT ist dem Band „Sindbad- 
land“ entnommen, der beim S. Fischer 
Verlag, Frankfurt/M., herauskommt 
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Wenn ich in meinem Beruf als 
.Kinderarzt strahlende Kindorau 
gen. lachende Grübchen u. ge 
-ballte Fäustchen um mich habe. 
Hin ich sehr glückL u. vergesse 
für Momente meine Einsamkeit 
die die Sehnsucht nach eine: 
zärtl. Partnerin beinhaltet. Nie- 
■ mand kann von sich sagen, daß er 
Vollkommen ist, darum habe ich 
lauch keine besonderen Wertvor- 
slellungen bczügL meiner zu- 
l riinf i. Frau. außer, daß sic auch 
noch in ihrem Alter in der Lage 
sein sollte, sich noch einmal zu 
verlieben. Sie sollte bereit sein. 
Verständnis f. meinen berufL 
Elinsatz mit Zubringer* u. mit mir 
nicht nur berufL über alles, auch 
das scheinbar Unwichtige, zu 
sprechen. Gern würde ich auch 
ihre Kinder als meine Eigenen 
an sehen, da cs mir niemals ver- 
gönnt war. eigene zu haben. Un- 
heiml sympalh. Dr. med. (Kin 
"derarzt) 50/180, gesch.. viels. in 
teress., Liebh. der klass. Roman- 
tik, bittet um die Anfrage eines 
gleichgesinnten tveibl. Wesens 
über; Tel. 6 47 8502, Postfach 
73 06 68. 2 HH 73, Biographische 
Partner-Empfehlung. Dr. Kosak/ 
- Köhn. 
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Glückscoupon 


Muli Glück unbedingt teuer sein? Wir sind nicht der Meinung. 
'Überzeugen Sie sich, indem Sie diesen Coupon ausgefülll an uns 
zuruckscndcn. 

■ Name: gcb. 

'Vorname: 

Straße: 

Ort: TeL: 

Zögern Sie nicht länger. Handeln Sie rasch, damit auch Sic Ihr 
persönliches, dauerhaftes Glück bald finden werden. 

rer die EUsea. Anraf genügt! H TeL 0 76 55 / 1247 

Auch Sa. u. So. von 10.00-20.00 Uhr. 

St & S Partnervennittlune. Neumattenweg 18, 7821 Feldberg-Falkan 

, Eine der großen Vermittlungen Deutschlands 




S*rioaft«, ExJdusfvtt« 
und Zuverlässigkeit sind die M 
Basis för Vertrauen. '] 
Verträumt auch Sie sich uns an. \ 
Salt Jahren Symbol für Erfolg 
und Vertrauen. 

Die Internationale 
Partner- und Ehevermlttiung 
Institut Birgit Beneoke. 
Hefzerunrärme vor sRara sollte mei- 
ne Partnerin besitzen. Ich bin 62. 
(Jurist, vermögend), naturverbunden 
und vielseitig interessiert. Ich suche 
eine Partnerin, die mit mir den Herbst 
des Lebens gemeinsam verbringen 
will. Fühlen Sie sich angesprochen? 
Zuschr. bitte unter X 0 12 
Warum Ich nicht aüefaie verreisen 
meg? WeB Ich mich Heber mR ihnen 
gemeinsam auf den Wag machen 
möchte! Ich, 60. verwitwet (selbstän- 
dig mit eig. Betrieb, vermögend), la- 
che und lebe gerne. - Wer reist und 
lacht mit mir? Zuschr. bitte unter 0 
72 

Ich bin 39, sefost mH eig. Betrieben 
und wünsche mir eine Lebenspait- 
nertn mit Herz und Humor zur Grün- 
dung einer MMfchen Fe miB e, um 
alte Höhen und Tiefen der nächsten 
50 Jahre und mehr schwungvoll und 
mit Optimismus gemeinsam zu mei- 
stern. Zuschr. bitte unter AT . 
Facharzt, 62, ele gante Er sch einun g, 
humorvoll und warmherzig, unter- 
nehmungslustig, vielseitig interes- 
siert, sucht Dame bis 62 von Format 
zwecks Heirat Zuschr. bitte unter HD 
75 

DfpL-litgsnteur, SO, ver w itwet , gut- 
aussehend, sportflch-schiank, Opti- 
mist, sucht gebildete Frau mit Charm 
und Esprit Zuschr. Mts unter K 75 
Mu Mm Mon i r. 56, vem., aportfiefa- 
etogante Erscheinung, sucht auf 
(fiesem Wege heizeoscMfeBdete De- 
ine, die sich auf alten Ebenen bewe- 
gen kam, zwecke Heirat Zuschr. bit- 
te unter AK 17 

Ge schä ftsfrau, in den DrefSigem, 
mH herrlichem Anwesen In der 
Schweb, vermögend, intelligent und 
charmant sucht Herrn bis 60 Jahre. 
Zuschr. bitte unter XZ 21 
MuftimSOonärin, Fsbrlkantin, «wk, 
ap ortflcb-schlenfc, mit Traumanws- 
sen, sucht kuttivterten Herrn bis 70 
von Format Zuschr. bitte unter PE 5 
Unter neh mer L FL, verwihvet, Ende 
60, MultfanBBonär, mH Freude an al- 
len schönen Dingen des Labans, 
freut sich, auf diesem Wege nette 
liebenswerte Dame im After zu ihm 
passend, kennenzufemen. Zuschr. 
bitte unter ON 12 

Nationale und 

IntsfüstionalePertnervern i ltHung 
Institut Birgit Benecke 
4000 Düsseldorf, Oststraße 1 1 5, 
Telefon (02 ff) 1333 98. 

Bürozelten: 

Mo. bis Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr. 

Wir sind in Jeder großen Stadt J 
vertreten. Rufen Sie uns bitte an, I 
wir teilen Ihnen de 
Telefonnummer mit 


tat* 1 Slj^GnibH 

seit 1999 . 

seit Jahrzehnten bekannt in 

und Wn nlMil «rii tanri Mitglied im GD 
MSB. Bertr.- Honorar n. b. Erfolg. Bera- 
tung u. Prospekt gratis u. diskret 

XWL Mwtag S 41 «I / S S4 SS 
TeL Huob. Anraf-Weftenehaltug 
*44 / 34 61 IS 

POS«. 5S *4 51. BWta« 55 




MDOBMOTRc 

f H ) - ‘ Seit 2S Jahren !HJ NJJ *11" 

TT Symbol för Erfolg und Vertrauen M P! |,|ll . l ! ir . 7 125 

Mehr ab S000 «apwctewle Manadsp *) Go *** 1 i duiicMrtni n. D lull fort 62162/ TUSt 

fmraifofosi und asten Wat^irf pswflnfcho wri nWduafo WhMm 96121/ 520333 
sawg h gw, «c hm 3» gatefoe 6721/ 02157 
e^Oem ^Gab e] Sterna gt« betan wur^^ai^HS NAnteig 0911/ 5514SS 

dbkreiyp Wbo 


Zentrale: Partteh 8173, 69« ftrafcfart I^T atefM 061 1/28 4 5« 


Bne glückfiche Lebensgemeinschaft 

beginnt mit einer unverbintffichen Fühlungnahme mit mir. Ich führe Partner aus 
gebildeten Kreisen zusammen, Menschen mit Geist und kultivierter Lebensauf- 
fassung. Ich heäe ihnen seriös, diskret und irefivkkielL Geben Sie Rvem Qück eine 
Chance und teäen Sie mir Ihre Wünsche mit 


INA 


Bernhard Hoflmann, Wildsteig 37. 5600 Wuppertal 1 
'S* (0202) 722503/72843. täglich bis 20 Uhr 
Erfolgreiche Eheanbahnung seit 1968. Mitglied im GDE 


ASIATINNEN 

wünschen seriösen Lebenspartner. 
A. BL. Postf. 12S6.D-5136 Kreuzau 


Simon* heits Ich. bin 20 J. ah. ledig, 
schlank, bildhübsch. häuslich, und ich 
wohne ganz allein. Weil ich schüchtern 
bin. snefae ich einen treuen, einfachen 
Hann, der sich - genau wie ich - so 
richtig verlieben wflL Den ich zärtlich 
verwöhnen darf and der mir sagt: Ich 
liebe Dich! Sagst Du es mir bald? 
Schreibe mir doch gleich unter Nr. 
20 697 an Institut Monika. Postfach 
18 02 63, 6000 Frankfurt IS. Antwort 
mit Foto kommt sofort 


Ein wenig Hilfe will das 
Glück gern haben 

Mnn m>iu»n Partner findet man 
nicht nur durch Glück «mri Tufaii. 

Wir >«»hen Olren Wunsch partner! 
CPA, Postf. 110441, 6000 Frankfurt 11 


DEESHEQEIT. RBMSHFT, B€7 Herren otL 



Sohlederlimen aller Altersgr. 
beiratswiL - 
TeL 09172/2807 
Söder Journalistin 


Herren ab 5S Jahren 

erhalten per Post kostenlose Partner- 
▼oaddige mit Foto aus dem Raum 
Niedersachsen und Westfalen 

. l»tefaitSf&iftrt.Tiii»,Wp 

Post/. Id 11 19. 4970 Bad Oeynhausen 1 


7?? rrp. ra r7 p Pn i r rrri 


Keine Lü3W6ffi(JTE keine AltersteVHtang! 
WHtedsi lastenfrei aufgencreen. Prüfai! 
■BBTTIUT /NU. Postf. 2S/f, 6226 Imtech 


1600 POLINNEN, viele deutscher 

Abs tammung . 

Elise Söder, Journalistin 
Box 64, 8542 Roth. 091 72 /28 07 


Welcher Akademiker 

könnte sieb in eine entzückende Mu- 
siklehrerin verheben -ln Marion, 32? 
Inst. Schall ys, Breite Str. LS9 
2000 Hamburg 60 , 




Geschäftsmann 
Ende 30, nicht groß, dafür gut 
aussehend, aus Mangel an. Gele- 
genheit. sucht Raum Kassel pass. 

Partnerin z. Kenne niemen. 
Zuschr. u. X 6882 an WELT -Ver- 
lag. Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


Gut gelaunte Dame 

mit nettem ÄuSeren. 41 162 cm, 

wünscht sich ungeb, gutsü- Partner, 
gern auch alter (HR od. Schlesw.- 
HnisU. 

Zuschr. u. Z 6864 an WBLT-Veriag, 
Postfach 1008«. 4300 Essen 


SIE - Jahrgang 1930, L66. ver- 
witw^ kinderlos, kath., lebensbeja- 
hend, Frbhnatur, Freude, am Tanz. 
Theater- und Musikfreund, reiselu- 
stig, hat Sinn für alles Schöne in der 
Wett, bebt Gemütlichkeit, legt Wert 
auf Warmherzigkeit u. Zärtlichkeit 
Ist noch kn Schuldienst tätig. 

WO - Ist der Mann (evtL im Groß 
raum H, BS, HH). der mir ein treuer 
Lebenspartner sein kann? Er soll 
ung efähr um Mitte 30 sein, in etwa 
die gleichen Interessen und den 
ehrlichen Wunsch nach einer ghlck- 
licben Zweisamkeit haben. 

1 Über einen ausführlichen Brief mit 
Lichtbild würde icb mich 'sehr 
freuen. 

Zuschr. u. D 6068 an WELT-Veriag, 
Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Bsctesareretiln, 337168 
in dar Industrie tätig, eins uiv 
kompL. bezaubernde Frau, voller 
Charme und Esprit, sportf_ achlk., 
bUL. biauäugtg, nstürL, herz/. Tel. 
061 21/374684. such Pfingsten. 

Se&ständ. Mäklerin. 3»rt7D 
eine so feminine, freut, weibl. Frau 
mit Sexappeal, eaw dW.-haarige 
richtige Schönheit, eins Frau mit 
Herz, sportlich, nstürL, zum Verlie- 
ben. d. Institut Püscfwl-Knles. di- 
rekte Kontaktaufnahme. auch 
P fin g s ten, durch aus unsere Filia- 
len sofort möglich!-- 


* Inst. GRAF DANTES * 


eine wafuhBga. zärtl.. sensible, 
mädchanh. Frau, schllu hübsches 
Gesicht, sehr tun u. zart sahnt 
sich sehr nach einem ahrL, zärtl., 
feinen, geblld. Mann, gerne mH Ki. 
Tel. 0611/288033 v. 15-19 Uhr. 
auch an Pfi ngs te n . 

DtpL-Batriebswirt, 40/168 
Wwer., mit K1 M ein gepfL. sehr gut- 
aussehend^ warmherziger Mann. 
MdL Pos, hoh. Eink.. gesellig, faml- 
liär. TeL 0 4004 21 47 v. 15-19 Uhr. 
auch an Pfingsten! 

Dr. metL, Facharzt. 42/100 
ein beraub-, liebenswerter, charm. 
Mann, ein Mann zum Verlieben. 
tadL. sportl, mit vollem dkl. Haar z. 
zartL dU. Augen, su. charm. .Sie“. 
TeL 0511/3294 06 v. 15-19 Uhr. 
Kontaktaufnahme auch - Pfingsten 
über alle uns. Filialen sot mögt 

Dr., Kfm. Fabrikant, 63/180 
ein sehr gutaueaehemL. seriöser, 
eleganter Mann, Kavalier alter 
Schule, feinfühlig, warmherzig. 

Umerbindl. Info; 
koeta n toee Bera- 
tung, direkt 
Kontaktaufnahme 
sofort möglich. 

ToL 15-19 Uhr. - 
isch SmJSo. 

Auch Pfingsten . 


Claudia PüscheL Knies * 
die grBBte pereönl. Part nerv. 

TeL 0 40 1 34 21 47 Hamburg 
Jungfemsbeg 30 lfog.-Hdf 
TeL CS 11 / 32 56 06 Hannover 
Lutoenstr. 4. am Krflpka . 
TeL 06 11 / 2t SS 69 Frankfurt 
Katseratr. 13. Nlhe Hmptweche 

WleeberlerwTeL 9 91 ZI / 37 46 84 
IfoliB, TeL 0 61 31 / 91 4% 90 
Zentral« Worms, 0 «2 41 / 2 74 5* 
Beosheiffl, TeL 0 62 51 / 6 32 64 
M en a hehn . TeLOfcZt / 40 98 94- 
KartRUhe. TeL 07 21 i 24« M 
Suibr6cfcan.TeL0BS1 / 307043 
Fnlburg.TBL 07 81/3 9742 


Wer möchte mit mir leben? Im Som- 
mer am Meer, im Winter im Süden/ 

Dame, Wwe. 

69 J„ 167 cm, sportl. doch sehr die 
Häudichkeit liebend, fiihrt einen 
Wagen, wünscht sich einen liebevol- 
len. warmherzigen Partner. Mög 
liehst Niedersachsen, Nordrhein 
Westfalen. 

Zuschr. u. U 6979 an WELT-Veriag, 
Postf. 10 OB 64, 4300 Essen. 



Uurtw icu'.strjße 2 • Postfach ~’6 04 2/ 

^i)-2(KK> Hamburg 76 • S 0 40 2 V) 50 00 


RECHTSANWALT 

60/173, freiberuflich tätig, ortsge- 
bunden. sucht im Raume Düssei 
dort od. Umgebung eine intelii 
gente, hübsche, unabhängige Ge- 
fährtin (nicht über 55/165) für den 
Lebensherbst. Zuschriften unter 
Z 7 138 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Charmante Sie 

36 J.. 165, gesch., o. Ank, unabb 
reiselustig, naturverb, sucht 
quateo Dm Ws 45 J. mH Geist. Herz u. 
Humor, der mir in jeder Beziehung 
einiges za bieten vermag. 
Zuschr. XL W 6981 an WELT-Veriag. 
Postf: 1008 64. 4300 Essen. 


40er in guter Stellung 

wü B. m LnLelL F. - 33 mus/kult/sport/ 
fin - Inter Ärztin - Unternehm. Segel 
hoch! 

Zuschr. u. B 6980 an WELT-Veriag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


‘ Gebildete 

Pensionistin 

österreich-ungarische Absta mm u ng , 
sucht heiratswilligen deutschen Part- 
ner 'zur Änderung der Staatsbürger- 
schaft und in Deutschland zu leben. 
Zuacfar. u. W 5121 an WELT- Vertag. 
Pöstt 10 06 64. 4300 Essen. 


Junge attr. 40erin 

unabtu weitgereist, Franzos, u. EngL 
spr.. sacht anspruchavolten Partner. 
Zuacfar. u. A 6985 ao WELT-Veriag. 
Postfach 100864, 4300 Essen 




Lehrer 

49, 1,65. wünscht nette Partnerin 
kennenzulemen, Ausländerin 
angenehm. B ildz uschr. erb, zu- 
rück. Räum Hamburg, u. PO 
48071 an WELT-Veriag, Postfach. 
2000 Hamburg 36 


Einer mhnnL Persönlichkeit, jen- 
seits 50/174, . möchte eine (noch 
nicht alte, dennoch weise) . 

ARZTWITWE 

denk-, gefühls- u. sonst begabt, 
repr&sentat. Partnerin sein. 
Zuschr. (ev tl n. Visitenkarte) u. 
U 7309 an WELT-Veriag. Postf. 
1008 64, 4300 Essen 


APARTE SCHÖNHEIT 

aus ersten Kreisen, verwitwet, 
nicht begütert, schwarzhaarig, 
graziös, sensibel (1,60) (Raum 
Mlnd en/Weslf.), wünscht die Zu- 
neigung eines sehr fe insinnig en 
Herrn ab fünfzig. 

Zuschr. ü. Y 6983 an WELT-Ver- 
iag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Professoren-Wwe. 

gehobenes geseDachaftL Niveau, sehr 
vermögend, attraktiv, elegante Er- 
scheinung, ohne Anhang, gesund, tole- 
rant, 8U 172. schla&k. möchte ihrer Villa, 
stilvoll eingerichlel, wieder einen In- 
halt geben, für eine von Liebe und 
Offenheit geprägte Lebensgemein- 
schaft. Akademiker Bedingung. - 
Zuschr. u_ V 0980 an WELT-Veriag. 
Postf . 10 08 64. 4300 Essen. 


Sie sind gewohnt zu führen, besit 
zen Unternehmungsgeist, sind kon 
servativ-unkonventioneU. ■ brau- 
chen die Nähe zu Natur + Tieren. 
Erwartet allr_ blonde fern. 

SEKRETÄRIN 

37/176. Ihre Bildzuschrift Raum 4 
unter Chiffre F 7254, WELT- Ver- 
lag. Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


EIGENINSERAT 

Bin 30 J. .alt, ledig, aus Unternch- 
merfamilie in NRW, gew. an gepfl. 
Häushchk. u. harm. Familienleben, 
170 groß, schlank, mittelblond. 
sportL attr. Typ. Tennis, Ski ab- 
geschL Hochschulst ud. (Sprachen). 
Liebe Natur u. Reisen. Nach entL 
Beriebg. suche ich einen aufr., lie- 
bev. u. lebensfrohen, gutauss- Part- 
ner b. Anfang 40» Ak ad em i k er od. 
Junguntem, aus guten Verhältnis- 
sen- 

AusführL Bildzuschr. u. K 7257 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 0664. 
4300 Essen 




Stil-Gartenmöbel aus Mahagoni - direkt ab Werk 

RUNGE GMBH 4- CO • Postlach 3646 • 4500 Osnabrück 
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Sie geben zuviel för Wertung aus 

ne triwBED Ideen sparen BOL BebpUe «Wgmdier 
Werbe- + AftBonsütten leien neuarnges Wertje^ttnd- 
bueh. Gradantr Oer Werbeberaer. Rentrap-VettB. 
Tbeodor-Heose-Strafie 4/TWE423. 5300 Bonn 2 



Endlich schmerzfrei durch 
ifie Intra-Schall -Therapie 

-Prot. Dr. Schliephake. Gießen, hat als 
Orsier die heilende Wirküng der im 
(nenschl. Hörbereich liegender» Schall- 
wellen erkannt Mit dem NOVAFON-Gerat 
werden die Zellen zur Eigenresonanz 
angeregt und der Kreislauf aktiviert. 
‘Durch Eigenbehandlung können gute 
Ergebnisse bei Arthrose. Amputations- 
schmerz, Bronchitis, Ischias, BfigrSne, 
Muskehrersparmung, Rheuma, Sportver- 
~!etzungcn u.a. erzielt werden. Der Kreis- 
•- lauf wird gestand, das Ailgemanbelinden 
gebessert Dieses kleine, wirkungsvolle 
; Gerdt gehört in jeden gesundhertsbe- 
wuBten Haushalt 

_ Ausführliche Informationsbrosch üre er- 
halten Sie kostenlos durch 

Niedarsachsanstr. 3 V • 4460 Nordhoml 
Telefon 05921-5136 i 


vermooste STEINE? 

Uootlrsi vernichtet GrOnbetag, Moose 
mohelosan Mauen», Platten. Sternen usw. 

1 Ltr. Konzenlral lür ca. 100 m! Flache 
DM SB.- * Porto. UmwoKfrdL Rttckg.-BochtJ 
Bsbha, 2367 Bad BremMt 2 • 0 41 32 / U ao 


1009 x Ihre Adresse auf prak; 
Aufklebern, unsichlb. gumtn. 
15 x 45 mm, im Gcschenkelui. 
14Ä DM + 2,- Versand p. Sen- 
dung. Gerbing GmbH. A 8. PF. 
7504 Weingarten. 


RÜCKEN? □ 

Bandscheiben? Herrliche HUfe 
Wettneuheit! Gratis probieren 

POTENZ 

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa! 
Verblüffende Erfolge. Prosp. -.50. 
panawa, 9 «flachan 92. Aafcartpfotf 7/S 


Strand körbe 

DM 906,30 3b Fabrik. 
Flensburger 
StrandfcorbfabrDc 

Postfach 15 48. 2390 Flensburg 

Telefon 04 61 7 2 4867. 


Graue Haare 

— nein — 

Neuheit 

ui S ohaeter tehriddwr 
Bei der Anwendung von Bemelan er- 
zielen Sie in kurzer Zeit Ihre natürli- 
che Haarfarbe wieder. Geeignet tür 
nii<* Haarfarben. Sein FSxhemittsL 
Versand per NN Sir DM 29^0 
+ Veraandspesen. 
ttohnox GaabH 
Kleinatr. 37, 6301 Niddatal 2 
TeL 06DM /SO 13-16 
Telex 4 102 068 





maßhemden 

tfXJJvWu*IJ. taubere Veramei^jrc. 
Dn*j»cjn»DC. Lieferung 

Ca '.00 ^'cPe. K.'kven. M«r.»:rrt::Är ; . 
Ar-rt' : Ar-jri ic.-- n -t ""c-- 

'“•■t .«.rnmi5-:*r*r 

»fcrt *n*o-se- 

iH.VV. Schulze'*- 4904 Enger V/estt. 
'Tel. 05224 2436, Postloch 3 64 01_ 


Maßhemden 

yf“exclusiv preiswert 

i Mtl/ aStoff - aBes nacn Jhran Wun 
\ \ 2 F tisctien -audiArelaharndan - 
\ a an Moden- im) Stoönxstai- 

wWj katafog koeWnlo« artomefn 

Kurt MuBer KG, WtiscfwfobrBc 
PoÜL S WO. *679 HOI. ToL (S92C1) 



Carl Spitzweg . . 

Meisterhaft handgemalte, öri- 
gtoalgelreue Reproduktionen. 
- ab ÖM SKI,-. Gratisinfo von 

Gemüdeverand Schneider 
Postfach 21 96 67, 1990 Berlin 


.jJ. 

.. iZu’jm SÜi.ll, -j'A Eli 

:• H ia lir ii Uli 

»»»:■■! Il ! ■ijllfifJM - rM 


Reetgedeckte 

Pavillons 

von 2 UsB m Dund im so oir . s uf gs f 9 t 
und montfort mit fonnactiOnon Spro»< 
aonfonstom. Mt. Utt* m. P*vilfon-Bou 
Josef Büssing, DoftstraB* 4 
2848 Vochta-Secgstnjp 
Telefon 044 41/ 29 70 



LOTTOSYSTEM 

PSI 2000 

sofort anrufen: 0 40 / 32 61 14 



Während a9a Wett klagt, machen 
einige Leute mshr GeUaB je zuvor 

1U «tnca SM, UanMO Ofo mm mm i Bi. X H- 
spWt zdgt « u rtm wrasfaBsmocm*. IM am 
«an. ftUm. Mressan. TU int Tricks. SnttMta; 
^*U8*Sae.TtL-HBa8S-Ä.4m423. 5300 Baw2 



+_G R OS S- A U S WAH L 
+ GARTEN MOB EL + 

+ alle namhaften Hersteller + 


das Qartenpazädies 


0H B Ar6cmwrSrt|inkm 

Buchonholz / WaflhoWar-gorftuchort. 

Nach uranem Rezept in d«r Bergluft dar 
Ardennen’ sorgsam, blotog. z. Ralf* gebracht 
Gewicht ca 3.5 - 4,5 kg p. Stk. Beatellen 81« 
zum Efnführunga-Prels von 0M 79,80 pro kg 
od. NnBaeMfifcoii oa 1.5 kg DM 27.80/ kg 
zuzOgDch Versand- u. NN-Speoen. 

Balg. SpazWftBfien Voräond 
Aachener Sl/. 68 -5 Komi -TnM 022 1)51 f&3o 


Alkoholfrei 

Aus Gebirgskräulern konzen 
triertcr Bitter-Aperitif MON 
FERRATO wird als Longdrink 
mit Eis. Zitrone. Sodawasser gc-| 
nossen. Vom Allelnimporteur 12 
ä 0.95 Ltr. per Schock! 
’ DM 110.-: per NN + DM 3.- 
Heinrfch Knabbc 
Postfach 12 22. 2749 Bremervörde 


GrolH 2000 

Langzclt - Bewässcrungssubstral 
f. erd gezogene Pflanzen. 
Ton «Scbsam-Scharre! 


2} K*.: ) 1-1 4 • TT 
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mit Ihrem Namen und Adresse 

GröB«: 50 x 18 mn SV SS 

in KiartirblBtvi IlHH I "% _ — 

4 od«r 5 ZMon „ 

z.B NamefBerrt/SlriM/Ort/Tole/o« 


Öl IT FS LiTKlTT 


Postfach 150 ■ 77 44 Königsfeld 



Äußerst dekorativ! 

Bismarckbüsie. Bronze, ca. 50 
cm, Bildhauer. Schaper. Berlin, 
1885 

Hailich, 7895 Klettgau 2 
Markt Straße 3 



Wirret ohne 
Schweinofloisch 

Die Wurst aus reinem Rind-, Kalb- 
oder Geflügelßeiacb. Garantiert ohne 
Schweinefleisch oder Schweinefett. 
Keine Glaser, keine Doeen. nur friacbe 
Ware. Probe paket ZS kg claaehL Porto 
und Vcrpacknng DSff 48.-, ' 


S832 WfoMMdrohcn. TeL 9 21 94/lt M 



Fahrer und Halter motori- 
sierter Zweiräder sollten 
wissen, daß sie für unerlaubte 
technische Veränderungen 
an ihrem Zweirad Geld- 
oder Freiheitsstrafen, Punkte 
in Flensburg sowie den 
Versicherungsschutz riskieren. 
Und das lohnt sich nicht! - 




rrf 
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Zu kaufen gesucht 
alte, große Perserteppiche 
insb. 

Heriz 

Offerten an Chiffre 90-82452 
an Assa, Postfach, CH-8024 
Zürich 


Mabeliiflege * Antik * 

mR Blononwschs für hOcfisle AnspnJChal 

MutialoMB Airtnsenon BterMOM, tchotzi - 
wantrWUna «Se Hftlzar wio UUmgooL Eich*. 
PAanlwun Aattk-Waeta 370 g-Ooia DM23.- 
MKaua.30Tg RücfcgaMracm «(04192)1430 
BaMre-Werk, 2357 Bad Bramstedt 2 


Zu verkaufen: 

Hist. Wiener Rüge« 

ungef. 1860, restauriert, aufwend. 
Gehäuse, Länge 2J2Q m. Fahr. E. 
Ihtnaschek. 

TeL 94 51 /3 63 78 (abends) 


Broftzeskulpturen 

Von Arno Broker. Bruno Bruni. Emst 
Fuchs. Paul Wunderlich. S. Dali, Kurt 
Moser zu verkaufen. 

TeL 9 22 28 / 42 42 


Antike Fachwerkhäuser 

zerlegt zum Wiederaufbau an je- 
dem beliebigen Ort. verkauft: 

Hans Neonam 

PostfAch 31 60, 5142 Hfickelhoven 


Taschenuhr 

Scarabäus-Savonette v. Ernst 
Fuchs, 16 k. Gold, zu verkaufen. 
TeL 9 22 28 7 4242 


Auflösung von 
Privatsammlung 

Wertvolle Teppiche, alte Bibliothek. 
Lithos von Chagall. Näheres . auf 
Anfrage. Chiffre V 7310 an WELT- 
Veriag. Postf 1008 84. 4300 Essen. - 


Heimich-PorzeUan- 
Ikonen, Nr. 3/2/3. 
zu verkanten 

TeL 07 31/ 71 14 64 




AnÜquHäien Imft oder ver- 
steigert für Sie: 
KAKB8TE1N ü. SCHULZE 
4 Dfinddsrf.B6hi»wUUHte. 36 
TeL HZ 11/3 61 3232. 
(immer erreichbar) 


PFERDERASSEN 

40 Kunstblätter mit Text und 
Kunstdruck, lose gebunden, dem 
Kronprinzen des Deutschen Rei- 
ches und v. Preußen gewidmet, 
vom Kunstverlag Eduard Egge- 
brecht, Bin. 

Ang. u. R 7064 an WELT-Veriag, 





Kaufe abgetanfene und 
kaputte Heris und Tebris 

über 100 Jahre alt. 

Ang. u. TeL 02 1 1 / 35 76 96 + 
67 83 07 




_ zeauasse ans 
DentscfaUnds größtem Besteckhaus. 1 
Angebot anfordern bei: Bodo Glaub, 
XomOdienstr. 107/113. 5000 Köln 1, 


» WM r jt J Cv-JL-i- J.fc 3_tJ 


Stninzehfund« 

von Privat gesucht. 
Zuschriften unter W 7311 an WELT- 
Veriag. Postfacfa.10 08 64. 4300 Essen. 


Norddt. Biedermeier 
Bund tisch u. Edcvitrinc z. vk, TeL 
09342/64 28 


Altsiamesische 

Seidenmalereien 

aus Adelsbesitz. Auf. 19 . JahrlL, 
mit Expertise, von PrivaL 
Antwort unter S 7065 an WELT- 
Veriag. Postfach 10 08 64, 4300; 
Essen 


Hofläad. Schiffsmodelle 

für Handel u. Privat 
v. Eyk, Hegedyk 19, Luxwoude 
(Frl)NL 0031 -5131. 712 



OTTO DILL 

Ölgemälde, 70x 90, DM35000,-. Fo- 
to vorhanden. Ang. u. N 7260 an 1 
WELT-Vegj. PL 10 08 64, 4300 


Afie CWoa-Tewicl» 

Orient-Teppiche Goishan 
An der Afcter 81 , 2ÖD0 HH t , Tel. 24 ! 


IHH 1, Tel. 24 5809 


Suche Gemälde 

von Willy Moral! und Felix Schle- 
smgw. W. Ang. u. R 7282 an WELT- 
Veriag. Postf. 10 08 64. 4 am b««. 



KUNSTPREIS-JAHRBUCH 



U- ■ 
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Bisher selten angeboten: Paris versteigert den Nachlaß von Paul Sörusier 


Auktion ohne Schätzpreise 




AUKTIONEN 


26. / ß7. Juni: Neumeister, München - 
Kunst und Antiquitäten 
Christie's, London - Alte und moder- 
ne Graphik 

27. — 23. Juni: Kunsthaus am Mu- 
seum, Köln - Alte Kunst 

38. Juni: Bukowskis, Zürich — Africa- 
na' .... 

9). / 38. Juni: Bolland & Marotz, Bre- 
men— Kunst »hd Antiquitäten. 


AUSSTELLUNGEN 


Hans Matthäus Bachmayer - Galerie 
Swidbert, Düsseldorf (Bis Juii) - 
B en edikt Förster - Galerie Linne- 
bom, Bonn (Bis 28. Juli) 

Jan Grimm - Galerie Pragxis, 
Essen-Kettwig (Bis 7. Juli) 

Georg Meiste rmann - Galerie Henne- 
mann, Bonn (Bis 30, Juni) 

Gottheif Sehlotter - Galerie. L9, 
Oberursel (Bis 7. Juli) 

Ernst Stadelraann - 1994-1972 - Gale- 
rie R. J ent sch, München (Bis 28. Juli) 
Philip Ta&fife - Galerie A. Crtme, 
Hamburg (Bis 30. Juni) 

Ein Adressbuch 
für Bucherskmmler 

DW, Braunschweig 
Wer sammelt alte botanische Bü- 
cher und Graphiken? Werlst auf cläs 
Thema Stieri«unpf spe2dalisiert? Wo 
kann inan Modekupfer erwerbenf 
Wer pflegt in seinem Angebot die Liy 
kalgesehiehte oder verfügt über Mu- 
sik^sches?- Diese Fragen beantwor- 
tet das „Sammler Adressbuch“ - Alte 
BucberiGraphik 1984 (Ve rlag Michae l 
Kuhle, Braunschweig, Ottmerstr. 7, 
272 S., 38 Mark). Es listet alphabetisch 
nach Orten dte : Sämnd« uni Anti- 
quariate in Deutschland auf-mganzt 
durch ein päarAbstecher hidie Nach: 
barländer. Das Buchen erleichtern 
Register der Antiquariate mit Kata- 
logversand, ; mit. Suehiistenbe- 
arbeitHng oder mit dem Schwerge- 
wicht bei der Graphik, sowie Ver- 
zeichnisse der Spezialgebiete der An- 
tiquariate- UhÖ der Sammler. time 
nützliche Sache also, nicht nur für 
Bibliomane. • - ' - 


D er Nachlaß von Paul S4rusier, 
eigene Werke , und Teile seiner 
Sammlung, werden azn 19. und 20. 
Juru'im Nouveau Drouot in Paris bei 
Ader, Picard, Tajan versteigert. Paul 
S&usier (1864-1927) ist weniger be- 
kannt als seine Kollegen Bonnard, 
VuiUard, Vallotton, aber er gehört zu 
den Begründern der Gruppe der „Na- 
bis", der „Propheten“, der aus der 
Pont-Aven-Schule hervorgegangenen 
Gauguin-Nachfolger. Diese Nach- 
impressionisten (denen Maurice De- 
nis viel theoretisches Rüstzeug liefer- 
te) waren, auch durch ihre Beschäfti- 
gung mit den angewandten Künsten, 
so etwas wie Wechselbälge von Ju- 
gendstil und Symbolismus. Sie be- 
vorzugten eine flächig-dekorative 
Malerei, die auf die Wiedergabe exak- 
ter Gegenstände weinig Wert legt und 
stattdessen Gefühl und Phantasie im 
Bilde walten läßt Die Nabis fühlten 
sich als eine Art „Hohepriester“ der 
Kunst und hatten ein eigenes Ko- 
stüm, dessen Schnitt sich an liturgi- 
schen Gewändern orientierte (womit 
sie Vorbild für das frühe Bauhaus, 
wurden!). 

Serusier, der sich später in die Bre- 
tagne zurückzog, traf Gauguin 1888 in 
Pont-Aven und die beiden Maler be- 
freundeten sich. Zeugnis dieser 
Freundschaft ist ein Brief Gauguins 


an Sömsier,. der auch zum Aufruf 
kommt Als Maler war Särusier von 
sehr unterschiedlicher Qualität Da 
stehen wundervoll dekorative, farb- 
lich exquisite Bilder wie die „Petites 
baigneuses nues dans le torrent“ ne- 
ben geradezu unerträglichem Kitsch 
wie „La Vierge aux anges“. Über- 
haupt ist er mit Bildern, in denen die 
Landschaft als Motiv dominiert stär- 
ker als bei Figurenbüdem, die oft der 
Kaufhauskurist näher treten als es 
dem Kunstfreund lieb s*in kann. Und 
die Zeit nach 2900 war künstlerisch 
offensichtlich nicht so fruchtbar wie 
die davor. 

Außerdem werden bei der Verstei- 
gerung auch die Werke anderer 
Künstler angeboten, die aus dem Be- 
sitz von Paul Särusier oder aus der 
Sammlung von Henriette Boutaric, 
der Freundin und Vertrauten der 
Frau des Malere stammen. Darunter 
sind eine Reihe eigener Werke der 
Marguerite Serusier, die nicht 
schlechter sind als die ihres Mannes, 
das (unvollendete?) Aquarell „Les ar- 
bres au Jas de Bouffoan“ von C&- 
zanne, Max Emsts „Le poisson“ so- 
wie überaus viele Zeichnungen und 
Druckgrafiken Särusiers. 

Ein Kuriosum ist daß der Katalog 
keine Schätzpreise nennt. Auf die 
Frage, warum das so sei, antwortete 


das Auktionshaus, man hätte schon 
gewisse Vorstellungen, was die Dinge 
bringen konnten, aber einen ganz 
speziellen Grund für den Verzicht auf 
die Schätzpreise gäbe es eigentlich 
nicht Nun, Sämsier ist auf dem 
Markt bisher nicht gerade häufig an- 
geboten worden. Seit 1977 wurden 
ganze vier (!) Werke versteigert: 1978 
in Versailles eine „Servante Bre- 
tonne“ für etwa vierzigtausend Mark, 
dann in London bei Christie's „Vas- 
que de St Herbot", für etwa sechzig- 
tausend Mark und ein Jahr vorher hei 
Sotheb/s „Beim Brunnen" für wenig 
mehr. 1982 konnte dieselbe Firma 
„Die Erzählerin" in New York für gut 
achtzigtausend Mark Zuschlägen. 

Ob für die Hauptwerke, die auf der 
Auktion angeboten werden, diesel- 
ben oder höhere Preise zu «zielen 
sind, bleibt abzuwarten. Wenn man 
den bisher recht spärlich bedienten 
Markt plötzlich mit einem Angebot 
von 82 Gemälden überflutet (Zeich- 
nungen und Druckgrafik extra!), 
dann kann es auch passieren, daß der 
Markt zusammenbricht In dem Zu- 
sammenhang nimmt eine Notiz im 
Katalog wunder, die besagt daß die 
Auktion zugunsten von vier französi- 
schen Wohltätigkeitsorgaiusationen 
-stattfindet 

GERHARD CHARLES RUMP 




De* Bnf h*6 von Gauguin ist Rieht zu übersehen: „Breton (scher Markt oder 
cKe Tofrfhändlerin“ von Paul Särusfer (1892) foto: ad er.pi Cacd.taj an 


LEMPERTZ: Vor allem Privatsammler sorgten für ein Rekordergebnis bei der Versteigerung der Kölner Sammlung Franz 


Neue Preisrekorde für Slevogt, Macke, Spitzweg und Nolde 

D as Kölner Kunstbaus Lempertz um 1870/75 entstand, auf 170 000 Zwanzig Nummern spater erzielte Mark mehr als verdoppelt Und selbst 510000 Mark. Und bemerken 

kann zufrieden sein. Die Verstei- Mark geschätzt erhielt bei 260 000 auch Emil Noldes „Sonnenunter- bei Druckgraphiken gab es erstaunli- waren auch die Ergebnisse für 


1 V irnrro Tuftindun wiri, Qjg Verstei- 
gerung der Sammlung Franz brachte 
dhe ganze Reihe von Höchstpreisen 
für deutsche Maler. Damit wurde ein 
Trend untermauert der sich schon 
bei anderen Auktionen abzeichnete: 
Es- sind keineswegs nur die großen 
britischen- Auktionshäuser, . die . in 
London, aber auch in ihren KHafeo 
auf dem Kontinent und in Übersee, 
-die besten Preise für einen Künstler 
riz erzielen vermögen. Das gilt nicht 
nur für gern als „typisch deutsch" 
bezeichnet« Kunstwerke, sondern 
auch für Arbeiten der Expressiom- 
sten, die lan gst einen internationalen 
Markt haben, und selbst für französi- 
sche Künstler. 

So wurden die beiden Spitzweg- 
Gemälde zu neuen Preisrekorden 
hochgeboten. „Die Scharwache", die 


um 1870 / 75 entstand, auf 170000 
Mark geschätzt erhielt bei 260 000 
Mark den Zuschlag. Doch schon die 
nächste Nummer, Spitzwegs „Zoll- 
wache", um 10 000 Mark geringer ta- 
xiert, kletterte noch um 20 000 Mark 
höher auf 280 000 Mark. Adolph von 
Menzels „Gestörte Mahlzeit" (1872) 
brachte' 110000 Mark (75 000 Mark). 
Der „Luzerne? See am Vormittag" 
(1924) von LovisGorinth, Schälzpreis 
190 000 Mark, kam auf mehr als eine 
halbe Million, Max Liebermanns 
- „Berliner Biergarten“ verdoppelte 
mit 340 000 Mark fest den Taxpreis 
von 190 000 Mark, und seih „Konzert 
in der Oper" (1920) ging für 190 000 
Mark (130 000 Mark) weg. „Der Papa- 
geienmann“ (1901) von Max Slevogt 
erreichte mit 800 000 Mark (200000 
Mark) zuerst den höchsten Preis die- 
ser Versteigerung. 


Zwanzig Nummern spater erzielte 
auch Emil Noldes „Sonnenunter- 
gang", der auf 230 000 Mark geschätzt 
worden war, derselben Zuschlag. Für 
sein „Schiff im Dock" von 1910 und 
die „Masken und gelben Blumen" 
von 1919 wurden 260 000 Mark 
(160000 Mark) und 380000 Mark 
(180 000 MariO erlöst Nur wenig un- 
ter den Höchstpreisen für Slevogt 
und Nolde blieb August Mackes Por- 
trat seiner Frau und seines Sohnes 
„Elisabeth und Walterchen“ (1912) 
mit 750 000 Mark (170 000 Mark). Das 
war der höchste Preis, der bei einer 
Auktion für das Gemälde dieses rhei- 
nischen Expressionisten gezahlt wur- 
de. Bei Max Pechstein, der in jüngster 
Zeit wieder verstärkte Auf- 
merksamkeit auf sich zieht wurde 
der Schatzpreis von 120 000 Mark für 
das „Fischerhaus" (1909) mit 300 000 


Marie mehr als verdoppelt Und seilst 
bei Druckgraphiken gab es erstaunli- 
che Zuschläge. Noldes Lithographie 
„Kopf mit Pfeife" (1907) wurde für 
10 500 Mark (9000 Mark), die „Russin“ ' 
(1913) für 28 000 Mark (20000 Mark) 
verkauft 

Die auf dem Titelhlatt des Katalogs 
reproduzierte „Badende" von Renoir 
zog der Einlieferer zwar kurz vor der 
Auktion zurück. Aber für das Ange- 
bot französischer Maler war das kein 
schlechtes Omen. Auch da wurden 
Zujarbinga erreicht die bislang für 
deutsche AuktionshSufl er als uner- 
reichbar galten. Courbets „Apfel- 
bäume im Herbst" überstiegen zwar 
nich t den Taxpreis von 38 000 Mark, 
sein „Waldbach" blieb mit 70 000 so- 
gar um 20 000 Mar k darunter. Aber 
Degas' Pastell „Hflfene Rouart", auf 
300 000 getaxt erreichte immerhin 


510000 Mark. Und bemerkenswert 
waren auch die Ergebnisse für Nico- 
las de Staöl, der von den geschätzten 
200 000 und 220 000 Mark auf 300 000 
und 320000 Mark stieg. Noch im 
März dieses Jahres lagen in Paris die 
höchsten Gebote für diesen Künstler 
mit 320 000 und 400 000 Franc erheb- 
lich darunter. 

Nach Auskunft des Auktionshau- 
ses waren die meisten Bieter Privat- 
sammler aus Deutschland. Die Mu- 
seen konnten mit ihren durch die all- 
gemeinen Sparmaßnahmen be- 
schränkten Verfügungsmitteln meist 
nicht mithalten. Insgesamt wurden 
bei dieser Auktion zwölf Millionen 
Mark brutto umgesetzt Auch das ist 
ein Resultat, das bisher noch kein 
deutsches Auktionshaus verzeichnen 
konnte. PETER JOVISHOFF 


KUNSTMARKT- 

NACHRICHTEN 


106 600 Mark für ; 

eine Eisenbahn 

London (dpa) - Einen neuen 1 
Höchstpreis für eine Spielzeugeisen- 
bahn erzielte Sotheby's in London 
mit einem Zug von Märklin. Er be- 
steht aus der Lokomotive „Rocket“ 
samt Kohlenwagen, einem Viehwa- 
gen, zwei offenen Personenwagen 
und einem Gepäckwagen. Das Mo- 
dell entstand 1909. Erworben wurde 
es von einer New Yorker Galerie für 
106 600 Marie. Es handelt sich dabei 
wahrscheinlich um den einzigen er- 
haltenen „Rocket" -Satz. 

Erzengel Michael 
kostet Millionen 

Paris (AFP) - Das Ölgemälde auf 
Holz „Der Erzengel Michael besiegt: 
den Dämon“ von Peter Paul Rubens 
aus dem Jahre 1624 erzielte im Haus 
Drouot 2 550 000 Franc (rund 820 000> 
Mark) Das Bild, das von einem amej 
rikanischen Sammler erworben wUr* 
de, war nur auf eine Million Frand 
geschätzt worden. Nach der Studie 
hat der Bildhauer Hans van Mildert 
eine Skulptur modelliert. ! 

Schreibtisch mit 
Standuhr kombiniert 

Monaco (AFP) - Für 780 000 Franc 
(rund 260 000 Mark) wurde bei einer 
Möbelauktion in Monaco ein Kurio- 
sum versteigert. Es handelt sich um 
die etwa 1820 gebaute Kombination 
eines Schreibtisches mit einer Stand- 
uhr. Den höchsten Preis erzielte bei 
dieser Versteigerung mit 1350000 
Franc (rund 450 000 Mark) eine von A. 
Criard signierte Kommode aus der 
beginnende Louis-XV-Epoche. Sie 
war auf 800 000 Franc geschätzt 

Manuskripte, Zeichnungen, 
Briefe von Saint-Exupery 

Paris (DW) - Am 6. Juli wird im Pari- 
ser Nouveau Drouot eine Kollektion 
von Erinnerungsstücken an Antoine 
de SaintrExupöry versteigert Es han- 
delt sich dabei um eigenhändige Brie- 
fe, Manuskripte und Zeichnungen. 
Darunter sind neben Karikaturen 
auch Entwürfe für die Illustrationen 
zum „Kleinen Prinzen". Außerdem 
werden Plastiken des „Kleinen Prin- 
zen" und eine Porträtbüste des Flie- 
gers und Schriftstellers angeboten. 


KUNSTHAUS AM MUSEUM 

' ’ • carolX van öam ’ 

. Drususguse 1-5 -5000 Köln 1 : Telefon (02 21)23 81 37 /237541 

1Ö0 KUNSTAIIKTION 

27.-29. Jdro 1984.. 

Besichtigung: 161-25. Juni (sonn- tmd feiertags geschlossen) 
Geöffnet von 9.00-18.00 Uhr 
Samstag, den 23. Joni 1984, von 9.00-14.00 Uhr 
Reich bebilderter Katalog DM 20,- -Postgiro Köln 1856 60-507 

Es kommen HB» Auf nil: 

Etwa ISO Möbel des 17. Iris Jahrhunderts, poöenc und ge schnit zte Arbeiten 
verschiedener Proven ie nz. Besondere erwähnenswert pokerte tmd geschanzte Arbei- 
ten des 18. Jahrhunderts ans Deutschknd, wie Kommoden and Pic ta Hdiri n ke. sowie 
eine große Auswahl frittier BIpd ü t nwtennB bnl. 

Kunstgewerbliche Arbeiten m Silber. Pötzeflan fama&Aehnr und deutscher Manubk- 
turen wie Berlin, FDntenbcig. Meißen und Thüringen; Fayencen. Steinzeug. Glas, 

1 Zinn, Messing, Kupfer undUinen. 

Objekt* dcä JagenbtSs md Art dem vcm GaJK. Tiflany. A. Walter. H. Berg£, Loetz 
und Figuren von Roscmbnl. ■ ■ 

Schmock in großer Auswahl, darunter mehret* Dtamttbroscben and Collie« des 19. , 
Jahrhundert*. 

Gemftle fiterer md neuerer Meter, m. n. vom A. Achenbach. A. Askevold. A. 
Brendel. G. v. Canal. G. van Cqmnxloo, 3. Coomans. A. Qxjrp, Ch.-F. Danbtgny. C. 
R DeQcer. O. D3J. A. Do U/H. m Ende. J. GehhirdpPh. nackcri. K. Hemer, J. 

. Heydendahl, R. A. HDUngfind, A. üememano. Tb. Hosemann. A. Holk. Ch. Jctvas. 
i. Jungbtat. E. Kampf. J. ML ten Katt, J. Klein v. Oiepold. P. Kieinschimdt. H. W. 
Koefchoek, H. Krings. Ch. Kidner, L. A. Kunz. F. v. Lenbach. H. Liesegang, G. v. 
Max. L: Mumhe. A. Normmra, H. OefmndKn. G. PQugraih. O. Ptppd. w. JÜp, B. 
Rode. S. Rmnbnuts, J. Rammebpneher, C. N. Schaum: J. W. Schirmer. W. 
Scbneaer. H. Sondennami. A. von Uirechi. A. v. Wille. M. P. Zavisrovsky. J. Zick, EL 
Z imm cnn a nn. HL v. Zügel. Ans einer Sammh i ng 23 G em älde von Fritz von Wille. 
Bremen o.a. vom Georg wm Bod un a tui : Facher, anfeinen Gong scMagead. Wi&cbn 
Kuhnen: Liegender Wasscrhüfiel (seltene Aosfontwqg). C .Meuuen Sitzender 
Bergmann. Otto PoertzeL Fasanen gruppe. Walter Prinz: Sitzende. Viktor Seifen: 
Zwei lesende Mädchen. 

Mode«: Ans einer Privatmann hing 7 Origiiwlradieningeii von P. Picasso aus der 
Folger 347 Garrares; 5 O ri g i na ham enmgen von H. Marisse nm 1929. Anßeidem 
Aroehen von G. Braqne, M. Cha^ll. HAP Grieshaber. F. Handettwasser, F. M. 
Jansen. H, Janssen, E, Maare, G. Migneoo J . Miro und H. Zifle. 








/ Hereke \ 

stsniepe Unikate der Spitze nfclasse 
«■pemniert mit 1 Million Knotan je nr 
Ab unserem reicnhaJugen bnporttager 
sind diese tourseiden-juwcle 
jetzt eo prdsgünsfig wie noch nie . 
QuadraüneterabDMASOO.-bfaSaOO- , 
ie nach Größe SetdenquaMfi. Exaktheit 
u Knotendictile. AuBeräem führen wir m 
aUen Gtofien und Farnen 
zauberhaft schöne Kayseri-Sekton- 
teppidie fast zum haßten Rais 
2x3 m nur DM 24500,- 
Lasun sie sich diese faszmMinnde 
Kunst-Sachwdrtaniage nicht entgehon- 
übenteugen Sie sicn - u . toroetn Sie noch 
heule ProspeKtmawnai md Preisliste 
von Ihrem 

Fach-Importeur L Raid 
Tet (0602 2) 5233 ■ SchVeretr. 1 
8751 Bserfetd bei Aschrffenburg 
Auch lür Großabnehmer u. Wteaenw 
KÄuler Sind wir aO unseren Filialen m 
Hetvfce u. btsianbul Außetsi mieressant 
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DIE 

GH 



HAMBURG 

KÖLN 

GALERIE SV ANSHALL 

Ausstaüung 

offenen in einer taufenden Ausstellung 

GALERIE GLOCKENGASSE 4711 

HORST JANSSEN - WERKE 

14. fi. hie 7. 7. 1S84 

Lfiopiad 101. 2000 Hamborg SO 


TeL 0 40 / 4 BO 24 M 

— Nah» Bader - 

Mo. Di„ ML, Ft. 13-18 Uhr, 

Mo.-Fr. gjjo-iaao Uhr 

Do. 11-10 Uhr, Sa. rach Vereinbarung 

Sa. 9.00-14.00 Uhr 

HAMM- RHYNERN 

Rhede/b. Bocholt 


M flMHÜ 17. 1. W. A 

Angeb. unter T 7066 an WKLT-V 
Postfach 100884, 4300 Bssen. 


münzen, Silber- 
münzen und 
Medaillenvom 
Mittelalter bis zur, 

Neuzeit. . 

Darunter viele Kostbarkeiten 
und numismatische Raritäten 
von besonderem Wert. 

Unseren übersichtlich geglie- 
eierten und reich 
illustrierten Katalog 
^ erhalten Sie. selbst- 
verständlich kostenlos 



Fritz-Rudolf 

Künker 

Münzenhandlung 



4500 Osnabrück - Heger Str. 13 b 
Telefon 05 41 / 2 75 24 



MEHSOtOrQEUXLDBaALENm 

ttandori *. TsL 0 28 65/ SO IS 

P A O A uh Ort HOToWVWrt ■ 

nlw Ramtea rVqMtain Nonl 

Oa nt üde Mlt.ii.ZL Jah«_ LaKhart. Srtw 

SooUa. F. »Wüb. U a-a tn fl. Modanoto il v. a. 

MOw-A-. BJb-UUO Uta. Sa. t n«M 4J0 UBr. 

So. BaafchU«aig 1400-170)1»* . 


KÜMPEN / SYLT 


Ölbildar - Grafiten 
Plastik -Böchor 
Golaita Wa r ü a a Rownzwelg 
Kurtiauastr. 1. im .Kartehen', 
Kämpen -ab 17 Uhr 
TbL 046 51 / 48 80 


K EUTLACR Ui 

frUajl jn A ii f i;te ’ i ‘ .l j 


er. 5.-1. 7. 84 

Sancho ML Gerten 

Manech e nbUder und Landreheftan m Ol 
Galerie JUn Finkenbuach" 

S. Sradtaczek. Am Hnkenbusch 
4292 Rheda. Tal. 0 28 72 / 32 08 
tagL 15-19 Uhr, ouBar Sa. u. So. 


STUTTGART 


19. Mal Juni IBM 
VarkaufaauuMung van 100. GMurtttag 
Otto M (1B6*-1857) 

OamUM, Aqianlla. Zaiehnongan 
Katalog m Fartia DU 10- 
Kunsthaua BüWar, Stuttamt 
wagonaumatr. 4to. eu gnaua tt 
T«: «.?1 1/2405 OT 

Uo -Fr. 0-13 u. 14-lfl Uhr. Sa. 9-13 Ul* 


ZÜRICH 


GALERIE DR L SCHLEGL 

an der ART 1GA5, Basal 14-18. Juni 
Harts 11, Stand 27» 


Nutzen auch Sie die Möglic hke it einer werbewirksamen Anzeige 
im G Ai.KiEifeM -RPHtfiRT^ Übersichtlich, informativ imri erfolg- 
reich. TeL (0 40) 3 47 42 64 



Alban, Antaa, Freundlcb, 
n t rischm aim. Mayer Oab tay , 
Uwtrty 



Wir bieten Brnen eine 
außergewöhnliche Auswahl 
erlesener Stocka 

RvE 

FUNCKLAKE VAN ENDERT 
o«aii«w w 

Münster, VWassler Straße 253 
Telefon 0251/79031 



Uber 900 echte 

chw- ii-üBereR- 


Teppiche, handgehnupn. Alles, was 
feniosöche Knüpfluam hervorbnngt. 

wir ttmen m 

Vielfan u. 
über 900 T 
Wandblld-Ti 



Br. A u i wah * «alter KndaHta z. vk. 

B. WlSmann, Am Kamp 1, 2376 Bzfde, T. 
043 33/643. 


2. Auktion in 4425 Billerbeck 

im Antik- und Auktfonshaus, Hotthauser Str. 29, TeL 0 2543/4088 

Besichticpung: 

Samstag.- 9. 8. 1984, von 10.0Ö-1B.00 Uhr 
Pfingstsonntag geschlossen, Pfingstmontag, 11. 6., von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag von 14.00 bis 20.00 Uhr 

Versteigerung: 

Samstag, den 16. 6. 1984, Beginn 14.00 Uhr 


Zur Versteigerung gelangen ca. 700 Antiquitäten, Schmuck, Silber, Uhren, Gemälde, 
Teppiche, Glas, Porzeflan, Graphik. Sammferstücke und Varia, teilweise unlimitiert. 


mnUgum mfito DM 5,-— -f PoftO 



Kaufe A LANGE 8 SOHNE Taschenuhren 
X imranchannatater BUSE ■ 6500 MAINZ 
HBkMbwgarfaBpaHa8-TaL0&13tl234D15 
vS? Faehbalriab für GlaahOnar Uhran 


Aus Privatsammluug! 

TSniz royal, signiert. 5,98^3^1 m, 
Holy-C&rpeL-ArdebDzcichnung. 
denkbar beste Besc h a ffe nheit, 
Entstehung um 1040. VB 40 000,- DM. 

Anruf erbeten unter TeL 05 21 / 
6 83 84 vom 13.-15. 6. 84 ab 12 Uhr 


Gelegenheit! 

Alte bayerische Brauereikrüge 
an Liebhaber und Sammler um- 
ständehalber su verkaufen. Tele- 
fon nur Samstag, 9. 6„ und Mon- 
tag, IL&, 0 2204/6 69 59, oder 
Zuschriften an Postfach 30 02 32, 
Bergisch Gladbach 1. 


Kunstauktion 


Donnerstag, 21. Juni 1984 

Freitag, 22. Juni 1984 

Sonnabend. 33. Juni 1984 

jeweils ab 10 Uhr 


VoibesielitigBiig: 
Sonnab., 16. Juni, 10-17 Uhr 

MOntag, Z& Juni, und 

Dienstag. 19. Juni, 10-18 Uhr 

Gemälde alter und neuer Ma- 
ler- Aquarelle - Zeichnungen 
- Graphik - Mobiliar - Skulp- 
turen — Porzellan - Silber - 
Zinn - Schmuck - Glas - 
Fayence - Kunstgewerbe - 
Afrikakunst - Asiatica - 
Orientteppiche 

Aus drei SammlemachJä$sen 
und verschiedenem Besitz. 
Illustr. Katalog DM 28,- 

LEO SPIK KG 

KUNSTVERSTEIGERUNGEN 
Kurfürstendamm 66 
1000 Berlin 15 

TeL (030) 883 61 70 - 883 ßl 7S 



r '- i ‘ V ; • > ''-r r :j 


Das aktuelle Kunstangebot 


Mehr als 40.000 Kunstfreun- 
de, Kenner und Sammler 
haben ihn schon: den ARTES- 
Katalog. Auf 416 Farbseiten 
finden Sie Arbeiten von 144 - 
namhaften Künstlern unseres 
Jahrhunderts: vom Expressio- 
nismus bis zur Moderne. Mit 
Werkbeschreibungan, Auf- — 
lagenhöhen- und Preisanga- 
ben für Ihren Kunstkauf. Das 
alles bietet Ihnen 1 

DER ARIES 

Fordern Sie ihn an. 
Schutzgebühr 20.- DM. 

ARTES - Das internationale' J 
Kunsthaus, Berliner Str. 52 
4840 Rheda-Wiedenbrück 
AbL 61, Tel. 05242/44034 


Edelsteine 


Smaragde, Rubine, Saphire, Brillan- 
ten, Aquamarine in versch. Größen u. 
Preislagen. Erlesene wertbeständige 
Schmuckstücke aus eigener Werk- 
statt. Bittte Prospekt anfordern. 

Fa. Hans Gordner 

Edelsteinschleife rei, ständige Vor 
kaufsausstellung 6581 Hettenrodt bei 
Idar-Oberstein, Kremei, 

Tel. 0 6781/33927 


Wertpapier-Amiquariat-Helhoig 

HISTORISCHE WERTPAPIERE 

Babiderts Kataloge gratis 
Katerweg 13w - 4S30 Bochum 1 
TeWton (0234)797839 


Zn verkaufen 

Günstige, alte 

russische 

Teppiche 

Anfragen an Chiffre 90-62451 
an Assa, Postfach, CH-8024 
Zürich 


eissen 

e besordt're Aus viaN £1 

_ s PCHUTTF. . g| 

AlRIVMr"' 

[4^. 4400 Munster. Tel. 0251 402 <9 
pffei Hctteweg- Lu'JqeripjSS^igg C -j^JI 
' Fsggjgsjs; 


Über 50 Orientteppiche 
mit Übermaß 

von 421x317 cm bis 735x435 cm, 
Keshan, Kir man , Mescbed u. a. 
Läufer von 400 bis 650 cm Lange. 
Bitte Warenliste anfordern. 
DipL-Kfm. Werner Zander 
Orientteppich- Vertrieb 
Z1M Hamborg 92, Coxhavener 
Str. 448A. TeL 0 40/ 7 Öl 47 29 



Maritime 
Antiquitäten: 

Bilder u. Bücher, Modelle um 
Dokumente von anspruchsvol 
lern Sammler gesucht. 
Angebote unter 2 4204 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300, 
Essen. 


Si« haben keine Zeit? ' 

Wir versteigern Ihre Antiquitäten 
in Obersee. Diskretion garantiert. 
Angeb. unter M 7259 an WELT -Ver- 
lag, Postfach 10 08 84. 4300 Essep. 


Antike Wandteller 

»IL Jahrg. der Weihnacht»-, Mutterüc»- 
u. Jahrtttcller ven B + G. Kgl. Köpft.. 
3eriirvQotign. Hummel, KPM, Meißen, 
Rosenthal, Wedgwood etc, (auch An- 
kauf/. Preisliste anfordem! 
Margitte Marquardt, Hauptstr. 9 
2091 Hindert. Tel. 0 41 33 75 85 


ENGLISCHE 

Stil- und LadermObef 

* Efendfinisbed 

Chesterfield, Ohrensessel, jflW 
Bbchenichranks. JPNML' 

Schrei btlsclw, 

BeisteUmObei 

Besuchen 

% l firm-nT ril 

TEMOW - BREMERSTR. 70 

4000 Düsseldorf - Tele Ion: 02111397091 

Fordern Sie Farbkataloge an! 


Paul Wunderlich' 

Dfonzeskulpfuten-Gruppe 

„Die 0 Grazien" 

(Höhe 44 cm) 

Bnmoßge Wekoufloge 30 Stück 
Exklusiv- Verkauf: 

über Galerie J\m Akazienweg' 
Tel. 02226/4242 


• Erotische Kunst 
Auktion 
in München 

Einladung entardeni! ‘ . 
Der Welt umfangmlchates Angabe» 'als 
Faitskataioge, unentbehHich für Sammlet 
und Emlieterar, SnJiefarungen noch will- 
kommen. 

- Europa 1500 Ms 1800. 1880 bis 1935 
-Asien 

- Frühreit der erotischen Fotografie 
- Zeitgenössische Meister 
Ausführliche Faitnnfc» md orig. Abb. aus 
allen Epochen sofort anl ordern! 
Asddte n sheu» P. W. Mmger 
KÜMgene 1-3, 8500 Nürnberg 11 
Telefon OB 11 -30394« 


Seltene Stadtansichten. 
Landkarten. Varia 

eur.cesfOCubiiK Ostgebiete und 


Galerie Hans Rubel 

Dor.hn.Tb!str,Tf>i! i 4 

6730 N e u s t n d l / ;V ; i r s t r a o 
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S chon etwas gesünder 
als die herkömmliche Zi- 
garette ist die neue feu- 


Selbstverständlich einszweidrei 
sei Benzin von Biei ganz frei. 
Jeder mit Vernunft im Hirn 
nickt dem zu mit hoher Stirn. 



Allerdings: In Euro- Maßen 
läßt sich mit Vernunft nicht spaßen. 
Krause Kreuz-quer- Interessen 
sind jahrtausend-eingesessen. 


Wieder muß man offenbaren: 
Nichts geht im Ruckzuckverfahren. 
Forschem Fortschritt folgen Hänger. 
Wunder dauern eben länger. 




ff 

Wauerme(oife> 




— n- 


Bonni, grün und links und schicke, 
hat die Wahrheit jedoch dicke. 
Immer wieder, daß es fetzt, 
schreit er: Jetztjetzt jetzt jetzt jetzt! 






garette Ist die neue feu- 
erfeste aus den USA. Zwar 
brennt auch sie. Aber wenn 
man einschläft, geht die Zig a * 
rette von selber aus, statt daß 
die Bettdecke Feuer fängt 
usw. Der Raucher überlebt. 

. Dieser Gesundheitsgedan- 
ke hat den neuen Trend zur 
Kräuterzigarette ausgelöst. 
Sie soll wieder Vertrauen zum 
Rauchgenuß schaffen und al- 
ternative Verbraucher ge- 
winnen. 

Die Löwenzahn-Zigarette 
aus fehigeschnittener Butter- 
blume nur ganz frischer Ernten 
ist die erste Gemösezigarette 
der Weit: ni kotin- und teerfrei, 
ländlich-kräftiges . Aroma. 
Man raucht sie lieber im Frei- 


nehm vorgebeugt. Schon ein- 
getretenen Schaden . regulie- 
ren 30 bis 40 „Fenchel Ausle- 
se", kettegeraucht, in weni- 
gen Stunden zuverlässig. ■=.■'■ 

Die „Knoblauch 84 de Luxe" 
fuhrt außer zu =; einem durch- 
dringenden Eigengen»ch;'der 
ja aber auch bei uns heute ln 


Das 
tut gut 




JONAS 


*1 


V r 


i L 


„Oie Sonne steht heuer an derfalscheB Stelle.. 


(ZBCHNUNG: KLAUS BÖHLE) 


Die „Kamille Extra" (19 
Stück zum Ei nführungs preis 
von DM 4,99) bringt nicht nur 
eine ganz neue Duftnote. Sie 
wirkt auch gegen Husten und 
Heiserkeit. . Regelmäßig ge- 
nossen, ist diese erste echte 
Krauterzigarette ein zu- 
verlässiger Freund und Helfer 
gegen die nahe Sommergrip- 
pe- . . 

Die „Fenchel Auslese" wirkt 
vor allem Beschwerden des 
Magen-Darm- Bereichs entge- 
gen. Verkrampfung und Hart- 
leibigkeit wird durch bestän- 
digen Konsum von 20 „Fen- 
chel Auslese" pro Tag ange- 


ist, zwar zu keinem sofort, 
wahrnehmbaren Gesund^ 
heitseffekt Aber man weiß, 
daß man davon sehr alt wird. 


Mit der „Uebstöckl King- 
size" überschreitet die Ziga- 
rette den simplen Wirkstoff- 
bereich und mobilisiert über 
die Psyche des Rauchers des- 
sen Glaubenskräfte. Altboy- 
erische Jungfrauen trugen 
Uebstöckl als Uebeszauber 
unterm Mieder, also am 'Her- 
zen. Die moderne junge Frau 
kommt ihrem Herzen mit 
„Uebstöckl Kingsize" von in- 
nen viel näher. Sie inhaliert 
glaubensstark den Uebes- 
glückzauber, und wieviel 
mehr wird das wirkenl 

UNUS KRÄMER 



Wenn das Maß fehlt . X . 


Über die Unfähigkeit, menschenwürdig zu bauen 


Architekten wissen stets mit schönen 
Worten zu nm«^brpih«m j was sie da auf die 
grüne Wiese oder mitten in die schon über- 
bauten Städte setzen. Daß der M«m«rh das 
Maß alW Dinge sei, kann man Ha imm t*r 
wieder hören. Nur leider fehlt denen, die 
angeblich dieses Maß abgeben, gewöhnlich 
die Einsicht in der Baumeister praktisch 
schönes Tun. Also wird über lieblose Kästen 
gelästert, über architektonischen Größenr 
wahn und über Hauruckmethoden der 
Stadtauffüllung. 

Karikaturen sind b ekannt lich ein Spiegel- 
bild der ITna rträgHchkeiten einer 7eit_ Des- 
halb finden «rieh in der Pariser Ausstellung 
„ Imag es et imagmaires d’architecture“, die 
die Wirklichkeit und die Vorstellung über 


die gebaute Umwelt von 1826 bis in unsere 
Tage vorführt, auch einige dieser gezeichne- 
ten K o m men tare über die Unfähigkeit, men- 
schenwürdig zu bauen. 

Das seltsame in dieser Schau des Centre 
. Pompidou ist, daß manche ernsthafte Zeich- 
nung hier plötzlich wie eine Karikatur wirkt 
Denn nur allzuoft scheinen die Bauherren 
die Fassade wichtiger als das zu nehmen, 
wozu der Bau eigentlich dienen saß. Dersel- 
be Effekt wurde im Kleinen wie im Großen 
auch andernorts von namenlos gebliebenen 
Städteplanem erzielt Deshalb beunruhigt 
die 'Vorstellung, daß Wohnfabriken fabrik- 
mäßig in die Landschaft gesetzt werden, 
nicht erst die gegenwärtige (Karika- 
turisten)-Geneiation. 



.r •* . 
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Marc Gierst: Manifest für eine mansch liehe Stadtplanung 


3. F. BateffiecDie Leistung der Architektur bei der Stadtemeoeruag 






V. Dalbonip: Selbstporträt 
nach Italieareise (1866) 





\i 


Seidenschal zur EHiweibvng des Bffetturms (1899) 


Stich von 1851: Die ganze Wett eüt zur Großen Ausstellung h London herbei 


Schütten: Vignette Or die Erzählung „La füvra d*Urbicandre M (1983) 
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Dar *Hsm» Prahle (Foto links) war einer dor Vorreiter der GfOfiraumaetos. Das erste europäische Modell dieser Klasse, der Espace, bat die gleiche UnieafBtuveg. foto: die welt 

irken- Multi gegen Japans Raum wunder 


P. HANNEMANN, Paris 

Die Amerikaner nennen sie liebe- 
voll pi VAN“, jene luxuriösen, auf Frei- 
zeit- und Transportmodalitat, auf 
Raum- und Platzvariabilität hin kon- 
zipierte Fortbewegungs-Philosophie. 
Umgebaute Kleinlaster, die in ihrer 
formalen Größe der Weite des Land es 
entsprechen. Die Japaner hingegen 
nennen sie geschlftstrocken im 
Raumfahr t. Amgrifeania*ti* . Jäpace- 
Wagon“ oder „Shuttle“. Die Zielset- 
zung indes ist die gleiche. Sin 
Fahrzeug-Kbnzeptihit möglichst viel 
Raum für Freizeit, Sport und Trans- 
port aber, und da unterschmden sie 
sich von ihren flmp-riiranferhph Artge- 
nossen , auf möglichst kleiner Grund- 
fläche, ein Diktat des . begrenzten 
Verkehrsraums sowie der hohen 
Verkehrsdichte sowohl in Japan als 
auchinüüropi .. 

Und wo sind die europäischen 
Fahrzeug-Konzerne? Überlässen sie 
kampflos diesen Markt den Japa- r 
nem? „Der Markt ist freilich das Pro- 


blem“, meint VW-Chef-Designer Her- 
bert Schäfer. Es gibt keine genaue 
Zielgrüppen-De&nition und damit 
rechnet ach der mögliche Marktan- 
teil, bemach die mögliche Rentabili- 
tät schwer. „Die Konzepte“, so Schä- 
' fer, „liegen abruf bereit in der Schub- 
lade". 

Auf ein sybillinisches Wunder woll- 
ten die Staats-Äutobauer von Renault 
freilich nicht warten, als sich ihnen 
die schnelle Chance bot, als erster 
europäischer Anbieter einen Raum- 
kreuzer auf den Markt zu bringen. 
Bereits Mitte der siebziger Jahre be- 
schäftigte wirb der französische Auto- 
zwerg Matra mit der Verbesserung 
des Raumangebotes im Pkw. Der 
mittlerweile mit Peugeot-Hüte auf 
den Markt gebrachte „Rancho" war 
der Denkansatz, aber ein noch nicht 
zu Ende gedachtes Modell. Der jetzt 
von. Renault, präsentierte „Espace“, 
zu deutsch „Raum“, war bereits von 
Metra als Nachfolger für den Rancho 
vorgesehen Die Zusammenarbeit mit 


Eine Luxusversion für den 
klassenlosen Fiat Uno 


; PJL, Turin 

Daß der Fiat Uno dicht nur konzep- 
tionell ein gelungenes Auto in der 
Klemwagenklasse-ist, sondern über- 
dies ein pfiffig gestyltes, dafür stehen 
nicht nur diverse Auszeichnungen 
zum „Auto des Jataes" in verschiede? 
neu europäischen Ländern (dahinter 
auch in Deutschland),. viel. aussage- 
kräftiger stellen dies die 1983 welt- 
weiten verkauften 330 000 Exemplare * 
unter Beweis. Und so war es denn nur 
eine Frage der Zeit;' wann Fiat eine 
luxuriöse Variante juf den Markt 
bringen würde. Gerade in Italien, wo 
der Status nicht unbedingt in Abhän- 
gigkeit zur äußeren Größe steht, wird 
diese aufgewertete Uno-Version na- 
mentlich Uno SX genannt, gilt an- 
kommen. Güt er doch in seinemHei- 
matiand als äh oüc h klassen l o s wie 
hierzulande da- Gott. Aber auch bei 
uns wird der SX. da ausschließlich 
mit dem' 70-PS-Motor arigeboten 
wird, gute Marktchancen haben. 
Denn neben seinen Ausstattungszu- 
taten wie elektrischen Fensterhebem, 
Zentralverriegelung, ein Glasschiebe- . 

dor»h Iwoan -Anlnimd nAur H» Al». 


Fel gen, lassen sich auch einige hand- 
feste Verbesserungen ausmachen. So 
. sind die Sitze gegenüber jenen in der 
'Normalversion um Klassen besser. 
Auch im Karosseriebereich hat der 
Uno SX einige Neuheiten, die ihn von 
... anderen Uno-Mbdellen unterschei- 
den. Was überdies noch auffiel, war 
-die im Gegensatz zu den letzten Test- 
" wägen merklich verbesserte Verar- 
beitungsqualität. Leider trifft . dies 
nicht zu auf die hakehge Schaltung, j 
die, wir sagten es wiederholt, die I 
Gangwechsel nur mit .gehörigen 
Kraftaufwand möglich macht Die 
Fiat-Techniker scheinen auf diesem ! 
Ohr seit Jahren taub und beharren 
weiterhin auf dieses charakteristische 
Eat-MerkmaL Die 70-PS-Maschine 
indessen zeigt sich von einer weit po-'j 
sitiveren Seite, indem sie mit ausrei- 1 
chendem Temperament aufwartet j 
und selbst bei Höchstgeschwindig- 
keit (167 km/h) noch angenehm leise 
arbeitet Mit rund 14 000 DM für den 
Komfort-Uno ist der ab August liefer- 
bare SX keineswegs überbezahlt und 
in Anbetracht seiner Fahrt eistung gar 
als günstiges Angebot zu betrachten. 


Peugeot fiel derweil nicht mehr auf 
fruchtbaren Boden, und Renault sah 
sich unvermittelt als neuer Koopera- 
- tionspartner in die günstige Lage ver- 
setzt schnell den Japanern Paroli bie- 
ten zu können. Zudem paßt ein 
■ Großraum-Pkw glänzend zum Re- 
nautt-Markenimage, dag stets das 
Raumangebot und dessen Variabili- 
tät vor anderen Kriterien zum Aus- 
druck bringt. Ferner waren die 
Renault-Manager von der zweifellos 
aikunft sro wiflendpn Formgebung des 
Espace so angetan, daß sie ihm ledig- 
lich noch Hip Rf»nanlt. f T V»ffhnilr pin vpr- 
tei ly n und cifh der Tmipmantri gp fda L 

timg annehmen mußten. 

Das VoDkunststofikleid, das auf ei- 
nem feuervexzmkten, folglich nicht 
rostenden Stahlaufbau ruht, bietet 
bei nur 4^5 m Länge und 1,77 m 
Breite PlatzTür fünf bis sieben Perso- 
nen. Je nach Gepäckbedarf kann der 

Fs pare dl gch FTpran ct»p>i mpn ripr Si t- 

ze individuell wne Personenkapazi- 
tät vergrößern oder verkleinern. Eist 

Auto-Forum bei 
Berliner AAA ’84 

.. Die Beriiner AAA '84, die Schau 
rund um das Auto, soll in diesem Jahr 
nicht nur eine von vielen Informa- 
tions- und Unterfaaltungsveranstal- 
tungen der Branche werden. Neben 
der Produktpräsentation da in- und 
ausländischen Automobilhersteller 
werden etliche Fachbeiträge namhaf- 
ter Persönlichkeiten aus den Berei- 
chen der Forschung und Entwick- 
lung, da Verkehrssicherheit und 
-Planung sowie des Motorsports in 
einem „Auto-Forum“ auf dem Pro- 
gramm stehen. Bereits jetzt, vier Mo- 
nate vor da Eröffnung des Salons 
(6.-14. Oktoba), der in diesem Jahr 
unter dem Motto „Auto aktuell- spar-, 
sam, sicher, leistungsstark“ - steht, 
wurden für Referate und Diskussio- 
nen Prot Max Danner und Porsches 
Entwicklungschef Helmuth Bott ver- 
pflichtet 

Sparfahrten, Demonstrationen 
neuer Techniken und Besucheraktio- 
nen werden auf dem Berliner Messe- 
gelände die Veranstaltung abrunden, 
die sich eines ständig wachsenden 
Zuspruchs erfreut 1983 wurde mit 
105 000 ein neuer Besucherrekord er- 
zielt 


aber die gewachsene Wagenhöhe von 
1,66 m vermittelt jenes Raumgefühl, 

das die Insassen auch nach langprpm 

Aufenthalt vor Klaustrophobie be- 
wahrt Das Kippen, Klappen, Ver- 
wandeln. oder Entfernen da gutge- 
formten Sitze sorgt fernerhin für 
Kurzweil, läßt sich da Innenraum 
doch in ein Geschäfts-, Spiel-, Spei- 
se-, Ruhe- oder Schlafeiminer zweck- 
bestimmen. Wichtig war außerdem, 
den E space mehr in Richtung Limou- 
sine zu entwickeln als in Richtung 
Kleinbus mit seinen klassischen 
Nachteilen wie: zu langsames Reise- 
tempo, zu wenig Komfort und zu ho- 
her Benzinverbrauch. Mit einem 
Karosserie-Groß-Cw-Wert von 0,32 
hat da futuristische Bug des Espace 
tragenden Anteil am Wohlbefinden 
da Insassen bei zusätzlich hoher 
Wirtschaftlichkeit Da installier te 2 
Lxter-Vierzylinda-Motor mit 110 PS 
ließ sich selbst bei hohen Durch- 
schnrttsgeschwindigkerten (Spitze 
175 km/h) nicht mehr als 12,5 Liter 


Kraftstoff entlocken. Und die 
Fortbewegungsart des Großraum- 
Franzosen famn in da Tat als limou- 
sünenhaft bezeichnet werden. 

Doch stolze 30 000 Mark wird ab 
August dieses Jahres so man- 
cher Gewerbetreibende nicht auf- 
bringen wollen, dazu sind die Japana 
(um die 20 000 Mar k) zu billig und als 
Taxis beispielsweise wirtschaftlicher 
zu betreiben. Hotellerie und Gastro- 
nomie komm An Ha s^hnn realer in 
Betracht - als VIP-Service zum Bei- 
spiel Und als rollendes Bespre- 
cht! ngsTimm er mag sich möglicher- 
weise auch nur der Renault-Vorstand 
ainas Espa ce bedienen, wenngleich 
eine individuelle Au ssta t tun g in die- 
ser Richtung, also mit TV, Telefon, 
Computer etc., vorgesehen ist Es , 
wird letztlich eine vom Spiel- und 
Freizeittrieb beseelte Gruppe von Au- 
tomobilisten sein, die in ihrer Garage 1 
noch ein Plätzchen für ein derartiges 
Play-Mobil frei hat 


Computer bestimmt das 
Tempo auf der Autobahn 


DW.Bonn 

Auf das Ergebnis dieses Experi- 
ments sind die Verkehrsexperten ge- 
spannt Seit letzter Woche werden auf 
der Autobahn A 46 bei Wuppertal die 
Verkehrsdichte, die Lichtvertialtnis- 
se und das Wetter von Sonden- und 
Solarzellen erfaßt und danach die 
Höchstgeschwindigkeit auf einem 
da meist befahrenen Autobahnstük- 
ke da Bundesrepublik von Compu- 
tern berechnet Die „Verkehrsbeein- 
flussungsanlage“ soll verhindern, HaR 
die Autofahrer unangepaßt schnell 
sind und dadurch Unfälle verursa- 
chen, andererseits aber auch Staus 
vermeiden, indem mit vertretbarem 
Tempo die Verkehrsdichte entzerrt 
wird. 

An zehn Schilderbrücken in je- 
weils 1,5 Kilometer Abstand zeigen 
neuartige Leuchtanzeigen aus Glasfa- 
sersträngen dem Autofahrer das zu- 
lässige Tempo an. Je nach Verkehrs- 
dichte und Witterungseinflussen darf 
zwischen 60 und 120 Stundenkilome- 
tern gefahren werden. 

»fit 70 000 Fahrzeugen pro Tag 
»ahlt die Route zwischen Wuppertal- 


Oberbarmen und dem Sonnbomer 
Kreuz zu den meist befahrenen im 
Rheinland und ist besonders stauan- 
fällig utiH unfallträchtig. Auf- und 
Abfahrten im Abstand von nur 2,4 
Kilometern zwingen die Autofahrer 
zudem, ständig die Fahrbalm zu 
wechseln. Trotz genereller Geschwin- 
digkeitsbegrenzungen auf Tempo 100 
gingen die Unfalbahlen in der Ver- 
gangenheit noch nicht einmal auf den 
Bundesdurchschnitt zurück. Um die 
Kurven strecke zu entschärfen, instal- 
lierte da Landschafts verband Rhein- 
land in neun Monaten Bauzeit die 
knapp zwei Millionen Mark teure 
vollautomatische Anlage. SoDte sich 
die flexible Verkehrsbeeinflussung 
bewähren, will da Verband an weite- 
ren Stellen im rheinischen Autobahn- 
netz, wie dem Kölner und Neusser 
Autobahnring, ähnliche Anlagen ein- 
richten. Erfolg und Mißerfolg hängen 
davon ab, ob die Autofahrer die Tem- 
polimits einhalten. Am ersten Tag 
zeigte sich, daß die Kraftfahrer auf 
da Überholspur durchschnittlich 
zehn bis 20 Kilometer schneller fuh- 


Das # Testat 

Renault 11 Turbo 

In den einzelnen Klassen da Produktpalette bietet Renault jeweils eine 
sportliche Spitzenversion mit Turbo-Triebwerken an. Jetzt wird auch der 
erfolgreiche R 11 aufgeladen. Die dreitürige FUeßheck-Limousme mit dem 
1,4 Liter-Motor und 105 PS beschleunigt bis auf knapp 190 km/h. Die 
Top-Veision da Kompaktbaureihe kostet genau 20 000 Mark. 


Karosserie: 


la eonr o o m: 


befriedigend 


Meto«: 


Straßenlage: 


Die funktionelle dreitürige Karosserie 
mit da Glashaube über da Heckklappe 
erinnert stark an den Fuego. Da Bug 
ähnelt dem amerikanischen Alliance. Die 
Turbo-Variante ist äußerlich durch Breit- 
reifen und größeren Spoiler zu erkennen. 
Die Sportlackierung mit dem Turbo- 
Schriftzug bleibt dezent. 

Auf den gutgeformten Sitzen finden via 
Insassen Platz. Allerdings ist die Knie- 
freiheit geringer als bei da Konkurrenz 
(Golf, Kadett). Für Fahrer mit Normal- 
größe ist die Position vor dem Lenkrad 
optimal. Im Preisleistungsverhältnis fällt 
die Bewertung gegenüber da Normal- 
ausführung um eine Note. 

Das Triebwerk im neuen Modell - ein 
vorn qua eingebauter wassergekühlter 
Vierzylinder-Reihenmotor mit Garrett- 
Turbolader - hat sich bereits im R 5 
Alpine bewährt. Er zögt sich auch im 
unteren Drehzahlbereich erfreulich tem- 
peramentvoll. Beschleunigung von 0 auf 
100 in 9 sec. Spitze: 188 km/h. 

Während im Bereich da Fahrsicherheit 
und des Federungskomforts bei den 
übrigen R 11-Typen keine Änderung ge- 
genüber dem R 9 vorgenommen wurde, 
erhielt da 11 Turbo eine sportlich härte- 
re Abstimmung, ohne daß die übrigen 
Pluspunkte valorengehen: ausgezeich- 
neter Geradeauslauf, neutrales (leicht un- 
tersteuemdes) Kurvenverhalten. 

Da R 11 setzt sich von übrigen französi- 
schen „Sänfteautos" mit gesunder Härte 
deutlich ab. Er überzeugt durch gutes 
Schiuckvermögen. Selbst Holperstrek- 
ken schlagen nicht durch. 

Die Schaltung arbeitet leicht und exakt, 
die direkter übersetzte Lenkung vermit- 
telt mehr Straßenkontakt. Nachteile: die 
vorderen Gurtschlösser hängen imm er 
noch an Peitschen und die Hupe muß 
umständlich mit dem Blinker bedient 
werden. Da Choke läßt sich schlecht 
dosieren. 

Vorteile gegenüber früheren Modellen. 
Allerdings muß in da Deutschland- 
Filiale immer noch nachgearbeitet wer- 
den. Schlecht sitzende Plastikteile zJL, 
die sich leicht lösen, zeugen von Verar- 
beitungsproblemen. 


GESAMTURTEIL 


Angenehme Fhhreigenschaften sind die Stärke des auf geladenen Renaults. 
Weil es im Innenra um wohltuend leise zugeht (vorzügliche Geräuschdämp- 
fung), ist dieses Modell auch als Reisewagen für lange Strecken geeignet Bei 
einer ehrlichen Kaufempfehlung in dieser Klasse darf dennoch nicht unter- 
schlagen werden, daß die Verarbeitungsqualität noch nicht ganz das deut- 
sche Niveau erreicht hat HÖR 


Fohikoafort: 


Bedtenoag: 


befriedigend 


Verarbeitung: 


befriedigend 



.."•h* ‘."tt jjfi 
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C^V^^NbuI Panther Kalllsta E 
^* rr ' Mondial Cabrio , Cobra, 
Jaguar Cabriolet, Nissan 3 00 ZX, 
- Corwette 



TELEX 21 4 5454 
CARLO . 


TEL (0 40) 
5582 84 


yT SOFORT V 

Hobe Überpreise ^ 
.Anzahlung 
auch für Verträge 

MERCEDES / PORSCHE 
280 SL 380 SL 500 SL, SEU SEC 

X Abwicklung . v 

schnell 

zuverlässig ‘ 1 '-jr 


TEL (040) 
55 8284 


r 'AR + DRIVE D 

HAMBURG j 

Wir suchen einen neuen 
voliausgestatteten 

SOO SEI/SEC 

Modell 1SNM | 

Dehnhaide 58-63 - 02000 Hamburg 78 
'Tat 040/201534 ■ Tx. 2 164 214 CP 


500 SEC, SEL, SL 

Heufahrzeuge, Vertrage, Gebrauchte 
ab Bj. 83. ru Höchstpreisen 
Tel. Täglich SM 2 ühr: G 89 35 32 95 


TELEX 214 5454 
CARLO 


/ Suche . \ 

/ 280 SL-500 SL \ 

sowie 500 SEL m. Leder + \ 
V .-Ausstattung, neu, neuwer- 
tig + Verträge bei kurzfristiger/ 

\ Lieferung bis zu / 
11 OOO,— DM Aufpreis / 

TeL: 0 23 04/ 4 48 31 / 
v Telex: 8 22? 605 / 



Wir suchen 

DB 280-500 SL, 500 SEL 
500 SEC, Neuwagen 
oder Verträge 

Absolut seriöse und disluete 
Abwicklung, sofortige Barzahlung. 
Höchstpreise 

Mainzer LandBir. 357 Hpnnkie 

Gooo Frankfurt i nennige 

Trt.wTi/733M«8 Automobile 

T«. 4 170216 ha« d Frankfurt 


★ ★ ★ ★ *'★ *★**★★★ 

ic Bieten Ihnen guten Preis für ic 
. Gebrauchtwagen: + 

I MB 500 SEC/SEI/SE/SIC 2 

* 58DSEOSEUSE * 

* BOSE. 450 SLCffl * 

* BMW 655 CSiA, 655 CSiA * 

* 525IA * 

TeL 0 48 /» 19 14 oder IS * 
V. Telex 2 165 231 Z 

* . Telefax 233526 * 

BaizaMer such* Mercedes, 
Porsche, Rolls-Royce, Ferrari 
1 Tel. 0 61 03 / 8 73 25 gew. 

db-sec-sel-sl-se[ 

gesuc h t. 

Telefon §7138/60 63 

Dringend gesucht bis zu 
DH 12 080 r- 

280/380/500 SLu. 500 SEL 

sowie gebraucht ab 1980. 
Eur.-Car. Texas Belgfnm Office 
Tei. 00-32-58- 29 '16 55 
TIX.B62H 


JAGi^r^ g] 

^ © SS Bitten 

Klercedes - Porsche - BMWT 

[ lOO Mercedes, alle Modelle gebraucht f 
Iz T neuw . 700 D— 500 SEL soi. firtwtoarl 
k. GroHauswartJ 2Q Poraeha / 


Ankauf 

190 E. 280 D - 288 L 2M T - 288 TE 
- 288 SL - SSO SLC. ZB0 SIE- 5SO 
SEL. SEC. neu und gebraucht, ge- 
gen bar dringend gesocfit. 

AUTO BUSCHMANN K6 
KlrctibsBsiwr Str. 246-2S9 
8-4258 Bottrop 

TeL 0 28 41 / 98 44-8 e. 9 «8 81 
Tz. 8 799 418 wibo 


Gesucht 

Merc.-Cabrio oder Coup6, Liebhaber- 
fahrzeuge, Jaguar, Porsche, Ferrari 

C F. MIRBACH 

Ezkhdve Automobile 
TeL 8 48 / 45 87 89 
Tx. 2165154 mir 

W d wl pwbK 
SUSEL/SEC/Poisdie 
Ferrari, BMW M 555 CSi 

neu, gebraucht. Verträge 
TeL 8 42 63/7 19 Od. 85 31/8 1584 

Intern. Autonx A. Oberwailner 
GmbH sucht: . 

500 SEL, 500 SL. 500 SEC 
+ Porsehe ab Bj. 83 

TeL 8 89 / 59 31 13. TlX. 5 Z15 832 
München, Amalienstr. 38 


Kasten 588 SEL/SEC il SL 

Neuwagen u. Verträge zu 
Höchstpreisen in bar an, dis- 
krete Abwicklung. 

TeL 0 40 / 2 8032 42 
Telex 2 182 663 bhgh 


Merc., Porsche, BMW 

neuwertig, gegen bar gesucht 

FL BUbOlC 

T«L S 48 / 8 95 OS SS. TSL 2 174354 


RR Sitver Shadow II 

EZ 5/83, weinrot, Leder creme, 
unverbindliche Preisempfehhmg 
DM 200000,- für DM 135 000,- 
Neuzustd. 

TeL 861 21/51444 


Sgtart Bu jtld für Gebrauchtwagen a 
Fabrik, Typen u. Klassen. Wir garaat 
■a-hrwllf» Abwic klu n g 
TeL 9 48 / 21 49 <4, Tx, 2 11 981 

Suche 

580 SL, 588 SEL, 588 SEC. Ferrari 
388 GTSi, BMW M 635 CSi 
fabrikneu. 

Telefon 87 31/ 6 80 33 


Suche Merc.-Neuwagen 

500 SEL/SEC + SL 

TeL 82 21 / 71 13 46. PS 8 571 220 


Suche BMW 635 CSi 

3.3 1 Turbo, Camera, Cabrio. DB 
500 SEL, SL, SEC neu o. 
gebraucht. 

TeL 06 41 / 6 18 74, Tx. 4 82 975 
Sache dringend 

Spoftwaaeo 280 / 380 / 500 SL 

oder Kaufverträge. 
Telefon 0 56 n/ 61 45 


Suche Merc. 388 SL. 388 SEC, 280 
SE oder Vertrug für Australien- 
Export. 

TeL 844 72 / 8291 


Wir suchen dringend 
gebrauchte Mercedes 

von 200 bis 500 SL 

ab Bj. 70 sowie Neuwagen 
und Verträge. 
Autohaus Fabry 
TeL 8S 88 / 5 75 57. PS 8 56 386 


Overseos Express 
Car Shipping 

8 8 89 / 5 02 60 77, Tx. 5 213 278 
Jochen Schweizer 


Wir kaufen 

Merc. + Porsche 

6 + 8 ZyL, Mod. neu, gebraucht u. 
Verträge, schneite, seriöse Bar- 
abwicklung. 

Fh. Wanner, TeL 8 70 31 / 22 33 86 
Wir suchen ständig 

DB 190 E 5gang, 190 D 
500 SL, SEL, SEC 

sowie Verträge. 

TeL: 848 / 5 273843-45 
Telex 2 164 871 

Wir kaufen Mercedes 

neu, gebraucht + Verträge. 
TeL 8 89 /58 98 57 
oder 081 42/ 5 17 41 
Tlx. 5 214 329 abdo d 


Wir Stichen dringend: 

neu + gebr. Merc. 288 8 - 588 
SEL, 288 SEL -588 SL + Ver- 


Autohans Haydn, MBIh rim 
TÖ. 82 88 / 5 51 81, Tx. 8 561 157 


hstprei 
+ Mer 


t. Poncho + More. 

komme sofort! 

TeL 0 89 / 8 58 74 22 

Suche MERCEDES 

280 S. SEL u. 500 SEL. NEU 
oder Lief.- Verträge 
TeL 08 41 /41/ 95 33 93 
Tlx. 8 66 111, Schweix 


ttefaBwa§ea, Defektaages 

»Oe Typen, f&r Suropa-Bxpart 

ftecedes-Gebmcbtuagn 

Sauf zu Höchst preisen sofort. 
Bar zahlung Ab Mmg 
KL 92 £1 / 37 15 12 
abeads 92 21 / 48 15 53 

Sucht: MaCTOB 

280 S-SE. neues Modell ab 1980. 
auch Gebrauchtwagen. 

TeL Belgien 08-32-33833691 


Barzahler sucht dringend 

Mercedes, Porsche, 
BMW und Ferrari 

TeL 8 89 / 76 54 57. Fa. Hanlseh 
Wir suchen 

DB 386 SL S» SL, SB SEC, 500 SB. 

DDO rüm ne 

Neu- u. Gebrauchtfahrzeuge so- 
wie Vertrage. 

Fa. BeiuL TeL 67 11 / 38 51 68, Tx. 
7 256 688 

. i. 11 , 1 ." 1 ■? > . ' ju. ■ 

Merc^, Porsche ab 78 
Nau wuga n u. Verträge 
REZMEX GmbH 

4330 Mülheim a. d RiÄr. CevlnäaiaBe 100 
Tri. 02 08/43 40 99. Tv 856 554 

%is 


BälBtoi-Bm-HaaragM 

Ankaut Kiel (04 31) 8 58 83 
Telex 292318 


Wir suchen 
DB 280 S, 280 SE, 280 
SEL, 280 SU 580 SL, 500 
SL, 500 SEL, 500 SEC 

Neu- und Gebrau chtfahrzeu- 
ge sowie Verträge gegen Bar- 
zahlung. 

Autohaus Pralle, TeL 0 4747 / 
7 47 + 16 30, Tx. 2 38 583 


top cars essen 

sucht: 

508 SEL, 580 SL, 508 SEC und 
Porsche, mögL kompL Aussig-, 
Neu-, Gebraucht- und Vorführ- 
wagen. 

TeL 82 81 7 23 33 33, Tx. 8 571 481 

500 SEL, 500 SEC. 500 SEL 

g e g e n Aufpreis ab DM 5088,- per 
sofort gesucht 

TeL 05 61 731 46 12, Tx. 99 775 

Sache 280-500 SL, SLC, 
380-500 SE, SEL, SEC 

gebr. od. neu, geg. Barzahlung. 

TeLMtUE^fflndler 



Merc. 350 SLC 

Bj. 6/78, 65 000 km, silberdistel- 
met- VeL oliv, Autom- Klima. 
ESSD, ZV, Color, LM. Radio/CR 
usw„ la Zust, DM 39 800,- im 
Kundenauftrag ohne MwSt- 

Aatohans Schmitz 
TeL 86 11/ 86 12 88 


190 E 

EZ 11/83, SD, Servolenkung, 5000 
km, DM 31 200,- inkL 

TeL 0711 731 1089 


450 SLC 

weiß. EZ 73, 180000 km, Extr., 
DM 24 000,- VBS. 

TeL «63 24 / 31 52 


380 SE 


3/8 1. l. HtL, 58000 km, dkl-grün- 
meu SS D, VeL, Köpfst-, 4* FH, 
ABS, Alu. Ra«L-Cass^ Color, ZV 
DM 48 900,- inkL 

Antohof Schmidt 
TeL 82 31 / 25 89 19 Od. 45 67 68 


Ein Traum in Weiß! 

Merc. 250 CE 

orig. AMG, ABS, ESD, 5-G„ Ex- 
tras NP 52 000,- für 32 800, zu ver- 
kaufen. 

TeL 8 28 72 7 35 81 


280 E 

Mod. 80, 60000 km, lapisbla umet-, 
Led, Klima, Auto hl, Color, ZV, Alu. 
Radio CK, 22800- im Kundenauf- 
trag ohne MwSL 

m 0 41 41 / 6 50 55 - Händler 
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2x 500 SEL 

904/252 u. 930/952. Bj. 5/82. 44000 
km. Klima , ABS usw., ab DM 
70 680.- inkL MwSL 
Finna Köhler 
TeL 8 2166 / 5 26 64 
Tx. 8 529 145 


500 SE 

8/81, 1. Hd.. neuw.. Extras, 95 000 
km. DM 51 000,-. 

TeL 0 61 21/ 40 23 28 


280 S 

Bj. 84. 830/052. 221. 222. 254. 410, 
420, 430, 504. 531, 570, 58L 584. 590, 
840, 812. DM 65 550.- inkL MwSt- 

280 SL 

586/154. 260, 532. 570, 504, 583, 565. 
420. 581, 600, 640. 873, 440. 590, DM 
82 080,- inkL MwSt 

280 SL 

735/252. 260, 470, 504, 511, 531, 565, 
570, 590. 600, 640, DM 79 230.- inkL 
MwSt. 

Firma Köhler 
TeL 0 21 66 / 5 26 64 
Tx. 8 529 145 


ÜS-Modelle 

Als Spezialist für den US- Export können Sie von uns Fahrzeuge 
beziehen, die gemäß DOT/EPA für alle US~Staaten einschl. Kanada 
umgerüstet sind. Folgende Fahrzeuge haben wir vorrätig oder sind 
kurzfristig lieferbar: 

Mercedes: 280 SL. SEL 380 SEL, 500 SL, SE, SEL. SEC 
Porsche: 91 1 Carrera. 930 Turbo. 928 S 
BMW: 745 i Turbo, 635 CSi 

Wir bieten noch: DOT/EPA-Umrüstungen, See- und Luftfracht, Bond- 
estellung, Zollabfertigung 


M + P Automobile GmbH 

Mercedes + Porsche Exklusiv 

HomstraBe 22-26 

D-4390 Gladbeck 

TeJ. 0 20 43 4ß 84 

Telex 6 579 255 mpa 


M + P Imports Inc. 

Mercedes -r Porsche Exklusiv 
1524 Wiltshire Blvd. 

Los Angeles CA 90 403 
Tel. 2 13 3 93-97 02 
Telex 6 64 918 mp 


Mercedes S-Klasse: 280 S, 280 SE, 380 SE, 380 SEL, 500 SE, 
500 SEL, 500 SEC, 280 SL 

W 123: 200, 230 E, 230 CE, 2000, 240 D, 300 D, 240TD, 300 TD, 
300 TD Turbo, 230 TE, 280 TE 
W 201: 190, 190 E + 190 D 

Neu- und Vorführwagen sofort lieferbar. Leasing oder Bankfmanzie- 

rung. 

Autohaus-Süd GmbH, Boehnmer Sir. 183. 4350 Recklinghausen-Süd. 
TeL « 23 61 / 70 04, Telex 8 29 957. 

Sonntag Besichtigung von 11.00-14.00 Uhr. {Keine Beratung, kein 
Verkauf.) 


Mercedes 


DB 280 S / SE / SEL / SL, DB 500 
SEL / SEC / SL + Typ W 123 
(Neuwagen), alle S-Typen ab Bj. 
1976. und Verträge gesucht 

Zuschriften unter X 3958 an 
WELT-Verlag. Postfach 100864, 


500 D lang 

5gang. mit pma, sot Eeierbar. 
TeL 0 71 31 /237 11. Tx. 7 28 460 


500 TD Turbo 


Bi. 1984. silbermet.. SSD, ZV, eL 
Fenst 4 fach, Alu-Felg-, Radio 
Becker Grand Prix, DM 53 950,— 

jplcl 


Firma Köhler 

TeL 0 21 66 / 5 26 64. TX. 8 529 145 


280 SE 

Bj. 83. met, Autom, Klima, eL 
SSD. ABS. VeL, R/C. Color. ZV. 
LM u. a- Extras, 49600,- inkL 
MwSt 

500 SE 

Bj. 82, weiß. Klima, ABS usw.. 
52 900,- inkL MwSL 

280 SE Coupe 

Bj. 68, i. Kd.- Auftrag ohne MwSt. 
8900.-. 

DwHo-Motore 
TeL 06 81/ 3 40 84 


280 SL 

neu. astralsilb., Led. blau, VoU- 
ausstattg^ a Klima. 

TeL 0 94 21 / 4 2628 
FS 6 52 146, ab DL . 


500 SE 

sübergrünmet. 8/81, 89 000 km. 2. 
Hd., VeL Color, ABS. 4x FH, 2. eL 
SpiegeL ZV, Niveaureg^ SD, Spo- 
iL, Schweller, Schürze, Breitreif, 
Rial- Feig.. Radio-Stereo-Cass. 

m. 'Verstärk^ DM 49 500,- inkL 
MwSt ; 

TeL 85 12/ 65 03 42 
auch Sa. n. So. Autoboutüiue 


280 SE 

Bj. 8L viele Extras, kompL AKG- 
Umbau, DM 39 000.-. 

TeL 9 53 07 /47 61 n. 9 53 73/ 15 43 
Kfz-Handler 



More. 500 SEC 

Bj. 82, sUbermeL, Velour. Klima. Color, 
Alu. etc, DU 88 500,- inkL MwSt 
Firma Karnitz 
TeL *5 51 / 7 60 78 U. 6 17 «2 



280 SL 

EZ 7/83, petrolniet, 13 500 km, 
div. Extr_ DM 65 000,-. 

TlML nläg l. 

TeL 64 71 /7 56 77 


fT\ Mercedes-Benz. 

Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf 


PKW 


Gebrauchte 
Personenwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes:! 


Aachen 


Merc 280 SLC 

EZ 8/80. 65 000 km, ABS, Au- 
tonL, Aiur., Radio, TV, silber- 
grau. 1. Hd-, DM 49 500.-. 

® Daimler-Benz AG 
Niederl. Aachen 
Gneise na astr. 46 
5100 Aachen 

TeL 02 41/ 5 19 52 34 H. Lülsdorf 


Bochum 


Mazda RX 7 

rotmet., EZ 12/81. 63000 km. 
Glasdach, LM-Felg., 1: Hd-, un- 
fallfrei. DM 15 800,- inkL MwSt. 

Ford Capri RS Turbo 

rot. EZ 4/82, 20 000 km, 1. HtL, 
unfallfrei, DM 23 600,- inkL 
MwSt. 

Merc. 190 E 

peLromeU EZ 4/84, 6900 km, SD 
eL, ServoL, 5-Gang, Velourp.. 
ZV, ABS, eL Fensterh., wd- 
Glas, Rndio-Cass., Sitzhz.. L 
Hd., unfallfrei, DM 41 300,- inkL 
MwSt. 

® Fahrzeuge Werke 
LUEG GmbH 
GroBvertreter der 
Daimler-Benz AG 
4630 Bochum 1 
TeL 02 34/ 31 82 37 


Braunschweig 


Merc. 450 SEL 5.9 

EZ 4/76, 95 000 km, 1. Hd.. 
astralsiiber, Leder schwarz, 
SD. Radio-Mex., aut Ant., 
Sitzhz™ li.+re., DBA 48 900,- inkL 
MwSt. 

_ Daimler-Benz AG NL 
/TN Frankfurter Str. 49 
LAJ 3300 Braunschwelg 
— y TeL: «5 31/88 22 33 


Düsseldorf 


Merc 280 SE 

EZ 12/83. anthrazitmeL, 
5-Gang. SD, ABS, Stoff grau, 
Radio. 1. Hd.. 10 500 km. DM 
48 700.- 

® Daimler- Benz AG NL 
Mnnsterstr. 64 
4000 Düsseldorf 
T0L: 02 11/4 40 13 75-378 


Gaildorf 


Merc 280 SE 

EZ 3/83, braun. Auto hl, Fen- 
sterh. eL 4fach, SD usw., 10 000 
km, DM 49 500,- inkL MwSt 

Merc 280 SE 

EZ 7/80, 65 000 km, silbermet, 
wd., Radlo-Cass., Scheinw.- 
WaschanL. DM 30000,- inkL 
MwSt 

0 Kort Molflnger GmbH 
Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
7160 Gaildorf 
T«L: 0 79 71 / 70 66 
anlkrrb. d. Geschäftszeit 
0 79 77/84 80 


Hamburg 

4x 500 SESSEL 
7k 500 $1/280 SL 
1x450 SEL 6.9 
5x580 SE/SEL 
12x190/190 E 
50x 200/250 E 
1 7x T- Modelle 
6x Geländewagen 
insgesamt ständig ca. 160 ge- 
brauchte DB-PKW. 

- Gebrüder Behrmann 

® Automobile 

Vertragswerkstatt der 

Daimler- Benz AG 
Segeberger Chaussee 55-63 
3 Norderstedt hei Hamburg 
Telefon 040 / 5 27 38 M ^ 
Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 10-13 ühr 


Haan 


Merc 500 TD Turbo 

82, eibengrün, Extr, 68 000 km, 
DM 36 000.- im Kundenauftrag 
Ernst Hatten GmbH 

® Vertragswerkstatt 
für Pkw + Lkw 
Dteselstr.9 
Gewerbegebiet West 
5657 Haan 1 
TeL 021 29 / 79 42 


Hannover 


Merc 190 E 

manganb raunmet, Stoff cre- 
me, EZ 3/84, 3400 km. ABS, Au- 
tom, SL. eL SSD. Color. LM 
etc.. DM 40 850,- 

Merc 190 D 

surfblau, Stoff grau. EZ 2/84, 
3500 km. SL. SD. ZV. 5-Gang, 
Radio-Cass.. Köpfst im Fond 
etc.. DM 32350,- 

Merc 280 SE 

petromet, Stoff datteL KZ 4/83, 
24 000 km, ABS. Autom, SD. 
Radio, AK. Fensterh. 4fach, Co- 
lor eta, DM 52 500.- 

Merc 280 SE 

anthrazitmet, Leder schwarz, 
EZ 11/83, 5500 km, ABS. Klima, 


mat Fensterh. 4 fach, Sitz) 
etc, DM 61 500- 

® Daimler^ Benz AG NL 
Podblelskistr. 293 
3000 Hannover 1 
TeL: 05 11/ 6 46 53 31 


Heilbronn 


Kevelaer 


Merc. 280 SLC 

EZ 8/80. 79 000 km. zypressen- 


S ünmet., Fensterh. eL vo., Ra- 
o-Stereo-Cass, ZV, DM 


Mannheim 


Porsche 928 S 

EZ 1/84. 9000 km, Antom, ABS. 
Radio. Aluf, Color u. div. Ex Ir., 
DM 82 500,- InkL MwSt 


BMW 745 i 

EZ 5/82, 33 000 km. Klima. Ahif., 
Radio. Fensterh etc.. DM 
43 900,- InkL MwSL 


® Daimler-Benz AG NL 
Gott lieb- Da imL-Str. 11 
6800 Mannheim 1 
TeL 06 21/45 31 

Oldenburg 


Merc 280 TE 

EZ 80, SD. Sitzbank geteilt 
Hänge'rkupplung, DM 22 900.-. 

. V.BRAASCH 

/TN Vertreter der 
LAJ Daimler- Benz AG 
^ ^ Bndölf-Dlesel-Str. 

BAB- Abfahrt Kreyenbrück 
2990 Oldenburg 
TeL 04 41 / 2 77 44 


Rendsburg 


Saab Turbo 

EZ 83. 28 000 km, Tdim«, Leder, 
SD, Div. DM 27 «KL- im Auftrag 

Tug- Karl Ahrend KG 
/T\ Vertreter der 
IAJ Daimler-Benz AG 
' Londener Str. 4-6 
2370 ReaUrarf 
TeL 0 43 31/ 49 21 


Remscheid 


Glas, eL Anßensp, DM 16 (SQ,- 
inkL MwSt 

Senator 5,0 E CD 

EZ 5/79, 89 400 km, Autom., Kli- 
ma, . eta, DM 12500,- inkL 
MwSt 

BMW 7521 

EZ 3/B0, 1. Hd, autom. SSD, ZV, 
Ahi, DM 16929,-, im Kunden- 
auftrag ohne MwSt 

0 Herbert Kölker 
Kraftfahrzeuge 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Überfelde r Str. 23-25 
563« Remscheid 
TeL 021 91/34605 


Merc 200 

.EZ 2/84. 8200 km, SSD, -ZV, 
usw., Werksgarantie, DM 
28 162,- inkL MwSt 

Merc 250 GE 

EZ 1/84, 4900 km, Radst 2400 
mm, Dift-Sp, Alu, etc, Werks- 
garantie, DM 24 200,- inkL 
MwSt 

Merc 500 TD 

L Hd., 80000 km. SSD, FondsL 
get, AHK. DM 21500,- inkL 
MwSt 

BMW 525 i 

EZ 1/81, 68 500 km, Radio, wc. 


Wuppertal 


Original Jeep Willys 
Overland 

44 kW. 2199 ccm. total restau- 
riert erstkL Zustand. DM 
14 000,- Agentur 

® Daimler-Benz AG NL 
Verkauf shaui 
Varresbecker Str/ 
Deutscher Ring 
5600 Wuppertal 
TeL 02 02 / 7 19 IS 30+6 31 


LM-Felg.. SD. Auto, Tempo- 
mat Fensterh. 4 fach, Sitzhz. 


LKW 


Regensburg 


Merc. 250 

EZ 8/80. schwarz. SD, Radio, 
Niveaureg, 79 000 km, 1. Hd.. 
DM 15 400,- inkL MwSt. 

Merc 280 SE 

EZ 8/83. dunkelblau. Velowp., 
. AroaL vorn, ZV. Kopst im Fond, 
eL Fensterh. 2fach. eL Au- 
ßensp, Colorglas, Autom.. 4 
M+S-Räder 6.5 J BBS- Aluf, 1. 
Hd., nur 26000 km. DM 46 500,- 
im Auftrag ohne MwSt. 

Audi 100 CD 

EZ 10/82, silbe rmet.. nur 26 000 
km, gepfL, DM 23 900,- inkL 
MwSL 

® Autohaus 

Assenheimer KG 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Stattputer Str. 2 
7109 Heilbronn 
TeL 87131/860 56 


Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teü 
unseres Angebotes:] 


Berlin 


Merc. 1422 AK 

EZ 9/83, 15 000 km 

Merc UP 809/42 

Pritsche, EZ 7/83. 30 000 km 

Merc. 1558 S/58 

EZ 10/83, 49 000 km 

® D aiml er- Benz AG NL 

LKW-Gebranchtwagen- 

Ceuter 

Berlin-Spandau 
Seeburger Str. 27 
T«L: 0 39/33 10 41 + 3 32 30 62 


. Vorführwagen: 

207 D/50 Kombi 

9 Sitze r, diverse Extras. 

7113 km 

DM 28400,- 

210/50 Kombi 

9 Sitzer, diverse Extras 
, 12053 km 

I DM 25900,- 

14% MwSt 3 626,- 


Daimler-Benz AG, 

® NDL Regensbnrg 
Benzstr. 23 
8400 Regensbnrg 
TeL 09 41 / 78 92 81 / 2 82 / 2 83 


Saarbrücken 


Hagen 


dio-Stereo-Cass, ZV, DM 
40 950,- 

Merc 250 CE 

EZ 8/83, 10 700 km, SD eL aut. 
Getr., Alur. u. w. Extr.. DM 
37 850.- 

Merc 450 SE 

EZ 7/76. silbertnet.. aut Getr., 
SD. Aluf^ Color. Radio. Top- 
zusl-, DM 11950,- 

Renault Alpine A 510 

EZ 87/9. 85 000 km. sübermet. 
5-Gang, Color, Ahif., DM 
18900.- 

® Hexbrand 
Verte, d. 

Daimler-Benz AG 
TeL 0 28 32 / 44 34 


Merc 1458/48 

EZ 1/82, Pr., PL, Cuilmulde. Ed- 
schaverdeck, 6000x2430x800, 
Großfahrerhaus, Zusatztank 
300 L 13-1- Achse, Hinterfedern 
verstärkt Schwebesitze, Dach- 
spoiler, Sonnenblende, 272 000 
km, mit 3-Achs-PHtichrnan- ; 
bänger, Schmidt PC/22. EZ 1/79, 
Cuilmulde, Edschaverdeek. 
Parabelfedern 

Gebmcbtwmgenmarkt 
/"TN Caii Jürgens GmbH 
LAJ Berliner Str. 13-15 
' ^ 5800 Hagen 7 

TeL 0 23 31/4 99 99 


Krefeld 


DB O 507 Omnibus 

EZ 5/77. 56 Sitzplätze. 450 000 
km, Bestuhlung blauer Woll-- 
plüsch, breite Lufttüre ln der 
Mitte, Bestzustand. DM 60 000— 
+ MwSt. 

’ ' Autohaus Klausmann 

/TN Vertreterder 
LAJ Daimler- Benz AG 
Brachfeld 60-79 
I KW 4150 Krefeld 
L TeL 8 ZI 51 / 59 9* OS 


Morel 508 D 

himmelblau, Pr., Radst. 3500, 
EZ 10/83, 12000 km 

Morel 508 D 

PrL, Radst. 3500, EZ 1/84, 8000 

Merc 508 D 

Kasten, seitliche Ladetür. Rad- 
stand 3050, himmelblau, Stabi- 
Hinteracbse, HydroL 

More 207 D 

Karten, rotorange, Radst. 3350, 
8500 km 

More 207 D 

Kasten, papyrusweiß, Radst. 
3350, Laderaum, Schiebetür, 
AHK. 4100 km 

Merc 209 

Kasten, papyrusweüß, Radst. 
3050, 12 000 km, EZ 6/83 

More 210 

Kasten. Laderaum Schiebetür 
re. Radst 3050. 12400 km. EZ 
a/83 

More IPX 813 

rotorange, HydroL, Stabi-Hin- 
teraebse, EZ 2/84 

Meie IPX 815 

opalgrün, HydroL, EZ 1/84 


Daimler- Benz AG NL 

® Dntertüzkhelmer Str j 
IndnsteiegeHttde Süd 
6600 Saarbrücken 
TeL 0683/50 71 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen ^ 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt ihnen außerdem 


Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (0711) 1732 05 


280 SL 10/88, 1. Kd. 

22000 km, mangaphrainunet, 
Led, 5g^ Color, eL FH, Alu, Rad-/ 
SUCass.. DM 46 500,-. 

TeL 05 11/ 65 03 43 
aach Sa. n. So^ Antobeutiqne 


500 SEI 

1. HcL, 6/83, sübermet, Led. blau, 
10 000 km, SD, Klima, ABS, Tem- 
pomat WL-Wa^ orth. Sitze, Afu, 
Color, 2. eL Spicg^ Armlehne, 
Köpfst, Dift-Sperre, AlannanL. 
Blaup. QTS, Sitahzg. ninduzn, 
Walnußholz, unverbindliche 
prt»i«pm p f «»Vihing . DM 99 500,—, 
jetzt DM 89 500,- inkL MwSt 
TeL «5 II/ 65 88 43 
such Sa. bl 8o^ Antobanttqtte 


500 SEI 

Mod. 83, L Hd-, 49000 km, VeL, 
SD, Klima, ABS, Fabrerätz eL 
versteißx, Sitzhzg^ Tempomat 
Wi.-Wa„ Alu, Color, 2. Spieg. eL, 
Radio-Stereo-Cass., Armlehne, 
Köpfst, DM 78 500,- inkL MwSt 
TeL 05 11/ 65 03 43 
i m rf» Sa. n. So. Antoboutlqoe 


580 SL 

040, Leder 254, alle Extras. DM 
102 600,- inkL MwSt. 
AntomobBe, TeL 02 11 / 44 39 82 


Achtung. USA-Export 

Here. SSO SK/475. L HtL, Odjg-Lack, 
dkL-blau, Leder cognac, Ktisä, SSD 


Arrtwagen. DM 10 000,- (Privatver- 
kauf). 


TeL 0 24 SS/ 22 36. Sa. bis Uhr 
sb DL SUM Ühr 


280 SL 

5/SX 18000 km, schwarz. Le der grau, 
Vollausstattung, 71 500,- DM InkL 
MwSt. 

TeL 62 21 / 66 23 66 


Merc. 280 SE 

Autom., EZ 5/82, lapisblau, ABS, 
• SSD, eUL, 44 500,- 

Merc. 280 SE 

Mod. 81, Antom, anthrazitmet, 
SSD, eL Fensterh., eto, 32 500,- 

Mere. 380 SE 

Bj. BO, Klima, SSD, Velour, 
champ.-met. DM 37 500,- 

Merc. 380 SE 

Mod. 8L süberdisteL SSD, Alu., 
69 000 km, DM 39 500,- 
Hacfcer o. Honet, Bonn-Ober- 
kassel. TeL 02 28 / 44 24 54 


280 Sl 


7/83, 11000 km, rot a. Extras, 
außer Klima. 


TeL 0 62 36 / 5 33 15 


580 SEI 

lapisblau. Bj. 80, alle Extr-, DM 
39 900,- inkL MwSt 
TeL 02 03/49 9739 od. 48 0242 od. 
43 23 86 - Händler 


unfallbescfaSd., 2/84, Extr. DM 
48 000,- inkL MwSt 
AHG-Kfit- Handel 
T6L 06 11/ 39 20 51 


Bi- 7/83, 9800 km, anthrazitmet, 
Klima, ABS, Airbag, weit Zu- 
beh-, 92 000,- inkL MwSt 

DB 280 SEI 

Bj. 7/83, 17 000 km, met. Leder, 
xiima, alles an ZubelL, DM 
68 500,- inkL MwSt 


TeL 0 61 03 /8 «7 33 oder 8 77 96 
gewerblich 


280 SE 

Unfall, EZ 8/82, Schaltgetr., Extr^ 
DM23 900,- 


Merc 580 SE 

UnfaU, EZ 2/80, Extr, DM 22 500- 
Ktn» TeL 02821/528 46 


500 SEC 

Leder blau, KompL- 
Ausstgn von Privat 

TeL 0 71 21/529 90 


280 Sl 

Bj. 1/83, 13 000 km, Klima, lapis- 
blaumet, Alu, Color, Stereo, 
59 800,- DM. 

TeL 061 21/ 56 12 36 


280 Sl 

EZ, 10/82, manganbraunmetallic, 
Hardtop, champagner, Alu-Rö 
der, Lederpolsterung, dunkel 
braun. Automatic, Zentral Verrie- 
gelung, Radio Mexiko, Cass. 
elektr. Fensterheber. Sitzhei- 
zung, 20 600 km. gegen Gebot so- 
fort zu verkaufen. 
Edelstahl GmbH 
J. P. Schumacher 
TeL 02 11/ 43 46 26 
Mo--Fr. 9.00-17.00 ühr 


500 SEC 

NeuL, schwarz, Leder schwarz, 
Vollausst 

280 SE 


Neuf., lapisblau. Velours blau, 
Vollausst 


500 TD-Turbo 

Neuf., astralsiiber. Klima, elektr. 
Fenster, Alu, usw. 

500 D 

Vorffihrw^ astralsiiber, Klima, 
Autom., elektr. Fenster, Alu, 
usw. 

FLGFC 

TeL 0 25 65 / 20 16, Tx. 8 91 035 


Equitfetanige sündig vorrätig 
oder kntzJristig lieferbar 
Merc. SL. 74-84 
Man. SEC, 81-84 
Merc. SEL, 74-84 
Porsche 911 SC + 930 Turin 
ab 78 

BMW 323 i. 635. 78/79 

Autohaus K + G 

TeL 0 62 21 / 2 34 18, Tx, 4 61 441 


280 S 

Bj. *81, 95 000 km, supergepflegt, 
Klimaanlage. Sondertockrtrung 
Petrol, Lederpolsterung, Schie- 
bedach. Tempomat, viele Extras, 
35 000,- DM. 

TeL 0 71 58 / 32 75 


500 SEC 


Spftze des Sterns* 
champagnermataißc Leder 

schwarz. VOULAUSSTATTONG 
(Messe-Vorfuhrwagen. 1. HcL. 4000 
km. OBS), Auapuffinlage BRABUS, 
gr. ZEfHlBMCarosserieumrüstung 


tsnteaten, Türaufe^ze, Lairtitme- 
taRfetge RIAL 16 m. PIREUJ P 7, 
Lenkrad Silberpfeil. Hinterachsvar- 
brertsrung usw. 



DM 129 900g— 

mkl. MwSL 

Umarbindliehe PmisamptaMunQ 
ca. 149000.-) 


Auto-Boutique Essen 


Breslauer Str. 96 

Tel. 0201/742022/773340 (ab 
Dienstag) 


500 SEI. neu 

dklblau.'Led. grau. geg. Gebot 
TeL • 61 34 / 5 25 62 oder 5 34 00 


500 SIC 

EZ 8L lapisblau. Velour blau, Kli- 
ma, SSD, ABS etc, DM 73 000,-. , 

280 Sl 

EZ 8/76. Äutonu, Lederp^ Color 
etc, DM 31 000.-\ 

HM - Automobile 
TCL 06 41 / 6 18 74, Tx. 4 82 975 




500 SLC 

Bj. 8L KHmat usw., DM 64 000,- 
Fc, TeL 08 41/ 6 92 02 


Unfallwagen 
und Totalschaden 

zum fairen Preis an Händ- 
ler und Werkstätten zu ver- 
kaufen. 

TeL: 6 22 48/ 12 35 


Bj. 8/80. 

TeL: 05 41/ 79 77 54 


Vertrag 7/84. 
TeL: 0 86 54 / 6 27 83 


500 SEI« 4731255 

Vollausstg., DM 105 450,- inkL 
' MwSt. 

TeL 04 31 / 1 86 63 - BOndier 
Tx. 2 92 606 


500 SE 

absoL neuw., EZ 8/83, dunkelblau. 
Velour grau, Klima, SD, Stereo, 
FCnsterh-, eL Sitze unverbindli- 
che Priesempfehlung 87 000,-, 
jetzt 62 000,-+ MwSt 
TeL 02 08/ 5 16 39 



Mercedes-Benz 


:Kh i I 


Neuwagen in versch. 
Aussig. * Farben, sb DM 
58 000,-. 

Mercedes-Benz 
280 St, 580 Sl 

fabrikneu In • versch. 
Ausstg., ab DM 71 000,-. 

Excalibur Serie ill 

3000 km, neuw., DM 90 000,— 

Porsche 928 S 

fabrikneu, alle Extr^ DM 

88 000.-. 

Po rache Turbo 

fabrikneu, alle Extr_ DU 
105 000.-. 

BMW Alpina B 7 $ 
Coupä 

3000 km, neuw.. DM 85 000,— 

Ferrari 508 GTSi 

fabrikneu, rot + weiß, DM 

105000,-. 

Autohaus Saturski 

Mainzer Laadstr. 272 ' 

6060 Frankfurt 
TeL 96 11/ 73 30 OS 8. 733991 
Telex 4 u 189 AH so ' 


300 SL FIBgeltilrer 

wofksmäßig restauri&rt, Bj. 57, 
rot, Led. schw., techn^ + op- 
tisch wie neu, DM 220 000,- VB 

Mvol: TeL 02 fli / 42 45 49 


Mercedes-JaMesivagea 

v. Werksangehiwigen (GreS- 
ausw.) Hd. günstig abzugeben. 
Fa. Gabel. 6843 Biblis 
TeL 082 45/ «4 56 


Merc. 580 SE 

Bj. 82, 64000 km. nx v. Extras, 
• Preis VHS- 
. TeL 9 63.84/ 14 16 . 


Merc. 250 SL 

Bj. 65. ATM 29 000 km, sehr guter 
Zust-, weifi, blaues Leder, 2 Dä- 
cher, TOV neu 86, geg. bar. nicht 
unter DM 32 000,-. 

TeL 051 39 / 8 70-65 


84. 3000 km, manganbraunmet^ 
Led. beige; m. allen -Extras, DM 
72 500.- InkL MwSt. 

500 SEC 

83. 32000 km, dkL-blau. Leder 
creme. Klima, Airbag. ABS, 
Becker Mexico-Electromc. LM- 
Fclg. u. weit Zubctu 87 500.-. 
im Kundenauftrag ohne MwSt. 


Seit 1950 

nrnnramamH 


r 


Köln, Zollstockgürtei 41 
: Tel. 02 21 / 36 40 16 


. 190 Sl 

Traum in Weiß, Bj. 62, TÜV-neu, 
Topzust 

TeL 0 22 42 / 79 12 



V7W, in div. Farben u. Au«tg„ mit 
u. ohne Autom, Servo. Color. SD, 
orig. BRA BV8 autosport-Tuniaa 
mit UtF 7 J 15 u. 20V50 VH 15 P 7. 
Sportfahrwerk. FronUpoÜer, 
Schweller u. Meckscburze. T»cho 
280 km/h, Chrom schwarz maU. 
lr.n«m üMMPhWiirt u. TOV-Tell- 
sutachten ab DM 38850.- sofort 
lieferbar. _ 

500 SE — 500 SEL — 
500 SEC 

neu il Vorfahrwagen, versch. Nr- 
. ben. kompL Ausstg. 

280 SE - 280 SLC - 
380 SE 

,x.T. kompL Ausstg. 
x. T. 2 fahre Garantie 
Günstige Leasing- u. Finan- 
zierungsmögtichkeit 

AUTO BUSCHMANN KG 
Klrehbelleaer Str. 246-^59 
D-42S0 Bottrop 
TeL • 20 41/ 98 44 - 8 b. 9 60 61 
Tx. 8 579 410 wüm 


Merc. 500 SEC 


10/82, 38000 km, anthraz.-nwt., 
AMG- getunt (tiefer geL SpoiL. 
Breitr. etc.), alles eingetragen! 
Alle Extras (SSD, SUndhz^ 
Becker Eiektromc etc.). NP 
145 000,-. geg. Geb. 


TeL 0 41 06 / 6 07 50 


500 0 

1/82. 57000 km, braun, SSD. 
AHK. Stereo (4). Color, für DM 
23 000,- inkL MwSt. 

TeL 0 23 51/793 90 


500 SB 

5/82, 51000 km, silbennet., Le- 
derpL schwarz, Sitzheizg. re. + 1L, 
Fahrersilz eL verstellbar. Tem- 
pomat, ABS. Klima. Niveauaus- 
gleich, FH, Color, Scheinw. WL- 
Wa.. Reit 235/50 auf BBS-Felg., 
Spoiler vo., Türsehweiler, tiefer- 
eelegt Erstbesitz, unfallfrei, DM 
69900,- inkL 

Kfz-Fidorra. TeL «2 01 / 6 95 20 


380 Sl' 

5000 km, signalrot Leo, schw. 
Tempo mat, ABS, Aiu-Felg„ Sitz- 
heizet Vollstereo, ZV, eL FH, 
Mlttelannp^ AlarmanL usw., DM 
72 900,-. 

280 SE 

82. Erstbesitz, 68 000 km, Autom. 
sübermet, Vel blau. SSD. ABS 
ZV, Becker Europa, Colorglas. 
Köpfst L Fond, ArmL vo^ DM 
39 900,-. 

King-Cars, Berlin 
TeL 030/24 169 9 


280 TE 

4/84, 6500 km, astralsiiber, Voll- 
ausstattung, DM 60 000,- inkL 
MwSt 

TeL 02 21/ 66 23 6» 


250 TE 

9/83, 12000,-. SSD. viel Zubehör, 
DM 30 000,- + MwSt 
TeL 07 11 /58 11 16 - Händler 


Merc. 580 SEC 

Bj. 82, 50 000 km, L Hd.. mit Telefon 
B 2, Khma, Airbag. ABS, Tempo- 
xnat, Alu. u. w. .Extras, DM 79 000- 
ev. auch ohne Telefon mit 
Preisnachlaß. 


TeL • 61 42 / 2 28 88 «l 4 30 01 


500 SEI 

schwarz/Leder creme. Hydro., 
usw., kompL ab Lager, DM 
98500,-. 

HAF, TeL 06 11 / 7 38 00 68. 
Telex 4 170 216 haf-d 


580 Sl 

Cbamp./Leder. Bj. 82, DM 59 000,- 

450 SIC 5.0 

Bj. 7/79, SSD, Klima, usw„ 1. Hd.. 

50 000 km. DM 58 000,- 
. HAF, TeL: 0611/7 3809 68 
Telex 4 170 216 haf-d 


280 SL 

Bj. 83. petroL innen grau, 26 000 
km. Front und Heck Automatik, 
real 7 u. 8, Color-E-Fenster, RC, 2 
Spiegel usw. 56000 DM, Export. 
Spörtwagen-Btahlheber 
TeL 0 67 72 / 79 61 
Telex 4 26 522 



280 SEI 

Vollausstg.. 1/84, DM 79 800,- inkL 
TeL 07 11/ 31 19 09 


Dienstwagen 
Audi 200 Turbo 

8000 km, zobelbraunmet, viel 
ZubelL, DM 40 900,- InkL 

Audi 80 Quattro 

700 km, zecmattsilber. Sportfelg., 
SD etc., DM 27 900,- inkL 

Audi Coupö GT 

7000 km, schw.-met, 130 PS, viele 
Extr. DM 26500,- InkL. Ein- 
tauschmöglichk.. Finanz., Lea- 
sing 

Mlsrath -Automobil e 
4132 Kamp'Lintfbrt 
Prinxeustr. 67 

TeL 028 42/ 18 93 


Fabrikneuer 

Audi 100 CD 

136 PS, Klima. eL Fh.. SSD. Color, 
Diverses, DM 33 900,- 
. TeL 956 65/71 58 


Audi Quattro, Covpö 

EZ 12/81, 35000 km. VB 41000,- 
DM. Telefon 0 22 41 / 7 69 98 


'6pr 


Audi 80 

Autom., 14 000 km, SSD, Radio, 
DM 15 200,- im Kundenauftrag 
ohne MwSt. 

TeL 07 11 /58 11 16 - Händler 


Merc 500 SIC 

EZ 9/80, Klima, BBS. Spoiler, Au- 
tom., um 50 000,- zu verk. 
TeL 054 56/ 10 30 



Merc. 280 SL 

EZ 83, champ., 18 000 km. 
TeL 0 61 98 / 18 85 od. 18 68 
Tx. 4 10 957 


380 SEC 

82, sübermet. VeL grau. Extr. 
DM 67 800,- inkL MwSt. 

TeL 02 01/ 74 20 22 ab DL 
Antobootlqne Essen 


Merc. 500 SEL 

EZ 8/80, braunmet^ ESSD. CR, 
ABS-System, Einbruch- u. 
Die bat.- Warna nl, Klimaanl., WD- 
Glas, beizb. Hecksch, LM-Räd.. 
u. wett. Zubeh., 1. Hd., 104 000 km! 
Bestzust., VB: DM 47 000.- inkL 
TeL023 62 / 246 98 


500 SEC 

83, AMG-Umbau, tiefer 9". an- 
thrazitmet., SSD. neuwert, DM 
. 69 900.-. 

Car-Spedal, TeL 0211 /72n l» 


500 SEL 

Bj. 2/82, 65 000 km, AMG- Aufma- 
chung, 1. HtL, DM 62000.- - 
MWSt 

500 SEC 

Bj. . 10/83. 6000 km, sübermet. 
88 000,- + MwSt, 

TeL 0 ZI 34 / 5 65 91 a.1 2S 04 


280 SE 

5/83. anthrazitmet, ABS, 5gane u. 
weit. Extr., DM 46 500,- + MwSt 

TeL 02 31/ 2% 36 87 


BMW 555 CSi 


Mpd. 83. L HcL. arkt£kbL-meL, 
Lederpolst., ABS, SSD, ZV. Co- 
lor, 5-G-. TRX-Felg^ Radio/CR 
usw., 52 000 km, DM 44 600,- inkL 


Autohaus Sdunitz 

TeL 0611/86 2288 


BMW M 535 CSi 

»t Lief. u. Verträge gesucht. 

Telefon 0 71 31/2 3711 
Telex 7 28 460 


BMW 523 i 

neu. 4 VOrig, Klima. Autom. ctc, 
DM 41 500,- inkL MwSL 
Auto-Gnerke, TeL 0 72 31 / 3 2» 08 
Telex 783311 *ep 


BMW M Coupe 635 CSi 

lieferb. Auf. Sept. Vollausstg geg. 
Höchstgebot - 
Telefon 823 4 / 52 26 81 


745i A 

Mod. 81, met, Klimaauto SSD, 
4x eL Fensterh., Leder. TRX. DM 
25800.- h&L MwSt 
TeL 92 01/ 50 14 74 


745 i 

Mod. 8t met-rot, Extras, DM 
27 800.- inkL MwSt 
Kfz. TeL 0 26 31 / 5 29 46 



Bj.78 r DM.S500 1 ^.._. 

Ab, Wiese, TeL 02597 / 8460 
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CltroenDS20 

Bj. 72, absoL TopzusL, 1. HdL, DU 
9000,- VB 
TeL 0 56 65 / 71 58 

SM-Inj. . . 

goldmetalilc, schw. Leder, Bj. 73, 
AT-Motor. Bestzustand, da Fahr- 
zeug aus Italien, Kalabrien, 
stammt, nie Salz/Eis gesehen, 
Hohlraumkonscrv., 25 000.- DM. 
Telefon 0511/649 75 69 

SM-Vergaser 

Bj. 71, weiß; schwarzes . Leder, 
188 000 km AT-Motor + Getriebe, 
neu bereift, Hohlraumko nserv., 
Bestzustand, 20 000,- DM. 
Telefon 05 U / 649 75 6» 


Ferrari 508 GTB 

Vergaser,. Bj. 80, König-Umbau, 
Flügel, Spoiler; BBS, P 7, dunkel- 
blau, Leder creme, L Neuzust, 
DM 55 000,-. 

TeL» 01 21 / 514 44 

-Ferrari 

Ferrari-V e rtragsha nd e 1, Verkauf 
und Service. 

Zender GmbH . 
FlormsLrTIndustrfegebiet 
5403 Mülheim- Kärlich . . 
Telefon 02 61 / 2 30 30 

Im Auftrag! BB 512 1 . 

noch mit Garantie, 7/83, Farbe: di- 
norosso, schwarzes Ganzleder. 1. 
Hd- 8800 km. unfaUfr-, DM 139 000,- 
( Festpreis), NP DM 180 000, Inz. 
mögL 

TeL 0 6238 / 36 05 

Ferrari MoncUa Cabrio 

Neuwagen ", 

HAF, TeL 0611 / 7 38 00 68 
Tx. 4 17» 216 haf-D 

Ferrari 

Ferrari-Ankauf 
Zender Exklusiv- Auto 
Telefon 02 61/ 2 30 20 


Fabrikneuer 

Ford Esooit Cabriolet 

105 PS, weiß, Radio, Alu, DM 
2030,- - . 

... TeL 856 65/7158 

Cabrio. focort Mi 

O km, alter Preis . ■ 

TeL »»45/823 45 


£>{06501) 2085 
RMEI CV 55 Ö 3 Kora T >.«72710 

GEtANfiEWAIMN-UIPOITTC - 
Rang« Row. B0f, sgang. 37900: Rho* Rcnm. 
2tör_ Mita«, ■ 41 500,-; Rang« Royar. • <Wr, 
Sgang. M80O-; Rang* Harnt. 4tü»- tettra. 
4lw,-i Toyota L amfci r uU tr UQ Hrtop Oin- 
aal, Sgang. Bai wl i *ui i g. ~a 500L-: Toyota HNO 
C SUMn Wagon. Dumi. Goang. SpareMtoanz. . 
36 300.-: Toyota HHux TO» L Banz. Sgmg, 
19000.-: dto. Ornat 22 B00.-: OtumM Sta- 
tion Wey.. Tmtiafwal. HacMch. Sgaaw. 
95 700.-; nuzu Tmnparllwltim Tmtiniflaiial 75 

ps, a toa-; suukt smion. i3 m-; sbwm sj 

' 410 t» lUMb 14400^. ' 
GaaamMakig grat» - Mt Piaiaa M OM - 
Abtotuta EntHMatMabKanz. 


:vw litis - 

1. ZuL 11/80, 1. Hand, 3000 km, 
weiß, neuwertig, mit hydr. 
Schneepflug, gegen Gebot sofort 
abzugeben. 

Zuschr. u. F 6990 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


günstig, sofort ab Lager lieferbar. 
Hvacher-Impex. TeL 0 zi 91/ 6 95 44 

Original leep 
Willys Overland 

44 kW, 2199 ccm, total restauriert, 
erstkL ZusL, DM 14000,-, Agen- 
tur. 

® Daimler-Ben» AG NL 
.Teifanhham 
Varresbeekjer StrJ 
Deutscher Ring 
-56000 Wuppertal 
TeL «2 02 / 7 19 15 30 + 5 31 


[a£ai^i?6 r--i 


iiczPWiiate^Biiwjni-:«MMirj 1 

SU/ j. 5 : ■Crtji^plÜS I 


® (06501) 2066) 
PUlO ■ WJI »»o-ssra Kon namTVt 
Jnar- M ufghiaju M u » 
juut * XJÜHEScw. aua VMmL äot od. loazMrtg 
grtag. HA IM« ■ «Wad. -IMsfertMr.-UaaiflW 


Hednchaden 

Lada Ifiva 

Bj. 83, aHe-Extras, fahrbereit, un- 
verbindUcbe Preisempfehlnng 
. 26 000^ nur DM ll 000^ 

. Ah. Wiese. TeL 0 25 97 / 84 60 


Fabrikneuer 

Mazda «2« GLX2.0 

4tür^ grünmet.. Servo., Diverses, 
. DM17 170,- 
TeL «5665 / 7158- 


Üfc 


180 x DB Lkw 

3 Mn» jung, 207/367/407/814, sämtlichst 
0 km. Weit. Fahrzeug» auf Anfrage 
prehtw. zu werk. 

Ang. erb. unt. K 6993 an WELT-Verlag. 
Forti. 16 08 84, 4300 Essen. 


Oldömer Here. 300. SB. 3^ I 

1970, TÜV abgen., zugelassen, be- 
stens renoviert," absoL Bestzust.. 
von Privat" gegen Gebot zu ver- 
kaufen. 

TeL 0 21 73 / 1 53 71 

Daimler Banz 220 SE Cnpö 

Bj. 1958, hervorragender Zu- 
stand, geg Gebot. 

TeL (075 65) 19 16 


Ml W 225 Gttser-Cabrio 

Bj. 37, neuwertig restauriert, beige/ 
braun, hellbraune Schweinsledern 
polster, geg Gebot sofort abzugeb. 

HeicH 306 

Bj. 1927, schwarz/blau, 3378 ccm, 65 
PS, Original-ZalBssung Original- 
Betriebsanleitung (steuerfrei tL- 
Erlaö von 1933 mit Originaibeschei- 
nigung). Bestzustand, gegen Gebot 
. sofort abzugeben. 

Zuschr. il £ 6989 an WELT-Verlag 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


. EV 12 Cdbrio 

LHD, 1. HcL. 49 «XL- DM 

EV 12 Coupö 

USA-Ausf.. DM 33 000,-. 

TeLQgl 04/1 54 66 nJawSSRS 2 

Jagaar-Hetnagen 

günstig, sofort ab Lager lieferbar. 
Huscher- Im pex 
Telefon 0 21 01/ 6 95 44 

Jaguar XJF.&82 

33 400 km, l. H<L, Chefwagen, Ex- 
tras. DM 44 900,- inkL 
B&ft Autohaus GmbH 
Alfred- No bei- Str. 18 
2800 Bremen, TeL 0421 / 49 00 18 
H- Günther o. H. Netta 

Jaguar XJ 12 HE I 

9.83, 29 900 km, St.Cas^ Alu 
- U.V. hl, DM 57 800,- InkL 
RAR Autohaus GmbH 
Alfred-Nobel-Str. 18 
2800 Bremen, TeL 04 21 / 4900 16 
H. Günther o. H. Netta 

Einstieg f. Jaguar-Fans Mark 2 

generalüberholt, . TÜV 5/86, 
techn. + optisch la, Festpr. 
14 000.- 

TeL Ö 40"/ 5 53 17 51 


Zu wtk c wfwc Oldtimer, Ford A, 
1931er Modell neu restauriert, 
zugelassen, wird- verkauft zum 
Höchstpreis. Interessenten 
schreiben an: 

Herrn Torjus Siring. A M ola n d, 
N-4800 Arendal Norwegen 


Fabrikneuer 

Opel Monza 2,0 E 

110 PS, blaumet, DM 25 500,- 
TeL 8 56 65 / 71 58 

Beule am Heck 

Muta 2001 

Bj. 84, 125 PS. DM 19 500,-. 
Ah. Wiese. TeL 0 25 97/ 84 60 


' A '' ' ■ ’-l. M 


Porsche 928 S 

Voll ed er-Ausst g. , Bj. 6/83, VB 
DM 23 000.- unter NP 
TeL 02 61 / 6 87 65 

Porsche 944 

Mod. 83, 44 000 km, weiß, Leder- 
sportsitze, schwarz, Color, 748” 
auf P 7, Radio/CR usw, la Zu- 
stand, DM 38 700,- inkL MwSt. 

Auto bans S chmit z 
TeL 06 11/86 1268 

Porsche 928 S 

EZ 16. 7. 80, 38000 km, sObermeL, 
Klima, Stereo, Tempo mat, SD, Le- 
der, "8fach bereift, sehr gepfL, DM 
46900^. 

TeL 8 23 05/49 oder 6 22 32/ 16 32 

928 S 

Autoxn., schwarz/schwarz, Knm- 
plettausstg^ DM 95 000,-. 

HAF- Automobile 
TeL 06 11 / 73 83 86.T*. 4 821 317 


Porsche Crnra Cabrio 

neu, zummet, Leder schwarz. 
Vollausstattung. 

TeL 161 98/ 18 85 od. 1868, 
Telex 4 10 957 

Privatverkauf 

Porsete 911 Cairera Nemvagea 

schwarzmet., Ganzled. weiß, Kli- 
ma, eL SSD, weit. Extr., m. 3% 
Nachlaß. 

TeL 6 57 22/ 18 08 0.65 71/3 23 45 

911 Turbo 

5/81, 40 000 km, weiß, Led. sdiw., 
SSD, Clarion, DM 76 500.- inkL 
Antohans Wendelstein 
Telefon »80 31/ 4 20 95 

Porsche Carrara 

rubinrot, kompL Aussig, DM 
75 000,-. 

HAF, TeL: 06 11 /7 38 0« 68 
Telex 4 170 216 hat-d 

911 Carrara-Coupa 

neu, Leder, SSD, metal.. etc. 79 500 
DM inkL UwSt. 
Auto-G&rke 

Tel 0 72 31 / 3 20 06, Tx. 7 83 311 agp 

928 S 

310 PS, EZ 3/84, 2500 km. Preis VS. 
TeL 0 70 31 / 22 33 86 

Porsche 928 

EZ 10/78, AutonL, 1. HdL, Klima, 
Leder, orig 38 000 km, DM 
30 000,- + MwSL 
TeL 0 70 62 / 36 91 ab Dienstag 

SC Targa 

Mod. 81. L HdL, 70 000 km, 

DM 37 800,-. 

TeL: 0 61 21/ 50 26 53 

911 SC 

Bj. 82, weiß, ESSD, 7+fi", DM 
47 500,-. . ; 

Ackermann- Automobile 
TeL 0 23 31/2 54 55 + 5 15 35 


Unfall 944 

Mod. 84, viele Extras. DM 26 000,- 
Ah. Wiese. TeL 0 25 97 / 84 60 

944 Taiga 5/83 

1. HdL, 31 000 km, Ahr 215-60, 
Sgang. Color, eL Fenster, 
schwarzmet, Spoiler, Heckw„ 
Stereo-Cass., Blaupunkt-Laut- 
sprecher- System, 38 800,- MwsL 
Fa. Adler, TeL 0 40/8203 80 od. 
828981 


911 Turbo 

4/82. 12 500 km (nachweisbar), al- 
le Extras v. Priv. 89 000 DM, TeL 
040/72312 65 

Porsche 928 S 

Bj. 80, tabaemet, 68000 km, 
neuw. Mod-, 28 000 km. eL Vor- 
dersitze, Klima, Tempostat, Ste- 
reoanL AlazmaaL best ZusL, 
DM47000,-; 

TeL: 05 91 /4 85 7g 

911 SC Targa 

helBilaumeL, Bj. 80, 100000 km, P7, 
Color, RC, EF. neu bereift, Bestzn- 
rtand. DU 32 000 + MwSt. 

TeL 6 75 ZS / 69 72 


Porsche 944 

Bj. 12/82. 58 000 km, kompL 
AussL, inkL Klima, Dach Leder, 
Sportfahrw^ v. Priv, DM 38 000,- 
+ MwSt. 

TeL 06 51/891 91 od.3 96 63 


Gebrauditvragen 


Bonn 

BMW 745 i A 

Bj. 11/80, 86 000 km, Radio- 
Cass., eL SD, Color, ABS, 
Klimaauto m., eL Fenster h., 
TRX, ZV, Color, DM 38 000.- 
BMW-Niederiassnng Bonn 
Vorgeb irgsstr. 95-96 
5306 Bonn 

TeL 02 28/ 6 07 -2 31 + 2 32 

Bremen 

BMW 745 i 

Bj. 81, viele Extras, DM 
31 900,- inkL MwSt 
BMW 635 CSi 

zypresse ngrünmet., EZ 5/81. 
SSD, Recaro, BBS-Felgen, 
nur 34 000,- inkL MwSt 

die BMW-Profis 
Müller-Nielsen GmbH 
Borgwardstr. 4-6 
28 Bremen- Habenhausen 
TeL: 64 21/ 8 30 31 16 

Duisburg 

BMW 735 i A 

Vorführwag., EZ 2^4, 6000 
km, dunkelgrünmet, ABS, 
TRX, Klima, eL SD, Radio- 
Elektronik, DM 62 000,-. 
BMW 528 i 

EZ 12/82, 22600 km, hell- 
blau. Color, SD, ABS, TRX, 
Radio, Recaro, 31 400,- inkL 
MwSl 
Franz Feigl 
Inh. Josef Austermann 
BMW-Vertragshändler 
- Düsseldorfer Str. 160 
4100 Duisburg 
TeL 02 03 / 2 22 78 
n. 33 08 30 priv. 

Fulda 

Rover 3,5 van den Pias 

dunkelblaumet., Vollausstg., 
EZ 3/84, 7000 km, 30 000,- 
inkL MwSt 
BMW 635 CSi 

hennarot, Recaro anthrazit, 
SSD, BBS-Rennfelgen, Be- 
reif!: 255/225-50, Hartge- 
Fahrwerk, Dachant, Radio- 
Stereo, 65 000,- inkL MwSt 
And! Quattro Coup^ 

EZ 5/81. 40 000 km, met, Ra- 
dio-Stereo etc., DM 35 000,- 
inkL MwSt. 

BMW 635 CSi 

Bj. 81, 90 000 km, arktisblau- 
met, eL SD, Radio-Stereo 
etc M DM 35 000,- inkL MwSt 

Autohaus Fulda Kräh + 
Enders 

BMW-Vertragshändler 
Frankfurter Str. 127 
6400 Fulda 
TeL: 06 61/ 4 10 59 

Grebenstein 

Weg. Todesfall 
BMW M 535 i 

218 PS, EZ 8/80, alpinweiß, 
erst 40 000 km, Recaro sitze, 
Schiebed. mech., Radio, 
AluC, Sportlenkrad, un- 
fiülfr -, Garagenwagen, sehr 


gepfL Zust, 29 000 DM in« 

MwSt 

Georg Land 

BMW-Vertragshändler 

Holstr. 3 

3523 Grebenstein 

TeL 9 56 74/8 94 + 8 95 

Hannover 

BMW 635 CSi 

EZ 7/82, ATM, SD, Radio, 
DM 49 500,-. 

Merc. 280 SE 

Autom., 9/77, met, Radio 
DM12000.-. 

Merc; 230 E 

EZ 10/82, SD, Radio, ZV, nur 
29 500 km, DM 23 950,-. 



Offenbach 

BMW 745 1 A 

arktisblau, EZ 10 80, 68 800 
km, Radio-Cass., Color, 
TRX, eL SD, DU 28 900,-. 
BMW 735 i Executiv- 


achatgrümnet, 5600 km, EZ 
2/84, ABS, eL SD, Schemw.- 
WaschanL, DM 60 900.-. 
BMW-Niederlassong 
Ottenbach 
Spessartring 9 
6050 Offenbach 
TeL 06 11/ 85 60 01 


Oldenburg 


Vorsprung durch Leistung 
Vahrenwalder Strafie 146 
3000 Hannover 1 
Tel. (05 11) 66 66 B6 

Jülich 

BMW 735 i A 

Executive Ausstg., Ge- 
schä ftsltg - Fahrz. , bronzit- 
met. EZ 9/83, 11 000 km, Kli- 
maautom., ABS, 4- Gang- Au- 
tom., m. 3 Fahiprogr^ DM 
63 840,- inkL MwSt 
Autohaus Jülicher 
BMW-Vertragshändler 
Radolf-Diesel-Str. 5 
5170 Jülich, T. 0 24 61/3513 

Kleve 

635 CSi A 

EZ 15. 1L 82, Farbe kasch- 
mir-met, km-Stand 57 000, 
Zubehör. ESSD, Recarosit- 
ze, Automatik, ABS, elektr. 
FH 4£ach, Radio BP Berlin, 
aut. Antenne, Colorglas 
braun, ZV, 2. Spiegel TRX- 
Felgen, Sportlenkrad, Bord- 
computer, Preis inkL MwSt 
51000,- DM. 

628 CS) 

EZ 21. 2. 84, km-Stand 3800, 
Farbe bronzit beige. Leder 
nutria, ABS, 2. Sp n SSD 
elektr., BMW-Sportsitze, Co- 
lorglas grün, . Front-Heck- 
spoiler, Coup6streifen, Ra- 
dio Bavaria CR, aut Anten- 
ne. Preis inkL MwSt 
61 000,- DM. 

Autohaus Deutmeyer GmbH 

BMW-Vertragshändler 

Flntstr. 45-51 

4190 Kleve 

TeL 0 28 21/2 30 U 

Mannheim 

BMW 635 CSi A 

Bj. 81, 45 000 km, grünmet, 

Klima, Leder usw., DM 

40 500,- 

Porsche 924 

Bj. 82, 26 000 km, ’ DM 
24 900,- 

Zck/ftfdiw8flMf 

BMW-Vertragshändler 
Industriestr. 2 
6800 Mannheim 1 
TeL 06 21/ 31 20 01 


BMW 528 i 

Bj. 82, div. Extras, 29 900,- 
izikL MwSt 
BMW 732 i 

Bj. 84, ABS, SSD, ZV, 
48 900,- inkL MwSt 
Opel Senator 2£ E 
Bj. 83, Klima etex, DM 
23 900,- inkL MwSt 
H.FREESE 
BMW-Vertragshändler 
WilhTiavener Heerstr. 9 
2900 Oldenburg 
TeL 04 41/ 3 06 68 

Paderborn 

Geschäftswagen: 

BMW 735 i A 

Bj. 84, ABS, Klimaauto m., 
Eäektronik-A-Getr^ Lederp., 
TRX, Radio-Cass., DM 
66 300,-. 

BMW 635 CSi A 
Bj. 84, eL SSD, Lederp^ 2x 
Recaro, Radio-Cass., TRX, 
met, DM 72 300,-. 

Bernhard Sander 
BMW-Vcrtragshandler 
Neuhänser Str. 61 
4790 Paderborn 
TeL: 0 5251/3 20 71 + 73 

Paderborn 

BMW 735 i 

EZ 3/80, Spoiler, LM-Felgert, 
Sportsitze, DM 21 950,-. 

Hubert Freitag 
BMW-Vertragshändler 
Detmolder Str. 

4790 Paderborn 
TeL: 0 52 51/ 54 57 

Steinfurt 

Merc. 380 SE 

Bj. 80, champ.-met, 69 000 
km, kompL Ausstg^ DM 
42 952,- inkL MwSt 
GolfGTi 

mit Zendezkarosserie, Mod. 
83, 17 700 km, DM 23 000,- 
inkL MwSt 

BMW 323 i Spez.-Tuning 
Mod. 82, delphinmet, 51 000 
km, DM 25 500,- inkL MwSt 
Zu diesen Fahrzeugen sagen 
wir Ihnen gerne mehr. 
Antohans Cyran GmbH 
BMW-Vertragshändler 
Altenberger Str. 212 
•4480 Steinfnrt 
TeL 025 52/ 39 99 


Köln 

Alpina B 6 

1980, 1. Hd., Extras, KA 

23 000,- 

635 CSi 

Mod. 81. 1. Hd., 52 000 km. 
Extr., DM 37 950,- inkL 
MwSt 

Snbbelratber Str. 387-407 
TeL 02 21/ 55 20 71 

BMW u nd Wp na 
Köln Monchtngladbacfi 

HAMMER 


Recklinghausen 

Porsche 928 S 

Bj. 80, 96 000 km, Mot bei 
45 000 km gen.-überholt 
blaumet, Vollederausstg., 
eL Sitzverst, eL SSD. Klima, 
Radio-CR, DM 44 500,-. 
Alpina B 6 

2,8/218 PS, EZ 11/82, 72 000 
km, Erstbes., opaJgrünmet, 
geschwärzte Chrom teile. 

SHD, Recaro sitze, Alarm- 
anL, eL Fensterh., Standhzg., 
Sitzhzg., Radio-CR u. v. an- 
dere, DM 39 800,-. 
Geländewagen 
Datsnn Patrol Diesel 
EZ 2/84, 6000 km, 5tür., 
Standhzg^ Sonderber., 

AHK, Alarman L, DM 24 900,- 
im Auftrag ohne MwSt 
BMW 735 i B 9 
3,5/245 PS, Bj. 82, 80 000 km, 
baltikblaumet, Alpina-Fahr- 
werk, SHD, Scheinw.- 
WaschanL, LM-Felgen, eL 
Fensterh., Radio-CR, Front- 
spoiler, Bordcomputer u. v. 
andere, DM 37 900,-. 
Ständige Auswahl versch. 
Dienstwagen, z. B.: 518, 525 i 
A, 525 E, 524 TD. 728 i, 735 L 
Weit Angebote im aktuellen 
GE-WA. Telefonservice 
„Rund um die Uhr", TeL: 
0 23 61/2 89 98 


Rottstraße 118 
4350 Recklinghausen BJ 
Bfon/0 23 61)2 50B4/B5^ 


Witzen hausen 

BMW 635 CSi 

Geschäftswg., EZ 9. 6. 83. 
6500 km, burgundrotmet, 
5-G-Sportgetr. , Diff.-Sperre, 
TRX, 2. eL Sp., beizb., Color, 
eL SSD, Sitzhzg. Fahrer u. 
Beifl, Köpfst hint, Leucht- 
weitenreg., Radio-Bavaria- 
Cass. -Stereo, aut Ant, un- 
verbindL Preisempfehlung 
77 408,- DM für 64 900,- DM. 
Autohaus Leimig KG 
BMW-Vertragshändler 
343 Witxenhansen 
TeL 0 55 42 / 88 82 


geprüft . gepflegt-zuverlässig 
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Augustin/ 

Siegburg 

Porsche 924 
Dienstwagen 

EZ 6/84, indischrot, alle Extr^ 
1000 km, DM 33 000,- InkL 
MwSt 

Porsche 924 Turbo 

EZ 79,40 000 km, rot/süber, DM 
20 BS0,-, im Kundenaullrag oh- 
ne MwSt 

Porsche 924 

EZ 78, rot, 80 000 km, DM 
16 950,-, im Kundena uf tra g oh- 
ne MwSt. 

Audi Quattro 

EZ 12/81, weiß, 39 000 km, viele 
Extr., DM 38 000,- im Kunden- 
auftrag ohne MwSt 

(MB| Antohans HOFF 

Forsche- PhekthiiHftfr 
Hanselar. 856 • •• 

XZ 5205 St. Ansustin 2 
Telefon 9 22 41 / 33 28 91 

Bruchsal 

Porsche 944 

EZ 4/83, L HdL, 22 000 km. her- 
ausoehmb. Dach, Blaup-Casx, 
eL FH, el Spiegel Nebel-Halo- 
gen. HW, Flankenschutz, met," 
unverbindliche Preisempfeb-. 
Jung DM 54 000,-, jetzt DM 
44 000,- inkL MwSt. 

Porsche 911 SC 

weiß, EZ 6/80, L 00*19000 km, 
LM-Räder, P7, Nebelhalogen, 
HW. el Spiegel DM 36 500,- 
inkL MwSL 

® W. + E. Konrad 

Porsche-Händler 
Am Fried rie h sp la fa ! 

752» Braehsal 
TeL 6 72 51/12» »I-S 

Bremen 

BMW 520 i 

EZ 8/B3, blau/graumeL. 1- EkL, 
32 000 kmi SD. Radio- Blaup. 
Stereo-Cass., ZV, Spieg. re^ 


S-Gg.-Getr, Lederlenkr., DM 
27 250,- im Kundenauftrag ohne 
MwSt 

BMW 628 CSi 

EZ 6/82, L HdL, anthrazitmet, 
56000 km, SD, LM-Rfider, ZV, 
ei FH, DM39 500,- inkL MwSt 

f Persehe-Zeatnun 
Bremen 

Schmidt 4- Kock GmbH 
Stresemxnastr. 1-7 


TeL »4 21/ 4 49 52 54 


Duisburg 

.Porsche 9f 1 SC 

EZ 1/83, 26 000 km, mossgrün- 
met M Ganzlederausstg^ ge- 
schmied. Felg., .Stereo, DM 
54 900,- inkL MwSt 

Porsche 928 S Autom. 

EZ 2/8 2. platinmet, 34000 km, 
Ganzled., Clarlon-Bose-Stereo. 
Schmiede felg., SD, LLHcL, DM 
63 900.- im Kundenauftrag ohne 
MwSt: . 

f Autohaus Röchling 

Ponche-DireUUnller' # 
Auf der Höhe 47 
418» Duisburg 
TeL 02 »3/318» 2» 


Düsseldorf 

Porsche 911 SCCoupö 

EZ . '81; grand-prix-weiß, 
S chm iedefelg. . t Stereo-Casa, 
HW, eL Spieg^ 1. Hd, nnfallfr- 
DM 39500.- im Kundenauftrag 
ohne MwSt 

Porsche 924 
Vorführwagen 

EZ 2/84, zobeEbraunmet, Dach. 
eL Spieg., HW, Radio-Vorbe- 
reit., SpeichenräcL, Colorglas, 
7000 km. DM 32500,- inkL 
MwSt 

Mercedes 250 CE 

EZ 6/83, dkl -blau. 29 000 km, eL 
SD, 5-Gg-, Köpfst L Fond, ZV. 
el SpU&, Alu. Armlehne. 1. 


Hd_ unfallfr, DM 33000,- im 
Kundenauftrag ohne MwSt. 
Wir suchen gebraschte Porsche 
ab Bj. 77. 

® Antohans Moll 

Roncbe-DkeUMadler 
Ratber Str. 78 
49W Düsseldorf 
TeL 02 11 / 48 57 59, 

EL Rübenbaus 


Düsseldorf 

Nord rhein- Geschäfts- 
fahrzeug 
Porsche 924 

EZ 10. 1L 83, 14 200 km, Leicht- 
metall- Felgen, Metallic-Lak- 
kierung, Heckwischer, Werks- 
garantie bis 11/84. 3 1 950 DM 
inkL MwSt 

f Antohsos Notdrhein 

Pencbe-Direktbaadler 
Höher Weg. 85 
4Cie Düsseldorf 
TeL 92 11 /77 »4-284 


Essen 


Porsche 911 SC Cabrio 

EZ 5/83, 14 000 km. weiß, P7, 
Radio, DM 62 500,- inkL MwSt 

Porsche 924 

EZ 10/83, Mod. 84, 11 000 km. el 
Hubdach, 205er Reit, div. Zu- 
beb-, DM 34 800,- inkL MwSt 

^ iGottfir. Schultz 

Sportwagensentnun 
la der Hmgenbeck 35 
430» Essen 
TeL 02 »1/ 62 M 81 


Hagen 


Armlehne. 1. 


Porsche 944 Autom. 

EZ 4/83, 8000 km, weiß, Radio- 
Cass^ herausnehmb. Dach, Co- 
lor, HW, 215/60- Reit. DM 
44 900,- im Kundenauftrag ohne 
MwSt 


Porsche 928 S Autom. 

EZ 10/83, 310 PS, 6500 km, zinn- 
meL. ABS. SSD, Radio-Cass., 
LM-Räder, DM 91500,- inkL 
MwSt 

Porsche 928 S 

EZ 4/81, 67 000 km, paziflkblau- 
met, LM-Räder, Radio-Stereo, 
DM 53 990.- inkL MwSt. 

Porsche 928 S 

EZ 2/81, 67 000 km, pabsander- 
braunmet, LM-Räder. DM 
53 990,- inkL MwSt 

f Porsche - Zentrum 
Höriger 
Weststraße 1 
SSM Hagen 
TeL 9 2331/3 09 - 2 82 

Hannover 

Porsche 928 

EZ 2/82, L Hd, 50 700 km, sü- 
bermet, Klima, unfallfr., Ra- 
dio-Cass^ Color. DM 48 500,- im 
Kundenauftrag ohne MwSt. 

Porsche 911 SC Coupe 

weiß. EZ 9/82, 43 000 km. m. 
allen Extras. DM 62000,- inkL 
MwSt 

^ Porsche- 

Sportwagen zentra m 
Petermax Müller 
Pedbietsldstc. 396 
3000 Hannover 51 
TOL »5 11 / 64 M 64 

Heidelberg 

Porsche 911 SC, Coupä 

Mod 83. ziegelroL-meL. Kli- 
maant Color. 51000 DM inkL 
MwSt 

Antovertrieb Hnranani> 
Porsche- Pir r kt h i jtdlcr 
<rrk l Eppelhejmer Str. 5 
89M Heidelberg 
TeL B 62 Z] / IBM 51 


Lübeck 


dersitze. ColorvergL, HW, 2. 
Spieg^ 7-tfl" Felg.. + Pireili P 6, 
Radio-Cass.. Flankenschutz- 
leist, Heckschürze. Nebel- 
lamp., Stahls, LederLenkr, DM 
48 400,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 

f Edgar Kittner 

Sportwagenxentrom 
Moiallnger Alke 54 
2406 Lübeck 
TeL 04 51/8 881» 


Münster 


Moers 


Porsche 944 

EZ 11/83. 10000 km. rubinrot- 
met. herausnehmb. Dach. Le- 


Poische 944 

EZ 5/83, 20 000 km, meieormet, 
1. Hd., versch. Extr^ bester 
Zustd, m. Garantiekarte. DM 
40 500,- inkL MwSt. 

Porsche 911 Turbo 

orig. Porsche-Flachbau, 82. 
12500 km, indischrot 1. Hd, 
Bestzustd, DM 105000.- im 
Kundenauftrag ohne MwSt 

Porsche Carrara Targa 

77. AT-Masch. 20 000 km, 
braunmet, viele Extr., bester 
Zustd, DM 32 900,- im Kunden- 
auftrag ohne MwSt.. 

f Autohaus Mhurath 
Porsche- DircfcthS ndler 
Rheinberger Str. 46/61 
413« Moers 
TeL 0 28 42 / 2 39 22 
4170 Geldern 
Wese ler Str. 158/152 
TeL 0 28 31 / 1 20 »1 

Mönchen- 

gladbach 

Porsche 944 

82, Sonnendach. eL FH, rot 
47000 km, DM 34 950,- inkL 
MwSt 

Poncho 924 Turbo 

EZ 80. Glasdach, sonst Extr.. 
silbermet, 67 000 km, DM 
25 950,- inkL MwSt. 

f Waldbansen & Bürkel 
Ponebe- Direkth&ndler 
Hofaenzollemstr. 23» 

4050 Mönchengladbach 
TOL 0 21 61/2 1» 77 


Porsche 911 SC 

schwarzmet, EZ 1/80. 75 000 
km, Schmiedefelg^ P7. el SSD, 
HW, DM 31 470.- im Kunden- 
auftrag ohne MwSt 

fUb Porsche- Zent mm 
I CtH Mnnsterland 
F> / Bernhard Knobel 
Wese ler Str. 485 
4400 Münster 
TeL 02 51 /7» »7-240 


Nürnberg 


Audi Quattro 

EZ 82, 40 000 km. weiß, TÜV 
abgen., 1. Hd. Ia Zustd, div. 
Extr., Stereo-Radio, 8"-Felg., 
215/50er Reit, eL FH. DM 
40 900,- im Kundenauftrag ohne 
MwSt. 

Porsche-Zentrum 

^ Krauas 

Regensburger Str. 70 
8500 Nürnberg 
TeL »9 11/ 47 41-135 


Paderborn 


Porsche 928 5 

schieferblaumet.. -Mod. 84, 310 
PS, ABS, geschmied Felg., 
Spurverbreit.. Radio, DM 
76 900.- inkL MwSt 

Porsche 911 SC Coupö 

82. 25 000 km. SSD, Radio, etc., 
moosgrünmet., DM 49 900,- inkL 
MwSt 

f Porsche- Zentrum 
Ostwestfalen 
Karl Thiel - 
Detmolder Str. 73 
4790 Paderborn' 

TeL »52 51/ 50 40 


Solingen 

944 Vorführwagen 

3/84, geminimet, herausne hmb . 
Dach, Radio, HW, 215er Reif., 
DM46 350.-. 

944 

indischrot, 3/82, 28000 km. 1. 
Hd, herausn. Dach u. a. etl, DM 
34 500,-, im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 

Sachen ständig gntgepflegte 
Gebrauchtwagen 

Porsche- Flocke 
TeL 0 21 22/ 64 60 
und 7 52 86 
XL Horsch 


Stade 

Audi 80 Quattro 

EZ 11/83, 6000 km, schwarzmet., 
SD, Radio-Stereo- Kass^ 30 900 
DM inkL MwSt. 

Audi 200 Turbo 

EZ 10/83, 13 000 km, geminimet, 
Klima anL, Radio-Stereo-Kass., 
43 900 DM inkL MwSt 

^ Antohans Spreekelsen 
Porsche-Händler 
Schiffertorstr. Ha 
216» Stade 
TeL 0 41 41/4 5« 74 

Uelzen 

Audi Quattro 

EZ 5/83, 66 000 km. alpinweiß, 
ZV, HW. CoJorvergL, KlimaanL. 
eL FH, Beifahreraußensp. eL, 
Stereo-Cass.- Radio Blaup. 
Köln, Treser- Aussig, beste- 
hend aus LM-Rädem, Front- 
Spoiler. Heckschürze, Heck- 
spoiler. schwarze Rückleuch- 
ten, Sportlenkr^ Treser- 
Schaltknauf. DM 59 000,- inkL 
MwSt 

® Antohans Bock 
Porsche-Händler 
3110 Uelzen 
TeL »5 81/2001 


Unna 

Porsche 944, Dienst- 
wagen des Hauses 

EZ 2/84, 10 000 km, indischrot, 
exklusive Ausstg-, 44 900 DM 
inkL MwSt. 

Porsche 924, Dienst- 
wagen des Hauses 

EZ 5/84, geminigraumel., 3500 
km, exklusive Aussig., 34 000 
DM inkL MwSt. 

Porsche Carrera Targa, 
Dienstwagen des 
Hauses 

EZ 6/84, moosgrünmeU exklu- 
sive Aussig., für Ende August' 
84 abzug. 

Porsche 911 SC, Coupö 

Mod. 79. 62000 km. indischrot 
m. V .A.G .-G arantie 31 850 DM 
im Kundenauftrag ohne MwSt. 

2x Porsche 924 

Mod 78 und 81, im Kundenauf- 
trag ohne MwSl. mit V.A.G.- 
Garantie zu verkaufen 

^ Porsche -Zentrum 
Holpert n. Müller 
Ziegelstraße 25 
475» Unna 
TeL «23 «3 / 85 65 

Würzburg 

Porsche 924 
Vorführwagen 

EZ 4/84, silbermet., ca. 1000 km, 
DM 34 300,- inkl. MwSt. 

Porsche 944 
Vorführwagen 

bellbroncemet^ EZ 5/84. ca. 
1000 km, KlimaanL, DM 47 650,- 
inbL MwSt. 

Porsche 924 Autom. 

Mod. 81, silbermet., 1. Hd, 
55 000 km, DM 21 500,- im Kun- 
denauftrag ohne MwSt. 

f Antohans Spindler 

Porsehe-Dire kthändler 
Leistenstr. 19-2S 
8700 Wörzbnrg 
TeL »9 31/ 7 3« 41 -48 




FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM 


„ - • 
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Nr. 134 - Samstag, 9. Juni 1984 


- Statt Karten - 

Kurt Schibille 

* 15. 6. 1919 t 5. 6. 1984 

Seine Arbeit war sein Leben 


In stolzer Trauer, tiefer Liebe und Dankbarkeit 

Brunhilde Schibille 
Latz and Katrin 


Die Beisetzung hat auf Wunsch des Verstorbenen im engstes Familienkreis stattgefunden 



Brillantschmuck 

Schätzwert ca 200000,- DM, 
größtenteils mit Expertisen, 
auch Art-Deco- Stücke ett, von 
Privat (auch einzeln) günstig 
abzugeben. 

TeL § 71 31 / 16 98 15 


Wocserbottm. 59Sr- DM 

CaÜfomiscber Dir.-IraporL 
Info: TeL 9 23 23 / 1 23 60 


Fernschreiber 

An- und Verkauf, Eckard von Heyden 


Kaufen ständig gebrauchte 

layber-Stahlrohr- 

RaluuBgorOste 

Gerüstrohre, Kupplungen u. 
Gerüstbonien. 

Prüfer Gerüstbau 'GmbH 
. . TeL 9 49 / 49 68 55 


FERNSCHREIBER, neu u. gabr.. 
mach. u. elektr^ An- u. Verkauf. 
EUROSIGNAL, neu u. gebr. An* u. 
Verkauf. Wir nehmen Ihre alten Ge- 
rbe in Zahlung. Fa. Dahlem, 

Pf. 1253, 6670 St Ingbert. 


Tel. 0 68 94 /Sit 97. 


.429436. 


Rolex 

Datejust Oyster. 18 et. Gold, 
Register-Nr. 5767875. mit Ur- 
kunde, DM 7000.- unter Neu- 
preis zu verkaufen. 

T«L ab Mo. 0 25 06/16 39 


Brillant Ul Ct-, lupenrein feines! 
WelB, Schliff sehr gut, Prop. sehr gut, 
Expertise, Diamanten-Prüflabor Idar- 
Oberstein. L DM 19 000,-Vct. zu verkan- 
ten. Zuschr. unL 7409 an WELT- Verlag., 
Postfach 100864.4300" 1 


Rot«x Cellini, 18 cL, mit 370 
BrilL, ca. 5,73 CL, NP DM 78000^, 
gegen Gebot 
T>1_ 6 89 / 93 32 25 29 





1 


Suche, kaufe jeden, gr. 

DeutacftL-AteeteuropiWWeft« 
sammiunpen a. Privatbesftz, 
auch Hortungsbestände, Bo- 
ganpostan u. Briefe. Hausbas. 
mögL Schriftl. od. tat Angebot 
erb. Fordern Sie unwerb. unsere 
Broschüre BRIEFMARKEN ALS 
ANLAGEen. 

HEINER FABER 

PfriatafaaBcnef Ber ater . . . 

Johennessia6e35S300Bonn3 <C a 
^ T«ri. 02 28/40 77 06 -09 




Im pijftfeöen $u gelangen, 
$um Jrieöen ertfdjen. 

A 


PAPST PAUL VL 


VOLKSBUND DEUTSCHE KFCQ 9 GRÄBGRF 0 RS 0 RGEEV 
35 KASSEL VVERNERFÄiWSTRASSE 2 POSTSOCCKMOhTO 



Porsche Correra Targa 

fabrikneu, rubinrotmet, Led. 
schwarz, eL Außens p-, 

Schmiedefelg. m. 205/55. 225/ 
50, VR 16 Pirelli P7, Stere- 
oanL, eL Antenne, Geschw.- 
Regler, KlimaanL, Aufprall- 
dämpfer. Coloiglas, 4 
Lautspr., DM 82 000.- inkL ■ 

S eit1950 

nronBogiBH 

Köln, Zollstockgürtel 41 
Tel. 02 21 I 36 40 16 . 


Correra Cabrio 

3 Mon. schieferblau, 72 500,- inkL 
MwSt. 

TeL 0 62 36/533 15 


Flachbau-Porsche 935 
7/82, 204 PS, platinmet., 45 000 
km, Bielstein, etc., DM 63 000.-. 
TeL 0221/21 28 31 od. 0 2241/ 
265 94 


911 SC 

Bj. 81, 5chw.-met„ Puchs 50er, eL 
SSD, Color, R/C usw. L Kd.- 
Auftr. ohne MwSt. 39 900,-. 

911 SC Targa 

Bj. 81, silbermet., fuchs 7+8, 
Frontsp., Color, R/C usw, 43 900,-. 

911 SC 

82, 1. HcL, schw., tiefer, Fuchs, 
P 7, 7+8”, Sperre, Front- u. 
Hecksp., 2 Sp., Color, ESSD. Su- 
per-Stereo, TeiUed. usw.. DM 

52 900,- inkl MwSt. 

944 

83, 1. Hd., rot, fast alle Extr. m. 
Klima. DM 37 900.- InkL MwSt. 

Delta-Motors 
TeL 06 81/ 3 40 84 


Mod. 84. 310 PS. 5-Gang. schieferbla u- 
meU Leder d-biau. ABS. Radio-Cus. 
etc-, DM 76 900,- ihkL MwSL 

Porsche 911 SC Targa 

Mod. 83, scfaieferbiaameU Color. Ra- 
dlo-Cass., Front- u. Heckspoiler eUu, 
DM 48 900,- inkl MwSL 

FlmSjualt* 

TeL 8S 51 / 7 60 78 n. 6 17 62 


VW Cabrio 1505 

brasll-meL, TopzusL, nnfal lfr. 
Leder m. Sitzhzg^ Alu-Felg^ Ra- 
dio-Cass, usw. 

TeL 088 97 / 54 69 


VW Ktiler Cabrio 

Bj. 1076, TÜV neu, DM9800,-. 
TeL (9 75 65) 19 16 


RR Silver Shadow II • 

Mod. 79, unfallfrei, neuwer- • 
tig, lückenlose lnspektion, • 
89 900 DM L Kundenauftrag _ 
ohne MwSL • 

TeL 92 01/ 49 37 17 GKH . • 


RR Corniebe Cabriolet 

Bj. 8/83, süversand, Leder braun, 
Dach braun, DM 261 000,- inkl 
MwSL 

TeL 94 31 / 1 86 63 - Händler 
Tx. 292696 


Rolls-Royce 

Silver Cloud H, Bj. 61, bordeaux- 
rot, beige Inneneinrichtg^, Klima, 
Bestzustand. VB DM 59 000.-. 

TeL 9 40 / 3 8986 91 - 4 91 99 73 


Ein Traum Wird Wahr 



190 E AHO, EZ 2/84, 5800 km. schwarz. 
Sonderlack-, el. SD. SL. 5-Gang. Köpfest- I. 
Fond. Drehzahlmesser, ZV. Spiegel re.. 
Armlehne vorrw. KUmunf.. ei. Fhnrterf»- 
ber. Cotor, SW-Wteeher, Fondbel» Radio- 
Ca».. Sportsitze, Brettntten mH Alufeigan. 
Spoiler. AMG-Umtwu u. v. a_ 

inW. MwSt. 66 980,- 


190 K Lutamr, EZ «84. 3700 km. Mm» 
schwarsmaaUlc. Aüflmrtwnpenhiranzaige, 
•Mrtr. Schiebedach, Automatik. Köpfst. I. 
F.. Zentrohentsge/ung. ASS. Spiegel nt. 
elektr-, Radto-Cess., Antenne tutonu, Arm- 
lehne n me. Alufeigan. Feuertflachet. vor- 
atftrfct« Batterie, Servolenkung. Gepäcknet- 
ze. Lortnser-Umbou, BBS-Faigan. Bmltrol- 

ton fnW MwSt 63 160,- 


kunzmann 

Robert Kunzmann GmbH & Co- KG 

Vertreter der DaimtehBenz-AktiengBselfscliaft 
AuhofstraSe 29 * 8759 Aschaffenburg - Postfach 133 
Fernruf (0 60 21) 4 04-2 37/2 69 


RaterneMI Dodge Maxhu 

I Liebhaberstück, Autom. Kli-I 
| maanL, Stereo usw., für 28 000,- 1 
zu verk. 

TeL 9 2302 / 75598 


Triumph TR 6 

Bj. 73, TÜV 86. Hardtop, unfall- 
frei, DM 16 500,-. 

TeL 95494/1376 


Gelegenheit 

Bitter SC Luxus Cwp9 3,0 1 

Einspritzmoter, 180 PS, Au- 
to Lederp., u. v. rm, EZ 3/84, 
ca. 5500 km, DM 73900,- inkL 
MwSL . . 

Autohaus Georg von Opel 
TeL 96 11/ 7 59 32 39 


BMW Ml 

Bj. 5." 1980. 23 500 km, weiß, in 
neuw. Zust, zu verkaufen. DM 
160 000,- DM. 

TeL 0681/62681, ah Dienst* 
den 22. 6. 1984. von 8.00 Uhr bi 
12.90 Uhr, und 1230 Uhr bis 17.00 
Uhr. 


Blechschaden 
TofUta ffecc Diese/ 

Bj. 1/84, DM 10 500,-. 

Ah. Wiese. TeL 0 25 97 / 84 69 


Cadillac Cabrio 

[Bj. ä seit 8 J. abgEzneidet, gut Zmt,| 
1 DM9500,-. 1 

TeL 9S3 «7/47 Clo.« 8873/15 48 
Xfe-Bladler 



für schnelle Pkw ab DM 135,-. 
DH2B3VEB8AND, Postf. 1191, 
D 7615 Zell 


Chovy Van 

Bj. 79, TÜV neu, kompL Inn e n - 
ausstattuniL 
TeL (9 75 65) 19 16 


MMESdas 500 SL, 62/7, 40 000 ton, 
BMW 528J, 83/1, 63 000 Ion, 

BMW 732, 80 000 ton, 

BMW 316. 8ä?, 40 000 Ion 

TeL 90S2/875559 67, Telex Bel- 
gien 49 583. 


Rover Vanden Pia» 

12/82, 35 000 km, Direktionsw. 
DM 24 900,- inkL 
BAB Antohaiu GmbH 
Alfred- Nobel-Str . 18 
2800 Bremen. TeL 04 21 / 49 00 16 
H. Günther o. M. Netto 


Bekannte und erfolgrelrihe 

REGATTA- und TOURENYACHT 

„Mark Twain“ G 183 , reise- und urlaubsklar, zu verkaufen. A.U.B. 
Werftbau Ratritt H v. Dick Carter. Stahl verz, erstkL Zustand, 
Rodd-Rig, 15 Vorsegel, 7 Kojen. Mahagoniausbau, sfimtL elektr. B 
+ G. Xnstr AP Navig^ Liegeplatz B re m erhaven. Neuer Eigner 
kann bis OkL 84 von Skipper und Stammcxew eingewfesmi 
werden. Das Schiff kann als Tourenyacht von 2 Personen gesegelt 
werden.. Preis VB 150 000,- DM. 

Telefon 95 31 / 33 M 48 


MT Priiicess SS 

elegantes engL Werftserienbau. 
CFK, Bj. 82. neueste Ausführung. 
2x6 ZyL Vohro-DieseL ä 130 PS, 
ca. 200 Std. geL. Flybridge voll 
Instrument.. UKW, alle sinnvol- 
len Extras. Zust. wie neu, von 
Priv. VB 1B9 000- (evtL Inz. eines 
kleineren Bootes). 

TteL 0 44 21 / 3 12 17 od. 50 15 12 


Motoryacht 

neu, 24 m, StahL*AIu -Aufbau- 
ten, 2x MAN-Dlesel, 95 % fertig 
auf norddL Werft. uiTmtdh- v. 
auskL Eigner zum halben Neu- 
wert für DM 875 000,-. 

{VB, NOTVERKAUF) z. verk. 
Zuschriften erbeten unter PR 
47 606 an WKLT-Verlag, Port- 
fach, 2000 Hamburg 36. 


Hol länd bebe Hatttodesyacht 

Typ Botter, 25x5x2 m, neuwertig, 
jeglicher Komfort, für 350 000,- 
DM zu verk. o. zu tauschen o. 

Partner gesucbL 
An fr n. G 6188 an WELT-VerL, 
Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


U tostindahafaCT abzugeben 

Boturt»« Dttrahsr/IB 

82-PS-VoIvo-DieseL UKW, Ret- 
tungsixisei, Persenning neu, 
ipohn überprüft, mit Putt u. 
P ann, urlaubsklar, DM 39 000,-. 
TeL 9 41 93 /SS 61 


28 Offshofe Speedboot Nbgnus 

yq n PS Mercruteer m. TK&- An- 
trieben. Po w e rU im . 4 SchlafpUm. 
ToiL, Punk, Stereoetc, a ^Acfas - 
Anh, noch nicht Im ttner.toftpl 
auf Wunsch Gerdas« oder Cöte 
d'Azur, NP US-S, 70000, wegen 
aSkh. t US* 45 000 2 » verk. 

^TM.«X89I75M94 _ 



Junge Mädchen 

ab 18 Jahren für Aufnahmen im 
Stile David Hamiltons bei guter 
Bezahlung gesucht 

WARD- WERBUNG 
Postf. 9425 -.8599 Nürnberg 11 


Intemttonmler Botendienst hat| 
Kapazitäten frei (Fricke). 
TeL025 61/678 41 


privat, 


Wahrsager 

aiWh Hn^inliMwn 

92 41/8 2389. 


TeL 


Männer 


aller GcscBschaftsschichlon von 8-80 
von Bochaulorcra gccucfal. dlc schrift- 
lich zum Thema Schwangerschaftsver- 
hütung Stellung nehmen wollen. An- 
onymität auf Wunsch notariell gesi- 
chert. ■ 

Zuschr. erb. unt. PD 48 061 an WTüTLT- 
Vcriag. 4300 Essen, Postf. 1008 04. 


Bei Antworten auf Chiffreanzeigen 
immer dte Chiffre-Hummer auf öem 
Umschlag vermerk enl 


RADARWARNER 

unsichtbar - absolut 
zuverlässig 

Drahtlose Auto- Alarm-Anlagen 
hohe Reichweite 
Geaprftchsaufzeichner - Annif- 
umMtor 

Anrufbeantworter - 

Scanner - Ftmkaerite - TeMorm 

Liefert nur für den Export 
Gegen Verrechnungsscheck von 
DM 20,- umfangreicher 
EXPOFUGERÄTEKATALOG 

S.FU6L 

Industrieveftrstungen 
ThWMfenrtr. 128. BK» Manchen 2 
Tai. «19/ 521521,272 00 30 


WfnsTBMhaftL Arbeiten U. zuveri. 
Betr. u. Ber. durch qualifiz. Mitarbei- 
ter. . [ 

Angeb. ertx unt PF 48083 an WELT- 
Vertag, Postt, 2000 Hamburg 39. 


Mal» Skala/ Wer bat 1944 mit mir bei 
Oberst udienral v. <L Busch Abitur ge- 
baut? Über eine Antwort würde ich, 
mich freuen. Zuschr.- unt K 7411 an 
WgLT-Veriaa. Pertf. 10 08 tu 48 Iken 


Weihnachtsbaumbestand 

bei Sottau/Heide, Grundstückswert DM300 000,-, verwertba- 
rer Weihnachtsbaumbestand ca. 600 000,— DM, für 500 000,— 
DM in monatlichen Raten 4 2000,- DM zinslos zu verkaufen. 

Zuschriften unter R 8976 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300Essen 



Politik mit 

Orientierung! 

LUDWIG ERHARD: 

Die Soziale Marktwirtschaft 
ist noch nicht zu Ende geführt. 

Es gilt, auf ihrer Grundlage 
eine moderne freiheitliche 
Gesellschaftspolitik zu entwickeln. 



Ohne Orientierung gibt es Keine Maßstäbe - 
ohne Maßstäbe keine richtigen Antworten auf Schick- 
salsfragen unserer Gesellschaft. Die von Ludwig 
Erhard geprägte Soziale Marktwirtschäft-hat gültige 
Maßstäbe gesetzt und sich auch in Krisen als über- 
legene Wirtschaftsordnung erwiesen. 

Die von ihm gegründete Ludwig-Erhard -Stiftung 
engagiert sich für eine zukunftsorientierte Entwicklung 
unserer sozial verpflichteten Marktwirtschaft Anerkann- 
tes Forum der Ludwig-Erhard-Stiftung für Information 
und Aussprache über W/rtschafts- und Gesellschafts- 
politik ist die Vierteljahres-Zeitschrift „Orientierungen 
zur Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik“ 

Heft 19 der „Orientierungen“ enthält Beiträge 
aus der Arbeitswelt überden technischen Wandel 
und die Sozialpartnerschaft, erörtert die Frage, wie 
Arbeitslosigkeit entsteht und wie sie wieder beseitigt 
werden kann und untersucht die Rolle des Staates 
bei der Forderung der Wirtschaft und bei zukünftigen 
Vermögensbildungskonzepten. Unter den Berichten 
über Wirtschaftsordnungen des Auslandes ist ein . 
Artikel, der die Perspektiven eines heraufkommenden 
„pazifischen Zeitalters“ darfegt 

Möchten Sie „Orientierungen“ beziehen, wollen 
Sie Mitglied des Freundeskreises der Ludwig-Erhard- 
Stiftung werden? 

Schreiben Sie uns: 

Ludwig-Erhard-Stiftung, 

Johanniterstraße Q y 
5300 Bonn 1. 
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1 bringt am 10. Juni 



Fußball-Europameisterschaft 



Zwei Tage vor dem ersten Spiel 
in WELT am SONNTAG : 


Wer die Macht hat in der deutschen Elf 

Wie Jupp Derwall 

um seine letzte Chance kämpft 

Die neuesten Nachrichten aus dem Hotel 
„La Forestiere” In St Gennain, dem 
Trainingslager der deutschen Elf 

Alles über die acht Mannschaften 


In Frankreich sind für WELT am SONNTAG am Ball: 






Paul Breitner, 
Weltmeister 1974 


Will! Schulz, V \ 

Vize-Weltmeister 19661 * 

" 'V' 

Sie kommentieren die Spiele, sie befragen die Stars. Morgen erscheinen 
ihre ersten Berichte. 




Wl’I.T SO\\T\< 


Deutschlands aktuelle Sonntagszeitung für 


r 


Alt WELT mbi SONNTAG. Vennet»- 

Lescneivke. Kaner-Wühelm-StnBc 1. 2000 H-unbur* 36 

Wertscheck 


21 




Bitte liefern Sie mir WELT am SONNTAG zwei , 

1 unverbindlich zum Kennenlemen. Zwe kostenlos und 


j Name - — 
I -Straße/Nr. 
i PLZ/Ort — 
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-N ur die Sprache verbindet ihn mit Deutschland": Rainer Maria Rilke 

Der ewige Traum von der Aristokratie 

S ehen wir. ab von der Beschäfti- sehen. Ein neuer Vorstoß in eine er- . 

eune mit deutscher Dichtung. an Atlr ''V träumte aristokratische Verganeen- 


Ogung mit deutscher Dichtung, so 
ist die Deutschsprachigkeit das einzi- 
ge, was diesen deutschen Dichter mit 
Deutschland bnd Österreich verbun- 
den hat“, schreibt Käte Hamburger in.. 
ihrer Einführung zu Rainer Maria 
Rilke von 1976. Das klingt unnötig 
schroff, denn unter den zahlreichen 
Wahlheimaten, die der un seßhafte 
Poet aufgesucht hat, befanden sich 
auch manche deutsche Orte,, vorwie- 
gend Schlösser seiner hochadligen 
Freundinnen, aber auch München, 
wo er die erste seiner Insplrato rinnen 
in Gestalt der Deutsch-Russin Lou 
Andreas-Salome traf, und Berlin- 
Schmargendorf, wohin er Ihr folgte. 

Den 1875 in Prag geborenen Rilke, 
der erst mit wenigen Gedichten her- 
vorgetreten war, stiftete sie zu zwei 
Rußlandreisen an. deren mittelbares 
Resultat das „Stundenbuch" war, 
Ausdruck einer mystisch-mönchi- 
schen Religiosität, die um die Jahr- 
hundertwende und spater ungeheuer 
großen Anklang fand. Rilke schildert 
als die Grundstinunung seiner frühen 
Jahre die Angst Seihe Mutter hätte 
ihn am liebsten als Mädchen auf- 
wachsen lassen. 

. Vom Vater wurde er auf militäri- 
sche Vorbereitungsschulen . ge- 
schickt. ja er selbst erträumte sich 
eine Vergangenheit als Sprößling ei- 
nes alten Kärtner- Adelsgeschlechts. 
„Die Weise von Liebe und Tod des 
Comett Christoph Rilke“ zeugt da- 
von, ein Buch, das viele Tausende 
deutscher Soldaten, im Ersten wie im 
Zweiten Weltkrieg im Tornister tru- 
gen. Ehe Rilke als Sekretär Auguste 
Rodins nach Paris ging, sollte er noch 
Worpswede im Moor nördlich Bre- 
mens kennenlemen und die beiden 



BHfce, wie Ihn der Karikaturist Da- 
vid Lovina sab. 

Künstlerinnen Paula Becker und Cla- 
ra Westhoft Der Maler Modersohn 
heiratete die eine. Rilke die andere, 
eine Bildhauerin. mit der er jedoch 
nur ein Jahr zusammenblieb. Seine 
Bindung zu ihrem großen französi- 
schen Kollegen, über den er zwei Stu- 
dien schrieb, dauerte nicht viel län- 
ger, dann setzte er seine unstete Wan- 
derschaft fort, wenn er auch bis zum 

Rainer Maria Rilke - ZDF, So„ 1030 
Uhr 

Krieg und noch danach Paris als sei- 
ne Heimatstadt betrachtet hat. Es in- 
spirierte ihn zu seinem bedeutenden 
Prosabuch, den »Aufzeichnungen des 
Malte Laurids Brigge“, in denen sich 
die teilweise düsteren Bilder der 
großstädtischen Armut mit einer er- 
dachten besonnten Kindheit eines 
dänischen Landedelmannes mi- 


schen. Ein neuer Vorstoß in eine er- . 
träumte aristokratische Vergangen- 
heit. 

Das Inselbändchen mit dem „Cor- 
net“. schon vorher geschrieben, war 
erst 1906 erschienen. Im gleichen 
Jahrzehnt sind auch die meisten Ge- 
dichte aus dem „Buch der Bilder - 
und den .Neuen Gedichten" entstan- 
den. Sehr viel höhere Ansprüche an 
den Leser stellt das lyrische Haupt- 
werk Rilkes, die JDuineser Elegien“, 
nach dem Mittelmeerschloß benannt, 
in dem der Dichter, nur von Hausan- 
gestellten umgeben, den Winter von 
Oktober 1911 bis Mai 1912 verbrauch- 
te, auf Einladung seiner Freundin, 
der Fürstin Marie von Thum und 
Taxis-Hohenlohe, von der wie von al- 
len seinen Gönnerinnen ein reicher 
Briefwechsel mit ihm vorhanden ist. 

Der Zyklus von zehn Elegien - nur 
die ersten sind in jenem Winter in 
Duino entstanden - ist wie einer sei- 
ner Ausdeuter, Jacob Steiner, ge- 
schrieben hat, die „künstlerisch gülti- 
ge Fassung von Rilkes Weltinnen- 
raum, das sprachliche Abbild einer 
dynamischen Landschaft der Seele“. 
Die Natur spielt eine große Rolle da- 
bei, die steilen Felsen an der Mittel- 
meerküste leihen sich in ihrer 
Bewegtheit ebenso dafür her wie spä- 
ter, nach 1921, bei der Vollendung der 
letzten Elegien, die Bergweh des Wal- 
lis, wo Rilke wieder, diesmal dank 
des Industriellen Reinhart aus Win- 
terthur, in dem Turm von Muzot ein 
Refugium fand, schon von seiner 
schweren Erkrankung, der Leukä- 
mie, gezeichnet In der Schweiz ist er 
dann 1926 gestorben und in der Nähe 
des Turmes von Muzot an der alten 
Kirche von Raron, beerdigt worden. 

HELLMUT JAESRICH 



Samstag 



13.15 Programmvorschau 

ISA Erm it tton gsg i upp« »Illegal« Be- 
schäftigung” 

Ober die Arbeit der Westberliner 
Kriminalpolizei gegen Schwarzar- 
beit 

Schwarzarbeit ist der einzige 
„Wirtschaftszweig“ mit kräftig 
steigender Wachstumsrate. Acht 
bis zwölf Prozent der Erwerbstäti- 
gen arbeiten hierzulande in die- 
ser Schattenwirtschaft. Doch Va- 
ter Staat sieht diesem Treiben 
nicht tatenlos zu. 

1430 SesamstraSe 

15.00 Lauter anständige Meeschen 
Fernsehfilm von Diethard Klante 
Mit Lukas Grohne. Katharina Tüs- 
chen, Horst Michael Neutze 

In der Nähe eines kleinen fränki- 
schen Ortes wird ein Mädchen er- 
mordet aufgefunden. Es ist dies 
der zweite Sexualmord innerhalb 
kurzer Zelt. Polizei und Bevölke- 
rung sind gleichermaßen beunru- 
higt, well man bisher auf der Su- 
che nach dem Täter völlig im dun- 
keln toppt. 

1630 Buddenbrooks (9) 

TV- Fi Im in elf Teilen nach Thomas 
Mann 

18.00 Tagesscbau 
18J05 Die Sportschau 

U. a. Deutsche Schwimm- 
Meislerschaften in München / in- 
ternationale Tennis-Meisterschaf- 
ten von Frankreich in Paris 

1U7 Parteien zur Eu rop a wähl 
Dazw. Regionalprogramme 
20 J 0 Tagesschau 

Anschi. Parteien zur Europawahi 

20.15 Doppelte Moral 
Der Komödlenstadel 

2135 Ziehung der Lottozahlen 
Spiel 77 

Anschi. Tagesschau 
Das Won zum Sonntag 
Weihbischof Franz j. Kuhnle, Rot- 
tenburg 

22.15 Jeder Kopf bat seinen Preis 

Amerikanischer Spielfilm (1989) 

MH Steve McQueen, u. a. 

Regie: Buzz Kulik 

2330 Goldene Rose 

Pop-Festival In Montreux 

130 Tagesschau 


1145 Programmvorschau 

12.15 Nachbarn ln Europa 
1«3D beute 

1432 Puschel, das Eichhorn 

1435 Das SpuUniic am Kensfngton Park 

Amenkarvscher Kinderfilm (1980) 
Die neunjährige Tennie Harris fühlt 
sich sehr einsam, denn ihre Ehern 
leben in Scheidung und haben nur 
sehr wenig Zeit für sie. Da lernt 
das Mädchen eines Tages die alte 
Mrs. Forbes kennen und es ent- 
wickelt sich eine Beziehung, die 
beiden hilft. 

16.15 Schau zu - mach mit 

Ftocki ist weg 

1635 HI He, wir werden erwachsen 
3. Folge: Bruderpflichten 
1630 Bteabdance 
1739 Der groSe Piek 

Bekanntgabe der Wochengewin- 
ner 

17.10 heute 

17.15 Das NarrettchKf V4 
Zweite Station - in StraBburg 

1730 Länderspiegel 

Moderation: Klemens Mosmann 

1830 Helga und «Be Nordlichter 
1930 heute 

Anschi. Parteien zur Europawahl 
1930 Angolo und Lnzy 

Sag die Wahrheit, Engel 
Die Seele des braven Automecha- 
nikers Pitt ist in Gefahr, Schaden 
zu erleiden, denn die beiden 
Möchtegern-Gangster Grönland 
und Tempo wollen eine Bank 
überfallen und versuchen, Kt: als 
Fahrer des Fluchtautos zu enga- 
gieren. 

20.15 Wie wfir's heut* mH »Revue“? 
Harold luhnlce und Ingrid Steeger 
präsentieren wieder Stars und At- 
traktionen aus der Welt der Show. 
Mit dabei sind diesmal u. a. der 
Schlagersänger Roland Kaiser, 
der Schauspieler Peer Schmidt, 
der Illusionist und „Taschendieb“ 
Dominique sowie die Footbali- 
Mannschaft „Cologne Crocodi- 

2135 beute 

22.15 Aktuelles Sport-Studio 
Moderation: Karl Senne 

2530 Die Grissom-Baade 

Amerikanischer Spielfilm (1970) 

1 J0 beute 


Sonntag 



9.00 Programmvorschau 
930 Selig sind 

Evangelischer Pfingstgotiesdien6t 
1030 Katholischer Pflagstgottesdienst 
2000 fahre Trier an der Mosel 
Aus der Kathedralkirche Trier 
1130 Römische Feste 
Ortortno Resplgh) 

1230 Der Dieb von Bagdad 

Englischer Spielfilm {1940} 

Mit Conrad Veidi u. a. 

Regie: Ludwig Berger 

1530 Ferien für den Hund 

Tschechoslowakischer Spielfilm 
Petr verbringt zusammen mit ei- 
nem Hund seine Ferien auf dem 
Dorf seiner GroSeitem. Gemein- 
sam mit dem Großvater versucht 
er, den Vierbeiner zu dressieren. 
Dennoch sorgt der Hund für 
Unannehmlichkeiten, und die 
Großmutter beginnt, das Tier zu 
hassen . . . 

1530 Wir bitten zun Tanz 

Die große Tanzrevue 
Die Tanz-Weltmeisterpaare aus 
England und Norwegen, die deut- 
schen Rock-’n'Ro [(-Weltmeister, 

die rumänische Volkstanzgruppe 
Getuza, der österreichische Tanz- 
sportclub leunesse Unz und viele 
andere Tanzprofis garantieren 
Tanzsportfreunden einen interes- 
santen Nachmittag. 

1630 Die Sportschau 

U. a. Internationale Tennis- 
Meisterschaften von Frankreich: 
Endspiel Herren-Enzel in Paris / 
Galopp: Union-Rennen - Köln / 
Motorrad: WM-läufe in Frankreich 

19.15 Was haften Sie von den Deut- 
schen? 

Gespräche in der Sowjetunion 
7fl ftfl Tootesehfiu 

20.15 Diodle bische Elster 

Opera semiseria in zwei Akten 
von Gioacchino Rossini 
Aufzeichnung aus dem Kölner 
Opernhaus 
KJ5 Tagesscbau 
25.10 Columba: Mord per Telefon 
Amerikanischer Spielfilm (1978) 

Mit Peter Falk u. a. 

Regie: James Frawley 
0020 Tagesschau 


1000 Programmvorschau 
1030 Rainer Maria Rilke 

ZDF-Matmee 

1200 Das Senntagskonzert 

Beethoven. Sinfonie Nr. 4 B-Dur 

12.45 Freizeit 

15.15 Chronik der Woche 7 Fragen zur 
Zeh 

Was bringt der Wellwirtschafts-' 
gipfel? 

1540 roste feiern mit ausländischen 
Mitbürgern . 

14.10 Löwenzahn 
1440 heute 

14.45 Dem deutschen Volke 

Der Reichstag - Geschichte und 
Geschichten 

Dos Berliner Reichstagsgebäude 
hat eine bewegte und wechsel- 
volle Geschichte hinter sich. Vor 
100 fahren wurde der Grundstein 
gelegt, am 9. November 1918 rief 
der SPD-Politiker Philipp Scheide- 
tnann von dort die Republik aus, 
und am 28. Februar 1933 ging der 
Bau in Flammen aut. 

1530 1000 Meilen bis Yokohama 

Amerikanischer Spielfilm (1961) 
1735 heute 
1735 Tagebuch (kath.) 

18.10 Der krage Weg nach Alice Springs 

19.00 heute 

19.10 Das Narrenschiff ’84 

Dritte Station - in Mainz 

1930 Der elektrische Reiter 

Amerikanischer Spielfilm (1978) 

Mit Robert Redford, fane Fonda, 
John Saxon u. a. 

Regie; Sydney Pol lack 
2125 Allein gegen die Mafia 

Letzter Teil des Fernsehfilms 
2230 beute 
2235 Liedercircus - 

Im Garten des Schlosses Laxen- 
burg bei Wien findet ein musikali- 
sches Sommerfest statt. Vor dieser 
romantischen Kulisse präsentiert 
Michael Heltau u. a. die Schlager- 
sängerin Gitte Haenning, den 
..Schnulzen- Poeten" Stephan Sul- 
ke, den Wiener Liedermacher 
Rainhord Fendrich und die ameri- 
kanische Sängerin 3oan Baez. 

0035 beute 






Grüße aus Moskau und Yokohama 
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n -]]■ 

1 Dok 1 


Die Rolle des Ralph Thorsen sollte 
die letzte sein für Steve McQueen, der 
1980 starb. Im gleichen Jahr drehte 
Buzz Kulik den Fflm Jeder Kopf hat 
seinen Preis. McQueen spielt einen 
Kopfgeldjager, der hinter flüchtigen . 
Ctesetzesbrecherher ist und sie gegen 
Prämien wieder einfängi Eines Ta- 
ges gerät seine schwangere Freundin 
Dotty in die Gewalt eines Ex-Haft- 
lings, der sich ah Thorson rächen 
will ! . . (ARD, Sa^ 22.15 Uhr) 

■■■• • •- ■: • . r . 

- . ImJahre 1931 entfuhrt der Ganove 
Frank Connor die Millionärstochter 
Barbara BLandish, um ''von ihren Ei- 
tern eine Million Dollar Lösegeld zu 
fordern. Er. hat die Rechnung jedoch 
ohne die Gxissom-Bande gemacht, ' 
die ihn hei seiner Tat beobachtet ha- , . 
ben und seinOpfer nun ihrerseits ent- 
führen. Deren Mitglieder fordern nun ' 
die Geldsumme, erhalten sie auch - 
aber die . Entführte geben sie nicht 
frei. : 

„Mit Die Grissom-Bande' hat Rer 
gisseur Aldrich seinen . wahrschein- 
lich besten Film nach 1960 gedreht“, 
heißt es in einer Kritik (der Elim ent- 
stand 1970). Aldrichs knapper, emo- 
tional stack aufgeladener, konvulsivi- 
scher Stil war diesem Sujet angemes- 
sen und ließ es als eine gesellschaftli- 
che Parabel erscheinen.“ (ZDF,- Sa* - 
2330 Uhr) 

M . 

Die temperamentvolle Mrs. Jacoby 
(Rosalind Russell) begegnet auf einer 
Schifisreise- dem japani sc hen Ge- 
schäftsmann Asano (Alec Guinness). 
Beide haben die Mitte des Lebens 
erreicht, vielleicht schon überschrit- 
ten. Zwischen ihnen entwickelt sich, 
trotz mancher Vorurteile, eine tiefe 
Freundschaft. Dennoch ist Mrs. Jaco- 
by schockiert, als Asano in Tokio ihr 
einen Heiratsantrag macht Abrupt 
bricht sie ihren Aufenthalt dort ab 
und fährt nach Boston zurück. Aber 
Koichi Asano -gibt nicht auf. Er folgt 
ihr nach Amerika. 

1600 Meilen bis Yokohama, zum 
ersten Mal in deutscher Fassung zu 
sehen, entstand 1961 nach dem Büh- 
nenstück „A Majörity of One“, von 
Leonard Spigelgjas. Produzent und - 
Regisseur Ist Mervyn LeRoy. (ZDF, 
So., 15.30 Uhr) 

Sonny Steele (Robert Redford), 
einst glanzvoller Rodeochampion, 


verdingt sich als Werbecowboy für 
Com Flakes - eine zwar lukrative, 
doch entwürdigende Tätigkeit. Des- 
halb trinkt er mehr, als er vertragen 
kann, um die Auftritte in seinem von 
farbigen Lämpchen erleuchteten 
Pürpuranzug ertragen zu können. Als 
Sonny bei einer großen Las-Vegas- 
Show meikt daß man sein Pferd mit 
gefährlichen Mitteln dopt ent- 
schließt er sich zur Flucht. Die Fem- 
sehreporterm Halbe Martin (Jane 
Fonds) wittert eine große Story und 
heftet sich an seine Fersen. - 

Sydney Pollack; führte Regie in 
dem Füm Der elektrische Reiter, der 
1978 entstand. Pollack, dessen letzter 
großer Erfolg die Komödie „Tootsie" . 
war, schuf hier einen romantischen. 
Neuzeitwestem mit gesellschaftskri- 
tischen Untertönen. (ZDF, So., 1930 
Uhr) . 

•••.-. * 

Mit einem Mord per Telefon muß ‘ 
sich Columbo alias Peter Falk dies-, 
mal beschäftigen Im Hause eines 
namhaften Psychologen feilen dessen 
Hunde einen Freund an und töten 
ihn Dabei galten die beiden Dober- 
männer Laurel und Hardy als voll- 
kommen harmlos. Der Psychologe 
scheint tiefbetroffen, als Inspector 
Cohirabo in seinem Haus auftaucht, 
um den Fall zu untersuchen. Im Lau- 
fe der Vermittlungen schöpft Colum- 
bo einen bestimmten Verdacht. Da- 
bei interessiert er sich sehr intensiv 
dafür, wie man Hunde dressiert und 
auf den Mann abrichtet . (ARD, So., 
23.10 Uhr) 

- • 

Nichts anderes als ein erneuter 
Aufguß derUraitrKlamotte »Charleys 
Tante" ist Gezä von Cziffras Rim Die 
Abenteuer des Grafen Bobby, die Pe- 
ter Alexander in Frauenkleidem zu 
bestehen hat Er muß den Anstands- 
wauwau einer Amerikanerin spielen, 
die sich Europa ansehen will Natür- 
lich verliebt sich der österreichische 
Graf in das attraktive Mädchen und 
denkt sich die allgemein bekannten 
Tricks aus. um ihm nicht nur .müt- 
terlich“ nahe sein zu können. Aber so 
dämlich kann keine Frau sein, daß sie 
diese fadenscheinige Komödie nicht 
bald durchschaut - doch wer kann 
schon dem treuherzigen Plüschtier- 
Blick Peter Alexanders widerstehen? 
Viyi Bach, Günther Philipp. BiU 
Rarasey und der unverwüstliche Hu- 


KRITIK 


Rostige Nägel im Gefüge 


T rotz des desolaten Zustandes der 
EG kurz vor der zweiten Europa- 
wahl war es ein munterer Parforceritt 
durch mehr als drei Jahrzehnte euro- 
päischer Politik, mit dem Brüsseler 
ARD-Korrespondenten Carl Weiss als 
stets amüsan tem Tele-Jockey: Be- 
sichtigung einer Bau-Ruine (ARD). 

Was wurde da nicht alles aus Bild- 
Archiven hervorgeholt, zus amm enge- 
schnrtten und in schneller Büdfolge 
wirkungsvoll präsentiert! Eine Men- 
ge kluger Köpfe aus Zeitgeschichte 
und Gegenwart rollten überden Bild- 
schirm. Von Adenauer über Kopeke 
bis .Kohl gab es manches ^Aha- 
Erlebnis“. Doch hatte man rieh gewiß 
auch noch manchen- ausländischen 
Europapionier, etwa den ehemaligen 
französischen Außenminister Robert 
S chn man, im Bild gewünscht H äu fi g 
wurde er ganz. beiläufig erwähnt, und 
dazu noch in rein deutscher Ausspra- 
che, so daß man nac h zude nk en hatte, 
ob denn -der Schöpfer der Montan- 


union oder der rheinischen Sinfonie 
gemeint war. 

Mußte Carl Weiss aber Straßburg 
unbedingt als eine .abgelegene 
Butzenscheiben-Stadt“ apostrophie- 
ren? Nur ganz nebenbei bemerkteer, 
daß die Erweiterung der EG vom Eu- 
ropa der Sechs zum Europa der Zehn 
auch eine Verwässerung zur Folge 
batte Das hätte Weiss wohl ausführli- 
cher begründen sollen. Doch über- 
wiegend traf sein rhetorischer Ham-, 
mer auf die Köpfe der rostigen Nägel 
im EG-Baugefuge. . Der Paragra- 
phendschungel, die heuen Handels- 
hemmnisse, welche den Abbau der 
Zollschranken konterkarieren, die 
Butterberge, die teuren landwirt- 
schaftlichen Endprodukte, die starke 
Lobby der Bauern - nichts wurde 
ausgelassen. Nicht ohne Hintersinn 
war das Schlußbildr -Die EG-Par- 
lamen tarier beim Verlassen des Sit- 
zungssaales im Straßburger Palais 
d'Europe. GISELHER SCHMIDT 


bert von Meyerinck sind mit von der 
Partie bei dieser Plotte aus dem Jahre 
1961. (ZDF. Mo., 16.30 Uhr) 

-Auf diese Premiere haben Film- 
freaks schon lange gewartet: Zum er- 
sten Mal wird auf bundesdeutschen 
Bildschirmen ein James-Bond-Film 
mit Sean Connery zu sehen sein. Lie- 
bes grüße ans Moskau, von Terence 
Young 1963 inszeniert, zählt zu den 
besten der Bond-Filme. Der Agent 
wird nach Istanbul geschickt, um ei- 
ner russischen Agentin zur Flucht ln 
den Westen zu verhelfen. Als Gegen- 
leistung will sie eine russische De- 
chiffjriermaschme besorgen. Aber so 
dumm sind die Leute vom englischen 
Geheimdienst nicht, daß sie dieses 
Angebot nicht für eine Falle hiel- 
ten .. . 

„From Russia with Love“ ist der 
erste von insgesamt dreizehn James- 
Bond-Fümen, die die ARD vor weni- 
gen Wochen bei dem spektakulären 
Filmeinkauf bei MGM/ United Ar- 
tists erworben hat Es ist der zweite 
Bond-Streifen, in dem Sean Connery 
die Titelrolle übernommen bat Sein 
erster Bond-Film, .007 jagt Dr. No“, 
wird auch noch in diesem Jahr zu 
sehen sein. (ARD, Mo., 20.15 Uhr) 

* 

Es klappt also doch mit der Pro- 
grammkoordination - zumindest 
manchmal. Denn immerhin 45 Minu- 
ten kann man sich von Bonds Aben- 
teuern erholen, ehe Hitchcocks Die 
Vögel einen spannenden Ausklang 
der Pfingsttage verheißen. Zwei 
harmlose LiebesvÖgel scheinen ver- 
antwortlich zu sein für einen Angriff 
von Seemöwen und anderer Vögel, 
die ohne ersichtlichen Grund die Be- 
wohner einer amerikanischen Klein- 
stadt terrorisieren: 

Alfred Hitchcock wählte Tippi He- 
dren für die Rolle der Melanie Daniels 
aus. Aber seine Rechnung, aus der 
Schauspielerin eine zweite Grace Kel- 
ly zu machen, ging nicht auf. Auch 
nachdem er sie ein Jahr später in 
Jtfarnie“ die Titelrolle spielen ließ, 
konnte Miss Hedren den Duchbmch 
zum Star nicht schaffen. An ihrer Sei- 
te spielen Rod Taylor und Jessica 
Tandy, der ersten Blanche Du Bois in 
Te n n e ss e e Williams „Endtstation 
Sehnsucht“. (ZDF, Mo„ 23.05 Uhr). 

DW 




Einen verbesserten Austausch von 
Beiträgen zwischen den deutschen 
Femsehanstalten und ein störungs- 
freies Umschalten im Hauptpro- 
gramm verspricht der modernisierte 
Fernsehsternpunkt den die ARD 
jetzt in Betrieb genommen hat Die 
computergesteuerte Schaltzentrale 
verbindet 42 Funkhäuser und Regio- 
nalstudios der ARD von Fnankfürt 
aus und ermöglicht das Überspielen 
von Ftern sehbeiträgen im ZweikanaJ- 
Ton sowie das Einspielen von Beiträ- 
gen fremder Anstalten in laufende 
Sendungen. - dpa 

* 

Durch ein Versehen wurde der Ar- 
tikel JDer med ien politische Sunden- 
feli“ (vgL WELT vom 5. 6.) mit einer 
falschen Namenszeile ausgezeichnet 
Nicht Andreas Wild führte das Inter- 
view mit Ministerpräsident Uwe Bar- 
sche!, sondern Wilfried Ahrens. Es 
handelt sich um einen Nachdruck aus 
dem Medien-Telegramm “. DW. 


mL. . 


Dos schönste am 
Krach: DleVer- 
sohmmg. (Szene 
mit Emst Hanna- 
wald und Ute 
Christensen aas 
„Angelo und Lu- 
zy-.ZDF.19J0 
Uhr). 

FOTO: KÖVESDI 




in. 


WEST 

1830 A vaetl C7) 

1830 Die Wdnri Braue Talks bow Ihre 

1930 A kt uell« Stunde 

2030 Tagesscbau 

20.15 Boucher keifen Bouchern 

21.00 Gott und die Welt 

2130 lobames Brahws 

Das Kölner Rundfunlc-Sinfonie- 
Orc bester in lapan 
2230 Me köeigBcbe Jagd 

Indischer Spielfilm (1976) 

025 Nacbikhten 

NORD 

1830 Sesamstraße ■ 

1830 Asytaetea. TUtfcee, alte Menschen 
1930 CMc 
Mode 

1935 Internationales TV- Kochbuch 

2030 Tagesscbau 

20.15 Koami mit mir nach Chicago 

Fernsehfilm 

2135 Vor vierzig fahren 

2220 Stephane GrappeUy In Wien 

2520 Nachrichten 

HESSEN 

1830 David Copperfield 

1835 San Bema *84 

1935 Dreimal gegen Null-Back 

Studenten in christlichen Gemein- 
schaften 

20.15 Unter Denkmalschutz 
2135 Drei aktuell Telegramm 
2130 Loba Miller 

Oper von Giuseppe Verdi 


Mit Placido Domingo, Katia Rictia- 
reili u. a. 

SÜDWEST 
1830 Block Beauty 

Anschi. Tischtheoter 
1830 tele- tour durch Rheinland -Pfalz 

19.15 Abenteuer in den Cbugach Moun- 
tains 

2030 Ohne Hlter 

Musik pur 

2130 Drehpause (2) 

45 Minuten in einer Senderkontine 
2135 Europa 2008 

Vor den Wahlen zum europäi- 
schen Parlament am 17. Juni 
2230 Dia schwatze Spinne 

Musikalisch-dramatische Erzäh- 
lung nach Jeremias Gotthelf 
2530 Caf* Größenwahn 
Lfteraten-Stammtisch 

BAYERN 

1830 Frauen in der Sowjetunion 
1835 Rundschau 

1930 Elefanten - Die friedlichen Biesen 
Afrikas 

1935 Lese-Zeichen 

20.15 Pariser Leben 

Opära boufle in vier Akten 
Musik von Jacques Offenbach 

2230 Rundschau 
2235Z.E.N. 

2230 „Die Menschenrechte des Auges“ 
AS Jazz B mg hausen 
020 Rundschau 


Montag 



1830 Damals wn'i 

Olympische Spiele 1972 
1636 Runyrölititrchsn 

11.15 Kaffee oder Tee? 

1230 latomatioaalar Frühschoppen 

Schulden, Zinsen - auf dem Gip- 
fel? Die Londoner Weltwirt- 
schaft skonferenz 
1235 Tagesscbau 

mit Wochenspiegel 

15.15 Maga zin dar Woche 
Moderation: Walter Born 

1430 Ich bin Stanley 
Trickfilm-Musical 
1435 Reisebekanntschaft 

Deutscher Spielfilm (1943) 

Mit Hans Moser, Wolf Albach- 
Retty, Elfriede Datzig u. a. 

Regie: E. W. Emo 

16.15 Ihre Melodie 

Marcel Prawy erfüllt Musikwün- 
sche 

17.15 G kwh e nr l n l uT wqt lo e; Zweifel 

Nicht zweifeln an dem, was man 
nicht sieht 

Der Glaube In den Bildern des 
Speyerer Malers Günther Zeuner 

1735 Des Kaisen schwane U nt e rt a n en 

P) 

1838 Lieder- Rhythmen - Melodien 

Petra Schürmann präsentiert ei- 
nen großen internationalen Folfc- 
loreabend aus München. 

2830 Tage st eh au 

20.15 UebesgrfOe ans Moskau 
EngRscher Spielfilm (1963) 

Mit Sean Connery u. a. 

Regle; Terence Young 

22.10 Fr ank f urte r Kreuz fl) 

Drei Femsehspiete am Rande der 
Autobahn 
Grand mit Vieren 
2235 Am Rio Grande 

Rim von Peter Brugger 
w ce Tagesscbau 


928 Programmvorschau 

938 Webt deich Gewalt und Kraft 

9 AS Bauen ued wwfhten In der Ge 


Evangelischer Pfingstgottescfienst 


Reportage von Günter Fiedler 

11.16 Friede, fro ede. P us t ek uchen 

Theaterstück für Menschen ab 5 
von Reiner IDcker und Stefan Reis- 
ner 

1235 Who cares? 

Das internationale Tanztheater 
Ballett von George Baianchine 
1320 beute 
152S Danke scfaSe 

Die Aktion Sorgenkind berichtet 
IQ rqmlfie TTirmiewinrl 

Ungarischer Kinderfilm (1982) 
1435 Zehaus ie frem de« Betten 

Femsehspiei von Hans Borgelt 
Regie: Michael Günther 
162S beete 

1630 Die Abenteuer des Grafen Bobby 

österreichischer Spielfilm (1961) 
Mit Peter Alexander, Vivi Bach, 
Günther Philipp u. a. 

1830 Dia Spert-Bepartage 
1930 beete 

19.15 Das N oi mo t chHf ’M 

Vierte Station - in Rolandseck 
1930 Bn klarer Fall 

Heitere Begebenheit von Claude 
Moanier 

Mit Harald 3uhnke u. a. 

21.10 heute /Sport 

212S Ren* Kollo; Ich lode gen mir GB- 
sta ein 

En festlicher Abend In StraBburg 
2535 Die Vögel 

Amerikanischer Spielfilm (1963) 
Mit Rod Taylor, fassica Tandy u. a. 
Regte: Alfred Hftdhcock 
138 heute 


Inspector Colum- 
bo (Peter Falk) 
beschäftigt sich 
in seinem jüng- 
sten Fall auffäl- 
lig intensiv mit 
Händen (Mord 
per Telefon- 
ARD, 25.10 Uhr) 
FOTO: ARD 



m. 


WEST 

1830 bntien - Land ohne Hoffnung? (5) 
1930 Aktuelle Stunde am Sonntag 
2030 Tagesscbau 

28.15 Wege zum Menschen 
2130 Wirtschaftsstvdio 
2135 Schneidet Wibfaei 

Komödie von Hans Müller-Schlös- 
ser 

MH Willi Millowitsch u. o. 

2525 Aufstieg zu den Göttern 
00.10 Nachrichten 

NORD 

1830 Formel Bas 

19.15 Reftawege zur Kunst 

Schweiz - von Basel zum Boden- 
see 

2030 Tagesscbau 

20.15 Sport III 

(aus Berlin) 

21.15 Europa - was bringt das? 
Wahlhearing zur Europawahl 

2530 Nachrichten 

HESSEN 

1830 Da sind sie wieder (11) 

Guten Tog Shakespeare 
1830 Aus der Tugendrodaktion 
1930 Der Sportkalender 

20.15 liebe auf der Flucht 
Französischer Spielfilm (1978) 
Regie: Francois Truffaut 

2135 Drei aktuell Telegramm 
2130 Ein Abend mh Franz und Hermann 
Kabarett aus dem „Sandsturm". 
Frankfurt 


.2220 Die 12 Cellisten der Berliner Pbü- 
hannoniker 
SÜDWEST 

1830 Urlauben Hinterland: Spanien (4) 
1835 Tierfilmer am stählernen Faden 
1930 Steckbriefe 

2030 The soft seHportrait of Salvador 
Dali 

Biographie und Auto-Biographie 
TV-Rlm von Roben Descharmes; 
und Jean-Christophe Averty 
Dali sprich! über sich selbst, seine 
Philosophie und seine Kunst. Der- 
Film entstand 1966 in seinem Haus- 
an der nordspanischen Küste und 
endet in einem fast dramatischen 
Happening. 

2030 Sextett 

Lustspiel von Michael Pertwee 

BAYERN 

1830 Briefmarken - Nicht nur für Samm- 
ler 

1835 Rundschau 
1930 Das Haus im Garten 
1935 Der Schuß von der Kanzel 
Schweizer Spielfilm (1942) 

Nach der Novelle von Conrad Fer- 
dinand Meyer 
21.25 Durch Land und Zeit 
2130 Rundschau 
2135 Kompass 

22.15 Oer weiße Scheich 

Italienischer Spielfilm (195?) 

2330 Rundschau 


III. 


WEST 

1830 Telekolleg 
1030 Sesamstraße 
1930 Aktuelle Stunde 
2030 Tage sscb au 

20.15 Es muB was Wandelbares sein . . . 

Musikalische Erinnerungen zum 
100. Geburtstag von Ralph Be- 
natzky 

2136 Europa an des Grenze: Die Eute- 


Bundeswehr 


NORD 

1830 Sehe« statt Höree 
193B Mikroelektronik 

19.15 Kinder und Computer 

XI Ilfl T nnnii rhnii 

20.15 Es muß was Wunderbares sein . . . 

Musikalische Erinnerungen zum 
100. Geburtstag von Ralph Be- 
natzky 

2135 Huer gibt nicht auf 

Amerikanischer SpJefflfm (1959) 
Mit Randolph Scott u. a. 

Regie: Budd Boetticher 

2235 Nachrichten 

HESSEN 

18.15 Waüfaiirt und Rodeo 

183S Es mnB was W un derbares sein . . . 

Musikalische Erinnerungen zum 
100. Geburtstag von Ralph Be- 
natzky 

20.15 Drei aktoeH Telegramm 
2020 Eto S oa ue— a cbtstr— i 

Komödie von Shakespeare 
Produktion der BBC 
22.10 Der Aufpasser 

Englische Krirrinalserie 
Lauter schmutzige kleine Tricks 


SÜDWEST 
1830 SesamttraBe 
1838 Telekolleg 

Deutsch (62) 

1B35 Es muß was W un d e r bar es sein... 

Musikalische Erinnerungen zum 
100. Geburtstag von Ralph Be- 
natzky 

2030 Wiedersehen mit Otto (2) 

Special von und mit Otto Woalkes 

...und am Sonntag 


WELT.,,. S OWTAG 


21.15 M an s chen unter uasr Gabriele 
Ho ff man« 

Das .Orakel vom Ku-Damm 
Film von Constantin Pauli 
Nur für Baden-Württemberg: 

2230 Sport bn Dritten 
Nur für Rheinland-Pfalz: 

2230 Flatficht 

Aktuelles vom Sport in Rhelnland- 

BAYftäl 

18.75 Wanno sie glauben ff) 

IRjK RtmAgkftn 

1930 Es muO was Wunderbar e s sein... 
Musikalische Erinnerungen zum 
100. Geburtstag von Ralph Be- 
natzky 

2030 Bayerns vierter 
2230 Rundschau 

22.15 Dacch Land ued Zelt 

2220 Das Aben teu e r Ist das Wasser 
inlhrt 

2535 Das Zeichen des Wlristier 
085 PvBrHriHni 
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NACHRICHTEN] 


MILITARY 


FUSSBALL / 200 000 Mark für die Franzosen | GALOPP / Union-Rennen morgen in Köln 


Carl Lewis verzichtet 

San Jose (sid) - Weltmeister Carl 
Lewis verzichtet auf die Teilnahme 
an den Leichtathletik-Meisterschaf- 
ten der USA am Wochenende in San 
Jose (Kalifornien). Lewis begründete 
seine Entscheidung damit, vor den 
Olympischen Spielen in Los Angeles 
kein Verletzungsrisiko eingehen zu 
wollen. 


Klage wegen des 
Todesturzes von 
Sonja Sterzinger 


dpa, Hamburg/Angsborg 


Deutsche Spieler mit 
den geringsten Prämien 


Bocskai und die riskante 
Wahl des Derby-Pferdes 


SCHWIMMEN 

Michael Groß 
schwamm wieder 
einen Weltrekord 


UdSSR In die Qualifikation 

Basel (sid) - Titelverteidiger 
UdSSR muß sich nach seinem Olym- 
pia-Boykott für die Handbali-Welt- 
meisterschafl 1986 in der Schweiz 
erst bei der B-WM 1985 in Norwegen 
qualifizieren. Ebenfalls betroffen sind 
die „DDR“, die CSSR, Polen und Ku- 
ba, die sich dem Boykott der UdSSR 
angeschlossen haben. Diesen Be- 
schluß faßte das Exekutiv-Ko mitee 
des Weltverbandes (IHF). 


Mit dem Todessturz der 24jährigen 
Würzburgerin Sonja Sterzinger bei 
den deutschen Meisterschaften der 
Vielseitigkeitsreiter am 2. Juni in 
Achselschwang am Ammersee soll 
sich der Staatsanwalt beschäftigen. 
Für den „Bund gegen den Mißbrauch 
der Tiere e. V.“ hat gestern der Ham- 
burger Rechtsanwalt Klaus Sojka 
Strafanzeige bei der Staatsanwalt- 
schaft Augsburg gegen die Verant- 
wortlichen der Military-Meisterschaf- 
ten wegen „Todessturz einer Reiterin 
durch tierquälerische Hindernisse“ 
erstattet 


Nacb-Nomiiuerung 

Frankfurt (sid) - Das Nationale 
Olympische Komitee (NOK) für 
Deutschland hat die nachzumelden- 
den Olympia-Mannschaften im Fuß- 
ball, Volleyball (Damen), Basketball 
(Herren) und Handball (Damen und 
Herren) bestätigt. Das deutsche 
Olympiateam wird demnach rund 425 
Athleten umfassen. 


Hilfe der Regierung 

Frankfurt (dpa) - Die Bundesregie- 
rung unterstützt wie schon vor den 
letzten drei Olympischen Spielen die 
Vorbereitungen von Athleten aus 
Entwicklungsländern. Insgesamt 
wurden 185 Sportler aus 16 Staaten zu 
Trainingsaufenthalten in Deutsch- 
land ein geladen. 


Bei den Titelkämpfen war Sonja 
Sterzinger am 26. Hindernis unter ih- 
rem sich überschlagenden Pferd Top 
House begraben und tödlich verletzt 
worden. Die Anzeige wird damit be- 
gründet daß „nach einer Stellung- 
nahme des Ausrichters auf dem 
Lehmboden der Schwierigkeitsgrad 
der Hindernisse an der obersten 
Grenze lag. Die Verantwortlichen ha- 
ben also nicht nur Verstöße gegen die 
Paragraphen 1, 3 und 17 des Tier- 
schutzgesetzes bewußt in Kauf ge- 
nommen, sondern auch Verletzungen 
oder Todesstürze der Rerter/Reiterin- 
nen,“ 



FUSSBAU 

Länderspiel in Madrid: Spanien - 
Jugoslawien 0:1 (0:1). - Italienischer 
Pokal.Viertolfinal-HinspicIc: AS Rom 
- AC Mailand 1:1, Sampdoria Genua - 
AC Turin 1:1, Udincse - Verona 2:1, 
TBari - Florenz 2:1. - Turnier am den 
PrSsfdenten-Cup in Seoul: Halbfinale: 
Bayer 04 Leverkusen - FC Bang u 
(Brasilien) 1:1. 4:5 nach Elfme- 
terschießen. 


Der Todessturz der 24jährigen Rei- 
terin sei seit 1982 der fünfte Military- 
Unfall mit tödlichem Ausgang. Er 
sollte zum Anlaß genommen werden, 
den Sport mit Tieren prinzi piell zu 
beurteilen. Es fehle vielen Bürgern 
zunehmend jegliches Verständnis da- 
für. daß Tiere zu derlei Veranstaltun- 
gen herangezogen werden. Viele For- 
men der Reiterei und ihrer Darstel- 
lung zeugten davon, daß sich der 
Mensch die Kreatur „untertan“ ge- 
macht habe, zeugten also von Herren- 
menschentum. 


sid, Paris 

Nur Rumänien und Jugoslawien 
| umgeben sich mit einer Mauer des 
Schweigens, wenn die Sprache auf 
! das Geld kommt Die anderen sechs 
Teilnehmer der Fußball-Euro pamei- 
i sterschaft veröffentlichen ungeniert 
ihre Prämien-Vereinbarungen. Und 
danach dürfen sich die französischen 
Spieler schon vordem Anpfiff als gro- 
ße Gewinner fühlen. 

Der französische Verband hat für 
die Mannschaft Werbe-Verträge in ei- 
ner Gesamthöhe von vier Millionen 
Mark abgeschlossen und generös auf 
eine eigene Beteiligung verzichtet 
Jeder Spieler erhält also mindestens 
200 000 Mark, selbst wenn die Mann- 
schaft in der Vorrunde ausscheidet 
Für den Gewinn des Titels ist sogar 
noch ein kräftiger Nachschlag in 
sechsstelliger Höhe vorgesehen. An- 
gesichte dieser Vereinbarungen ver- 
zichtete sogar der große Star Michel 
Flatini leichten Herzens auf persönli- 
che Aktivitäten, zum Beispiel auf die 
Moderation einer eigenen Fernseh- 
sendung. 

Dem Beispiel der Franzosen sind 
die Dänen gefolgt die gleichfalls ei- 
nen Werbepool gründeten, in dem die 
Carlsberg-Brauerei und die Sportar- 
tikelfinna „Hummel“ (Chef Henning 
Jensen, Gesellschafter Alan Simon- 
sen, beide einst bei Borussia Mön- 
chengjadbach) als große Stüzen auf- 
treten. Eine Million kam zusammen, 
nur 20 Prozent behielt der Verband. 

Ähnli ch sieht es in Belgien aus, wo 
nach dem Bestechungs-Skandal aller- 
dings nicht mehr so gerne wie früher 
über Geld geredet wird. Belgier und 
Dänen zahlen dieselbe Prämie für 
den Titelgewinn: 60000 Mark pro 


Spieler. Gar 100 000 Mark pro Mann 
setzten die Portugiesen aus und 
schmückten diese stolze Summe 
noch mit dem Wörtchen „netto“. 

In der Prämien-Tabelle der westli- 
chen Lander, in der die Spanier mit 
42 500 Mark für den EM-Gewinn no- 
tiert sind, bildet Deutschland das 
Schlußlicht. Wie 1980 in Italien kann 
jeder Spieler im günstigsten Fall 
30000 Mark verdienen. Außerdem 
gibt es streng leistungsbezogene Ab- 
machungen. Scheitern Denvalls Man- 
nen in der Vorrunde, wird kein Pfen- 
nig ausgezahlt. Die Regelung: 10 000 
Mark für Erreichen des Halbfinales, 
10000 für Einzug ins Filiale, 10000 
für Gewinn des Finales. 

„Die Spieler haben eingesehen, 
daß wir mit unseren Prämien stabil 
bleiben wollten. Die Gespräche sind 
sehr sachlich und vernünftig verlau- 
fen. Es gab überhaupt keinen Kon- 
fliktpunkt“, belichtete DFB-Chef 
Hermann Neuberger. Da als Auswir- 
kung der schlechten WM von Spanien 
so gut wie keine Werbe vertrage abge- 
schlossen w*irden (Ausnahme Rum- 
menigge), wird die EM für die Spieler 
keinesfalls ein Riesen-Geschäft 

Der DFB taktierte auch deshalb so 
vorsichtig, weil er das EM-Tumier 
1980 in Italien mit einem Minus von 
750 000 Mark abgeschlossen hatte - 
Folge des schwachen Zuschauer-Zu- 
spruchs. Dieses Minus wird sich in 
Frankreich allerdings nicht wieder- 
holen. Die Einnahmen von etwa 30 
Millionen Mark weiden nach Abzug 
aller Kosten wie folgt aufgeteüt: Je- 
weils 16 Prozent erhalten die beiden 
Finalisten, je 23 Prozent die Verlierer 
der Halbfinalspiele, je 10,5 Prozent 
die vier übrigen Teilnehmer. 


KLAUS GÖNTZSCHE, Köln 


Wenn das deutsche Galopp-Derby 
bekommt der Stalljockey 
von Trainer Heinz Jentzsch schlaflose 
Nachte. In seinem Vertrag steht ein 
Passus, der Ursprung seines Kum- 
mers ist* Das Pferd, das er im Uhion- 
Rennen reitet, muß er auch beim Der- 
by satteln. Georg Bocskai, die Num- 
mer eins im Jentzsch-StaH, sagt „Ich 
hatte auch eine Münze werfet kön- 
nen.“ Doch er entschied sich gegen 
die Sicherheit «nrf für M Risiko. Im 
Union-Rennen (morgen, 16.45 Uhr in 
Köln), der ältesten deutschen Zucht- 
pruftmg für dreijährige Pferde (erstes 
Rennen 1834 in BerHmTempelhof), 
reitet er Lagunas aus dem Gestüt 
Fährhnf La gunas g flt flk ptt> pt der 

Favoriten für das Derby, ihm gleich- 
wertig aber erscheint auch Apoiloni- 
us aus A*m Gestüt Schlenderfaan 


RiwiptwUBwinpn am 20. Mai in GeJ- 
«wikiwlwm als H ofor Favorit. In die- 
sem Rennen aber blieb er beim Start 
stehen, wurde dann von Bocskai hin- 
ter dem enteilten Feld hergqjagt und 
war im Ziel nur vierter. Seit diesem 
Tage zweifelt Trainer Jentzsch am 
Stehvermögen des Pferdes, das für 
die 2400-m-Derbydistanz erforderlich 
ist Der Schlenderfaaner ApoDonius, 
Sieger im Münchener Hertie-Pras, 
hat mit dieser Strecte keine Proble- 
me. T-agiinaK ist dagegen ohne Zwei- 
fel das Pferd mit dran größeren Ta- 
lent 


Der Konflikt bei der Entscheidung 
hat seinen Grund auch in der Vergan- 
genheit Viermal gewannen Pferde 
aus dem Stall von Jentzsch das Der- 
by, aber noch nie hat der erste Jockey 
die Ehrenrunde auf dem Homer Moor 
in Hamburg drehen Zuletzt, 

im Jahr 1978, gewann mit Bernd Seile 
auf Zauberer sogar nur der dritte 
Jockey. Davor saß 1976 Joan PaQ auf 
Swari, es gewann aber Ralf Sueriand 
mit Stuyvesant 1970 galt Lombard 
mit Fritz Drechsler als unschlagbar, 

iyi Zfol ahor Ta g or htniw* S taTlgP . 

fihrten Alpenkönig mit Peter Kienz- 
ier. Ein Jahr zuvor war für Don Gio- 
vanni eigens der Engländer Brian 
Taylor verpflichtet worden. Statistik 
als schlechtes Omen für den 25 Jahre 
alten Bocskai? 


Eine FntarhmHimgghilfe . für 
Bocskai war die Trainings leistnng 
von i -a gimaK dem Debakel im 
Fftmnfopl.RpnTyxp Aber ob die Klausel 
im Vertrag des Stalljockeys von 
jentzsch fair ist, bleibt Thema für 
Diskussionen. Der Trainer sagt klipp 
und klar. .Das Derby ist doch erheb- 
lich hoher dotiert als . das Union- 
Rennen. Die Jockeys sind schließlich 
Profis und sollten sich entsprechend 
verhaften.“ 


ApoDonius wird ach am 17. Juni 
im Bremer Bayeff-Rennen mm letz- 
ten Derby-Test stellen - dann sitzt 
Andxzej Tylicki im SatteL. 


Lagunas galt bis zum WasriwEm 


Die Starter des Union-Rennens 
(120000 Marie, 70000 Mark dem Sie- 
ger, 2200 m, Europa-Gruppe H): Daun 
(Patrick Gilson), Der Wind (GreviUe 
Starkey), FuÜ Ruler (Kevin Wood- 
buzn). Half Moon (Siegmar Klein), 
Kioto (Lutz Mäder), Lagunas (Georg 
Bocskai), Landfrieden (Pieter Alafi), 
Odenat (Erwin Schindler), Soto- 
Giande (Dave Richardson), Towa- 
rischtsch (Manfred Prinringer), Zu- 
griff (Dean McKeown). 


HANDBALL 


Freundschaftsspiel: THW Kiel - Po- 
len 20:26 (9:16). 


TENNIS 

Turnier in Bielefeld, zweite Runde. 
Herren: Schcsnokow (UdSSRI - West- 
phal (Deutschland) 2:6. 7:6. 6:4. 




„Aus dieser Schau können die To- 
desstürze geradezu symbolische Be- 
deutung erlangen“, heißt es in der 
Anzeige. Tierschutz und Menschen- 
schutz seien als allgemeiner Lebens- 
schutz untrennbar. Tiere seien weder 
Sportgeräte noch Objekte zur Zufrie- 
denstellung der Schaulust oder gar 
der Belustigung. Dies gelte nicht nur 
für Military- Wettkampfe, sondern 
auch für andere Sportarten (wie 
Springreiten, Polo), die die 'Here 
wettkampf mäßig und nicht artgemäß 
in Erscheinung treten ließen. 


stam) • Punkt / Das Geld und die Ostblock-Amateure 


E s war nur ein nebensächlicher 
Grund für die politischen Bov- 


J— /Grund für die politischen Boy- 
kotteure der Sommerspiele von Los 
Angeles, aber immerhin- Dieser teuf- 
lische, verderbte Kommer s in den 
USA habe dem olympischen Geist 
Am Geist ausgeblasen, sa gten sie. 
Wohl deshalb drängt es jetzt Ost- 
block-Athleten zu den Fleischtöpfen 
westlicher Sportfeste, oder? 


Geld, so scheint es, macht aus 
Sportlern gerade dort Lotterbuben, 
wo nur heimlich unter dem lisch be- 
zahlt wird, damit das Bild vom kom- 
munistischen Muster-Amateur auf- 
rechterhalten bleibt, an das ohnehin 
niemand mehr glaubt . 

Ungarn hat jetzt seinen zweiten 
Fußball-Skandal innorhnlh eines Jah- 
res. Erst wurden Toto-Spiele manipu- 


liert, jetzt der Abstieg in der Meister- 
schaft. Der ungarische Verband sieht 
es als erwiesen an, daß die Spiele 
Volan Budapest gegen Honved Buda- 
pest (6:6) und Miskolc gegen Nyiregy- 
haza (2:7) verschoben waren. Honved 
warschon Meister, Volan konnte sich 
noch retten. Nun wird der Meister- 
mannschaft die staatliche Prämie in 


Hohe von umgerechnet 25 000 Mark 
nicht ausbezahlt 


Geld und Sumpf also gerade dort, 
wo offene und ehrliche Bezahlung für 
sportliche Leistung für das Nonplus- 
ultra der Verderbtheit gehalten wird. 
Wer mit dem Zeigefinger auf andere 
zeigt, vergißt oft, daß bk dieser Geste 

immer HTPifirigw glpteharitignnf Hip 
eigene Brust zurückweisen. DW. 


sid, München 
Er wird böse und will es nicht hö- 
ren, wenn Experten behaupten, er sei 
der sicherste Goldmedafl]en : Kandi- 
dat der Bundesrepublik Deutschland 
bei den Olympisdien Spielen in Los 
Angeles. Jetzt hat er diese Behaup- 
tung selbst in einem Maße bestätigt, 
die nicht zu erwarten war Der 19 
Jahre alte Michael Groß aus Offen- 
bach stellte im ersten Finale der deut- 
schen Meisterschaften in München 
über 200 Meter Freistil einen phanta- 
stischen Weltrekord aii£ In 2:47,55 
Minu ten verbesserte er seine eigene 
Marke aus dem August 1983 (Europa- 
meisterschaften in Rom) gleich um 
0,32 Sekunden. 

Wie immer bei seinen Rekordlei- 
stungen benahm sich Groß so, als 
seien diese Zeiten selbstverständlich. 
Er, so sagte er, habe mit einer Zeit um 
1:48 gerechnet Und: „Ich bin einfach 
drauflosgeschwommen, um zu sehen, 
ob ich eingehe oder nicht . . .“ Bereits 
seine Zwischenzeit über 100 m (52,78) 
ließ die neue Bestzeit ahnen. Sein 
Trainer Hartmut Oelekeri „Das Ren- 
nen hat er jedoch auf den letzten 50 
Metern in diese phantastische Re- 
kordleistung umgesetzt So schnell 
ist Michael auf der letzten Bahn noch 
nie gewesen.“ Und dann sagte der 
Trainer, erregter als sein Schüler 
„Diese Zeit wird in den USA wie ein 
Hammer einschlagen.“ Michael Groß, 
bereitet sich zwischen seinen Rennen 
in München auf das mündliche Abi- 
tur vor... 

Die eigentliche Überraschung im 
Finale über 200 Meter Freistil - schon 
im letzten Jahr die Paradedisziplin 
des Deutschen Schwimm- Verbandes 
- brachte der Gladbecker Dirk Kor- 
thnls- Mit seinen 1:49,93 Minuten 
blieb er als zweiter Schwimmer der 
Bundesrepublik unter der internatio- 
nal richtungsweisenden Grenze von 
1:50 Minuten. Diese Leistung hätte 
man viel eher von Thomas Fahrner 
erwartet, der bei den Europameister- 
schaften des letzten Jahres den drit- 
ten Platz belegt hatte. Fahmer kam 
auf 1:50,50 Minuten und den dritten 
Rang vor dem Hamburger Alexander 
Schowtka (1:51,06). Korthals aber 
wird jetzt wohl den Bonner Alexan- 
der Schmidt (fünfter in 1:53,05) aus 
der Staffel verdrängt hahpp die in 
Rom in der Besetzung Groß, Fahrner, 
Schmidt, Schowtka Weltrekord ge- 
schwommen war. 
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zum baklmögltaten Eintritt suchen wir 
«jrwarfehmrw 


Wir sind ein mittleres Unternehmen der 


Haw w hlscl ttfteria/ftcpaar 


Wir bearbeiten einen der interessantesten Märkte Europas mit jährlich zweötedigen Zuwachsraten und praktisch völliger Unabhängigkeit von 
konjunkturellen Einflüssen. 

Unsere Produkte: wissenschaftlich tendierte Gseundheftsliteiatur, Hauslultsgetroktomühten und biologisch erzeugtes Vollgatreide. 

In unserem Markt sind wir schon über ein Jahrzehnt Nummer 1. 

Diesen Status wollen wir sichern und ausbauen. Deshalb suchen wir unseren 


VERKAUFSLEITER 


Die Position ist dem Geschäftsführer direkt unterstellt Sie umfaßt die selbständige Entwicklung von Marketing- und Verkaufsstrategien und 
deren Umsetzung, die Führung einer motivierten Mannschaft sowie die Kontaktpflege zu unseren Partnern auf der Kundensaite. 

Die Kenntnisse im praktischen Umgang mit dam anzuwendenden Führungsinstrumentarium und eine entsprechende Komnumikationstflhigfcait 
setzen wir voraus. 

Wir erwarten die Bewerbung eines Herrn bis Anfang 40 mit viel eigener Dynamik, mehrjähriger Führungserfatuvng und solider kaufmännischer 


zur umfassenden Bebauung unssms 
4-Patsonen-HetishaRes ainechl. Heue- 
rnd Nebenarbeiten. HSMcrMe Un mn 
gestern midm bzw. Bnsteöung des 
Ehepartners mfigHch. Neben irren Erfah- 
rungen <m Haushalt ist uns die Betmu- 
wtg unserer S- und SJMvfgen Ktnder dss 
Wichtigste. 

Eine groerOglge Wohnung und Verpfle- 
gung Kenn gestallt werden. Gehalt nach 
Vereinbarung. 

Angab erb. unL V 6851 an WELT- Vertag, 
Postfach 10 0864, 4300 Etwa. 


Kautschukindustrie 


mit renommiertem Namen in unserer Branche. Wir produzieren technische 
Spezialartikel für die Automobil-, Elektro- und Haushalfcsgerätelndustrie. 


Unseren EDV-Bemlch wollen wir verstärken und brauchen deshalb einen 


Organisations-Programmierer 

als späteren Leiter der EDV 


^ötr.28-ao 


i-i; 


Die Position ist dem Umfang und der Verantwortung entsprechend interessant dauert. Und: Ihr neuer Arbeitsplatz liegt in einer der reizvoHatefl 
Urlaubslandschaften Deutschlands. 

Wir erwarten Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Bnkommenserwsrtungen und dem Datum frühester Verfügbarkeit direkt an unseren 
Geschäftsführer. 


Geben Sie bitte die' 
Vorwahl-Nummer mit 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
Nummer nennen. 


Ihre Aufgabe wird schwerpunktmäßig die Planung, Verbesserung und 
Weiterentwicklung unserer OV-Anwendung sein. 


Sie sollten gewohnt sein, organisatorische Belange in konkrete DV- 
bezogene Problemlösungen umzusetzen. Selbständiges Programmieren ln 
den Sprachen RPG und COBOL ist Ihnen geläufig. Mrtarberterführung 
bereitet Ihnen keine Schwierigkeiten. 


Ihre komplette Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte an unsere 
Geschäftsleitung. 


HOISTEN 



>fes Gebi 
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Gummi-Henniges 

GmbH & Co. KG 

Hildesheimer Straße 410 
3000 Hannover 81 


i, 5 ‘T* 
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Wir suchen für unsere moderne Filiale in Coburg, einer hüb- 
schen Kleinstadt mit einem großen Freizeitangebot. in einer 
reizvollen Landschaft gelegen, zum 1. 7. 1984 oino(n) 
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Einstieg ins Marketing als 

ASSISTANT-PRODUCT-MANAGER 


Abteilungsleitern ) 
DB/Touristik 


Haben Sie Ihr wirtschaftswissenschaftliches Studium mit gutem Erfolg 
abgeschlossen? Verfügen Sie zusätzlich über eine abgeschlossene 
kaufmännische Lehre? .Suchen Sie jetzt Ihre Chance zum Einstieg in 
das professionelle Marketing als ASSISTANT-PRODUCT-MANAGER? 
Dann sollten wir uns kennenlemenl 


mit sehr guten Fachkenntnissen. IATA-Kenntnisse sowie Erfah- 
rung mit „START* sind wünschenswert, aber nicht Bedingung, 


sowie zum f. 7. 1984 einefn) 


Reisebüroexpedientfin ) 


Die HOLSTEN-BRAUEREI AG gehört zu den führenden deutschen 
Unternehmen der Getränkeindustrie. Durch konsequente Ausnut zu ng 
der gegebenen Marktchancen wollen wir unsere erfolgreiche Marktpo- 
sition weiter ausbauen. Aus diesem Grunde verstärken wir unser 
Marketing-Team. . 


Als ASSISTANT-PRODUCT-MANAGER betreuen Sie im Team eine Pro- 
duktgruppe. Durch selbständige Arbeit werden Sie wesentlich dazu 
beitragen, Marketingentscheidungen vorzubereiten. Mit Überzeugung 
und Beharrlichkeit werden Sie bei der Umsetzung dieser Entscheidun- 
gen mftwirken. 

„Training-on-the-job“ und externe Seminare fassen Sie in die professio- 
nelle Marketingarbeit hineinwachsen. Bewerben Sie sich bitte schrift- 
lich mit den üblichen Unterlagen bei unserer Zentralen Personalabtei- 
lung. 


mit guten Kenntnissen in allen Bereichen eines Voltreisoböros. 
Erfahrung mit „START“ sind wünschenswert aber nicht Bedin- 
ng. 

Wir bieten Ihnen überdurchschnittliche Bezahlung, gute Sozial- 
feistungen und einen sicheren Arbeitsplatz mit gutem Betriebs- 
Aufstiegsmöglichkeiten . 


WELT-Stellenanzeigen 
zum günstigen 
KomEinotionspreis 
audiin 


i- ~ 1 
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Wir erwarten von Ihnen selbständiges Arbeiten und überdurch- 
schnittHchen Arbeitseinsatz. 


WELT am SONNTAG 




Eine schöne Zwei-Zimmer-Neubauwohnung mit Küche/Bad/WC 
für monatliche Miete von DM 3SO,- find. Heizungskosten) 
können Sie ab 1. 7. 1984 übernehmen. 




Für eine telefonische Vorabinformation steht Ihnen Herr Rother 
unter Telefon (0 95 61 / 98 84) zur Verfügung. 




ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an: 


abr - amti. btret. fXiS’lmm 


j ArL AltK «'nabtetof 

| r i ^C 0rmi ® ren . sie “ich irn einzelnen über die 
I — I Große Kombination für Steiienanzeigen 

Stellenanzeigen J fizxoa/Name: 




■Är-'v. 


HOLSTEN' 


AG 




DIE OWELTl ! straBe/Nr 


Holstenstraße 224, 2000 Hamburg 50 
Telefon: 0 40 / 38 10 11 


Gute Reise, abr. 


f PLZ/Ort , 


* r Telefon: „ 


MJ* ... *“* 
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Speziatlacke für höchste 
Qualitätsansprüche 

Pl LLNAY-Spazial lacke sind sin wichtiger 
Bestandteil bei Blechpackungen. Mit 
PI LLNAY-Spezlal lacken werden Geträn- 
ke- und Konservierdosen, Glas- und Fla- 
schenverschlüsse lackiert-;. 

Für die Vertriebsabteilung suchen , wir 
: einen 


Verkäufer Lacke 


der unsere Qualitätserzeugnisse für die 
Verpackungsindustrie in Europa verkau- 
fen wird. Das Aufgabengebiet umfaßt 
auch den. Vertrieb unserer Neuentwick- 
lungen für Konserven- und Getränkedo- 
sen sowie die Betrauung unserer Kunden 
auf anwendungstechnischem Gebiet. 

Unser neuer Mitarbeiter sollte fließend 
Deutsch und Englisch sprechen und 
schreiben können und Erfahrungen im 
Verkauf von Industrieerzeugnissen, d. h. 
in der Praxis erworbene sichere Verkauf- 
stechnik, mitbringen. Erfahrung in der 
Verpackung sindustrie und französische 
Sprachkenntnisse wären von Vorteil. 

Ober Einzelheiten der Tätigkeit und un- 
sere Leistungen möchten wir Sie in ei- 
nem persönlichen Gespräch informieren. 
Bitte bewerben Sie sich (tab. Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Foto). 

Grace GmbH — Persona twesen 
Erfengang 31, 2000 Norderstedt . . 

Frau I. H. Krause, TeL 040/525 02 08 
(ab 9.30 Uhr) 


PILLNAV 


GRADE 



IEL 


Wir sind ein internationales Handeteuntemehmen 
der Chemie mit 44 Niederlassungen In Deutschland, 
Europa und Übersee. 

Wir suchen für unsere 


Export- 

Dokumentenabteilung 


einen erfahrenen 


Sachbearbeiter 


der iieftstfindig einen Länderrahmen führt mH Unter- 
stützung von zwei Export-Fakturistinnaru 

Aufgabe: 

# Termihüberwachung und Kontrolle unserer 
Export-Dokumente 

, Anforderung: 

• Bankerfahmng im .Aidcreditiv-DokumentavGe- 
schäft sowie gute englische' Sprachkenntnisse. 

Unsere Bedingungen werden Ihnen Zusagen. Bitte 
bewerben Sie sich schriftlich mit den übfichen. Unter- 
lagen. Sollten Sie vorab Fragen haben, so beantwor- 
tet Ihnen diese gern Frau Grote unter Telefon 0 40 / 
23754L 


Chemikalien - RRRL □. HELITI 

import *--"*•• • 2 •• 

Nordkanaistr. 28 ■ 2000 Hamburg 1 • Tel. 040/23 75-0 


Wir sind ein Schulbuchverlag im berufsbildenden 
Bereich und suchen einen ; 



für das Gebiet Metalltechnik 

Seme Aufgabe ist es, „ unsere Bücher fachlich, me- 
thodisch und organisatorisch zu betreuen sowie an 
der Entwicklung neuer Unterrichtswerke mitzuar- 
beiten. 

Voraussebling ist ein technisches Studium, -Sicher 
heit im Umgang, mit Normen und die Beherrschung 
der naturwissenschaftlichen und mathematischen 
Grundlagen. ' 

Praktische Erfahrungen im Bereich der Berufsbil- 
dung oder in einem Verlag wären von Vorteil. 

Auch ältere^ erfahrene Bewerber sind willkommen. 
Wenn Sie an dieser Aufgabe interessiert sind, sen- 
den Sie bitte' Ihre Bewerbung mit- den üblichen 
Unterlagen an den 

Verlag Haridweric mul Technik GmbH 


Lademannbogen 135 - 2000 Hamburg 63 



Wir sind ein großes und treditionsreiches Maschinenbauunter- 
nehmen in Schleswig-Holstein, und beschäftigen im In-, und 
Ausland über 3000 Mitarbeiter. Unsere Produkte überzeugen 
durch ihre moderne, anspruchsvolle Technik. Sie sind weltweit 
anerkannt. Unser Unternehmen liegt im Nonien der Landes- 
hauptstadt Kiel, einer Universitätsstadt mit hohem Freizeitwert. 

Für unsere Abteilung Materialwirtschaft suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin einen 

Facheinkäufer Maschinenbau 

Wenn Sie als technisch orientierter Betriebswirt oder kaufmän- 
nisch geprägter Techniker über Berufserfahrung im industriel- 
len Einkauf, verfügen, die englische Sprache bebenschen und 
Kenntnisse in der betrieblichen Anwendung, der EDV haben, 
sollten. Sie uns schreiben. . 

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsuntertagen mit 
Angabe des möglichen Eintritts tonrjins und Ihres Gehaltswum 
sches an die Personalabteilung der Krupp MaK. Maschinenbau 
GmbH, Fälckänsteirier Straße 2, 2300 Kiel 17. Für Vorabinfor- 
matfoneri steht Ihnen Herr Lott, 04 31 /3 81*25 79, gern zur 

Verfügung. ~ 


<g> KRUPP MaK 


Spitzenposition 

im Export hochwertiger Investitionsgüter 

Für ein bedeutendes Industrieunternehmen mit Firmensitz im GroBraum Hannover dessen Produkte weltweit einen 
sehr guten Namen und in mehreren Marktsegmenten eine führende Marktstellung besitzen, suchen wir spätestens 
zum 1. Januar 1985- möglichst früher— einen exporterfahrenen, außerordentlich befähigten, marketingorientierten 
Verkaufspraktiker als 

Export-Leiter 

Die Bedeutung des Unternehmens sowie die gebotene Selbständigkeit, die ein Höchstmaß an Entfaltungsmöglich- 
keit und Selbstverwirküchung bietet, rechtfertigen auch die Bewerbung von Export-Managern aus dem Investitions- 
güterbe reich, die zur Zeit nicht an einen beruflichen Wechsel gedacht haben. 


Aufgaben: 

Kritische Ist-Analyse der Auslands- 
märkte zwecks Entwicklung und 
Festlegung von tragfähigen Marke- 
tingstrategien — auch unter Berück- 
sichtigung marktanzupassender 
Produktentwicklungen. 

Teamorientierte Zusammenarbeit 
mit den Fachabteilungen, um Markt- 
erkenntnisse erfolgreich in die Orga- 
nisation einzubringen. 

Konzeptionelle Weiterentwicklung 
der Vertriebsstrategten, die Sie als 
„strategischer Schrittmacher“ in en- 
ger Zusammenarbeit mit den auslän- 
dischen Vertriebsgesellschaften zur 
Ausschöpfung des Zielpotentials in 
den jeweiligen Märkten durchsetzen 
müssen. 

Effizienzsteigerung der Mitarbeiter- 
leistung durch vorbildliche Führung, 
Motivation und Förderung. 


Anforderungsprofil: 

Gesucht wird ein nachweislich er- 
folgreicher, international erfahrener 
Exportmanager - möglichst aus 
dem Bereich beratungsintensiver 
technischer Produkte. Ausgeprägt 
sollten sein: 

• Analytische Befähigung, konzep- 
tionelles, planerisches Denken. 

• Kontakt-, Kommunikations- und 
Überzeugungsstarke. 

• Organisations- und Koordina- 
tionsbefähigung. 

• Sehr gute Englischkenntnisse. 



Angebot: 

Da der Firmenerfolg durch den Ex- 
port-Leiter wesentlich mitbestimmt 
wird, sind die Bedingungen, die ge- 
boten werden - einschließlich ent- 
sprechender Erfolgsbeteiligung - 
überdurchschnittlich. 

Alle Einzelheiten sollten einem ver- 
traulichen Gespräch Vorbehalten 
bferben, für das Ihnen Herr Hanns 
Schulz gern persönlich zur Verfü- 
gung steht. Er bürgt für absolute 
Diskretion. 

Zur Gesprächsvorbereitung senden 
Sie bitte Ihre Bewerbung mit Licht- 
bild, tabellarischem Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Darstellung der heu- 
tigen Aufgaben, Gehaltsangabe, 
Eintrittstermin, evtl. Sperrvermerk 
an die HS-Untemehmensberatung, 
Postf. 65 04 45, 2000 Hamburg 65, 
Tel. 0 40 / 608 00 77. 

Kennziffer: 2513 


Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen 


Dürioffl-Ingeflleur ni/TH 

Assistent Werkslaffleifung 


Das in Hamburg ansässige Unter- 
nehmen zählt mit seinen mehreren 
tausend Beschäftigten und seinen 
auf technisch sehr anspruchsvollen 
Anlagen hergesteiften Produkten zu 
den bedeutendsten Firmen seiner 
Art in Europa. 

Die Position bietet demgemäß 
einem jüngeren Diplom-Ingenieur 
mit TH- oder Universitätsabschluß, 
möglichst in der Fachrichtung 
Fertigungstechnik, die Chance, sich 
mit allen wesentlichen Fragen der 
betrieblichen Instandhaltung 
vertraut zu machen und mittelfristig 
in diesem Bereich eine Führungs- 
position zu übernehmen. 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Urrtemehmensberatung 
Droste-Hülshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/829009 


Vorteilhaft sind Kenntnisse 
moderner instandhaltungs- und 
Fertigungsverfahren. Sollten 
Erfahrungen auf dem Gebiet der 
Verarbeitung von Sonderwerk- 
stoffen wie z. B. Edelstahl, Kunst- 
stoffe oder Kenntnisse z. B. des 
Apparate- oder Kesselbaus vor- 
liegen, so wäre dies ein zusätz- 
liches Qualifikationsmerkmal. 

Alles Weitere werde ich Ihnen im 
Gespräch erläutern. Ich erwarte 
gern Ihre Bewerbung, deren 
vertrauliche Behandlung selbst- 
verständlich ist 


'De Helmut Neumaim 



Volljurist(in) 

Rechtsabteilung 


Als deutsche Tochtergesellschaft eines international führenden Produzenten von hochwertigen 
elektronischen und elektrischen Erzeugnissen im kommerziellen und privaten Bereich haben 
wir im Markt stets gute Erfolge zeitigen und die Unternehmensentwicklung trotz aller rezessiven 
Wirtschaftsphasen zügig vorantreiben können. 

Diesen Prozeß wollen wir auch im innenbereich durch den Ausbau unserer Rechtsabteiiung 
verstärken und fortschreiben. Die Beratung der verschiedenen Geschäftsbereiche in allen 
Rechtsangelegenheiten (Vertragsgestaltung/kartellrechtliche Fragen usw.) werden Sie in Zu- 
sammenarbeit mit dem Leiter der Rechtsabteilung durchführen, den Kontakt zu spezialisierten 
Kanzleien halten und Rechtsprobleme für die Praxis überzeugend gestalten. Dazu sind fundierte 
Kenntnisse in Handels- und Wirtschaftsrecht sowie eine mehrjährige Tätigkeit in einem anderen 
Unternehmen oder einer wirtschaftlich orientierten Anwaltskanzlei notwendig. Die Beherr- 
schung der englischen Sprache in Wort und Schrift ist unabdingbar. Die Akzeptanz intern und 
extern zu finden, sollten Sie persönliche Stärken in ausgeprägter Kooperations- und Durchset- 
zungsfähigkeit und gutes Verhandlungsgeschick haben. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater. Er bürgt Ihnen 
für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten Sie ihre 
Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 2180/W an die Dr. Helmut Neumann Manage- 
mentberatung GmbH (BDU), Ballindamm 8, 2000 Hamburg 1, Telefon (0 40) 32 72 65. 


Frankfurt • Hamburg * Mülheim/Ruhr * München * New York • Paris • Wien * Zürich 


HANSESTADT LÜBECK 


Das Ami für Krankenanstalten der Hansestadt Lübeck sucht für 
die Chirurgische Abteilung des StädL Krankenhauses Priwall 
(131 Planbetten) in Lübeck-Travemünde zum 1. 7. 1984 



einen/eine 
Oberarzt/ 


Geboten wird Vergütung nach BAT, gesonderte Vergütung des 
Bereitschaftsdienstes bzw. der Rufbereitschatt. Werkverpflegung 
fTeilnahmemöglichkeit), auf Wunsch 4-Zimmer-Wohnung und 
die sonst übfichen sozialen Leistungen im öffentlichen Dienst. 

Gesucht wird ein/e Bewerber/in mit Facharztanerkennung und 
operativer Erfahrung, 

Außer der Chirurgischen werden eine Orthopädische und Innere 
Abteilung unterhalten. Daneben Ist ein Belegarzt für Orthopädie 
zugelassen. 

Das Krankenhaus liegt sehr schön direkt am Ostseestrand. 

Zu fernmündlichen Auskünften sind gerne bereit: 

der Chefarzt Dr. Dau. Telefon: 0 45 02 / 8 00 - 1 51 und der Leiter 

des Amtes für Krankenanstalten, Telefon: 04 51 / 53 05 - 2 00. 

Die Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten 
an: 

Senat der Hansestadt Lübeck 
Amt für Krankenanstalten 
Kronsforder Allee 71/73 
2400 Lübeck 1 


Von einem mitte {ständischen Industrieunternehmen (ca. 400 
Mitarbeiter) In Norddeutschland mit einer umfangreichen Pro- 
duktionspalette für die Bauindustrie, Erzeugnissen und Entwick- 
lungen für den Umweltschutz sowie einem expandierenden 
Betrieb für die Herstellung von GfK-Erzeugnissen, wird ein 

WERKSLEITER 

gesucht 

Es handelt sich um eine Direktionsposition, die praktische 
industrieerfahrung und gute Führungseigenschaften erfordert 

Eine ingenieurmäfiige Ausbildung wird vorausgesetzt. Betriebs- 
wirtschaftliche sowie englische Sprachkenntnisse sind 
erwünscht 

Interessenten für diese Position richten bitte ihre vollständige 
Bewerbung mit dem möglichen Eintrittstermin unter F 7210 an 
WELT- Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Vericgufsrepiösentant 

für elektrotechnische Erzeugnisse 


Wir sind die expandierende Tochter eines inter- 
nationalen Großkonzerns. 

Für eines unserer Verkaufsgebiete suchen wir 
schnellstmöglich einen zielstrebigen, technisch ver- 
sierten Außendienstmitarbeiter, der Freude daran 
hat beim Ausbau unserer Vertriebsorganisation mit- 
zuwirken. 

Ein attraktives Gehart, neutraler Firmenwagen und 
ein ansehnliches Paket von Sozialleistungen sind 
selbstverständlich. 

Wir bitten um Ihre ausführliche Bewerbung, die selbst- 
verständlich vertraulich behandelt wird, unter N 7216 
an WELT-Veriag, Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Wir sind eine weltbekannte Firma mit sehr hohen Zu- 
wachsraten und vertreiben 

topmodische Handstrickgarne 

In der Bundesrepublik Deutschland sind wir in den füh- 
renden Wollfachgeschäften vertreten. 

Zur Verstärkung unserer Verkaufsmannschaft suchen wir 
zwei 

Verkaufsrepräsentanten 

für 1 . Norddeutschland 
2. Hessen. 

Da unser Produkt außergewöhnlich ist, suchen wir außer- 
gewöhnliche Außendienstmitarbeiter mit einer erfolgrei- 
chen Verkaufserfahrung im Bereich modisch orientierter 
Produkte. 

Idealalter: 27 bis 40 Jahre. 

Wir bieten an: überdurchschnittliches Gehalt sowie Fir- 
menwagen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit handge- 
schriebenem Begleitschreiben und Lichtbild unter P 7217 
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

Sperrvermerke werden berücksichtigt. 


Wir suchen für den Bereich 

Automationstechnik 

Konstruktionsleiter 

mit Erfahrung auf diesem Gebiet, sowie 

Konstrukteure 

möglichst auch mit entsprechender Erfahrung, 
jedoch zumindest Erfahrung im Vorrichtung®- und 
Werkzeugbau sowie Hydraulik und Pneumatik. 
Die Aufgaben sind hauptsächlich Problemlösun- 
gen der automatisierten Zuführung von Einlege tei- 
len, der Nachbearbeitung von SpritzguBteilen und/ 
oder deren Montage mit anderen Komponenten. 
Wir sind ein mittleres, aufstrebendes Unternehmen 
mit guten Verbindungen zu entsprechenden Indu- 
striegruppen und bauen den Bereich Automatisie- 
rungstechnik aus. 

Unseren zukünftigen Mitarbeitern bieten sich die 
Vorteile eines kleineren Unternehmens: direkte 
Zusammenarbeit innerhalb des Betriebes, enger 
Kontakt zu Kunden und Entfaltungsmöglichkeit 
der eigenen Fähigkeiten - natürlich auch lei- 
stungsge rechte Vergütung. 

Neustadt liegt verkehrsgünstig in landschaftlich 
sehr schöner Umgebung. Alle Schulformen sind im 
Nahbereich vorhanden. 

Sind Sie interessiert? - Bewerben Sie sich bitte bei 

f elo 

Werkzeugfabrik 

Holland- Letz GmbH 

1577 Haustadt Kr. Marburg 
TaL (066 82) 8056 
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Wfr sind einer der führenden C0 2 -LaserhersteV- 
ier in Europa. Für unsere Servicecenter in Ham- 
burg und München suchen wir je einen 




•Ingenieur 


□ 




e . : .j 

Dt 


Voraussetzungen: Umfangreiche Kenntnisse in 
Elektronik/Elektrik, möglichst 2 bis 3 Jahre Be- 
rufserfahrung. gute Englischkenntnisse. Reise- 
bereitschaft. 

Ihre Schulung in Laser-, Vakuum- und Hoch- 
spannungstechnik sowie Optik erfolgt in Ham- 
burg. 

Wir bieten: sicheren Arbeitsplatz mit zukunfts- 
orientierter Technologie, überproportronafes 
Wachstum und Flexibilität eines mittelstän- 
dischen Betriebes. 

Entspricht dieser Tätigkeitsbereich auch Ihren 
Zielvorstellungen, bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit Angabe des frühesten Eintritts- 
termins und Ihrer Gehaltsvorstellung. 



Laser GmbH 

Berzelfusstraße 87 , 2000 Hamburg 74 
Personalabteilung 


Gesucht 


Dr.-Ing. oder Dipl. -Ing. 


mit mehrjähriger Erfahrung auf dem Gebiete der 
Abfallbeseitigung. 


Dienstort: 2900 Oldenburg in Oidbg. 

Ingenieurbüro Wersche 


Postfach 15 40 • 2910 Westerstede 


Als aufstrebendes Unternehmen in der Herstellung elek- 
tronischer Spezialgeräte und Prüfanlagen der Energie- 
Meßtechnik bieten wir verantwortungsbewußtem, zuver- 
lässigem 


techn. Kaufmann 


mit Erfahrung in dem Gesamtbereich Verkauf Inland und 
Ausland einen abwechslungsreichen Wirkungskreis zum 
nächstmöglichen Termin. 


HAMBURGER ELEKTRONIK GESELLSCHAFT MBH. 
Bachstr. 9-17, 2000 Hamburg 76 



Am Erfolg mitarbeiten 


Als einer der bedeutendsten Würstchen- und Fleischkonserven-Hersteller mit marktfüh- 
render Stellung, breiter Distribution und hohem Qualitäts-Image beim Verbraucher — 
Sitz im landschaftlich reizvollen Ammerland bei Oldenburg/Oidenburg - werden wir 
unsere Vertriebsaktivitäterr weiter ausbauen — mit Ihnen. 


!p Marketingleiter 


Direkt der Geschäftsleitung berichtend, sollen Sie für Kontinuität und kreative Entwick- 
lung unseres Marketings Verantwortung übernehmen. Die klassischen Funktionen der 
Stelle: Planung, Durchführung, Kontrolle von der Marktforschung über Produktkonzep- 
tion bis zur Werbung und Verkaufsförderung. Die Anforderungen an Sie: Ausbildung 
und Erfahrung mit Erfolg im Product Management oder im Marketing generell. Bedingt 
ist jedoch Food-Marketing. 

Ihr -Einkommen wird keine Hürde, wenn Sie der Fachmann für die Funktion sind. Alle 
Zusatzinformationen erhalten Sie vom LIEBLER INSTITUT. Gleiches gilt auch für die 
weitere Funktion: 


W Exportleiter 


Sie berichten an den Vertriebsleiter und sollen als Erster Mann im MEICA-Export tätig 
werden. Wir wünschen uns ihre Bewerbung, wenn Sie nicht nur erfolgreich verkaufen 
können, sondern auch das Auslandsgeschäft beherrschen. Erfahrung im Food-Geschäft 
ist Voraussetzung. 

Daß Sie gute englische Verhandlungs- und Umgangssprache sprechen, ist notwendig. 
Französisch-Kenntnisse wünschen wir uns. 

Wenn Sie als sehr selbständiger Außenhandeiskaufmann für die Planung und Durchfüh- 
rung des MEICA-Exportkonzeptes Führungsverantwortung übernehmen wollen, bitte 
nehmen Sie Kontakt zum UEBLER INSTITUT auf. 


UEBLER INSTITUr 


Beratungs- und Trainingsinstitut für die Fleischwirtschaft 
Dienstleistungsbereich Personalberatung - Frau Huber 
Herzogswail 6, 4350 Recklinghausen, Tel. 0 23 61 / 18 11 47 
nach Feierabend und am Wochenende: Tel. 0 23 65/8 21 44 


Referatsleiter 


Hermes ist der führende deutsche Kreditver- 
sicherer. Seit 1917 bieten wir den Unternehmen 
unserer Wirtschaft Sicherungsmöglichkeiten 
gegen Forderungsausfälle und eine Palette von 
Dienstleistungen im Finanzbereich. Unser 
Geschäft hat Zukunft 


Männliche/weibliche Interessenten richten 
bitte ihre Bewerbungsunterlagen unter Anga- 
be von Gehaftswünschen an unsere Abteilung 
Personaiwesen. 

Friedensallee 254, 2000 Hamburg 50 
Telefon 040/8871220 


in der Abteilung Vorstandssekretariat wurde 
ein Referat mit Verwaltungsaufgaben als 
Schwerpunkt gebildet Der Referatslerter soll 
die anfallenden Arbeiten grundsätzlich vor- 
bereiten, die Abwicklung übenwachen und ver- 
schiedene Sach bearbeitungsgebiete kontrol- 
lieren. Dabei unterstützt erden Abteilungsleiter 
insbesondere in aktienrechtlichen Fragen. 


Für diese Position stellen wir uns einen Bewer- 
ber im Alter von 30-40 Jahren vor, der ein Stu- 
dium der Rechtswissenschaften mit 1. Staats- 
examen absolviert hat und über mehrjährige 
Berufserfahrung im Bereich Verwaltung (evtl. 
Notariat) verfügt. Weiterhin erwarten wir gute 
englische Sprachkenntnisse sowie Führungs- 
und Organisationserfahrung. 



Hermes 

Kreditversicherungs-AG 


Handelsunternehmen / NE-Metalle In Berlin 

Wir suchen zur Entlastung der Geschäftsführung einen 


Mitarbeiter 


im Alter von 30-45 Jahren. 


Händlerische Fähigkeiten sowie ein hohes Ma8 an Einsatzbereit- 
schaft und Zielstrebigkeit sollten vorhanden sein. Für einen 
Bankkaufmann wäre diese Position, -die nach Einarbeitung mit 
Prokura ausgestattet wird, sicherlich'geeigneL Späterer Einstieg 
in die Geschaftsleitung ist bei Eignung möglich. 


Zuschriften unter M7215 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Vertrieb konkurrenzloser ImmobUlen-Antage-ObJekte, über 1984 hinaus, 
aus Steuermitteln des Anlegers. 

Wir suchen 


Außendienstverkäufer 


mit mehrjähriger Verkaufspraxis bei gut verdienendem Publikum. 
Monatliches Einkommen von DM 30 000,- realistisch. 

Angebote erb. unter E 7209 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Selbständiger Handelsvertreter 


mit eigenem PKW als Kunden-Kontakter (kein Verkauf} für den Tank- 
schutz-Sektor sofort gesucht Wir sind bundesweit tätig und zahlen Fixum, 
Spesen, Provision und PKW-Pauschafe. 


Tanfcschutz WaKfier GmbH, Tel. 0 40/5 3860 18 



Durcbstaiten - statt atmartea 


Kanfere-EngpOsse sind unumgäng- 
Bcft, wütschaSficfisr Wendel OM zu 
baiMctm RkMüngsönäetvngBri 
Wichtig: 

Neuorientieren - HaiMMnl 
Wir machen mit Ihnen den 
nächsten Schritt im 


Karriere-Management 


Trainieren Sie konsequent ml uns, 
wie 1200 Manager vor Bmen nt 
1979, damit Sie 

• ZtoOdartiett in eigener Sache 
schoten 

• wissen, wo ihre Chancen warten 

• ki der BewefberouswaH cHe Nase 
vom haben. 

Wk Wormleran Sto gern Ober 


• Orts und Tennine 
unseras Seminaa. 

Ruten Sie cm (Mer 0 (041 01) 
4 80 71-74, oder schreiben Ste on 


Voss+Partner (BDU) 


a x i uav + TWnfrg IWiDMtaft -*• Btvf QmW 
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HATLAPA 


UETERSENER MASCHINENFABRIK 


OB 


raRDERTECHISnK 

HAMBURG 


Wir sind ein international angesehenes, sehr gesundes Maschinenbauuntemehmen der 
Schiffszulieferindustrie und Fördertechnik mit ca. 500 Mitarbeitern in der Nähe Hamburgs. 
Unser Produktionsprogramm: Winden, Krane. Kompressoren. Maschinen der Manövrier- 
technik sowie Paiettierautomaten. 


Für Ausbau und Leitung unserer Personalabteilung suchen wir einen 


Personalleiter 


der auch für unsere Tochtergesellschaft FTH Fördertechnik Hamburg zuständig sein wird. 
Direkt dem Geschäftsführer unterstellt, soll er folgende Aufgabengebiete wahmehmen: 

- Personalplanung und -entwicklung 

- Betriebliches Sozialwesen 

- Grundsatzfragen 

— Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat 

- Aus- und WeiterbiJdung 

— Lohn- und Gehaltsabrechnung 

Unser zukünftiger Personalleiter - Betriebswirt oder Praktiker- muß mehrjährige Erfahrung 
im Personaiwesen der verarbeitenden Industrie gesammelt haben. Von der Persönlichkeit 
her erwarten wir Integrationsvermögen, Sinn für das Machbare. Kontaktstärke und Überzeu- 
gungskraft, Kreativität und Anpassungsfähigkeit. 

Die Position ist mit den notwendigen Kompetenzen und Vollmachten für Innen- und 
Au Ben kontakte ausgestattet und wird anforderungs- und leistungsgerecht dotiert. Alles 
Weitere sollte einem persönlichen Gespräch Vorbehalten bleiben, zu dessen Vorbereitung 
wir Ihre Bewerbungsunterlagen erbitten: 


Geschäftsführung 

HATLAPA 

Uetersener Maschinenfabrik 
GmbH & Co. 
Postfach 11 53 
2082 Uetersen 


Ein großer europäischer Hersteller von DV-Anlagen, weltweit tätig, 
sucht mit unserer Hilfe 


Org.-DV-Berater(iimen) 


Zu den Aufgaben dieser Mitarbeiter wird es in erster Linie gehören, 
Kunden fachlich kompetent zu beraten. 


In enger Kooperation mit der jeweiligen Fachabteilung gilt es dann, 
geeignete Systemlösungen zu erarbeiten und entsprechende Angebo- 
te zu unterbreiten. 


Anforderungen 

• Mehrjährige, erfolgreiche Erfahrung, bei der Durchführung von 
Projekten im kommerziellen Anwendungsbereich. 

• Solide DV-Kenntnisse konzeptioneller Art. 

• Vertraut mit modernen Kommunikationsmethoden (z. B. DATEX- 
P, Btx, LAN). 

• Hochschulausbildung (z. B. Betriebswirtschaft). ’ . 

• Eignung für vertriebliche Aufgaben. 

• Sprachkenntnisse (Englisch, Französisch erwünscht). 


Neben einem attraktiven Gehalt wird den richtigen Bewerbern eine 
außergewöhnliche Chance der beruflichen Weiterentwicklung gebö- 
ten. 


Ihre detaillierte Bewerbung schicken Sie bitte an: 



GfP Gesellschaft für 
Projektmanagement 
Poststraße 18 (Gerbof) 
2000 Hamborg 35 


GfP 

Gesellschaft für Projektmanagement 


Wir suchen für unsere Großbaustellen im internatio- 
nalen Straßenbau in Ghana (Westafrika) für sofort 


einen erfahrenen 


Schwarzdecken’ 

Einbaumeister 


Die Bewerber sollten -eine abgeschlossene Aus- 
bildung haben. 


Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen an unsere^Personalabteilung. 


CP CONSTRUCTION PiONEERS 
Baugesellschaft mbH 






CP Construcüofi PJoneers Baugesellschaft mbH 
Wachtstr. 17 - Baumwollbörse - 2800 Bremen 1 
Telefon 04 21 / 32 66 60 - Telex 2 44 834 CP 


Chef-Vertreter 


gesucht für ein augenoptisches Fachge- 
schäft in Niedersachsen mit mehr als 25 
Mitarbeitern und z. Z. 3 Betriebsstätten. 


Sie sollten sein 


Augenoptikermeister 


. . . mit Erfahrung in Mitarbeiterführung, 
um Ideen überzeugend vermitteln 
und Mitarbeiter motivieren zu kön- 
. nen 


... mit erfolgreicher Erfahrung in Beratung 
und Verkauf 


... mit dem besonderen Gespür für die 
Lösung technischer und modischer 
Fragestellungen. 

Also eine attraktive Aufgabe für Sie. 

Ihre Bewerbung erbitten wir unter G 721 1 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 
Sperrvermerke werden strikt befolgt. 


i VMao-UmprognMi wM«: 
B AM ARBETTSPLAI^H 


Für don Vorkauf unseres ’ 

.VERKAUFSTRAM1MG AM ARBETTSPLATZ- 
■uetwn wir MtetAndige 

GEB IETSREPBÄS ENTANTEN 

i""*“ «röte B uMtor ScMawrtp-Hp Main und Himburg. Nkxtaraactnm und 
Norörtain-Wwöaian und für W«t-a«rJin. 

Uiwr jrmowBV— . ton hjrrawU OM» VwjaMfaproduM ist satt 1984 am Markt und im 
■fc* 1 ■■ «*» «etil» Marianiscta arafuflt - als ausgaratehnat wricäufüch mwtegen. 

Zu Dnwtn Kundin zählen u. 

VW- FORD - RENAULT - TOYOTA - FIAT - ERSTE ALLGEMEINE - GENERALI - 

W lKTH i «0T-a«i.nnd auch aSrtnMcta muttere Unternehmen. 

Bm ■ngsgtertsra. tarton Artetosuwiz sind VWdrnntmagttcfakHtan um da DM 

. . 1SO00,- Jd Monat durchaus möglich. 

- vw» ca. DM nt aRmüngt Hmwt* 

m ra ataaM^B awytumfl mft Angaben zur Pereon an; 

NEUST KUTKT GESELLSCHAFT MJUL 8 C0 KG 

PRODUKTION UND VBTTRIEB VON AUDIO- UNO VIDEOSYSTBülEN 
WIEN - FRANKFURT 

Bar Adresss: 6000 FRANKFURT 1. Ro&narW 13 


Die 


Professor 

im Studiengang 

Wirtschaftsinformatik 
Fachhochschule Wedel 


bei 


roftdjn AuaWdunp^meyunkten Wirtschaftsmforrnatik, Technische In- 
tarroatik und Physikalische Technik sucht für den Bereich der Wirtschaftsin- 
formatik einen promovierten Dozenten, 


Diplom-Wirtschaftsingenieur 
oder Diplom-Kaufmann 


Geboten wird: 

“ gBS Sa»» An™*™ mdere „ Wrt . 

- Möglichkeit zu ergänzender Förschungs- und Beratungstätigkeit 

“ ^ ^^ nensqeatahung teiäaun fl«>rientiBrt im Rahmen der Hochschul- 

- Mö glichkeit, eine begonnene Promotion abzuschliefien 
Eiwartet wM: 

" Pr “£ in Wirtschaftsuntemehmen. 

■ mder und/oder 

" Und Erfahrun ° in **" Bereichen Wirtschaft und 

inmninenten bitten wir, due schriftlichen Bewertsungsuntertaoen an Ma 
tSVo 143, 2000 Wedel, 


Expansives 

Metallwarenunternehmen 

führend auf dem Freizeftsektor 

mft jährlichen Umsatesteigerungen, Umsatz zur Zeit DM 

JP 0 M«°- P- 1600 Beschäftigte, Standort Kleinstadt in 
Norddeutschfand mit Schulzentrum nsraat in 

sucht 

e- 1- Januar 1985 oder 
Ejntnttstermin nach Vereinbarung 


Ingenieur 


ÄSn GeS | m,Unte ™ h ™ nS 
^u^'rlfto^S' 96 " S,e,lBninhabere “ta- 

ssfnssr u. J i hre au u c n h d x 


Üön; v««u U T i T ahrun 9 ähnlicl . 


VÖ'räu'sSSni — «aemung usw. gehören, sind 

Diese leitende Position ist mit o^' 

Dotierung. Sozia, 

nem L^rela^e^te n e u^? , K^« hai ^ BSchriebe ' 
Postfach 10 08 64, 4300 Esse? K 7213 an WELT “ Veria 9' 
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Berater mit Unternehmerambition 

Die Aktivitäten- unseres 1964geg rundeten Instituts haben sich stetig erweitert, und dies bezieht sich sowohl auf die 
Aufgaben als auch auf den Kundenkreis. Zur Bewältigung des erweiterten Geschäftsumfangs suchen wir zwei 
Top-Berater, welche die außergewöhnliche Chance haben, sich zum Mitunternehmer zu entwickeln. Eine 
Partnerschaft ist nicht nur möglich, sondern wünschenswert 


Pcrsonalbcscha ITu ng un d -auslese 



Assessment-Center 


. in der Personalberatung geht es um die laufende Betreuung bedeutender mittelständischer Unternehmen und 
weitbekannter Konzerne, im vergangenen Jahr haben wir bei der Besetzung von 93 Positionen, davon 14 auf 
Vorstandsebene, mitgewirkt Der weitaus größte Teil kam von Kunden, die schon vorher mit uns 
zusammengearbeitet haben. Mit über 50% Volumen sind die Finanzdienstleistungen der unterschiedlichsten Art 
beteiligt. Wir können auf gewachsene, stabile Kundenbeziehungen bauen. Sie können sich voll auf die Beratung 
konzentrieren. Oie einzige Akquisitionsleistung, die Sie erbringen müssen, ist eine erstklassige Beratung. 

Der Bereich der Personalentwicklung (Beratung und Assessment-Center) hat sich so stark entwickelt, daß eine 
Ausgliederung aus dem Gesamtbereich der ftp-Aktivitäten erforderlich wird. Um diese selbständige Einheit als 
Partner und Alleingeschäftsführer zu leiten, sollten Sie eine psychologische Ausbildung mitbringen oder über 
entsprechende Erfahrung aus der Praxis verfügen. Besonders vorteilhaft sind Branchenkenntnisse aus dem 

Bänken-, Versicherung»- oder Bausparkassenbereich. 

Sie zeichnen sich durch Sensibilität in der Beurteilung und dem Umgang mit Bewerbern aus. Als zukünftiger 
Mituntemehmer verfügen Sie selbstverständlich über Verhandlungsgeschick, Organisationstalent, 

Durchsetzungsfähigkeit und Belastbarkeit 

Wenn Sie diese Aufgabe reizt wenden Sie sich bitte schriftlich oder telefonisch an Herrn Horst Will persönlich 
unter der Kennziffer MA 749, Institut für Personalberatung, Postfach 10 16 26, 5000 Köln 1, Telefon (02 21) 
21 03 73. Wir sichern Ihnen strengste Vertraulichkeit zu. - . . 


UNTERNEHMENSBERATUNG 


INSTITUT F0R PERSONAL- UND 
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für die Zukunft gestalten 


Unser Klient gehört zu den großen renommierten deutschen Versicherungsgruppen mit einem beispielhaft 
umfassenden Produktprogramm. Um auch in einem sich wandelnden Markt mit einer wirkungsvollen und 
erfolgreichen Vertriebsstrategie zu agieren, wird die Organisation umstrukturiert. Im Zuge dieser Veränderung 
suchen wir für verschiedene Niederlassungen im Bundesgebiet Führungskräfte, die sich die Leitung mehrerer 
Geschäftsstellen eines Kompositversicherers Im Breitengeschäft Zutrauen. 



Sie sollen eigenständig und mit Oberblick mehrere Geschäftsstellen zu einem quantitativ und qualitativ 
überzeugenden Ergebnis führen.. Ihre Stärke wird es daher sein, als Unternehmer zu denken und zu handeln. Dabei 
erwarten wir von Ihnen, daß Sie die umfassenden Ziele des Unternehmens so aufgreifen, umsetzen und 
verdeutlichen, daß Sie Ihren Mitarbeitern wertvolle Leitlinien bei der Wahrnehmung ihrer Führungsaufgabe geben . 
könnenrEs tfegtin Ihrer Haind, für Ihre Region wirkungsvolle Strategien zu entwerfen und vertrieblich 
' . durchzusetzen. 

Sie werden in dieser Position für mehrere Vertriebseinheiten zuständig sein. Sie haben die Aufgabe, diese bisher 
unabhängig und einzeln operierenden Geschäftsstellen zu einer im regionalen Markt flexiblen und nachhaltig 
erfolgreichen Vertriebseinhait zu integrieren. Zur Unterstützung dieser Vertriebsorganisation ist es erforderlich, 
daß Sie eine leistungsfähige und wirtschaftliche Verwaltung sichersteilen. In Ihrer Hand wird die Verantwortung 
für den gezielten und kostengünstigen Einsatz der Marketing-Instrumente liegen. 

Um diese Aufgabe erfolgreich wahrnehmen zu können, müssen Sie in erster Linie Führungskompetenz 
mitbringen; denn Sie werden Vertriebsführungskräfte zu führen haben, die eigenständige Arbeit gewohnt sind und 
die ihre Aufgaben seit Jahren mit Erfolg wahmehmen.Sie sollten daher mit allen wesentlichen Sparten des 
Privatkundengeschäfts vertraut sein und einen geübten Blick für vertriebsstrategische Alternativen mitbringen. 
Ihnen wird ein diesen Anforderungen entsprechend gutes Gehalt und eine an das wirtschaftliche Ergebnis 

gebundene Leistungsvergütung geboten. 

Wenn Sie sich herausgefordert fühlen, eigenständig, initiativ und mit Weitsicht, Gesamtverantwortung für eine 
selbständige Unternehmenseinheit zu übernehmen, nehmen Sie mit uns Kontakt auf. ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie uns bitte unter der Kennziffer MA 741 z. H. Heim F. Amoki oder Herrn 
M. Johnke, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen unter Tel. 02 21 / 21 03 73 zur Verfügung stehen, 
ihre Bewerbung wird vertraulich behandelt und Sperrvermerke werden streng beachtet 


UNTERNEHMENSBERATUNG 
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EDV-Kompetenz in der 



Unser Auftraggeber ist ein namhaftes mittleres Versicherungsuntemehmen mit einer stabilen Markt Position. Sitz 
ist das Rhein-Main-Gebiet. Eines der Projektteams, das am Ausbau der DV-Dialog-Anwendungen mitwirkt, soll 
durch einen weiteren Fachmann auf dem Gebiet der DV-Organisation ergänzt werden. 



Innerhalb der Hauptabteilung Informatik wird in Projektteams gearbeitet die DV-Anwendungssysteme für 
bestimmte Bereiche entwickeln. Ihre Aufgabe ist es, das Team zur Weiterentwicklung der Dialog-Anwendung in 
der Sparte Leben durch Ihr Know-how und ihre Initiative wirkungsvoll zu ergänzen. Bei entsprechender Leistung 

sollen Sie die Projektleitung übernehmen. 

Für diese Position suchen wir eine qualifizierte Fachkraft mit guten Kenntnissen der Programmiersprache COBOL 
und Erfahrungen. in den DB/DC-Techniken. Es kömmt nur jemand in Frage, der neben dieser fachlichen 
Qualifikation übereine mehrjährige Praxis im Bereich Lebensversicherung verfügt 

Wenn Sie Interesse an beruflicher Weiterentwicklung, kooperativer Arbeitsatmosphäre und an qualifizierter 
Tätigkeit haben, sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Senden Sie uns Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer MA 745 £ H. von Herrn F; Arnold oder Herrn M. Johnke, die Ihnen 
auch für telefonische Vorabiittomwtionen (02 21 / 2T 03 73) zur Verfügung stehen. Wir werden Ihre Zuschrift 
' vertraulich behandeln und sichern Urnen eine strenge Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 
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Karriere im Vertrieb 

Unser Auftraggeber ist die Deutsche Krankenversicherung AG, die Europas größtes Unternehmen in der 
privaten Krankenversicherung ist. Die wachsenden Aufgaben in Vertrieb und Marketing erfordern junge 
Mitarbeiter mit Mut zur Verantwortung, mit Ideen und „Köpfchen“. 

Hochschulabsolventen 

BWL, VWL, Jura, 
Handelslehrer, 
Mathematiker 

Sie haben gerade Ihr Studium beendet oder stehen kurz davor. Sie zeichnen sich durch Kontaktstärke aus und 
bringen Stehvermögen mit Sie besitzen eine wache Intelligenz und wollen die nicht alltägliche Chance 
nutzen, Ihren beruflichen Einstieg auf Erfolgskurs zu bringen. 

Ihr Einstieg führt übereine gründliche theoretische und praktische Ausbildung und anschließende Tätigkeit 
im Verkauf. Das versicherungs- und verkaufstechnische Rüstzeug erhalten Sie durch die hochqualifizierte 
innerbetriebliche Trainingsabteilung. Eine zu mindest zweijährige erfolgreiche Verkäufertätigkeit ist 
obligatorisch. Auch danach sollte Ihr Weg auf Führungsebenen im Verkauf ausgerichtet sein. 

Wenn Sie diese Herausforderung annehmen wollen, freuen wir uns über Ihre Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild und evtl. Zeugniskopien). Schreiben Sie bitte unter Kennziffer MA 759, z. Hd. Herrn M. v. Orioff, der 
Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen unter 02 21 / 21 03 73 zur Verfügung steht 
Selbstverständlich verbürgen wir uns für eine prompte und direkte Weiteriertung Ihrer Bewerbung. 


INSTITUT F0R PERSONAL- UND 
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Zukunftsperspektiven im Vertrieb 
Bausparen/V ersicherung/Finanzierting 

Für eine der ganz großen deutschen Gesellschaften mit einem überzeugenden Produktangebot in den 
Bereichen Bausparen, Versicherung und Bankdienstleistung suchen wir den Regionaldirektor für das 

Münsterland mit Sitz in Münster. 

Regionaldirektor 

Münster 

Der Regionaldirektion sind mehrere produktionsstarke Bezirksdirektoren zugeordnet. Ihre Aufgabe wird es 
sein, das bestehende Geschäft weiter auszubauen, insbesondere unter Berücksichtigung einer neuen 
Vertriebskonzeption, d» ein komplettes Paket an Finanzdienstleistungen beinhaltet und sich seit den Jahren 

der Einführung als äußerst erfolgreich erwiesen hat. 

Ihre Führungskompetenz steht eindeutig vor Fachwissen. Deshalb richtet sich dieses Angebot auch an 
vertriebsstarke Führungskräfte aus anderen Branchen. 

Wenn Sie ca. 35 bis 45 Jahre alt sind, erfolgreich Vertriebsführungsaufgaben wahrgenommen haben und Ihre 
Karriere mit einem zukunftsorientierten Vertriebskonzept fortsetzen wollen, möchten wir Sie gerne 
kennenlernen. Bitte nehmen Sie schriftlich (beruflicher Werdegang, Zeugniskopien und Lichtbild) oder 
telefonisch (02 21 / 21 03 73) unter der Kennziffer MA 754 Kontakt mit uns auf. Ihre Gesprächspartner werden 
die Herren F. Arnold und M. v. Orioff sein. Wir sichern Ihnen eine diskrete Behandlung Ihrer Bewerbung zu 
- und werden Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigen. 
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Mit uns in die Praxis 
der internationalen Rückversicherung 

Wir sind ein Spezialdienstleistungsunternehmen im internationalen VersicherungsgeschäfL Unser 
Tätigkeitsgebiet ist die Rückversicherung, innerhalb einer der größten deutschen Veraicherungsgruppen sind 
wir ein erfolgreiches, ertragsstarkes Unternehmen auf dem Sektor internationale Rückversicherung. 

Betriebs-/V olkswirte, 
Juristen und Mathematiker 

Zur Vorbereitung auf künftige Führungsaufgaben suchen wir mehrere Damen und Herren der genannten 
Fachrichtungen. Es kommen auch Hochschulabsolventen anderer Disziplinen in Frage. Die Hauptsache ist, 
daß Sie in der Lage sind, analytisch und abstrakt zu denken. Außer Flexibilität, Leistungswille und 
Lembereitschaft sollten Sie generell am internationalen Geschäft interessiert sein. Englische 
Sprachkenntnisse — möglichst im Ausland angewandt -sind erforderlich, 
weitere Fremdsprachen sind wünschenswert. 

In einem individuellen Ausbildungsprogramm sollen Sie intensiv auf Ihre künftige Tätigkeit vorbereitet 
werden. Je nach Neigung und Fähigkeit können wir Ihnen folgende Aufgaben anbieten: 

- Schadenbearbeitung bei internationalen Risiken 

- Bearbeitung und Überprüfung von Vertragsangeboten und Dokumenten 

- Tätigkeit im Bereich der Vermögensverwaltung und Beteiligungen einschließlich 
Beurteilung und Auswertung von Bilanzen. 

Sie können aber auch als 

Vorstandsassistent 

einen umfangreichen Oberblick über alle Aufgaben bekommen und daran mitwirken. 

Bewerber, die sich für eine Mitarbeit in der Rückversicherung interessieren, informieren wir gern vorab 
über unsere Arbeit, die Ausbildung und die künftigen Aufgaben. 

Zur Beurteilung Ihrer Qualifikation erwarten wir vofab Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit 
handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild und Kopien des Abitur- und des Diptom-Zeugnisses. Unser 
Angebot richtet sich auch an Bewerber, die bereits über einige Jahre Berufserfahrung, vornehmlich im 

Versicherungs- und Bankwesen, verfügen. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen unter Kennziffer MA 752 an unsere Beraterin Frau J. Hoch. Eine 
vertrauliche Behandlung wird garantiert, Sperrvermerke werden sorgfältig berücksichtigt 
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Auskunft auch sonntags 

Unser Auftraggeber ist ein International erfolgreiches deutsches Unternehmen auf 
dem Gebiete des Apparate- und Behälterbaues, vorzugsweise für die chemische, 
petrochemische und Erdöl-Industrie mit rund 250 Mitarbeitern und Sitz ln NRW. 
Gesucht wird der 

Gesamt-Betriebsleiter 

Apparate- und Behälterbau für die chemische, 
petrochemische und Erdöl-Industrie 

Der ideale Bewerber Ist ein Ingenieur der Fachrichtung Maschinenbau Im Alter um 
35 bis 42 Jahre mit verhandlungsfähigen Englischkenntnissen und mit mehrjähriger 
Führungserfahrung (als erster oder zweiter Mann in einer Fertigung der gleichen 
Branche). Gutes Organisationstalent und Durchsetzungsvermögen setzen wir vor- 
aus. Für die Aufgabe kommt nur eine praxisorientierte Persönlichkeit ln Frage, die 
sich nicht scheut, bei Bedarf auch mal „die Ärmel hoc hzu krempeln und selbst 
zuzupacken 1 *. Bei der Beurteilung der Bewerbungen werden wir deshalb den 
bisherigen beruflichen Erfolgen ungleich größeres Gewicht belmessen als der 
schulischen Ausbildung. Die Dotierung entspricht der hohen Leistungsanforderung. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zuges ichert wird, 
mit tabellarischem Lebenslauf, Handschriftprobe, Ist-Stellen- Beschreibung und 
Zeugniskopien unter Kennziffer 1070 an die 

Personalberatung PSP 

Porges, SikJossy & Partner GmbH 

Kaiserstraße 6 • 5300 Bonn 1 -Telefon (0228) 21 2095-96 


Vertriebsleiter 

Chance für Profis im Vermarkten 
technisch anspruchsvoller Metallerzeugnisse 


Wir sind ein angesehenes, erfolg- 
reiches und wachstumsorientier- 
tes Unternehmen der Herstellung 
und des Vertriebs zum Teil edelme- 
tallhaltiger, beratungsintensiver 
Produkte mit Sitz im Rhein-Main- 
Gebiet 

Unser Engagement in verschiede- 
nen Marktsegmenten des In- und 
Auslands ist u. sl deshalb so er- 
folgreich, weil vier Verkaufsleiter - 
welche auch für die persönliche 
Kundenbetreuung zuständig sind - 
dafür sorgen, daß die Kundenwün- 
sche von den entsprechenden 
Fachleuten unserer Verkaufsabtei- 
lungen sachlich richtig, rasch und 
ökonomisch erfüllt werden. 

Für dieses Team von Spezialisten 
suchen wir Sie, den erfolgreichen 
Vertriebsleiter, welcher die Verant- 
wortung für Sortiments-, Ver- 
triebs-, Preis- und Kommunika- 
tionspolitik übernimmt. Sie werden 
entscheidend dazu beitragen, un- 
sere ehrgeizigen, aber, realisti- 
schen Zielsetzungen zu erfüllen. 
Sie kennen die dafür erforderli- 
chen Voraussetzungen, denn Sie 
sind bereits in einer vergleichba- 
ren Position als erfolgreicher Ver- 
triebsmanager tätig und identifizie- 
ren sich mit folgendem Anforde- 
rungsprofil: 


• Sie besitzen ausgeprägte Füh- 
rungseigenschaften. Sie moti- 
vieren ihre Mitarbeiter nachhal- 
tig, delegieren richtig und wirk- 
sam und setzen echte Lei- 
stungssteigerungen durch 

• Sie schätzen Marktsrtuationen 
und -trends realistisch ein. ihre 
fundierte Analyse ist Grundlage 
für konzeptionelle Empfehlun- 
gen, die kurz-, mittel- und lang- 
fristig zu den gewünschten Er- 
gebnissen führen 

• Sie sind ein sehr guter Planer, 
Organisator und Koordinator. 
Alle administrativen Abläufe im 
VK-Innendienst und im Zusam- 
menspiel mit internen und ex-, 
temen Stellen haben Sie sicher 
im Griff . 

• Sie sehen sich als ersten Ver- 
käufer und suchen den intensi- 
ven Kundenkontakt - insbeson- 
dere zu wichtigen Geschäfte- 
partnern 

• Innovation betrachten Sie als 
Voraussetzung für die langfristi- 
ge Sicherung des Unterneh- 
mens. Anwendungstechnik, 
Produktentwicklung und Ferti- 
gung sind deshalb für Sie die 
wesentlichen Abteilungen au- 
ßerhalb Ihres Verantwortungs- 
bereichs 


Mit etwa 40 Jahren suchen Sie jetzt 
eine Lebensstellung, in welche Sie 
ihr erworbenes Wissen und Kön- 
nen erfolgreich einbringen. Wer- 
den Sie Vorgesetzter eines flexi- 
blen, eingespielten Teams. Wirken 
Sie entscheidend mit an der Vertie- 
fung der Bindungen zu unseren 
Kunden im In- und Ausland. Dabei 
setzen wir voraus, daß Sie van* 
handlungssicheres Englisch 
beherrschen. 

Unseren hohen Anforderungen 
entspricht die Dotierung dieser Po- 
sition. Bitte nehmen Sie Kontakt 
mit unserem Berater, Horm Luk- 
kert, auf. Rufen Sie ihn an oder 
schicken Sie gleich Ihre Bewer- 
bungsunterlagen. Sperrvermerke 
werden strikt beachtet 



Untemehmensberatung 

UUCKERT+PARTNER 

HacWänderstraße 36 
7Stuttgart1 

Tel. (0711) 241323^245316 
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Auskunft auch sonntags 

Mit dieser Anzeige vertreten wir ein namhaftes Handelsunternehmen mit DM 150 
Mio. Jahresumsatz und Über 200 Mitarbeitern. Gesucht wird der 

Geschäftsführer Vertrieb 

Elektro-, Heizung-, Sanitär-Großhandel 

Ideal wäre ein etwa 35- bfs 45j£hrfger Ingenieur oder technischer Kaufmann mH 
nachweisbaren Erfolgen Ini Vertrieb eines produzierenden Unternehmens oder 
eines Großhandelsunternehmens der Elektro- und/oder Sanitärbranche. Bei der 
Beurteilung der Bewerbung werden wir die bisherigen beruflichen Leistungen 
ungleich höher bewerten als die schulische Ausbildung. Die Dotierung der Position 
ist ergebnisorientlert - das FIxgefiait liegt Ini sechsstelligen Bereich. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird, 
mit tabellarischem Lebenslauf, Ha ndschriftprobe, _lst-Stdten- Beschreibung und 
Zeugniskopien unter Kennziffer 1064 an die 

Personalberatung PSP 

Porg^ SAdossy & Partner GinbH 

Kaiserstr aß e 6 ■ 5300 Bonn 1 • Telefon (02 28) 21 20 95-96 


tu 



Leiter Datenverarbeitung/Org. 
und Betriebswirtschaft 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen- in Norddeutschland, welches mit seinem 
Standardprogramm der feinmechanischen Präszisionsgeräte eine marktführende Posi- 
tion einnimmt Unsere Produktentwickfung führt uns zur Zeit, in moderne Technologien 
und erfordert auch organisatorische und betriebswirtschaftliche Anpassungen in unserer 
Gruppe. Für die Leitung und den Ausbau dieser kleinen schlagkräftigen Abteilung suchen 
wir einen qualifizierten neuen Mitarbeiter. 

Wir erwarten von Ihnen eine gute kaufmännische Ausbildung und einschlägige Berufser- 
fahrung insbesondere in DV- An Wendungen - sowohl für den kaufmännischen als auch 
technischen Bereich - auf IBM-Hardware (z. Z. System 34). Darüber hinaus kennen Sie das 
Conbolling-lnstrumentarium und können' es sinnvoll anwenden. Sie sollten Bereitschaft 
zur Detailarbeit mitbringen, aber auch ein Team erfolgreich führen können. Wenn Sie 
heute den Schritt in "eine.Gesamtverarrtwortung anstrebe rr und die Voraussetzungen 
erfüllen, erwartet Sie eine seitständige und interessante Aufgabe. 

Bitte senden Sie Ihre. Bewerbungsunterlagen an den Anzeigendienst des von uns 
beauftragten Beraters unter Angabe des Zeichens W 1214. Er behandelt Ihre Bewer- 
bung streng vertraulich und leitet sie nach Berücksichtigung von Sperrvermerken 
unverzüglich an uns weiter. Die Kontaktadresse ist: JMP-Personalberatung GmbH, 
Große Bleichen 21 A/B „Gallerte 1 *, 2000 Hamburg 36,.TeL 0 40 / 34 19 06. 
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Personalberaümg GmbH (BDU) 

Berlin • Düsseldorf • Frankfurt ■ Hamburg ■ München 
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Für unser Fachgebiet Elektronik 
innerhalb unseres Bereiches Zentrale Entwicklung 

suchen wir 

Di plom-Ingenieure (TU/FH) 

der Fachrichtungen 

Elektrotechnik, Nachrichtentechnik, Informatik 


Aufgabengebiete: 

Entwicklung und Integration digitaler 
Bau- und Funktionsgruppen. 

Rechnergestutzte Entwicklung/ 
Konstruktion 

Software-Engineering 

Entwicklung von Prozeß-Software mit 
Schwerpunkt Bedienung und Darstellung. 


Wir stellen uns vor, daß Sie bereite 
Ober Erfahrungen auf einem der vorge- 
nannten Arbeitsgebiete verfugen, 
wären aber auch bereit, einen Hochschul- 
absolventen mit gutem Abschluß 
einzuarbeiten. 

Die üblichen Bewerbungsunterlagen 
mit Angabe Ihres Gehaltswunsches und 
Eintrittstermins. senden Sie bitte 
zusammen mit Ihrem Paßbild und unter 
Nennung unseres »Kennzeichens TEL« an: 


Krupp Atlas Elektronik GmbH * Personalabteilung 
Postfach 44 85 45 - 2800 Bremen 44 • Telefon 04 21/4 57-23 39 


KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 

Eine sichere Entscheidung 





Wir arbeiten 

sthonan Ihrer Zukunft.» 

Wir gehören zu den Großen der chemischen Industrie/produzieren und 
■ vertreiben unsere Erzeugnisse auf internationaler Ebene. Auch in der 
Bundesrepublik Deutschland betreiben wir Produktionswerke und 
Verkaufen iederfessungen mft großem Erfolg. 

. Um die Kontinuität unserer UntemehmehsentwicWung zu gewährleisten 
brauchen wirfür unser Werk in Stade/Bützfleth jüngere 

Verfahrens- oder 
Chemie-Ingenieure 

fände Bereiche Protektion, PreitektiMspteiing, Computer Services, 

Fo rrch ee g und Eatwickteag, Precess Control 

Innerhalb dieser Bereiche werden Sie schon während der Einarbeitung 
verantwortlich an produktionsorientierten Problemlösungen mitarbeiterv das 
schließt ein die Überwachung und Steuerung des Ablaufs, die 
Weiterentwicklung, Planung und Optimierung der Produktionsprozesse von 
chemischen Anlagen, die Computeranwendungen sowie die ständige 
Verbesserung bestehender Produkte und prozeBbezogene Forschung. 

filnH fiia orfnlnmlr-h nhamohnian Qia ■ imloccorvla Ai 


: von Verantwortung), die kurzen Entscheidungswege, die Möglichkeit, ekiane 
Ideen realisieren zu können, sowie tetetungsgerechte 
Einkommensäteigerungen sind Argumente dafür, um bei uns Ihre Karriere zu 
beginnen. 

Voraussetzungen sind: fundierte technische Ausbildung, gute Kenntnisse in 
Verfahrenstechnik. Chemie sowie Meß- und Hegeltechnik, Kontaktf reudiaksit 
und im Ansatz erkennbare Führungsqualitäten sowie ausbaufähige 

Englischkenntnisse. • • 

Bitte senden Sie uns Ihre kompieöwi jBewertwngsunter lagen zu 
DOW CHEMICAL GMBH ^ 

Werk Stade 

Personalabteilung, Frau Küster . 

Postfach 11 20, 2160 Stade ' ^ *1* A 
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Händhabungstechnik - Spanlose Verformung 

Auf diesem Gebiet gelten wir als märktbedeutendes Unternehmen - Umsatz ca. 40 Mio. - mit sehr guten Beziehungen zu potenten Kunden. In Jahrzehnten gewachsenes Know-how, bewahrte Fachkräfte und modernste 
; Einrichtungen bieten die Gewähr.für die Qualität und Leistungsfähigkeit unserer Erzeugnisse. Deshalb sind wir auch stets gut beschäftigt und wirtschaftlich gesund. 

Wir suchen einen fachlich und persönlich hochqualifizierten, unternehmerisch befähigten 

INGENIEUR ALS GESCHÄFTSFÜHRER 

nach Bewährung mit Beteiligungsmöglichkeit. 

Er muB ein Unternehmen unserer Größe mit tüchtigen Führungskräften sowie einem hohen Anteil 
qualifizierter Fachkräfte .von der Technik her“ unternehmerisch führen können. Dazu gehört auch, daß er 
Verständnis für kaufmännische Probleme hat und betriebswirtschaftlich richtig denkt und handelt. 

Herren, die sich einer solchen, selten gebotenen Chance gewachsen wissen, bitten wir um Kontaktaufnahme mit allen Unterlagen, die eine Beurteilung ihrer Fähigkeiten, Eignung und Wünsche ermöglichen, unter P 2735 
mit unseren Beratern Dr. Maier + Partner, Ringstr. 47, 7316 Köngen. Herr DR. MAIER gibt auf Wunsch unter Tel.: 0 70 24 / 88 61 gem weitere Auskünfte und garantiert die vertrauliche Behandlung Ihrer Anfrage. 

DFL MAIER + PARTNER 

UNTERN EHMENSBERATUNG BDU 



Managerqualitäten setzen wir dabei ebenso voraus wie „gekonnte“ Menschenführung und gute Fähigkei- 
ten in der Motivierung von Mitarbeitern. Bei der Betreuung unserer sehr potenten Kunden im In- und 
Ausland sind Sprachkenntnisse, vor allem in Englisch und/oder Französisch, nützlich. 


Entwicklungs- und Bauträgergesellschaft, 

von drei Standorten aus in der Bundesrepublik tätig, sucht aufgrund stetiger und beachtlicher 
Geschäftsausweitung mehrere . . .. 


Bauleiter 


Im Alter zwischen Mitte 20 und Anfang 40 und basierend auf einer soliden Ausbildung zum 
BauIngenteurMechnlker sollten diese heute gewohnt - oder vom bisherigen beruflichen Werde- 
gang her jetzt in der Lage - sein, eigenverantwortlich Objekte zu leiten. 

Wir sind tätig auf den Gebieten von Wohnungsbau Über öffentliche Einrichtungen bis hin zu 
integrierten Einkaufszentren. Unsere Dienstleistung umfaßt alle Phasen der Projektgestaltung und 
-realisiemng, wobei wir vorzugsweise mit Architekten, Beratern, Bauunternehmern und Maklern 
Zusammenarbeiten. Unser guter Ruf beruht auf der Uhtemehmensphilosophie „Alles aus einer 
Hand“. 

Bauleitung bedeutet bei uns: Übernahme der Verantwortung für die Ausschreibung, Durchfüh- 
rung, Qualitäts- und Kostenüberwachung der Projekte, des weiteren die selbständige Überwa- 
- chung. und Koordinierung des Baufortschritts bei den jeweiligen Subuntemehmem. Wir wissen, 
daß man ach bei uns relativ schnell durch Engagement und Leistung profilieren kann. Darin liegt 
die Chance^ für den einzelnen. Hinzuzufügen wäre: bei uns ist sicherlich auch reizvoll die Vieltelt 
: der Objekte:. 

Wir möchten mit dieser Anzeige besonders Bewerber ansprechen, die heute bei einer ähnlich 
gelagerten Gesellschaft, einer großen Baufirma oder in Industrie, Bank oder Versicherung tätig 
BÄi^iJi^wR . durqhführen. Um Ihnen abso Jute Diskretion bei Jhren etwaigen 
Wechseiabsichten zu. ermöglichen, steht Ihnen die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft zu 
' einem eisten telefontschen Informationsaustausch bereits am Samstag und Sonntag zwischen 
16.00 und 20,00 Uhr^nsonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr), zur 
Verfügung. Rire schriftliche Bewerbung adressieren Sie bitte an die nachfolgende Anschrift. 

NICOIÄI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

TaubenstraBe 2 4000 Düsseldorf 30 TeL0211 /49 90 73 



Kunden im Ausland 


Wir haben Grund, zufrieden zu sein, weil wir uns gegen stärksten internationalen und 
nationalen HAKA- Wettbewerb behaupten konnten. 

.Wir wollen, uns noch starker im Ausland etablieren. Hauptsächlich interessiert uns die 
Erschließung neuer Exportmärkte im Bereich Leger-Bekleidung Hosen, Mäntel und 
Jacken, Coats - Echt-Leder-. 

Für die 



möchten wir einen versierten und profilierten Könner - aus dem HAKA-Bereich - 
gewinnen. Keirierv Mann des antiquierten Exports „vom Schreibtisch“, sondern einen 
mobilen Praktiker- zwischen 30 und 4äJahren der sich sein Geschäft „selbst sucht“, 
vor Ort, also am Pulsschlag fremder Märkte. Sie arbeiten selbstverständlich von 
Deutschland aus; Mit der Unterstützung eines starken Mittelbetriebes (Sitz: Münster- 
Jandj und einern -Namen, den Sie schon kennen. Zu ihrer Person bleibt zu sagen: 
Gesamtschau im Export, betriebswirtschaftliches Denken und Gespür für das Realisti- 
sche. Die Export-Sporen müssen Sie sich schon verdient haben. Sollte der erste Platz 
für Sie noch blockiert sein - Grund genug, den Sprung auf die Etage des Export-Chefs 
zu wagen. Über, alle Einzelheiten sprechen wir. dann später: Punkt für Punkt. 

Es werden ausschließlich im Auslands-Absatz erfahrene Herren aus der HAKA-Branche 
um Kontaktaufnahme .gebeten. Sprachen: Englisch verhandlungssicher. Französisch 
mit Praxis im Verkauf an den Fachhandel, Verbände, Konzerne, Ketten und Verkaufs- 
häuser. 

Bewerbungen bitte nicht ohne Darstellung der jetzigen Export-Verantwortung, Werde- 
gang in Stichworten, Zeugnisabschriften, Handschreiben, Lichtbild, Einkommens- 
wunsch und Eintrittstermin unter Kennziffer 1/16784 an die beauftragte Untemehmens- 
beratung PERSONAL-MARKETING GMBH, Postfach 649, 5800 Hagen 1 . Sie können 
telefonisch Kontakt aufnehmen unter der Rufnummer (0 23 31) 3 1485 oder 3 16 57. 
Verlangen Sie bitte die Herren Dipl. -Pädagoge Werner Kunze oder Ewald Kock. 


DyM I/PERSONM- §S l7a 

WMwm W /WRKBING Tel. (02331) 31657/ 


G Tel. (02331) 31657/31485 


Von der Marketing-Planung zum Marketing- Management 


mit 1800 Mitarbeitern in mehreren Werken fertigen wir Markenprodukte, die wir über 
den Fachhandel überwiegend an gewerbliche Verbraucher vertreiben. 

In Europa sind wir der Branchenführer. Wir bauen unsere Marketingaktivitäten weiter 
aus und wollen die dafür erforderlichen Instrumente den steigenden Anforderungen 
der Zukunft anpassen. Hierfür suchen wir einen kompetenten Marketing-Experten, 
der zunächst als 


MARKETING-PLANER 

unser Marketingsteuerungs- und Kontroilsystem federführend aktivieren und unter 
Einbeziehung moderner Marketingtechniken zielstrebig weiterentwickeln soll. Er ist 
dem für den Vertrieb verantwortlichen geschäftsführenden Gesellschafter direkt 
zugeordnet und arbeitet vor allem mit der Vertriebsleitung, dem Produktmanage- 
ment, der Marktforschung und der Werbung zusammen. Nach dem Aufbau einer 
wirkungsvollen Marketingsorganisation wird er als 


MARKETING-MANAGER 


alle markt- und produktplanerischen, absatzvorbereitenden und absatzfördemden 
Aktivitäten steuern und koordinieren sowie unsere Geschäftsleitung durch Aufberei- 
tung aller relevanten externen und internen Daten und Informationen bei der markt- 
und ergebnisorientierten Führung des Unternehmens maßgeblich unterstützen. 

Diese sehr komplexe Aufgabe verlangt einen wirtschaftswissenschaftlich ausgebilde- 
ten Marketing-Mann mit mehrjährigen Erfahrungen im Vertriebscontrolling und im 
Produktmanagement, möglichst im Markt für gewerbliche Verbraucher. Gespür für 
die Beeinflussungsmöglichkeiten des Marktgeschehens ist ebenso notwendig wie 
konzeptionelles und analytisches Denken sowie Beurteilungsvermögen vertriebsor- 
ganisatorischer Zusammenhänge. 

Wir bieten einem tüchtigen Marketing-Mann die Möglichkeit, sich sein künftiges 
Arbeitsgebiet in unserem kerngesunden Unternehmen, das seinen Sitz im Raum 
Stuttgart hat, weitgehend selbständig aufzubauen. 

Herren, die die hier gebotene Aufgabe reizt, bitten wir um ihre Bewerbung (mit 
handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Tatigkeitsnachweisen, Einkommensanga- 
be usw.) unter P 2736 an unser Berater Dr. Maier + Partner, Ringstraße 47, 
7316 Köngen. Herr Dr. MAIER gibt unter Tel. 0 70 24 / 88 61 gerne weiter Auskünfte 
und garantiert die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbungsunterlagen. 



DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


Entwicklungsleiter 

Meß- und Regelungstechnik 
Industrieautomation 


Wir sind eines der bedeutendsten europäischen Unternehmen der Elektroindustrie mit weltweiten Aktivitäten. 
Unser Standort ist eine Großstadt im norddeutschen Küstenraum. Wir entwickeln und produzieren u. a. eine 
breite Palette von hochwertigen elektrotechnischen und elektronischen Geräten, Systemen und Anlagen für den 
anspruchsvollen industriellen Anwender. In der ersten Managementebene unterhalb der Geschäftsleitung ist die 
Position des Entwicklungsleiters zu besetzen. 

Für diese sehr selbständige und anspruchsvolle Managementposition möchten wir Sie als gestandenen Diplom- 
ingenieur der Fachrichtung Elektrotechnik, Feinwerktechnik o. ä. bzw. Diplom-Physiker mit umfangreicher 
Erfahrung aus den Bereichen „Messen mechanischer Größen“ und „Microprozessortechnik“ mit entsprechen- 
dem Know-how der dazugehörigen Betriebssysteme und Anwenderprogramme ansprechen. 

Sie besitzen die Fähigkeit, einen hochqualifizierten Mitarbeiterstamm (über 40 Ingenieure) in mehreren 
Abteilungen und Funktionsbereichen der Geräteentwicklung und Konstruktion zu führen, Innovationen zu 
initiieren, aufzugreifen und weiterzuentwickeln. Sie sind etwa 40 Jahre ait und sehen ihre Aufgabe in erster Linie 
nicht mehr darin, der beste Ingenieur zu sein, sondern projektorientiert durch Vorgabe und Überwachung von 
Zielen zu managen und in enger Zusammenarbeit mit dem international tätigen Produktmarketing-Management 
und unseren Fertigungsstellen wirtschaftliche und marktnahe Aufgaben von morgen zu definieren und zu 
realisieren. 

Die englische Sprache beherrschen Sie in Wort und Schrift, und zu Ihren persönlichen Stärken zählen 
Ausgewogenheit Im Urteil, klare Diktion und Sicherheit im Auftreten. 

Wir sind auch sehr an Gesprächen mit Herren interessiert, die in der ausgeschriebenen Position noch nicht ihr 
endgültiges Berufsziel sehen. Eine Vielzahl von weiteren Gesellschaften unseres Unternehmens bieten hier 
mittel- und langfristig sehr interessante Möglichkeiten. 

Wenn Sie an dieser Position interessiert sind, bitten wir Sie, ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugniskopien an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft zu übersenden. Herr Thomas 
Pannke, Telefon 0611/66650 38, steht Ihnen für eine vertrauliche Vorabinformation gem zur Verfügung und 
garantiert absolute Diskretion und strikte Beachtung von Sperrvermerken. EURATOR Gesellschaft für Personal- 
beratung mbH, Lyoner Straße 23, 6000 Frankfurt 71 , Telefon 0611/66650 38. 

EURATOR 
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Maschinen- und Anlagenbau 

Für unsere Organisation und Datenverarbeitung 


Wir sind der Korapositversicherer der AM-Versicherungsgnippe, eine der 
bedeutendsten deutschen Versicherungsgruppen, mit Niederlassungen im 
gesamten Bundesgebiet. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir unse- 
ren neuen 


suchen wir einen erfahrenen 


Organisations- 

programmierer 


Abteilungsleiter 
der Datenverarbeitung 


STRABAG 

BAU-AG 


1 


Die Aufgabenstellung beinhaltet im einzelnen: 

- Verantwortliche Betreuung von AnwendungsT 
Software der Arbeitsgebiete Materialwirtschaft 
und Fertigungssteuerung 

- Datenbank- und Programmoptimierung bei 
Dialoganwendungen. 


Sie werden unseren Erwartungen am ehesten 
gerecht, wenn Sie über mehrjährige, praktische 
Erfahrung als Organisationsprogrammierer in ei- 
nem Industrieunternehmen der metallverarbei- 
tenden Industrie verfügen. 


Neben einem qualifizierten Mitarbeiterstab können Sie für die Bewältigung 
der vielfältigen Aufgaben auf modernste Computertechnologie zuriickgrei- 
fen. Wir arbeiten für vier Gesellschaften unseres Konzerns mit einer IBM 
3084 O und einem bundesweiten, großen TP-Netz. 

Aufbauend auf einer hochqualifizierten Ausbildung und einer langjährigen 
Erfahrung mit EDV-organisatorischen Problemstellungen, muß Ihr fachli- 
ches Wissen auf dem neuesten Stand sein. Durchsetzangsfähigkeit und 
Überzeugungskraft setzen wir als entscheidende Eigenschaften Ihrer Persön- 
lichkeit voraus. Sie müssen in der Lage sein, qualifizierte Mitarbeiter mit 
Geschick zu leiten und zu motivieren. 

Die direkt, dem Fachvorstand unterstellte Position wird entsprechend der 
Bedeutung attraktiv vergütet. 

Sollten Sie Interesse haben, so senden Sie bitte Ihre ausführlichen Bewer- 
bungsunterlagen (Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien) an die Aachener 
und Münchener Versicherung AG - Vorstand Personal Aureliusstraße 2, 
5100 Aachen, Telefon 02 41 7 45 62 95 


Für eine Autobahnbaustelle im Nahen Osten 
suchen wir zum baldigen Eintritt 

Bauleiter . CrH _ 

Diplom-Ingenieur TH/FH der Fachrichtung Erd- 
und Straßenbau. 

Einsatzdauer 24 Monate. 

Tiefbau-Ingenieur TH/FH 

für Planungsaufgaben (T echnisches Büro), Ein- 
satzdauer 12 Monate. 

Einbaumeister 

mit Berufserfahrung beim Aspbalteinbau mit 
drei Fertigem. Einsatzdauer 18 Monate. 

Für alle Positionen sind gute englische 

Sprachkenntnisse erforderlich. 

Bitte senden Sie Ihre Bewer- 
bungsunterlagen an unsere Per- 
sonalabteilung. 


piiian 


Wir arbeiten mit zwei Datenbank-Computern 
IBM/38 und programmieren ausschließlich in 
COBOL. 


Bei der Aachener und Münchener Versicherungsgruppe 
sind Mitarbeiter und Kunden gut aufgehoben. 

Ihre Wünsche und Sorgen sind uns wichtig. 


IS 


«Wir sprechen ihre Sprache» 


g STRABAG BAU - AG 

% Siegburger Str. 241, 5000 Köln 21 • i 

V/rs//?/r/wrss/rsss^^ 


lilM' 




Wenn Sie glauben, unseren Anforderungen zu 
entsprechen, erbitten wir Ihre ausführlichen Be- 
werbungsunterlagen (tab. Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien, Gehaltsangabe, frühestmögli- 
cher Eintrittstermin) an unser Personalwesen. 





Aachener und Münchener 

Versicherungen 


WIR 


023 62 / 236 06 


FRITZ WERNER Industrie-Ausrüstungen GmbH 

IndustriestraBe- 6222 Geisenheimam Rhein -Telefon (0 67 22) 50 12 28oder50 1243 


FINANZ- UND WIRTSCHAFT«- 


Vorhanden sind: Großes Kundenpotentiai bei Industrie 
u. Bau, wachsender Bedarf und ein 
weltbekanntes, eingeführtes Quaii- 
tätsprodukt. 


BERATER 


Für Sie: 


Bremische Vertriebsgeseiischaft für Industrieroboter und 
numerisch gesteuerte Maschinen sucht zum 1. August 
1984 oder später erfahrene 


Service-Techniker und 
Service-Ingenieure 


Für diese Aufgabe, auf die Sie durch ein gezieltes Trai- 
ningsprogramm vorbereitet werden, benötigen Sie gründ- 
liche Kenntnisse der Analog- und DigitaKechnik. 


Einzelheiten über Ihr Gehalt, die interessanten Arbeitsbe- 
dingungen und andere überdurchschnittliche Vergünsti- 
gungen erfahren Sie in einem persönlichen Gespräch. 


Selbständige 

Existenz 


Wir sind ein angesehenes deutsches Dienstleistungsuntemehmen in der 
Finanzwirtschaft. Durch unsere Produkte ’ haben wir eine führende 


Ein großes eigenes Gebiet, Festgehalt 
und Provision, Kosten- und Spesen- 
satz, Soziailelstung, Auto. 


Moderne . Ehe-/Bekannt- 
schaftsanbahnung sucht ge- 
eignete Damen und Herren für 
die Einrichtung einer Filiale. 
Kapital DM 3000 bis .15 000 er- 
forderlich. Nebenberuflicher 
Start möglich. 


CPA, Postfach 11 0441 
6000 Frankfurt 11 


Marktposition in Deutschland erreicht 

Zur Absicherung unserer starken Stellung und zur Bewältigung des 
weiteren Wachstums wollen wir unseren Vertrieb ausbauen. 


Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung unter D 7208 
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Weiten 9a nebenbei mk unserer H*e ca. 

DM 8.000.- monatlich 


verdienen? 

WJRTJES. 


srnrA' 


Die Beratung hochwertiger Dienstleistungen stellt besondere Anforde- 
rungen an die Qualifikation der Bewerber. Vertriebserfahrene Persönlich- 
keiten aus der Bank-, Versiehe rungs-, Immobilien- und Computerbranche 
bzw. Manager aus der Industrie kommen für diese Aufgabe in Frage. 
Wenn Sie persönliches Format mitbringen sowie verhandlungserfahren 
und führungsgewohnt sind, dann können Sie bei uns DM 30Q 000,- p. a. 
und mehr verdienen. Nach gründlicher theoretischer Einarbeitung wer- 
den Sie unsere anspruchsvollen Kunden betreuen. 

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte mit Lichtbild unter A 7205 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. . 


Wir sind eine international erfolgreiche Untemehmensgruppe der chemischen Industrie, jedoch kein 
Großkonzem. Als Spezialist vieler Problemlösungen sind wir mit unserem ständigen technologischen 
Vorsprung in vielen Bereichen Marktführer. Für die Automobilindustrie, einem unserer Absatz-Partner, 
haben wir eine Neuentwicklung mit überraschend hoher Akzeptanz geschaffen und technisch durchgesetzt. 
Damit sind die Voraussetzungen für einen selbständigen Untemehmensbereich geschaffen, den es nun 
innerhalb unserer Gruppe weltweit aufzubauen und zu leiten gilt. Hierfür suchen wir einen fähigen 
Vertriebsmann als 


Manager 


Kfa-Zuliefer-Industrie 


Eine der wichtigsten Voraussetzungen ist Ihre Erfahrung im Vertrieb technisch hochwertiger und 
beratungsintensiver Produkte an die Automobil-Industrie. Wir erwarten, daß Sie sowohl im Einkauf als auch 
in den technischen Bereichen der wichtigsten Kfz-Erstausrüster gute Referenzen haben. 


Ihre fachlichen Voraussetzungen ergänzen sich idealerweise mit einem Alter zwischen Mitte 30 und Mitte 40, 
Energie, Durchsetzungsvennögen, Ausdauer. Sie müssen als Motor des neuen Unternehmensbereiches 
fungieren können und somit unternehmerisches Profil besitzen. Der Aufbau beginnt mit einem kleinen., aber 
sehr schlagkräftigen Team, so daß wir eher an den tatkräftigen und engagierten Praktiker eines mittelgroßen 
Betriebes denken. Aufgrund Ihres internationalen Einsatzes erwarten wir in jedem Falle sichere englische 
und möglichst auch französische Sprachkenntnisse, eine weitere Fremdsprache wäre von Vorteil. Ihr 
Dienstsitz wird die Schweiz sein. 


Wir fordern: 


Dynamik und Fleiß, Einsatz und 
Durchsetzungsvennögen, Umsicht u. 
Ehrlichkeit, ein gesundes Gefühi für 
Takt und Geidverdienen. 


Wir erwarten Sie 


ARNFRIED PAGEL 

Technische Mörtel 
Postfach 680 
4270 Dorsten 


Wir sind ein niederländisches Unternehmen und stellen chemische Baustoffe her. 
Zur effizienteren Betreuung unseres Kundenstammes in Nordrhein-Westfalen 
suchen wir einen dynamischen 


Außendienstmitarbeiter 


mit nachweisbarer Erfahrung in dieser Branche, in dem genannten Markt sind wir 
seit 10 Jahren bestens efngeführt 


Betontechnische und kaufmännische Kenntnisse wären von Vorteil. Auf Wunsch 
steht ein Firmenfahrzeug zur Verfügung. 


Angebote erbeten unter U 6869 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Als bundesweiter Service-Partner für Handel und Industrie 
reparieren wir jährlich über 200 000 Geräte der „Braunen und 
Weißen Ware“. 


Unsere Kunden werden von über 19 Leitstellen im gesamten 
Bundesgebiet und West-Berlin betreut. Ober 130 Kunden- 
dienstfahrzeuge sind ständig im Einsatz. 


Die helfende Hand, wenn Technik versagt 

Für die wachsenden Anforderungen in unserer Kunden- 
dienst-Zentrale in Hamburg suchen wir den 


Leiter Kundendienst-Steuerung 


Ihre Aufgabe wird es sein, unsere Kundendienstcenter und 
Werkstätten zu steuern und eine hohe Service-Qualität bei 
guter Wirtschaftlichkeit sicherzustellen. 


Auch wenn Sie heute noch nicht an einen Wechsel denken, sollten Sie ein erstes Informationsgespräch mit 
unserem Berater, Herrn G. Bresink- W ehrheim führen. Er sichert Ihnen absolute Diskretion zu. Ihre 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte ebenfalls direkt an ihn: 


Wir erwarten von Ihnen einen Abschluß als Wirtschaftsinqe- 
nieur oder Drpl.-Ing. Sie sollten bereits einige Jahre im 
Technischen Kundendienst oder in verwandten Bereichen 
tätig gewesen sein. Die Führung und der Umgang mit qualifi- 
zierten Mitarbeitern sollten Ihnen vertraut sein. 


Im Rahmen unserer Konzernzugehörigkeit bieten wir Ihnen 
großzügige Sozial leistungen und interessante Einkaufsvor- 
teile. 


GBW 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Anaabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermines, und Ihres Gehalts 
Wunsches an unsere Personal leitung. Für eine kurze Vorabin- 
formation stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer- n an / 
59 10 92 64 zur Verfügung. lummer, u, 4U / 


WIRTSCHAFTSBERATUNG GMBH 

POSTFACH 900444 ■ 6000 FRANKFURT/M. 90 • TELEFON 0611 - 784800 


WHERMES 

J TECHNISCHER 
KUNDENDIENST 


Alsterkrugchaüssee 439, 2000 Hamburg 63 


A 


Büre 
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Marktfiibrer - Aufbereitungsanlagen 

Unser mlttelständiscties. konzernunabhängiges Unternehmen zählt zu den führenden 
Herstellern von Aufbereitungsanlagen für Schüttgüter in der Well. Unsere Produkte finden 
Einsatz in den verschiedensten Industriezweigen wie Bergbau. Stahl und Elsen. Chemie, 
Nahrungs-' und Futtermittel. FirmensHz ist eine attraktive Stadt im Münsterland. Im Zuge der 
Nachfolgeregelung suchen wir den 

Leiter 

Finanz- und Rechnungswesen 

Schwerpunkte seiner Aufgabe bilden der gesamte Finanzbereich einschließlich Steuern, 
Bilanzen und Versicherungen: sowie -das Rechnungswesen mit Budgetierung, Kosten- und 
Ertragssteuerung. Ebenso ist ihm der Bereich EDV unterstellt. Das gesamte im Unternehmen 
vorhandene Zahlenwerk soll er zu einem aussagefähigen Controlling-Instrument weiterent- 
wickeln. 

Unter dem idealen Bewerber stellen wir uns einen erfahrenen Praktiker im Alter bis zu 40 
Jahren vor. Er soll über Führüngserfahrung im Finanz- und Rechnungswesen sowie gute 
EDV-Kenntnisse verfügen und möglichst schon mit Datenbanksystemen gearbeitet haben. Er 
beherrscht ebenfalls den Einsatz eines modernen Management- Informations-Systems mit 
dem Ziel der Vorbereitung von Untemehmensentscheklungen. Wir erwarten englische 
Sprachkenntnisse. 

Sollten Sie an dieser umfassenden, direkt der Geschäftsleitung unterstellten Position 
interessiert sein, erbitten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen sowie Angaben zu 
Einkommensvorstellungen und frühestem Eintrittstermin unter der Kennziffer 6361 M an die 
von uns beauftragte Anzeigenagentur. Herr Peter D. Hennes in Düsseldorf steht Ihnen für 
telefonische Vorabinformatrohen zur Verfügung und gewährt absolute Vertraulichkeit nach 
allen Seiten. 

BAU MG ART N ER -MEDIAL 

Panonatwarbung ■ 7032 Stndatfingen ■ Postfach 320 • Bahnl>ofstn&«14 - Tai. 07031/82001 und 88001 


D4000Duss*dori KöfugsaSN 52 -Tai. 02 11/32 5098- 99J D 2000 Hamburg 36 N«u*rWaB38 TaL 040/36 77 37 38 


Unser Kundenkreis sind zukunftsorientierte Juristen. Für die 
Betreuung, Beratung und Akquisition dieses Klienteis suchen 
wir möglichst per sofort eine/n jüngere/n 

Assessor/in 

• ... oder 

Bürovorsteher/in 

Auch Bewerber ohne erfolgreiche zweite juristische Staats- 
prüfung mit kaufmännischem Verständnis oder Ausbildung 
kämen als Mitarbeiter in Betracht. Berufserfahrungen wären 
von Vorteil. Die Tätigkeit ist mit Reisen im Bundesgebiet und 
West-Berlin verbunden. 

Wir erwarten Unabhängigkeit, Flexibilität, sicheres Auftreten 
und Führerschein Kl. 111. Das Lebensalter sollte 35 Jahre nicht 
übersteigen. Der Sitz des Unternehmens ist in einer norddeut- 
schen Großstadt Die Dotierung wird Sie zufriedenstellen. 

Aussagefähige“ Bewerbungen mit handgeschriebenem Le- 
benslauf und Porträtfoto erbitten wir unter U 7111 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Controller 


Ausbaufähige Position in einem Produktionsunternehmen 


Wir gehören zu einem weltweit täti- 
gen Konzern, darauf einem Spe- 
zialgebiet der Metallverarbeitung 
führend ist Unser Unternehmen 
(200 Mio. DM Umsatz) liegt in land- 
schaftlich schöner Gegend in 
Nord rhei n-Westfalen . 

Hier möchten wir Sie für eine um- 
fassende Management-Aufgabege- 
winnen. Nach einer systemati- 
schen, mehrmonatigen Einarbei- 
tung übernehmen Sie die Verant- 
wortung für das Controlling, das 
gesamte Finanz- und Rechnungs- 
wesen, den Einkauf, die EDV und 
betriebswirtschaftliche sowie 


organisatorische Sonderaufgaben. 
Sie berichten an den Geschäfts- 
führer. 

Der geeignete Bewerber ist Diplom- 
Kaufmann, Diplom-Volkswirt oder 
Wirtschaftsingenieur und be- 
herrscht das Instrumentarium des 
Finanz- und Rechnungswesens. Sie 
sollten mindestens 5 Jahre Berufs- 
erfahrung aus einer Wirtschaftsprü- 
fung oder dem Controlling eines 
Industrieunternehmens mitbringen. 
Gute englische Sprachkenntnisse 
sind erforderlich. Ein kooperativ 
eingestellter Fachmann, der erfah- 
rene Mitarbeiter zu führen und 


allen Untemehmensbereichen Im- 
pulse zu geben versteht, findet in 
unserem Unternehmen alle Voraus- 
setzungen für eine langfristige Tä- 
tigkeit mit interessanten Zukunfts- 
aspekten. 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
erreichen uns über die beauftragte 
Personalberatung, die eventuelle 
Sperrvermerke beachtet und für 
telefonische Rückfragen gern zur 
Verfügung steht. L. Künzel 
PERSONALBERATUNG, 
Myliusstraße 1 5, 6000 Frankfurt 1 , 
Telefon 06 11 / 72 65 52. 

(Kennziffer 2268) 



PERSONALBERATUNG 




Als bekannter Hersteller hochwertiger GieBlakritzen und Fruchtgummis, die in 
Emmerich am Niederrhein in zwei Werken mit Wechselschichten produziert 
werden, beschäftigen wir bei einem Umsatz von rund 100 Mio DM über 300 
Mitarbeiter. 

ppi in-rrn IM Mi Rahmen unseres weiteren Wachstums kommt der personellen Betreuung 

rHUUH I vaUMMI unserer Mitarbeiter grundlegende Bedeutung zu, der wir mit Aufbau und Führung 

einer zentralen Personalabteilung Rechnung tragen wollen. 

Dazu suchen wir möglichst bald eine Nachwuchskraft als zukünftigen 

Personalleiter 

Die in einem Funktionsbild umschriebene, in unserem Hause neue Position ist der Bereichsleitung Verwaltung direkt unterstellt und 
erfordert einschlägig qualifizierte Vorbildung -wie z. B. Dipl -Kfm., Personalfachwirt/-f ach kauf mann o. ä. -sowie mindestens einige 
Jahre Berufserfahrung. Neben der sicheren Beherrschung aller verwaltungsmäßigen Bereiche des Personalwesens erwarten wir 
Führungs- und Kooperationsfähigkeit sowie Aufgeschlossenheit auch für neue, fortschrittliche Ideen in der Personal Wirtschaft. 
Erfahrene Sachbearbeiterinnen und eine moderne EDV-Anlage stehen für die neue Aufgabe zur Verfügung. Die Position wird ihrer 
Bedeutung entsprechend honoriert. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater; er bürgt Ihnen für objektive Information und 
absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf unter 
5454/W an die Dr. Helmut Neumann Management-Beratung GmbH (BDU), Zeppefinstr. 301, 4330 Mülheim, Telefon 02 08 / 37 00 32. 




Fachberater 

Nahrungsmittel-Industrie 


GRIFFITH EUROPE gehört weltweit zu den 
führenden Zulieferern der Nahrungsmittelindustrie. 
Der Hauptsitz befindet sich im Benelux-Raum. Dar- 
über hinaus bestehen mehrere Zweigwerke sowie 
Verkaufsniederiassungen in weiteren europäischen 
Staaten, ln der Bundesrepublik ist unsere Produkt- 
palette vor allem im Norden bereits gut eingeführt. 

- Diese Kontakte zu- intensivieren und weiter 
auszubauen wird vordringliche Aufgabe unseres 
zukünftigen Fachberaters in diesem Raum sein. 

Hierfür suchen wir das Gespräch mit einem 
erfolgsorientierten, unternehmerisch denkenden 
Verkaufsprofi, der bereits ca. 5jährige Berufserfah- 
rung im beratungsintensiven Außendienst, gutes 
Englisch und Kenntnisse der Lebensmitteltechnolo- 


gie mitbringt sowie über gute Kontakte zur fleisch-, 
fisch- bzw. geflügelverarbeitenden Industrie, zu 
Fast-food- oder Catering-Unternehmen verfügt 

Diese herausfordernde Aufgabe ist mit einem 
attraktiven Fixum, interessanter Spesenregelung, 
Firmenwagen und Altersversorgung ausgestattet. 
Dem erfolgreichen Kandidaten bieten sich inner- 
halb unseres expandierenden und zukunfsorientier- 
ten Unternehmens interessante Perspektiven - in 
Deutschland oder auch im europäischen Ausland. 

Interessiert? Dann senden Sie bitte ihre aussa- 
gefähige Bewerbung (C. V. in Englisch) unter Kenn- 
ziffer A/15 70 an PA in Brüssel. Für vertraulichen 
Erstkontakt steht Ihnen dort Herr Claude Proost zur 
Verfügung. Erste Gespräche werden in Deutsch- 
land stattfinden. 


B\ 


Personnel Services 

Avenue Louise 386, B-1050 Brussels, Belgium, TeL: 0032 (2) 648 6555 

a roember of PA Consulting Group 



Sie kennen uns als 
führendes Unternehmen 
der Lebensmittel- 
industrie. Unsere 
Marken — Velvete;- 
Philadelphia, Scheib- 
letten, Miräcoli und 
bekannte Feinkost- 
Produkte — sprechen 
für sich. 


Nur Gutes 
verdient 
den Namen 
KRAFT 


Projekt-Ingenieur 

Verfahrenstechnik 

(Ing. grad. (Hier Dipl.-Ing.) 

Ihre vordringliche Aufgabe wird es sein, Verfahrensabläufe unter 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu analysieren und weiterzuent- 
wickeln. Unser Kandidat sollte nicht älter als 35 Jahre seih und 
bereits einige Jahre Berufserfahrung in der Verfahrenstechnik nach- 
weisen könnte). Auf Berufserfahrung legen wir besonderes Gewicht, 
da Sie nach Einarbeitung in unsere interne Belange recht schneit 
anstehende Projekte selbständig bearbeiten sollen. 

Die Position ist unserem leitenden Projekt-Ingenieur direkt unter- 
stem. Gute englische Sprachkenntnisse sowie die Bereitschaft, auch 
in anderen europäischen Produktionsstätten unseres Unternehmens 
tätig zu werden, setzen wir voraus. 

Fühlen Sie sich angesprochen, übersenden Sie uns bitte Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen. Nennen Sie auch Ihren 
frühesten Eintrittstermin und Ihre Gehaltsvorsteilung. 

KRAFT GMBH 

Werk Fallingbostel 
Personalabteilung, Postfach 60 
' 3032 Fallingbostel. Telefon 0 51 62 / 4 22 30 


Bekanntes Markenartikeluntemehmen mit erfolgreichen, Im Lebensmittel- und Fach- 
handel erstklassig plazierten Produkten sucht seinen 

Gebietsverkaufsleiter Nord 

Aufgabenschwerpunkte: Umsatzverantwortung für den Raum Hamburg/Schleswig- 
Holstein, Führung des Relsenden-Teams, Pflege und Ausbau der Handelskontakte. 
Persönlichkeitsmerkmale: Markenartikler, erfolgreich in Führung und Verkauf, leistungs- 
orientiert, zielbewußt, im After bis Anfang 40. 

Bitte senden Sie unserem Berater Ihre vollständige Bewerbung. Er steht Ihnen auch gern 
für eine erste telefonische Kontaktaufnahme zur Verfügung. 

F C. d. felber marketing & Personalberatung 

Alter Teichweg 8, 2000 Hamburg 76, Telefon (040) 29 22 23/29 22 42 



Kopier- und Drucksysteme 

Unser Klient ist ein weltweit führender Konzern der Kommunikationsindustrie. Das Unternehmen ist seit 
vielen Jahrzehnten im deutschen Markt erfolgreich. 

Für den Vertriebsbereich Kopier- und Drucksysteme suchen wir Sie in Nordrhein-Westfalen als 

Gebietsverkaufsleiter 

Ihre Aufgabe ist die Weiterentwicklung eines sehr interessanten Großkundenpotentials und die Führung 
einer Vertriebsmannschaft. Sie berichten direkt dem Verkaufsleiter Deutschland. 

Sie haben eine erfolgreiche Praxis als Vertriebsmanager im Direktvertrieb hochwertiger Investitionsgüter 
(möglichst Drucksysteme, EDV, Textverarbeitung etc.). Auch wenn Sie noch keine Führungsverantwortung 
hatten, sollten wir über diese Aufgabe sprechen. 

Die Position stellt hohe fachliche und persönliche Anforderungen und ist entsprechend attraktiv 
ausgestattet. 

Wenn Sie eine Aufgabe reizt, die neben der Aufbauarbeit die Chance einer zügigen Weiterentwicklung 
einschließt, sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen. Gern stehen wir für weitere Informationen zur 
Verfügung. 


Wintertiuder Weg 29, 2000 Hamburg 76, Tel. (040) 2201771 
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SPRACHE/DATEN/TEXT 


Wir sind eines der führenden Unterneh- 
men auf dem Gebiet der Bürokommuni- 
kation mit zukunftsorientierter Ge- 
schäftspolitik, Innovationsfreudigkeit 
und einer Produktpalette modernster 
Technologien. Für den weiteren Ausbau 
unserer Vertriebsaktivitäten im nord- 
deutschen Raum suchen wir dynamische 
Verkäufer. 


Aufgrund mehrjähriger Erfahrung im ak- 
tiven Außendienst wissen Sie, worauf es 
ankommt. Engagement, Beratungs- und 
Verkaufs-Know-how sowie Kenntnisse in 
modernen Kommunikationstechnolo- 
gien sind die besten Voraussetzungen 
für diese Position. 


Aber auch der Nachwuchs hat bei uns 
eine Chance als 

Vertriebsassistent 

Sie fühlen sich herausgefordert? 

Dann sichern Sie sich Ihren Start bei SEL 
und nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 

ln einem ausführlichen Gespräch werden 
wir Sie über die regionalen Einsatzmög- 
lichke'rten, den gewünschten Produktbe- 
reich sowie die Einkommens- und Trai- 
ningsmöglichkeiten informieren. 

Standard Elektrik Lorenz AG 
Geschäftsstellenbereich Nord 
Überseering 23, 2000 Hamburg 60 
Telefon (0 40)6 38 00- 4 90 / 4 92 


Standard Elektrik Lorenz AG 


TOLEDO 


WAAGEN UND WÄGESYSTEME 
FÜR INDUSTRIE UND HANDEL 

Toledo-Werk GmbH - Postfach 4512 09 - 500 0 Köln 41 
Telefon 0221/54040 ■ Femscfi re*er 8882855 



Know-how 

und 

Leistung 


MBB 


Zukunftsweisende Programme in Forschung, 
Fertigung und Betreuung. MBB Marine- 
technik. Definition neuer Minenkampfboote. 
Entwicklung von Aufklärungs- und Kampf- 
drohnen. Neue Gerätetechniken für Flug- 
bahnvermessungssysteme, U-Boot-Tiefen- 
steuersimuiatoren, Prüfstände, Förder- und 
Hebetechnik. Beispiele erfolgreicher Arbeit. 

Im MBB-Unternehmensbereich Marine- und Sonder- 
technik, Sitz in Bremen, werden anspruchsvolle 
Systeme und Geräte entwickelt und gefertigt. Hier 
wird das Wissen aus der Luft- und Raumfahrt auf 
die Marine- und Gerätetechnik übertragen. Der 
Einsatz neuester Technologien ist eine Herausforde- 
rung an jeden Mitarbeiter. Die Möglichkeit zur 
Leistung und beruflichen Entfaltung ist in optimaler 
Weise gegeben. 

Leiter kaufmännische 
Projektbetreuung 

Das Tätigkeitsfeld ist vielseitig und anspruchsvoll. 

Der Schwerpunkt Ihrer Aufgabe ist die wirtschaft- 
liche Führung der Produktgruppe Geräte im Rahmen 
der Projektdurchführung. 

Setzen Sie ihre Fähigkeiten sinnvoll ein? 

Als Wirtschaftsingenieur oder Diplom kauf mann/ 
Betriebswirt haben Sie hier die Möglichkeit Ihr 
Wissen voll einzusetzen. MBB bietet Ihnen den 
großzügigen Rahmen des modernen Unternehmens 
- mit genügend Raum zur Verwirklichung Ihrer 
Berufs-Idee. Fairness und Teamwork kennzeichnen 
den Arbeitsstil. 

Gute Gründe, mit uns zu s 

Gehalt und Sozialleistungen werden Sie über- 
zeugen. Senden Sie uns bitte zur ersten Kontakt- 
aufnahme Ihre ausführlichen Bewerbungsunter- 
lagen. 


rerarMfl 


MBB 


Bremen 

Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH 
Unternehmensöereich Marine- und Sondertechnik 
Personalabteilung MP 2 
Hünefeldstraße t- 5, 2800 Bremen 



T 

A 

X 



Wir sind die Tochtergesellschaft eines internationalen Konzerns und 
zählen auf dem Gebiet der Wägetechnik zu den führenden Herstellern auf 
dem nationalen und internationalen Markt. 

Wir suchen einen erfahrenen 

Außendienstmitarbeiter 

für die verantwortungsvolle Übernahme des Verkaufsbezirks 
(südliches Hamburg / nördliches Niedersachsen) 

zur Betreuung unserer Kunden und zum weiteren Ausbau unserer Markt- 
position. Wir bieten ein überdurchschnittliches Einkommen - Gehalt und 
Provision einen Firmenwagen, auch für private Nutzung. Bei entspre- 
chender Eignung bestehen im Haus gute Aufstiegschancen. 

Wir erwarten gerne Ihre Bewerbung, wenn Sie ein technisch versierter 
Kaufmann oder verkaufserfahrener Techniker sind mit Vertriebskenntnis- 
sen für industrielle Produkte der Mechanik und Elektronik. Alter: nicht 
über 45 Jahre. 

Bitte senden Sie Ihre kompletten Unterlagen wie Lebenslauf, Zeugnisse, 
Lichtbild sowie Angabe der Einkommensvorstellung an unsere Personal- 
abteilung. 


Wir sind 


eine Tochter der weitweit operierenden UTC International 
AG. Basel (Schwerz). Zu den Schwerpunkten unseres 
Geschäfts gehört der Vertrieb von Kassen-, Kopier- und 
Sch reibsyste me n . 

Wir suchen 


junge Kaufleute 

aus verschiedenen Gebieten als Nachwuchsverkäufer im 
Außendienst. 

Wir erwarten 


eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, abgelei- 
steten Wehrdienst und persönliche Unabhängigkeit. Alter: 
Anfang 20. 

Wir bieten 


eine umfassende und qualifizierte Fachausbildung, eine 
der Aufgabe entsprechende Bezahlung und alle sonstigen 
Leistungen eines modernen Unternehmens. 

Wenn Sie in diesem Angebot Ihre Chance sehen, senden 
Sie uns bitte die übQchen Bewerbungsunterlagen zu. 

U T XX 3C GmbH Organisations-Systeme 

OMsäorfer Str. I • 3 - 2000 Hamborg «0 • Tel. (040)480 30 21 


Für die Projektierung von 
Kommunikationsanlagen im Bergbau 
suchen wir einen 

DIPL.-ING. 

der Nachrichten-/Femwirktechnik 

Anforderungen: 

- mehrjährige Berufserfahrung als 
Ingenieur, evtl, auch als Elektriker 
im Bergbau, 

- Erfahrung im Einsatz von Geräten 
und Anlagen im Bergbau, 

- Fähigkeit zur selbständigen und 
zielstrebigen Arbeitsweise, wo erforder- 
lich, auch zur Teamarbeit, 

- Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
sind von Vorteil. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungs- 
unterlagen. Weitere Vorabinformationen . 
geben wir Ihnen gern unter der Telefon- 
nummer 02 01 / 3? 09-342. 

® FUNKE + H U STER 

Elektrizitätsgesellschaft 
Langemarck Straße 28 - 4300 Essen 1 


Dynamischer Projekt-Manager 
für Saudi-Arabien gesucht 

Bewerber mit nachweisbarer Erfahrung in mech. 
Produktion und Kenntnissen in C NC-Maschinen 
sowie englischen Sprach kenntnissen (Arabisch 
von Vorteil). Bewerber in gleicher Stellung werden 
bevorzugt 

Bitte Bewerbung bis 15. Juni 1984 unter N 7106 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Die Deutsch-Niederländische Handelskammer mit 
Büro in Den Haag und Düsseldorf sucht für ihre 
Marketingabteilung in Düsseldorf einen 


Junior-Manager Marketing 

Wir denken hierbei an einen Dipiom-Kaulmann im 
Alter bis 35 Jahre. Marketing . sollte Schweipunkt 
der Ausbildung und der sich anschließenden Tätig- 
keit sein. Weiterhin erwarten wir eine mindestens 
dreijährige Berufserfahrung, Reisebereitschaft, 
und den Willen, die niederländische Sprache zu 
erlernen. 


Die Aufgabenstellung sieht u. a. von Erstellen von 
Marktinformationen, Marktberichten und Projekt- 
betreuung. Ferner Mitarbeit an Vorträgen und Se- 
minaren, Verfassen von Publikationen und Beiträge 
für die Kammerzeitschrift 

ihre Bewerbungsunterlagen mit Foto und Angabe 
des Gehaltswunsches richten Sie bitte unter Anga- 
be des Stichworts „Junior-Manager Marketing“ an 
die Personalabteilung der 

Deutsch-Niederländischen Handelskammer 

Frei lig rathstr. 25, 4000 Düsseldorf 30 


Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen • . . 

. . . bitten wie die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen fuhren. 

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 

Herzlichen Dank. 

DIE# WELT 

TAWntTl'Hö «Ji SiLTSCHU*» fw 

’T 

Anzeigenabteilung r 
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Wir sind ein führendes Unternehmen des Sonder- und 
Schwermaschinenbaus. 

Wir entwickeln , konstruieren und ferf/gerr 

schinen für die spanlose Umformung und Anlagen furdi 

stahlverarbeitende Industrie. 

Die Ausweitung unserer Aktivitäten erfordert qualifizierte 

Ingenieure 

mit Berufserfahrung aus dem Bereich 

schinenbau für interessante Aufgabenstellungen m/t den 

Schwerpunkten 

Entwicklung 

Projektierung 

Konstruktion 

Unsere Maschinen und Anlagen vertreiben wir weltweit 
Auch dieser Bereich muß verstärkt werden durch 

VERTRIEBS- 

INGENIEURE 

mit internationaler Erfahrung sowie Kenntnissen in Pro- 
jektierung und Fremdsprachen. 

Wir gehören einem bekannten Konzern an. Unser Werk 
befindet sich in der Umgebung von Hamburg in land- 
schaftlich schöner Lage. Alle Schulen sind am Ort. 
Günstige Verkehrsmöglichkeiten. 

Richten Sie bitte Ihre handschriftliche Bewerbung mit 
tabeliarischem Lebenslauf, Zeugniskopien , Lichtbild und 
Gehaltsvorstellungen unter der Kennziffer 503 an 

PERSONALANZEIGEN GEEST 

Inh. Ingrid Geest ■_ 

Postfach 65 0427,0-2000 Hamburg 65, Telefon 040/ 6 07 00 53 



Markenartikelreisende 

Nahrungsmittelindustrie 

Wir sind eine junge. Im Marfd bereits besten» eingeführte OBseUachaft einer bedeutenden UnCemehrnens- 
gnjppe. Unsere schnalle Entwicklung verdanken wir in erster Linie der hohen Qualität unserer Produkte. 
Mit einer interessanten Erweiterung unserer Angebotspalette wollen wir aut* in Zukunft unseren Erfolg 
sicherstellen. 

Zur Intensivierung der Betreuung unserer Verkaufsaktivitäten im LebensriiitteleinzelhandeJ suchen wir im 
MarfefiartDtelberbJch erfahrene Damen und Herren, die als: Reisende mit- Engagement und Flexibilität 
bereit sind, beim weiteren Ausbau unseres Unternehmens mitzuwirten. Folgende Vertriebsgebiete sind zu 
besetzen: . 

Hannover— Göttingen - Braunschweig 

- Bremen - Oldenburg 

- GroSraum Hamburg südlicher Teil 

- GroSraum Hamburg nördlicher Teil 

Bitte bewarben Sie sich mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, wichtigen Zeugnissen und Angabe Ihres 
Einkommens über den Personalanzeigendlenst der Roland Berger & Partner GLm.b.H. Internationale 
Personal barater. Arabellastraße 33, 8000 München 81. Telefon 089/41 76-2 24. Frau lic. oac. Renate 
Seeger steht ihnen für einen ersten telefonischen Kontakt zur Verfügung. Sie bürgt für absolute 
Diskretion. , . • 

Roland Berger & Partner G.m.b.H. 

Internationale Parsonaberater (BDU) 



Erfolg haben, mitentscheiden, 

gut verdienen, die eigene Zukunft sichern 

Über 25 Jahre nehmen wir im Wachstumsmarkt der Tief kühlkost in der Gemeinschafts- 
verpflegung eine führende Position ein. Die sich bietenden Möglichkeiten im Markt 
wollen wir auch zukünftig nutzen und unsere Marktposition festigen und ausbauen. 

Zur Erweiterung unseres Außendienstes suchen wir einen 

GEBIETSLEITER 

mit Domizil im Großraum Düsseldorf. 

ihre Aufgabe Istes, neben der Betreuung des vorhandenen Kundenstamms. Führungs- 
krafte in getrieben, Verwaltungen, Verbänden, Heimen und Schuten über unsere breite 
Palette hochwertjger Tiefkuhlmenus zu informieren und von den Vorteilen unserer 

organisierter '!nner«l!ena. Un<i ^ ZU *• .«" gut 

Verkaufserfolge, Verhandlungsgeschick, Überzeugungskraft. Flexibilität und Einsatz- 
bereitschaft sind die persönlichen Voraussetzungen, die wir von Ihnen erwarS^Si 

macht " e ’" P6ra,,Ver Fuhnjn S“ ul und ein Team, in dem ArSn SpaB 

Attraktive Gehälter Provisionen. Spesen, Kfc-Kostenbeteiligung und die üblichen 
Sozialleistungen sind selbstverständlich. * . a e UDMcnen 

Wenn Sie, neben einem guten JEinkommen, mit uns Erfola hahan uiniio« 

mft'lhnen!' eSen zukunftssichere( ’ Arbeils P late - f ™uen uns auf die Zu'S^SSft 

Zur telefonischen Kontaktaufnahme steht ihnen unser Personalleiter 
Herr Schlichter, unter der Telefonngmmer 0 59 71 / 79 92 82 zur Verfügung 


apetito-Kari Düsterberg KG 
Postfach 320-4440 Rheine 
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Wir sind ein bedeutender Hersteller 
von Daten- und Textverarbeituhgs- ■ 
Systemen. Über 100 000 Computer 
wurden weitweit bereits von Philips 
Data Systems Installiert - 

Unsere Vertriebszentrale in Siegen ' 
übernimmt hierbei die Betreuung 
unserer Kunden innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland. 


urcfi 


Lieger !»•. 
'>S r ü 


PHILIPS 


Kreditwesen 


Durch einen gezielten Ausbau - 
unseres Kündenstammes sowie der 
sorgfältigen Pflege bestehender 
Kontakte ist es uns gelungen, die 
Weichen für den richtigen Weg in die 
Zukunft zu stellen. 


Unser breitgestreuter Kundenstamm 
erfordert eine von der Planung eines 
Projektes bis zu dessen Fakturierung 
und darüber hinaus einhergehende 
Beratung des Kunden in finanziellen 
Angelegenheiten. 

Um der Aufgabe gerecht zu werden, 
ist eine mehrjährige Erfahrung auf 
dem Gebiet der Finanzierung und 
Debrtorenbearbeitung notwendig. Sie 
sind Bankkaufmannünd/oder 
BankfachwirL Zu Ihren prägnanten 
Charaktereigenschaften gehören 
Kontaktfreudigkeit und 


Überzeugungskraft Das Führen von 
Mitarbeitern stellt für Sie keiri 
Problem dar. 

Mit Ihren Fähigkeiten sollen Sie uns 
helfen, unsere Debitors n-Situation zu 
verbessern. Dafür sind wir bereit 
entsprechende Gegenleistungen zu 
bieten. Wenn Sie in diesem Angebot 
Ihre persönliche Chance erkennen, 
dann senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an: 


Phitips Data Systems 
Untemehmensbereich der 
Philips Kommunikations 
Industrie AG 
Personalwesen 
Herrn Heidelberger . 
Weidenauer Str. 211-213 
5900 Siegen 21 
Tel. 02 71/4 04 - 292 


Philips Kommunikations Industrie AG 


Data TEKADE F&G 
System« FemmeWe- NacMcMsnfcabeJ 
anlagen und -antagen 



Hochbau — Konstruktiver Ingenieurbau 

Unser Klient, gehört zu den bedeutenden deutschen Bauuntemehmen mit zahlreichen Niederlas- 
sungen und einer langjährigen Tradition. Das Leistungsprogramm des Unternehmens umfaßt alle 
Bereiche des allgemeinen Hoch- und Tiefbaues sowie des Ingenieurbaues und des schlüsselferti- 
gen Bauens. 

Für eine besonders leistungsstarke Niederlassung mit Sitz in einer Großstadt des Ruhrgebiets wird 
ein engagierter Diplom-Ingenieur (TH oder FH) gesucht, dem nach einer kurzen Einarbeitungspha- 
se die 

Leitung der 
Niederlassung 

übertragen werden soll. 

Als Basis für die erfolgreiche Führung der Niederlassung sehen wir in erster Linie umfangreiche 
Erfahrungen aus dem Bereich der Bauausführung (Bau- bzw. Oberbauleitung) sowie in Fraget der 
Kalkulation und Arbeitsvorbereitung. Weiterhin erwarten wir das für diese Position erforderliche 
Durchsetzungsvermögen, Kostenbewußtsein sowie Freude an vielfältigen Akquisitionsaufgaben. 

Die Position ist sehr gut dotiert und mit den erforderlichen Vollmachten ausgestattet. Neben einer 
interessanten Erfotgsbeteifigung gehört ein auch privat zu nutzender Dienstwagen zu den 
attraktiven Vertragsbedingungen. 

Bitte übersenden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Werdegang, lücken- 
lose Zeugniskopien, Lichtbild) unter Angabe der Einkommenserwartung und des frühesten 
Eintrittstermips an die von uns beauftragte Beratung, die sich für eine vertrauliche Behandlung 
ihrer Bewerbung verbürgt und Ihnen zu wichtigen Vorabinformationen unter der Rufnummer 
02 08/310 63-65, am Wochenende unter 00 31 / 51 93 19 84 (Sonntag von 11 bis 13 Uhr), zur 
Verfügung steht 


Unternehmensberatung Dl". WitthaUS GmbH 


Personalberatung • Managementberatung • Training • Forschung 
Postfach 2213 • 4330 Mülheim a.d. Ruhr ■ Telefon (0208) 31063-65 



Fachbereich Fördertechnik 

Die TFIANSNORM-SYSTEM GmbH ist ein mittelgroßes, beständig wachsendes Unternehmen im Verbund 
der weltweit tätigen Scholtz-Gruppe. Wir projektieren und fertigen Materiaiflußtechnik für den 
innerbetrieblichen Stückgut-Transport. Zur Erreichung der mittelfristigen Untemehmensziele suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin einen 


für den beratungsintensiven System-Verkauf und die Angebotsausarbeitung '■einschließlich 
Auslegung der elektronischen Schaltung, Projektierung und Kalkulation. Der Aufgabenbereich 
reicht von der. verantwortlichen Projektleitung und -kontrolle bis zur Inbetriebnahme/Abnahme 
kompletter Systemanlagen. 

Unser/e rieue/r Mitarbeiter/in sollte eine Ausbildung als Elektro- oder Maschinenbau-Ingenieur 
abgeschlossen haben. Erfahrungen im Umgang mit freiprogrammierbaren Steuerungen sind 
erforderlich. Englische Sprach kerintnisse sind erwünscht. Erfahrungen aus der Fördertechnik 
waren vorteilhaft, 

Zur Vorbereitung auf ein persönliches Gespräch erbitten wir ihre vollständigen 
BewerbungsunterfagenfLebenslaut Gehaltsvorstellung, frühesten Eintrittstermin, Foto) an: 




Materiaiflußtechnik 


Ein Unternehmen der Schöltz-Gruppe Hamburg 


TRANSNORM-SYSTEM GmbH 
Berliner Ring 2-8 
3207 Harsum b. Hannover 
Telefon 051 27/ 50 55 



Lebensmittel als Markenartikel 

haben Sie bereits über mehrere Jahre vertrieben? 

Mitarbeiter im Außendienst 

führen Sie auch mit Erfolg bereits über einen längeren Zeitraum? 

Handelsvertreter 

sind Ihnen im Umgang ebenfalls nicht fremd? 

Budgetbezogenes Denken und Handeln, 

konzeptionelles Vorgehen und Umsetzen kennen Sie aus Theorie und Praxis? 

Universität, Fachhochschule oder 
untemehmensinteme Seminare 

sind die. Duellen ihres unserer Meinung nach heute unabdingbaren theoretischen 
Wissens? 

3is hierher alle. Fragen' mit n Jä v beantwortet, heißt für uns: Wir mochten uns gern mit 
Ihnen unterhalten über die Position 


’/hi TlTi m fwl ( ^ i i ^ 1 L 1 J Lh» 1 


Am Markt sind wir-sehr bekannt, unsere Produkte bestens eingeführt, in der Branche 
- kennt -man uns als die, die sich’ seit Jahren immer noch etwas Neues einfallen lassen - 
und das auch mit Erfolg realisieren. Für die Zukunft haben wir uns weitere hohe Ziele 
gesteckt und sind auf der Suche nach fähigen Führungskräften, die ihren beruflichen 
Ehrgeiz und unsere Plälne kombinieren. 

Für. einen schnellen Informationsaustausch steht Ihnen die von uns beauftragte und zur 
Diskretion verpflichtete Beratüngsgeseilschaft zur Verfügung. Sie erreichen sie bereits 
Samstag und Sonntag zwischen 16.00 und 20.00 Uhr, ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, 
dienstags und mittwochs bis 20.00 Uhr). Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an 
die u. g. Anschrift. 

NICOIAI & PARTNER 

Mänagementberatung GmbH 

-TaubenstraBe 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 0211/499073 


Produktionsausweitung im In - und Ausland 

erfordert Präzision und Flexibilität in der zentralen Steuerung. Wir fertigen eine breite Palette vom 
Einzelteilen für die elektrotechnische Industrie. Für die reibungslose und termingerechte Koordination» 
zwischen den einzelnen Fertigungsstätten und die Gewährleistung vertragsgerechter Auslieferung im In-' 
und Ausland suchen wir für unser norddeutsches Werk den Fachmann für Export - und Transportabwick-' 
lung als 

Leiter üer Im- und Export-Logistik 

Sie verhandeln über Kapazität und Konditionen mit unseren ausländischen Produktionspartrmm. über 
Mengen, Qualität und Termine mit den weltweiten Abnehmern. Sie planen die Logistik der ausländischen 
Fertigung sowie der internationalen Transportwege und -formalitäten. 

. . . Das setzt technisches Verständnis und gute englische Sprachkenntnisse voraus - weitere Fremdspra- 

chen sind von Vorteil. Hohe Anforderungen werden an Ihre Kommunikations- und Organisationsfähig- 
keit gesteift, unerläßlich ist auch die Bereitschaft zu Detaifarbeit und gelegentlichen Reisen. Da Sie 
maßgeblich an der Neukonzeption einer optimalen EDV-Unterstützung mitwirken, sollten Sie auch auf 
diesem Sektor Erfolg haben. Ihre persönliche Effektivität wird gefördert durch ihm Fähigkeit zu 
delegieren und Ihre Mitarbeiter zu motivieren. 

[ i Fühlen Sie sich als professioneller Stratege angesprochen? Dann senden Sie bitte Ihre handschriftliche 

f # / Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien an die von uns beauftragte 

PERSONALBERATUNG GEEST 

\ J Inh. Ingrid Geest 

Postfach 65 04 28,D-2000 Hamburg 65, Telefon 040/ 6 07 00 53 


Fachpraxis für Personalwirtschaft 


u. individuelle Karrierebei atung 


Die Position ist eine an- 
spruchsvolle Herausforde- 
rung im Sinne einer echten 
Lebensaufgabe. Die vorge- 
sehene Ausstattung erlaubt 
eine Kontaktaufnahme aus- 
drücklich auch oberhalb 
des Rahmens, der durch 
Mitarbeiterzahlen gesetzt 
scheint: 



lil 


Akademiker-Persönlichkeit als 

Personal-Direktor 

- direkt dem Vorstandsvorsüzenden zugeordnet - 

• Wir sind ein modernes Energieversorgungsunternehmen (AG) mit ca. 180C 
Mitarbeitern und betreuen eine große Region im mittleren Bereich der 
Bundesrepublik (Sitz ist eine Großstadt mit allen entsprechenden Einrichtun- 
gen). 

Eine gesunde wirtschaftliche Struktur, eine geringe Fluktuation und die 
daraus resultierenden langen Betriebszugehörigkeiten prägen auch die Per- 
sonalarbeit. Dem Leiter dieses Bereiches, dessen Vorgänger in Pension geht, 
werden einschl. der Verwaltungsabteilungen insgesamt ca. 50 Mitarbeiter in 
der Zentrale unterstellt sein. Weitere 15 Mitarbeiter in unseren regionalen 
Betriebseinheiten sind ihm fachlich zugeordnet. 

Die Sicherstellung einer qualifizierten Personalarbeit auf allen Ebenen ist 
selbstverständlicher Teil der Aufgabenstellung. Dazu gehört auch die Weiter- 
bzw. Einführung des modernen Instrumentariums dieses Metiers. Der Vor- 
standsvorsitzende sucht in dem Inhaber dieser Position einen überzeugenden 
Gesprächspartner auch in unternehmerischen Fragen, die ressortü bergreifen- 
den Charakter haben. Für die hier angesprochene Persönlichkeit ab Anfang 40 
mit entsprechender Personal ieitungspraxis z. B. in der Industrie sollte da- 
durch der besondere Stellenwert dieser Aufgabe <?9utlich werden. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den Unterlagen, die Sie als Fachmann 
ausweisen, unter Kennziffer 4055 an unseren Personalberater Kurt Sexauer 
(Tel. 0 22 05/10 34). Er wirkt im Rahmen seiner Untemehmensberatung für 
unser Haus an der Besetzung dieser Position mit und wird als ehern. Konzem- 
Personaidirektor auch Sie gewissenhaft beraten. Die Einhaltung jeder ge- 
wünschten Diskretion ist gewährleistet. 


Ffersonatoerating Kurt S©XaU©T 5064 Rösrath bei Köln 


Vertr. in: Belgien, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, USA 









Seite 26 


<®»FBNKE + IUSTEH 


ein Unternehmen der Nachrichtentechnik 


Zum weiteren Ausbau unseres Fachbereichs „Technische Entwicklung“ suchen 
wir zum baldigen oder späteren Eintritt je einen qualifizierten 


Gruppenleiter 

Applikations-Software 


Anforderungen: : 

- mehrjährige Programmiererfahrung in höheren Sprachen 
(Basic, Pearl, APL, C bevorzugt; zusätzlich erwünscht: 
Assembler) 

- Fähigkeit zur Erstellung und Betreuung von komplexer An- 
wender-Software für Echtzert-DV in strukturierter Pro- 


grammierung 

- Kenntnis moderner Methoden zur Software-Qualitätssiche- 


- Überblick über Leistungsfähigkeit moderner Betriebssysteme 
von Mikro- und Prozeßrechnern mit vertiefter Kenntnis in 
mindestens einem Betriebssystem 

- Fähigkeit zur Führung der Software-Dokumentation und der 
Pflege der Entwicklungssysteme der Gruppe 

- Anwenderkenntnisse in wenigstens zwei der Applikations- 
gebiete: EVU, Wasser, Gas, Verkehr oder Bergbau 

- Fähigkeit zur Menschenführung und Organisation 


Gruppenleiter 
Automatisierung und Funk 


Anforderungen: 

- Breites Grundlagenwissen der Nachrichtentechnik und Infor- 
matik 

- Spezialkenntnisse über Techniken im bergbaulichen Anwen- 

dungsbereich, insbesondere über moderne Steuer- und Auto- 
matisierungssysteme (Kenntnisse in der Sprachkommunika- 
tion erwünscht) ■ 

- mehrjährige Praxis in der Entwicklung von nachrichtentech- 
nischen Geräten bzw. Systemen 

- Kenntnis moderner Methoden der Qualitätssicherung und 
Wertanalyse 

- Fähigkeit zur Menschenführung und Organisation 


Zu einer ersten Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Herr SchuHze-Drescher gern 
unter Ruf 020 54/50 31 zur Verfügung. Zur Vorbereitung eines persönlichen 
Gesprächs bitten wir um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen. 


Bewerbungen bitte an: 

FUNKE + HUSTER Elektrizitätsgesellschaft 
Personalabteilung, Langemarckstraße 28, 4300 Essen 1 


Wir sind eines der modernsten Nahverkehrsuntemetimen Deutschlands mit 
über 5500 Mitarbeitern. 


Für unsere Hauptabteilung Entwicklung und Nachrichtentechnik suchen 
wir eine(n) 


Diplom-Ingenieur(in) 


für die 


Entwicklung von mikrorechnergesteuerten Geraten und Anlagen 


im Bereich des U- Bahn-Betriebes. 


Zu Ihren Aufgaben gehört die Erstellung von Pflichtenheften, die Entwick- 
lung von Soft- und Hardware, der Test der Geräte und Anlagen sowie die 
Überwachung und Abnahme von Arbeiten externer Auftragnehmer. 


Wir sind an Bewerbern mit einigen Jahren Berufserfahrung besonders 
interessiert Sie können sich jedoch auch als Absolvent einer technischen 
Hochschule oder einer Fachhochschule mit gutem Abschluß bewerben. 


Wir bieten Ihnen einen interessanten, sicheren Arbeitsplatz mit bei Eignung 
günstigen Entwicklungsaussichten. Ihre Bezüge richten sich nach Ihren 
Kenntnissen und Leistungen; die Sozialleistungen sind umfassend gere- 
gelt 


Richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte an die 


•IhI 

[mii 


Hamburger Hochbahn Aktiengesellschaft 
Hauptabteilung Personal- und Sozialwesen 
Postfach 10 27 20, Steinstraße 20, 2000 Hamburg 1 


Vertriebsprofi 
mit Marketing-Neigung 

i in mittelständisches Familiemmtemehmen der Lebens/ 



Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen der Lebensmittelindu- 
strie . Zur Ergänzung der Geschäftsleitung suchen wir einen dynamischen 
Herrn bis 50 aus dem Umfeld der Milch-, Brot-, Fisch- oder Fleischindustrie, 
dem wir nach intensiver Einarbeitung das 


Vertriebsressort 


übertragen wollen. 

Wir erwarten eigene verkäuferische Aktivitäten mit dem Ziel der 
Gewinnung und Betreuung von Großkunden, die Befähigung zur 
Erstellung von Marketing-Konzeptionen und deren Umsetzung in ver- 
triebliche Maßnahmen sowie Erfahrungen in der Führung von Handels- 
vertretern. Das Umsatzvoiumen liegt über 50 Millionen. 

Der neue Mann sollte als Bindeglied zwischen Führungsgenerationen 
Integrationsfähigkeit besitzen, seinen Mitarbeitern Ziele setzen und sie 
motivieren können. 

Wenn Sie eine solche unternehmerische Aufgabenstellung in Nord- 
deutschland suchen und sich Zutrauen, erfolgreiche Arbeit auf schwie- 
rigen Märkten zu leisten, dann erbitten wir Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften, 
Einkommensvorstellungen und Ihrer frühestmöglichen Verfügbarkeit 
an unseren Berater, Herrn v, Wedel, der Ihre Sperrvermerke strikt 
beachtet und Ihnen auf Anfrage gem Zusatzinformationen gibt. 

V ds r *>7 Kennziffer: 3430 


v. Wedel Personal-Beratung 

Lüerstraße 38. 3000 Hannover 1 ■ Telefon (05 11) 81 40 37-38 




STELLENANGEBOTE 


Sonntags-Auskunft 


15-18 UHR 


Wir sind ein mittelständisches und das in unserer Region 
führende Einzelhandelsunternehmen für Mode und Beklei- 
dung. 

Wir suchen unseren 


Verwaltungsleiter 


Ein in der Verwaltung erfahrener Praktiker im Alter zwischen 
35 und 45 Jahren, der in einer ähnlichen Position bereits 
erfolgreich tätig war, soll diesen Verantwortungsbereich 
übernehmen. Ein gut eingearbeitetes Team sowie eine mo- 
derne EDV-Anlage stehen zur Verfügung. Neben guten EDV- 
Kenntnissen sollten Sie in der Lage sein, bilanzvorbe reden- 
de Tätigkeiten selbst auszuführen. 

Wir erwarten eine kontaktoffene, lntegre Persönlichkeit, die 
Mitarbeiter leistungsorientiert führt und motiviert sowie ge- 
wissenhaft und praxisorientiert arbeitet 

Es erwartet Sie eine interessante und vielseitige Aufgabe, 
die dementsprechend dotiert ist 

Weitere Informationen gibt Ihnen die von uns beauftragte 
Personafberatungsgeseflschaft; Sie können sich jedoch 
auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 
3881 bewerben. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständ- 
lich berücksichtigt 


Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Pereonefle Beratung • Personalanzeigen • Untwnehmew sb er a tung 
KapeSstraße 29 - 4000 Düsseldorf 30 • TWefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf • London - Wen - Zürich 


Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit weltweitem Export und 
suchen zum baldmöglichen Eintritt für unser Technisches Büro einen 
qualifizierten . . 


Diplom-Ingenieur 


(TU oder FH) 


mit langjähriger Konstruktionspraxis im Maschinen- und Apparatebau, 
der an kreatives Arbeiten gewöhnt ist. 

Vom Bewerber erwarten wir u. a. Erfahrungen auf den Gebieten Hydraulik 
und Pneumatik, Antriebstechnik und Schweißtechnik. Von Vorteil wären 
Kenntnisse im Bereich Nahrungsmittelmaschinen, speziell Maschinen für 
die Zuckerindustrie. 

Wir suchen einen Mitarbeiter, der nach angemessener Einarbeitung in der 
Lage ist, sowohl fachlich als auch bezüglich Personalführung den Leiter 
des Technischen Büros bei Abwesenheit zu vertreten und später dessen 
Nachfolge zu übernehmen; 

Herren, die sich diesen Anforderungen gewachsen fühlen, bitten wir um 
Einsendung ausführlicher Unterlagen mit Lichtbild und Angaben über 
Gehaltserwartung und frühestmöglichen Eintritt an unser Sekretariat. 


H. Putsch GmbH & Comp. 
Maschinenfabrik 
Frankfurter Straße 13 
5800 Hagen 

Telefon: 023 31/3 1031 


Qualitäts- 

sicherung 


Zukunftsweisende Programme in Forschung, 
Fertigung und Betreuung. MBB Marine- 
technik. Definition neuer Minenkampf boote. 
Entwicklung von Aufklärungs- und Kampf- 
drohnen. Neue Gerätetechniken für Rüg- ' 
bahnvermessungssysteme, U-Boot-Tiefen- 
steuersimulatoren, Prüfstände, Förder- und 
Hebetechnik. Beispiele erfolgreicher Arbeit. 


Die Qualitätssicherung gehört zu den wesentlichen 
Aufgaben Im MBB-Untemehmensbereich Marine- und 


Sondertechnrk, Sitz in Bremen. Hier bietet sich eine 
Interessante Führungsposrtion. 


Leiterder 

Qualitätssicherung 


Ihre Hauptaufgaben werden sein: Aufrechterhaltung 
und Weiterentwicklung des Qualitätssicherungssy- 
stems. Erarbeitung von qualitätssichemden Methoden 
und ihre Durchsetzung in Systemtechnik, Entwicklung 
und Fertigung. Überprüfung von Angeboten und Ver- 
trägen. Vertretung des Untemehmensbererchs Quali- 
tätssicherung innerhalb und außerhalb des Unterneh- 
mens. 

Ausbildung und Erfahrung 

Mit einem. abgeschlossenen Studium der Fachrichtun- 
gen Elektrotechnik, Maschinenbau oder Schiffbau ha- 
ben Sie die richtige Qualifikation. Berufserfahrung In 
leitender Stellung in der Qualitätssicherung eines Luft- 
und Raumfahrtuntemehmens ist vorteilhaft. 
Sprechen Sie mit uns! 

Ober alle Einzelheiten informieren wir Sie in einem 
ausführlichen Gespräch, auch über das leistungsge- 
rechte Gehalt und die umfangreichen Sozialfeistun- 
gen. Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen mit Angaben über Ihre Gehaltsvor- 
stellung und das frühestmögliche Qntrittsdätum. 


MBB 


er. Bremen . 

Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH ’ • 
Untemehmensbereich Marine- und Sondertechnik 

Personalabteilung MP 2 
Hünefeldstraße 1-5, 2800 Bremen ■ 
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St. Marien-Krankenhaus JL-ften* 
GmbH Ratingen 




' sucht einen 


Assistenten der 
Geschäftsleitung 


Von ihrer Ausbildung her sollten Sie nach mindestens 
einem betriebswirtschaftlichen Universitätsstudium 
2jährige praktische Erfahrungen gesammelt • haben. 
Weiterhin erwarten wir eine überdurchschnittliche Ein- 
satzfreude, Flexibilität und Mobilität sowie entsprechen- 
des Durchsetzungsvermögen. 


io 


lö 


Die Tätigkeit erfordert eine positive Einstellung^ zum 
soziai-caritativen Dienst der kath. Kirche. 


Ein äußerst vielseitiges und breites Aufgabengebiet 
erwartet Sie. 


I r S.a was*. 


St. Marien-Krankenhaus GmbH 
Oberstraße 37, 4030 Ratingen 
Telefon : 0 21 02 / 2 40 44 



Ingenieurpersönlichkeit 

48 Jahre, auf Höhepunkt berufli cher Erfahrung, mit allen 
ggnntniiifiwi g tahlblBc hve rar h ett ender Unternehmen, aktiv, krea- 
tiv, motivierend, kontaktfreudig, mariceting- und verkaufsorien- 
tiert, sucht aus oberer Lertungsfünktion im techn. Bereich unter- 
nehmerische Aufgabe als Gesamtleiter, techn. Geschäftsführer 
oder Unternehmensübereahme auf Bentenbasis. 
Kontakte erbeten unter Z 6874 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. ' 


Unternehmerisch denkender Deutscher, 47 J., techn. Kfm. mit 
Sitz in Mdxlko, 20jährige Lateinamerikaerfahrung in leitenden 
Steüungen der Investitionsgüterindustrie, AuBenwirtschaftsstu- 
dium, span ./engl, perfekt, verhandlungsgewandt und abschluß- 
sicher, nachweisbare Erfolge, möchte als Delegierter und 
verlängerter Arm der Geschäftsleitung, auch bei bereits beste- 
henden Vertretungen, tätig werden. . 

Erste Kontakte unter B 7118 an WELT-Veriag. Postfach 
. 10.08 64. 4300 Essen . 


NIEDERLASSUNGSLEITER 

Bruche: ... Investitionsgüter, Maschinen- u. Stahlban, Bau- n.' 
Wohnungswirtschaft. 

OutüfflaUoK . DfpL- Betria h twfai . 40 J ' Verk/Export techn. er- 
klarungsbedürftiger Produkte, kfm. Projektadml- 
nlstxation. führungserfahren (b. IS MAJ, verhand- 
hmgferprobtes EngL, Vertragswesen. 

MiMirte Wu pp er tal. Düsseldorf, Oberbausen, Leverkusen. 

Zuschriften erb. u. V 7134 an WELT-VerL. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Speditionskaufmann, 58 Jahre 


Erfahrung such in Industrie und Großhandel, Sachkundeprüflingen für 
Gülernah- und Möbelferaverkehr, Disposition, Fahrzeug- und Personal- 
einsatz, Korr es po ndent . Abrechnungen. Fuhrparküberwachung u. Lager- 
haltung, sucht neuen verantwortungsvollen Wirkungskreis. 
Zuschriften unter H 725« an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


PROJEKTE - INDUSTRIEANLAGEN - HOCHBAUTEN 

27 J-, veA, 5übr. Ausländserfahrung in W/ Afrika. davon seit 3 Jahren in ungefc. 
Stellung als fcwftn Leiter eines Exporthauses in Nigeria t d. Abwicklung von 
Großproiekten. Organisation. Logistik. Kundenbetreuung. Aufbau von Zwcig- 
büros, techn. Verständnis. HUarbeUerfOhning, untern, denkend. Suche neue 
verantwortungsvolle Aufgabe mit entsprechenden Vollmachten im Projcldgc- 
sch&ft In Spedition. Industrie oder Handel mit Silz Un Baum Hamburg. Frühe- 
ster Termin Oktober 1984. 


DelaßOerte Angebote unter W 7113 an WELT-Veriag. 
Postfach 10 08 84, 4300 Essen 


Diplom-Holzwirt 


-abgeschL Mod ell t i B chlerte hre, Ausland nerf. fWestafrDca) als Entwick- 
tang hetiee; örtlich nicht gebunden, mit Flexfbffltst und Organisations- 
v er mögen, guten englischen und französischen Sprachkenntnissen 

—sacht aussichtsreiche Anfnnyo«j<»ni>n;y auch lxn Ausland 

-Zuschriften erbeten unter Y 6875 an WELT-Veriag, Postf. 100664, 4300 
Essen. 


SEKRETÄRIN/ASSISTENTIN 

Ich bin: 31 J., FremdspraehenkorrespJÜbersetzerin envV + 

frnnz. 

biete: 7 Jahre Berufserfahrung, volle Einsatzbereitschaft, 

eine stabile Pers önlichke it, Or gamsa ti oraf reu dlgke it 
unternehmerisches Denken 

Ich suche: eine Position, die mich fordert, mir Entfaltungsmög- 
lichkeit In menschlich angenehmer Atmosphäre metet 

Zuschriften unt. N 6974 an WELT-Veriag. Postfach 1008 64, 4300 


Ich suche: 




Bürovorsteher 

42 Jahre, sucht zum 1.10.1984 
neuen Wirk ungskreis im An— 
waitsbüro oder Im gesamten 
kaufmännischen Bereich. Ange- 
bote erb. u. PF 48084 an WELT- 
Veriag. Postfach, 2000 Hamburg 
38. 


Klm. Leiter 


38 J ?- 20 : j»bre erfolgr. Praxis, 
“gekündigt, alle kfm. Bereiche. 

Schwerpunkt: Finanz- u. Rech- 
nungswesen. sucht neue Heraus- 
forderung in einem mittelstSadi- 
Ecben Unternehmen. 
Zuadhr. Trat. T 7132 an WELT 
VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 
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So wird die nächste 

Börsen-Hausse! 


Hier lesen Sie, was Börsenspekulation 
ist, wie Börsentiming sein sollte und wie 
Sie Ihre persönliche Börsenstrategie ent- 
wickeln können. ZjjJn einem „Börsen- 
Seminar*. Denn jetzt gilt: . 


D 


Je Börse ist kein uS oetarianten-Ctub“ . 
Iwie so manche meinen. Sie hat eine 
richtige volkswirtschaftliche Funktion. 
An der Börse werden reale Untemehmenszah- 

len bewertet, eingebettet in den Rahmen wirt- 

schaftiicherGesamtverhältnisse. Börsenspeku- 

lationen sind deshalb unternehmerisches Den- 
ken, übertragen auf die Bewertung von Aktien. 
Diese Börsen-Hausse begann im Aug.1982 , 

als Sie die düstersten Wirtschaftszahlen in 

der Presse lasen. Demgegenüber haben wir 
an dieser.SteHe im Sept 1982 unmißverständ- 


Jetzt werden die Weichen für die nächste 


Börsen-Hausse gestellt. Und nicht spä^ B 
ter. Also' müssen Sie Ihre weitere Börsen- 


strategie m (fiesen Wochen präzisieren. 
Jetzt warten verringert Ihre Chancen. 


0! 


,ie ungewöhnlich lange Konsolidierungs- 
Iphase an der Wallstreet, der nun auch 
eine solche an den Euro-Börsen folgt, 
zeigt, daß die künftige wirtschaftliche Entwick- 
lung einem Trend folgen wird, der anders aus- 
sieht als in den vergangenen 20 Jahren. Es 
wird kleinere Zuwachsraten, aber einen nach- 
haltigen Trend geben. Unterbrochen von star- 
ken Schwankungen. Deshalb nehmen die 
Börsen nun nach der ersten großen 
(liquiditätsorientierten) Hausse-Phase eine 
.Adjustierung 11 der Aktienkurse an die tatsäch- 


Was heißt neue 

Börsen-Hausse? 


Pie Situation an der Leitböise.def Welt cBe 
WaHstreet spitzt eich zu. Jeden T3 m ist die 
Vorentscheidung mogichra) für den Zins. 
b> für <Be Aktienkurse. 

pne neue Tendenz an den Börsen gilt dann aber 
nicht für Tage und Wochen, sondern für Monate. 

Vielleicht Jahrei Sie bestimmt gleichzeitig die 
Marktstarka in Europa urräJFempsV Deshalb wer- 
den die Weichen jetzt gestellt Ürf d nicht spaten So 
beginnt dteZ-BÖrsen-Hausse. . 

Wir haben uns indieserLage für eine „Optimie- 
rungs-Strategie-besonderer Art entschieden. Sie 
ruht auf zwei Beinen: J 

1 . Einer sehr risikolosen, aber mit ungewöhnlich 
hohem Kapitalgewinn kalkulierbaren längerfristi- 
gen Anlage als Basisirivestment Mit ca. 23% 
jährlich bis zu 10 Jahren und mehr! 

2. Bn strategisches Aktienpaket ip den am stäric- 
. sten wachsenden Märkten der Welt Hier sind 

die Chancen maximal, aber die Risiken auch 
größer. Dazu bedarf es des obigen Basisinvest- 
ments.'“ 

Rufen Sie diese „Optimierungs-Strategie“ bitte ab Nr.18 des Börsenbriefes „Die 
Actien-B örse“ mit dem Kupon dieser Anzeige ab. 



Hans A. Bernecker, der Herausgeber 
des Börseabriefes „Die Adien-öörse“ 


lieh und öffentlich (an dieser Stelle) auf eine 
Börsen-Hausse gesetzt Mit dem berühmten 
Motto „Statt frei für 3 fette Borsenjahre“. Es 
wurde bisher eine cter größten seit 25 Jahren. 


Jeder Börsenaufschwung signalisiert Art 
und Umfang der künftigen Wirtschaft!!- ‘ 
chen Entwicklung. Penn die Börse tet ein 
klassischer ^ntizjpationsmechante- 
mus“. Dies gilt übrigens auch umgekehrt 


. Am Index gemessen stiegen die ARtien- 
vjkürse lim 60% im Durchschnitt Sehr 
Xiviele Wetterten um 100% und mehr. Doch 
nach dem jüngsten WäJIstreet-Rückschlag 
muß ebenso definitiv gefragt werden: Stimmt 
nach 18 Monaten Hausse das' wirtschaftliche 
Umfeld noch? Und was kann sich verändern? 
Jst sodanri eine neue Strategie. notwendig? 


liehen nachhaltigen Gewinne der Unterneh- 
men vor. Das nennt man eine Börse n-Korrek- 
turphase. 

In dieser Phase liegen indes für diejenigen, 
die das Wesen der Korrekturen kennen, die 
Grundsteine für die Gewinne von morgen. 
Dehn nur der macht an der Börse nachhaltig 
große Gewinne, der den langfristigen Trends 
folgt die mittelfristige Technik beachtet und 
keinen kurzatmigen Tips nach läuft 

Kaum jemand hat so klar und unmiBver- 
ständlich von Herbst 1981 bis Sommer 
1982 mit gezierten Kaufempfehlungen, 
detaillierten Begründungen und exakten 
technischen Daten zu Aktienkäufen gera- 
ten, in der richtigen Erwartung einer 
deutlichen Börsenwende, wie wir. 


Jetzt gilt- Der Verlauf der Korrekturphasen in 
der Wallstreet einerseits; seit Januar an den 


Eurobörsen andererseits, signalisiert daß der 
nächste Börsenaufschwung unter anderen 
Prämissen laufen wird als der von 1982 bis 
Anfang 1984. Um ähnliche Gewinne zu erzie- 
len, wie sie sich aus dem Beispiel der Grafik 
ergeben, bedarf es mithin grundsätzlich ande- 
rer Basisüberlegungen. Das ist die Börsen- 
strategie für 1984/86. 

TT 


T 1 T *T I r- 

Am Ende 605 % Gewinn! 
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Böreantaktik Ist sodann dteipHniafte TechtiBc, bi Ausfüh- 
rung (Basar Strategie. Auf deae Welse Ist es möflfich, da 
groSen Chancen «rahfzunehmen. ENe Grafik zeigten 
solches BetopfefcAKZO! 

Was unterscheidet die 


nächste Börsen-Hausse 


1984/85 von derjenigen 
der letzten 18 Monate? 


In der ersten Börsen phase 1982/83 lebte der 
Markt von der Uquiditätsvefsor gunB, die von 
den Notenbanken bestimmt wird. Folgerichtig 
von den davon abhängigen Ertragserwartun- 
gfen. Das führte zu einem brerterrAufschwung’ *•' 
in dem fast jeder mit etwas Glück größere 
Gewinne erzielte. Den nunmehr gestiegenen 
Kursen stehen aber zum Teil keine entspre- 
chend gestiegenervöqwinne gegenüber. 
Daraus resultiert die «wähnte Korrektur. 

In der zweiten Börsen-Hausse (der nächsten) 
liegen <fie Chancen im dauerhaften Ertra gs- 
niveau der Unternehmen und deren Wachs- 
tumspotentiaL Das bedingt logischerweise 
einen völlig neuen Denkansatz. Und genau hier 
beginnt die „Auslese“. 


Das 1. Steuermodell für 


Börsianer 


hi 13 Jahren das 7facfta Ihres Geldes zu machen 

und dies ohne Risjko. lat der einfache Wog für ■ 


diel 

haften Kapftataewinn erwirtschaften wollen . Das 
ist die Grundrechnung. die in den Zero-Bonds steckt. 
Ein neues B FH -Urteil ermöglicht es nun auch denje- 
nigen, die unter besonderer steuerlicher Belastung 
stehen, ein persönliches Steuermodell aufzubauen, 
das zu wesentlich besseren Ergebnissen führt als 
jedes alternative Modell anderer Art Und zwar für 
jeden, der Steuern zahlt. In Kurzform: 

Variante 1: Kauf eines Zero-Bonds mit 50% Bank- 
kreefit gegen D-Mark. Z. B. nom. 100.000 Dollar 
eines Zero-Bonds, fällig 1994. Kaufpreis kn Moment 
66.000 DM. Eigenkapital 43.000 DM. Daraus werden 
bis 1994 genau 250.000 DM! 10.847 DM wenden Sie 
als abzugsfähige Kreditansen auf. So entsteht ein 
KapitaJgewInn nach Steuern und Tilgung von 
103.700 DM. Das einzige Steuermodell, das Sie ganz 
allein „steuern" können. 

Variante 2: Kauf des «deichen Zero-Bonds mH 100% 
Rnanztoun g (zusätzliche Sicherheit nötig). Dann 
potentiell sich der Ertrag auf mehr als das Dop- 
pelte Finanzieren Sie den Kredit sogar im Schweiz- 
Franken, der weniger kostet, so erhöht sich der 
Gesamtgewinn nochmals. Einzelheiten bitte 
abfragen. 


Wir suchen Damen und 
Herren, die an der 
Börse weiterhin Geld 
verdienen wollen. 


D 


ie internationale Zinsszene bestimmt 
[jedoch Insgesamt Dauer , Stärke und~ 

somtt Qualität des 1983 begonnenen 
weltwirtschaftlichen KönjunkturzyMus. Dabei 
unterliegt ein „selbsttragender Aufschwung“ 
sehr strengen ökonomischen Bedingungen. 
Sie verlangen ein echtes Untemehmerdenken 
für alle Investments. Und darin liegt wiederum 
die Schwierigkeit für viele Aktionäre, die rich- 

tige Auslese für ihre Investments zu treffen. 
Börsenstrategie erfordert deshalb sehr häufig 

Mut und große Voraussicht. Dazu zählen 

intime Kenntnis der wirtschaftlichen Zusam- 

menhänge, Erfahrung und Sinn für „Timing“. 
Natürlich auch Geduld. 


A 


Fis Privatmann verdienen Sie an 
der Börse nur dann Geld, wenn 
Lsie sich eines erfahrenen Bör- 
senberaters bedienen. Er ist derje- 
nige, der ihnen Woche für Woche den 
roten Faden für Ihre Entscheidungen 
vorbereitet Er muß objektiv urteilen 
können, und das heißt, er muß unab- 
hängig sein. 

Was ist ein Börsen- 
berater und wie 


Kaum jemand in Deutschland hat 
Trendwenden so häufig, exakt und 
konsequent erkannt genutzt und ver- 
öffentlicht wie „Die Actien-Börse“. 
Unser einziges Ziel ist es auch, daß 
unsere Leser mit größtem Erfolg an 
der Börse operieren. Wir behaupten 
hierbei nicht, daß jede Spekulation 
aufgeht Kein realistischer Börsianer 
wird dies erwarten. Entscheidend ist 
jedoch, daß die Mehrzahl der Invest- 
ments überdurchschnittliche Ge- 
winne erbringt Mit dieser Arbeits- 
weise wurde „Die Actien-Börse" einer 
der maßgeblichen deutschen Börsen- 
berater, hinter dem nun 24 Jahre 
Börsenerfahrung steht 


2 neue Kriterien zur 


Börsen-Strategie der 


nächsten Jahre! 


Vor dem 2. Börsenaufschwun g beginnt 
für Sie die neue Grundsatzüberiegung . 
Es ist die Entscheidun g, in weichen Sek- 
toren die größeren Gewinne zu erwarten 
sind: In den Jdassischen* Industrien 


> Die Aktien der „klassischen* industriell 
haben mehr als 50% ihres Gesamtpostenttais 
innerhalb des laufenden KönjunkturzyMus 
hinter sich. Folglich ist deren Restpotential 
relativ geringer einzuschätzen. Dazu zählen 
die typischen zyklischen Branchen wie Stahl, 
Auto, BekrizHätsversorgurig, Chemie etc. Sie 
können nur im Konjunkturrhythmus wachsen! 
# Pie Aktien der „modenwn“ Industrien durf- 
ten indes noch mehr als das Doppelte des 
bisherigen Kursgewinnes versprechen. Aller- 
dings mit einem größeren Risiko. Das liegt an 
der technologischen und marketingmäßigen 
Volatilität dieser Sektoren. Die Schnelligkeit 
des technologischen Fortschrittes ist hierbei 
die Basis fiir überproportionale Gewinn- 
chancen. Also muß sehr weitsichtig und über- 


oder fn den „modernen“ Industrien. Das 
ist der Unterschied zwischen den 
Massen- und den intelligenten Produk- . 
ten. Und das läuft für Sie in Ihren Ent- 
scheidungen darauf hinaus: 

legt kombiniert werden. Das führt unweigerlich 
zu einer internationalen Anlagepraxis. Dafür 
suchen wir Damen und Herren, die an der 
Börse Geld verdienen woilea Für den Einstieg 
In diese hochinteressante Börsenwelt bieten 
wir Ihnen kostenlos an: 


1. 


r 

i 

■ 

i 

i 


Sollten Sie zu dieser Anzeige eine 
Sachfrage haben, rufen Sie mich 
bitte über Telefon-Nr. 0211/ 
320426 persönlich an. 

Senden Sie mir Ihr Depot mäg- 
M liehst sofort ein. Ich überprüfe es, 
mürnm und Sie erhalten das Original mit 
meinen Handvenperken zurück. 

............. -| 



L 


Königsallee 50 
4000 Düsseldorf 1 

Senden Sie mir bitte ab sofort „Die Actien-Börse". 

Im Abonnement zum Preis von 38 DM p.M. inkl. MwSt. und Porto. 
„Die Actien-Börse" erscheint einmal wöchentlich. Versand Freitag. 
Bis zum 31. 7. 1984 erhalte ich alle Ausgaben kostenlos. 
Kündigung: 6 Wochen zum Kalenderquartalsende. 

Name 

Adresse 

Unterschrift 

Ich habe das Recht diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen schriftlich zu widerrufen. 


W 9. 6. 84 


.... ‘ ■ mS*' 
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Immobilien-Fonds-Beteiligung 

Düsseldorf 

Gewerbe- Immobilie in Zentrallage 

100% langfristig vernietet mit Indexklauseln. Potente Mieter, z.B. Ärzte, Brauerei, Großbank 

Kommandit-Ges. mit privat haftendem geschäftsführendem Gesellschafter. 

Mindest-Ausschüttung p.a O/ bereits ab 1.1 85 — I 
durch Mietgarantie gesichert /O mit steigender Tendenz 



Beteiligung ab DM 10.000,- 
” großenteils durch 
.Steuervorteile und Kredit. ; 
r > finanzierbar 




INVESTITIONS- UND TREUHAND-AG 

■Stadtwaldgürtei 81/83, 5000 Köln 41, Tel. 0221/400810, Telex 8886351 west d, 


Weiterer Steuervorteil: 
60% Veriustzuweisung in 1984 
bei hälftiger Bankfinanzierung 
der Beteiligung 


Coupon 


An: 

WESTAG INVESTITIONS- UND 
TREUHAND-AG, Stadtwaldgürtei 81/83, 
Postfach 410940, 5000 Köln 41 


Bitte senden Sie mir unverbindlich 
den Emissions-Prospekt für den WESTAG- 
Fonds „City-Center Düsseldorf 


Name 


Straße 

PLZ/Ort ( 

) 

Telefon ( 

) 
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DAS ZWEI-APARTMENTHAUS 

Im Grünen wohnen ... direkt an der Ostsee in Haffkrug 


- DÄNEMARK 
J. V PUTTGARDEN 
c * '-^NEUSTADT 


-v? 


^"'Ahaffkrug 


l-tpäl™ * i-scHAflsÄnz^ 

t— rn V* 

S t V r- 

•. hm«wg... c «ä?— S wf 


Zwei Eigentumswohnungen in einem Haus 
in zweigeschossiger Bauweise. 

Das Zwei-Apartmenthaus kann gesamt 
oder wohnungsweise selbst genutzt oder 
vermietet werden (Dauer o. Ferienwohnsitz). 
Die attraktive Lage: 300 m zum Strand und 
3 Min. vom BAB-Anschluß AI- Haffkrug. 
Preis: Wohnung ab DM 1 23.000.- ca 61 m a 
. Haus ab DM 245.000.- ca. 124,5 m a 
Wir schicken Ihnen gern weitere Informa- 
tionen zu. Tel. dienstags - freitags 8 - 16 Uhr 


H 


Willi» 
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SYLT - FÖHR - OSTSEE 

Ausgewähtte Ferienwohnungen u. -häuser, z. T. unter Reetdach, 
feilw. MwSL-Erstattung möglich. 

Beratung und Vermittlung: 

HELMAR LUX 

Wirtschafts- und Finanzberatung 
Grindelallee 91, 2000 Hamburg 13 
Telefon 040/44 05 55 


Westerland / Sylt- 
Hotel gami 

Kurzone. Einnahmen p. a. ca, 
310 000 'DU. El Immobilie kann 
ggf verrechn, werden. Preis VS. 
Zuschriften unter Z 7049 an 
WELT-Vierlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Kämpen / Rotes KHff 

Zentrale Lage, repräsentative Adresse, ca. 46 m\ voll eingerichtete 
Einbauküche, als Wohnung und/oder Büro nutzbar, separater Zu- 
gang über Irmenhof, Erst bezug nach Umbau, zu vermieten. 1800 DU/ 
monatlich + USt. und Nebenkosten. 

Telefonische Auskünfte erteilt: Fräulein Steller 02 21 / 37 03 — 1 58 


Glücksburg 

Kurzentram 


Ümstandshalber besondere gut 
ausgestatteta Eigentumswohnung 
(115 m 2 ) zu verkaufen. Anfragen 
an: 



H. H. Lorenzen 
Bauunternehmer 
TeLpr. 04631 /10 11 
Geschäft 0461/ 7608 


i i 1 1 ft II l r / i l 


»nn 


/ / / T / 











BAD SCHWARTAU 

zwischen Lübeck und Ostsee 
Für Anspruchsvolle, in exklusi- 
ver Lage. Qualität und Ausstat- 
tung 3 . Neubau- Eigentumswoh 
nungen von 85-102 m* WohnflS 
ehe, direkt am . Landschafter' 
Schutzgebiet, bezugsfertig zum 
1. 8. 84, zu verkaufen. 

BL-J. MÖUer, Gärtnergasse 3 
2400 Lübeck L TeL- 04 51 / 5S 44 44 : 

Di-Fr. 8-14.00 Uhr 


KAMPEN/Sylt 

Luxus -Wahrungen ab DM 65Q00CV 


Franz-Friedrich Prinz von Praussen 
Vermögensverwaltung GmbH 
GhJCkstc57,2HH7B,leL04a/29 « 91 


Eigentum an der südL Nordsee 

Wangsraoge 

Wir bieten an: Ferienwohmmgen in 
versch. Größen u. Lagen; auch in 
Bauherrenmodell mit gesicherte 
Mehrwerteteuererstattung. Die 
Vermietung und Betreuung der Ob- 
jekte ist langfristig durch unsere 
Reise- u. Vermietungs-GmbH, die 
überregional mit Reiseveranstal- 
tern zusammenarbeitet, gesichert. 
Insel- Immobilien Wolfgang Bode 
ZedeUtwrtr. 34, 2946 Wangerooge 
T. 444 89/ 13 76 + 13 #6 




SYLT - Keitum - Munkmarsch 


Insel Föhr 


5-ZL-Whg. mit einmaligem Weitblick, DG nach Süden, Neubau 
sofort beziehbar, ca. 72 m ! WFL/NFL erst kl. Ausst., unmöbliert, 
DM 395 000.- 


040/51 77 75 VDM 


^^JhrS^^xge 

IMMOBILIEN. 


seit 1962 R 2280 Westerland 
Ulf* D Wüheimstraße 7 
HIM M 04651/50 35+36 


GELEGENHEIT: 

Liebhaberobjekt an der Ostsee 
(ca. 200 m bis zum Strand) 


★ KM-Scfaflksce * 

Olympia- Zentr. , UebkL-Whg. 

60 m*. 20 m* Loggia Sonnenseite, 
Mahagoni ein bauten, beheizte 
Gar., Preis VB. 

TeL 04 31/ 37 14 35 


Bungalow, ca. 80 m* WfL, Bj. 63/66. Garage, überdachte Terrasse. 
Außenkamin, ca. 1600 nr Grundstück. Olzentraiheizung. Wegen 
Erbauseinandersetzung zu verkaufen. 

Frei lieferbar - Forderung DM 425 000.-. 

dk Richard Großmann 

Immobilien seit 1913 - Gmndstttek sve r wa ltungen 


Travemünde 

reizvolle 65-m 3 -Whg^ Maritim, 21. 
Stock, voll eingerichtet, Kiü, Bad. 
BaUc. Seeblick, zu verk. 

TeL «49/ 45 44 OL 


2000 Hamborg 36, Jungfernstieg 34 
TeL-Sa.-Nr. 0 40 / 34 IS 55, Telex 2 14 064 grsmk hmh 


BORKUM 

Anspruchsvolle Ferien wohnung. Wohnraum. Schlaf raum. Küche. 
Diele. Bad, Loggia, ca. 50 m : . gut möbliert. Färb- TV, 5 Schlafgelegen- 
heiten. in schöner Wohnlage zu verkaufen. 

TeL 052 33/ 10 61 


Ostsee/Grönutz 

Lenster StrcL, Rotsteinhs^ ca. 05 
m* WfL. aufgeteilt in 2 A 
sätzL GarL-Haus ca. 35 m 1 . 
ca. 700 m* alle AnschL, nur DKL 
193 0Q0.-.SOL frei 
Immobilien Kleinwort 
TeL 0 40 / 34 42 97 ol 34 27 36 


i/pit ^ 


.Häuser auf Sylt. 

SCHLOTER- Immob. 
TeL 046 51/50 11 


Ihre Freizeit 
ist eine exklusive 
Ferien-Wohnung 

^ " ert: ^ i 


In der (TlfiRTIYTl -Residenz 
Golf- und Sporthotel 
Timmendorfer Strand 

Es gibt Dinge im Leben, da ist nur das 
Allerbeste gut genug. Das trifft vor allem 
dann zu, wenn es um das eigene Domi- 
zil fiir Ihre Freizeit gehL Da muß das 
Gesaminivcau stimmen: Traumlage - 
Luxusuusstattung - Freizeitangebot - 
Ambiente - ein PriidikaL das auf 
mflßmm voll zutriffL Dazu schallen 
Sie Sachwert, der immer kostbarer wird. 

Komfort-EigentuniswDlmungen 

von 54-95 nv\ Bezugsfertig. Absolute 
Festpreise. Finanzierungs-Service. 

Einladung zur Besichtigung 
im mPßnifn Golf- und Sporthotel 
Timmendorfer Strand 
Sbd. + So.. 9. + IÜ. Juni 1984. von 10 bis 
12 Uhr + 1b bis 20 Uhr (auch täglich) - 
Rezeption. 

Bitte besuchen Sic uns. Oder fordern Sie 
informations-Unlerliigen an. 

WMJTJ 

Herforder Sir. 2 ■ 4902 Bad Salzuflen 
Tel. (052 22} 54-1 


Rathaus / T. 

Luftkurort nah» der Ostsee 
am Rande der Ostholst. Schweiz 

Wir planen für Sie 



ffil 




1-Fam.-Haus + ElnL-Whg» ca. 240 
m* WfL. ca. 1467 m* Areal, Hallen- 
schwimmbad. Do. -Gar., KP 
520 000.- DKL 


Immobilien am Kröpcke RDM 
TeL 05 11/3231 93 


Wenningstedt 

1.8 Mio.- Appartementhaus mit 13 
Wohnungen. 30 Betten. Verwalter- 
Wohnung + Hallenschwimmbad. 
Wediu BaabetmnuifB. m. b. HL 
Niederlassung Kämpen. Pf. 67. 
2295. Kämpen. TeL O 46 51 M S2 82 


Hohwacht/Ostsee 


Am hohen Ufer (Steilküste), 
mod. Wohnanlage 

S-aa.-Wht.50J8rf DIS 130000, 


6nbt-etnbH 
Fofalsbüt Iler Damm 90 
2000 Hamburg 83 
TeL 50 1179/70 


Nordsee-Halbinsel Eiderstedt 

Hier kann man noch preiswert Besitz schaffen - 

ln Tating, nur wenige km zum Nordseebad St Peter-Ording. 
Beschaulich, ruhig und immer beliebter. Eigentumswoh- 
nungen mit Balkon oder Terrasse, 53 bis 60 m 2 

nur 109500 DM . - 

Nach Büroschluß und an Wo- 
dienenden:® (04863) 8494 Ti« JaHMMlp 


BÜSUM 

ET W. 2 ZL, KtL, Bad. Abstellr, Pkw- 
SlcUpL. Balk. « m* WO. v. Priv, DM 
148500.- VB. - Korn, ETW.2 ZL, KtL, 
Bad. Pkw -Siel] pi. Balk.. 50 m- WfL v . 
Priv. DM 188 500.- VB. - Bömu». ETW, 
3 ZL. Kü-, 2 BäcL Absidbr. Pkw- 
SlellpL, Balk. 80 m : WfL v. Prtv„ DM 
197 500.-. VB. 

TBL 1 49 M / 13 14 ♦ U M. 


>252 St Peter-Ording. Im ßad 41 / 3 . Tel. (0 4S63) 4S4 


500% SteuenrorL *84 

Tfmmendorf, . HoL-ApjL, Stnutdml- 
lee / 90% vwkaaft: 

G. Ü. HochUef LG. / Bau begonnen. 
Bar 7500 /KP. 45 099 / WJL 22 500 
Westf. Tkenband GbR 
TeL: 023 39/7 39 37 . 
uteiD. Knndate. • 23 30 / 7 41 47 






Wyk / Föhr 

Klasse-Eixen tumswhg^ 85 m 2 , 
Neubau, 5-Fam.-Haus. sep. Zu- 
gang inkL Keller u. Kfz-S tellplatz, 
nur DM 279000,-. Die Wohnung 
kann sofort bezogen werden. 

| @ JuficherStt: 79 

5180 Bsdhweiler .. 

TeL 02403/26088 


Schleswig 

ViDenlage am Park, Einf.-Alt- 
bau vilia, ca. 1000 m 1 GrdsL, ca. 
220 m a WfL. imterkellerL Olhzg. 
zus. Wärmepumpe, Außenfühler, 
Nachtabsenkung. HerrL original- 
getreu renoviert, m. Wandmale- 
rei , s. gt f. Arzt, HeilprakL, 
Hechlsanw. DM 485 000,- VHS. 
TeL 0 45 31 / 41 65 Makler 




errichtet ln 

GUcksbarg/Ostsee 

18 Ri pnhuiHH y fthwinn wH 

• Spitzen! a. d. Flensb. Förde 

• WohnungsgröBe v. 43,5-01.5 m 3 

• sehr gute Ausstattung u. solide 

Baiianrfahning 
«I vernünftige Grundrisse 

• Festpr. einschl. aller Bau-NK 

• für Anleger Verm. -Service . 

• direkt v. Banträger, keine 
KBn fer eo urt age 

• die landschaftL Lage m mit ten 
grüner Wälder und an der Ost- 
see-Förde ist »lnm«Bj U. 
spricht für sich selbst ’ 

• hervorr. Ruhesitz 
AusführL kostenlose Informatio- 
nen für Sie bitte anfordem. 

Tetafea 8 48 / 5 51 28 44 

KG Juwel-Ban GmbH A Co. 
Habicbthorst 32,2 Hamborg 61 


Ostfriesische Nordsee käste 

Greetsi el bis Harlesiel, Fterien- 
häoser, ETW ü. Baugnmdstücke 
zu verkaufen; Prospekt anfor- 
dem. 

AnldL G. danken, Neuer Weg 
29» Norden, TeL 0 49 31 / 53 66 u. 
6451 



ImwI RSfcr 


Wyk. lfÄ-ZL-Whg^ gr. Südbalfeon, 
KP kompL tnöbL, nur 150000,-. 


KP konipL tnöbL, nur 150 000,- 
HANSA, TeL 94691/88 77 
oder 6 40/ 51 77 75 VON 



Insfel Borkum 


EtgentuoBSWOhnung, 90 m 2 groß, 
B). 1972, in SpHzenlage am Haupt- 
badeetrantf Mkteu* : Ecka 

StrandprornmnadaJBlamarckstra- 

Be>. Umbau In zwei ca. .45 m* 
große W oh min g a n mOgS ch , da 2 
gatrennte Grumemcbblittar. 
Kaufpreis Insgesamt 2S0000 DM, 
Wohnung ist z. ZS- rächt mSbbrt 


GebMstolter 

Bernd Stefer 

SarvatSpL 3, 44 Münster 
TeL 02 51 /4 23 34 



LBS* 

IMMOBILIEN 

GMBH 



n [vg ' 


SOdstrand Bofkun 

ETW. 3 23,«. D. a WC. Gäste- WC; 
exkL einger, kL Bebauung, SÜdL L 
Etage, preiswert zu verka ufen, 
Zuschriften unter H 7410 an WELT- 
Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


Kämpen 

Landhaus unter Reet 
auf grö&em Heide- 


Notwevkauf! 

Siorksdorf/Ostsee 


Gfdst 80000.', Whg. ab 13M00,-, Friwwnhs. 
ab 200 000,-- HANSA, TeL 04681/88 77 oder 


Landhaus. 200 m* Wo hn fl äche , 
mit 2820 m* großem Grundstück, 
160 m zum Strand, mit separaten 
Zugang, von Berliner Architek 
ten gebaut, vom Eigentümer zu 
verkaufen. Ene Gmndstücks- 
tei mache von ca. 1300 m* kann 
abgeteilt und bebaut werden. . 


zwei komfortable Do.-Haushäif- 
ten, Neubau. reetgederdcL - mit 
Poggenpobl-Landhauskncben, 
Fertigstellung Sommer 84, ab DM 
595000,-. 

H. Brosxeit Immobilien 
. Wakierseestr. 2, 3 Hannover 
TeL 05 11/ 62 80 28 


Landhaus auf Sylt 

(Westküste) 

Idyllische u. ruhige Lage, 9 ZL, 
Kamin. 3 Bäder, 2 Küchen, DOp- 
peigarage, 225 m z WfL, -125 m 
zusätzL NutzfL, 70. m z Terrassen, 
mit Rosen eingew. Grundstück, 
LB Mio^ von Privat zu verkaufen. 
Vielseitig verwendbar, ideal als 
'Ruhesitz, Familiehsitz, - evtl, 
gewerblich. 

Zus c h r iften unter - M 7325 an 
WELT-Veriag, Postf. 10 08 64, 
4300 Essen. 


• SMHefee Haram • 

Creetsie] / Neßmersiel / Norddeich, 
komf. Doppelhäuser und Eigen- 
tumswohnung. L LandhausallL 

hwUn 8. W. Jansü 

A. d. Emsbrücke 80, 2950 Leer 
Telefon 04 91 / 36 46 


Zuschriften u. U 7331 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 06 64, 4300 
Essen. 


GemütL exkL ausgestattetes 
l-Füm.-Reihenhs-, Bj. 1978, in Kei- 
tum/Munkmarsch. 2 Geschosse. 4 
ZL, Einbauküche, WC. VHxL, Wohn-/ 
N£L 128 m 1 + Gar^ za verk, Ford. 

DM400000.-. 


Lübecker Bückt 

Komfort-Eigentumswhg. in 
Travemünde ab 175 000,- DM 

Niendorf/O. ab 99 000,- DM 

Timmendoxf er Strand 

ab 107 000,- DM 
Scharbe utz/Haffkrug 

ab 148 000.- DM 

Holsteinische Schweiz 

Komfort-Eigentumswohnungen 
in Malente 

1 bis 3% ZL ab 106 000,- DM 


DEUTERON - GaeDschaft für 
Wirtschafte- und AnUgebermtuag 
TeL Pflncrten/Sytt: 04651 /1 16 22 
ab Dienstag 8 48 / 47 7« 17 


Diel. Adresse 

für Eigentumswohnun- 
gen mit hohen Mietein- 
nahmen und hoher 
Wertsteigerung. 

Wir belegen es Ihnen 
gern, auch übers 
Wochenende, 

IfTTnoowe cn/< c. Ci» *i. 


Ostseebad Stein 


Gr. 2-Fam.-Hs* 12 ZL. Bj. 79, ide- 
al an Außenförde geL 200 m z. 
Strand, 10 Gehmin. z. Yachtha- 
fen, 11 km z. Landeshauptstadt 
Kiel, v. Privat. VB 478000,- DM. 


Mühlenstr. 25. 2407 Sereetz 
»04 51/39 3071 


Telefon 05 117 32 29 39 


Man v Kaufe - verkaufe Eigeo- 
OlLI tnms w ohnung en m y) 


SYLT/KAM PEN 

Freist. Reetdachhaus auf idyl- 
lisch geleg. Grdst. ca. 1800 m 3 , 
DM 1.585 Mio. 

H. Broszeit Immobilien 
Walderseestr. 2, 3 Hannover 
TeL 05 11/ 62 80 28 


Timneadorfer Strand 

1-Zi.-Kft.-ETW l Golf-Hotel 
„Maritim“. 22. Etg., Seeseite, 
wertv. Einbau L, BJLk^ Abstellr. 
TeL «40/ 48 77 23 



Bei Dagebüll. Reetd.-Haus. im 
BestzusL, ca. 130 m 1 WfL, 6 ZL, 2 
Bä«L, Wohnkü., auch als 2-Fam.- 
Hä. ge e i gn ^ Gar! u. Stall, Grdst. 
3500 m 1 , DM 285 000,-. Immobi- 
lien Kteinwort, TeL 04« / 34 42 97 
n. 34 27 38. 


Getegenhsit - Sylt 

in Hörnum, Bauj. 62, Nabe Hafen 
und Strand: 

Ix 2-ZL-Whng. m. Balkon. 51 m 3 WEL, 
f. DM 160 000.- inkL Courtage. 

Ix 3-ZL-Wbng. co. Balkon. 60 xn a WfL 
f. DM 2Z0 000.- inkL Courtage. 
Nähere Einzelheiten erfahren Sie 
ab Mo.. 9 Uhr, TeL 04 51 / 7 40 28. 

0 Schneider Immobilien 
HahnstraBe 9-11 
2400 Lübeck 


Nordaeebeübad Bftaaia. App.-Ha. 
mit 8 Einheiten, Festmieteinnahme 
p.-«. 75000,-. v. Privat zu verkauf. 
Zuschrift. unL K 7345 an WELT- 
VerL PcntL 100864. 4300 Essen. 



Ferlenwbg. L Reetdachhs. in St. Pe- 
tcr-Ordmg-Bad priv. zu verk, 2 Zk 
m. KocbnL u. - Bad. Bj. 1909. 
Slrandn . beste Lage. DM 120000.-. 
TeL 04*0/ 2» tt 


Hmdsse/Bdecstedt 

Wohnanlage (Reihenhäuser) in 
Cardin bei SL- Feier- Grdin*. ca. 
78 m* ab DM 183 500,- inkL GrdsL 
Sanderbaas 

TeL 6 40 / 48 7500 ab PL 


Kappeln an 
. Schlei und Ostsee 

Großes erschlossenes Grund- 
stück tait Gebäude - z. Z. genutzt 
als Ratbaus - zu verkaufen. 
3347 m 2 Grundstücksfläche 
3047 m 1 umbauter Raum' 

857 J m* Nutzfläche 
zentral anderB 201 gelegen. 
Verkehrswert 960 000,- DM. 

' , Verkaufspreis 
Verhandlungssache. 
Angebote werden umgehend er- 
beten an den Magistrat der Stadt 
Kappeln. Die Unterlagen können 
im Rathaus - Zimmer 7 - ei 
hen oder angefordert we 


TTTTT! 


ExkL 1-Fam.-Haus ab ca. 90 o 
Wohn-/NfL. Neub.. ruh. Lage 
SprossenJL Poggenpohl-Landbs.- 
KiL, Fertigstellung Sommer 84, KP 
ab 515 000.- DM - Weitere Objekte 
in Kämpen und Braderup. ' 

B. Bnmdt ImmobUlen 
Wakierseestr. 2. 3 Hannover 1 
TeL 05 11/6280 28 


SYLT/BRADERUP 

Kft. 2-ZL-Whng., 53 m\ v. mdbL 
in reetged. Haus m. Terrasse, kL 
Anlage, sot frei. DM 348 000,-. 

H. Broszeit Immobilien 
Walderseestr. 2 , 3 Hannover 
TeL 05 11/62 80 28 


SYLT/BRADERUP 

exkL Einfam.-H&, Neubau, rcctgc 
deckt, ca. 139 m 1 Wohn-/NutzfL, Fcr 
UgstcUong Sommer 84. KP DM 
1 385 000.-. Weitere Objekte ln Käm- 
pen und Westeriund. 

EL Broszeit Immobilien 
Walderseestr. 2, 3 Hannover 
TeL 03 11 7 6280 28 


Exklusive Ostseelage 


p** Nordseebad 
Friedrichskoog 
Spitze 

Geheimtip für Ruhe und Beschau- 
HcMtat. eine der letzten Oasen, ab- 
sek» vom. großen Treiben. 

Ferienhäuser 

Do'Hs.-Hilftcn 

• in bester BaaausfBhruiig 

• vertdinkert 


Panorama -Seeblick. 1008 m 1 
Baugrd. m. renovierbed. Altbau, 
dir. am Strand Scharbeutz, v. 
Privat 


• elg. Grdjstk., voll erschlossen 

• Gartenanlage. Terrasse. 
Rkw-Steodpteu 

• Kurz: Schlüsselfertig! 

• aus einer Zwangsmaßnahme 

• mb voller Garantie gern. V0B 

• ffuBenrt preisgünstig . . .Vergiss- 
eben Sie! 

DM139 SMr- 

Bamtinia ■ Vnrlumf .fist Rrxntrie- 

rang 

Rufen Sie uns m, wir rufen zurück. 
Oder kommen Sie ganz einfach am 


TeL 04503/72323, «451/07979, 
«83 / 28 14 88 






Sytt-Exktusitf 

Kampen/Sylt 


Südterrasse. 2 Pkw-PL. gr- HekfegrundstcK, 1,45 Mio. DM 

Die Oase am Watt, nahe Kämpen 

sr&rnits 1 - 

gepflegt 550 000,- DM. 

Keitam/Sylt 

kg Uyffisdwfl Tofl. ■# WotlMrif 

«ttr «mißA Frkwftnhaus-Hätfte (Reet), von Grund auf mtmutert 
und renoviert, gr. Wohnraum mit Wattolick, 9«^* 
gr. Eßplatz, 3 Schlafr.. 2 Bäder. Keller mit Abat MIraa im. elg. 
Ölheizung, hochw. Ausstattung, Im Top-Zustand, 940 000,- DM. 



Westerheide/Sylt 


‘pc/ialivicn der I HS 


in traumhaft schöner Grundstuckstege mit Blick ütoerdieHeWa i auf 
das Wattenmeer, kL Doppelhaus-Halfte, Reetdach. Wolmrapn 1 m. 
Kamin, sep. Küche, 2 Schlafr.. Duschbrnf atr^- S£t*oderuflr. 
Südterrasse. Garage. Abstellraum, ca 800 nf^Grundstücteanted, 
450000.- DM. 

HR imlfl RoiiotioiMfl «do JbwM! 


Kampen/Sylt 

beste HoHotapo, «ft IWiMek 

. exM. Reetdach-Haiisteil mit außergewöhnlich gr. und repiäsertaö- 
vom Wohntrakt, 2 Schlafr. 2 Bäder, Terrasse, SonnentaiM^gr. 
Gartenantell mit viel Bewuchs, wertvolie Einbauten. Im Fneaeratii, 
sehr gute kpl. Ausstattung und möbliert, 1.3 Mio. DM. 

«ottm SytMttjekte arf Antrags. 

IHW ftwdtliriBBW 

ToL: 0 30 / 3 «S 50 25 - Kamp« 8 « 51 / 4« , SO, abdi So. + «L 


list/Sylt 

Nur noch 2 Ferienwohnungen: 1 ZU 
. Bad. Terr M 28.4 m*. DM 109 000.- 
4 ZL, Küche, Diele, Dusche. 94.1 m 3 , 
DH 298 000,- - 

Besichtigung Pfingsteamstag bis 
Pfingstmontag von 14-18 Uhr - kei- 
ne Maklergebühr. 

Tel: (04 21) 63 79 II 
Ust/S?lt: (0 46 52) 6 73 
Alte Dorfstr. 13 




Heiligaa hoffen (Ostsee) 


eua. 1492 jn 2 . ml BouguähmlQwig L 12 
WE (8B2 m z VHLl, In Mir oonr Honten«, 


630OS»4Hedl 


WE (882 nr Wfl-1 In mW gmr HongbK 
not« aond u omtem Woftnuaw gmgm 


taute* 350 OÖQ.- OK 


■hof/vonn 

| Große Str. 9. 2070 Ahrensburg 
Tel. 04 102/51 4 71 


Wohnungsbougesallschaft 
<tef Stadt UHjenborg mbH . 

, Postfach 12 60 • Oberstr. 9 - Rathaus 
2322 Lütjenburg • TeL 043 81 / 9179 

Lütjenburg ist ein Luftkurort nahe der Ostsee 
35 km östlich v. Kiel, am Rande der Ostholst Schweiz 


mw- 


Bau und Verkauf von Reihen- 
Hausem in Lütjenburg 


zentrale Lage 
e 200-400 nr Grundstück 
# ca. 100 m 1 Wohnfläche 
e Voflksfler, Erdgasheizung 


zusätzL Wärmedämmung 
schWsseff. ab 269000,- 
Änderungan möglich 
Bezug sofort möglich 


besonders günstige Finanzierungsmodelle 

Nutzen mich Sie die Chance zur kostenlosen Beratung 


Bauplöbe in Lütjenburg 


Festpreis ab 40 500 r- 

m 2 ab 77,-VB8,- u. 109,— 


• voll erschlossen 

• teilweise Hanglage 

• ErdgasanschluB/Haus- 
anschiuQ z. T. im Preis 
enthalte n 


W sofort bebaubar 
• keine einmaligen. 
Anschi uE&eiträge für 
Wasser- und Kanal 


ostseebad Glücksburg 


Wir bauen eine attraktive Wohnanlage mit 9 luxuriösen Qgentums- 
wohnungen In absolut ruhiger Lage In GIQckstaurg. Die FerngsteUung 
der Wohnanlage erfolgt rechtzeitig zum Saisonbeginn 1985 Anfong 
April Wir bieten ihnen die Etgentumswohmmgen ln verschiedenen 
Größen zum garantierten Festpreis aa 


Von ca. 40 m 3 bis ca. 85 m 2 
Von ca DM 130 000.* US ca DM 250 000,- 


soflten Se am Erwerb eine* Einheit interessiert: sein, sei es zur 
EJgentumsnutzung oder zur weftmermietung. so bitten wir um 
Kontaktaufnahme mit uns. 


aiP-untemehmensberatüngsg. mbH 
Langen harmer weg 21a 
2000 Norderstedt, Tel. 0 40 / 5 25 13 01 


Eigentumswohnungen 
in St PeterOrding 

2 Zimmer mit Balkon oder Terrasse - eine solide Kaprtal- 
anlage zur Eigennutzung und Vermietung. Erwerb mit er- 
heblichen Steuervorteilen, MwSt-Rückerstattu ng möglich 
Dadurch nur wenig Bgen kapital Schon ab DM 137 000,-. 
Viele weitere Nordsee-Jmmobflien in ruhiger Lage mit See- 
bück und in exklusiver Bauausführung von den Fachleuten 
aus St Peter-Ording. ^ 

Nach Büroschluß und an Wo- — - J D J*®**®0ü 
chenenden: ® (04863) 8494 Tifliwnumm 

KO 


2252 St. Peter-Ording. Im Bad 41/3. Tel, (04853) 4 84 


JiTi 


Eigentum an der südlichen Nordsee 

IUIST, LANGEOOG. NORDDEICH, SPIEKEROOG 

Ferienwohnungen verschiedener Große; auch im Bauherren- 
modell mit gesicherter MwSt-Erstattung. 

Real Immobilien GmbH 
Theodor-Heuss-Str. 7, 2956 Moormerland 
Telefon 0 49 54 / 50 95 ' 


NORDSTRAND »ALTER KOOG< 


Reihenhäuser 

mit Garage - 

Am Wasser 
direkt neben dem 
Kurzentrum 
Uth/ande. 

• 56,26 m 1 Wohnfläche 
9 Korrrfort -Ausstattung 
mit Einbauküche 


Kaufpreis ab DM 175.850, 

md. Grundstuck und Garaoe 




IVlusterhaus-Besichtigung 

. J:jr nacH Veromborunti. 


Heim- und 

Wohnunqsbau 

GmbH 

Kn oo per VVea Aj 
2300 KieN 
lelefon 

(04 31 l| 9 1 6 3 i -3.'- 
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GESUCHE 


HORSTMANN & PARTNER 


vaoranw«» IJSI 


.Wir.sind eine bundesweit tätige Fachver- hr f A 
mittlung für Anlageobjekte und Uudenlo-kjT 181 
ka/e. Im Auftrag unserer Kunden suchen v&\lll 
wir ständig ' ' 

Geschäftshäuser 

in 1a Lauffagen 


Wohnanlagen 

Die Objekte sollten sich in Städten mit mehr als 30 00Ö Einwoh- 
nern befinden und eine vernünftige Rendite Ausweisen. 

Weiterhin suchen wir 

Ladenlokale 

nur in 1a Lauf Jagen 

in allen Größenordnungen. 

Alle -Angebote werden schnell, unbürokratisch und mit größter 
Diskretion bearbeitet Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie ein 
Angebot machen können, das unseren Anforderungen ent- 
spricht Wir beraten Sie fachmännisch und umfassend, insbeson- 
dere auch in allen Verwertungsfragen. Natürlich können Sie uns 
auch schreiben. Wir melden uns umgehend bei ihnen. 


- Wenn Sie uns anrufen möchten, 

, beachten Sie bitte unsere Bürozeiten: 
Montag bis Freitag 

: von 8.00-13.0Ö Uhr und 14.00-17.00 Uhr 


Kaiser-Friedrich-Promenade 101 
6380 Bad Homburg - Tei. 0 61 72 / 60 61 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 

Anlageobjekte 

vermietete Büro- ' Und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, 
Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 
Mio.- bis DM fiOMio. Wir prüfen Angebote bi& zur 15fachen 
Miete p. a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun- 
denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu. 


Wir kennen den Käufer 
für Ihr Großobjekt 

...denn die Firmengruppe Blumenauer ist seit über 
30 Jahren in diesem Markt aktiv. 

Wollen Sie wissen, ob sich Ihr Bürohaus, Einkaufs- 
zentrum, Supermarkt, Wohnanlage, Hotel, Projekt 
oder baureifes Grundstück (jeweils über DM 5,0 
Mio.) ohne viel „Wirbel“ und ohne öffentliches 
Anbieten kurzfristig verkaufen läBt? 

Sprechen Sie mit unserem Herrn Claus Blumenauer 
persönlich oder schreiben Sie uns. 

BLUMENAUER 

■ UNSER SPEZIALBÜRO FÜR GROSSOBJEKTE 

■ 6232 Bad Soden - Am Haag 33 - T el. *0 61 96/2 50 81 

vdm-m akler 




l/SirftAcUt * c 


deutsche Anlage-AG 

L Geschäfts-, Büro- sowie Wohn- und Geschäftshäuser mit 
guter Rendite in Zentrumslagen von Großstädten 
2. rentlegliche Wo hnanlag en in Groß- und ITniw ndt3t«Mrt ? ^ - 
ten bzw. deren näherer Umgebung . 

Der Kaufpreis des einzelnen Objektes sollte nicht unter 2 
Millionen hegen und ca. 20 Millionen DM nicht übersteigen. 
Für Objekte in Spttaenlagen (z. B. Fußgängerzonen) kom- 
men .Spitzenpreise“ in Betracht 

Für ein Vorgespräch wenden Sie sich bitte vertrauensvoll 
an unseren Herrn Schart 


WINÜR 




2-Familien-Haus 
odL Doppelhaus häffte 

im Raum Bonn, Godesberg, Hon- 
net in guter Wohnlage, zu kaufen 
gesucht. . . 
Angeb. erb. unt G 7255 an 
WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Abt. Groß- Spezialobjekte 
6900 Heidelberg 
Postfach ‘03040 
R'J 0 62 21/1 50 34/31 
KA3 Telex C4-61578 



[| w. ^ 



Untemehmsasgrupge 


Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Speziotobjekfe 
Haupt markt 2, 6500 Nürnberg 1 
Tel. 09 11 / 2 06 46, Telex 6 26 500 


Renditeobjekte gesucht 

F init aufeeeh faen und Warenhäuser 
Büro- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen. 
Größere, öffentlich und frei finanzierte Wohnanlagen 
... Größenordn iipg bis DM lOü Mio. 

‘ Strengste Diskretion - MlmeUe ÄbwIcUiing 
Angebote erbittet: . 

AMWXM MANFRE D 

IT JKßlTJL Internationale Vermögensanlagen 

Heinrich-Hain»- Alto« 38. 4000 Dümaetdorf 1, TU. 02 1t / 32 40 19 


Immobilien lOusmann 

'sucht' Wohnanlagen in der ges. 
BRD e i n sc h l. W. -Berlin. Frei oder 
sozial finanziert, ab 20 WE ohne 
Preislimit ' . für vorgemerkte 
Kunden. . 

Immobilien Khxsntaan 
Oberhausen . - 
TeL: 02 08 / 87 30 12 + 87 32 22 


IMMOBILIEN 


mit geringem Wohnanteil zu 
kaufen gesucht Bevorzugt 
.Raum D-K-F-HH. Objektvofu- 
men 3' bis 20 Mio. Detaillierte 
Unterlagen erbittet: 


4*» 


" Heilpraktiker sucht 

dringend Wohn- u. Geschäfts- 
haus od. Mehrfam.- Ha us in Nord- 
od. Westdeutschland als Geldan- 
lage (1 Mio. DM. Barkapital vor- 
*■ handen). 

plaa-ban-ceUe GmbH 
Abt. Immobilien 
fKUg Kanzleistr. U, 31 Celle 
Telefon 0 51 41 / 10 31 


MfmMf.S1.4aOO ESSEN 1 


Kauf/ Anmietung 

GESUCHT 

Häuser und Ladenlokale in 
Besttagen des Warenumschla- 
ges -Fußgängerzonen - Ein- 
kaufszentren — Cityzentren 
Telefon 0201 / 77 10 48 J 




Sachen altes Stadthaus 

(auch Verbindungshaus) zur Ei- 
gennuLzung in 3400 Gottingen- 
Stadt, VB 550 000,-. 

Ang. um. Z 7182 an WELT-Ver- 
lag. Postf . 10 08 ß4, 4300 Essen. 


GrillF 

Immobilien RDM 


WIR SUCHEN 
für kapitalkräftige 
Klienten - 

WOHN- und 
GESCHÄFTSHÄUSER 
WOHNANLAGEN ab 10 WE 

Im Gzoßraum 
Köln, Düsseldorf, Essen. 
Diskrete und s ch n elle 
Abwicklung 
21 Ol 


Ichauhe privat b 

Südwestdoutschland 

mit Schwerpunkt 

Freflrarg, Konstanz, Wiesbaden 
oder Baden-Baden ein großes 
Mehrfam ilten hang -als' Geldan- 
lage. 

Bitte ruf en Sie mich an unter 

TeL «5121/8 43 06 


Privater Kaprtalanleger 

sucht solides Mehr-Fam-Haus oder 
Wohnanlage in jeder. Größen- 
ordnung sofort gegen bar im Raum 
Frankfurt bis. Stuttgart. Kapital- 
nachweis durch Großbank. Makler 
oder Privat. TeL 06 21/44 21 22 
(30-22 Uhr). I 

Züschr. erb. u. T4282 an WELT- 
Verlag. PöslL 10 08 64. 4300 Essen. 


im Kaum Essen, 
Düsseldorf, Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung 




W60 T 0T 

Hönitcrplsti 13a - 404 Neuss 


ULRICH 

□; f !RDM 

!)T v r- 

V "w* 

ErK.6. 


- Anton-Heinen-Straße 59 - 


Suche von Privat in Opladen 

gr_ Einfamilienhaus oder Mehr- 
familienhaus. 

TeL 0 21 71/488 06 


Wir suchen im festen Auftrag für 
n a mh a f te deutsche Investoren u. 
Großaufteiler in d. ges. BRD. 




l 

VW 3-5fl Wo. 

Angebote an: 

Rhein- Weit- Immobilien. Frie- 
denstr. 50. TeL 02 11 /39 70 71-3. 


0 


Hier finden Sie . V'CPPP& WMrf ' 0 Jl 

alles, was das . ? £. «jg-* . *3Br \ V a 

Wohnen-. zürn Ver- raß ** 

gnügeh macht 

980 m 2 Grundstück. ^ 

115 m 2 Wohnfläche *. VUr ÖÜQ 5\?I rST_ 
auf einer Ebene. Kom- *H 
fortabte Austattung l i. 

(Velour-Teppichbpden, 

farbiges Sanitär. Gäste-WC mit Dusche). Vollkeller. 

Der Preis: DM 265.000,-. 

Die Lage: Lüneburg/Reppenstedt - 
Besichtigung und Beratung jederzeit nach telefonischer 
Vereinbar 1111 ?- Frau Jutta Schley, TeL 0 41 31 / 6 46 85 
NWDS^onäwestdeutsche SiedHingsgeseltschaft mbH 
'Gemeinnütziges Wohnungsuntemehmen 
;NL Hamburg. Zweigst LünebuFg . ifaf' 

Röte.Straße 15. .2120 Lüneburg 


. Mehrfamilienhaus 

Hamb. Cityrand. 296Ö m 3 W+Nfl-, in 24 
WE u. 4 GE. Denkmal 1812. 2 Aufz.. 
Byite . ME brutto DM 307 000.-. KP DM 
SL9 Mia. 

TeL«! U/56X57I-S. 


Ute KSta/Bom recMsrt. 
exkl. rBüriswtathres Raus 

Baujahr 78. ca. 450 m s Wohn- 
u. Nutzfläche, Grundstück, 
1300 . m*; ruhige, zentrale 
■Hanglage; lux. Außen- u. In- 
nenausstattung, außergew. 
Gartengestaltung, VB 

950000,-. Privat an Privat. 
TeL 0 22 42/ 73 00 


Bei ScMeswig/Schlei 

exkL Bungalow, dir. a. Wasser, m. 
eig. Boje, Gar., Carport, Kfz- 



Nettorendite 7 % 

li-Fam-Haoit 

4 Garagen, Lage: 2900 Bremen, 
.Erstbezug Bälde 1984, Jahresmiete: 
DM 126000.- (3 Jahre garantiert), 
DU 1A Mül. Zahl, bei Fertigste/ 
hing. 

TAUBEKX-WOHNBATJ 1 
Staulinie 16. 2900 Oldenburg 
Telefon 04 41 /2 65 25 /2ß 


Ihr Trauoi-Doaiizil 
im Scfcwarzwald 

Exklusive Reihenhäuser in 7808 
WaJdkircb/Breisgau, allerbeste, 
H oiTtrii ma tisch e Wohnlage Fu- 
ße des Kandel, 10 Automizmten 
von Freibarg. Anspruchsvolle 
Architektur, wahlweise als 1-, 2- 
oder 3- Familie n-Haus, Kom- 
plettansstattung nach Ihren 
wünschen. Alle Steuervorteile' 
nutzbar, Kauf direkt vom Her- 
steller. Preis ab 510 000,- DM. In- 
formationen über Hajos Ritter, 
Auf dem Leger 4, 7212 Deißlin- 
gen/Rottweü, TeL 0 74 20 / 20 46. 



Vorfaaiz nabe Goslar - 

Ostlutter 

Ferti ghaus-Bungaiow , mit 

Schwimmhalle, Doppelgara- 
ge, Grundstück 700 m 1 , direkt 
am Wald, 260 000,- DM. 

Besichtigung 
PfingstsonatagZ-montag. 
TeL 030/3 63 48 M 
oder 053 26/ 72 75 


Hösel b. DOsseklorf, in ob- 
soleter Toplage entsteht 
ein reprils. Landhaus ovf 
ca. 1675 a? mH ca. 250 n 2 
WfL, oosgestattet mH al- 
lem Komfort KP DM 1 590 - 
00IL-. Th. Bach, Immob. 
GmbH, TeL 02 11 7576229 



HOFFMANN 


mmam 

Bekanntmachung 


Nur BERLIN bietet Ihnen noch gesicherte 
(HÖCHST-)Steuervorteile ohne Risiko!! 


1. Wo erhalte ich noch öffentlich geförderten Wohnungsbau? 
in BERLIN 

2. Wo erhalte ich noch hohe Mieten und staatliche Zuschüsse? 
in BERLIN 

3. Wo erhalte ich zinsgünstige Darlehen? 
in BERLIN 

4. Wo kann ich 50% der Baukosten sofort abschreiben? 
in BERLIN 


W b &un m 

N Wei br^ g 


7. Wo erhalte ich noch niedrige Quadratmeterpreise? 

In BERÜN 

8. Wo benötige ich kein Eigen kapital? 
in BERLIN 

9. Wo kann ich hohe Investitionsgewinne erzielen? 
ln BERÜN 

10. Wo erhalte ich noch hohe Wertsteigerungen? 

In BERLIN 

10 FRAGEN ERFORDERN 10 ANTWORTEN - WIR GEBEN SIE IHNEN GERNE 

Ihr Partner für BERLIN-INVESTITIONEN 


3T 


ARZTE -TREUHAND . 
Vermögensverwaltung GmbH 

Regionalbüro Nord, Hermann-Distel-Str. 16, 2050 Hamburg 


Tel. 0 40/7 21 12 03 



j Pi ^ 


. . . über 9000 Anschriften mit Telefon- 
Nummern der tätigen Immobilien- und 
Grundstücksmakler, aller MaMenwrbAn- 
de, Immobiiienbörsen. Tageszeitungen. 
Hypothekenbanken und Handelskam- 
mern finden Sie im 


Dahme/Ostsee 

Neub.-Bung, dir. am Meer. Grd st. 
1900 m : , 3 ZL, Ku., Bad 80 m 2 , Gara- 
ge m. Nebenrauz» 30. m 3 , bisher nicht 
genutzt, wegen Todesfall zum Ge- 
stehungspreis von DM 498000,- sof. 
zu verk,, Übernahme der Komfort- 
einrichtuog. 

TeL ® 53 26 / 12 12. ab Die. lt 6. 


IHtbiRaiscteii/llardlrtssl^ 

Klnhmm.i.MM.r, X. T. 
m. Beetdach, GfgentuimraDhanii- 
gen in Mordsee- o. EWemlbe. Preis 
70 000,- b. DM 700 000,-. 

' T*.‘ Paulsen, DipL-XngT, Immobilien 
2241 Stxübbel, TeL 048 37 / 2 28 


Geltinger Bucht, DoppeIhs.-Hä!fte. 
idealer Ferien- od. Altennritz, herrL 
WeitbL, ruh. Lage, jegL Komi, stau 
DM 220 000,- DM 186 000,-. 

TeL • 46 22 - 73 25 od. 04 61 - 2 94 33 



& Immobilie 
Adreßbuch 


mH Verbandzugehörigkeil, aufgeieilt 
nach Bundesländern und 1400 Orten. 

nihgsnrM fb Ganei»- 



Gotogpnheit! 

Mehrfara.-Häuser 

in guten Wohnlagen in NRW bis 20 
WE, ab lDfachcr Jahnamiete. z. T. 
mit Aufteilung, bei ausreichender 
Bonität mit 100%iger Finanzierung 
zu verkaufen. 

Zuschr. udL E 7077 an WELT -Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Hamburg-Neoeogamme 

£infam.-Hs. m. Praxisanbau, Bj. 
1961, roh. Lage, WH 280 m J , Grdst. 
1337 m\ VB DM 590 000,-. 

TeL 049/ 7 23 12 52. 


Zwei Mehrfamilienhäuser, Bj. 
58, insgesamt 14 Wohneinhei- 
ten mit ca. 788 m* Wohnfläche, 
zzgL ca 100 m* Büro und 216 
nr Lagerflache, 7 Garagen, 

Mit tel könne n 

gebenenfalls übernommen 
werden. Nettomiete 67 000,- 
p. weiter steigerungaaShig. 

Kaufpreis; aar 988 SSO,- 


r. r T!7K>b.. l ien •'jrTC^H 

KölnHar.rKrtr-r-CiöM.rig^nKr^ie 


KASSEL-CITY 
Wohn- und Geschäfts 
haus 

Neubau mit 1140 m 5 Nutzfläche, 
in gehobener Ausstattung, zu 
verhaufen. auch In Teileigentum. 
Angeb. u. X 7158 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 1008 64, 4300 Essen 


Bauernhaus 

Bj. 62, 2 Whg., sehr schön ausgeb, 
gr. Tenne, gemauerte Stallungen, 
ca. 7000 m* Weideland, 10 Auto- 
mln. v. Schleswig a. d. Schlei. 900 
m z. Wasser, DM 390 000,- v. Priv. 
T. 0 46 ZI / 3 33 70 


.Gelegenheitskäufe 

Banernhans zw. Freudenstadl u. 
Horb, WfL 130 m\ Grdst. 550 m 1 
DM 132 000,-. 

FDS-Toplage, RH, Bj. 81, wa 145 
zn*. Grdst 200 m* Garage, exkl 
Aussig DM 348 000,-. 
Immobilien W. Marquardt 
7290 Freudenstadt, Reichsstr. 58, 
TeL 0 74 41 / 34 83 o. 0 70 53 / 86 56 


- . .dipl-kfm 

f. schukev 


Privstangebot 

Interessantes Umbauobjekt 
Frankfurt 61 

Ar NodemUtennag u. StenenaoaleU 
besonders geeignet, z. Zt 8 Whgen, 
WfL ca. 550/370 nr. nach Umbau lt. 
Phum n gB ahniiin, DM 595 000. Zuschr. 
unter Z 7204 an WELT- Verlag. Post- 
fach 10 08 64.4300 Essen. 


Hannover Thealerstr.4 ^0511 ‘327335 


• Privatverkauf: Wohnanlagen 
in Offenbach u. Mannheim 

Offenbach: 48 WE. 2859 m a Wohnfläche, JahresmicLe 135 684,- DM. 

Wohnungen sind 1985 aus der Sozialbindung. Kauf- 
preis: 3 717 000.- DM. 

Mannheim : 45 WE. 2131 m 3 Wohnfläche, Jahresmicle 106 488.- DM, 
Sozialbindung bis 1985. Kaufpreis: 2 770 000,- DM. 

Zuschriften erbeten unter N 7194 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64.4300 Essen. 


Ringeltäubchen 

Bungalow, Vollexistenz, 11 m Motorjacht, Walmdachbungaiow, ca. 150 m 3 , 
offener Kamin, ca. 900 m 1 Grundstück. Bj. 78, gr. Terr., Garage. Speiscrc- 
staurant m. Schnellimbiß u. Eichkaffee, ca. 80 SitzpL kompL Ausstattung 
neu. Umsatz ca. 400000.- DM p. a.. Pacht 1875,- DM mtL, Motorjacht holL. 
Bj. 78, ca. 11 x 3^0 x l^äO m, 2 Steuerstände. 8er Kajüte, 5795 Schiffsdiesel 
ca. 11 Knoten. Gesamtpreis 525 000.- DM VH. Auch Einxolvcrkauf möglich. 
TeL: 049 25/ 87 83 


Nur llfache Jahresmiete! 
Von Privat zu verkaufen!: 

• Geschäftshaus, 14 WE, 6 Läden, gute Lage 
Fußgängerzone Ruhrgebiet, komplett umgebaut 
und renoviert Miete p. a. 370 000,- DM. 

• Modernes Gewerbeanwesen Ruhrgebiet, 

3000 m z Bürofläche, klimatisiert, 5000 m 2 Gewer- 
befläche, Autobahnnähe, komplett renoviert, 
Miete p. a. 920 000,- DM. 

• Straßenzug Ruhrgebiet, Innenstadtlage, 
27 000 m 2 Nutzfläche, überwiegende Nutzung 
durch Behörden, komplett renoviert 

Miete p. a. ZJS Mio. DM. 

Auf Wunsch können bestehende Belastungen 
(ca. 34,1 Mio.) übernommen werden. Über die 
Restkaufabwicklung kann verhandelt werden. 
(Tauschobjekt oder Restkaufhypothek bei guter 
Absicherung). 

Auch Einzelverkauf möglich. 

Fordern Sie ein Angebot an: 

Telj 02 51 / 57 95 55, Fr. PREIDT. 


In Ulm/Donau, wenige Minuten von 
der Stadtmitte, werden 

3 Häuser mit btsges. 

16 WohBBngen 
auf parfcartigem Grundstück 

großzügig angeordnete, gut erhalte- 
ne Vorkriegsbaulen. aufteilbar. 
110 000,- DM Jahresbrulto miete, 
von Privat zum Kauf angeboten. 

Preis Verhandhingssacbe. 
Zuschriften unter E 7187 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 84. 4300 Essen 


Renditeobjekt 

Wohn- u. Geschäftshaus. südL 
Niedersachsen, 1300/480 m-, Bau- 
denkmal Fußgängerzone, Netto- 
ME DM 78 000,-, noch steige- 
rungsfähig, voll vermietet, 
Schätzwert DM L2 Mio., v. Pri- 
vat, nur DM 895 000,-. 

TeL 051 38/ 47 47 


Jugendstil villa - Wuppertal, gute 
Wohnlage, zu verkaufen. T. 
02 82 / 44 29 72 od. 92 82/ 71 2t 11 


Zinshaus 

Hamburg 74, Bj. 63. 23 WE, 1200 
m* wa, MEp.a. netto kalt DM 
133400,-. Ford. DM 2,4 Mill., von 


Ein Stück Paradies, in einer noch ursprünglichen, naturgeschützten Landschaft gelegenes 

EINFAMILIENHAUS (mit Einliegerwohnung) 

inmitten eines 5811 m a großen Parks und kleinem Wald mit herrlichem allem Baumbestand. Sehr 
gepflegte Anpflanzungen. Prächtige alte SLeinterrasse. Romantischer Innenhof. Großzügig gestaltete 
Wohnhalle mit offenem Kamin (100 m*). Diverse Nebenräume. Moderne Küchenanlage. 3 Bäder. Sauna/ 
Solarium. 2 großflächige, nicht einsehbare Dachterrassen. Doppelgarage. Keller mit separatem Weinkel- 
ter. Betont kostensparende Ferngasheizung etc. etc. etc - Gesamtfläche ca. 310 m 3 . - Auch gewerblich 
nutzbar! - Trotz idyllischer Lage von B AB- Einfahrt (Burscheid ca. Iß km) Entfernung nur 30 km nach 
Düsseldorf, 25 km nach Köln, 20 km nach WuppertaL 
Verfügbar nach Abstimmung kurzfristig. - Verkaufspreis DM 1,3 Mio. (VB) zzgL 3,42 % Courtage inkL 

MwSt 

Informationen nur an ernsthafte Interessenten (mit Kapitalnachweis) exklusiv durch 
CONSULTEX GMBH - LEOSTRASSE 82 - 4000 DÜSSELDORF 11 
TELEFON (62 11) 57 94 94 - TELEX 8 581 413 ctex 


QuickborrvHeide. Vor den Toren Hamburgs. 

w u m »u i m oaß 'W y q 


A ufw--O arieh — 


472-50 


0,-. Ford. DM 2,4 MilL, von 
Privat. 

Telefon 04«/ 32 28 7« 


1 2&M 


2.007. 


Exklave Btiringen 

Älteres Wohnhaus 


fast 1000 m\ Bück auf den Rhem, zu 
verkaufen. 

Angebote u. N 7348 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Rufen Sie an: Herrn Dr. Diedrlch. Telefon (040) 335864 
NWDS Nordwestdeutsche Siedlungsges. mbH, Gemeinnütziges 
Wohnungsuntemehmen, NL Hamburg. HartwicusstraBe 3, 2000 Hamburg 76 































IMMOBILIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 134 - Samstag. 9. Juni 1884 



Absolut letzte Chance Bauherrenmodell 
Bad DOrrheim/Schwarzwald 
Reihenhäuser 

zum Sclbslbezug oder im Bauherrenmodell (bis 31. 5. 84) 


4li Zimmer, Küche, Bad/ Dusche/WC, sep. WC, Terrasse, Balkon, 
insgcs. 108 m* WohnfL. voll unterkellert, DG ausbaubar. Kosten für 
Grundstück, Wohnhaus und Garage ab DM 342 200,-. daraus Vor- 
st cucrerstattung ca. DM 32 400,-. 

Eigentumswohnungen 

z. B. sofort beziehbare 3V2-Zimmer-DG-Wohnung, 92 m*. VP DM 

239 000,-. 

Neue Wohnungen auf Wunsch mit MwSt.-Optlon 

1- Zimmer- Wohnung. 41 m* WohnfL. VP DM 118 000.- 

2- Zimmer- Wohnung, 67 m 9 WohnfL, VP DM IW 000.- 

3- Zimmer- Wohnung. 85 m 9 WohnfL, VP DM 237 700,- 

und weitere Angebote auf Anfrage, 
tnscalnm Immo bilien GmbH 
Mählenstr. 18.7710 DonanescMngen, TeL 07 71 / 38 30 


Liebhaberobjekt 


Jugendstilvilla, 195 m z WF, mit gr. parkähnL Garten unweit 
von Bremen zu verk. 

Angebote unter T 7330 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Nähe Universitätsstadt 6300 Gießen 

Komfortabler Bungalow im Landhausstil mit Einliegerwohnung und 
Doppelgarage, off. Kamin, Schwimm halle mit anschl. Bairauxn, div. 
Extras, 2 gr. Terrassen, G rundst. 1096 m*. Südhang mit unverb. herrL 
Fernsicht, wegen Umzug von Privat zu verkaufen. VB_ 935 000 DM. 
Zuschriften unter S 7351 an WELT-Verlag. Postf. 10 08 84. 4300 Essen. 


VILLA 

Herrensitz aus Familienerbe 


in Duisburg, Nähe Zoo, zu verkaufen. Wohnnutzfl&che 650 na*, mit 
Tiefgarage. Grundstück 2000 m* geeignet für anspruchsvolle An- 
walts- und Arztpraxis. Verkaufspreis; VB 1,25 Mio. DM (Schätzwert: 
3.6 Mio. DM). 


DBS- Immobilien 

Rheinstr. 94, 4158 Krefeld, Tel. 0 21 51 / 10 80 


Schloß Hachenhausen 


Hachenhausen/Bad Gandersheim/ 
Harz, 5 km von der Autobahn ent- 
fernt, mit großem Teich und Parkan- 
lage, 1500 m 2 Wohn- und Nutzfläche. 


Bestens geeignet als Sanatorium, Ho- 
tel, Seniorenstift, Schulungsstätte fürl 
repräsentierende Firmen oder als Al- 
tenwohnheim, auch getrennt vermiet- 
bar. Ein späterer Kauf Ist möglich. 
Bitte fordern Sie Unterlagen an: 



H. Renziehausen, Rhienstr. 14, 3403 Friedland 7, 
Tel. 0 55 09/21 35 


Rendite-Objekt 

Wohn- und Geschäftshaus in der Butzbadier Innenstadt; langfristig vermie- 
tet, ME: DM 36 000.-, Preis DM 530 000.- 
a Ihr Berater (mit Wochenend-Service) 

[ SV IB Immobilien- und Beteiligungs GmbH _ . — 

Eg 6310 Grünberg-Reinhardshain, Untergasse 12 _ • 

■J Telefon 064 01/ 86 53 oder 65 13 (Frau Kuhn) j 064 01 755 55 


Wohnanlage 


in aufstrebender norddeutscher Kreisstadt, bezugsfertig, 16 Woh- 
nungen mit Tiefgarage, 1025 m- WfL, gehobene Ausstattung, 
anspruchsvolle Architektur, Aufwendungsdarlehn, von Privat zu 
verkaufen. 


Schriftliche Angebote unter D 7318 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Herrenhaus Nähe Düsseldorf 

Das Ungewöhnliche schätzen, das Exklusive lieben 

Wer das Besondere und Erlesene schätzt, ist gerne bereit zu 
warten. Warten auf ein Angebot das Exklusivität und Außerge- 
wöhnlichkeit verkörpert. 

Z. B. auf ein historisch wertvolles, repräsentatives Herrenhaus, 
dessen Grundstein im 14. Jahrhundert gelegt wurde. 
Aufwendige Restaurierungen und durchgreifende Sanierungs- 
maß nab men sorgen für zeitgerechten Komfort. Auf einem überaus 
reizvollen Grundstück mit rd. 2700 m z und fantastisch altem 
Baumbestand, befindet sich dieses Herrenhaus mit rund 350 m 1 
Wohnfläche. Hinzu kommt noch ein hübsches, rund 130 m a großes 
Gästehaus. Hier, ca. 30 km vom Stadtzentrum Düsseldorf entfernt, 
kommen übrigens auch passionierte Freunde des Reitsports auf 
ihre Kosten. 

Kaufpreis: 1,7 Mio. DM zuzüglich 3,42% Courtage. 

Scfumtz-Boschbacii Anlageiiberating, Tel. 02 11 / 48 24 52 


UeswMMt-BMcik Bungalow. 
875 m* GrdsL. umständehalber für 
DM 230 000.- zu verkaufen. 
Korbacb-FIecbtdorf. Fachwerk- 
haus, ca. 700 m 3 GrdsL. DM 88 000,-. 
Bertng hi ua e n- Direkt am Diemel- 
see; Helhenbungalow. 88JB0 m* WfL, 
mit Möbeln. DM ISO 000.-. 
KocfeMfc-NledcT-Enae. Pension 
mit VexeinsgaststBttc, 1800 m* 
GrdsL, Garten, Schwimmbecken 
4x7 ta. DM 290000.-. 

Arolsen. Nahe Twistesee, Bunga- 
low, 2500 m 1 GrdsL. Schwimmbad, 
Solarhelzung. Erstellungswert DM 
740 000 r-. aus Alter» gründen für DM 
4 30 000.- zu varkaufen. 

Arolsen- Wettertxirg- Nähe Twiste- 
see. 3-Fam.-Haus. 8000 ta? GrdsL, 
480 m* WfL. DM 800 OOQrt Umbau als 
Eigentumswohnungen möglich. 

S Baugnmdstacke in Vöhl-Asel/ 
Edersee, ab 880 m*. pro m * DM45,-, 
ab DM38000,-. 

Henserinftansen. BaugnmdstOck. 
1000 m*. DM 53000.-. 

4 Bgentamswohnangen. Arolsen- 
Mengeringhausen. A 7SJSS m 1 . DM 
135000-, 

Eigeitftmuwolmuic. Frankenberg, 
32 m*. DM 180000/-. 

ExkL Hotel WaJdeck-Edersee, 70 
Betten. Schwimmbad, %4 Mio. DM. 
ExkL Bungalow, Nike Melsangen. 2 
Wohnungen, 830 m* GrdsL, Baut. 8L 
DM 500 000,-. 

Belthof Bad WOdmgea, 4,7 Morgen 
GrdsL. Reithalle 50 x 30 m, Schu- 
lungspferde. DM 950 000.-, 
Hivo-Immobiliea Bahenmum 
Korbseber Straße 77 
5730 Brilon-Wald 
Telefon 0 28 61/ 65 88 


Anlageobjekt, bei Aachen 

gepflegte UtHrüni.-fbus, 3gesch.. 21 WE ge- 
nma. 1600tf.6aracwi,flj. 68, Netto-**»« a. 
V7 000.- p. 8. KP: 1.75MO. Du Dbßti befind* 
«di ln «mm tetwnagmdan Bauzustand. 

I Gl JüficherSri :79 . 


51 B 0 Esdiweder 
TeL 02403/26088 


Einm. Gelegenheit 

Flensburg, 2 Miet wohnhäuser auf 
einem Grundstück v. 980 m 2 , 16 
WE, DM 57 000,- Kaltmiete p. sl, 
für nur 485 000,- DM. 

Jens Nissen Immobilien 
Kuhlenweg 4, 22S1 WIttbek 
TeL 04S 45/ 12 51 



mnanlaban, 220 m* WfL, auch In 3 
WE teilbar, frei Befefbor, DM 1,3 
Mo. 


nman Immobilien, VDM 
II. ItiNfetaptr. 1», 32 15 66 




Künstlerort 


Worpswede 

Walmdacbbunoal o w 

in. tadellosem Zusta n d, mit allem 
Komfort, 7 ZL, KCL, gr. Diele. 2 
Bäder, Kamin etc-. mit 225 m 1 
WohnfL. Vollkeller. Dachgeschoß 
ausbaufähig, 2 Garagen, Pfer- 
dehaltong möglich. 2750 m 1 
Grundstück, idyllische Lage, 
690000 DM VB. 


Si-hnlt je Co, Immob« 

Am Räten 34, 28M Bremen 33, 
TeL 04 21/ 25 15 35 



ItaflrtNig - Toplage 

repräs. Winkel- Landhs , über 250 
nr, 3000 m a Grdst, am Alsterlauf, 
eig. Bootssteg, alter Baumbe- 
stand. VHB 1,3 Mia, Ideal f. krea- 
tive Leute, - Naturliebhaber, v. 
Priv. - TeL 0 48 / G 08 01 52 


Norddeutschland 

Hamburg, Bremen, Hannover. Güt- 
tingen. Stade. Bremerhaven etc, ab 
50 bis 200 Wohneinheiten bietet ans 
Buneattadic Arzte a. Apothek 
Immobilien Gesellschaft mbH, 
Sanitätsrat Dr. med Kaaenbowen, 
28M Bremen I, HoUmllee 22. 
Telefon «4 21 /34 53 a. 54, 
Telex 246838 


Eia gutes Geschäft 

können Sie hier machen: 
Solides Altbau- Mietshaus 
in Berfln, Nähe Urbanstr. Enorme 
Steuervorteile bet Modernisie- 
rung (Programm vorhandenl) 28 
Wohng.-Mlata 90 TDM pA-Prsis 
766 TDM: Bitte ■ rufen Sie an: 
04131/48129 (Immobilien 
Fachwirt Wöhlke, Postfa 
22 01 - 2120 Lüneburg) 


Berlin 

1. Sozialer Wohnungsbau. 1962, 
Wohn- u. Gewerbefläche 1688 m*. 
Jahresmiete 163 365,- DM, Kauf- 
preis 1700 000.- DM. 

Z Geschäftshaus. 1930, 7 Ge- 
schosse, Nutzfläche 4175 m*. Jah- 
resmiete 743 000.- DM, Ka ‘ 

8,0 MUL DM. 

3. Steuerbegünstigter Neubau. 
Steglitz, Bj. 1975. Wohnfläche 582 
m a , Jahresmiete 111 525,- DM, 
Kaufpreis 1 300 000.- DM. 
Grand & Boden KG RDM 
Konstanzer Str. 6. 1000 Berlin 25 
Montagsruf 030/88222 33 


KanoLW H hah ei h Bb a. g i eie » 

•ckfcm. Nähe Bergpark und Ther- 
malbad, in ruhiger Toplage. Neubau 
1978, WfL 162 nr + NfL 58 m 1 , Grund- 
stück 446 m* Garage, luxuriöse Aus- 
stattung. großes Dachstudio. Erdgas- 
Hz^ von Privat sofort zu verkaufen. 
Zinsgünstige' Hypothek (5 %) über- 
tragbar, VP/VB 446 TDM. TBL «61/ 
3 6t 46 (19-28 Uhr) 


Bremerhaven 


In „Nord-Lehe“ ein schönes renov. 

Mehrfamilienhaus 


abzugeben. Gesamt-Wohnfläche: 1110 m a . 
& x5-Zimmer- Wohnungen & 125 m=. . „ 


gxö-zjmmer-wonmmgen a b . ■ , _ . „ __ 

3 x 2-ZUnmer- Wohnungen im 1963 ausgebauten Dachgeschoß. Ge- 
hsiidn himverotefd.es Treppenhaus. teilw. Terrazrobqqen, 


bäude 4gesch„ bleiverglastes Tre 
teilweise Stuckdecken, massive gr 
Fenster mit Thermopane-Vergias 


iTn»«? teilw. Terrazzoböden, 
Verbindungstüren, neue Iso- 
, teilweise Marmor- Fenster- 


Hamburg 61 

Haus L Grünen. 4 Zim-, 100 nP, 
möbL, sof. beziehbar, Grdst. 1000 


m 2 , ruh. Str., verkehrsgünstig, v. 
Priv-, DM 380 000,-. 


Priv., DM 360 000,—. 
TeL 049/5569435 


Wohnhaus 

ln Nürnberg-Stadt 

mit 30 Einheiten & 27 m 1 , ME p. a. 
DM 134 OOOv-, auch zur Aufteilung 
geeignet, an Anleger zu verkau- 
fen. Kaufpreis DM 1 600 000.-. 
Imn, Strmsser 
TeL 09 11/39 68 30 


Stadensen b. Uelzen 

ExkL 1-Fam.-Haus m. Einlleger- 
Whg^ BJ. 79, beste Aussttg^, 17 1 m* 
WfL. volhinterkelL, Dopp.-Gar^ 40 
m 1 . Grdst. 1347 m 1 , nur DM 320 000,-. 
Keine CourL 
Immobilien Kleinwort 
TeL 8 49 / 34 42 97, 34 42 76 


Borgdorf, am Borgttorf er See, üb. 
Nortorf, Bungalow, Bj. 67, ca. 120 
m* WfL, 900 xrr 1 GrtteL, ca. 100 m z. 
See, gute Boots-, Bade- u. Angel- 
mögüchk, so! frei, DM 228 000.-. 


. tat seböoen leloetal 

zw. . Hannover und Güttingen ist 
ein alter Resthof mit ca. 3100 m* 
Grundfläche zu verkaufen. 
Zuschr. erb., uuL A 7183 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 



bänke. teilweise Naturholzboden, solides v erstarktes Mauerwent, 
Bäder erneuert, Ölzentralheizung und Zentralwarmwasserbereitung. 

preis: DM875000.-. 

Gefl. Angebote u. M 7171 an WELT-Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Für Freiberafler and die mitartoitende Ehetras 


Ungestörtes Arbeiten. Repräsentation und Erholung, so ist uns« 
anspruchsvolles Galeriehaus zwischen Siebengebirge und Naturpark 
Westerwald konzipiert. Bauj. 78, Autobahn- und Flugplatznähe. 260/1200 nr. 
. Schfitzpreia DM 730 000,-, Angebotspreis DM 590 000,-. 

Zuschr. erb. unL N 7172 an WELT- VerL, Pewtf. 10 08 64. 43 00 Essen 


WESTERLAND 

NB sofort beziehba r . 
Strand. Bahnhof. Casino 
Z Min.; große Terrasse. 



• 40 / 34 27 38 u. 34 54 28. 


Zwei 8-Fstn.-Hänser in Förde, 
Bj. 72, sozialfinanziert, GrundsL 
1852 m 1 WfL 1352 m 1 , 18 Garagen, 
grundsolides Objekt, Miete p. a. 
DM 125 008,-. L nur DM 1.5 Mio. 
Alle Inbeauftragter Immobilien' 
Klusmann, Oberhausen, TeL: 
02 08/B7 30 12 + 87 32 22 


SYLT 

Reelged. weißblaues Kriesenhs^ herrL 
Lage. Luzusausstg. zu verk. 

TeU • 46 32 - 73 S oder 84 61 - 2 94 33 


ladenstrafte Bonn 

5 Wohn-ZGeschfiftshäuser, 
1380 m s , Bj. 1977. gute Loge und 
Ausstattung, Mietertrag jähr- 
lich ca. DM 165 000,-, Kauf- 
preis DM 2,7 Kflo. 
Immob UiengeseUsehaft 


HflMbwg-GroM win doff 

beste Lage (Villen Vorort), reprä 
senL Landhaus, Wohn-/NfL 250 m : 
engL Kamin, 3 Bäder, Sauna, Spros- 
senfenst (3 fach), Steuer! 2-Fam.- 
Ha, reizv. Garte nanL (1050 m*) von. 
Privat, DM 728 000.-. 

TeL 8 45 42/ 10 88 


Bremen - Chy 

in attraktiver Lage, zukünftige 
Fußgängerzone. 

Geschäftshaus 

als Renditeobjekt, Ladenlokale, Bü 
ros, Werbe flächen, Mtetemnakmei 
ca. 120000 DM p. a. Kaufpreis 
1400000DM 

Agio GmbH, 2880 Bremen 1 
Rembertistr. L TeL 04 21 /32 59 49 


w MiifuninfTiwp iahou 

8 089/157 91-125 


SYLT 

Nenbunrolmhaasli&Ifte in Käm- 
pen mit 4 Wohnungen, kompl. 
möbliert. -Grundstück: 1588 m z , 


Aachen 


. 5889 Kölsa 48, 
TeL 8 22 34 / 7 »25 


Landhaus 


Bj. 48/76, ca. 176 m* Wohnfläche, 
off. Kamin, Südterrasse (ca. 200 
m z ) mit ganzjährig beheizbarem, 
abdeckbarem Außenschwimm- 
bad, Außenkamin, Garage, in ca. 
5700 m x gr. Farkgrundstüdc mit 
altem Baumbestand, in herrL 
Vorstadtlage von Köln + Bonn 
(ca. 30 Autominuten). Direkt vom 
Eigentümer. Kaufpreis VB DM 
950 000.-. Sofortbezug. 


Baden-Baden 

Einfamilien-Villa 

in erhöhter, verkehrsgünstiger 
Lage, nahe Kurpark, Bauj- 1S23. 
mit Halle und Wohnriiumen 
großz. Zuschnitts im EG, 3-4 
Schlafzünmern im OG, ausgeb. 
DG, 3 Bäder, reine WdhnfL rd. 300 
m*. Keller, Garage. reichL Ne- 
bengelaß, Grundstück ca. 1650 
m 1 , mit altem Baumbestand, für 
DM L2 MüL zu verkaufen. 


Superhueuswohnhaus mit 25 000 
m 1 Park, See, Slchertieitsanla- 
gem Autobahn 1 km; weit unter 
Saldiwert. 


K p bn - Imm obil len 

TeL: «2 41/ 3 55 81 


Pleosaht modern 
4-bed rooms 



detached property lax s a le, ex- 
clusiv position. Backing onto 
Golf-Course with lovely views 
near Kingston-Hill London. 


I1«N8£ 

Phone London 01 - 9 49 33 48 


ACEF GmbBL T. 02 21 / 21 « 3 48 +49 


Von Privat 

Elnfamilien-Haus 

in 2359 Lentföhrden zu verkau 
fea. 1268/140 m s , VoDk-, Neben 
geb. 60 m\ VHB 330 000,-. 
TeL 041 92/ 89 52 


- Bes. kHmagiustige Lage 

in NordwürtL, freist. 1-Fam.-Haus. 
4-5 ZL, ca. 100 m* WfL. gute Aus- 
stattg, energiespar. Ausführg., 5,8 
Ar GrdsL, 1 PKW-FL, 240 000 VB. 
TeL Sa/SoJMo. 0 71 38 / 12 38 
sonst 0 71 38 / 83 33 O 


Repräsentativer Landsitz 

m. Schwimmbad, am Rande v. 
nordd. Küstenstadt zu verk. 
Preis: 800 000 DM (VS). 

G. v. Botbmer- Immobilien 
Fadunakler L Land- o. Forstgüter 
3031 Bothmer - Gut 1 
TeL 0 58 71/672 


Renditeobjekt 

3-Fam.-Haus, Toplage Do., 240 m* 
WfL. 800 m 1 Grund, Luxusaus- 
stattung, VB 720 000,- DM. 
SW-Ixnmobilien 
TeL 92 31/83 5278 


Ostallgäu 


ExkL Landhaus, viels. nutzbar, 4 
km v. d. schwäb. Bäderstraße, 
Nähe Ottobewen, geschmadcv. 
AuSenanL, Bachanheger, alter 
BaumbesL, großz. Bauweise, 
komt, nistik. Ausstattt, ca. 300 
m* WfL, 1140 m 1 Grund, von Pr. 

DM 520 000,-. 


TeL: 883 96 / 4 96. 


Schloßartige Anlage 

neu erbaut. 10 Autominuten nördL 
von Wiesbaden, ln abgeschlossenen 
Hauseinheiten mit Garten, von 
450000,- DM bis 800000,- DM von 
privat zu verkaufen. 

TeL 4 61 28/719 9« 

Mob-Fr. 899-1939 Uhr 


[ponsai 


Südscbwaizwatd 
Schweizer Grenze 

Nähe Basel, komf. TandhausJ 
Aussichtslage, 875 000 DM 
Raum Schluchsee-Honsdorf, 
komf. Neubau m. 5 Ferienwhgn. 
u. großzüg. Privatwhg^ gute Ren- 
dite, idealer Altersrubesitz, 
790000 DM; T JtrtAhatuc, Sauna* 
Solarium, Waldrandlage, 2000 m* 
GrundsL. 540 000 DM. 

Beman. Ferienhaus, so t frei, 
205000 DM 

Raum Todtmoos/SL Blasien. 
8-Fam.-Hs^ ruh. Kurörtlage. 
795000 DM; Bauernhäuser ln 
Aussichtslage ab 330000 DM; 
Bauplätze. 

Nähe Stühllngen, E Infam. -Hs. in 
Alleinlage, LiebhaberobjekL 6000 
m 1 GrundsL, nur 360 000 DM 
Luftkurort Herrischried, komf. 
Emfam.-Häuser ab 250 000 DM; 
komf. Zweiföm.-Hs. 468 000 DU; 
Bauernhäuser ab 250 000 DM; Fe- 
rienhäuser ah 170000 DM; 2-/3- 
ZL-Elgentnmswohnungen ab 
115000 DM; Bauplätze ab 36 000 
DM 

Bad Siddngen, Efcofam-Hk, Bj. 
81, 395 000 DM; 3-ZL-Eigen- 
tumswhgn. ab 176 000 DM 
Div. Landhäuser und Bauplätze 
in herrL Aussichtslagen. 

Bad Belliagen, Kurpension in be- 
ster Lage, kompL eingerichL. 
990 000 DM 

BL WeUtenborn, Imraobilieii, RDM 
7888 Murg-Niederhof 
Zechenwuüstraße 30 
Telefon 0 77 63 / 62 89 


Witten-Amen 

Reihenhaus ln bevorzugter 
Wohnlage, Bj. 1981. Wohn- und 
Nutzfläche 218 m* u. Garage. 
Preis: Verhandlungsbasis - von 
Privat. 

Anfragen u. TeL 02 01 / 49 35 83 


INFO-LISTE 

Inland - Europa - Übersee 
Betreuter Objektwert 
DM 500 Mio. 

Sind Sie ein anspruchsvoller Im- 
mobilienkäufer? Dann fordern 
Sie meine neueste Infollstean. 


Paststr .8-5340 Brühl- ^0 22 32 -1 13 7t 

KH V J 1 ii Lij.ii 1^X3 i 




WassorgnioditOck 


Berlin- Wannsee , ca. 5500 m 1 , 

parkähnlicher Garten, Villa etwa 
400 m 1 Wohnfläche, mit Sauna, 
Becken, mehreren Terrassen und 
Gartenhaus, 150 m 9 , 2 Garagen. 
VB 3,5 Mio, Makler, 030/ 
- 8 25 89 90 


RnAtaahlGUB kr SMbtttea 

6-Fam.-Haus in Breisach. Bj. 1952, 
3geach-, guter Gcsamtzustand. 
GrdsL, Gr. 086 m 9 , WfL insges. ca 
361,74 m 9 , Mieteinnahmen jährL DM 
26000.-. 

DM 510000,- 

16-Fam.-Haus in B öt zing en. Bj. 
1964. GrdsL-Gr. 2396 m*. 7X3 ZL. 
Küche, Bad. WC, 2 Balkone, 5x Z Zi-, 
3x1 ZL- u. ix 5-ZL-Whg, Ge- 
samtwfL ca. 1182 m 9 , Mletetonah- 
men p. a. ca. DM 77 400,- 

DM 1525 000r- 

Kinderkurbcün (Titisee- Feldberg 
gebiet) bis 75 Betten, auch zu nut- 
zen als Pension od. Tagungsstätte, 
in ruhiger, sonniger Lage, GrdsL- 
Gr. 5047 m 3 . Wahn- u. Nebengeb. mit 
NutzfL ca. 1120 m 1 . Das Objekt ist 
sehr gepflegt und hat gr. Gewinne 
erwiitschafteL InkL Inventar 

DM ISOOOOOr* 


GMBH I, CO 

ImmoblBungasellschaft der 
VOtKSMNK FREI BURG 
7800 Frei bürg. Bismarckallee 10, 
T«l. Durchwahl 07 61 / 21 82-3 45 


Rinteln OT 

2-Fam.-Bungalow 

mit herrL Blick ins Extemtal und 
auf Wcscrbcrge, verklinkcrt, 
exkL Ausstattung. WfL 236 m 2 , 
Areal 1349 m z , KP 490 000,-. 
Immobilien eG, 9 5155/6 21 12, 
abends a a. Wochenende 0 51 51 1. 
234 34 


HH-HinRflMJtbtftt»! 

Ernf.-Ebd-Renhen-ESgenbeim 
Bj. 78. mit Lux. -Ausstattung, i 
600 m 4 GrdsL, ca 



Komf ortbungalow 

mit Schwimmhalle, am linken 
Niederrhein; auf arrondiertem 
2100-m 2 - Parkgrundstück steht 
diese Wbhngeiegenheit mit 176 
m 1 WohnfL und 100 m* Schwimm- 
halle, KP 1,2 Mio^ Expo durch 


i f i ) . i ;i ;h A »), 


Immobilien, Krefeld 
TeL 02151/631024 u. 0 2833, 
4681 


Luxusbungalew 

220 m 2 WohnfL, ca. 1600 m 3 
Grundstück, . Hallenbad, bev. 
WohnL lirtals, für DM 898000,-. 
nur privaL 

Zuschriften unter E 7341 an 
WELT- Verlag, Postfach 100864. 
4300 Essen 


Wind mülile . 

mit Fachwerkhs^ Nähe hollinl 
Grenze, wegen Todesfall zu ver- 
kaufen. 

- - —Telefon 94285/1549 


3r Fa m.-Jugenstil Villa 


Simrockstr., Bonn, total reno- 
viert, offener Kamin usw^ 350 m 1 
WohnfL, DM 890 000,-. 
Immob. 92 28 / 35 41 19 


Raum Freiburg 


Reihenbaus im wunde rsch. Drelsamtai, 
uuvcrfaoub. AussiriU, WfL 188 m 1 , 2 
BadezL. 3 WC, schöner Garten, Gange, 
Bj. 73. priv. VHB 390 000.- DML 
Zuschriften unter R 1198 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 84. 4300 Essen 


Traumhaftes 

Fetteagnndstück 

am Wittenscc. direkte Uf erläge, 
P“rtähnlich angelegt, ca. 1800 m 2 , 
mH kleinem Ferienhaus, zu verk. 
Zuschr. u. G 7321 an WELT-Verlag; 
Postf. 100864, 4300 Essen. 





88 Appartements mit Tiefgarage u. Kfz- Abstellplätzen in ruhiger 
Lage nahe Stadtzentrum ab DH 89 970,-. 

Koblenz 

ln herrlichster Hanglage sehr gepflegtes großes Elnfam--Haus mit 
KLW. WfL ca. 290 m s . GrdsL ca. 620 m 3 , DM 699 990,-. 
(ramobitiea Brutsche RDM 
7840 M flllh eim, Unterer Kirschbäumlebuck 7 
Telefon 0 76 31/ 22 49 


Haumr/MHn Itergaitt« 


CUXHAVEN 


4-ZL-Komt-ETW, 120 m 1 , optim. 
Raumaufteilung, Südloggia, 
Pkw-Emstellplatz. DM 295 000,-. 


Telefon 05 11/ 51 33 55 




Wir bieten an: 


Luftkurort ffltzacker 

mit direktem Zugang zum See 
Eigentumswohnungen 
m den GröBen von 38 bis 104 m ! WH. 
zum Kaufpreis von DM 95 347.- 
be DM 387 500.- 

Wochenendgru ndstuck» 

ab 738 m *. Kaufpreis ab DM 25 47&- 
elnschl. vorL Kanalbaubeitrag 


Lüchow 

Eigentumswohnungen 


zentrale Lage, neben Einkaufszen- 
trum, Schwimmbad und Tennisplätzen 
in QröBen von 82 nr-130 m' WfL Zum 
Kaufpreis bi Höhe von OM 138 820.- Ma ' 
DM 258 78a- 


BW 


Hekla-Dieter WlecaoMk KQ 

3138 W aadte r, P an nenbeigw Str. 28 

Tel. 068621688 

Nach 18 Uhr such Perktwtei, 

Tel. 05862flJ0B1 


Schluchsee — 
Hochschwarzwald 


bezugsfertig 1. 2 u. 3 ZL Vermiet 
servfee im Hause. 


UmvcrsiUlMiadl Konstanz 


2-ZL-Apptm, 43 m 2 , schöne 

Westauss.-Lage, L 150 000,- DM u. 
Gar.- Platz u. MöbL, Schwimm 
bad, Restaur., med. Bd. L H. 


Pfingstbesichtigung 

von Sa.. 9. 6.. bis So.. 17. 6. 84. 
lägl. v. 10-12 und 15 -17 Uhr 


2-ZL-Whq., 47 m 2 

ns geeignet als Studenten- ode 


bestens geeignet als Studenten- oder Fe- 
rienwbg. DU 18 BOOO.-. gdnsL Finanz, k. 

übernommen werdea. 

T. 0 TS 41 / 54948 prtv..(n 5 l /3 UM««* 



hamburg 


HAU 


0211/40 34 67 


city- 

luxus- 

senior- 

ruhiger 

vis -ä- vis 
ma Itte i- 


elbblick 


100/150 m 1 


wohnung 


parklage 

elbhöhe 


Zuschr. unL A 7161 an WELT-Veriag, Postt 10 08 64. 4300 Essen 


TeL 97 61/ 6 65 34 


St. Andreosberg 


2Va ZL inki- Einrichtung, Telefon, 
Balkon mit direktem Blick auf 
den Kurpark, umständehalber zu 
verkaufen. 


TeL 0 30 / 4 16 41 88 


BADEN-BADEN 


Das Weltbad im Schwarzwald 


ln Zentrunisnähe, nur wenige Gehminuten zur Fußgängerzone 
und zum Kurpark, haben wir eine in sich geschlossene, archi- 
tektonisch anspruchsvolle Wohnanlage erstellt. 

Wir bieten Ihnen hier gnindsolldes Wohnungseigentum. 

2 u. 21/2 Zi.-Wohnungen ab ca. 58 qm WfL. 

bezugsfertig, Preise Inkl, TG ab DM259500,- 
Kapftatanlegern garantieren wir eine marktorientierte Anfangs- 
miere mit Steigerungen auf der Basis der Staffelmietverträge. 

■ Fordern Sie unsere Unterlagen an oder vereinbaren Sie mit uns 
einen Beslchtigungstermln. 

Wir bauen- Sie wohnen . _ 


54 m* ETW in Norderstedt-Mitte 
b. Hamburg 

Nä. Heroki-Center, 12 St. m. Pao- 
oramabL, nur DU 134 500,-, v; Priv. 
T. #4191/58 81 ab 18 0. 


Toplage, direkt am Rhein gegen- 
über Drachenfels, ETW, 108 m 3 , 3 
Z.. KDB. Gäste- WC, zwei 
überdachte Baikone, Lift, 
ge, Keller, Garten, sofort 1 
bar. zu verkaufen. 

VB: 360000.- DM 
Telefon 92 28 / 34 48 34 


AROB 


GMBH + CO. AREAL* OBJEKT KG 

7570 Baden - Baden 

Baizenbergstraße 63 Tel. 07221/ ö 20 78 


Werden Sie Ba rgte n? Ua Sucrtud. 
Wunderschöne ETW zu günstigstem 
Preis. Steuervorteile + Selbstaus- 
bau möglich. Probewochenende, 
von PrivaL Tel. 0561 f 4 62 18. 


'Hamkvg-fyptndoff 



Berlin — Erwerbermodell 


Baden-Baden City 
Luxus w lag., Kurparknöbe 

exkL Ausstatlg., 3 ZL. 107 m 2 , 2 


kern. 80 m 3 Terrass^ KP 550 000, 
DM, umständehalber für DM 
390 000,- zu verk. 

TeL 07 21 / 59 66 59 98 ©«L44999 


fl u ngtew n* Mt um v — teo — . ' 
i un nf p q Immobilien, VDM 
m 1. Utetebargsir. IV. 32 15 66 


ivist 

2 ETW, Diakhus/Billstr^ zu verkau- 
fen, gerade fertiggestellt, allerb. 
Ausstattung elnsrhl Einbauküche, 
sechs bzw. WE bzw. Familienhaus, l 
25 mVraOOO,- DM, 2 56 a»*/24T 000,- 
DM. auch insg. als 1 Wohng. nutzbar. 
KP 325 000,-. 

TeL 0 23 24 / 7 23 85 od. • 23 35 / 8 32 17 


Suchen für 60 crrtldaKjgc vermietete Eigentumswohnungen in 
guter Wohnlage starke Vertriebsgruppe. En-bloc-Verkauf ebenfalls 

möglich. 


NM Baukonsult Immobilien 

Li etzenb arger Str. 51, 1908 Berlin 38 

Telefon: 0 38 / 2 13 30 85 


Ferien-Atelierwoiiaung 

Scbwamvald. Kreis WaldsbuL 2 
ZKB. WC, 55 m* kleine Wohnan- 
lage, gute Ausstattung. möbSert, 
DM 110 000,-. 

Hans Dreher InraUtoBdcntn«, 
TeL 8 61 21/ 17 «42+71 14» 


Nordseeheilbad Cuxhaven 

Exklusive ETW, direkt am 
Strand mit einmaligem Pan- 
orama- Elbbück, 4 ZL. Einbaukü- 
cbe, Bad, 2 WC, Loggia. Garage. 
WfL 125 m*. DM 470 000,-. 
DIpL-Kftn. K. H. Schmidt. 
Immobilien 

2190 Cuxhaven, Slrandstr. 15, 
TeL 0 47 21/47346 




NORDERNEY 

Eigentumswohnungen ln XL Anlage. 50 
bis 57 m 2 WbhnfL, 2 Z)., KDB, sap. WC, 
8alton. kompl. einger. Küche, ruhige 
Lage, ca. 400 mv. Mordstrand, Fertigst 
7/84. PKW-Abetp). KP ab OM 332 000-. 
- Fordern Sie bttta UiUed. an. 


An der Horst 1 ■ 4030 Raüngen 5 
Tel. 02102/1 7331 



Borai-Bad Godesberg 


3 Eigentumswohnungen, bezugsfertig, mit hochwertiger Ausstat- 
tung, m kleiner, architektonisch reizvoller zweigesch. Wohnanlage, 
iL tn ^ un A nah ,°. ^beinauenpark u. Regierung^rterteM 
Zünmer, tren 117 m- bis 145 m* (lBOmOab DM 398 000^ rinschL 
Garage u. Garten, zu verkaufen. Dir. vom Bauherrn, 






NtnlscftnizvaM 





w Hundsbach, 700 m o.m. und 

nur 5 ton abeafta der 

^hwahzwald-hqchstrasse 

ab Abzweig Hundaecfc verkaufen 

JJf ■ la, Ktedhalllttvi i 9lBfotar 
einig» bezugsfertige 

ferienwohnungen 

1- Z.-Wohngu,ca. 44m* ■ 164500,- 

2- ^-Wohng n ctL54m* 16390 Of. 

3i-Wohng„ ca.82m > 276ÖXL- 

—t Yeteiniiiiiwprpn sn; 


Besichtigung an Pfingsten, ^ 

. Sonntag und Montag i 

; . von 11 Ws 16 Uhr. 
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SÜDSCHWARZWALD 

In 2 *nlrumsnahar. ruhigster Wohnlage, direkt an den. Naturpark 
angrenzend, erstellen wir ln Bauhenengerneinschaft Komfort-Eigen- 
tumswohnungen als Ferien- und/oder Dauerwohnsitz. 

■ Ela einmaliges • 

. bnmobraanangebot 

■ Gehobene Ausstattung, 
beste Vemtfet faa rfceft 

■ Mahnwertstaueroption 
mÖgBch 

■ Wohnungsgröfien von 
32m a bis7»rr£ 

■ Baubeginn Herbst *84 
- F or tiostePung Sommer *85 

■ ScM&aaHertlge Erstellung 
zum Festpreis 

Beratung und Verkauf 

Dipl.-Ing. Alfred Unruh. 

Bau Unternehmung 
Büro: 7820 TWsee, OewerbestraBe 7 
TeletoiuO 76 5t /Bl 22 und Bl 23 
• außerhalb dar Burozeitan: 

Telefon: 078 52/ 16 22 




Bad Pyrmont 

Im weltbekannten Kurort erstellen wir dreizehn 2- bis Zim- 
mer-Komfort- Eigentumswohnungen. Das Bauvorhaben liegt 
in absolut ruhiger und zugleich zentraler Lage zu allen Ge- 
schäfts- und Kureinrichtungeru 
Informationen direkt durch den Bauherrn 
M. Rausch & Söhne 

Mühlenstr. 22, 3280 Bad Pyrmont, Telefon 0 52 81 / 45 95 


nuuMmMUMi am snuinuuD voh osnabüück 

Dachgeschoß wohnung mit Studio, ges. WBL über 200 m 1 ; eingeb. exkL 
Küche; offene Durchreiche z, Eßraum. z. T. teppichverkL Wände, 
Innen- u. Außenkamin, gr. Südbalkon u. zus. Loggia, exkL Bäder, 
gemauerter Rundbogen L d. Diele, Embauschrfinke, Strahler, Son- 
nenblenden u. elektr. Markise, 70 m 1 Keller, ausbaufähig für Bar, 
Sauna oder Hobbyraum, Doppelgarage u. AußensteÜpL. von Prixrat 
23t äußerst güns L Konditionen zn verkaufen. 

TeL: aaJso. 0 5* 91 / 25 11 , TbL werktags 95 41 / 12 4» Bl 


ßcndzko -s? ( 030 ) 8899-1 

Immobilien rdm Kurfürstendamm 16, 1000 Berlin 15 


Das ist die wichtigste Studienhilfe, die Sie Ihren 
Kindern ermöglichen können - Grundlage für ein 
erfolgreiches Studium: Sofort beziehbare Eigen- 
tumswohnungen. Bei uns letzt vorteilhafter als mie- 
ten. 


Bezfak 


Zimmer Wohnfläche Eigengeld 
. . . ta rn 1 ' DM 


BerfitvWadtir», mit Gärtchen 1. . 39 

[Berlin, Votapaik, WBmeradorf ■ 1 37 

Bertiiv-Teinpeihof, Friedenspiltz “1 • 39 

BerfinTiergBnM.U^ahn-lbneaplalz 1 36 

Berfin-5pandau,StKM»tf 1. 32 

HunüuiA Citylage 1 34 

KU,AnderFöfde t •- 30 


7200,- .1 
6200,- Bl OOOr- 
5700,- nTÖOr 
6000.- NTCOr 
5000,- 49000t- 
7700,- 71700»- 
5500,- 48 500,- 


Wir bieten ihnen Eigentumswohnungen jeder Größe in 
allen Berliner Stadtteilen sowie in Hamburg und Kiel an. 
Bitte rufen Sie uns unverbindlich an (D 30) 88 99-1 

Auch oonntagsl 


Der Partner, dem Sie vertrauen können! 


Busidttigm SePiiagtteB Ihr zukünftiges Zuhau*» 

Heilklimatischer Kurort Rengsiorf 


Eig^ntumswohnungen/Appartemcnts am Kurpark Rosenberg gele- 
gen, VKP 79 OMI DH. 2- und 3-Zknme^Wohhungen auf Anfrage. 
Komfortable Ausstattung. 

Bungalows, Landhäuser ab 19&-880. DH ts ch hisse l fert. Hai*s,Bestausr 
Stallung). Fordern Sic unseren bebilderten Farbkatalog an. Günstige 
Finanzierung wird vermitteln Keine Vermittlungsgebühr.) 

WOHNBAU BECKER GmbH. Westerwaldstraße 72, 5455 
. Rengsdorf TeL 0 26 M / 25 90 


O EIGENTUMSWOHNUNGEN 

Waldkirch 

W 


\ 


Kneippkurort - 
Theodor-Heuss-Straße 6 


< 

m 

Ui 

(3 


Besuchen Sie uns in unserer 

Musterwöhnung 

Pfingstmontag 
von 16.00-18.00 Uhr 
Unser Preisbeisptel: 

► 2-Zimmer-Appartement, 50 m 2 inkl. 
Tiefgäragenplatz 

insgesamt DM 159600 ,- 


GEBAUSÜD . 
Gemeinnützige 
Baugenossenschaft 
Südbaden eG 


7800 Freiburg 
Haslacher Straße 70 
Telefon 0761/42901 - 



EIGENTUMSWOHNUNGEN 
IN DENZLINGEN/FREIBURG 

WENNSIE WERT DARAUF LEGEM, 

EINE WERTBESTÄNDIGE WOHNUNG ZU ERWERBEN, 

. ohne Verluste bei einem Weiterverkauf befürchten zu müs- 
sen, dann sollten Sie sich bef uns informieren. 

Besondere VorteBa: 

Solide Bauausführung, großzügige Wbhnungsgrund- 
rtsse, grofier Südbalkon mit ca.. 22 m 2 , voll gekachelte 
; Bäder u. Duschen, Parkettböden in allen Räumen, 
Doppetfate-Wohnungseipgangstüren. 

Wir können Ihnen derzeit anbieten: • * • 

Berliner StraBe {3- bis 5geschoSBige Wohnanlage); 

2- Zi.^ETW, Z. Ba&p. 59,12 m* inkl. Garage DM 183 600,- 

3- ZL-ETW, z. Beisp. 97^8m*inkL Garage DM293600,- 

4- Z1.-ETW, 7L Beisp. 10735 nf Inkl. Garage DM 323 000,- 

Nähere Angaben erfahren Ste durch unsere ausführlichen 
Unterlagen. Bitte informieren Sie sich bei unserer Frau. 
Hausstein. 

MUSTERWOHNUNG (eingerichtet) 

zu besichtigen: . 

jeden. Sonntag von 10^-12 Uhr, jeden Mittwoch von 
14-^16 Uhr oder nach Vereinbarung. 


WOHNSTÄTTENBAU 
FREIBURG UND EMMENDINGEN 


SÜDSCHWARZWALD 


Schöne- 2%-2Uznmer-Eigentums- 
wohnung mit großzügiger Gar- 
tenterrasse und Tiefgaragenplatz 
zu verkaufen. Die Wohnung be- 
findet sich in einem Haus in 
herrlicher Südhanglage eines 
heilklimatischen Kurortes. 
Informat. dir. vom Bauherrn: 
WÜSTENKOT STÄDTEBAU- md 
Ihrtwicfclungagcgellachaft mbH 
HohenzollemstraJBe 12 / 14 ‘ 
7140 Ludwigsburg 
TeL 0 71 41 / 149-2 80 Od. 149-289 


Seebruck / Chiemsee: ETW in 
3- Fa m.- Haus, 110 m*. 3Vä-ZL-EG 
m. Terr. - Garten - Hobbyr. -| 
Ggc. - sehr schö. ruh. Lg. - See- u. 
BcrgbL - Booxsllegeplatz. 

TeL • 86 61 / 8 89 


ln Mülbcim-Saam. dir. am Land' 
schaftsschutzgctHcL verk. wir 

Konto rt- 

Eigentumtwohnungen 

L d. Gr. v. 44 b. 75 mV 
Pr. DH 2450,- per m*. 

Gebr. KeUenniu, 
Mülheim, Nachbarsweg 25, 

TeL 03 OB/ 4» 00 Ol 
abends u. sonnt- 48 95 26. 


Hiiitorzarten 

Seltene Gelegenheit 
Zwei der » y hon ste** 

Eigentumswohnungen 

in unverbaubarer Süd- und 
Aussichtslage m. Garten- 
anteil u. Loggia, direkt v. 
Verkäufer. 

Telefon 0 76 52/ 17 37 


Luxur. Penthouse 
DÜSSELDORF 

Unterbacb. £rbohmgsgebleL| 
Seeblick, 160 m* WfL, ca. 80 
Terrassen, Wohn-/Eßbereich ca. 
75 m*. offen. Innen- und Außen- 
kamin. großzügige Aufteilung, 
Lift führt in Wöhndiele. Kfpr. DM 
675 NO,— inkl 2 Tiefg.-PL (DM 
25 000,-), Privatverkauf. 

TeL 02 11/ 29 32 47 oder 
02 11/35 »45 ab Dienstag (19 
Uhr) 


Von Privat 

8 Wo hnung en einer Mietwohnan- 
lage in Heidelberg-Leimen zu 
verfiußero. Langfratiger Miet- 
vertrag mit Bundesvermögens- 
amL Geeignet für Kapitalanieger 
und zür Einzelverkauf. 
Angeb. u. K 7168 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Freuden Stadt - Kniebis 

ETW. 3 ZL, K, D, B, Gfiste-WC, 
große Terrasse mit Garten, Süd- 
hanglage, herrlich gelegen, 20 m 
zum Wald, 78 m 1 , DM 178 50Ü 
Dt Vierecke GmbH 
H. CharwaL TeL 0 21 04 / 4 3067 


la tei— a a l g— rkaitt — 

nuaalii— wahnafl 

im Taimiiaa l lo w» , SBd. la 
Hcmbgig-Oststelabek 

v. Privat za verk, sot li e f ert e, 
großzüg. RaumauEL, 138 WfL, m. 
32 xh* großer, nicht einsehbarer 
SW-Terr„ .Schwimmbad, Sauna. 
Hobby- vl Fitneßraum gehören ne- 
ben änderen Annehmlichkeiten zu 
dieser kl e i nen . gepfL Anlage: VB 
DM348000,-. 

Telefon 041/711 15 39 


GroHMe, MvMMs 


in unverbaubarer Seesichtl a ge 
von Meersburg, reine Südhöhen- 
lage, 2-FanL-Haus, Bauj. 70, 5i 
Zimmer, mit 126,52 m a WohnfL 
zuzügL aurimuflUnges DG. Gara- 
ge. Sofhrt b ezie hbar! 

Verkaufspreis: DM 650 000,-. 

(4SA9309) 


IMWOBHHNW y^^ 

WINlER 

7 750 Konstanz Zahnrsgerplatr: 
Telelon (0 75 3t) 5 50 31.32 


Bad Sachsa, Kurzentram 

2 - ZL- Ko mf ort- Pen thou se. 

73 m 1 , Kiz. -Stellplatz, 170 000.- 
DM. auf Wunsch Garage. Bur- 
chardL 3423 Bad Sachsa, BHi- 
chcrstr. 7 


Hamburg-Meiend orf: ExkL 

4-Zi. - Da chgesch.-ETW iL 2 Ebe- 
nen, 2 Bd., Einb.-Kü^ Einzelgar. + 
SteüpL. gr. Gart, 352000.-. TeL 
040 / 6 78 89 75 nriv. o. 040/ 
63 20 61 70 


Westerland 

Strand nahe. Appm., 34 m 2 , ruhige 
Lage, Balkon, sot frei v. Privat, 
DM 159 000.-. 

TeL 9 48 72/ 25 65 


Ferfeowhg. auf Borkum 

Strandstraße, 45 in T , 2 ZL, EßcL. Kdl. 
Bd, Balk, kpL einger. t DM 
240 000,- VB v. Priv. z vk. 
Zuschr.u. PB 48061 an WELT- Ver- 
lag, Postfach, 2000 Hamburg 36 


NBtelom 

Kft.-BTW, 80 m* Gar. 12 m* Balk, v. 
Priv, DM 21S 000.-. 

TeL 022 4] /33Z7 4R. 


ü'iUl/Hv üjuqori' 
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Koarf.-Einliegerwl>g. 

Neubau. 4 ZL. KB, Abstellraum. 
Garage u. Garten, eof. zu vermie- 
ten. Sep. Eingang u. Zufahrts- 
straße. In der Nähe vom Wald m. 
großer Liegewiese u. angrenz. 
Bach. Nfibc Westerburg 
TeL: 064 35/29 58 


3-Zi.-Komf.-Whg. in ruhiger, grü- 
ner Lage. 112 m z . Terr, Loggia. 
KB, Gäste- WC. Garage, von Pri- 
vat DU 450 000.- 
Telefon 02 11 / 58 92 05 


UrifB i saaus M Koostac 

J-Zl-ETW, 47 m 3 , als Ferien- od. 
Sludentenwohnung, DM 189 000 - 
inkl TG- Platz. Gunst. Finanzie- 
rung kann übernommen werden. 

Kein BK erforderlich. 

TeL 075 41/ 5 49 48 od. 97 51/31183 


Berlin-Gruitewald 

Eigentumswohnung von Privat, 
Maisonette. 111 nr WohnfL + 40 
m 1 Südterrasse. Superausstat- 
tung und Einbauten, mit allem 
technischen Komfort. Siematic- 
KÜche. Zusätzlich noch 78 m 
teilgewerbL Räume als BÜro,i 
Praxis etc, 630 000,- DM. 

TeL So. 11-15 Uhr: 8 39 / 8 Ö 52 99 


Soadenmikaof von Wohwagea 

in Bremen, z. Teil mit Konkurs- 
vermerfc im Grundbuch, zu. 
enorm günstigen Preisen. Die m 2 - 
Prelse liegen zw. 980,- u. 1500,-1 
DU. Abgabe an Einzeierwerber 
nur bis zu 2 Whg. 

TeL 0 42 96 / 2 82, 94 21 /588 58 93 


Wohnen in 
Bad Heirenalh: 

' 53386» TtBBaBhn— , 

2 Bitir, sonn. Lage, herrliche Aus- 
Bidrt. gr. Datmnaasa, WL, Bad 
WC, gr. Raum mit Big. Duscha/ 
WC. inagesanrttem'.inkl.SMi- 
ptah^sof.bazugri. 

DM 180004- 
Konrfort-Appartarw nt , SO nr, 
VU te ngagand, Schwimmbad 
und Snm Im Haus, SOdbaltoon, 
gr. WohnzL, abgatr. Schtatr, 
Bad m 9 Doppehnschbechan, 
WC DM 145000 t- 

t-ZL-Wotmung mit Loggia, harr- 
Hche Aussicht, ruhige Laga, 
Holzdecken. 41 m*. InkL Steh- 
platz DM 125000r 

a^L-Nbnftx^Wotewng, 70 nr, 
1. OG. sep. Gfiste-WC. 2 Bako ne. 
sonnige, ruhige Lage, herrliche 
Aussicht. Wd. Garage 

DM 21000L- 
A-ZL-Komtoft-Wohflung, 95 nr, 
gr. Wohn-Qteiinmar, sep. Gäste- 
WC. 1. OG, Balkon, aomige. 
ruhige Lage, mW. SteDpttfz, neu 
renoviert DU 28600A- 

1-ZL-Perten-ApparteoMnt, ex- 
Idinlv möbfiart. Haltanbad, Sau- 
na. RsataurenL mad Batrauung. 
Airtzug, SteHplittz. mit Vermtet- 
senrice.23m ? OM 8600A- 

Weftera Angebote auf Nach- 
frage. 

An Pfingsten tetofonlach er- 
reichbar von 10-12 Uhr. . . 

Fachbüro för 
Haus-und Grundbesitz 
7506 Bad Herrenalbl 

Schönthaler 

Birkenwaldstr.15 Telö7083 - 2372 



ScharteBtz/Straadaüee Hr. 112 

exkL Ferienwhg, dir. v. Bauh . 
SeebL, Sauna, Lux,-KiL, kurzfr. 
bezugsf, 67-107 m* 270-330 TDM. 
T. 0 40 / 37 33 35 werkt. 


Steuern nach Moos 

Warum nicht? 

Direkt an den Bodensee- Yachthafen 
Moos, bei Radottzell 

• 4 besondere ETW von 117-138 nf, 
3% brs 5 Vs Zimmer 

Günstige Finanzierung kann vermit- 
telt werden. Gut verdienende benöti- 
gen nur ein geringes EK. 
Wohnungsausstattung der exzsl ton- 
ten Lag« entsprechend. 

Bezug nach Verlegen der Bodenbe- 
läge. 

• Detaffinformationeh durch: 

Komfort-Bau 
GmbH u. Co. 

Wohnungsbau unternehmen 
Hochstr. 30, 7753 Allensbach 
TeL 0 75 33 / 65 91 


Südscbwarcwald 
Schweizer Grenze 

Friedenweiler, Gelegenheit! 
KomL 3-ZL-Eigentumswhg, ein- 1 
gericht., ruh. W aldrand - /Kurort- / 
Südlage, nur 198 000 DM. 

Bernau, koml großzüg. 3»ZL-Ei- 
gentumswhg, ca. 100 m 1 . 
Herrischiied, 2-/3- Zimro er- Ei- 
gentumswhgn. ab 115 000 DM. 
MUtt Bad Sftcki n g en . 3-ZL-Ei- 
gentumswhg, 126 m 1 , in Arzthaus 
m. Bäderabteilung, auch als Pra- 
xis (Zahnarzt) bestens geeignet, 
230 000 DM. 

Bad Säctdagen, 3W- bis 5-ZL-Ei- 
gentumswhgn, 85-105 m z . ab 
176000 DM. 

H. Weißenborn. Immobilien, RDM 
7886 Murg- Niederhof 
Zechenwihlstraße 30 
Telefon: 077 63/ 62 89 


Urinb/FraizBit/Kapttalinlais 


■ich woWfDUM. Dkm 
ruatäc, oofldan FWtaiwhagn.BB 0 an mä 
den besondere schonen SOdareathcng kn 
FMmitewitnim rarchbtoB/Jcgtt fateteL 
bmK. ErtKriungsofl), ca. 250 km viRankL 
Direkt an dar BAB HaOmmn-Naintwg - 
Ausf. UrdUMtg. Ate Wunsch Vteiniet-Ser- 
vkte .1 V2-ZLWImg,kpLiiidi]L/5Bei!,DM 
128001 AO, eftoröart. BgtnkapAai ca 

DM 15 000n MwSL-nockarätelt, 7 b mAfll, 

STmolapfiBm (davor 2 Halen). Tmte- 

schute,Dtecau.BI«rgpit.ln<mfh.d.Antega 
Anafec ninsandan - Prospekt kommt 

Walter Hirer 
GmbH. 

Tatoten 07B54/568 
M a dfcriwlrate lia f ig« 18 
7184 Kkchbwg/ Jagst 


IMF 




Wohnea an Dortmilder 
Südmst-Paifc 

Noch 3 KomL-ETW In der Stüb- 
bensLraße zu erwerben. Grüße 81 
»* Festpreis DM 2980/m 1 Tiefga- 
ragen platz 14500,- DM. ebenfalls 
noch, zu vergeben: 1 Maisonet- 
tewhg, 142 m’fHaus im BausL teilb. 
in 90 u. .52 »*. Die Bauxnaßnahme 
besteht ans 2x 6 Hnh. Das Projekt 
wird im SepL 1984 bezugsfertig. 

AuslomA erte&t; TeL 02 31/4561 96 


DEss8JrisrHU» t Hto Hrtpüeii 

2 Komi.- Appartements, je ca. 26 m*. 
gut vermietet für DM 14.70 pro m’ 
netto, KP je 72 300.- von Privat 
Zusehr. u. P 7320 an WELT-Veriag. 
Postf. 100864. 4300 Essen. 


88 na 2 , in Acbern/Baden, für nur! 
199 800,- DU zu verkaufen. 
TeL 078 95 / 30 38 


4-ZL-Wohnung 

HH 13. 120 m*. in ren. Jugendstil- 
haus. KP 390 000,- DM. 
Telefon 9 40 / 81 81 60 


Düsseldorf /Erkrath/ 
Unterfeldhaus 

Von Privat an Privat komf. Pent- 
house whg.. 159 m 2 . 4 ZL, 2 Bäder. 
Galerie, Gartendachlerr„ mod. 
Einbauküche (Popenpohl). Tief- 
garagenpL, Schwimmbad, Sauna. 
DM415 000.-. 

TeL 02 11 / 25 11 49 od. 74 63 63 


Eigentumswohnung 

im Essener Süden. Baujahr 1982, 
mit komfortabler Ausstattung, 
Einbauküche, ca. 110 m 1 , Garage, 
Bezug Juli/August 1984. Preis: 
Verhandlungssache, zu verkau- 
fen. 

Zuschriften unter S 7175 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 0864, 
4300“ 


Top-Offerte in Preis und Leistung: 

mit einer Eigentumswohnung mitten im Düsseldorfer 
Regierungsviertel können Sie keine Fehlinvestition tätigen! 

Die zentrale und doch ruhige Wohnlage am .Schwanenspiegel" in „Sichtweite“ von „KÖ“ und 
Altstadt, umgeben von Ministerien und GroBfirmen, garantiert die jederzeitige Verwertbarkeit: 

• Neubauvorhaben mit 2-, 3-, 4- und 5-Zimmer-Eigentumswohnungen von 61 m 2 , 71 m z , 132 m 
Wohnfläche (durch Zusammenfassung bis 208 m 2 ). 

• Beachten Sie das herausragende Prete/Leistungs- Verhältnis: nur DM 3950,-/m 2 Wfl.ül (2 
immer mit 60.92 m 2 für DM 266 300,- inki. TG-S teilplatz). 

• Durch Zusammenlegung ist die Schaffung der steuerlich besonders attraktiven .Eigentums- 
wohnung mit Einliegerwohnung" möglich. 

• Sichern Siesich hohe DAUER-Steuervorteile und ECHTE Wertdynamik durch den nachweislich 

günstigen Einstiegspreis. 


@ Aengevelt-R DM-Immobilicn KG 

s. ,; n,!o 4 Düsseldorf. Heinrich-Heine-Allee 35. Telefon 0211/83 91 -0 


Bad Krozingen 

(n einer dar schönsten Lagen «xi Bad KrazJnpan wastehl die Wohramtefl© 

„PANORAMA“ 

Dia refavoüa ftuBare Gestaltung sowie die komfortable Ausstattung ist ebenso hervor- 
2 ii heben wie die zanbumanahe Lage mit einer unverbautMren SfldoaUaga und 
PaiwremabJtck auf den Schwatanald Die Wohnanlage besteht aus 2 Kausfcflrpem mit 
Jeweils t3 Wohneinheiten ln verschiedenen Größen. Balde Kötner alnd durch eine 
gemeinsame Tiefgarege verbunden u. erholten Je einen PeraonenautzuB- fordern Sie 
infonnabonsnaterial von .Panorama 1 * sowie auch von unseren Objekten In Pfaftanwet- 
ler u. Tenlnnen bei de n Fachleuten für Bau auafühning. Immobilien u. Finanzierung an. 


SbUMagOr-b 

7SfZ Bad Knazinaaa 
OTS 33/48 Z7 


St-7iudpwf5tr. 31 
7812 Bad KiDztng«n 
0 7639/ 1 3511 


Im Nwm mr 8pv and KretMMnh 

Gaemv. 2.7812 Ste KRBingwi 
07633M408S 


Grofiz. 

Schwa rzwald-Fcrienwhg. 

Alpirsbach. 1 ZL, Terr., Einbauk.. 
Bad. WC. 42 m 1 , Höhenlage, voll! 
möbL. Bj. 73. 2 Keller, Stellplatz. 
Hausmeister. Privatverkauf, DM| 
110 000^-. TeL 0 89 / 2 01 29 94 


Am Kellersee, Eutin-Fissau, 

Holst. Schweiz, werden 8 KIL-Eigt- 
Wbg. von 40 m 1 bis 81 m 1 (auch 
größer). DM 123 000 bis 252 000,- 
eixtechL Keller. Pkw- Stellplatz so- 
wie Grdst. -Anteil, erstellt. Gunst. 
Finanz, kann beschafft werden. 

Immobilien K. Nenmann 
Rofxetüaunp 18. 2112 lesteburg, 
T. 841 83/ 32 64 oder «45 62/ 95 61 


KustadtyBad Kreuznacb, bedeute ad es Rbeuma-Heilbad 

in zentrumsn. Lage mit un verbaubarem Blick auf den Kauzberg 
entstehen: 

15 Eigen tumswobmutgen in kleiner. 3gesch. Wohnlage, z. B.: 

1 ZL, Küche, Du/WC. Abstk-, Balk.. Keller. 37,15 m 3 , 89 500 DM 

2 ZL, Küche, Du/WC, Abstellk., Blk_, Keller, 52,46 m 2 , 137 000 DM 

3 ZL, Küche, Bad, WC. Abstellk.. Blic, Keller, 79,36 m 1 . 190 000 DM 
gehob. Komfort, Voüwärmeschutz, färb. Sanitärobjekte. Keram.- 
Bodenfliesen. Teppichböden. 

Haubrich Immobilien 

6550 Bad Kreuznach, Salinenstr. 78/ Am Oranje park 
Telefon 06 71 / 3 24 08 / Z 55 51 


100 Wohnungen 

in Angebot 

Südl. Schwarzwald 

Eigentums- und Mietwohnungen 
in Rbeinheim. Uhlingen-Birken- 
dorf, Lenzkirch, Bonndorf, Hö- 
chenschwand, Stühlingen und 
Feldberg- Altglashütten, 1-4 ZL, 
äußerst preiswert. 

1- ZL-Whg.. 30 m z , ab 79 000,- DM 

2- ZL-Whg., 60 m-, ab 120 000,- DM 

3- ZL-Wbg., 80 m>. ab 180 000,- DM 
Doppelhaushälfte in Fhlkau 

Zahlung nach V?n> inhahn iT^l 
Abschreibung nach § 7b sowie( 
Bauberrenmodell möglich. 

Egon Elchhorft 

Ho Ix.; i ßbandl unn - Wohnbau 
Im Vogelsang 2, 7891 Ühlingen-I 
Birkendorf. Telefon 0 77 43 /3 76 


PENTHOUSE 
in Freudenstadt zu verk, 

Traumpanorama, geh. Ausst., oft 
Kamin. 5 Vj Zu gr. Dachte rr., zen- 
tnamsnah, Aufz^ Hausm., StcllpL. 1 
od. 2 Gar. 

TeL 0 74 41 / 36 45 od. 5 52 74 


Bad Mergentheim 

1 Em., 59 m 2 WfL. 2.0Gta kLWohnan- 
2 1 .'» ZL. Einbaukü.. Holzdecken, 
n. unverba obare Südaussichtsla- 
ge DU 175 000,-. 

Obersulm 

2-Fom.-tta«s. verisflnkert. Rundbosen- 
fenster. 320 m z WfL. 12.88 ar Grast. 
DHU Mio. 

TeL HM 8 71 31/ 57 52 43 


Villenlage Bonn 


nahe Venusberg, Bauvorhaben ro. nur 10 ETW, ca. 35 m 2 
bis 80 m 2 WfL, großzügige Grundrisse, beste Bauausfüh- 
rung, Kfpr. von DM 180 OM,- bis DM 307 000,- inkl PKW- 
Tg.-SteUpL 

H. KEMP RDM - TeL 02 11 / 35 20 45 
Schadowstr. 82, 4000 Düsseldorf 1 


Gesuche 


Erfahrenes VertrfebnatenKbnm 
m der B8D 

für den Verkauf von Ferienwoh- 
nungrn/Eigcniumswohjjungcn auch 
an Kapitalanieger für erstklassige 
Objekte im Schwarzwald gesucht. 
Interessenten melden sich bei: 
Ban A Boden 
Siegfried Bertram 
Hauptstr. 8, 7741 ScMnwald 
TeL §77 22/ 19 Kl 



Bad Harzburg 

2990 m 2 Banlaad, komplett er- 
schlossen, in herrlicher Lage mit 
Blick auf das Harzvorland, GFZ 
0,5 nutzbar bis 1000 m* Wohnflä- 
che, Verkauf^sreis DM 300 000.-. 
TeL 0 53 22/5 21 66 


C ewibegin nd st Bd t DOsseMort- Mi tte. 

4600 rar, erschlossen. HK-GebieL 
Anfragen u. G 7317 an WELT-Veriag. 
Postfach 10 08 64. 4300 R«<en_ 


Nähe Bodens ee 

Bauplätze, wunderschöne Lagen, 
ab «9 090#- DM, ab 50,- DM/m 1 mit 
Baupflicht. 

Dr. Michel und Partner 
7407 Kottenburg 
T. 0 74 72 / 2 10 55 


Größeres Grundstück mit 
baureifem Projekt 

in einem 

Kurort im Schwarzwald 

zu verkaufen. 

Anfragen richten Sie bitte an: 
Acomodex AG, Talacker 35, CH-8001 Zürich 


Hanggrundstück 
Bammental - HD 

für Doppelbungalow, Landhaus, 
Villa, insges. 4 Wohnungen oder 1028 
m*WfL 

Die letzte Eintrittskarte ins 

Paradies! 

Zuschr. erb. u. X 7334 an WELT 
Verl. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


BaagnudsHclia City 


a) 1850 m 1 , 3 Straßenfronten, 

G7Z2.7 

b) 5200 oP, exponierte Lage für 
städtebauliche Dominante, 

GFZ 2 

c) 3000 m 1 Mi s chge biet, 5 

Geschosse 

d) 15000 m 1 Mischbanfläche, 

GFZ 2 

e) 3000 m 1 zur Erbpacht, zentr. 
gelegen m. U-Bahn- Anschluß; 
10 000 m 1 Nettogebäudenutzflä- 

cbe 

Dr. Machatschke 
Immobilien, Nürnberg 
Peter- Vischer-Str. 25 
TeL 09 11/20 37 95 u. 
Tx- 6 22 470 


Baugrundstück 

Bwgjsdi GleKfeoch- B— th erg 

Herrliche Lage (Odin weg), ca. 
3000 m 2 , max. zweigeschossige 
Bauweise (2 Wohneinheiten), von 
Privat zu verkaufen. Zuschr. erb. 
unter V7200 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 84, 4300 Essen. 


Ferienort Furstenbagen 

Baugrundstück 850 m 1 . sofort be- 
baubar, Ortsrandlage mit Blick auf 
Reinhanlswald (Dt. Märchenstraße) 
unverbaubar. Süd-West-Lage, 25 
km bis Göttingen, 12 km bis Uslar, 
sehr gute Straßenverbindungen 
□ach Neuhaus und Bad Karlshafen. 
Geeignet für Ferien-, Altersruhe- 
oder Hauptwohnsitz. Kaufpreis DM 
38 000,-. Keine Maklercouxtage. 
kein Bauzwang. 

PLANBAU GmbH, Asternweg 50 

3Mü fifitmaen. Tel, mumm 


StfamraBristtck HatUngN 

1500 m\ bebaubar mii 17 WE, für] 
nur DM 530 000,-. 

Alleinbeauftragter Immobilien 
Klus mann, Oberhausen, TeL: 
02 08 / 87 3012 + 87 32 22. 


Geilenkirchen 

gute Wohnlage. Grundstück 4020 ra 2 . 
Baugenehmigung für 35 Wohnungen 
(2123 m 2 Wohnfläche) mit Garagen 
liegt vor. Preisgünstiges Baukon- 
zept, geeigent zur Kapitalanlage, 
Preis und Zahlungstermin VB. 
WohuungghuigeseUschaft 
Bnrgstr. mbH 
Köln. Hilf 02 21 / 23 59 91 


Bauplätze am Waldrand 

ca. 600 m Höhe im Blumendorf 

Sasbachwalden 

ab 867 m 2 Größe, Hanglage West 
zur Rheinebene, oberhalb der. 
spat herbstlichen Nebelgrenze. 

Ab DM J 38 720,-. Weitere 
Schwarzwaldobjekte auf 

Anfrage. 

Schwarzwaldbau GmbH + Ca, 
Rennwiese 1, 7590 Achem. 
TeL 07841 /Ö52 27 


GESUCHE 


WHMang/Bad OtafM 

Oberallgäu, herrL Grundstück 
am Bebauungsrand, 4600 r 
Preis 100,-/m 2 , direkt vom Eigen- 
tümer. 

TeL 0 86 63 / 99 16 od. 25 37 


Bremen/Vegesacfc 

- Zentrum Nähe Bahnhof - 756 m J 
Baugrundstück, auf Wunsch mit ge- 
nehm. Planung für 4 Läden. 18 Whg,, 
22 Kellerstellplätze. Wohn-/NulzfIä- 
che: 1597 m* GB73 m») KP: 
DM 850000,- (VerhandL) - Keine 
Maklergebühr - 
Tel: »4 21/ 63 70 11 


Wir suchen: 

GnmöatOcka in SatuenJagm 

2.000 bis 5.000 gjofl 
Grundstücke für Geschäftshäuser 
— tnrnmoadtlagm 

S.n00 bn 1*000 m* groß 
Grundstücke tvr Einkaufszentren 

15.000 bk -10.(00 m J groß 
Grundstücke für Supermärkte 

4.000 bis 8.00(1 m J groß 
Binc sduckeo Sie uns eine Fololnrk 
des Siadi- and Ligeptaiu mn 

Ihra Kiurpien^orJcJhmg. 

GEMINI BeteBhjungEgoaoU&chafl mbH, 
Schloß AHner, 5202 Hennet-ABner, 

Tel. 02242/3026 * 3027 - Tolw: 885746 





flg BnmdbesteEr, Makler. Architekten 


projektierte Bauvorhaben 

-• m Bandmieii-ab 10.KH) Fisiwtem 
i 2ur£Äömg «m Sam^kten, Jajttg- 
WßesjÄäoäsefli ^ro-iöMfi 

;\..= feä koföcret und partRerscfeSfeh. 

Wrifer- ml ■ 


G|6t tfefemehmanswBKfeund 

fiOOO lfeMfrt mn Maki 1 - 
Telefon 0611/568071 
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Seriöse Wohnungs banges eilschafc baut in den schönsten Lagen des 

OBERALLGAUS 

zwischen immenstadt und Oberstaufen, nahe 
Ajpsee und Skiliften ideale 

Ferienwohnungen. 

Festpreise Eigene Hausverwaltung 
B + S WOHNBAU GmbH 

Gortesackerstr s 8970 immenstadt Telefon 108323) 5 81 


TEGERNSEE 

HcrrL Landhaus. Traumlage. 320 m 2 Wl, 5200 m 1 Grund, DM 1,65 

Mio. 

1mm. Rausch. TeL 0 83 / 59 78 21 


Hotelappartement für nur DM 84 000,- 

Die Rrmongruppe Undbüch! errichtet Im Heuen des Naturparks Ober* 
pfdlzer Wald Im Bauherrenmodell ein Appartementhotel mit eigenem 
Badesee, Hallenbad, Sauna, Solarium, Restaurant, Läden und Kegel- 
bahnen. 

Bn 30 m* großes Appartement wird z. B. mit einem Gesamtaufwand 
von nur DM 84 000,- angeboren, ln diesem Gesamtaufwand sind das 
Appartement mit allen Erschließung* kosten, die vollständige Möblie- 
rung, der Kfz-Stellplatz, die Grunderwerbsteuer, die Zwischenfinanzie- 
rungszinsen, die Notar- und Gerchtsgebühren enthalten. Es. stehen 
verschieden große Appartement-Typen zur AuswahL 

Zur steuerlichen Ausstattung gehören die voltständige Mehrwertsteu- 
errückerstattung, hohe Werbungskosten, 40%ige Sonderabschrel- 
bung, 10%ige Investitionszulage des Landes Bayern. An Bgenkapttal 
sind nur T5% erforderlich, die voll aus den Banüddlüssen (Mehrwert- 
Steuerrückerstattung und Investitionszulage) gedeckt werden. 

Da die Lindbüchl-Gruppe bereits mehrere Appartementhotels be- 
treibt, wird auch diese neue Anlage sofort in aas Angebot führender 
deutscher Reiseveranstalter auf genommen. Z. B. Amerapa reisen, Dr. 
Wulf Ferienhausdienst, Wolters-Reisen, Ferienglück-Refsen, Service- 
Reisen, DGB-Reisediensl, Bertelsmann-Ckib-Relsedienst usw. Damit ist 
die Vermietung von Anfang an gesichert. Die Egentümer haben ein 
Swöchiges mietfreies Egennutzungsrecht, das auch in allen anderen 
Ferienanlagen der Lindbüchl-Gruppe ausgeübt werden kann. 

Fertigstellungsgarantie, Höchstpreisgaranfie sowie das Enschaften 
eines unabhängigen Treuhänders mit der Erfahrung aus über 60 
Bauherrenmodellen sind selbstverständliche Sicherheitsgaranten für 
die Bauherren. 

Alles in allem eine Bauherrengemeinschaft, die mit Rücksicht auf Preis, 
steuerliche Ausstattung und Sicherheiten auch für Nonnaiverdiener 
interessant ist Prospekte erhalten Sie bei der 

Firmengrüppe Undbuchl 

8391 Neukirchen v. Wald. Tel. 08504/2021 



Das exclusive Angebot in Lindau: 
„Königlich Bayerische Villa am See" 

Die Weiröumigkeir und Faszination einer ehemaligen königlichen 
Paikonlage isr die exdusive Umgebung, die für Ihren Sommer- und 
Ruhesitz angemessen isr. Grundbesitz dieser Art wird am gesamten 
Bodensee-Uferbereich kaum mehr angeboren. Das 7.200 m‘ große 
Grundstück hat eine historische Vergangenheit Es wurde um das Jahr 
1850 von Prinz Luitpold von Bayern als 5ommetsitz erworben Im 
Hinblick auf das absolute Bauverbor und die strengen Naturschutz- 
Verordnungen Im Uferbereich zählen diese Residenzwahnungen mir 
Sicherheit zu den letzten Gelegenheiten. Immobilien- Bgenrum in 
solcher Splizenlage am Ufer des ßodensees zu erwerben Die Wohn- 
anlage umfaßt 20 Appartements, Suiten und Mafeonenewohnurv 
gen ohne jegliche Wohnrechcsbesdvänkung und mit persönlicher 
Gtundbucheinrragung. Die Wohnungen haben gesudire. maß- 
gerechte Größen zwischen 60 und 130 m 2 . Individuelle Grundriß- 
varionren sind jedoch durchaus möglich Eine gehobene, anspiudts- 
voile Ausstattung entspricht dem exduslven Gesamtcharakrer des 
Anwesens Fußbodenheizung, SriJkomine In den Eingangshallen u v. 
andere, mir Liebe zum Detail konzipierte Elemente. Besichtigung 
über Pfingsten (Samstag bis Montag) von 13 bis 17 Uhn Lindau. 
Lodestraße 2 (in Nähe der Auffahrt auf die Halbinsel Lindau! 




Immobilien + KopiraJanlogen 

Wacholderweg 47, 7277 WlkJberg, S 1 07054/331 


HANS BECKAMP EUgHHCHI 


3163 POTACH-EGER\' FUFS7c\S 32 TEL :ü 80 22} 50 *4 


Am Tegernsee 


S-ZL-Ekrt.-Whg, rd. 96 m ! W1I.. EG, ruh. Ortslaga. sefir gut« Auwtatt., Kü. kpl. 

590 000,- DM 

Landhaus (OHH), id. 148 m* Wfl., ruh. Wohnlage, basta Ausstatt., mtt zahlreichen 
Einbauton. Garage 900 000.- OM 

Landhaus (DHH), rd. 172 m 2 Wfl.. 4 Schlafei- 2 Bäder. sop. EBzv. BnbauKü„Garag8 ^ 

Landhaus mH HaHanted, Areal ca. 2200 m 2 . Wfl. rd. 260 m ! . 4 SehlateL. aBäder 
Do. -Garage 1950 000.- DM 

Bauwundiitück, ca 2000 m 2 für zwei 1 -Farn, -Häuser, sehr guta Wohnlage Rettich- 
Egern 1 600 000.- DM 

Weitere Angebote auf Anfrage: Telefon 0 80 22 / 60 14 
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genutzten Immobilien 

Ereft tanig e Lage, solide, hochwertige Bau- ead AusstaUrngsqna- 
Itft ind erfahrrö Befreter garantieren nach wie vot hohe Renfr 
ten. WichtiB ist der Eifolgsnachweis des Betreibers. Vom Betreiber 
längt es schlieBltch ab, ob ife Icatkufierte Rentfite auch owirtschaf- 
tet wbd. Sichere Renditen bieten deshalb Objekte, de expandieren 
und deshalb erweitert werden. 

In Deutschlands einzigem staatlich anerkanntem Schrothkreot, in 
Otostsufen/Aifgaaw^d derzeit das rsnamieteKurtmtel Büttner um 
das ßästehaus Bööner awefteit Die Vermietung dieser erstklassi- 
gen Ferienwohnungen an mindestens 200 Tagen / p.a wird droh 
das Kuihotei garantiert Entsprechend interessant sind die Remiten: 
6% pA. bei nur 20% Eigenkapital. Ein weiterer Vorteil: 3 Wochen 
rniäfreieNufziflifliijedemJatv-vwbür^nTitaflenATmefimfeh- 
keiten des Services und Angebotes eines erstklassigen Kurhotels 
in einem hodtfra pie ntiertBn Kur-, Ferien- und Wmte r spörtntL 
Fordern Sie den Prospekt an. 


Oberstaufen im 
Allgäu - seine 
Vorteile für 
Kapitalanleger 

Oberstaufen im Allgäu - Deutschlands 
einzig anerkannter Schrothkurort - er- 
freut sich immer größerer Beliebtheit 
bei Urlaubern und Kurgästen. 

Nicht nur die einmalig schöne geogra- 
phische Loge iäflt den Fremdenverkehr 
so prächtig gedeihen. Freizeit- und Kur- 
möglichkeiten geben sowohl Alleinrei- 
senden wie auch Familien mit Kindern 
den Anreiz, Erholung in Oberstaufen zu. 
suchen. So bietet dieser Kur- und Fe- 
rienort für jede Jahreszeit vielfältige 
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung - 
wie Wandern, Radfahren, Schwimmen 
und Segeln in den wärmeren Jahreszei- 
ten und Skiläufen, Langlaufen und Es- 
stockschießen im Winter. 

Jeder rindet hier die Art der Freizeitge- 
staltung, die er sich vorstellt. Doch nicht 
nur frische Luft, der Ausblick und die 


Freizeitmöglichkeiten machen Ober- 
staufen zu einem einmaligen Fenener- 
lebnis. Bunte Trachten, Blasmusik, All- 
gäuer Stimmung - und das schönste 
daran ist die sprichwörtliche Allgäuer 
Gastfreundschaft. 

Auch die Spezialität des Kurortes Ober- 
staufen - die „Schrothkur" —zieht immer 
mehr Gäste an. 

Die Schrothkur - benannt noch ihrem 
Begründer Johann Schrott) - genießt in 
zunehmendem Mäße als Naturheilver- 
fahren eine bedeutende Stellung in der 
modernen Median. 

In dieser Atmosphäre aus Uriaubsver- 
gnügen und Kurerfpig entsteht nun ein 
Appartementhaus — das „Gästehaus 
Büttner" mit IT Appartments. Die Lage 
des Objekts ist einmalig mit direktem 
Bück auf die Allgäuer Alpen und doch 
nur 100 m vom Orts kern entfernt. 
Besonders interessant an diesem Ap- 
partementhaus ist die organisatorische . 
Verknüpfung mit dem Kurhotel Büttner 
- das älteste Haus am Ort. 

Durch diese Verknüpfung ist eine Ver- 
mietung der Ferienwohnungen an min- 
destens 200 Tagen im Jahr auf 20 Jahre 
garantiert. . • • ' ' 


3 Wochen im Jahr stehen die Apparte- 
ments den Eigentümern mietfrei zur 
Verfügung. Der Gast des Fenenhouses 
hat ferner die Mtolichkeit, ajle Thera- 


Masseur, Fußpflegerin, Sauna, Sormen- 
liegen, Gästefahnrader, Hallenbad, 

Gesellschaftsräume. 

Das Hotel bietet auch Möglichkeiten 
der Verpflegung: ob Diät- oder Nor- 
malkost - jeder wird aufs beste 
bedient. 

Doch nun noch einige Daten zum Pro- 
jekt selbst. Das Gästehaus Büttner, ver- 
trieben von: Hagen u. Fritz Immobilien, 
Bachstr. 31, 7980 Ravensburg, Tel. 
07 51 / 2 54 55, . umfaßt 11 Ferienappar- 
tements in den Größen von ca. 28-68 
m*. Die solide Bauqualitöt und die 
hochwertige Ausstattung garantieren 
die Wertstefgerung bei allen Wohnein- 
heiten. Die Möblierung wird vom Bau- 
herrn vorgeschlagen und realisiert. Ge- 
plant ist eine hochwertige und gemütli- 
che Einrichtung im Allgäuer Stil. Und 
das Wichtigste: die Rendite von 6% p.o. 
bei einem Bgenkapitaleinsotz von nur 
20 %. 
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ZW. TÖLZ + TEGStNSEE 
reizende Ortschaft, 540 m*, ruh. 
+ attr. Loge, Genehmigung für 
OHH mit EnDegerwrig. DM 
177500;.. 

BkBteLl — H— 


Bayr. Wald (750 m 0. M.) 

Eines der letzten Ferienparadiese 
im Bayr. Wald steht zum privaten 
Verkant Unbebautes vollrenovier- 
tes altes Bauernhaus (Ferienhaus). 
Alleinlage. Direkt am Hochwald. 
145 m* WfL, 3000 m* Grund, Obst- 
wiese u. eigene QueEe. Südhang. 
Terrassenlage mit Panorama- Fern- 
sicht auf Gebirgskette (Arber/Os- 
ser/Lusen usw.). Das Haus Ist voll- 
eingerichtet imd könnte mit kompL 
Mobiliar kurzfristig übernommen 
werden. Preis 320 000,- VB. 
Zuschriften unter A 1337 an WELT- 
Vertag, Postf. 10 08 Oft. 4300 Essen. 


Land bau svilki 

in Bestlage TBgtng/Ioa. Obt>„ 3375 m 2 
gr. GrundsL, ruh. Lage, beste Aussicht, 
alt. Baumbest. Uebhaberobj., Pr. VS, 
zu reck. 

Zuschr. unt M 7347 an WELT- Verl, 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


DirTrainn soll bi Erfli Rang geben. 

Do.- Hs. -Hälfte 

im wunderschö. Schwarzenbruck. 18 
km von Nürnberg. WaldrandL. Neub.. 
135 m a Wfl. inkL Hobbyraum, 2 Kioder- 
zL. 2 Balk.. 2 Kam., 1 Abstellr.. Tep- 
plchb., DG ausbauf. u. Garage zu ver- 
kaufen, Preis [Ml 33S 000,-. Dieser 
Preis beinhaltet auefaGrdst- u. ErschL- 
Kosten. Wollen Sie bald Besitzer sein, 
dann rufen Sie an 

Tal M 11 / 37 28 12 


Freiiassing/Obb. 


ng/Ob 
b. Salzburg 

ExkL Terr.-ETW. 98,8 m’ Wfl, 4 
ZL, Kü, Bad. WC, Zhzg., Logg. 5 
m\ Texr. 41 m a . 2 TG-FL, unver- 
baub. AlpenbL. beste WohnL, VB 
DM 350 000,-, v. Priv. 
TeLOfift 21/789 38 


Mfesbacfa 

Sehr schä. 3-ZL-Wohnung, 
NB. Kü, Bad/WC. sep. WC, 
PKW-SteUpL, attrakt. gr. So.- 
Terr, 88 n r Wfl, zentr. Lage 
am Stadtrand. Preis DM 
288 000.- VB, auch als Kapita- 
ls nL geeignet, v. Priv. 
Telefon « 80 25 / 24 68 


1. löge Grün wald 
TraumgnriKistück 

1700 m*. von Privat umständehal- 
ber zum amtlich einge holten 
Preis zu verkaufen. Zuschr. erb. 
unt. Z 7314 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 *4, 4300 Essen. 



Pfronten 

Era Kautaa te g e nhee für RoinanUiar 3-Ztm- 
mer-Spitzsnwobnung, Nahe SW«. Herrhen 
ruhge und aussshfsreehe Wohniage. Und* 
liehe Umgebung. Kl. 4-FanvheivHaus im Al- 
gfluer SU. Neubau. 83 m 2 Wohnfläche, an- 
epruchsvcae Ausstammg. sofort beziehbar 
Kai4prea:318 500.-. Kerne Khutorprovlson. 
Firma HOLZER RDM. 8962 Pfronten. Aft- 
gäuer SureBe 7. Telefon ^08383) 5056 



il rv 


Als privater Bauträger verkaufe 

ich in Garmisch-Pa. 

2- ZL-Hc.-Whg mit 1 Hobbyzim- 

mer sowie eine 

3- ZL- Kig.- Whg. für gehobene 

Ansprüche, in la lüge. 
Sofort beziehbar. 

9088 21/25 82 


Allgäu 

Henfiche Farienwohnungen 
am neuen großen See, Hallen- 
bad, Luxusausstattüng, zu 
verkaufen; Musterwohnungen 
jederzeit zu besichtigen. 

Fa. Pater-Sigg, Bauuntemehmung 
8960 Kempten, Tei. 08 31 / 2 60 44 


stand für uns beide fest: 

Die Münchner Altstadt und das heutige Lehel an den nahen 
Isarauen bieten das, was man zum Leben braucht: 
Abwechslung und Entspannung. 

Deshalb haben wir den Grundstein gelegt für die Gebäude 
Thierschstraße 26+37 und Müllerstraße 44. 

Wir freuen uns, daß sie heute unter Denkmalschutz 
stehen. Die aufwendige Restaurierung der Stuckfassade und 
des gesamten Gebäudes wird Ihnen heute -fest 100 Jahre 
■ . später - ein komfortables Wohnen ermöglichen - und - 
im Vertrauen gesagt die Gegend zwischen Viktualienmarkt 
und Isar war schon damals eine guteKa/Vpitalanlage . . . 

Rufen Sie uns doch einfach mal an:\ / 

WOLFGANG / \ 

RICHTER TVeuhand- Verkauf: 

Untemehmensberatung . ("iy GmbH 

Drygalski Allee 33 ■/ Abt Immobilien 

8000 München 71 lcllt% - 0 089/7 85 42 61 


Bayer. Wald 

1-Pam.-H»u#. 135 m 1 Wfl, Doppelhaiis- 
bilfle. Neubau. TeL 0 09 73 / 16 18 


Waldkircban 
Mb« Golfplatz (18 L) 

Exkl. Landhaus 

uoverbaub. Höbexüg. am Orts 
rand, 8 ZL (6 GästezL/WCl 5 Bä 
der. 3 Kü, geh. AnssL, mit teil 
ausgeb. DG. 188 m 1 Wfl, beliebter 
Urlaubsort am Rande d. Bayr. 
Waldes, zum Vorzugspreis von 
DM 650 000,- 

! Pflngsftbesichtlgung möglich ! 
FKF (mmo. Mfi. FiL Passau 
TeL 08 51/ 3 58 15 


Bungalow hntag/M immo/ 


50 Autonln. 5*tL Mütechoa ' 

* Großer Bauernhof 

mit ca. 400 m* Wfl., ausgeb. DG. 
gr. Scheune, ruh. Ortsraüdlg. mit 
1800 m* Grd, vielseitig outzb, 
DM590 000,- 

FKF Immo. Geschiftsleituug 
TeL 8 89/2 2830 81 




8958 HopfenfSee ■ 08362*900 
Hohenstraße 42 ■ Immobilien 









Mit 1200 m 2 sehr schönem Garten 
und altem Baumbestand, zentr. 
Lage, 3 Gehmln. z. Ortsmitte, 10 
Gehmin. z. Badestrand, v. Priv. 
DU 695 000,-. 

TeL: 080 76/8*55 


Privatverkauf Garmisch-Partenkirchen 

Bildschöne Eigenfomswolwiing, 55 m 2 , mit mit Schwimmbad im 
Hause, kleine Wohnanlage, großer Wohnraum, Luxus-Einbau- 
küche, Kachelbad. Diele, 2 Südwestterrassen, Tiefgarage, nur 
280 000,- DM VB. 

TeL *34/3 *5 9849 


1 WH im Bayer, laarttaosstfl 

Neubau. S-BafananschfuB München 
Nähe Ammersee, Wobo-/NutzfL ca. 
200 m* (Einliegerwhg,), Grund- 
stückanteil 630 m*. offener Kamin. 
cxkL Kolzarbeiten. Gge. bezugsfer- 
tig: ca. OkL 84. 485 000 DM. . 
.König & Schmidt Immobilien . 
Plettstr. 34, 8000 München 83 
TeL 089/67027 79 


472 m 3 WfL/Nfl, Schwimmhalle, 
Sauna, DGg, mit 7000 m 1 Grd, kL 
Bach. S-Hanglg, un verbau b. AJ- 
penpanorama, zum. . günstigen 
Festpreis von DM 1 J Mio. 

I PflflfstbfskhÜpnig möglich ! . 
FKF Immo. M6. FIL Wolfrats- 
hausen 

TeL * 81 71/7970 


HAUSBAU GARMISCH-PARTENKIRCHEN ERNST KRAUS ChißfllSCß / CllißIIlQ3ll 


Wohnen in Garmisch 

Einheimische und Urlauber aus aller Welt fühlen sich in dem bayerischen Orf am 
Fuße der Zugspitze wohl. Der Wunsch, hier einen Wohnsitz zu haben, ist ver- 
ständlich - mitten in unverfälschter Natur und mit freiem Blick auf die Berge. 


Eigentumswohnungen in Garmisch und Partenkirchen 
In naher, aber ruhiger Lage zu den Ortszentren von Garmisch (Achenfeld- 
straße 20) und Parfenkirchen (Wettersteinstraße 40) erstellen wir zur Zeit je ein 
Mehrfamilienhaus mit Eigentumswohnungen verschiedener Größen im Stil des 
oberbayerischen Landhauses. Die Bauausführung ist aufwendig und die 
Ausstattung komfortabel, z. B. Warmwasser-Fußbodenheizung, Schallschluck- 
wände zur Nachbarwohnung, Hebe-Schiebe-Türen zur Terrasse bzw. Balkon, 
Natursteinterrassenbelag u. a. 

Das Projekt in Garmisch wird noch im Herbst bezugsfertig, das in Partenkirchen 
im Frühjahr 85. 


Herrliche 1- und 2-Zi.-Wohnungen, 44 m 2 bis 64 m 2 , 
Neubau, unverb. Bergblick, beste Bauausführung, 
sehr gute Ausstattung, ideal auch für Segler und 
Skifans. Seltene, preiswerte Gelegenheit ab DM 
171 600.-. 

Alle Steuervorteile. 


/a 


7 


TERRES INVEST 

Anlage beralungs- und 
Immobilien vartriebs GmbH 
EinsteinstraBe 127 - 8000 München 80 
Telefon (089J 4707001/2 



FK 


Herstellung und Verkauf: 

Hausbau Ernst Kraus, Krottenkopfstraße 15 

8100 Garmisch-Partenkirchen, Telefon 08821/52394 und 52374 


Wohnen im Oberallgäu 

Einfamilienhäuser und Doppelhaushätften 
von 85 bis 142 m 2 Wohnfläche. 

In sonniger Südhangiage, inmitten eines 
Erholungsgebietes. 

Für Eigennutzer und Kapitalanlage/ 
MwSt.-Option möglich. 

Ferienwohnungen auf Anfrage 


RA1FFEISEN-1MM0B1UEN GmbH-Vermittlungs KG 

Ellharter Str. 31, 6960 Kempten. Tel. 0831 26662 


I. Lage Grünwald 

TraumhMu, mit 3400 m 2 Grund, 
von Privat umständehalber zu 
verkaufen. Zuschr. erb. unt. B 
7316 ah WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


Allgäu 

Immobilien .Privat an Privat“ 
- keine Maklerkosten — 
„AJtgiuer IrofnoblUetikatHog“ 
über Telefon (08 31 ) 1 30 29 


Wochenendgrundstück 

hcreL Lage. 7458 nFm. Hütle u. kL 
Fischwcibcr. fr. Queflwasser, Nähe 
Leutkirch 1. AUclnauftr. za vak, 

DM 140 QÖ0,-. .... 

fiSBfe BriwMr.T.IU 31/8 94 64 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


•Kleine, feine Wohnanlage «Rauschbergblick“ 

• Steuern sparen mit Bankgarantie 

In dem bekannten Kurort und Eislaufzentrum entstehen mtt 
unverboubarem Bergblick in Bestlage Ortsmftte 4 Wohn- 
einheiten mR erstklassiger Ausstattung und eingerichteter 
Köche, Die EG-Wöhnungen haben großzügige Garten- 
• anteüe. 

Geboten werden Fertigstellungsgarantie zum Dezember '84, 
Mehrwertsteuer-Option und 5 Jahre Mietgarantie (DM 9,-Vm 2 
IncL MwSt), Bankgarantie sowie Höchsipreisgarantiel 
3-ZL-Whg. EG, ca. 64 m 3 , DM 303.800,- plus Gge. 18.800,-. 
gesamt DM 322.600,-, bzw. plus Stellplatz DM 7.400,-, 

. gesamt DM 31 1.200,-. o _ 

. 3-ZL-Whg. OG, ca. 66 m 2 , DM 314.800.- plus Gge. 18.800.-, 
gesamt DM 333.600,-, bzw. plus Stellplatz 
DM 7.400-, gesamt DM 322200,-. ^ Vlä»^ 
Weitere Informationen durch: , 

Volksbank Inzell, 

- ® 08665/323 


Volks bank 






Loden- and Wohnzeatnm in Bomher^-Slxidtiiiine 

In der City von Bamberg entsteht ein neues Laden- und Wohnzen- 
trum. Wir verkaufen: Läden, Gaststätten und Wohnungen — auch als 
Kapitalanlage Keine Maklerprovision für den Käufer. 

Immobilien Popp, Panl-Keller-Ring U, 

8600 Baniberg: - Telefon: 0951/340 00 


Zwischen Mönchen und Augsburg 

SdrioSherr für 550000 DM 

In einem der schönsten Landschlösser Bayerns. 3 Zimmer, ca. 100 
m*. mit herrlichem Gewölbe + 145 m* Sonnenterrasse. Tiefgarage, 
Schwimmbad. Erstbezug na dt Renovierung Dezember 1984. 
FÜR KAPITALANLEGER HOHE STEUERVORTEILE 
(z. B. . Denkmalabschreibung, MwSt. -Option). Mietgarantie möglich. 

Verkauf von Privat. 

J. KRÄMER, Botbenfekenir. 14a, 8 München 60, 

TeL • 89 / 87 00 8* n. 8 14 1* 81 


Schloß Possenhofen 

Beste Adresse Deutschlands- 30 Minuten bis zum Zentrum Münc hen 
- reprasent. ETW. für gehobenste Ansprüche. Salon, 2 SchL-ZL, 
Entree, Kjx, Gäste-WC, Bad, eig. Seegrund, GGe.. Seeblick, 115 m*. 
erlesenste Ausstg., bezugsfertig. 830 000 DM. 

Telefon • 81 HZ 69 45 


DHH Inzell 


bi dom bekannten Kurort und Blslaufoeutrum entstehen mit unverbau- 
b arem BergfcMck auf einem jeweils ca. 460 m* groBen Grundstück zwei 
Poppc m ati sh a ffl en “** LandhausstiL Wohnfläche jeweils ca. 135 m* 
Ziegelbauweisc. gediegene Ausstattung. Hobbyraum im KG isoliert, im 
DG zusätzlich hoizvcrkleidet, DHH DM 475 600.-. Garage DM 18 000 - = 
gesamt 493 SMr. Verkauf provisionsfrei! 

_ Bezug Mai 1984! 

wettere Informationen durch: Volksbank Inzell, TeL 8 86 65 / 3 23 



KÄMPEN 

Rotes Kliff zentrale Lage, repräsentative Adresse, ca. 46 m* voll 
mngenchtete Einbauküche, als Wohnung und/oder Büro nutzbar, 
separater Zugang über Innenhof, Erstbczug nach Umbau, zu vermie- 
ten. DM 1800,- monatlich + UST und Nebenkosten. 
Telefonische Auskünfte erteilt Fräulein Steller. 02 21 1 37 03-1 58 


8* Btaw .itachmiattBr ges.. älteres 
Sf p o M .t: Neob.. kü.. Bad. 

WC. Balk,, in ruh. Lage am Hang, zum 1. 

8. zu veria. TeL *57 22 / 851 87. 


Wer möchte für ca. 3 Jahre unser 
Tessfoer Ferienbaus - zwischen 
Bellinzona und Locarno gelegen ‘ 
unmöbL mieten? Preis Vorhand 
tongssachc. Zuschr. erb unt. D 7186 
an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 



mk unverbanbarem BBÄlSf te Ä 


MOHMm/BodaimeUw. PeatbauM. 
W uW q. 1 00 m*. ehemaliger Blick auf 
Sanrarzwald u. Vogesen, teil- od. voll- 
möbUeit. ab 10/84 von frrürat rii ve 7. 

mleten - onäfLmÄ ä ? r, ^ l:>stfach 12 03. 
..7840 tfUHheim /Baden. 


MSBCban-Unterfendliitg 

• • — noch Kernzone - 

3-4-Zi.-WhR„ ab 81 m 2 , Erstbczug 
JuL/Aug.; direkt bei U-Bhf: ru- 
hig. überd urchschnitU. Ausst 2. 
WC. Loggia; Miete ab DM 1 101*- 
mgL NK; StellpL; 3 Nettomt 
Kaution; Nettomt. 2 j. f cs t_ Dj_ 
rekt über Bayern: tfigL ab 20 Uhr 
TeL: OWI/areiaKrAcl«^^: 
NeureutherStr. 20. 8 Muncheofto! 


Von Priv. 1 -ZL-App. 
Maniz. Umtoran Str. 

Neub.. gut mbbL 
DM .-SS,- inkL Garage, z. 1 7 z 
. verm. 

. • T. 9811/ 61 8* 9* Gesch. 

1 Ertv. *611/5991 Bfi 



2% «Zt.-Kft.- Who. . 

«Brekt AteSMtol 

75 “*« renoviert. 
großeTerrasse. Tiefgänge, sof. 
frei, Miete DM 795,- ex. 7 

TeL 041 *9/ 94 96 



suhlä^s: 

Ss&cft* co: 
bbrssr.i?;*?: 


ecite* 02 :ck*. 
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Spezial Vermittlung für Wirtschaft und Industrie 



Düsseldorf | i t \ '■ r.\ ry^- Stuttgart 

Kön.-asall»:- 32 I 1 f I ‘y \// Knhjr,ne.r,;i. IS 

Tel. 02 UMS 20 37-36 n ~ Tel. 07 11 7b 97- 

Inimobilien-Fmanzierungs- und Versicncrungs-Vermittlungs- 
GrnbH-i-Co KG 


Gewerbegrundstöck 

1 100 m*. ln Berlin, mit modernen Aufbauten. vielseitig verwendbar. 
Toreinfahrt. Laderampe/ Parkplätze. Laslcnaufzug. Garagen, zu 
verkaufen. VB 2.4 Mio. DU. Erbitten nur ernstgemeinte Zuschriften 
mit Kapi talnachw eis. . . 

Zuschriften u. M 7193 an WELT-Verlag. Postfach 1008 64; 4300 Essen 


Innenstadt Bremen 

Repräs. Ladenlokal m. Außen werbemöglichkeit, 300 m* eben- 
erdig, m. 12,5 m Schaufenstern. 150 mMrock. Lagerraum im 
Tiefgeschoß u. 7 Kfc-SteUpL, Üeferanfahrt rückseitig, Park- 
■ möglichkeit reichlich vorhanden. Preis VS. 

Meyenborg-Immobilien, ^0421/32 4406 


Laden- und Wotmzentrnm In 

Bamberg-Stadtmitte 

ln der City von Bamberg entsteht ein neues Laden- imd WÖhnzcn- 
truzn. Wir verkaufen: Läden. Gaststätten und Wohnungen— auch als 
Kapitalanlage. 

Keine Maklerprovision für den Käufer. 

■ .IsmobifioaPops, PaoI-IC*fler4Umi 11, _ 

8400 BomiMifeTMofoii 09 51 / S 00 


Sport-Tagung^ 
Feriencentrum NORDSEE 

...mit Grundstück und Baugenehmigung bis 400 Betten- 
Hotel - im großen Ferienpark (1400 Betten) - baulich ver- 
bunden mit öffentlichem SeewasserhaÜenbad - Gastrono- 
mische. Betriebe, Disco, Kegelbahnen, .Tennishalle - 
za verkaufen. 

Zuschr. erb. unt. V 71 56 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 

• ' ’ li ' “' 4300 Essen. • il- 


SAARLAND' 

Das Mache der . 
lahresmiete! ' 

Einmaliges Rendite-Objekt, 
langfristiger Mietvertrag, 2 Jah- 
resmieten bankverbürgt, 1,7 Mio. 
auf die Dauer von 10 Jahren mit 
10% abschreibbar, Jahresmiete 
DM 308000,-, Preis 2,8 Mo± tunb. 
Räum 1 10000 m 1 . Nutzfläche 
2300 m 2 . zentr. Lage, ein hochin- 
teressantes seriöses Angebot.; 
Link Immobilien, N eunkirche n 
\ TeL: 06921/8 8001 


Rendite-Objekt . y 

Laden. 20 m\ Bad ~ Qeyrihaivim, 
Zentrum. ; steuert Vorteile, , zu 
"verk. 

Tel: 65 11 7,647 81 32 


Verkauf oder Venntahuig ra Schulgebäuden 

Die Stadl Borgeirtrcfch, Kreis Höxter (NW. beabsichtigt den Ver- 
kauf oder die langfristige Vermietung der ehemaligen Volksschulen 
mit freistehenden Wohnhäusern in den Stadtteilen Manrode und 
Natingen. 

Schale Manrode; B a n j ahr 1964 - 

Grundfläche 840 m a , Wohnfläche des Wohnhauses 220 m* Grund- 
slücksgrüße 7700 m : (das Wohnhaus ist z. Z. vermietet). 

Schule Natingen, Bauja h r 1959 

Grundfläche 562 m 2 . Wohnfläche des 'Wohnhauses 214 m . Grund- 
stücksgröße 2225 m*. 

Es sind vielseitige, u. U. gewerbliche Verwendungsmöglichkeiten 
gegeben. Aufgrund der lan d s c haftlichen Lage sind die Objekte auch, 
vorzüglich für Erholungszwecke nutzbar. 

Interessen Len wenden sich bitte an den Stadldirektor. Postfach 4. 
3531 Borgen Ire ich, Telefon: 0 56 43 / 8 92 24 oder 8 92 25 


Büiohfiunr 
_ Frankfurt-Westend 

ca. 820 m* NfL, 5 Etagen, mo- 
dern, repäs. Ausstattung, Lift, 
Pkw-Plätze, l: kurzfr^. DM 
23 Q00,-/mtL 

Frankfurt - Nähe Zoo 

ca. 1015 m* NfL, 6 Etagen, Teil- 
anmietung möglich, total reno- 
viert;' Lift. DM 2Üy-/mV ‘ 


er 



Dreieich-Sprendlrogen 

Neubau-Erst bezug, Gew.-Ge- 
biet, 2420 m* Lager, 3380 m 1 Bü- 
ro, hochw. Ausst_ teüb^ Ende 
. .. 1 . '84. 

Ffm-Riederwald 

ca. 1730 m* Lager-, Lfcw-Lade- 
u. RampenfL, H. 5.5 m. 6 RolIL, 
610 nr Büro-/Soz.-R-, DM 
20 544,50. 


GauIke&ranM^trigt 
£SS3Ä^5970001 5S-» JC7 


. Kapitalanlage 

Olxwischenlager langfr. verm. L 
Raum Gütersloh -von Privat zu 
- verk. DM 420 000.-. 

Tel- 0 28 51/ 72 83 


Berlin. 

Exklusives Ladengeschäft, re- 
präsentativ. in bester City läge, 55 
m*. mkL Teeküche, Waschraum. 
WC, elegantes Interieur (geeignet 
für - ' Damen-/Herrenboutique, 
Schuhe. Wäsche. Pelze, Schmuck, 
etc.), Kaltmiete 3600,- DM + Uber- 
nahmekosten, provisionsfrei - 
TeL 030 / 831 1799 


m 2 Top-VK-Fläche frei 
Braunschweig 
mit Aldi u. einem Dach 

Diä letzte Mietfläche. Bezugstermin Herbst 1984. Kundenein- 
gang für alte Läden stemmäBig über gemeinsamen Windfang. 
Großzügiger AlurGlas-WindfBng. alle Ladeneingänge m. Shop In 
Shop-Charakter durch 6 fti breite Rollgitter. Durch Aldi-Markt 
täglich 4000 Kunden im Windfang, alles ebenerdi g, keine P arfc- 
häuser. Großparkplätze vor dar Tür. Gelegen im stärksten Bn- 
kau&hdfkingsgebief mit Riesenverbrauchermarkt und mahreren 
großflächigen Spezial märkten, Kundendurchlauf im Einkaufsge- 
biet ca. 50000 Menschen täglich. 

. . Vermietung direkt vom Eigentümer. Zuschriften; 
AVe-mbH, Khtebergwegl-4, 3180 Wotfsburg 1 


t k I S ffilsPZ«! ä¥i 


Autohaus 




Haupthändler (600 Ncuwaeexr 
eines namhaften deutschen Her 
steliers. 500 m ! . Zentrumsiagc im 
Ruhrgebiet, Grundstück kompL 
bebaut, große Ausstellungsflä- 
chen. kurzfristig zu verkaufen. 
Zusc hriften unter W 7135 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 

4300 Essen. 


kapital. Interna gerne 

in einem pers. Gespräch. 
XWSW SchUmmgen. RdM 
Frefbarg, UnierUnden 3 
TeL 07 61 / 3 56 82-83 


13,21% Rendite 


Sta h l h all c . langfristig 1990 an DB 
vermietet. Miete 118000 DM 
p. a. Preis 890000 DM. aus Banfc- 
verwerturig zu verkaufen. 
Zuschr. u. D 7164 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 1008 64. 4300 Essen 



UnMTwiinieiisvemuttfung 

Sammei-Nr. 06743/2666. Oberetr. 1 
6533 Bochoroch, Telex 4 2 327 

Vfir verianlm oder verpacMm 

Ihren lefrieh 

schnsB und aktmr 


Ladenlokal 

129 m* Nutzfl., langfristig mit 
100 % Indexierung vermietet, 
MwSL-Erstattung, Werbungsko- 
sten. Bj. 1984. norddt. Großstadt, 
DM 385 000,-, günsL Finanzie- 
rung. 

TAUBEST-WOHNBAU 
Stauünie 26. 2900 Oldenburg 
Telefon 04 41/285 25 / 26 



Naturheilproxis 

in norddeutscher Großstadt. T 
Lage. Spitzen- Umsatz, Ende li 
zu verk. DM £58 Mt.-. 
Zuschr. erb. u. B 7162 an WELT- 
VerL. Post! 10 08 04. 4800 Essen. 



Nürnberg-Nord 

auf 4150 m 2 (Halle, 600 m 1 , Büros 
etc. 350 m 2 , Ausstg. 260 m 2 , Dacb- 
terr.-Whg. 170 m 3 ). Erweitj Lager 
um 800 m 3 , Ausstg. um 600 m r 
Indust. -Geb^ AB-Nähe, Gutach 
ten, v. Eigent. zu verk. Preis VS. 
Z uschr . erb. u. X 7202 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 430 




Gescbaftsgrundstöck 

3 km vor 2900 .Oldenburg an 
B 221. 4685 m : . mit 6 Gebäuden, 
Nutzfl- ca. 969 m 2 Bauj. 1956 
(WerksL-, Sozial-, Büroräume, 
Garagen, Großkü., Notstrom- 
- vors.) zu yerk. Preis: VHB. 

. ‘ Bund esvermfi gensamt 

Oldenburg. 

Zcughausstr. 73, 

TeL 04 41 / 7 10 61. App. 22 


. Kl. Wasserkraftwerk 
v - in Schwarzwald 

M'Töpnstaud aat verk. 
Bohe Steaenikehr. nebenbe- 
iufL Wartung, fährt, steig. Rendl- 
r te. Verkaufspr. 580 9—,~ DM 
Telefon 0 8531/ 2 15 96 - 


in nonktsutaehsr Knbsiadt. Hambur- 
ger ElnzugaaebM. 30 Betten. OP, Ki>- 
che. PsnoniMunw etc. W«t«M Ga 
Mud» »r Praxis U. Wohnung- Als 
Prtv^Kflnik od. priv. Senterawh w n be- 
stens geeignet, zu variimitan oder zu 


Anfragen an: 


hoff/VOnn immoö///er> 

Große Str. 9. 2070 Ahrensburg 
Tel 04102/514 71 


Gewerbegrundstock 

KrstehfOppw 

16000 m 2 , erschlossen, befestigt, 
2 km vom Zentrum, geeignet für 
Industrie, Bestlage für SB-Märk- 
te, evtL teilbar, Privat zu verk. 
Zuschriften unter Z 150. Wlstue- 
Anzeigen, Postfach 2960, 4150 
; Krefeld. 


ÄRZTEHAUS 

Böbfingen 

jaaanrife BänK/Pmeo: 
Top-Ugr. 

Wlrttdaftsb ere timg» GmbH 

ff 089/ 157 91-1 25 


Einkaufszentrum 
Randlage Hamburg 

DM 160000,- Jahnesnettomiete, 
mcHz Verträge m. Optionen. 
Grdst. 1715. m% für lüfacbe Jah- 
resmiete zu verbL, keine Courta- 
ge, dir. vom Eigentümer. . , 

B O B Beratung*- und 
D Ot D Betreuungsges. mbH 
TeL 0 40 / 33 47 47 


2 SB-Hallen 

langfristig 
zu verpachten: 

3000 m 1 große Halte mit 450 m 2 
Bürogebäude (4stÖckig), 2300 
m 2 Parkpkitz (um 2000 m 1 er- 
weiterbar), Ideale Verkehrsta- 
e an der L 3006, Richtung 



g ute Verkehrstege, an stark 
efahrener Landstraße, ca. 
1,5 km von B AB- Anschluß. 
Beide Halten geeignet fUr SB- 
Einzel-/Großhandel oder Fa 
brikation. Auf Wunsch schlüs 
- seifertiger Ausbau. 

Anfragen unter B 6942 an 
WELT-Vertag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Biete Ausstellungsräume 

t versch. Zwecke, ca. 320 m 1 , geL 
Benutzung mögt-, in Frankfurt; 
Nebenstr. d. Zeil. 

TeL 06 11/28 13 10 


1 


Heidelberg 

mit Schloß, Universität und al- 
ter Brücke liegt vor dem über 
3000 m 3 großen, repräsentati- 
ven 

Bürohsus 

das Modernes mit Tradition 
verbindet Kauf- und Mielin- 
teressenten wenden sich an: 


tmmoünanz ■ 6900 Heidelherq wm 
Poststr. 28 -Tel. 06221- 10846 ^ 


Tennishalle 

Bj. 82, 3 Plätze, sehr schönes Re- 
staurant, bestens gelegen, ÄEet- 
elnpahme n 95 000,- DM mit 
Bankgarantie. 
Kaufpreis: 14 Mo DM. 

& RJth, 7680 Offenburg. 
Schwalbenrain 43, TeL 07 S1 7225 67 


tncO Immobilien 
Ld3 G-mbh 


Bau-Heimwerkermarkt, Bj. 81, 
Mietvertrag indexiert, Rendite 
8,4 %, Top- Mieter, Kaufpr^ DM 
3 Mlo n TeL 040 / 7 22 60 47-49 j 
Gebietsleitung 
Marqnard + Petersen GmbH 
SduBnutugstedter Str. 59 
2057 Reinbek 


Landesbank s Sparkasse 


LBSr 1 


Fulda 

Gebäude zur Einrichtung einer Privat- 
klinlk. 600 uP WofaafHdie. DM 815 000,-. 
Immobilien GmbH. 
Hemricbstr. 82. «MO FUWa 


. Krefekl-Oppuin 

1000 m 2 mod. Büroräume, klima 
tisiert, auch teilbar, 2300 m 
SpedL-Lager in Rampenhöhe, 
plus 100 m 2 Büro und Sozlalräu 
me. 3000 m 2 asphaltierte Frerflä 
che, verkehrsgünstig gelegen. 
TeL 0 21 51/ 54 69 13 


DunstadLGeschäftshaus in guter Xn- 
neuEiadtiage. Nutzfläche einschließ- 
lich i Wohnung 360 m 2 , z. Z. ate Eestau- 
ranl geführt, auch für alle anderen 
Branchen geeignet. Gebäude und Aus- 
stattung in allerbestem Zustand. Aus 
pnjffrf hfi tiifhwi Gründen für nur DBf 
750 000.- von Privat zu verkaufen. 
Durch die sehr gute Verkehrsanbin- 
dung wäre dies eine risikalose Investi- 
tion. Wohnen und arbeiten im Stadt- 
zentrum. Zuschr. erb. uni. X 73X2 an 
WELT-Veri, Postf. 10 08 64, «00 Essen 





ABradstf. 51, 4300 ESSEN 1 


Witten/Ruhr, 110 000 Bnwohner 

ladenlokal 

Spitzenlage, Markt/Fufteän- 
gerzone neben Horten, Front 
5 m, 85 m 2 , 9000 DM mtl., frei ab 
7/85 

Telefoe 02 01 /771049 


Zu vermieten 

iadenlokal Krefeld 

Fußgängerzone. la Lage, EG, ca. 
180 m*. OG ca. 85 m 2 . Souterrain 
ca. 110 m\ 16 020,-/mtL 

Halle in Bentheim 

ca. 3300 m*. 

befestigte Hoffläche, hervorra- 
gende Verkehrslage, dir. an A5 
und A 67. DM 19 800,-/mti pL 
MwSL 

Pa. Xmmofinaoz GmbH 
Rathenaus tr. 29. 6520. Worms 
TeL 0 62 41/ 68 35 


M«imiiiiii »-B l fc»i»ip w (Halengebiet) 
Zu vermieten oder verkaufen: 

Halle 

1250 m 2 mit Büro- und-Sozialräu 
men, Heizung, in gutem Zustand. 

mit Hausmeisterwohnhaus. 
Halle befahrbar. Torhöhe 4 m. 
Grundstiicksgröße 7150 m 2 > befe- 
stigt »nri eingezäunL Gute Zu- 
fahrt und Aulobahnanbindung. 
Zuschr. u. U 7177 an WELT- Ver- 
lag. Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


Baden-Baden 

Top-Geschäftslage 


I"’ : 


2Äb-tahhar. 

benräume. auf Wunsch Whg. im 

gL Haus. Letmathe bei Iserlohn. Von Privat zu vermieten; 

(07M1) 3» 

lag, Postf. 10 08 64, 4M0 Essen. 


Gesellschaft der LB$ Badischen Landesbausparkai 


DAS Angebot 

Welcher tüchtige MofeHeifGs&StVOItOIVl sucht eine 
kerngesunde Grundlage für seine zukünftigen Aktivitäten? 

in einer attraktiven Kleinstadt des ihkittlfirGII Schwarz* 
Waldes kommen im Stadtzentrum aus Gesundheitsgründen 
zum Verkauf: 

• Völlig modernisiertes Hotel 

mit 29 Betten 

Weitere Ausbaumögllehkaiten sind gegeben. 

Garagen und Abstellplätze sind vorhanden. 

• Traditionsreiches Restaurant 

mit 120 Plätzen, Nebenräume 

• Wohn- und Arzthaus 

mit ca. 420 m* Wohn- u. Nutzfläche mit einer erstklassigen 
Rendite. 

Der Gesamtkomplex soll für 2*2 Wo. DM zum Verkauf getan- 


LBS" 

iMMomntA 


Zentraler Objektvertrieb 

Postfach 34 20 7500 Karlsruhe 1 

Telefon 0721/81 93-27 73 


Apotheken 

bundesweit, schlüsselfertig, in Spitzenlagen, m. hervorragen- 
den Umsatzerwartungeil, zu verkaufen. 

Zuschriften unter H 7146 an WELT-Verlag, Fost&ch 10 08 64, 
4300 Essen. 


I Warum selbst suchen? 

Seit über 30 Jahren sind wir im Frankfurter Immobilien-Geschäft 
tätig und kennen die Stadt w» unsere „Hosentasche“! 

Suchen Sla in Frankfurt-flheirvMain ein Industrie- u. Gewerbe- 
Objekt, werden wir, auf Erfolgsbasis, gern für Sie aktiv. 

Wir bieten aus unseren Angeboten geeignet erscheinende 
Objekte an oder suchen das richtige Objekt fürSte. 

Erfahrung, MariOtenntnis, modernes Denken unsere Städte. 
Gesch ä ft sb ereich: Industrie- u. Gewerbe-Immobilien. Büro- 
etagen, Büro-Häuser, Hallen- Lager, Produktionsflächen. Laden- 
und Ausstellungsflächen. 

BLUMENAUER 

I Gewerbe-Makler * Mendelssohnstr. 85 
6 Ffm. -Telex4170177 blfm -Tel. 74 01 11 

VOM 


Raum Augsburg 

Unbebautes Gewerbegrundstück, 8000 m 2 , voll erschlossen, 
im Gewerbegebiet zu verkaufen. 

Zuschriften unter E 7319 an WELT -Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 



Gelegenheit! 

HanxL-GroBburgwedeL neuer- 
stellte Gewerbehalle m. Büro- 
trakt an interess. Verkehrskno- 
tenpunkt preisgünstig zu verk. 

® plan-bsti-celle GmbH 

Abt inmioUEezi - - 

KanzJeistr. 11,3100 Ceüe 
TeL 9 51 41/18 31 


TsKtügascUft Top-Lage 

(junge Mode), 1,8 Mio. Jahresums^ 
zu verk 

Zuschr. unt. T 7352 an WELT-VerL, 
Pastt. 200864, 4300 Essen. 




JM HERZEN DER STADT. 

WENIGE GEHMINUTEN ZUM KURHAUS, 
KONGRESSHAUS UND SPIELCASINO. . 

HIER BIETET SICH IHNEN DIE 
EINZIGARTIGE MÖGLICHKEIT, 
NACH EINER GLOBAL-RESTAURIERUNG 
IM OBERSTEN GENRE ANGESIEDELTE 


II li q^r, 5.7* ! 


FÜR FOLGENDES BRANCHENMIX 

JUfZUMIEIEN: 

ANTIQUITÄTEN • KUNSTGEGENSTÄNDE 
• STILMÖBEL • ORIENTEPPICHE • PELZE • 
» SILBER-/KRISTALLWAREN • PARFÜMERIE l 
DAMENWÄSCHE/STRDMPFE • SCHUHE 
• KONF1SSERIE • PFEIFEN BOUTIQUE • 

BÜROS, PRAXEN UND WOHNUNGEN 
IN DEN OBERGESCHOSSEN, 


VERMIETUNG 

DIREKT DURCH DEN HAUSEIGENTÜMER. 


GESUCHE 


ladenlokale ' 

ab 150 m* u. Verkauf- od. Lager- 
halle ab 300 m 2 in Ja Lagen bzw. in 
der Nähe von Supermärkten 
gesuchL 

Tel: 0 25 87 / 5 18 


München-Zentrum - seltenes Mietangebot 

Altbau (kein Lift), 2 Büroetagen je ca. 1X0 m 2 , 1 Atelierwohnung ca. 
35 m 2 ab August - September nur zusammen direkt vom Vermieter. 
Anfragen an: Auto SLxt, Seitxstr. 11, 8 München 22 


Beste Lage - Neubau 

In Kreisstadt am Nlederrhein mit sehr gutem Käuferpubli- 
kum und großem Hinterland ist ein 200 m- großes Ladenlo- 
kal vom Eigentümer direkt zu vermieten; Fertigstellung 
Anfiang 1985. Ecklage, direkt am Markt - große Schaufenster- 
front in Elinkaufszone - Parkmöglichkeit direkt vor der Tür - 
zusätzlich 70 m s Lagerkeller mit direktem Zugang zum 
LadenlokaL Für alle Branchen geeignet - auch Teilung 
mögl ich. 

Anfragen unter L 7192 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
' 4300 Essen. 


KEL - Betreiber für SB-Markt gesucht! 

1500 m 1 Bruttonutzfläche, ca. 3500 m 1 befestigte Parkfläche. 
Sehr gute, zentrale Lage an stärkst befahrener Ausfallstraße. 
Zuschriften unter B 7096 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Dusseldorf/Seestem 

In 18 Geschossen werden 

courtagefrei vermietet: 

1- bis 3%-Zi.-Wohnungen sowie Büroflächen von 200 bis 
2000 m* z. T. klimatisiert. 

Anfragen an Baubetreuung 

Essen KG (GmbH & Co.) 

Düsseldorf Hamburg: 

0211-594880 040-336848 


4760 Werl (Rand des Sauerlandes) 

Wir vermieten 150 m 2 renovierte, sofort bezugsfertige Praxis- 
raume für Dermatologen oder HNO in unmittelbarer Kran- 
kenhausnähe. Es sind ca. 40 000 Einwohner fachärztlich zu 
versorgen. Alle Schulen sind am Ort. 

TeL (0 29 22) 21 77 


GESUCHE 


Ladenlokale 

von solventen Unternehmen aus 
der Textilbranche in den besten 
Innenstadt lagen (Fußgängerzo- 
ne), ab 50 000 Einwohner, mit ca. 
80 bis 300 m ! Verkaufsfläche zu 
mieten oder zu kaufen gesuchL 


Hinweise werden streng ver- 
traulich behandelt. 

Telefon 64 21/ 107 79 


Immobilien Klus mann 

sucht Gewerbeobjekt/Super- 
märkt e/Einkauf szentren/Waren- 
häuser in d. BRD o. Preislimit für 
vorgemerkte Kunden. 
Immobilien Khismann, Ober- 
hausen 

TeL: 02 68 / 87 36 12 n. 87 32 22 




Ttkfon (07221) 32246 


MÜRchen-UnterfeBdliiig 

direkt an U-Bhf. noch Läden (ne- 
ben Bank) L EG u. BüxtWPraxis- 
rSume im L OG ab Juli/Aug. in 
Neubau. Läden DM 34,-/m* + 
MwSL; Büros DM 2D,-/m* + MwSL 
Direkt über Bayern: 

6 89 / 2 72 12 65, Ackermann 
Nenne nt her Str. 20. 8 München 46 


Halle/Ladenlokal 

bis 440 m 2 , B 54, 2 km zum Zentrum 
Dortmund, sof. zu vermieten. 
TCL 02 31/81 80 56 



Betriebsgelände 

im Emwinnil, direkt an B 70 — un- 
mittelbar an künftiger Autobahn 
Ruhrgebiet-Emden gelegen, ca. 
8500 m*. mit neuer Halle - Größe 
ca. 2200 m s , moderne Büro- und 
Sozialräume, langfristig zu ver- 
mieten oder zu verkaufen. 

Zuschriften erbeten unter C 7339 
an WELT-Verlag, Postf. 100864, 
4300 Essen. 


® (06021) 213 28 ^ i 

OOUCll Telex: 4 188 955 
Bundesweite Sp'ezialvermittiung 
für Ladenlokale u. Geschäftshäuser 
6750 Aschaffenburg, Frohsinnstr. 29 


Arztpraxen 

Moers, beste Geschäfts!., von 
Priv. zu vermieten. Frauenarzt. 
prakL Arzt und Apotheke bereits 
im Hause. 

Zuschr. u. C 7141 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Exkl. Landsitz 

für Pferdefreunde, Nähe HH, 
Herrenhaus m. Schwimmbad, Gä- 
stehaus, Reithalle 20 x 40 m m_ 
großz. Stalianlage und Whg., über- 
durchschnittL AussL, sehr gepfL, 
60 Morgen Weide am Hof in idylL 
Landschaft, DM 2,4 Mio. VB. 
TeL 6 41 82 7 33 32, MkL 


Wir bieten an: 

85153 

20 ha Ödland 

Nähe Soltau. arrondierte Lage, 
KP: DM 280000,-, durch uns zu 
verkaufen. 
Wirtsehmftsdienst 
Nord GmbH 
Ochsenweg36 
2357 Bad Bramsted t 
TeL 043 92 / 30 63 


Waldbesitz 

in Hessen, 300 ha, Holzzu- 
wachs 6,5 ha pro fm im 
Jahr, Eigeniagd, Eigenbe- 
wirtschaftung, sofort zu 
übernehmen. 

W TO. B5 51/4 58 87-89 


MOERS 

4 Büroräume, sehr gute Ge- 
schäftslage, kurzfr. von Priv. zu 
vermieten. 

Zuschr. u. D 7142 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


m. 2 Einliegerwhgen.. 440 m 2 WfL, 
Reithalle. Boxen etc_ 870 m 2 NfL. 
Grdst. 5200 m* + 12 000 m 1 gepachte- 
te Koppeln, herrL 
Nähe BAB Hittfeld. DU 790 000,-. 
STIEFEL Immobilien. T. 65141/ 
25365, Neve Str. 15.3166 Ceüe. 


3400 Göttingen • Rohnsweg 6 


50 ODO m 2 Nadelwald (40 Jahrs) 

Nabe Salzhau&cn/Ltlneburgcr Heide. 

von Privat zu verkaufen. 
Zuschriften unter S 732S an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Raiterhof, Ml Bunover 

42 000 m 2 Areal, 1-Fam.-Hs. u. 
Einliegerwhg., voll modernisiert, 
ca. 140 m 3 WfL Schwimmbad 100 
m 2 . z. Zt. 12 Pferdeboxen. Neben- 
gelasse, landwirtschL Geräte 
vorhanden, KP 750000,- DM 

Immobilien am Krfipcke RDM 
TeL 05 11 / 32 31 93 
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GESUCHE 


Suche Hotel mit angeschlossener 
Gastronomie oder Hotel gami 


ca. 100 Betten, In Großstädten Deutschlands oder Feriengebie- 
ten zur Pacht oder im Management. 


Zuschriften erbeten unter U 7089 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Vorderer Odenwald 
600 m ILftU 


Immopart 


1. Speisegaststätte 


2 Kegelbahnen. 8 Fremdenzim- 
mer. Laden, Werkstatt, 8-ZL- 
Whg, 1080 m*. DU 1,2 MilL 


2. Wohnhaus 


abseits vom Verkehr. 2100 m*. 
ideal für Tierliebhaber, 400 000,- 
DM. 


Rottach-Egern/ 

Tegernsee 



Düsseldorf, 

Dental-Labor 


45 Arbeitsplätze, hoher Gewinn, 
expandierend, für 4 Mio. zu ver- 
kaufen. Für Axztegmppe geeig- 
net. 

Zuschr: u. L 7258 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 100864. 4300 Essen 


Beide Baujahr 1871. von Privat 
zu verkaufen.. 

Zuschriften unter P 7349 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 84. 
4300 E ss en . 


ANGEBOTE 


Luxushotel (Neubau), ca. 80 Betten, 
mit allem Komfort, Hallenbad, Sau- 
na, Whirl-p., Konferenzmöglichkeit, 
Restaurant (50 PI.) und Seeterrasse 
(ca. 100 m 2 ) ab Dezember 1984 zu 
verpachten. . 



Ingenieurbüro 

SÄK ESÄSSSÄS 

Zuschriften unter P 7327 an WELT-Veriag. Postfach 180864. 4300 


Hotel 


85 Betten, Restaurant. Cafe und 
Bar in Kurort ln NRW von Privat 
ün Wege dos Mietkaufes odL 
Pacht an Fachleute abzugeben. 


gute Umsalzmöelichkeilcn und 
Rendite. 


Zuschr. u. D 7340 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 



Bad Rynooed 

Pension, 18 Betten, in bester 
zentr.. roh. Lage, 980 m* G rundst, 
v. Prlv. für 6p0 000 zu verkaufen. 
Zuschr. u. K 7147 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Interessenten melden sich bitte mit 
den üblichen Unterlagen bei: 




Hotel gami 

in wcsldl. Großstadt. Nähe Zen 
trum und Hochschule, 33 Zim 
mer. 51 Betten, sofort zu verkau- 
fen. 

Zuschriften unter R 7174 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Kassel, Erholuitgs- 
und Naturschutzgebiet 

Restaurationsbetrieb mit Kegel- 
bahn und Kiosk sowie gesonder- 
tes Wohnungseigentum in herr- 
lichster Lage zu verkaufen. 

Angeb. u. Y 7159 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


In Schwatzwald 

Pension im Kurbad Bad Dürr belm, 
sow. im Brigachtal zu werk. Bad. Villa 
- -» -*"-1 Angeb. - sow. BttagaL, Häu- 
ser, ETW u. preisgünst. BaupL za werk. 
Christa ijmnabUtea 
Christa Ober. An der Kapelle l 
7730 VS-VUlingcn, Tel 0 77 21 /5 81 31 


Immopart GmbH s ca kg 

Immobiliengesellschafc 
im Hotel Waicer's-Hof 
22S5 Kämpen /Sy fc, Kurhauesw. 
Telefon : O 4S 51 /-d 7 O 9*4 


Wlrbbtenon 


Immopart 


Braunlage 

Hotel- u. Pensionsbetrieb, 26 Zi, 
Do.- a. EinzelzL m. Du. u. WC. ca. 
72636. sep. Whng, ca. 73.33 WfL, 
sehr gute Lage. gr. Stammkun- 
denkreis. DU 950 000.-. 

TeL • 45 31 / 41 65 Makler 


Ratzeburg 

Pension am See, mitten in einem 
Wald, Bj. 1900, Leilw. Fachwerk, 
ca. 1000 m J Wohn-/NutzfL, 2000 
m z GrdsL, Zentr.-Hzg, DU 
. 850 000,-. 

TeL 0 45 31 / 41 65 Hakler 


Kaufhaus io tahistriestadt 
Raam MÖncfeeogtadbach 

Toplage. Bj. 64, varid Inkart, 
lanafrisög an GroBkonzem ver- 
mietet, jähri. Mieten 204000.- 
□M, Wohnfläche 556 m 2 . Nutz- 
fläche 1500 m*. Grundstück 
1500 m* Kaufpreis 3.6 Mio. DM. 



UfitenTehrnens-Veravtthn^ 

«•"Peter grams 7 

5630 Remscheid Tel 0 21 91 / 86 67 
Hasterer Straße 136 


m. Großbildleinwand u. Videoan 
lagen in norddeutsch. Großstadt, 
langfr. Mietvertr., brauerei- u. 
aulomatenfreL Jahresumsatz 
750 000.-. Preis 450 000,- DM. 
Zuschr. u. X 7136 an WELT-VerL, 
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Buchbandluttg 

ln södwestdt Kreisstadt («5 000 Etaw.L 
mit mehreren Hochschulen. aus priva- 
ten Gründen zu verkaufen. Umsatz 
380000. VK 160 000 DM. Zuschr. erb. 
um. A 7315 an WELT-Verlag. Postfach 
1066 84. 4300 Essen. 



Bel Antworten auf Chiffreanzeigen 
immer dto CMItr e -H im i m er auf den 
UmscMag veqneitenl 


Existenz-Angebot 1 

Sand-/Kies-Werfc 

Alteingesessener Spezialbetrieb 
zu verkaufen. 

Zuschr. u. C 7163 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 8 64, 4300 Essen i 


Grundbesitz im Ausland 



WALLIS -Schweiz 
CHALETS 


- Ausländergenehmigung liegt vor - 

Die herrliche Sonnenlage, die Größe (3 SchlafzL, WohnzL mit Kamin, 
eingebaute Holzküche, Bad, Gäste-WC), die großen Grundstücke 
(ca. 1000 m*) mit Waldbestand sowie die günstigen Preise (ab sfr 
288 700,-) sind die Vorteile dieser Chalets. Die Kantons-Hauptstadt 
SION (Sitten) sät ihrer schönen Altstadt u. dem vielfältigen Kultar- 
u. Einkaufsangebot ist nur ca. 10 km entfernt Die berühmtesten 
Skigebiete der Schweiz gfad z. T. in Sichtweite. Günstige Finanzie- 
rung, direkt vom Bauträger, keine zusätzL Provision. 


Agentur CapeUmann 

D-5340 Bad Honnef 6, POStf. 60 06, TeL 0 22 24 / 87 70 + 8 07 60 


GRAUBONDEN - Schweiz 
Ferienwohnungen 
-AmlfisduigeMlwlfliwfl Hegt voc- 

Tm malerischen, typisch. Graubündner Dorf SPLÜGEN werden Fe- 
rienwohnungen gebaut (bezugsfertig 12/1984). Durch die idyllische 
tj» den Ausstattungskomlort (Hallenbad, Sauna, Fitness usw.), 
die ATihtTwbmg an ein Hotel mit der Möglichkeit der Vermietung (auf 
WUNSCH, kein Zwang!}, die gute Infrastruktur für Sommer 
und Winter sowie die Nähe Kanton TESSIN bieten diese 
Wohnungen optimale Voraussetzungen. Größen: 63—169 m* f Preise: 
ab sfr 280 000,-, Günstige Fmaxcderg^ direkt vom Bauträger, kein e 
mi tffai- Provision- 


D-5340 Bad Honnef 6, PL 60 06, TeL 0 22 24 / 87 70 + 8 07 60 


INDUSTRIE- / 




Grundstück 4000 m 2 , Gebäude 
mit 3600 m* Nutzfläche (2etagig): 
ideal für Produktion. Lager, Aus- 
slcUungsflächc und Büro räume, 
Lkw-Zu- und Abfahrt smöglich- 
keiten, sowie Parkmöglichkeiten 
vorhanden. Gute Lage Nähe Au- 
tobahnausfahrt und Bahnhof. 


Vom Eigentümer direkt zu ver- 
kaufen oder zu vermieten. 


Mocki Bern Vertriofas-GmbH 

Postfach. 8402 Neutraubüng 
TeL 0 94 01 / 7 89-0 (Dr. Schäfer) 


SCHWEIZ 


Tessin/Schweiz 
San Mazzaxo 

Einfamilienhaus 


Komfort-Wohnungen in 6 ver- 
schied. Landhäusern. Unver- 
baut). einmalige Lage am 


lEHMJRTXnB SEE SMH 


Alle mit off. Kamin. Einbaukü- 
che. Terrasse für OG + DG so- 
wie Garten für EG, TG und 
Bootsliegeplatz. Schweizer. Fi- 
nanzierung. Grundbuchgesi- 
chertes persönliches Eigentum. 
Daueraufenthalt bei Erstwohn- 
sitznahme. 

ING.-BÖ10 KttMSE IMMOIIUB« 

Telefon 07 11 / 54 43 07 
7000 Stuttgart 50. Bilfingerstr. 2 


n rn rn A- An ZU 

verkaufen. Reine WfL rund 
170 m 2 zzgL Keller u. Gara- 
ge, 812 m 2 Grdst-, kleiner 
Swimmingpool, Bi. 1979. 

Ausländerbewilligung 
liegt vor. Festpreis 
750 000,- sfr zzgL ‘ 3,42% 
Beratungsgebühr. . 


6 Zimmer, Ausl -Bewilligung, mit 
wunderbarer Sicht auf den Lago 
Maggiore, sfr 625 000,-. ■ 
Anfragen unt. Chiffre 23768 WO 
an ofa Oreil Füssli Werbe AG, 
lOWohlen 


Les Chalets du Lac 
Ferienhäuser am 
See in Beinheim/ 
Elsaß 


gion ist mit einem dichten Netz belieb- 


ter Touristenstraßen durchzogen, gut 
ausgebaut und beschildert, die durch 
reizvolle Gebiete zu Sehenswürdigkei- 
ten führen, z. B. die Elsässische Wein- 
straße (Route de VIn), die Grüne Strafte 
(Route Verte) oder die Vogesen-Hoch- 
straße (Tb ute des Cretes). Vergessen 
werden darf natürlich nicht das Savoir 
vivre, schließlich ist dos Elsaß berühmt 
für seine hervorragende Küche und die 
anerkannt guten Weinlogen. Hier- ver- 
steht. man zu leben, wovon auch eile 
fröhlichen Wein- und Trachtenfeste zeu- 
gen, die mit viel foikloristischem Auf- 
wand abgehalten werden. Dies alles 
bewirkt, daß das Bsaft von immer mehr 
Menschen als Naherholungsgebiet ent- 
deckt wird, zumal man es m kurzer Zeit 
bequem erreichen kann. So ist es nicht 
verwunderlich, daß diese reizvolle Ge- 
gend als Standort für ein exklusives . 
Feriendorf ausgesucht wurde. Man hat 
sich für den kleinen Ort Beinheim ent- 
schieden, da hier die Anforderungen 
an Lage und gute Anfahrmöglichkeften 


Tm: 


LueJten 


Lueksn 8 Psrtnar KO - 2 Hamburg S5 
Docfcaniiudmr StreB« 30 


TeL 040-867058/9 


IW- bis 4-ZL-Wohnungon schon ab 
Fr. 171 500, m. Hallenbad u. Tervifs- 
piätzan, ohne Vermietungspflicht, 
freier Verkauf m. Ausländerbewflli- 
gung. 

Allod Varwaltungs AG 
Rätusstr. 22, CH-7000 Chur 
TeL 00 41/ 81/ 21 61 31 


Schweiz - Tessin 
Privatverfcauf 
Herrliche Villa . 
Lugano-Montagnola 

Bin Juwel and eine RirHiL Be- 
rühmte Prominenten- Lage mit frei- 
em. phantastischem Fern- und Pan- 
oramabUck auf Lugano, Luganeri 
Sec und Salvador«. 5 Zimmer plus 
Hobbyraum. Wintergarten. Terras- 
se. Balkon, Pergola u. Garage. Öl- 
ZH. Komfort- Ausstattung. Wohn- u. 
Nutzfläche ca. 235 m*. Bj. 63. Erst- 
klassiger Zustand. Hanggrundstück 
2374 m*. Eine Kaufgclegcnhctl, die 
nur alle 10-20 Jahre geboten wird. 
Freistellung nach Absprache. Kauf 
von Ausländem möglich. Kaufpreis 
DM 1.56 Mio. Verh.-Basls. Nur seriö- 
se und solvente Kaufinicrcsscntcn 
möchten bitte schriftlich weitere 
Einzelheiten unter C 7185 an WELT- 
Verlag. Postfach 1008 64. 4300 Essen, 
erfragen. 


Zu verkaufen im 

Tessin 

(Mendrisiotto), komfortable u. 
rustikale Häuser mit Garten. 
Garage. 

TeL 0041-91-491573 (Freitag 
abend bis Montag) oder Angeb. u. 
44-130 561. Publicitas, Postfach, 
CH-8021 Zürich 


Ascona - Locarno 

Neue Tessin er Villen und Laras- 
Elgesdnms-Wolmxtngen direkt 
vom Ersteller. 

Chiffre 24-160.471 Pubücitas, 
6601 Locarno-CH. 



Ein Thannt kamt Wirklichkeit 
werden! 


Exchislvität ersten Banges. Im 
Tesstner zeitlosen Stil neuere 


Lunsvilhi Mrafct an Sw 

'Morcote (Luganer See/Schwefz) 


Dos Elsaß, unser unmittelbarer finksrhel- 
nischer Nachbar, zahlt in kindschoftß- 
cher, kultureller und kulinarischer Hin- 
sicht zu den schönsten Gebieten Mittel- 
europas. Natürlich spricht man hier 
noch überall deutsch, da das Bsaft über 
lange Zeit hinweg die deutschen Ge- 
schicke geteilt hat. Die reizvolle Land- 
schaft erstreckt sich von den Rheinauen 
Ober die weinbeladene Vorbergzone 
bis hin zu den Vogesen, einem belieb- 
ten Wander- und Ausflugsziel, das im 
Winter vom Skisport beherrscht wird. In 
den malerischen Dörfern und Städt- 
chen scheint es häufig, als sei die Zeit 
stehengeblleben, wenn Fachwerkbau- 
ten, Giebel Dächer .und schmale Gäft- . 
chen Akzente setzen. Der reichhaltige 
Blumenschmuck vertieft den heiteren 
Eindruck. Diese sehenswerten Ortsbil- 
der werden häufig von Kirchen. Über- 
ragt, die teilweise unschätzbare Kunst- 


QuaBtät und Wärmedämmung den 
: höchsten Ansprüchen. Sie haben auf 
. ca. 60 m 2 Fläche zwei Schlafzimmer, ein 
Wohn-Efizimmer, einen abgeschlosse- 
nen Sanitärbereich mit Dusche, Wasch- 
becken und sep. WC und einen Abstell- 
raum für Gartenmobei. Im Kaufpreis für 
Haus und Grundstück sind: elektrische 
Heizung, Warmwasser (Boiler), sanitäre 
Einrichtungen und eine hochwertige 
Küche enthalten. Neben den Häusern 
mit ihren eigenen Grundstücken wer- 
den gemeinschaftliche Anlagen wie 
Tennisplätze, Badestrände, Qubhaus, 
Laden, Spazierweg um den See , . . ein- 
gerichtet, die durch einen Hausmeister, 
der das ganze 3ahr über auf dem Ge- 
lände wohnt, betreut werden. Bauträ- 
ger dieser außergewöhnlichen Ferien- 
anlage ist eine französische Firma, die 
bereits mehrere Objekte dieser Art In 
Frankreich erstellt hat und über ent- 


sprechende Erfahrung verfügt. Für den 
deutschen Raum ist das Immobiiienbü- 


an Lage und gute Anfahrmöglichl 
am besten erfüllt wurden. Das c 


gegenstände beherbergen, manchmal 
sogar eine berühmte Silbermann-Or- 
geT. Das mit Abstand berühmteste goti- 
sche Bauwerk ist freilich das Straßbur- 
ger Münster, das noch nichts von seiner 
Anziehungskraft verloren hat Straß- 
burg selbst ist das bedeutendste Kul- 
tur- und Wirtschaftszentrum am Ober- 
rhein und hat bis heute nichts von sei- 
nem Charme elngebüfiL Die ganze Re- 


am besten erruirt wurden. Das ausge- 
wählte Gelände Hegt nur einen Kilome- 
ter hinter dem Grenzübergang Wlnlecs- 
dorf /Rastatt und kaum zehn Minuten 
von der BAB-Ausfahrt ' Baden-Baden 
entfernt in unmittelbarer Nachbar- 
schaft zum Rhein (Yachthafen). In einer 
waldreichen, sonnigen und absolut ru- 
higen Lage werden auf einem Privatge- 
lände von 32 ha, das auch einen graften 
See zum Schwimmen, Surfen . . . und ei- 
nen weiteren See zum Fischen umfaßt, 
gemütliche Ferienhäuser erstellt, wobei 
zu jedem Haus ein eigenes Grundstück 
gehört. Die Häuser sind aus skandinavi- 
schem Holz gebaut und genügen in 


deutschen Raum ist das Immobilienbü- 
ro Feurer & Barth GmbH in 7570 Baden- 
Baden, Luisenstrafle 20, Tel. 0 7221/ 
20 79 exklusiv mit dem Verkauf beauf- 
tragt, über das man ausführliche Unter- 


lagen beziehen kann. Der Erwerb er- 
folgt für den Käufer ohne fealiches Risk 


folgt für den Käufer ohne jegliches RIsiri 
ko, da die Abwicklung über .einen 
deutschsprechenden französischen. 
Notar erfolgt, wobei eine Absicherung 
durch einen eigenen Grundbuchein- 
trag selbstverständlich ist. Das kom- 
plette Freizeitangebot dieses Privat- 
clubs, die idylEscne Lage und die un- • 
mittelbare Nähe zum Rhein ermögli- 
chen eine variantenreiche Freizeitge- 
staltung und lassen die verbrachten 
Tage und Wochen zum unvergeßlichen 
Erlebnis werden. 


Top-Sonnenlage. üppiger subtro- 
pischer Garten, Sonnenterrasse, 
gr. Bootshaus + Bootssteg. 9 Zim- 
mer, 6 Bäder, 2 Kamine + Doppel- 


Viila, Nähe Nizza, MeerbL, 4M DM 




garage. VP 1 950000.- Anz. nur 
350000.-. Rest Hyp. 5,5 % pjL 


Villa ln Cannes, 36 m v. Strand Palm Beach, Spitzenobjekt 
760 66V DM 


Kg* 


TeL SO 41 / 1 69 47 «9 oder 
91691457 


Villa in Vene«, sehr schone Lage, 256 00V DM 


I Schweiz 


Fünf Tramngrandstck. mit Blick auf Meer and Cap Ferrat, 
2006 m*, 169000,- DM 


Tessin 

Eigentumswohnungen. Häusei 
Grundstücke, Hotels, z. B. IV: 
ZI. -ETW. sfr 128 000.-. Elnfam.- 
Haus sfr 430 000,-. 
Contren-lmmabillen 
PL 320, 7000 Stuttgart 1 
TeL 07 11/24 74 73 


Schöne 2%-ZL-Whg. mit Balkon, 
in Südlage oberhalb Lugano, teil 
möbL mit Einbauschränken und 
Küche, oberste Wohnung im 
Haus mit nur 4 WohneintL, sfr 
268000,-, sowie l’A-ZL-Whg-, ru- 
hige Stadtlage mit Seeblick, sfr 
165000.-. 

50 Pro2. Finanzierung. 

V. V. M. Contrada Bnsi 
CH-6816 Bissone/Schweix 

TeL 69 41/ 91/ 68 59 49 


i R i i 'i i ' 


Corono/Tessin 

bei Lugano 

I-Zi-ETW. 53.5 m 2 , v. Priv„ Aus- 
landerbew. vorh.. sfr. 190000.- 
InkL Zubeh. u. NK. 

TeL 0941/91/68 8649 prfv.. od. 
0 40 / 44 TI 41 


Fertiggestellte Chalets mit 
unverbau barer Aussicht 
auf das Rhonetal. nahe 
Genfersee. 

4 Zimmer. Küche, Bad. 
Balkon, 92 m- , incl. 
ca. 600 m- Grundstück 
SFR 244.160.— 
Information: 


Immobilien DL Dietz, Villa Karolns 
6926 Sinsheim. TeL: 6 72 66 / 666 od. 6 72 61 / 53 21 



COTf D'AZUR 

St. Trope» - Kiimteefle 
Provenz. VU1«, 470 m 1 WfL. 

Schwimmbad, Direkt z u g a n g zum 
Meer, DU 1480000,- 
Lea laaambres. jprovenz. Villa, 250 
in* WfL 1800 m r Grundst^ Panora- 
mablick aufs Meer, DM 643 000.-. 
St Biphmfl. lux. Appartements ln 
Villa der Jahrtrandertwcnde m. 
schönem Park direkt am Meer. 

Schwimmbad, ab DM 345 000,-. 
Cannes, gr. Auswahl an Villen u. 
Appartements in Toplagen. Villen 


ab DM 820 000,-. Appartements ab 
DM400 000.-. 

Moagtns, Rarität: Naturstein-Villa. 
cb. 250 sr WfL + 250 m 1 ausbaut 
UnlergcsdL. 5000 tn 3 G rundst. 
Schwimmbad. DM 950 000.-. 
PATEUSK 

Immobilien in Frankreich. Rlk- 
' kertstr. 10a 

6670 St Ingbert. TeL: 068 94/ 3 73 72 
nach 17 Uhr 0 68 »4 / 38 18 30 


FRANKREICH 

Romantisches Loiretal - Herrschaftssitz 

Seit dem 15. Jahrhundert bewohnt, von Privat zu verkaufen. Land- 
schaftlich einmalig schön am Flußufer und Inseln gelegen. Park mit 
herrlichem, hundertjährigem Baumbestand. Von NapoKoo Bona- 
parte gestiftet - 

Zahlre iche Wohn- und Wirtschaftsräume, Gästehaus, Nebengebäu- 
de, Garagen, ca. 2 ha Land: 

Zn der Nähe von Blois, 7 km vom berühmten Schloß Chambord, 1 W 
Auto- oder Bahnstunden von Paris entfernt 
Der Verwalter des benachbarten Herrschaftssitzes kann die Auf- 
sicht Übernehmen. 

Soefete Agrlcoie et ForesÖire Polte vine, 107. Boulevard Pereire. 
75617 Paris/Frankreich - TeL (00 31)227 89 35. Telex: 2 80 984 F 


Cote tr Azur 
STRAND-HOTEL 


nahe Cannes, romantische Ausstattung, m. Restaurant 65 Betten, 
Komf.-Zim. m. Bad /Dusche / WC / Tel. / Palmen-Terrasse / Toplage 
am Meer. / 30 J. im Michelin / von Privat zu verkaufen. 


Zuschriften erbeten unter 6814 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Sonne and Mittelmeer - unverb auba rer Blick - Ost-West-Lage. 

Luxusvilla direkt am Meer in Poit-Carmague 

3 SchlafzL + 1 kL SchlafzL. alle mit Terrasse. 2 Bader. WohnzL mH 
Terrasse u. Barbecue. Voileinger. Küche u. Wa schke Uer. G arage. 
Eigener Anlegesteg und BootspIaU. Sofort frei, möbliert oder leer. 
Zuschriften an: Havss Nim es, Ref. 581 394, 44 BD Victor Hugo, 36986 
Nim es. F- 


PORT GRIMAUD 

1 Venedig der Cöte d’Azur 


Information und Verkauf neu- 
er und alter Häuser. 


SDdfranlcreidi/DROME 

Alter Bauernhof zu verkaufen, 
isolierte Gebirgslage, keine Elek- 
trizität 10 000 m a . 120 000,- DM. 
TeL: Lyon 08 33 18/58 7643 


Kein e M aklergebühr. 


PORT GRIMAUD 
.ui,,. YerkanfsbÜro 
(Deutschland) 





Ardeche (Fronlcr.) 

Aubenaff. Wohnhaus Waldblick. 
1700 m* Gart. 2 Terr.. Gar^ 4 gr. 
ZL, BadezL, Balkon, SchlafzL, 
ZH, Elektr.. TeL. Preis S nach 
Vereinb. 


Priv. verk. Villa 

3 Schlaff Bäder, gr. Wohnraum, 
otL gr. Terrassen. Einlle- 

gerwohzL, Gar., unverb. Bück a. d. 
Bucht Cannes u. La Napoule, voll 
möbL, Scbwimmb. G rundst 

2400 m 2 . Preis 700 000,- DM. 
TeL 00 33 93 90 02 36 
oder 00 33 93 49 22 71 


COTE D'AZUR/ 
NICE C1MIEZ 


in Wohn- und ParkviertcL priv.. 
verk. Herrenhaus, 11 ZL. 386 m* 


WfL, groß., ebener Garten 2200 
m 3 . Schwimmbad mögL, Südiagc, 
Preis: VB. 


Zuschriften an: HAVAS Nr. 0853., 
BP 346. 06072 NICE, F 


PORT <,RI\l \l I) 


Exklubivc Fcnt'n-HnuSRr 


Schippe ryu (La Grunge) 
Allborn, F-T2M Anbenas' 
TeL: 00 33 / 75 93 70 57 


Vauduso 

Zu verk. in Mondragon 
große alte Villa 
EG 2 Eingänge. Carlen u. KiL, 
Waschkeiler. Eß- u. WohnzL, WC, 
Dusche. Zentralhzg» Hof. Gar- 
ten, Garage. OG 5 ZL + Wasch- 
becken. Sofort bewohnbar, noch 
nicht vollständig renoviert. Preis: 

350000 FF. 

Zuschrift: Havas, Nr. 98 324. 

20. La Canebiere. F-13000 Marseille 


Tcjpoepflegte Häuser aus 2. Hd. 
bi guten Lagen zu Msrasaantwi 
Preisen. AisaMung 50 % Ftesi 
wird öueh deutsche QfoBöank 
finanziert. . 


Err.l frvo:>*n - dJünr, k.üjlon 


Zins und TDgung wbtl ckeoh 
Metgarentle godsekt Kauf» 
So nicm dla Kat» im Sack, aon- 
dem mieten Sa erat bei um. Dia 
Miete whd auf d«fl Kaufpreis an- 
geractmeL 


Cöto d*Azur - Aatibet 

Günstig! Neub.-App. u. Villen 
zum Bauherrenpreis. in schöner 
Lage. 

Office Immobüiere 
14. Avemie du 24 Aout 
06600 Antibes 
Beratung durch deutsche 
Mitarbeiterin 

TeL 00 33 / 93 / 33 72 10 abends 


BAVARIA CmtH 

fikljvwc r'.rf- lrn-^0D:ii''n 
l'.tr.irirqcr Sl' '2i : 

T.| ,03S:;«?.5s23-3s d 


GOdfrankreich 

58 tun v. CsreassonBe, TjmIIi«» 3 
ZL. Salon. Kam.. Bad. WC. KiL. Wln- 
tergart^ Dach u. Keller ausbaubar. 
Garten ca. 1000 m\ 130000,- DM. 

. J. Aymcric. 11 JZne Pierre Corte, 
11308 Limonx, F 
TeL 98 33 68/ 31 12 «4 


Cöte d'Azur 


Wir erstellen und verkaufen an Top-Lagen in Sie Maxime, Grimaud, 
SL-Tropez. Cayalaire etc. Studios - Appartements - Villen. Seriöse 
Begleitung und Abwicklung durch Schweizer Gesellschaft Finan- 
zierung über deutsche oder Schweizer Bank möglich. Auskunft und 
Unterlagen durch: 

Telefon 00.33 / 94 / 64 36 20 oder Valinvest/Sofim SA, Prome- 
nade de la Mer, La Croix du Sud, F-33240 Cavalaire-sur Mor 



Hochvogosen/Elsofi 

neues Komfort-Landhaus in 
herrlicher Lage von Privat zu 
verkaufen. DM 298 000,-. 
Anfragen u. Z 7336 an WELT- 
Veriag. Postfach 100864, 4300 


Var-UCastollet 

Priv. verk. s. schöne Villa: 5 ZL 3 
SwitruningpooL T ennis pL 
Grc,sl _ 8500 m*. Aussicht 7 km zum 
Meer. 

TeL M3341/ 33.12.46 
(Bürozelten) 


| ^ I ^ ! S ^Mi 5 


iS' f*= s ; 


La Rochelle 

repräs. Slrandhaus (227 m*) mit 
Grundstein MeerbL zentraL DM 
420 000.-. 

089/359 7876 


EIGEHTUMSWOHHUHGEH 


Tondo Col «io Tondo 

Baugrundstücke, Wasser- u. Te- 
lefonanschluß vorhanden. 

Schnee fr. Siidlage, 5000 m 1 
20000.- DM. 6000 m 7 24 000.- DM. 
TeL." 0 6172 / 301197 ab 15 Uhr 
od. tagsüber: 00 33 / 93 / 28 3934 
. . (deutscher.) 



Sb kaOn dtreU vom BamntaUr 
TO.wBRO 

0043/7612/81 75-0 

4813 M.7M0NSTER, SMnzwMer 64 
Tel. 078 12/81 75-0 


Cannes 

3-ZL-Whg. (106 m 2 ), MeerbL zen- 
tral DM 271 000.-. 

TeL 089 / 359 7876 


STEINKOGLER 



Südfrankreich/DROME 

Alter Bauernhof zu verkaufen. 
Isolierte Gebirgslage, keine Elek- 
trizität 10 000 m 2 . 120 000- DM. 
TeL: Lyon 00 33 78/58 76 43 


Aus deutschem Besitz ist ein 

Landhaus 

in dar SOdsteiermark 

Vj Autostunde von Graz, zu ver- 
kaufen. Baujahr 1974. lim m 

Gninri 13flm‘1Vnhn(lS»k. Mn . 


Canet-Plage 

3-ZL-Strand-Whg. (80 m*) bei 
Perpignan, DM 220 000,-. TeL 
0 88 / 3 59 78 78 


Cöto d’Azur 

Prfvaigrundstück, 400 m*. 
verk, in bevorzugtem Wohn 


ausgcstatici mit voll eiogcr 
5- Pcrs. -Caravan.. Preis DM 
36000.-. 

Zuschr. erb. an: F. Bidonet - 
. 61 K. BBX — B-4500 Lüttich. 


Grund. 130 m s Wohnfläche, ölhei 
«mg. Balkon. Garage. Innenaus- 
bau Lärche. Terrasse mit Kamin. 
Grolles Panorama (Koralpe). Das 
Anwesen in ökologisch intakter 
schönster Landschaft hat lieb- 
haberwert. VB DM 285 000, 

ZuSchr: erb, unt. E 7165 an 
WELT- Verlag. Postfach 10 OB »f 
4300 Essen ’ 


Nahe Kurzentrvm 
WARMBAD VIUACH 

2 ~ Z i- E iS ent -Whg, ca. 77 m?, 
“■ DieleTBad, Dusche, 

Mp. WC, Offen. Kamin ~vtele 
Einbauten, voll einger. tnkL 
Hausrat, Festpreis nur JOM 
200 000.—. Privalverkauf. . 


TeL 02 11 / 35 20 45 
oder 20 32 47 


Bad Gastein 


2-Fa.-Haus. Hanggrundst, 500 m 1 

m mVltL ’S^k 90t frci ' DBi 

Hamms Mer Feehner 
Papeahuder Str. 33, 2 HH 76 
X. 940/229 M 69 »34 629g/ 


Osterreich/Neusiedler See , 

Individuelles 1-F*un.-Hs.' m! See- 
^^Sudfage. höchster Komfort, Bj. 

• ' Wfl - 170 ns* JHaüen- 
oad bis 38 Grad. Celsius, Bootshaus 
100 m _b. Yacht ha fen. sehr scr “ 
gelegt, GrundBL m. Obst- '.u- 
Weingarten, Preis ca. 750000 DH. 
i" n ^8iaJ.UECK 


J. UBLS - 

t^dwigBÄr. 28. «600 Saarbrücken 
__ Tel: 068i A4 90 99 /fiO 
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Die Insel der vielen Gesichter - 
ihr schönstes Gesicht: 

„Club Monte de Oro“ 


Der Traum vom Leben am Meärist soalt 
wie die Zivilisation. Es zieht einen eben . 
zurück zu unserem Ursprungselement. 
Dabei sind die Möglichkeiten und An- 
gebote, im eigenen Haus am Meer zu 
leben, so zahlreich wie der Sand. Wirk- 
lich Exklusives ist äußerst sehen. Der.. 
bekannte Architekt und Künstler Pedro, 
Otzup hat in Zusammenarbeit mft dem' 
Baumeister Antonio Carzola und. den 
deutschen Promotern eine exklusive 
Rarität geschaffen, die für den gesamt 
ten Wittelmeerraum Akzente für zukünf- : 
iige Planungen setzen wird, den «Club 
Monte de Oro". Natürlich zieht die 
Schönheit der Insel alljährlich viele Tou- 
risten an die Küsten der Sonne und der 
Freude. Doch nur wenige 100 Meter aus : ; 
den Zentren heraus beginnt ein Reich, 
in dem sich jahrhundertealte Vielfalt 
erhaben hat. Die Costa de la Cälma 
liegt an der großen, ruhigen Bucht von -.* 
Paguera, nur wenige Autominuten von 
Palma und dem Flughafen entfernt. 
Fast das ganze Jahr hindurch braust die 
badewarme Brandung auf die hellen 
Semdstrände bezaubernder kleiner 
Buchten: - — . 


Eine dieser einsamen, fast unberührten 
geliebten Buchten beherbergt den 
„Club Monte de Orb". Abgeschlossen 
vom Tourismus in einer der Allgemein- 
heit nicht zugänglichen Hügelland- 
schaft; die nach Süden - zum Meer hin - 
leicht äbfäflt, entstehen die Terrassen- 
Pueblos. Sie sind stilistisch die Verbin-, 
düng der alten -mailorquinischen Pue- 
b Io- Bauweise mit dem modernen Ter- 
rassenbaustil, die die Hangtage gera- 
dezu fordert Durch die Anpassung an 
die Landschaft entsteht ein. lebhaftes 
Auf und Ab, verbunden mit Treppen 
und Zwischenebenen. So entstehen ei- 
ne Vielfalt von gemütlichen Nischen 
und Sonnenterrassen. Viel Glas öffnet 
die Wohnungen zum Meer, so daß die 
Landschaft ln den Wohnraum einbezo- 
gen wird. Der Panoramablick reicht 
über die ganze Weile der Bucht von 
Paguera. Viel Liebe wurde in die De- 
tails investiert. Sie alle zu beschreiben 
würde ein Buch füllen. Da sind die herr- 
lichen ahen Eichen balken, die mauri- 
schen Dachziegel, die handglasierten 
Kochel n und Biesen, die offenen Kami- 
ne und die Wagenräder und Ampho- 


ren, die in Wände und Mauern eingear- 
beitet wurden. Die Badezimmer und 
Runddusch kabinen sind mit Mosaiken 
ausgelegt und wurden auf Wunsch mit 
Antikglas-Spiegeln dekoriert. Die Rea- ■ 
lisation des „Clubs Monte de Oro" wur- 
de auf geteilt in zwei Bauabschnitte, 
wovon die erste Baustufe, Ibiza, For- 
mentera, Cabrera und Menorca mit je- 
weils 8 Pueblos in den Größen von 97 m 2 
bis 170 m* bereits vollendet wurde. Der 
erste Schlüssel wird. im Juni 1984 über- 
reicht. Noch nie wurde In Spanien eine 
Wohnanlage in dieser Größe in so kur- 
zer Zeit verkauft und realisiert. Nun 
Steht ein zweiter und letzter Bauab- 
schnitt, über dem man sich -In Deutsch- 
land bei Gisela Wiertz, Ka rl- Rudolf - 
Straße 174, 4000 Düsseldorf, Tel. 02 11 / 
57 85 75, oder bef Helmut Kuhfuß, Bäde- 
kerstraße 56, 3000 Hannover. 1, Tel. 
0511 /3T 40 90, Informieren kann, zur 
Fertigstellung, wobei die Gesamtbau- 
arbeiten bis Ende 1985 beendet sein 
werden. Einiges haben beide Bauab- 
schnitte gemeinsam. Zuerst einmal die 
fantastisch, exklusive Poolanlage aus 
vier Badeseen, die ln verschiedenen 
Ebenen umeinander Hegen und über 
die das Wasser kaskadenförmig bis in 
die prachtvoll bepflanzten subtropi- 
schen Gärten fließt, dazwischen luxu- 
riös ausgestattete Clubräume mit Bo- 
dega und Snack-Bar. Dann der Pfört- 
ner, der Tag und Nacht über die exklu- 
sive Abgeschlossenheit der Clubanla- 
ge wacht und nur durch- numerierte 
Club karten autorisierte Mitglieder in 
die Anlage läßt Ober Interfon sind alle 
Bungalows mit dem Pförtnerhaus ver- 
bunden. Die kleine, fast private Bade- 
bucht bietet ein wahres Dorado für 
Wassersportler: ruhiges Wasser zum 
Wasserskilaufen, und eine stetig we- 
. hende Brise für Surfer und Segler. Tür- 
kisblaues sauberes Wasser lädt jeden 
Morgen zum Schwimmen ein. Zu Fuß 
erreicht man in wenigen Minuten den 
mondänen Yachthafen Santa Pensa, 
den Golf- Club und dieTennlsplätze des 
Golden-Team-Clubs. Einkaufs- und Un- 
terhaltungsmöglichkelten gibt es in 
Hülle und Fülle. Ein Kilometer nach Pa- 
guera oder Santa Pensa 18 km ins 
weltstädtische Palma Auch die Nähe 
zum Spielcasino mit Beachckxb und 
Nightshows macht den Besitz im „Club 
Monte de Oro" zur ausgezeichneten 
Kapitalanlage mit stetiger Wertsteige- 
rung. 

Der Pianist und Komponist Fryderyk 
Chopin sagte einmal von Mallorca: „ich 
lebe im Paradies auf Erden - ich bin ein 
besserer Mensch" 



ITT 
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Costa Btaaca - Costa del Sol * Tel. 00 31 / 59 40 35 27 

Villen inkL G rundst, ab 30 000 DM. Appt. 20000 DM 
DBS. J. KLEXNEGXUS. RUksstraatweg 28, NL-9804 Td. Noordhorn 

llll PORTO FQRNELLSsa 

baut in Gabi FomsHtiFagum ptantaatiaciw -Wohnungen Im ^HMUcHnadltaranao'-Stll. 
antworten von Pedro Otcoup, dam beJwmtestsn Designer MaHorcaa (vorgestaJIt im 
Deutschen Fernsehen «an 1. Mal 1984 von Karin von Fabelt 

• Mehr als «30 europäische Referenten 

• Wohnungsgrößen von 56 bä 121 ru* k cs. 1850.- DMAn* 

• Verafcheningssclwa bis zur Eintragung. Alle Verhandlungen In deutscher Sprache 

• Videoaufzeichnungen, Besichtigungsflüge sowie Prospekte durch den alleinigen 
Repräsentanten 

Peter K. Hertz 

lsestr. 2, 2000 Hamburg 13, Telefon 040/4201313 
Bewbettung Frau Monika ROter 


Sariera Costa Brava 

Mod. Ferienhaus zu verkaufen. 

534 m 1 , ruhige Pinienhanglage, 
300 m zum Strand. 


Suche auf Gran Canaria 

Hotel, Appartementhotel oder Ferienwohnungen, ca. 
5&-100 Betten, zur Pacht oder zum Kauf 

Zuschriften erbeten ‘unter- T 7088 an WELT- Verlag, 
. ; Postfach 1CF08 64, 4300 Essen 


I B I ZA 

Bungalow an aufm der schönsten Strände Ibizas ab DM 89 000,-, 
freistehende Studios, 100 m vom Sandstrand, ab 42 000,-. Heins 
Rotxoll. 1mm.. 4180 Goch 3, TeL: 0 28 23 / 69 46. Ibiza TeL: M3471/ 

33069&. 


I COSTA BLANCA/Spq JAVEA — El Tosatot 

* iu. a. Qeb. I DOHA / MORAIRA / SANTA POLA Sb. ; 

J -V1IL, BungL, App. ab 53 000 DM aimchL Grdst, neu dt a SK ffi : 
2” flOJ. ErfJ, 50% finanz. ila Privatim, o. Prov.f. Sie. seäfEpn; 

+ STASS1G GnbH 

** p-3211 BantBWHanrL, Pf, 14%TaL0S1 62/6075-76 qacSvOT 





MALLORCA - CALA VOR 



Appartements, <öe keine Wünsch» offentawen, direkt 
- • am Meer, mit eigenen Swimming-poob. ab DM 79,000,-. 
Luxuaoppaftementa direkt im. Hafen, nur 6 WE, ca. 120 m* Wo hu fl., 2 
Schlafet. 2 Bäder, Swirrarring-pooL Dil 250 000,-- 

Uhsera Unterlagen senden wir Ihnen auf Wunsch zu. 
HÖLTER IMMOBILIEN ' SERVICE 

Posö. 504,4050 Mönchenglübachl. Tel. 021 61 .'45044 


" Matlorca 

Santa Ponsa, 2-Zi-App. Nähe 
Strand , DM 100 000,- 

■-■■■■ Bahia Azul 

4 -Zi. -Bungalow, möbL. Mecr- 

blick. DM 218 000,- 

-Puerto Pollema 

3- ZL-Fam.-Ha us. . Garten, 
127 000,-. DM. Weitere Angebote 
auf Anfrage. 

Bauträger W. Bosserhoff GmbH 
RathauspL 15, 4223 Voerde 1 
TeL 0 28 55/ 8 14 28 ... 



EL".« Luxuswohnung in Senlo Eu.'a.'iÄ ver- 
siehst“ Ihnen; 

• 6 c 'a Netto -Miete p.a. 

• 4 Wochen Eigennutrung pro Jahr 
zu jeder beliebigen Jahreszeit 

Die unter deutscher Verwaltung stehen- 
de Anlage liegt or. einer malerischen 
Bucht, direkt am l,*eer und wird !ur einen 
ganzjährigen Kurbetrieb eingerichtet. Es 
gibt nichts Vergleich ha res auf de: Insel 
EINEX CL U StV-Ati GEBOT DER 
r'SÜtäS/X- HS''/- 

S/A’f/S"-' ■ 

USTERISTRASSE 9 • B023 ZÜRICH 


Grciir Canaria* _• 

Playa de! In gles, schöne Ft-tfo, 
möbL, v. Priv. zu veifc. DM 65 000.-- 
TteL: 02 11/ 68 48 43 (ab Dl) 



Bungalow, 95 nr, renoviert u. a 
stattet, umgeben von altem Baum— 
stand. (Mandeln. Pinien. Joha nn i sb rot). 
GemeinscbaftspooL Tennis, - ' nur DU 
85000. Eigentümer CAN NOBLE &A, 
Ibiza. Tel 30.45 05 
Information In PentacMawl' 

Fran Edelmann. TeL 06 11 / 61 1185 
letzter Hasenptad 13, 6000 Frankfnrt 70 


IBIZA 

Santa Eulalia del Rio 

l-Fanx-Haus, 3 SchlafzL, 2 Bä 
der. Küche. Eß- und Wohnzim 
mer, Dachterrasse mit GrüL ca. 
120 m a Wohnraum* un verbau ba- 
rer Meeresblick auf die Bucht 
und St. Eulalia, Preisvorstellung: 

•_ , 198 000 DM. , 

InvesUttons und 
Treuhand GmbH 
Poste n 03, 32M Bad Pyrmont 
TeL 052 81/ 85 15 



- Mallorca bei Alcudla 

100 -m 1 - Villa, in. Strandnähe. DM 
144 000.-. TeL 0 40 / 27 72 00 


- - ■ Marbeua 

• . Costa del Sol 
Naeva Atalaya 

Apartments und Villen. 
' sofort eiüflfehen 
- und genießen. 

. Golf und Tennis . . 

■— InTormaOon ln Spanien: 
Telefon 0084B2-7Ö3938/B 
B & L Treuhand- und Beraiungs- 
gBeenaqhaftxnbB 


- ■ j Tanzbar/Disco 

Torrevleja (Alicante), 80 Plätze, 
routierende TänzfL, Kümaanl.. 
K ü h l the ke, voll betriebsbereit, v. 
Privat komp. zu verkaufen. 
TeL m 16 / 6 20 *7 ah 19 Uhr 




in traumhaften Lagen bezugsfer- 
tige Häuser m. Pool ab DM 
92 060.-: ExkL Grundstücke m. 
. eigener Mecresbaeht. 
later-Chalet S-A. 

TeL D 21 51 / 54 30 59 u. 0 21 50 / 52 46 
4150 Krefeld u Hafclsstr. 237 





Costa Bianca 
Abb. VILLA YUCA. 166 qm| 

Festpreis DM iSQ.ijQD. zuzuul.Grundsluck 



Altacsdtz u. Exbtenz 

Spanien, GrundsL, 20 000 m 1 , 5 
Bungalows 

Telefon 05 61/81 74 75 


Apartmenthous 



npartmei 

Gran Canavia - Zentral läge 

Garantiefertigstellung Ende 
1984. Bankverbürgte Vermie- 
tungsgaranlie " oder Eigenver- 
wendung. 6.5 Mia DM. Nettoren- 
dite 14 %, seriöse Abwicklung. 
Zuschriften unter U 7109 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64. 
4300 Essen. 



Sjpänkn Costa del Sd 

, 7. SlramSaflfl 

Reihenbungalow ■ DM 69880,- 
LujaK-Ap pärtem ent DM 61.589.- 
VillenflrundstCick .ab DM 38.100,- 
25% Anz„ Finanzierung bis 11 Jahre 

• Ottnsflge Angabote ans 2. Hand 

Besichtig ungsflug am Wochenende 


G Rothig Co. KG.. 284S Lutlcn Vechta 
Ruf: 04441-5041 

Si /So. 04Ü1 - 5?: i: /.-S*r 057L1". -ICi: 93 


600C Luxus- Bungalows 
i” 10 Urbanisn1ion»/n erbaut 
Eigene Strande, eigener Yachthafen 
Sof. notar. GrundbüCheintragurtg. 
Bankbürgschaften. 


Sehiusseifertig 
Villen 
Bungalows 
Tcrraßsor.- 
Hsuset 


Echte Kapitäliinfncen. ttoh&r '.Vertzuwscnr 
finjnzrenjrtg auf War. sch Wc-cnenllich 
ermäßigte 3estcr.;igurc?f'.uoe 




Costa de Lira . 

HanggrandsL, 2100 m 2 , westL v. 
Gibraltar, voll erschL. 300 m vom 
Sandstrand, Bück auf Afrika, für 
DM 95 000,- zu verkaufen. 

Telefon 0 23 78/ 34 39 


CALA D’OR/MaUorca 

Luxu sjvpparu? men Ls für höch- 
ste Ansprüche. Ruhige, unver- 
baubarc Lage, direkt am Meer. 
4 Schwimmbäder; fthrols- 
trand; Tennisplatz;. Minigolt: 
Restaurant; Bar etc. ab DM 
79 900.-. ‘ 
.Information: 

Hamburg <9 40 / 56 75 10 



twdw 

freisteboadov Haus 
oder Rnca 

In ItTHrfgtiwJUMi ik»r COStB Ayn hur mi t 
mögj. mindestens 1000 tn a Grdst., a. ab- 
seits v. Tourismus, v. Priv. zu kaufen. 
TeL B48 S2/ ZS M 



. Ibiza — Traum 

1 avmL n ntwhfl 1 
dir. am Meer m_ Badebucfat, Pan- 
oramabück u. Pinien wald. 2 km v. 
Golfplatz gelegen. 

3 Villen 

je 5000. m 3 Land, voll. erschloss., 
dir. v.- Eigentümer.* Ohne Makler- 
gebühren. Preis DM 265 000,- bis. 

_ 485000.-. 

C + P SA, Avendia Macabieh 39 
- Ibiza Bftlermes Spanien 
■ TeL 0634 / 71*39 75 09 


ROSAS/Co sta Brava 

Appartement mit Boots pl a te . 2 
ZL, Speisezimmer, einger. KGu, 
Terr^ langfristig zu verm. (DM 
1400.- mtL), oder zu verk. (DM 
. 75 000.-). 

Auskunft: 

TeL 0943 / 2 22 / 57 36 54- DW33, 
J>r. Piskaty 


S IMMOBUEN 
. Cola D*Or/Mallorca 

T jiy iwt-Rig «>ntmwc t» nViw^ing en 

in stdtöner. Gaxtenaniage direkt 
am Meer,. zwei Naturschwimm- 
bäder zwischen Felsen und 
Wasserfällen. Privatslrand. 
Zwei weitere Swimmingpools. 
| Bar, Tennisplatz, Minigolf, Re- 
staurant etc. 

KP ab 79 VOOr* 

[ Dflseric tatnSfc. 27/29 • 4030 MflQ« 

^■§^02102^0001-03 


Spanien -Ampuriabrava 

Baus zu verkaufen, 180. m 3 WfL, 
500 m 3 Grdst, 12^ m Bootsliege- 
platz, 275 000,- DM - 
Meter Leopold, 7599 Karlsruhe 1 
Ludwig-Maxims- Str. 12 - 
TeL 07 21 / 84 28 49 (ab 18.00 Uhr) 


COSTA BLANCA - DENIA 


hl.it.'.i Ku,'hi.’. 
iljcm-r K.imirt. 

DM .1.1 100. 
hhif/i., Ktirh'v 
i i-ttiT K.imin. 

DM 7'! S0i> - 
DM rrr 


H U SKR M ohn/ J.. - 
IL-.d. Kinb-ittiuhrimk' 
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Costa Brava 

freistehende Villa, 120 m 1 , 800 m* 
Grundstück für DM 87 500,- sowie 
Luxusvilla mit Pool 280/3000 m 3 DM 
149 500,- von Privat zu verkaufen, i 
Telefon 0 22 83 / 8 43 39 


Spanien- Villa 

inkL 800 m* GrdsC DH 71 708.-. 
PROINCA S. A^ Sp.-Immo, PL 86. 
7133 Maulbronn, T. 0 70 43 /24 07 


URLAUB IM EIGENEN HAUS# 

filr Summer 84 noch möglich. 
Objekte direkt am feinen 
Sandstrand, an der Costa. 
Azabar/Spanien. Info durch 


CASASOLAR S.A. 741 0 Reutlingen 
Postfach 162 0 71 21 34 04 01 


WILKO HEISSENBERG ^ 
003471-340322 W 

25 Jahre IBIZA Erfahrungen 
Vüfaafor rent-faato 


SPANIEN 

Nerfa/Coeta de! Sol 

Luxuriöse Villa mit 3 Schlaf- 
zimmern, Garage, gr. Terras- 
se über ges. Breite des Hau- 
ses, ca. 133 na* WohnfL, 500 m 1 
Grundstück, direkt am neuen 
Golfplatz von Nerja, unver- 
baub. Meerblick, vollst. möbL 
u. renov_ DM 280 000,- 

Sohrtaafaralt di Jaag VBH 

0431/322055 


Costa Bianca 

Häuser in Toplage, ä 70 000,-, 
PoventasoL 

Information: Hattorf er Str. 58, 
6433 Phüippsthal 


Teneriffa 

Beste Küstcnlage. Nähe Puerto. 
Wohnpark mit 50 Bungalows, im 
kanarischen Stil u. Freizeitzen- 
trum. Zur weit. Durchführung 
des genehmigtem Projektes su- 
chen wir Privatkapital ab DM 
100 000.- Garant. Rendite ab 20 % 
p a„ Laufzeit 2-4 Jahre, Übernah- 
me eines Hauses o. Wohnung zum 
Vorzugspreis mögL Ihr Vertrags- 
partner in der BRD hat bedeu- 
tendes Eigenkapital u. lukrative 
Beteiligungen. 

Nur Direktzuschriften unter 
K 7191 an WELT-Verlag, Postf. 
10 08 64. 4300 Essen. 


Costa Bianca 

D. DipL-lng. plant, baut, verkauft 
direkt am Meeer Bung. ab DM 
47 750.- InkL Grdst., Schwimm- 
' bad/Tennis etc. vorhanden. 

TeL 0 23 84 / 6 23 
DipL-lng: Hagen Rodenhorst 
FTieUnghanser Str. I 
4790 Hamm I 



Spanicn-Irr.mc.fcu:cn Meinhardl 
f.lalachüwcg 31 Tel. 0711/44 47 23 
7000 Stultgari 75 


TeneriM zum Geldverdienen 

im Süden Teneriffas unmittelbar an neuer Promenade und Yachthafen 
Los Chrisöanos entsteht das einzigartige Einkaufs- ü. Gastronom ie- 
zentrum .San Telmo“. Noch stehen GeschäftsJokale ab 40 m 2 zur Ver- 
fügung. Die Chance für Bistros . Cafes . Investoren (z.,8. GroBgastronomie). 
Die Perspektive ist atemberaubend, 150.000 neue Übemachtungskapa- 
zi täten bis 1988, 12 Monate Saison, hohe Umsatz- u. Wertentwicklung. 
Verkauf direkt v. deutschem Bauherren, keine Käufercourtage, volle 
Unterstützung bei organ., finanz/und steuert. Fragen. 



Nähere Informationen durch 

Heüwigstraße 8 


h Joachim Carstens Wirtschaft. Beratung 

61. 2000 Hamburg 20, Telefon 040/46 20 05 und 536 53 50 ^ 


Landhaus auf Mallorca 

im Süden der Insel, Meeresnähe, im Landschaftsschutzgebiet. Schwimm- 
bad, Heizung mit Solaranlage, eigener Brunnen. Grundstück: 1800 m-, 
WfL: 220 m*. DM 400 000.- (von Privat), Zuschriften unter H 7190 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Mallorca 

Spanisches Kerrschaftshaus in herrlicher Hanglage zu verkaufen 

ca. 300 m 2 Wohnfläche, möbL, 1670 m s Grundstück, schöne Be- 
pflanzung, autom. Gartenbewässerung, 3 Seiten Seeblick, 4 
Schlafzimmer, 4 Badezimmer, Kamin, 250 m : Dachterrasse, mod. 
Küche, alle Räume mit zentr. Air-Condition ausgerüstet, Swim- 
mingpool, südamerikanischer GrilL 55 m 2 Hausmeisterwohnung 
untere Ebene, getrennter Eingang, Garage, Telefon, Grundstück 
eingezäunt, mit Sprechanlage u. autom. Türöffnung, ohne Makler. 
Preis nach Vereinbarung. 

Telefon: Mallorca 60 34 71 / 68 66 03 ab 9. 6. 1984 
Deutschland: 04 71 / 8 36 21, 9-17 Uhr täglich 

KRAUSE INTERNATIONAL Immob. 

Postfach 303, 7000 Stuttgart 1 

COSTA BLANCA (Calpe, Moraira, Altea. Javea) u. MALLORCA große 
Auswahl vom Spanien-Spezialisten. Häuser ab 88 500 bis 500 000,- DM, 
Wohng. ab 25 000,- DM, z. B. Haus mit 3 Schlatz., Superpanoramameerbl. 
nur 125 000,- DM. Bei Kauf Ijähr. kosten!. Service für span. Behördenan- 
gelegenheiten. 

TeL 07 11/ 68 24 64 


AM PURI AB RAVA - COSTA BRAVA 

Urlaub in eigenen Haas 

das Boot vor der Tür, 35 km hinter der französischen Grenze. 

Erstbezug: Festpreis einschl. Grundstück, sofort beziehbar. 

Hscherhaus, mit 12 m Liegeplatz DM 170 000.- 

Bungakw.SZi., Küche, Bad.Terr. DM 90 000 ,- 

Appartement, 100 m zum Strand dm 43500.- 

lOrnSegelscfim&egeplatz DM 30000.- 

Grundatflek, voll erschlossen DM 20 000.- 

Irvdrvtduelle Planung durch deutsche Architekten. 

I Transitbau GmbH 


Florida In Europa, 20 km Sand- 
strand, Tennisplätze. Super- 
märkte, Geschäfte aller Art Ren- 
dite durch Vermietung. 


Goldbachweg 2 
6238 Hoftiehn-Lorebach, 
Telefon 0 61 92/2 61 15 
und 27447, monatt. 
Besichtigungsflüge 


Gelegenheit auf Ibiza 

Traum-Baugrundstück, 5000 m 1 . ge- 
legen 4 km' von Ibiza-Stadt in Süd- 
banglagc mit wunderbarem Meer- 
blick. FarkmäJBig angelegt mit 
Fruchlbäumen. Zierbäumen und 
Sträuche m. voll cingezäunl mit 
Mauer und vorgepflanzter Hecke- 
Zufahrten innerhalb und außerhalb 
des Grundstückes angelegt. Wasser. 
Strom. Baugenehmigung für Kom- 
fort ha US mit allen Plänen bezahlt 
und vorhanden. MögL Erstellung ei 
nes 2. Hauses. Grundstück lasten- 
frei. im Grundbuch eingetragen. 
Kaufpreis 160 000.- DM inkL Ge- 
nehmigung etc. Keine Provision. 

Isla Terra S^, Apartado 789 
Ibiza - BaJeares, Spanien 
TeL 00 34 7] -3067 32 


Haus- und Crund> 
besitz am Meer. 

Denia, Costa Bianca Spanien 




Luxuriös: 3 Bäder, 3 SchlafzL, off. 
Kamin, 2 Terrassen, Pool, DM 
119000/-. Weitere Objekte zw. 
DM 59 000,- bis DM 750 000,-. 
Direkt vom Eigentümer - keine 
Maklerprovision. 


Reo: Harlhaussrs*-. 54. S !«iu. 9t 
MD.-F:. 0 S9 54 SC 25 


Eilvorkauf 

von Privat/GoUanlage San Jaime. 
Spanien, zw. Benidorm u. Calbe. 
Moraira. Massiv gebautes Haus. 155 
m 1 . auf 1300 m 3 Grund; MccrbUck 
{ unverbaubar). leilmöbL. Zentral- 
heizung. 3 SchlafzL 2 Bader. Wohn- 
zimmer mit gr. Kamin. Küche voll 
einger. mit HolzcQccke. Garage, 
Terrasse (tcilübcrd). Urbanisation 
mit Neun- Loch-Gottplatz. Tennis- 
plätze. Swimmingpool. Restaurant. 
Vachthafon 3 km entfernt in Morai- 
ra, DM 160 000.-. 

Zuschr. u. B 7140 an "WELT-Verlag. 
Postf 10 08 64, 4300 Essen 


it'i'C- 
"5" 

ecc'* m 
Abssichts- 
läge. Hervorragende Aesiisttjng. 
Sezussfert'-s oder nach P'ar 
Beste ocuquahict. ‘0 Jahre 3au- 
garantic. Notahe.le Anwicklung. 
Vermietung.. Verwaltung, Garten- 
pflege, FLgservice (ßccts'iege- 
platze V3ch”äfen!). 

5;t:e FarokatQiCS anfcrcerr-: 

CHG- Denia GmoH 
Loffsls:ra£c 5 7C0C Stuttgart 70 
Tel. f 0 7 1 ; ) 76 4-0 21-22 


SUCHEN VWa-C«staiM M- 

im Tausch gcg. Luxus-Eigen- 
tumswo hnung in Bremen. 
TERRASOL GmbH. 
Bismarckstr. 15, 

2870 Delmenhorst. 
TcL042 21 /I 80 07 



CALPE, La Fustera 

Haus, 5 Schiafzi., 2 Kü., 1 Bad. 1 
ToiL, 1 Duseh-ToiL. 220 m 3 WfL. 2 
Wobrm.. 1 Barbacoa. Zisterne 55 
m 3 . ruhige Südlagc, 820 m 2 Pant. 
Mccrcsblick. möbliert. 1 km a. 
Meer, zentral gelegen, von Privat 
für DM 158 000,- zu verkaufen. 


MWto'/i'l WaS9 1 I 


Ampuria Brava 

Haus od. Grundstück z u kau fen ges. 
Zuschr. u. P 6821 an WELT-VerL, 
Postl 10 08 64, 4300 Essen. 


HispanoSc 



Postfach 4095 • 4972 Löhne 4 


Costa del Sol 

Torremoinos - Fuengvoia - Maibeila 
BgL-Whg^möbLstraralnah ab DU 29.000 - 
Bungakws, Neübau ab DU 115.000. 


S O 57 32 / 7 25 35 


Costa Bianca, Bneaa Vista Bemsa 

1500 m* Grdst.. KfL- Bungalow. PuoL 
Garage. Gästc-App. DM 175 000.- 
Anfr. unter PA 48 060 an WELT-Ver- 
lag. Postfach, 2000 Hamburg 36. 


Zu verkaufen: 

schöner Baugrund vollerschlos- 
sen, 5 Auto min. v. Gmunden/ 
Traunsee entfernt, für Bungalow 
bestens geeignet. Festpreis ÖS 
500 000. Anfrj TeL 0043/4282/ 
2 31. D.-Fr. 9-12 u: 15-17 Uhr. 


Top-Hits Wien 

KL Ei g ontTTTinctt mhnanla ge in 
exkL grüner ruh. Lage, bezugsl 
Wohnungen. 

x. B. Maiso nette- Wh 131 m* mit 
GartenanteU, DH 373 000.-. 
1-ZL-Whgn ca. 46 na 3 , m. Loggia u. 
30 m 3 Dachten*, mit herrlichem 
Rundblick, DM 157 700,-. 
Maler-Ban, TeL 00 43/ 222/ 23 <988-0 
MSctl Keil, TeL M 43 / 222 / 23 71 38 


Schönes Schloß 

(Renaissance- Baustil), ca. 600 m 3 
Wohnraum, in sehr schöner Gegend 
in Sudkarn ten. langfristig zu ver- 
mieten. Auch geeignet als Tagungs- 
zcnlrum oder ähnliches. 
Anfragen u. Y 7093 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Velden am Wörtbeisee 

ErslkL Eigentumswohnungen in 
vornehmer, in außerord. Quali- 
tät. Renovierte Villa, korapl mö- 
bliert, zentraL 3 Min, vom See. 
großes, gepflegtes Grundstück! 
sofort beziehbar. Ideal als Fe- 
rien- od. Alterswobnsitz. Preis 
DM 200 000.- für Wohnungen mH 
75 m 3 Anfragen an: 

Albin Lackner, A-9560 Feld- 
kirchen. Am Hügel 1 
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SICHERE ANLAGEN BEI GUTER RENDITE. TRL eine große 
Maklerfirma in San Francisco, unterstützt Sie beim Kauf von 
Bürogebäuden, Shopping Centers. Appartementhäuser, in jeder 
Preislage:. Mr. Hockley besucht die BRD bis 20. 6. 84 und ist zu 
erreichen: Frankfurt L2.-14. 6-, Hannover-Hamburg: 15.-17. 6. und 
Berlin: 18.-19. 6. 1984. Anfragen-Termmvcreinb. direkt an: 

Mr. R. Hockley, TRI 1700 Jackson Street, San Fran- 
cisco, CA 04109, USA. FS: 278 637 oder über Frau E. 
Schaeffler, Bonn, TeL 0 22 41/2 16 08 


FLORIDA - Golf von Mexico 

Sbopplng-Center-Elnheit ab 98 750 US-Dollar, Offlce- Center-Ein- 
heit ab 92 000 US-Dollar, 10 % Mietgarantie. Irlple neL 

Einfem.-Haiu mit Grundstück ab 38 000 US-Dollar (Renditeobjekt) 
Villen ab 74 500 US-Dollar. inkL Grundstück, Mletgaranlic 12 % 
Wasserfront- and Inselgnmdstncke ab 38 000 US-Dollar 

In Sarasola-Bradcnlon eigene Verwaltung, auf Wunsch Finanzie- 
rung 

Germania Realty Ine., in der BRD Germania GmbH, Alemannia GmbH, 
Lange Str. 45. 4700 Hamm 1, TeL 023 81/ 44 44 SO, Telex 8 28 885 


Offlpe-B uMIng , Bj. 1980, in Austin, 
Texas, expon. Lage, 10jährige Miet- 
garantie von bek. US- Vers. -GeseD- 
schaft, 10% Rendite (Trtple-net), 
Preis: Mio. US-S. 


Office- Building. Bj. 1980, in Hou 
ston, Texas, in bester Lage (Gaüe- 
ria), so 70 Prozent an 100-Prozent- 
Tocfater eines deutschen Konzerns 
bis 1992 mit Option fest vermietet, 
Rendite 1(L3% netto. Preis: 18£ Mia 
US-S. 


USAfflawaii/Caoatfa 

Verm ittlun g von GrundsL, Häu- 
sern, ETW, Farms. Rauches, Be- 
teiligungen an Shopping Mails; 
etc. Amcon, Immenstieg 9, 2105 
Seevetal 3, TeL 0 43 05/8 01 88 



Griechenland 



Genießen Sie mal die So nnens e i te 
des Lebens. Vermiete mtX bis ganzj. 
exki. einger. 
möbL Reihenhaus 
210 m : . WohnfL, 3 SchlafzL 3 Bäder. 
Terr- FarkpL, BoolspL m. dir. 
AnschL z- Meer, Tennis, gr. Pool, 
Sauna, Clubhaus etc. in einer FirsL- 
dass-Wohoanlage an der Goldküste 
Floridas bei Fort Laudcrdale. Auto 
I + Boot kann gestellt werden. Total 
Service der Urlaubsplanung. 
Zuschr. erb. u. Y 7335 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Fbnida/SL Aognstuw-Shores 

85- m*- App., 3 ZL. 2 Bäd, gr. 
viel KomL, 4-Fanv-Hs-, Pool u. Ten 
nis. unverbaub. Seeblick, vja. Priv 
70000 US-S. 

TeL 048/ 44 33 62 abends 


Schönerleben- 
sicher investieren rUHlHIfl 
erschL GrundsL, ca. 1000 m*. in 
SPRING HILL ab S 6000.- 

ET-Wohnungen u. Stadthä u ser 
in CLEAR WATER ab S 43 900,- 
22.-29. 6. 84 
Ausführliche Unterlagen durch: 

GERD REINHARD 

Immobilien. Tel. (040) 5 35 26 00. 

_ Posdbch i20 64. 2000 Norderstedt—— 


Rondo 

Sehr schöne. gcrauaugcETW In Top lä- 
ge v. Fort Laudcrdale. dir. a. Meer, t 
nur US-S 178000 v. Priv. z. verk. Bei 
Kauf Erstattung d. Besichllgungsrelse. 
EL. Herfektt. ML UM. 5472 Plaidt 




Afc iqenu a r n cc Viten in ehern njHgart Paracfes. der 
Qurrca da Loga. in der NtEie van Fern in der 
Atgerve. Gkäntas do Lage» ttgcec Pnvace ^j l i tfr e und 
ZufLchc vor der heutigen Ho c * J eg e euno Bpä wd ec hoft t 

WfcMon Sa ehen Ratz für Ire Luxus Vjta inmiccen . 
dar Prien, mt Sek auf den Golfplatz oder einen 
Soahwurf e n t f ernt vom Sets. 

Beauftragen Sie Ihren LiabÄngsarchrcektsn 
oder lassen Sie sich eine talentierce Gtppavon 
Archrtekcan. Bauu nc ai nehmqm undOeeignem 
v m - faiudton , de bagastsrt mre ThBumvifta 
Wirklichkeit werden fesesen. 

Um och denrngen anzuec N i unpen . 
de de Guinea do Lago schon eie 
Itt« Zufluchtastäcto entdeckt haßen, rufen 
Seins anodGrachreben Seune: 

Guinee do Lagst 

Aknansi. BUG LoMAIgava Portugal 

Tel: OO 351 B9 S4S71 3 lebe 56033 PtenolR 


PniTuirfiick' ca. 2000 m\ mit Baugen eh mi g ung für 11 
400 m s WfU in einmalig schöner Hang- 

jrrririii nw» \v» . _ fir-— m- Ctmm n Tcl^fnn am 



Haiaitnsria2.88OON0mbMgl l M.OCm/2O64a 


Colorado/USA 

Sehr schönes alpines Restaurant im 
Ski- u. Erholungsgebiet (Ver- 
kehrsw. US-S 870 000) wegen Er- 
krankung für US-S 590 000 zu verk. 
Anlagen durch Hotelbauten u. Ge- 
schäftszentren entwicklungsfähig. 
TeLO 21 96 / 46 10 


von Mfenri, Rorida 

Das ist ein Thema der Juni-Ausga- 
be im monatlich erscheinenden ak- 
tuellen Informationsbrief U. S. Ai 
EMMOBILIEN-ANALYSE: Fakten, 
Tips, Trends für US- Immobilie a- 
Investorcn und -Berater. Kostenlo- 
ses Probeexemplar (WICHTIG: Be- 
ruf und Telefonnummer angeben) 
gegen selbstadressierten Freium- 
schlag von 

HA-GmbH. Schöne Aussicht 9, 
6380 Bad Hamborg v. d. H. 

Telefon (0 61 72) 2 SO 66 


Republik Irland 

Lux. Bungalow in Südweat -Irland, 
deutsche Bauqualk&L 170 m* WfL, 
4 Schlafe.. 2 BäcL. 3000 m 1 angeL 
GarL, BL a. Atlantik u. Berge, Bl 
Badestrand u. GolfcJubs. 

290000.-, v. Priv. 

Zuschr. erb. u. PG 48065 an WELT 
Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36. 



FARMEN SÜDWEST AFRIKA 

Neuer Kurs im Süden Afrikas. 

Investieren Sie jetzt ln ehemals Deutsch Südwestafrfka Rinderfarmen, 
Jagdfarmen, mit herrlichem Wildbestand. Kudu. Oryx, Springbock, 
Bergzebra, Elenantilope, Steinbock, Ducker, Leopard, Gepard. 
Rand 30-80 pro ha. 

Information auch auf Vldeo-Cassetten. 

ID IMMOBILIEN Dipl -Ing. Friedrich Dörr, 8250 Limburg 7 
TeL 06431/7 39 U 


Zwischen 


Monte Carlo 


und La Turbie entsteht auf einem Südhang in ruhiger Lage mit Blick 
uuf das Meer. Cap Martin, ital Riviera, eine kleine Wohnanlage mH 
vier 2- Fam. -Häusern im Provence-StiL Nutzbare Wohnfläche 100 
ra 2 ; Preis pro mr DM 3500.-. Gesamtaufwand DM 350 000- 

Einzug Herbst I9B4, Besichtigung ab 10. 8. 84 nach Vereinbarung. 

Alleinverkauf: 

VZ-lramobJlien GmbH 

Postfach 17 47. 8990 Lindau (B), TeL 0 83 82 / 7 91 33 + 7 85 7 1 


Investieren in Kanada ahne Risiko! 

• Wir sind eine Gruppe von 3 südd. Unternehmern. 

• Wir erwerben die Majorität an einem bestehenden Spitzen- 
objekt (can.-$ 2,8 Mio.), Ärzte- und Bürohaus, Ia-Mieter. 

• Am Ort von 2 deutschen Wirtschaftsprüfern begutachtet 

• Das Objekt erwirtschaftet eine garantierte Verzinsung von 
9% per anno netto, d. h. nach Steuern, bei vierte^. Zahlung 
(in Deutschland fallen keine Steuern an). 

• Dazu kommen neben voller Kapitalrückzahlung im Ver- 
kaufefell 75 % aus dem Wertzuwachs (Baukostenindex: 2 x 
zusätzlich Mieterhöhung - Wertzuwachs wegen Steige- 
rung). 

• Grundbucheintragung, Abwicklung aller Verträge und 
Verwaltung erfolgen durch deutsche und kanadische Wirt- 
schaftsprüfer und Notare 

• Wir suchen 

noch ein oder zwei seriöse Unternehmer bis max. can.-$ 
400 009 ,rv 

Bitte schreiben Sie an: 

Dr. Georg Körner 

Franz-Joseph-Str. 9, 8000 München 40. 



Einmalige Gelegenheit 

Dairy Farm in Ontario, 70 ba, 
davon 68 ha bewirtschaftet Auf 
halbem Weg zwischen Belleville 
und Trenton (150 km v. Toronto) 
liegt diese erstklassige und gut 
geführte Farm für Milchwirt- 
schaft 38 Stück Milchvieh, 
Stück Kleinvieh. Abnahme der 
Milch durch Verträge gesichert, 
Milchpipeline und Kühltank. 
Sehr modernes Farmhaus. Erfor- 
derliches Eigen kapital- ISO 000 
can. $, Übernahme Hypothek 
mögL 240000 can. S. Kaufpreis: 
399 000 can. S. Direkt verkauf v. 
Farmer. 

METZGEREL Einrichtung, 
Laden, schöne Wohnung, Neben- 
gebäude für 3 Pferde, Grund- 
stück 2100 m a . Nettorendite: can. 
S 45 000/ Jahr. Übernahme Hypo- 
thek mögL can. S 75000, Kauf- 
preis: can. S 188000. 

Anfragen an: H. P. Koops 
R.K. 5, Box 5666, TRENTON, 
ONTARIO 
CAN ADA R8V SPS 
TeL 613/3 92/65 14 


OosteMte, Belgien, Studio 

100 m von Meer und Casino, ge- 
räumig, voll möbL, 4 Pers., 41 m*. 

1 100 000 bt aus Privathand. 
DESMADRYL, Koningianelaan 52b/ll 



Südschweden 

KompL 4-ZL-Haus, 93 m *, Bj. 
Garage, Keller, Hobbyr., 1200 
Garten, Bezug n. V. DM 95 000,- 
Pahn ab 06 46/ 47 «2 56 50 


Schweden 

Objekte in sämtl. Preislagen, gr. 
Aaswahl. Jangj. Erfahrung, hoch- 
qualifiz. Betreuung. Jetzt auch 
Beratungsbüro in Hamburg. 
SQdschweden-Immobiliea 
PL 520 614. 2 HH 52 
TeL 040/8 8059 62 



SQdwest-Irlond 

Bauplatz, 8600 m z , Coastal Road 
zw. Schull u. Crookhaven. Bück 
a. Fastnet Rock, vJa. PrivaL 
Zuschr. erb. u. FE 48063 WELT- 
Veriag, PostL, 2000 Hamburg 36 


Khwrd 

Llspole, Co. Kerry, IRLAND 
TeL 0 03 53 / 68 / 5.14 28 


ANDORRA 

.Econsa 



UiUnaKU ta , Mi OrL Kaufpreis: DM 160 000,--. 

TeL 06 21/40 68 84 unter YY *»69 am- 

WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

\ Jz 


LAND IN CANADA 

121 386 m* Tranmgnmdatäck, vorwiegmd LaubwaldbcstamLgroQc 
Naturwiese, 182 m Ufer am Bras-d'Or-Lake^ 182 m Ufer an 
geschützter Bucht. Fantastische Aussicht. Straße, Strom. Telefon, 
Holzrechte- Nur Ya Autostunde von Stadt mit Jet-FlughafcxL 

DM89 IWr 

161 156 m 1 WnMg rands tack . mit 190 m Meeresufer an der Northum- 
beriand-Strait (Golfstrom), wenige Autominuten zum Ort mit 
ior. m»n sandstrand und Yachthafen. 190 m Straßenfront. Strom. 
Telefon, Holzrechte. DM47706,- 

Sie kaufen direkt vom Eigentümer. 

Wir bieten Ihnen beim Kauf alle Sicherheiten. Abwicklung über 
deutsches Notar-Anderkonto. Umtauschrecht. Finanz, möglich. 
Baugrundstücke schon ab 6840 DM. wir senden Omen gern unser 
großes Angebot. 

CANDALAND CORPORATION 

Repräsentanz HL Lessei, Hermann-Hesse Straße 3 
4006 Erkrath 2 (Hochdahl), TeL 0 21 04 /4 5009 und 4 69 08 



PARAGUAY 

Farmland, Hobby-Farmen, voll- 
funktionierende Estandas, Be- 
teiligungen, Farmaufbau, Haus- 
bau. Verwaltung u. Beratung. 
PH-Asunmon 

Expose- V ersand: 0 24 63 / 17 28 


Suche für Paraguay einen Teil- 
haber an Viehzucht evtL Acker- 
baubeteiligung. Zuschr. u. W 7157 
an WELT-Verlag, Postfach 
1008 64, 4300 Essen (und) teL 
Ausk. ab IS Uhr. 0 29 03 / 69 27, 
Sa. v. So. ganztägig - 



N. S., Canada! 

5 erstkl Grundstücke ä 50 000 m 1 . 
dir. am Meer, Beratung/Unter- 
stützung bei Hausbau, etcL, Stra- 
' ße vorh4 DM 2J50/m?. 

TeL 6 89 / 5 7641 56 


rauser, Wohnungaa Baufand, Renck- 
tsobjeMB, Business rngraOort Lassan 
Seäch yom Fachn m nnyor Ort in Ihre m 
Interesse beraten! (Hormationsreee 
vom 19.10 bis 2R 10.84.) weitere De- 
taös schicM Omen Rau G. Schmitt, TeL 
06121/66127 oder ac hraben Sie (firekl 
an uns: HENKELL BROTHERS 
ADSTRAUA PTY. LTD- P.O. Box 21. 
NORTH CARLTON 3054. AUSTFVUJA 



Noordwfjk - Holland 

Appertement, dir. am Ifeet, Bal- 
kon, 2 Zimmer, Küche m. Appa- 
ratur, Badez^ möbL. Tiefgar. und 
Schwimmb. tan Haus, Geforder- 
ter Preis DM 178000,- 1 LK 

T«L 0851.171917042 


NL-Noordwijk 

(Residence Astrid), 4-ZL-Ap] 
m. Garage u. Abstellraum, e 
Terrasse 50 m 3 . direkt am Meer. 
Angebotspreis: VB hfl 295000,-. 
Auskünfte: TeL 00 31 / 71-21 85 80 


ALTERHATiVE 

Gute Luft, gesunder Wald 

ÖSTESRE 1 CH/BURGENLAND 

renoviertes Haus, möbliert. 4000 m 
Grundstück, unverb^ Südwesthang. 
DM 125 000,-, von PrivaL 




Exklusive Iriand- 
Immobilien 

Dies sind sicher zwei der außer- 

g ewöbnliduten Objekte, die z. Z. 

i Irland angeboten werden. Bei- 
de an der. subtrop. Südwestküste 
gelegen in herrlichen Postionen, 
direkt an einer malerischen At- 
lantikbucht' - mit Bo 
Reitstall und mehrere 

in unmittelbarer. Nähe. 


Bauernhäuser 
an der Riviera 


Günstig - sicher - nahe gelegen, 
ausbaufähige Ru&tikos, 
ab DM 55000.-. 

© Riviera-Haus GmbH 
Taunusstraße 19 
6050 Offenbach/Main 
Tel 06 117 88 22 94 


VILLA 

18 Min, v. Lugano, auf itaL Terri- 
torium, wunderschön, geräumig; 
neu, fantasL SeeaussL, zu verk-, 
292 000.- DM od. Teiltausch. 

Angeb. U.24-A 304 650, 
FubUdtas 6901 Lugano - 




Umbrien 


CANADA 


Ihr Paradies! 

Nähe Bezirkshauptstadt und Intor- 
fiationalsm Airport Baugrund- 
Stück mit parkthn B chem Baumbe- 
stand, breiter Seeuferfront, asphal- 
tierter Straße. Strom- und Telefon- 
anschtuB bis zur GnmdstQcka- 



auf 16 000 m* park&hnL angeL 
Land mit altem Baumbestand 
und Allan tlkbück. Ca. 350 m 3 
Wohnfläche in perl Zustand. 
Auch als Gästehaus oder kL exkL 
Hotel nutzbar. DM 700 000v- 


Ca. 30 000 m* = can. S 36 000,-. 1 | |||0(|. Land 


M + M Developments Ltd. 
Henkenstr. 59-67 • 4837 Verl 1 

Telefon 0 52 46 / - 42 24 


verkaufen bei SpedaliccMo, 
sdrönes Bauernhaus, zu renov., 5 
Räume und Nebenräume, Grund 
1 ha, LiL 85000 000,-; Rustiko zu 
renovieren, Wasser, Strom, 
Grund 4000 m s , LiL 78 Millionen. 

Toskana 

kL Bauernhaus, renov., 43 MUBo- 
oen Lire; Chttlgnano. Rustiko be- 
wohnbar, 78000000 LÜL; schönes 
Bauernhaus, renov., panor. Hü- 
gellage, 130MUL 
Ra b a tt!, Via Roma 7 
•*. Arexxo/Italy 
TeL 6636/5 75 / 35 2885 , 

zwischen 16^9 Uhr 


URUGUAY 

57929 La. kL Estancias zu verk. 
Industrie- Immo u. Wohn-,. Ge- 
werbeobjekte, 0,1 bis 11,5 Mio. S 
VS. 

W. M. IMMOBIL! AR1A 
Dr. Herrera 
893 Pdu - URV 
Nähere Informationen: 

B. v. Metzen. Brandstr. 21 
D-7Q32 Sindclfingcn 7 




Bxlst enigcü ndu n g, An farthaHfpwK . 
tniping Immobilien, Beteiligungen, 
Far maufliau und! Verwaltung d u. 
Fachleute. 

U.JÜNG 

Lsadgnbenstr. 118, 8500 Nflzabag 40 
TeL 09 11 / 45 41 48 u. 45 88 15 
Unser Büro in Asundön/Paraguay 
Grupo Catakh 
mit deutschen Mitarbeitern 


Griechenland 

Ionisches Meer. Insel Ilhaka, 
mehrere schöngelegene Bau- 
grundstücke (ab 12 DM/m*) und 
Häuser. Informationen durch: 

Bauunlernehmen G. Deftereos 
Insel Ithaka 

Telefon 00 30 / 6 74 / 3 30 00. 
19-21 Uhr, oder per Post 




Gardasee 

Appartement mit Terrasse, 
Swimmingpool, für Surffreunde 
geeignet. KP DM 120 000,- 
EUert 1mm. GmbH 
TeL 689/1415624 


Lago Maggiore I. 

wundersch. Baugrundst. ln be- 
ster Lage, unverbaub. weiter 
SeebL Weitere la GrundsL im 
Angebot 

Zuschr. erb. unt * F 7166 an 
WELT- Verlag. Postfach 100864, 
4300 Essen 


Luganer See 

Vabolda/I Iahen. Super-Lux.- Villa, 
ruh. gelegt unverbaub. Siebt auf d, See 
u. Lugano, 380 m a WobnlL, 2 Stockw^ 5 
Bäder. 4 Setüafz. 2 Wofanz, 2 JUL 4 oft. 
Kamine. Keller, gro&z. Laubeng. u. 
Terr„ Gar. u. FarkpL für 7 Autos. lux 
Innwimmt , Neub^ 3000 u* GrdtL m. 
südländ. Garten, auch L 2 Familien 
nutzb^ von Priv. zu verk. 

Ang. uuL Y 7181 an WELT-VerL, Postf 
.. 10 08 64, 4300 Essen. 


V illen; Neubauten und Ru- 
stici in allen Größen. 

Immobilien Le^ene 
Wendelsteinstraße 37 
8160 KGesbach 
Telefon 0 80 25 / 24 68 
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Södtirol/Nähe Meran 

2-Fam.-Haus . mit h err li ch er Pa 1 
norama sicht. Bj. 1974, 1224 m 
Grund zu veric, VHB DM 
500000,-. 

TeL 081 51/ 126 02 ab Mo. 


Lago Maggiore 

Unverb. SeebL Schwimmb ^ Termin, 
2-ZL-Whng^ 58 m», 135 000 DM InkL 
kompL Ausst. Priv. 040/6787830 
Günther, Sc hn eis en str. 11, 2 HH 73. 


Ital. Adria 
Mäh© Rimlni 

Lux. Villa, vollmöbL 2 Kamine. ZH, 
Garage, gepfL Garten m. gr. Pool 
WohnfL ca. 300 m 3 , Privatslraßc, 
Hanglage, ca. 3000 m 1 , m. Blick a. 
San Marino u. Meer. v. Priv. weit 
unter Preis f. nur DM 480 000.- zu 
verkaufen. 

Angebote unter L 7170 an WELT- 
Veriag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Existenz 

im Freizeitbereich 

Kaum eine Branche hat so große Wachstumschancen wie der Freizeit- 
marirt. Mit persönlichem Engagement und etwas Kapital läßt sich 
deshalb als Betreiber von Freizeitanlagen (Tennis. Squash, Sauna. 
Fitnefl, Badminton etc.) eine sichere Existenz auf Dauer schaffen. Das 
notwendige, betriebswirtschaftliche Know-how können wir aufgrund 
unserer langjährigen Beratungstätigkeit und des Betriebs eigener 
Anlagen beisteuern. Wer sich für eine derartige Tätigkeit interessiert, 
sollte sich deshalb unverzüglich mit uns in Verbindung setzen. 

Außerdem suchen wir weitere 

FREIZEITANLAGEN 

(Tennishallen. Squash- und Fitneß-Center, Saunaanlagen bzw. auch 
kombinierte Anlagen), die verkauft oder verpachtet werden sollen und 
die wir unseren Mandanten empfehlen können. 

Dr. Ulrich & Partner 

Beratungsgesellschaft für Planung und Betrieb von Froize Han lagen 
Heinrichstraße 9, 4006 Erkrath, Telefon (02 1 1) 24 22 10 


Namhafte bayerische Finanzieniagsvanaitümig 

expandiert und eröffnet in verschiedenen Städten Deutschlands 
Filialen. Unser Hauptgeschäft sind computerunterstützte Analysen 
von SauflnaxuderungeD- 
Wlr suchen: dynamische, erfolgsorientierte 

Persönlichkeiten 

die sich durch Verhandlungsgeschick und sichere Ab Schluß techni- 
ken auszeichnen. 

Wir bieten: selbständiges Arbeiten, eine eigenständige Existenz, 
Schulung in Seminaren, Unterstützung durch unser Know-how. die 
Ausstattung mit einer kompletten Computeranlagc und nicht zuletzt 
weit überdurchschnittlichen Verdienst. " 

Als Bewerber stellen wir uns Wirtschaf tsingenieure. Diplomkauflcu- 
te, Finartz(ach}eute und Persönlichkeiten aüi ähnlichen Qualifika- 
tionen vor. , 

Ihre Bewerbung wird natürlich vertraulich behandelt. Angebote erb. 
unter K 7323 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Seltene Gelegenheit 


Biete noch Betefligun^nnöglfchk. bis 
zu DM 150 000,- ganz od. geteilt; auch 
durch Bürgschaft L Neugrimdg. ei- 
ner AG mit LS Mio. Kapital 

Gewinnerwartung durch Aktienpia 
zierung nach 3-4 Mon. ca. 100%. 

TeL 02 00 / 7 74 12 v. IO-12 Uhr. Sa J 
SoVMo. od. unter F 7408 an WELT- 
Verlag. Postfach 30 08 64, 4300 Essen. 


HypotMuNmMMhtkng 

nach Maß. 

£Sne Anfrage lohnt audi ln 
schwierigen Fällen. 
Spezialprogramme für landwirt- 
sebafthebe Betriebe. 
b.f.T. Fiananzierangsvenn.- 
Ges. m. b. H. 

Postfach 4, Lahnstraße 32 
5429 Katzenelnbogen/Ts. 


Was macht wir Geld 
12 Jahre kmgmcterSch^ 

Es vervierfacht’ sich, wenn Sie 
es nach dem Schwanen-Effek- 
fen-jnvestrtionsprogramm 
anlegen. Auf Wunsch völlig 
diskret. 

Rntracon AG * CH-6340 Baar 
Dorfstrasse 16 ■ Telefon vom 
Ausland 0041 42-317177 





• Zinsfreie Zuschüsse • 

für gewerbliche Investitionen bis zu 50 % der ^«M^koricn: Vorausset- 
zung: Sie haben Gewinne Jvor Steuern) %’on DM 200 000 upf mtuir 
crwirtsdiallct. Anfragen unter B 7184 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64. 
4300 Essen. 


Sdiwetz/USA 


1. „Die Schweiz zwizeben Ofchumg 
und Wahrheit“. - was bietet dte 
Schweiz dem vermögenden Privat- 
mann oder Unternehmer? 

2. »USA, Kalifornien, Los Angeles“ 
- die MuAi-MllBo&ea-Dollar- 

Chance. . . 

Auaf. Diskussion und P ii tf a taud- 

naögt 

Sonnabend 23. 6, 14-18 Uhr 
Teünahmegeb. DK 220,-. 
WirtseharisberateflgHambarr 
Aimwlihiry TeL 646 /656 1202 


HunmamkaMo 

mit 29 % Rendite p. a, AbsoL DUkre- 
ÜOO. 

Zuschr. erb. unt. Z 7 160 an WELT-’ VerL. 
Postf. 10 08 84. «300 Cm a. 


Lieditenxtoiner Firma 

für sfr 8800,- zu verkaufen. 
Zuschr. unL G 7180 an WELT-VcrL. 
Postf. 10 08 54. 4300 Essen. 


Bankgeldanlago ln DM 
ab 13 % p a. 

1 Jahr Atüagefrul ab 11 % 

2 Jahre Anlagefrist ab 12 IC 

3 Jahre Anlagefrist ab 13 % 

IWF-Nnsr 

Kmi-Schumacher-Slr. 15 
D-3500 Kassel 
TELEFON 05 61/143 26 
Seit .1968 lm Kundendienst 


EngL Ud. statt OmbH 
Reprlaeatana der Londoner Capita] 
Compaay Se rv ice s . 

TeL# SS 02/830 68 


Nachfolger 

für Schmuck-Großhandel Mün- 
chen gesucht. Mindestkapital: 
500000.- DIL Zuschr. erb. unt_ Y 
7313 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 84. 4300 fissen 




Existenz für REFA-IngVTechn. 

Untemehmcnsberatung f. N ord _ u. WestdeutschJand; u. a. 
kompL Zeitwirtscfaafts-Datcien, div. Branchen; Adressen u. Know- 

how. 

Zuschriften erb. unter W 7201 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


MH 200 000,- DM (Bar) 

werden Sie Miteigentümer ul? Mehr- 
bm.-H&usern. 93 % Rendite. monalL 
Au achüttg. {CrundbuchBbsichenmg. 

keine Gnindcrwcrbsteoert- 
Zusehr. I L H 7322 an WELT-Vcetog. 


Sie suchen nach einer denen 

Kopitaliinlaga, 

die Ihnen korafriatlg 

hoho Renditen 

bringt? 

Wir bieten sie ihnen ab einer Ein- 
lage von DM 30 000,- 
Zuschr, erb. unL S 7197 an 
WELT- Verlag, Postfach WOeJ? 
4300 Essen 


AeMmgi Verleger! Verlage! 

Jugendzeitschriftenobjekt sucht Kapital 
Nur seriöse Anfragen von potenten mittleren und 
großen Verlagen. 

- - Zuschr. erb. unter G 7161 an WELT-Veriat» 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. E ' 


’ Rendite (bankgarantiert) • 

*“*■ »0 00? (auf Wunsch mit 50%ig e r Beteili- 

gung) auf dem Sektor der Unlerhaltimgsindurtrie 

Anfragen mrt. L 6730 ao WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


M% Snüs, 100 % Seterbeft 

(ggf- steuerfr.) (durch Bankga- 
rantie) für Anleger ab 50 TDM. 
Zuschr. u. H 7168 an WELT- Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 


Holding AG 

Sitz Luxemburg. AK DM 62 500,-. 
J'oUem bezahlt. 100 % steuerfr.. 
VB DM 25 000,- zu verk. An fr . nur 
schriftlich. 

Hamlets Ltd., Postf. 22 OG 
8390 Passan 


Flüssiges Gold 

ist Bier. 

Gesucht werden MUgesellscbaf- 
ter z. Betreiben einer Brauerei 
hoher Gewinnerwartung. 

Infos: 

TeL 64] 49/ 15 £4 



5011 « od, tätige Beteiligung an 
tadwetaa gesucht. 

Zusehr. erb. u. PH 48 066 WELT- 
Verlag. Postf.. 2000 Hamburg 36 


459 % KaptUfamwaebs 

rea »W neuartigem sfr-Anlage- 
Programm (ab 66 660,- DM)- ; 

g«ehr. erb. unter P 7195 an 
WELT-Verlag. Portfach 100864, 
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Pionieraufgabe in Südkorea 

Ab eines der führenden deutschen Pharm a-Untemehmen sind wir heute bereits in SO Ländern 
der Weit mit eigenen Pharma-Organlsationen erfolgreich. Im Zuge der Erschließung weiterer 
Märkte gilt unser besonderes Interesse dem Aufbau unseres Geschäftes im stark expandieren- 
den Pharm a-Markt in Südkorea. Dafür suchen wir zum baldmöglichen Eintritt unseren 


Pharmaleiter Südkorea 


mit Dienstsitz in Seoul. 

Aufgaben: 

□ Untersuchung und Beobachtung des südkoreanischen Pharm a-Marktes auf Geschäfts- 
- möglichketten für unser Unternehmen 

Q Auswahl/ Beurteilung von möglichen lokalen Kooperationspartnern mit dem Ziel eines 
Joint venture 

□ Ausbau einer eigenen Pharmamarketing-Organisation 

□ Erarbeitung von Marketingkonzepten und deren Realisierung 


Kienbaum International 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo PauJo, Johannesburg 


Voraussetzungen: 

□ Ab „Mann der ersten Stunde“ grundlegende Aufbauarbeit leisten können 

□ Dar mit zunehmendem Geschäft erforderlichen Organisation vorstehen können 

□ Beherrschung der englischen Sprache 

□ Mehrjährige einschlägige Erfahrungen im Pharmamarfceting 

O Nachweisliche leitende Funktion in ausländischer Pharmaorganisation 

□ Analytisches Denkvermögen und selbständiges Handeln innerhalb eines weiten 
Entscheidungsrahmens. 

Die gute Dotierung entspricht der verantwortungsvollen Aufgabe. 

Herren, weiche diese Voraussetzungen und den notwendigen Pioniergeist mitbringen, steht 
für eine ernte telefonische Kontaktaufnahme unser Berater, Herr von Wulffen, unter Tel. 02 1 1 / 
455 52 46 zur Verfügung. Vertraulichkeit wird zugesichert. Schriftliche und aussagefähige 
Bewerbungen erbitten wir mit Angabe evtl. Sperrvermerke unter Kennziffer 840 014 an 
Füllenbachstraße 8, 4000 Düsseldorf 30. 


Unsere mitte tetändische Fumengruppe mit Ober 500 Mitarbeitern produziert Anlagen, Geräte und 
Zubehörteile für wachstumsstarke Zweige der Investitionsgüterindustrie einschließlich der 
Roboterfertigung. Unsere Produkte werden in Maschinen und Anlagen in vielen Ländern eingesetzt 

Finanziell auf sicherer Basis wachsen Umsatz und Gewinn stetig. 

Die schnelle Entwicklung stellt immer höhere Anforderungen an die betriebswirtschaftlich- 
organisatorische Führung und Koordination der Einzelgesellschaften. 

Diese Aufgaben wollen wir einem 


Controller der Gruppe 

Leiter des Finanz- und Rechnungswesens der Hauptgesellschaft 



übertragen, der mit den modernen Instrumenten der Planung und Kontrolle und unter optimalem Einsatz 
der EDV die sichere Steuerung des Unternehmens gewährleisten kann. Gleichzeitig soll unser Controller 
ein erfahrener Finanzfachmann sein, der auch das Finanz- und Rechnungswesen der Hauptgesellschaft 
leiten kann, ' . 

Die zentrale Bedeutung der Position erfordert eine kommunikationsstarke und zupackende 
Persönlichkeit, die in der Lage ist, mit Überzeugung und natürlicher Autorität die unternehmerischen 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Belange sowohl in der Geschäftsführung der Gruppe als auch in den Gesellschaften zu vertreten und 
durchzusetzen. Dazu sind ausgezeichnete Berufserfahrungen in ähnlicher Position Voraussetzung. 

Die Position ist der Geschäftsführung direkt zugeordnet und mit Proku ra ausgestattet Unser Standort liegt 
in einer Großstadt des Rheinlandes. 

Falls Sie weitere Informationen über die herausfordernde Aufgabe wünschen, stehen Ihnen unsere 
Berater, Jochen Kienbaum und Dr. Wulf Hecker, unter der Tel.-Nr. 0 22 61 / 70 31 41 zur Verfügung. 
Diskretion sowie Beachtung von Sperrvermerken werden selbstverständlich zu gesichert 

Die Zusendung aussagefähiger Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) erbitten wir unter der Kennziffer 862 570 an Postfach 10 05 52, 

5270 Gummersbach. 


hr Weg in daslbp-Management 


Wir sind ein deutscher Konzern mit über 30000 Mitarbeitern. In unseren 
in- und ausländischen Produktionsbetrieben stellen wir mit ausgefeilter 
Technologie langlebige Gebrauchsgüter für anspruchsvolle Kunden her. 
Wir gehören zur internationalen Branchenspitze. Diesen Ratz haben wir 
nicht zuletzt aufgrund sorgfältiger Auswahl und Entwicklung unseres 
Managements erreicht 


Für die Besetzung einer Führungsposition mit umfassender Linienverant- 
wortung unmittelbar unter dem Konzemvorstand suchen wir einen jungen 
Diplom-Ingenieur mit hervorragender Ausbildung und zielgerichtetem 
bisherigem Berufsweg, dessen Charakterstruktur und persönlicher Zu- 
schnitt die Entwicklungsmöglichkeit zum 


jungen Unternehmer 


erkennen läßt 


Wir denken an einen Diplom-Ingenieur mit Schwerpunkt Maschinenbau/ 
Fertigungstechnik, der nach einem zügig durchlaufenen Studium mit Prä- 
dikatsexamen bereits Erfahrungen durch anspruchsvolle Aufgaben in der 
Praxis gesammelt hat. Von Vorteil wäre ein betriebswirtschaftliches Er- 
gänzungsstudium. Das Persöniichkeitsprofif muß durch Kreativität, 
initiative, Kontaktfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und charakterliche 
Integrität geprägt sein. 

Wenn Sie dieser Mann sind, dann finden Sie bei uns außergewöhnliche 
Eritwicklungsmöglichkeiteri: 

Wir werden Sie zunächst intensiv und systematisch in alle technischen 
Belange unserer Betriebe einarbeiten und Sie mit den wirtschaftlichen 
Strukturen unserer Branche vertraut machen. Danach sollen Sie in zu- 
nehmend größeren Aufgabenbereichen Ihre Führungsbefähigung nach- 


weisen, um in einigen Jahren eine Top-Management-Position mit großer 
Personalverantwortung zu übernehmen. Es ist selbstverständlich, daß 
unsere hohen Ansprüche auch in der Dotierung berücksichtigt werden. 

Bitte bewerben Sie sich mit aussagefähigen Unterlagen, stellen Sie uns 
Ihre Erfolge in Ausbildung oder bisheriger beruflicher Praxis dar und erläu- 
tern Sie Ihre Sprachkenntnisse. Richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewer- 
bung an Postfach 1509, 5270 Gummersbach 1, unter der Kennziffer 
862571. Für erste telefonische Kontakte stehen Ihnen unsere persön- 
lichen Berater, Herr Jochen Kienbaum und Herr Graupner unter der Ruf- 
nummer (02261) 7030 zur Verfügung. 

Absolute Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken 
werden jedem Interessenten zugesichert. 


|K| 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Auskunft auch sonntags 

Unser Auftraggeber ist eine überregional tätige Spezial-Druckerei auf dem Gebiet 
der qualitativ hochwertigen Präzisionspapiere. Das Unternehmen hat seinen Sitz In 
NRW und beschäftigt 170 Mitarbeiter. Im Bereich der Computer-Vordrucke werden 
rund DM 10 Mio. p. a. umgesetzt Zur Ergänzung des Führungsteams suchen wir 
einen 

Verkaufsleiter 

EDV-Vordrucke 

Ideal wäre ein etwa 32 bis 42 Jahre alter Bewerber mit mehrjähriger erfolgreicher 
Tätigkeit als erster oder zweiter Mann im Verkauf vergleichbarer Produkte. Die 
Aufgabe stellt hohe Anforderungen an die Fähigkeit, Mitarbeiter leistungsorientiert 
zu führen, und setzt Einfühlungsvermögen für kundenorfentierte Problemlösungen 
voraus. Eine konzeptionell arbeitende, kreative Persönlichkeit findet In der angebo- 
tenen Position eine echte Herausforderung. Deshalb wird bei der Beurteilung der 
Bewerbung die bisherige berufliche Leistung ungleich höher bewertet als die 
schulische Ausbildung. Die Dotierung der Position entspricht der hohen Leistungs- 
erwartung. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird, 
mit tabellarischem Lebenslauf, Handschriftprobe, Ist-Stellen-Be Schreibung und 
Zeugniskopien unter Kennziffer 1036 an die 

Personalberatung PSP 

Forges, Siktossy & Partner GmbH 
Kaiserstraße 6 - 5300 Bonn 1 • Telefon (02 28) 21 20 95-96 






Die Umsetzung von Entwicklungspolitik in praktische Zusam- 
menarbeit -dies ist die Aufgabe unseres Unternehmens ais 
gröBtar Durchführungsorganisation fürEntwiddungshüfe- 
maßnahman der Bundesrepublik. Außer imAufoag der Bun- 
desregierung arbeitet die QTZim Rahmen des sogenannten 
Drittgeschäfts auch in direktem Auftrag anderer. Nationen 
oder internationaler Einrichtungen. Eine Arbeitseinheit be- 
schäftigt sich ausschließlich mit der Abwicklung dieser Dritt- 
geschäftsaufträge. 

Zur Ergänzung des bereits vorh an denen Teams suchen wir 
eine 


Controllerin 

oder einen 

Controller 


Deutsche Gesellschaft für . ■ 

Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH 
Dag-Hammarskjöld-Weg 1 
6236 Eschborn 1 


der in Zusammenarbeit mit unseren P^M/^nmtagemdurdt 
Eigeninitiative und Erfahrung zum Erfolg solch untarschtedh- 
cher Projekte wie der Abwicklung von Nahrungsmrttei-Uete- 
rungen oder der ländlichen Wasserversorgung beitragen soll. 

Folgende Aufgaben faßen schwerpunktmäßig in seinen Auf- 
gabenbereich: 

Mitarbeit bei der Angebotskalkulation, Abrechnung interna- 
tional finanzierter Projekte gegenüber Auftraggebern. Finanz- 
kontrolle von Auftragnehmern, Kosten - und Ertragsanalyse 
von Projekten zur Erstellung von Deckungsbeitragsrechnun- 
gen, Interne Kostenverfolgung und -Kontrolle. Finanzplanung 
und Uquklrtiüskontrolle sowie die Sicherstellung einer konti- 
nuierlichen Datenpflege im EDV-Bereich. 

Die Vielzahl der mit großer Selbständigkeit wahrzunehmen- 
den Aufgaben erfordert ein abgeschlossenes Studium der 
Betriebswirtschaft, mehrjährige einschlägige Berufspraxis - 
vorzugsweise im Internationalen Finanzierungsgeschäft er- 
worben -und die Beherrschung der englischen Sprache in 
Wort und Schrift Verständigung in Französisch wäre wün- 
schenswert Erleichtert würde die Tätigkeit durch praktische 
Arbertserfährung in einem Entwicklungsland. 


Ober die finanzielle Ausstattung und die GTZ-SoziaHeistun- 
gen informieren wir gerne meinem persönlichen Gespräch. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
( tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopten , Lichtbild) unter 
Angabe der Kennziffer Se 08/2 an die nebenstehende 
Anschrift . ' ! 


Unser Auftraggeber ist ein modernes Familienuntemehmen, in dem sich traditionelles 
Unternehmertum und Progressivität harmonisch finden. 

Wir suchen zur Optimierung der Verkaufsaktivitäten einen 

Ingenieur 

als 

Leiter des Vertriebs-Außendienstes 

(Wärmedämm- und Feuerfestprodukte) 


Es wird die Aufgabe sein, die Vertriebs- 
Organisation mit mehreren Verkaufsin- 
genieuren zu besseren Ergebnissen zu 
führen. 

Wir erwarten eine technische Ausbildung 
als Ingenieur (FH oder TH), Kenntnisse 
der Wärmetechnik bzw. thermischen 
Verfahrenstechnik sowie umfangreiche 


vertriebstechnische Erfahrungen mit 
nachweislich eigenen Verkaufserfolgen. 

Senden Sie uns bitte ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen mit Foto, tabeil. 
Lebenslauf, Zeugniskopien und Hand- 
schriftprobe unter Angabe unserer Pro- 
jektnummer 300/3142. Sperrvermerke 
werden zuverlässig eingehaiten. 


<S> 


M-A-YV- PERSON AL- MARKETING 

Beratungsgesellschaft m.b.H. 
Wiesenhof, D-2000 Tangstedt 


KLIMA • LÜFTUNG • HEIZUNG • SANITÄR 

Wir sind ein angesehenes und gut eingeführtes Unternehmen des haustechnischen Anlagebaus. 
Geschäftssitz ist eine reizvoll gelegene norddeutsche Kreisstadt, etwa 45 Autominuten von Hamburg 

entfernt 

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt einen 

Ingenieur 

für Klimatechnik 


der nachweisliche Qualifikationen auf den oben 
genannten Gebieten mitbringt. Die Pflege beste- 
hender und die Anbahnung neuer Kontakte ist 
seine vorrangige Aufgabe. Erfahrungen auf dem 
Gebiet der Projektierung, der Führung von Groß- 
baustellen und deren Abrechnung ist unerläßlich. 
Dennoch wäre denkbar, daß die gestellten Aufga- 
ben auch von einem Bewerber bewältigt werden, 
der jetzt noch im zweiten G lied steht Erwartet wird 
jedoch Entwicklungsfähigkeit zu einem „ersten 
Mann" mit Initiative, Selbständigkeit und 


unternehmerischem Denken. 

Eine Kontaktaufnahme lohnt sich. Der Erfolg 
unseres Unternehmens ist auch der des Bewer- 
bers. Die Aufgabe ist vielseitig, interessantundgut 
dotiert 

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
(handschriftliches Anschreiben, tabell. Lebens- 
lauf, alle Zeugniskopien) an die von uns beauftrag- 
te Personalberatung, die zuverlässig Ihre Sperr- 
vermerke- beachtet 


Eingebunden im BBC-Konzem arbeiten wir an Produkten der 
Stromversorgung, speziell für die Computertechnik. 

Für die Berechnung von Wicke lg ütem und die Dimensionierung 
von konventionellen Netzgeräten suchen wir 


Berechnungsingenieure 


CEAG 


mit entsprechenden einschlägigen Erfahrungen. 

Auch Nachwuchskräften, die eine Fachhochschulausbildung auf 
dem Gebiet der Allgemeinen Elektrotechnik mit gutem Erfolg 
abgeschlossen haben, bieten wir die Mögtichkeit des Einarbei- 
tens. 

IhrStandort wird Soest in Westfalen sein, eine reizende Kreisstadt 
mit hohem Freizeitwert. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung an die Personal- 
abteilung der 

CEAG Licht- und 
Stromversorgungstechnik GmbH 
Senator-Schwartz-Ring 26, 4770 Soest 
Durchwahl-Möglichkeit: Tel. 0 29 21 / 6 9201 


Unsere mit der Planung und dem Bau von Anlagen zur Sicher- 
stellung und Endiagerung radioaktiver Abfälle beauftragte Ge- 
sellschaft sucht für den Bereich „Recht - Steuern - Versicherun- 
gen“ einen weheren jüngeren 

Volliuristen 

möglichst mit Berufserfahrung. 

Unser neuer Mitarbeiter soll - nach Einarbeitung - weitgehend 
selbständig die juristische Betreuung der Projekte unserer Ge- 
sellschaft übernehmen. Daneben ist vorgesehen, ihn mit der 
Bearbeitung von allgemeinen Rechtsfragen zu betrauen. 

Wir erwarten fundierte Rechtskenntnisse, Einsatzfreu de und 
Verhandlungsgeschick. Aufgeschlossenheit gegenüber techni- 
schen Fragestellungen und die Bereitschaft zur fachübergreifen- 
den Zusammenarbeit sollte vorhanden sein. 

Vollständige Bewerbungsunterlagen mit Angabe von Gehaltsvor- 
stellungen werden erbeten an 

Deutsche GeseBscheft zum Bau und Betrieb 
von Entäagem für Abfaffatoffe mbH (DBE) 

Woitorfer Straße 74, 3150 Peine 


Bundesversiche rungs anstalt 
für Angestellte IrSTM Berlin 


Pefsonaiberatung 

Dr.G+G Schmitz 

Parkstraße 16 2000 Hamburg 52 
Tel.; 040/820561 . 


Wir sind ein Planungsteam in Hamburg und suchen für sofort oder später einen 
kreativen, selbständig arbeitenden 

Architekten 

Wir planen und erstellen seit vielen Jahren erfolgreich Bauprojekte in der 
gesamten Bundesrepublik. Sie werden innerhalb des Teams einen selbständigen 
Aufgabenbereich in der Entwicklung und Planung neuer Konzepte im Ladenbau 
übernehmen. Ihre Kreativität und Ihr wirtschaftliches Denken werden für diese 
verantwortungsvolle Aufgabe genauso notwendig sein wie einige Jahre Berufser- 
fahrung. 

Wenn Sie die genannten Erwartungen erfüllen, dann senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen mit Werdegang, Zeugniskopien. Lichtbild sowie Angaben 
zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5325 M an die 
von uns beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr P. Keller steht 
ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme zur Verfügung (0 40 / 36 77 37) 
und bürgt für absolute Diskretion. 

BAUMGARTNER-MEDIAI 

Pf«oi»hwfbuofl • 7032 SlwdeffinBW» • Postfach 320 • BahnhofatoaB« 14 -Tel 070 31/8 2001 und 88001 
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Erfolg in der Garten- und Landschaftsgestaltung 

können wir seit vielen Jahren im Großraum Hamburg nachweisen. Das 
ist nicht nur auf gute Ideen und Qualität, sondern auch auf optimale 
Kalkulation zurückzuführen. Die ständige Ausweitung der Projekte 
macht es erforderlich, dieses Spezialgebiet einem Fachmann anzuver- 
trauen. der seine kaufmännischen Erfahrungen im Bereich Garten- und 
Landschaftsbau gesammelt hat. Als 

PROJEKT-KALKULATOR 

werden Sie In enger Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitung Angebo- 
te für Behörden. Architekten und private Auftraggeber ausarbeiten. Oie 
jeweilige Situation werden Sie realistisch, aber mit ausgeprägtem 
Rentabilitätsbewußtsein einschätzen und entsprechend kalkulieren. 
Hierfür erwarten wir das entsprechende .Feeling“, Flexibilität und die 
notwendige Sachlichkeit von Ihnen. 

Sind Sie der erfolgsorientierte Kaufmann, den diese verantwortungsvol- 
le Aufgabe reizt? Dann erwarten wir Ihre handschriftliche Bewerbung 
^ mit tab. Lebenstauf und Zeugniskopien übar die von uns beauftragte 


PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach 6604 28, D-2000 Hamburg 65. Telefon 040/6070053 


Sind Sie 



Arzt/Ärztin 


und haben bereits klinische Erfahrung und Interesse an dem 
vielseitigen Aufgabengebiet der 

SOZIALMEDIZIN? 

Wenn ja, möchte die BfA Sie als Mitarbeiter/ in 
in Berlin für den Fachbereich Rehabilitation gewinnen. 

Bei der wachsenden Bedeutung der Sozialmedizin bietet die 
Tätigkeit In der Rehabilitation ein breites 

Aufgabenspektrum. 

Die Vergütung erfolgt im Rahmen des MTAng.-BfA/BAT. 
Außerdem werden die im öffentlichen Dienst üblichen 
Leistungen gewährt, Z.B. Trennungsgeld, Umzugsko&ten im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. 

Wir haben gleitende Arbeitszeit. 

Selbstverständlich werden Sie von uns gründlich 
eingearbeitet. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten 
an: 

® LAL Ärztin der 

Bundasvereicherungsanstalt für 

Angestellte 

Frau Dt mad. G. Wille 

Postfach, 1000 Bertin 88 


Wir sind 

ein modernes, dynamisches Dtenstieistungsuntemehmen in der 
Autovermietung. Professionelles Marketing hat uns zur Nr. 1 im deutschen 
Markt gemacht Mit über 250 Mio. DM Umsatz. 1.300 Mitarbeiter und 200 
Partner vermieten an über 300 Stationen mehr als 10.000 Fahrzeuge. 

Wir suchen 

Systemanalytiker 

mit abgeschlossenem Studium der Betriebswirtschaft oder Informatik und 
DV 1 System* &fahrUn9 i0 d ® r Entwfcklun 9- Realisierung und Einführung von 

Sie sollten mit dem Einsatz moderner Entwicklungsmethoden vertraut 
sein und ein fundiertes Fachwissen besitzen. Wir arbeiten mit pinpr 
IBM 4341 und mehreren Rechnern Nixdorf 8860. 

Nähere Einzelheiten 

würden wir gern mit Ihnen persönlich besprechen. Senden Sie uns hitt« 
Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe des frühesten Bntrittstermir« 

und des Gehaltswunsches. ermins 


interRent 


Autovermietung GmbH 
Hauptverwaltung ■ Personalabteilung 
Tangstedts Landstraße 81 • 2000 Hamburg 62 
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Die Johnson & Johnson- Unternehme nsgruppe ist weltweit in 50 Ländern der 
Erde vertreten. Wir sind eine deutsche Tochtergesellschaft und gehören zu den 
führenden Markenartikel- Herstellern auf den Gebieten der Frauenhygiene 
und Körperpflege. Neben unseren Markenartikeln vertreiben wir seit 15 Jahren 
erfolgreich hochwertige Klinik- und Dental Produkte. 


Für den Verkauf unserer Kliiiikprodukte suchen wir zum fläch tsmoglichen 
Termin 


Mitarbeiterfinnefi) 
im Außendienst 


zur Betreuung der Bezirke: 
firoflraiim Bremen. Rremerhave 


und 

Großraum Backnang, Tübingen. Friedri 


f ouj ü »r-j i 


Ihre Verhandlungspartner sind Ärzte, Einkäufer und Pflegedienstleiter. 

Neben soliden kaufmännischen Kenntnissen und bereits erworbener Praxis, 
möglichst im Klinik-Außendienst, setzt diese anspruchsvolle Verkaufs- und 
Beratungstatigkeit Einfühlungsvermögen und Argumentationsfähigkeit voraus. 
Wir bieten eine gründliche Einarbeitung, ein attraktives Gehalt, das durch den 
persönlichen Einsatz über Verkaufsprämien gesteigert werden kann, gute Sozial- 
leistungen und einen neutralen Pkw mit privater Nutzungsmögiichkeit. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungs- 
unterlagen mit Lichtbild, möglichem Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvor- 
stellung. Wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung. 




Johnson & Johnson GmbH, Bereich Personalwesen 
Kaiserswerther Str. 270, 4000 Düsseldorf 30, Tel. (02 11) 4305-229 


Wir sind ein leistungsstarkes, mittelständisches Unternehmen des Elektromaschi- 
nenbaus und der Industrie-Elektronik mit 500 Beschäftigten. Unsere qualitativ 
hochwertigen Antriebe und Steuerungen rinden ihre Kunden in fast allen Ländern 
der Erde und haben uns weltweit einen guten Namen geschaffen. Unsere 
Produktpalette ermöglichte uns in den letzten Jahren eine kontinuierliche Expan- 
sion, und unser Know-how bietet auch für die Zukunft hervorragende Marktchan- 
cen. 


Zum Ausbau unserer Entwicklungsabteilung suchen wir 


Diplom-Ingenieure 

Fachrichtung Elektronik/Eiektrotechnik 


Diplom-Physiker 


als Gruppenleiter 

mit mehrjähriger Industrie-Erfahrung und sehr guten Kenntnissen in Analog- und 
Digrtal-Technik sowie insbesondere in der Anwendung optoelektronischer Bautei- 
le und Sensoren. 


Das Aufgabengebiet umfaßt die gesamte Spanne zwischen Problemdefinition und 
serienreifem Produkt mit Schwerpunkt im Bereich Schaltungsentwurf, Hard- und 
Software-Entwicklung und Fertigungsüberleitung. Darüber hinaus müssen Son- 
deraufgaben im Bereich der Produktinnovation gelöst werden. 


Wir denken an dynamische Herren mit Führungseigenschaften, Organisations- 
talent sowie der notwendigen Initiative und Selbständigkeit, die nach gründlicher 
Einarbeitung in der Lage sein müssen, ein Team erfahrener Mitarbeiter zu führen. 
Gute Sprachkenntnisse in Englisch und wenn möglich in einer weiteren Fremd- 
sprache sind Voraussetzung. 

Die Bereitschaft zur Reisetätigkeit muß unser neuer Mann mitbringen. 


Interessenten werden gebeten, ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Gehaltswunsch und frühestem Eintrittster- 
min an unsere Personaileitung zu senden. 




Frankl u. Kirchner GmbH u. Co. KG 

FABRIK FÜR ELEKTROMOTOREN U. ELEKTRISCHE APPARATE 
SCHEFFELSTR. 73, 6830 SCHWETZINGEN, TEL 0 62 02 / 20 20 


STELLENANGEBOTE 




Für das 


Rechenzentrum 


an der 


BEZIRKSRE8IERUNG LÜNEBURG 


ein(e) Systemprogrammierer(in) 

und 


einfe) Konsoloperatortin) 
als ScMcttlelter(in) 


gesucht 


Das Bezirks reche nzentrum arbeitet in zwei Schichten mit 
einer OV-Anfage Siemens 7551 und BS 2000 mit UTM und 
UDS und produziert landeeeinhertliche Verfahren, z. B. zur 
Landesvermessung und zum Kassen- und Rechnungswesen. 


Das Aufgabengebiet des Systemprogrammierers umfaßt das 
Generieren, Verwalten und die Fehlerbehandlung der Sy- 
stem- und systemnahen Software und darüber hinaus Lei- 
tungsfunktionen. 


Dem Konsoloperator obliegt die Verantwortung für die 
Schicht, im einzelnen die Vorbereitung, Durchführung und 
Überwachung aller Arbeiten zur Bedienung der DV-Aniage. 


Bewerber sollten eine Fachhochschulausbildung (vorzugs- 
weise Informatik] oder eine gleichwertige Ausbildung abge- 
schlossen haben bzw. über gleichwertige Fähigkeiten verfü- 
gen und praktische Erfahrung aufweisen können. 


Die Einstellung erfolgt nach dem Bundesangestelltentarif 
(BAT) und dem ergänzenden Tarifvertrag über Angestellte in 
der Datenverarbeitung. Eine Übernahme in das Beamtenver- 
hältnis ist möglich. 

Bei der Wohn rau mbeschaffung wird gern geholfen. 


Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme steht die Leite- 
rin des Rechenzentrums unter 0 41 31-15-26 99 zur Verfü- 
gung. 


Ihre Bewerbung mit Lichtbild, handgeschriebenem Lebens- 
lauf und Zeugnissen richten Sie bitte bis zum 18. 6. 1984 an 
die 


Bezirksregle rung Lüneburg - Dezernat 102 - 
Postfach 25 20, 2120 Lüneburg 


Wir suchen einen zuverlässigen, verheirateten 


Cheffahrer 


Standort wird unser in ländlicher reizvoller Ge- 
gend (westfälischer Raum) gelegenes Herrenhaus 


Wir bieten eine sichere Dauerstellung, Wohnung 
und Verpflegung im Hause. 


Die Ehefrau soll in dem gepflegten Haushalt allge- 
meine Arbeiten übernehmen. 


Nur kinderloses Ehepaar. 


Wenn Sie flexibel und einsatzfreudig sind und eine 
vertrauensvolle Dauerstellung suchen, senden Sie 
uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen (Lebenslauf, Lichtbild und Angabe von Refe- 
renzen) unter B 7206 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Wir suchen für interessante und ausbaufähige 
Aufgaben ln Saudi-Arabien einen qualifizierten 


BAUKAUFMANN 


mit einigen Jahren Auslands- und Baustellener- 
fahrung. 

Wir denken an einen Mitarbeiter mit fundierten 
Kenntnissen in allen kaufmännischen Berei- 
chen. insbesondere im Rechnungswesen. 

Die Beherrschung der englischen Sprache ist 
Voraussetzung. Wir zahlen leistungsgerecht 
Die Position ist entwicklungsfähig. 

Bitte, bewerben Sie sich mit Lebenslauf und 
Zeugniskopien bei unserer Personalabteilung in 
Dortmund, Märkische Straße 249 (tel. Kontakt- 
aufnahme unter 0231 / 4 104259). 



Wir sfrtcf ofn erfolgreiches 
Pharmaunternehmen mit ei- 
gener. Forschung und gehö- 
ren zur international tätigen 
BEECHAM-Gruppe (Erfinder 
der halbsynthetischen Peni- 
cilline) reit über 35 000 Mitar- 
beitern und einem weltweiten 
Umsatz von mehr als 7 MiJfiar- 
den DM. Unser Arznehnittef- 
programm ist in Apotheke, 
Klinik und Praxis bestens.be-. 
karmt '.und wird durch Neu- 
und Weiterentwicklungen 
. ständig ergänzt. 


Qualifiziertes Phaimareferenten-Team erwartet Sie 


Um gemeinsam mit ihnen die Aufgaben für das Geschäftsjahr 1984/1985 anzupacken und 
erfolgreich zu Ende zu bringen. Ehrgeizig sind unsere Ziele — unser neuer Vorgesetzter 
sollte es auch sein.. . 


Regionalleiter „Nord 


Qualifizierte Mitarbeiter . er- 
bringen mit unseren Quali- 
tätsprodukten eine hohe Ge- 
samtleistung und sichern die 
erfolgreiche Entwicklung un- 
seres Unternehmens. Dem 
entsprechen unser kooperati- 
ver FührungsstH. unser mo- 
dernes Schulungswesen so- 
wie ein leistungsorientiertes 
Einkommen und vorbildliche 
Sozialleistungen. 


Bencard-Allergie-Dienst 


Für diese Funktion suchen wir eine dynamische Föftrungspersönlichkeit mit entsprechen- 
der beruflicher Qualifikation, langjähriger AuBendtensterfahru ngin Klinik und- Praxis 
sowie Kenntnissen des Allergie-Geschäftes. Organ isatio ns- und Durchsetzungsvermögen, 
Engagement, Begeisterungsfähigkeit und absolute Identifizierung mit der Funktion sind 
für die Aufgabe ebenso unerläßlich wie die Fähigkeit, ein motiviertes Mitarbeiter-Team zu 
steuern. 


ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an unser Personalwesen. 

Fernmündliche Vorabinformationen erteilt Ihnen unser AuBendienstieiter, Herr Kessler, 
am Sonntag zwischen 930 und 12.30 Uhr, Tpi; Ö£ ; 
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F&G. das heißt 
Ober 100 Jahre 
Erfahrung in 
Planung. Entwicklung 
und Fertigung 
auf dem Gebiet der 


Energietechnik. 
Unser Name 
steht weltweit 
für hochwertige und 
zukunftsorientierte 
Produkte und Verfahren. 


Projekt4ngenieure (FH/TH) 


suchen wiraJs Unternehmen der Bektro- 
Industrie für die Gebietsleitung HEUSS 
unseres Geschäftsgebietes „Anlagenpro- 
jekte“, in dem wir Infrastruktur- und In- 
dustrie-Anlagen . . elektrotechnisch von 
der Engineering- und Montagesette her 
schlüsselfertig erstellen. 

Schwerpunkt der anspruchsvollen und 
vielseitigen Aufgabenstellung ist die An- 
fragenbearbeitung, Angebotserstellung 
und Projektabwicklung bis hin zur tech- 
nischen Übergabe an den Kunden; ern- 
geschlossen ist die Verhandlung mit Lie- 
feranten und Kunden einschließlich der 
erforderlichen technischen Beratung 
und Abklärung ; der kaufmännischen 
Bedingungen. 

Die technische Vielseitigkeit und die 
wechselnden Gegebenheiten der Projek- 
te erfordern ein hohes Maß an Flexibili- 
tät, elektrotechn. Know-how und stetige 
Einsatzbereitschaft 


Wir stellen uns vor, daß die in Frage 
kommenden Bewerber eine elektrotech- 
nische Ingenieur-Ausbildung (FH/TH) er- 
folgreich abgeschlossen haben und über 
eine mehrjährige Projekt-Vertriebs-Er- 
fahrurtg im Bereich der Elektrotechnik 
verfügen. Wesentlich ist, daß die Interes- 
senten ausreichende Kenntnisse von Mit- 
tel- und Niederspannungs-Schaltanlagen 
besitzen. 

Der Vertragsrahmen ist attraktiv und wird 
bestimmt von der Bedeutung, die wir 
diesen Positionen bei messen. Nähere 
Einzelheiten klären wir gern in einem 
persönlichen Gespräch. Sollte ein Um- 
zug erforderlich werden, so sind wir hier- 
bei behilflich. 


Interessenten werden gebeten, ihre aus- 
sagefähigen Bewerbungsunterlagen 
dem Leiter des Personal-ZSozialwesens, 
Herrn Frings, zur Verfügung zu stel- 
len. 


FELTEN & GUILLEAUME 
ENERGIETECHNIK GMBH 


Geschäftsbereich Anlagen und Geräte 
PersonaHSozial wesen 
Am Neuerhof 31, 4150 Krefeld 


Sind Sie Ingenieur oder Techniker 


dar Fachrichtung Chemie- oder Verfahrenstechnik? Lieben Sie die 
Abwechslung in der Aufgabenstellung, und reizt Sie die Kombination 
Beratung und Verkauf? Darm kommen Sie zu uns. einem erfolgreichen 
Unternehmen mit weltweiten Aktivitäten auf dem Gebiet der chemi- 
schen Wasserbehandlung. Als 


Verkaufs-Ingenieur 


im Rhein-Main-Gebiet oder in Nordrhein- Westfalen 


beraten Sie Planer, staatliche Institutionen und Betreiber von industriel- 
len Wasserkreisläufen, übernehmen die Angebotsbearbeitung und -Ver- 
folgung sowie die Projektbearbeitung. Das erfordert fundierte Kenntnis- 
se in der Chemie- und/oder Verfahrenstechnik, Geschick im Umgang 
mit Menschen und teamorientiertes Engagement Natürlich machen wir 
Sie mit der Materie gründlich vertraut. Ein leistuhgsgerechtes Einkom- 
men, überdurchschnittliche Sozialleistungen wie z. 8. Kapital-, Lebens- 
und Unfallversicherung usw. sind bei uns selbstverständlich. 



Reizt Sie diese Aufgabe und deren Verantwortlichkeit? Dann bitten wir 
um Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Kenn- 
ziffer 543 über 


PERSONALANZEIGEN GEEST 


Inh. Ingrid Geest . . 

Postfach 65 0427, D-2000 Hamburg 65, Tel 040/6 07 00 53 


Unser Unternehmen zählt zu den führenden Vertriebsorgani- 
sationen auf den Gebieten der Bauelemente, elektronischer 


Meßgeräte. Stromversorgungen, Kommunikationssysteme und 
Computerperipherie. 


Für unsere Niederlassung Hamburg 


suchen wir für den Bereich Mikrocomputer und Peripherie 
zum baldmöglichsten Eintritt einen 


Vertriebsbeauftragten 


Wir erwarten: 

• Mehrjährige Erfahrung ab Vertriebsmann im Bereich 
Nachrichtemechnif^Computeßysteme 

• Kontaktfreudigkeit und Engagement 

• Die Bereitschaft ach mit neuen Systemtechniken 
auseinanderzusetzen 

• Englische Sprachkenntnisse 


Wir bieten: 


Leistungsbezogenes Gehalt (13 x) und Umsatzbeteiliquno 

auch 2ur privaten Nutzung 


Einen Arbeitsstil, der Ihrer persönlichen Entfaftunq den 
erforderlichen Spielraum gibt a 


Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an Herrn Fefcke 
oder Sie rufen einfach an. ' 



P-8000 MOwcfien IS • Postfach 15 20 27 - Tel. 089/59 41 53 


•. sL' v 1 : \ ; ■ 





Für unseren Bereich 

HALLE WB AU. _ 


msereicn als Bereiehölßitep. 

f. . ' Die Entlohnung entspricht K 

■ Bedeutung der Aufgabe. 3 

fiK1 . . Bew orber wenden siclLmtf; den & 

HQBDHADS Fertigbau Alfred Bergstedt GmbH I 
8810 ’ Max-Kanck-Str. 04881/676-118 1 


SYST 


Pal > 





w. 


t« 


i* * • 
:: : • 


^Jrc 

3C, ä c 











5 * 9 , 

di» 


Samstag, 9. Juni 1984 - Nr. 134 - DIE WELT : 


STELLENANGEBOTE 


Seite 7 


Marketing 4- Vertrieb Konsumgüter 

Ais deutsche Vertriebsgesellschaft einer starten französischen Untemehmensgruppe haben 
wir durch konsequentes Marketing, hohe Produktqualität und erstklassigen Lieferservice in 
Teilmärkten außergewöhnliche Zuwachsraten erzielt Unsere Zielsetzung für die nächsten 3 
Jahre: Ausweitung unserer Aktivitäten und Marktdurchdringung in alle Nielsen-Gebiete auf 
ca. 35. Mio. Umsatz. Dafür suchen wir einen überzeugenden Marketing- und Vertriebs-Profi 
„auf dem Sprung nach voitT (ca. 30 bis 35) als 


K« !K«tl S M Dfl VO 9LIJ S I riDLlfl 


Vertriebs-GmbH Deutschland 

Er wird die noch kleine Verkaufsorganisation bundesweit ausbauen, unsere Marketing- 
Konzeption verfeinern, entsprechende Ziele setzen, für die Durchführung verantwortlich sein 
und seine Mannschaft drinnen und draußen motivierend führen. Er wird bestehende und 
neue Produkte in den Großvertriebsformen optimal distribuieren, Verkaufsgespräche mit den 
Großen des Handels persönlich führen, Aktionen vorbereiten und durchsetzen, Zielgruppen 
und Vertriebswege im Griff behalten und mittelfristig gegebenenfalls den Aufbau einer 
eigenen Produktion vorbereiten. 

Dies ist eine faszinierende Herausforderung für einen jungen, unternehmerisch ambitionier- 
ten Nachwuchs-Manager mit erstklassiger, vorzugsweise akademischer Ausbildung, Marke- 
ting-Erfahrung und möglichst auch Verkaufs-Praxis in einem aggressiv operierenden 
Markenartikelunternehmen. Persönliches Format, Führungseignung, betriebswirtschaftli- 
ches Rüstzeug und gebrauchsfähige Französischkenntnisse werden ebenso vorausgesetzt 
wie analytisch-konzeptionelle Denkweise, Verhandlungsgeschick und die Fähigkeit zur 
konsequenten Durchsetzung vereinbarter Ziele und Maßnahmen. 

Wenn Sie eine Aufbau-Aufgabe mit viel Gestaltungsfreiraum und wenig Hierarchie in einer 
stark expansiven Vertriebsgesellschaft (Sitz im GroBraum Köln) anstreben und über 
entsprechenden Ehrgeiz, Biß und fachlichen Hintergrund verfügen, möchten wir Sie gern 
kenneniemen. Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, _ Lichtbild, Zeugniskopien 
sowie Angaben zum Einkommen und möglichen Eintrittstermin erreicht uns unter der 
Kennziffer 1222 W über die beauftragte Untemehmensberatung. Herr Dr. L. Heimeier in 
Sindelfingen steht für telefonische Zusatzinformationen zur Verfügung und bürgt für 
Diskretion nach allen Seiten. 


Großeinkauf und Marketing / 50 Mio. 

Unser Handelsunternehmen betreibt den Ein- und Verkauf von Farben, Lacken, Heimtex und 
dazugehörigen Produkten. Unsere Abnehmer sind selbständige Handwerksbetriebe, die 
Industrie und der Facheinzelhandel. Im Zuge des Ausbaus unserer Aktivitäten und zur 
Sicherstellung eines umfassenden, kundengerichteten Marketings suchen wir den 

GESCHÄFTSFÜHRER 

Ihm obliegt die Führung des gesamten Unternehmens mit ca. 130 Mitarbeitern. In erster Linie 
hat er Beschaffung und Absatz wirkungsvoll und wettbewerbsgerecht zu gestalten. Dazu 
gehören die Optimierung von Einkauf, Lagerhaltung und Distribution, die kundengerechte 
Sortimentierung sowie die zielgerichtete Führung des Außendienstes. Ebenso wichtig ist 
eine kostengünstige Organisation des Betriebes und der Arbeitsabläufe einschließlich der 
EDV. Schließlich ist er verantwortlich für die Vertretung unseres Hauses nach außen. 

Dies ist eine breitangelegte Management-Aufgabe für einen gut ausgebiideten Bewerber, der 
über erstklassige Kenntnisse und Erfahrungen, möglichst in einem Handelsunternehmen, 
verfügt. Beschaffungskompetenz, Marketinggespür und Kundenorientierung sind ebenso 
wichtig wie kostenoptimale kaufmännische Untemehmensführung. Der sorgfältigen Füh- 
rung und Motivation der Mitarbeiter messen wir eine hohe Bedeutung bei. 

Wenn Sie diese Aufgabe als persönliche Herausforderung betrachten, bitten wir um Ihre 
aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zu 
Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5221 W an die von uns 
beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr A. Koenen steht ihnen für eine erste 
telefonische Kontaktaufnahme (040/36 7737) zur Verfügung. Er bürgt für absolute Dis- 
kretion. 


BAUMGARTNER&PARTNER! BAUMGARTNER&PARTNERÜ 


Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 * BahnhofstraBe 14 - Tel. 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf • Königsallee 52 Tel. 0211/32 5098-99 D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 • Tel . 040/36 77 37 -38 


Unternehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen - Postfach 320 * Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf - Königsallee 52 ■ Tel. 0211/325098-99 ) D 2000 Hamburg 36 - Neuer Wall 38 Tel. 040/3 6 77 37-38 


EDV-Spezialist Johannesburg/Südafrika 

Wir sind die größte südafrikanische Bausparkasse und suchen Fachleute, die bei uns für 
mindestens drei Jahre herausfordernde Aufgaben selbständig übernehmen wollen. 
Beste Konditionen, modernste Ausstattung, ein internationales Umfeld - das sollte Sie 
' . reizen. Wir brauchen 

SYSTEMANALYTIKER U. 
PROGRAMMIERER 

mit abgeschlossenem Studium (Informatik, Technik. Naturwissenschaften) und einigen 
Jahren Berufserfahrung in einem oder mehreren der folgenden Aufgabengebiete: 

- IBM MVS Betriebs-System 

- IBM IMS Software 

- IMS DC Programmierung (Cobol) 

-v Wenn Sie -ebenso wie wir -in diesem Angebot eine besondere Chance sehen und über 

ausreichende Eng lisch kehntnisse verfügen, bitten wir um Kontaktaufnahme und Bewer- 
bung über die von uns beauftragte Agentur unter der Kennziffer 6122W, z. H. Herrn U. 
CJodrus. Wir entscheiden uns schnell und informieren Sie vorab auch telefonisch. 

BAUMGARTNER-MEDIAI 

Personalwerbung ■ 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 - Tel. 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf - Königsallee 52 - Tel. 0211/32 5098-99 D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 Tel. 040/3677 37-38 


Führungsaufgabe technischer Vertrieb 

Wir sind ein kerngesundes, erfolgreiches Unternehmen des Maschinenbaus mit 400 Mitarbei- 
tern und Sitz in Hamburg. Auf dem Sektor Pumpen und Armaturen verfügen wir in unseren 
Spezialgebieten über eine erstklassige Technologie. Durch zielstrebiges Marketing, hohe 
Qualität und Kontinuität in der Untemehmensführung haben wir uns im ln- und Ausland eine 
ausgezeichnete Marktstellung erarbeitet. Zunehmende Erfolge in neuen Anwendungen 
veranlassen uns jetzt, diese Aktivitäten zu intensivieren. Hierfür suchen wir den ehrgeizigen 

VERKAUFSLEITER 

Ihre wesentliche Aufgabe wird sein, zunächst mit Schwerpunkt im Inland spezifische 
Anforderungen werterer Branchen und Märkte auszu toten, unser Programm und unsere 
Möglichkeiten technisch fundiert darzustellen und in überzeugende Lösungen umzusetzen - 
durch modifizierte Komponenten oder neue Systeme. Dabei unterstützt Sie ein Team 
qualifizierter Mitarbeiter. 

Dies ist eine nicht alltägliche Herausforderung für einen vertriebsorientierten Maschinen- 
bau-Ingenieur. Initiative, Gestaltungsfähigkeit und technische Phantasie sind wesentliche 
Voraussetzungen, um den weiten Rahmen dieser qualifizierten Führungsaufgabe auszufül- 
len. Auch Bewerber aus der „2. Reihe", die auf dem Sprung in eine weiterführende 
Aufgabenstellung stehen, werden mit dieser Position angesprochen. 

Wenn diese Aufgabe Ihren persönlichen Vorstellungen entspricht, erbitten wir Ihre aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen mit Werdegang. Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben 
zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5122 W an die von uns 
beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Zu einer ersten telefonischen Kontaktauf- 
nahme steht Ihnen Herr A. Koenen (0 40 / 36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute 
Diskretion. 

BAUMGARTNER#PARTNERI 

Untemehmensberatung BDU * 7032 Sindelfingen - Postfach 320 - Bahnhofstraße 14 ■ Tel. 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf • Königsallee 52 - Tel. 0211/32 50 98-99 | D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37-38 



Leiter Marktforschung 

Wir sind eine national und international führende Unternehmensgruppe der Konsumgüterindustrie mit Sitz in Norddeutschland. 

Unsere Produkte sind klassische Konsumgüter mit hohem Bekanntheitsgrad und internationaler Durchsetzung. Neben der Produktleistung spielen das Image bzw. 
die psychologische Positionierung für den Erfolg unserer Marken eine ausschlaggebende Rolle. 

Die Begründung für unsere führende Marktposition sehen wir in einem professionellen produktorientierten Marketing auf der Grundlage qualifiziertester 
Marktforschung. Unsere Marktforschung ist breit angelegt, methodisch anspruchsvoll und umfaßt neben den quantitativen Instrumenten insbesondere die 
qualitativ-psychologisch orientierten Bereiche, 

Die Forschungskonzeption ist auf die aktive, erfolgsorientierte Unterstützung des Unternehmens ausgerichtet, und deshalb räumen wir der Marktforschung einen 
besonders wichtigen Steüenplatz ein. . 

Wir erwarten von dem qualifizierten. Bewerber ein Hochschulstudium, möglichst im Bereich der Psychologie oder auch der Wirtschaftswissenschaften. Darüber 
hinaus sollten Sie etwa 7 Jahre praktische Berufserfahrung in der Marktforschung im Markenartikelbereich oder einem renommierten Institut nachweisen. Da wir 
erwarten, daß Sie Forschungsergebnisse auch unternehmerisch interpretieren und vertreten können, müssen Sie verhandlungssicher auf Vorstandsebene sein. 
Durchsetzungsfähigkeit gegenüber den operativen Aktivitäten und Führungserfahrung setzen wir voraus. Wenn Sie alle diese Voraussetzungen erfüllen - nur 
solche Bewerbungen können wir wegen der Ansprüche, die diese Position an Ihre Persönlichkeit stellt, berücksichtigen — , bitten wir um Ihre Bewerbung. 

Rufen Sie schon am Wochenende (Samstag und Sonntag) zwischen 11.00 und 16.00 Uhr den Anzeigendienst des von uns beauftragten^ Berateis, Telefon 
(0611) 71 72 55, unter Angabe des Zeichens W 1224 an. Er behandelt Ihre Bewerbung streng vertraulich und leitet sie nach Berücksichtigung von 
Sperrvermerken unverzüglich an uns weiter. Die Kontaktadresse ist: JMP-Personalberatung GmbH, Große Bleichen 21 A/B „Galleria“, 2000 Hamburg 36. 


Personalberatinig GmbH (BDU) 

Berlin • Düsseldorf ■ Franlcfurt • Hamburg - München 
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Unsere überzeugenden Produktideen haben uns in kürzester Zeit zu einem 
namhaften Hersteller auf dem Wachstumsmarkt „ALLES FÜRS BAD“ gemacht. 

Wir expandieren stark und suchen zum frühestmöglichen Einstellungstermin 
einen erfahrenen 


EINKÄUFER 

als Assistent der Einkaufsleitung 


Für diese verantwortungsvolle Position wünschen wir uns einen seriösen dynami- 
schen Mitarbeiter — Alter ca. 35-45 Jahre - der über langjährige Berufserfahrung 
im Einkauf - möglichst Non food Flexibilität und ein starkes Durchsetzungsver- 
mögen verfügt. 


Gute Englisch- und Französischkenntnisse sind ebenso Voraussetzung wie 
Kenntnisse der EDV im Bereich Materialwirtschaft. 


Sollten Sie diesen Qualifikationen entsprechen, Mitarbeiter führen können und 
sich Zutrauen, mit der Innovationskraft eines jungen, kreativen Teams Schritt zu 
halten, sind Sie unser Mann. 


Wir erwarten gerne ihre aussagefähige Bewerbung mit Lichtbild, Zeugniskopien, 
Gehaitswunsch und frühestem Eintrittstermin. 


Unser Firmensitz befindet sich in Neersen-Willich, zwischen Mönchengladbach 
und Düsseldorf, nahe der Autobahn. 


DÜSSELPLASTIC GMBH 

4156 Willich 4, Postfach 11 60 


Unser Auftraggeber ist ein modern geführtes 
mittelständisches Unternehmen zur Herstel- 
lung von hochwertigen Holz- und Indu- 
strie lacken. 


Der Sitz der Gesellschaft in süddeutscher 
Großstadt ist umgeben von naheliegenden 
Erholungsgebieten mit hohem Freizeitwert 


Gesucht wird ein 


LABORLEITER 


(Kennz.: LT 770) 


der nach gründlicher Einarbeitung insbesondere auf dem Holzlacksektor die Entwicklung, 
Anwendung und Fertigung steuert und den gesamten Mitarbeiterstab kooperativ zu lenken 
vermag. 

Man denkt an eine charakterlich hochqualifizierte Persönlichkeit mit Initiative und vollem 
Engagement 

Auch einem Mitarbeiter, der bisher nicht die Möglichkeit hat, dje Position In Kürze zu 
erlangen, bietet sich diese Chance. 

Geboten wird eine nicht alltägliche Aufgabe mit größter Selbständigkeit, verbunden mit 
angemessenen Vertragsbedingungen. 

Bewerber, die eine solche abwechslungsreiche Aufgabe übernehmen möchten und die sich 
dem hohen Verantwortungsnrveau gewachsen fühlen, sollten ihre Bewerbung unter Angabe 
der o. g. Kennziffer an die nachstehende Institution hereingeben. Auch telefonische 
Vorinformationen können Sie gerne anfordem. 

(Sperrvermerke werden streng vertraulich behandelt!) 


WGH 


\ WTOTWTC/ 
\ iCVTlflfi / 


DR W. G. HORSTMANN 

■WIRTSCHAFTSBERATUNG FÜR OIE CKEM.- UND LACKINDUSTR8E! 
Postfach 2324 -6500 Mainz 1 
Telefon (0 61 31) 5 94 53 und 5 87 S6 


Deutsche ICI GmbH 

6000 Frankfurt 71, ICI-Haus, Lyoner Str. 36 


Wir sind eines der führenden Unternehmen der chemischen Industrie. Zu 
unserem Firmenverbund gehören Forschungs- und Produktionsstätten in 
aller Welt. Das Erzeugnisprogramm reicht von Chemikalien über Kunststof- 
fe. Fasern, Pflanzenschutzmittel, Farben und Lacke bis zu Arzneimitteln. 
Unsere Aussichten für die Zukunft sind gut 

Wir suchen für Norddeutschland einen 

Verkaufsrepräsentanten 

Technische Kunststoffe 

Ihr Aufgabengebiet umfaßt die kommerzielle Betreuung unserer Abnehmer- 
für die Produkte PA, PP und PMMA. 

Hierzu benötigen Sie mehrjährige einschlägige Verkaufserfahrung und 
fundierte Fachkenntnisse. Für Ihre vielseitigen Kontakte mit englischen 
Kollegen sind gute englische Sprachkenntnisse von Vorteil. 

Wir bieten Ihnen ein gutes Gehalt und die bedeutenden Zusatzleistungen 
eines internationalen Unternehmens. Ein neutraler Firmenwagen -der auch 
privat genutzt werden kann - steht Ihnen zur Verfügung. 

Entsprechen Sie dem Anforderungsprofil? Dann senden Sie bitte Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen zur Vorbereitung eines ersten Ge- 
spräches an: Deutsche ICI GmbH, Personalwesen, Postfach 71 03 30. 6000 
Frankfurt am Main 71, Tel.-Nr. 06 11 / 66 00-4 32. 


Tochtergesellschaft der 

IMPERIAL CHEMICAL INDUSTRIES PLC 


Wir sind Spezialisten für die Verpackung 
von leicht verderblichen Lebensmitteln. 
Verpackungsfolien, Verpackungsmaschi- 
nen, anwendungstechnische Beratung 
und technischer Kundendienst bilden eine 
Einheit: das CRYOVAC®-Verpackungs- 
system. 

Für die Abt. Anwendungstechnik 
Verpackungsfolien suchen wir einen 

Maschinenbau-Ingenieur (FH) 

Die Schwerpunkte des Aufgabenbereichs 
liegen in der Bearbeitung an wen dun gs- 
’ technischer Projekte, Durchführung von 
' Versuchen, Modifikation von Standard ma- 
schinen sowie technischer Beratung unse- 
rer Kunden in Deutschland und Österreich. 

Sie sollten über Konstruktionspraxis, Er- 
fahrungen im Versuchswesen sowie 
Kenntnisse der Steuerungstechnik verfü- 
gen und englische Sprachkenntnisse be- 
sitzen. Eine praktische Ausbildung wäre 
von Vorteil. 

Sie werden in Ihrem Aufgabenbereich 
weitgehend selbständig tätig sein; ein neu- 
traler Rrmenwagen steht Ihnen zur Verfü- 
gung. 

Ober Einzelheiten der Position und unsere 
Leistungen würden wir uns gerne mit Ih- 
nen persönlich unterhalten. Bitte bewer- 
ben Sie sich (tab. Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien, Foto). 

Grace GmbH - Persona iwBsen 
Eriengang 31, 2000 Norderstedt 
Frau Krause, Tel. 0 40 / 5 25 02 08 
ab 9J30 Uhr 

GRADE 


b/vuh/vus - Archiv 


Museumsdirektor/in 


Am Bauhaus-Archrv/Museum für Gestal- 
tung in Berlin ist zum 1. Januar 1985 die 
Stelle des/der Museumsdirektor/in 
Vergütungsgruppe BAT 1a, zu besetzen. 


Arbeitsgebiet Leitung des Bauhaus-Archivs/Museum 
für Gestaltung; Ausbau der Sammlung; Planung und 
Durchführung von Ausstellungen, Vorträgen, Editionen 
und anderen Aktivitäten. 


Anforderungen: Abgeschlossene Hochschulausbil- 
dung, vorzugsweise der Kunstwissenschaften. Erfor- 
derlich sind Kenntnisse der Geschichte und Wirkung 
des Bauhauses sowie Erfahrung im Museums- und 
Ausstellungswesen. Verhandlungsgeschick, .Durch- 
setzungsvermögen, Organisationstalent Flexibilität 
und die Fähigkeit ein Arbeitsteam zu leiten, werden 
vorausgesetzt. Erwünscht sind Sprachkenntnisse, be- 
sonders in Englisch. 


Der Vorstand erwartet vondem neuen Direktornichtnur 
eine historisch-museale Darstellung, sondern auch wei- 
terführende Impulse für Gegenwart und Zukunft. 

Bewerbungen mit ausführlichen Unterlagen sind bis 
zum 1. Oktober 1984 zu richten an das Bauhaus-Archiv 
e. V., z. Hü. des Vorstandsvorsitzsnden, Ktingelhöfer - 
Straße 14. D-1 000 Berlin 30 


Wir sind ein im norddeutschen Raum ansässiges Mineralölunter- 
nehmen. Für den Verkauf und Auslieferung unserer Produkte 
suchen wir einen selbständigen 

Handelsvertreter 


Sie brauchen kein Top-Verkäufer zu sein - Qualität und Preis 
unserer Produkte sprechen für sich und für Sie bestehende 
Kontakte zur Industrie, Gewerbebetrieben, (insbesondere Auto- 
reparaturwerkstätten, Tankstellen) von Vorteil, jedoch nicht 
Bedingung. 

Die Tätigkeit für uns wird in der Regel als Zweitvertretung 
ausgeübt, kann aber auch evtl, für Sie eine neue Existenzgrund- 
lage sein. 

Wir bitten um ihre schriftliche Kurzbewerbung mit Angabe Ihrer 
bisherigen Tätigkeit 

Cleantrol Mineralöl Vertriebs GmbH 

Wetubreede 10, 4980 Bünde, TeL 0 52 23-7 50 11-12 


Wir sind 


Wir suchen 


Träger der gesetzlichen Unfall- 
versicherung für holzbe- und 
-verarbeitende Unternehmen. 

zum baldigen Eintritt für unsere 
Dienststelle Stuttgart einen 


Diplom-Ingenieur (TU) 


der Fachrichtung Maschinenbau 
oder Elektrotechnik, Alter bis 35 
Jahre, mit mehrjähriger Industrie- 
praxis, schriftgewandt, als 


Technischen Aufsichtsbeamten 


Wir bieten 



im Außendienst zur Revision und 
Beratung unserer Mitgliedsunter- 
nehmen. 

- die Sicherheit des öffentlichen 
Dienstes und eine Besoldung 
nach den Grundsätzen für Bun- 
desbeamte (höherer Dienst) 

- eine gründliche Ausbildung 

Bewerbungen mit handgeschrie- 
benem Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisabschriften bitten wir zu 
richten an 

Holz-Berufsgenossenschaft 
Technischer Aufsichtsdienst 
Am Knie 6 , 

8000 München 60 


f®tnng 

zeichnen und schreiben 

Seit April sind wir mit einem eigenen CAD-System unter dem MotaeS^vSlIerrvrir 

System vertrei ben wir über spezialisierte Fachhändler. Auf S2T 

unser Vertriebsberaterteam verstärken und suchen zum nächstmöglichen Zeitpu 

CAD-Vertriebsberater 

Norddeutschland 


Aufgaben: 

• Technische Beratung bei Anwendern. 

• Analyse von Bedarfsfällen und 
Anwend ungsmögifchkoten. 

• Verkaufen nteretützung des Handels. 

• Schulung von Handel und Anwendern. 

Neben dieser interessanten und anspruchsvollen Aufgabe bieten wir ein felshrngs- und 
artfordarungsge rechtes Gehalt.sowle einen neutralen Firmenwagen mit privater Nutzung, inre 
vollständige Bewerbung richten Sie bitte an unsere Personalabteilung. 


Voraussetzungen: 

• Technische Ausbildung. 

• Möglichst Vertriebs- und 

Beratungserfahrung. 

• Bereitschaft zur stetigen Weiterbildung. 


rotring-werke 
Riepe KG 


Kieler Straße 301-303 
D-2000 Hamburg 54 
Telefon 040 / 54 98 -0 


Für unsere Hauptabteilung Materialwirtschaft suchen 
wir einen qualifizierten 


Einkäufer 


in Leitungsposition 

mit mehrjähriger Berufserfahrung, die möglichst in 
vergleichbarer Funktion in der Konsumgüterindustrie 
gesammelt wurde. Der Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit wird 
dabei zunächst im Einkauf von Dienstleistungen und 
Investitionsgütern, später auch im Rohstoff- und Ver- 
packungseinkauf liegen. 

Daß Sie ihr Metier beherrschen, zeigt sich schon daran, 
daß Sie aufgrund einer soliden kaufmännischen Ausbil- 
dung gesamtwirtschaftliche und branchenspezifische 
Daten und Entwicklungen gekonnt in die tägliche Ein- 
kaufspraxis umsetzen und daß Sie die ABC- und Wert- 
analyse ebenso beherrschen. Der tägliche Umgang mit 
dem Instrumentarium EDV sollte Ihnen vertraut sein. 
Gute Kenntnisse der englischen Sprache setzen wir vor- 
aus. ihr.ideales Alter liegt zwischen 30 und 40 Jahren. 
Diese Aufgabe bietet ihnen neben weitgehender Selb- 
ständigkeit weitere Entwicklungsmöglichkeiten. 

ihre ausführliche Bewerbung (Handschreiben, Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugnisse etc.) soll uns zeigen, warum 
Sie für diese Aufflabe der richtige Mann sind. Einzelhei- 
ten werden wir dann kurzfristig in einem persönlichen 
Gespräch klären. 


BLENDAX-WERKE 
POSTFACH 1580 
6500 MAINZ 
PERSONALABTEILUNG 


Blendax 


blendatned 

Anti-Belag 

blenda dent || 

RI 

Kamm 

BEBBÜ 


' -<V / vir-r-i:"' >;!o£.ü ®S5: 

Als konzerngebundene Vertriebsgesellschaft beliefern wir Herstel- 
ler, Händler und Endverbraucher mit Laufwerks- und Verschleiß- 
teilen für Baumaschinen. 

Wir suchen den anwendungsorientierten 


Verkaufsingenieur 

der Fachrichtung Maschinenbau (diplomiert oder graduiert), der 
nach Abschluß der Ausbildung über einige Jahre Berufserfahrung 
verfügt. Eriglisch-Kenntnisse sind Voraussetzung, zusätzliche 
Französisch-Kenntnisse sind von Nutzen. 

Verkaufserfahrung ist von Vorteil, doch geben wir auch Bewer- 
bern eine Chance, die nach Erfahrungen in anderen Bereichen an 
einem Einstieg in den Vertrieb interessiert sind. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter 

C 7119 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen Wir haben 
veranlaßt, daß Sperrvermerke beachtet werden. 




■ Wir sind ein mittleres Unternehmen der 

Kautschukindustrie 

mit renommiertem Namen in unserer Branche. Wir produzieren technische 
Spezialartikel für Automobil-, Elektro- und Haushaltsgerätei ndusthe. 

Teamleiter 

Konstruktion / Formteile und Werkzeuge 


Dem ^^/Konstruktion und Entwicklung für Formteile verantwortlich werden 

Sie mit Ihrer Gruppe von Konstrukteuren die von unseren 

umgesetzten Wünsche unserer Kunden konstruktiv reaHaerer\ ovaöv 

Sie sollten deswegen als Ingenieur Erfahrungen in der Konstruktion und im • 
Wertaeugbau gesammelt haben. Vorteilhaft wären KenraSfer ÄSuk- 
Verarbeitung, 

ihre kompletten Bewertangsunierlagen (tabellarischer Lebenslauf Zeuonisko- 
pien, Lichtbild, Gehattsvoretellungen, Eintrittstermin) senden Sie bittean unsem 
Personalabteilung. 

Gummi-Henniges 

GmbH & Co. KG 

Hildesheimer Straße 41 D 
3000 Hannover 81 
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Elektronik. 
Wir bauen die Elemente. 


V^lVO 


Wir sind einer der bedeutend- 
sten Hersteller elektronischer 
Bauelemente und haben uns.zur 
Aufgabe gesetzt, unseren Kun- 
den auch in Zukunft die richtigen 
Bauelemente zum richtigen 
Zeitpunkt anbieten zu können. 



Für unsere Abteilung 
Organisation/Datenverarbeitung 
suchen wir einen Organisator 
mit dem Schwerpunkt 

— Administrative Verfahren 
und .D V-Systeme 

ihre Aufgabe besteht in der 
Entwicklung, Einführung und 
Pflege organisatorischer 
Konzeptionen und DV- 
Systeme in enger 
Zusammenarbeit mit den 
jeweiligen Fachbereichen 
unseres Hauses und der 
Programmierung unseres 
Rechenzentrums. 


Wenn Sie fundierte 
betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse (möglichst im 
Rahmen eines Studiums 
erworben) haben und über 
das notwendige DV-Wissen 
verfügen, dann erbitten wir 
Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an 
unseren Hauptbereich 
Personal. 


BurchardstraBe 19 
2000 Hamburg 1 
Hauptbereichs Personal 
Telefon 0 40 / 32 96 268 
(Herr Bunte) 


Valvo 

Unternehmensbereich Bauelemente der Philips GmbH 


Sie sind 30 - 45 Jahre alt und sprechen die Sprache des Handels, Sie beherr- 
schen das Marketing genauso wie die Kostenrechnung, Sie sind analytisch 
veranlagt und erkennen das Wesentliche, Sie sind kreativ aber kein Träumer, 
Sie haben Teamgeist, pädagogisches Talent und können Menschen begeistern, 
Sie sind eine Persönlichkeit mit Bildung und Ausstrahlung. Als verantwortlicher 


r 


betreuen Sie unsere Franchise-Partner im Bereich Gesundheit und Möbel. Sie 
motivieren Faehhändler und Verkäufer, steuern unsere Dienstleistungen in 
Marketing, Management und Schulung, suchen Schwachstellen und lösen 
Probleme. Von einer Kleinstadt im Norden aus praktizieren Sie bundesweit 
das kooperative Marketing. Sie realisieren die Chancen der Partnerschaft... 
auch Ihre eigene. Wir freuen uns auf ihre Bewerbung an unseren Berater 
Dr. Hubertus Boehm, SYNCON GmbH, De-Ia-Paz-Straße 2, 8000 München 1 9. 

Syncop^ 

Synergie im Vertrieb 






,Cf Assistentin/Sekretärin 

*■: des Inhabers 

Unser Klient gehört mit rund 500 Mio. DM Umsatz zu den Bedeutendsten seiner Branche. Der Aufstieg dieses 
Unternehmens ist nicht zuletzt auf die Impulse und die Tatkraft des Inhabers zurückzuführen. Für ihn suchen 
wir Sie als Assistentin und Sekretärin. V. * 

Sie sind eine qualifizierte Dame mit Niveau, nicht unter 30 J., und wissen, daß so eine interessante Tätigkeit 
viel Arbeitseinsatz erfordert?. Wenn Sie englisch sprechen und ein hohes Maß an Selbständigkeit und 
Organisationstalent mltbringen, sollten Sie mit.uns Kontakt aufnehmen. 

Ihr zukünftiger Arbeitsplatz wird im schöneren Teil von NRW sein. Die Ausstattung der Position haben wir so 
vorgenommen, daß wir Sie auf jeden Fall zufriedenstellen. 

Bitte senden Sje Ihre Bewerbung mit tabell. Lebenslauf an unseren Personalberater, Herrn M. Pollok. Er gibt 
Ihnen gerne auch weitere 'Informationen und achtet ggf. auf Ihre Sperrvermerke. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung. _ ^ 

Telefoninformation: Dienstag und Mittwoch von 17-21 Uhr. ^ jA 
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Regionalbank mit über 230 Niederlassungen in Nordwestdeutachland sucht einen Mitarbeiter als 





in der zentralen Kapitalanlage-Abteilung 

der über einschlägige Erfahrungen insbesondere im Wertpapiergeschäft verfügt bzw. nach kurzer 
Einarbeitung eine qualifizierte Tätigkeit übernehmen kann. 

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Bankkaufmann und möglichst eine erweiterte 
betriebswirtschaftliche Ausbildung ats Diplom-Kaufmann, Betriebswirt (grad.) oder Bankfachwirt. 
Kenntnisse im Steuerrecht wären von Vorteil. Einsatzbereitschaft, Mobilität, gute Umgangsformen 
und Kontaktfähigkeit setzen wir voraus. 

Wir bieten neben leistungsorientierter Bezahlung und den üblichen Sozialleistungen eine attraktive 
betriebliche Altersversorgung und günstige Bedingungen für den Erwerb von Eigenheimen. Neben 
der Ausbildung im Betrieb unterstützen wir die Weiterbildung durch Seminare. 

Wenn Sie .Land und Leute“ kennen und gern in unserem Geschäftsgebiet wohnen und beruflich 
erfolgreich sein wollen, reichen Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen ein. Für 
telefonische Auskünfte steht Ihnen unser Personalleiter, Herr Müller, gern zur Verfügung (0441 / 
221-2 06). 

OLDENBURGISOHE LANDESBANK AG 

Hauptverwaltung, Personal- Abteilung, Stau 15, 2900 Oldenburg 


Wir, ein führender Hersteller von 
Dichtungen und Kompensatoren, 
haben zwei interessante, entwicklungs- 
fähige Positionen zu besetzen. 


Als wirtschaftlich gefestigtes, mittelständisches Unter- 
nehmen mit ca. 400 Mitarbeitern garantieren wir Ihnen 
ausbaufähige, sichere Positionen. 

Technisch liegen wir vom. 

Im Zuge unseres weiteren Ausbaues suchen wir einen 

Betriebsleiter 

Wir denken an einen Diplom-Ingenieur oder hochqua- 
lifizierten, erfahrenen Ingenieur mit einschlägiger 
Berufserfahrung, der zunächst unseren langjährigen 
Betriebsleiter unterstützen soll. Seine wesentliche Auf- 
gabe wird es sein, in Verbindung mit AV und Betriebs- 
mittelkonstniktlon unsere Fertigungsverfahren (auch 
auf NC-Maschinen) zu optimieren, wobei wir neben 
fachlichen Kenntnissen in der Herstellung von gestanz- 
ten, gezogenen und gedrehten Metall- und Kunststofftei- 
len (Einzel- bis Kleinserienfertigung) einen ziel- 
orientierten, modernen Führungsstil erwarten. 

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend dotiert 
und bietet hervorragende Entwicklungsmöglichkeiten. 

Schon nach kurzerZert wird die Möglichkeit geboten, 
einzelne Teilbereiche zu leiten, um mittelfristig in die 
Position des Gesarrrtbetriebsletters hineinzuwachsen. 


Das weiteren suchen wir einen vertriebsorientierten 

Beratungsingenieur 

Er sollte möglichst Diplom-Ingenieur oder Ingenieur 
der Fachrichtung allgem. Maschinenbau, Chemie oder 
Verfahrenstechnik sein. Die technisch interessante und 
anspruchsvolle Aufgabe erfordert Erfahrungen im Rohr- 
leftungs- oder Anlagenbau oder einer artverwandten 
Branche. 

Zu seinen Aufgaben wird in erster Linie gehören, 
unsere Kunden in schwierigen Dichtungsfragen zu bera- 
ten sowie Angebote und Problemlösungen für Kompen- 
satoren aus techn. Geweben, Gummi und Stahl zu 
erarbeiten. 

Englischkenntnisse sind von Vorteil. 

Wir bieten Bewerbern ab 35 Jahren ein abwechslungs- 
reiches Aufgabengebiet und einen Gehalts rahmen, der 
sie zufriedensteilen wird. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung (handschriftl. Le- 
benslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellun- 
gen) unter dem 

Kennwort: Betriebsleiter/ Beratungsingenieur 
an den von uns beauftragten Personalberater 



Dr. Fischhof + Grünewald 

Personalberatung GmbH 
Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02/1 82 62 


Wir sind die erfolgreiche Vertriebsgeselischaft eines internationalen Unternehmens der Kunststoff- 
industrie mit Sitz im bergischen Raum. 

Zum nächstmöglichen Eintrittetermin suchen wir für den Verkaufsbereich Kunststoffolien den 

ASSISTENTEN DES 
VERKAUFSLEITERS 


der sich sowohl verkäuferischen als auch admini- 
strativen Aufgaben stellen will mit dem Ziel, für 
den vorgenannten Verkaufsbereich nach ange- 
messener Einarbeitungszeit die Position des Ver- 
kaufsleiters einzu nehmen. 

Der künftige Mitarbeiter wird vorerst mitver- 
antwortlich sein für die Verkaufsbearbeitung in 
Deutschland. Die Tätigkeit erfordert daher zu ei- 
nem großen Teil den Einsatz im Außendienst, 
ferner den Telefonverkauf, die Bearbeitung der 
Preisfindung sowie die Erstellung von Marktanaly- 
sen. 

Unabdingbar ist der Besitz eines Führer- 
scheins. 

Der geeignete Bewerber sollte ca. 30 Jahre alt 
sein und über eine kaufmännische Ausbildung 
nebst einschlägiger Berufserfahrung verfügen. 


Für die Aufgabe werden vor allem Kontaktfä- 
higkeit, eine rasche Auffassungsgabe, Belastbar- 
keit, Flexibilität und praktische Erfahrung im Um- 
gang mit der EDV vorausgesetzt. 

Ferner sind englische Sprachkenntnisse er- 
forderlich, mindestens ausbaufähige französische 
Sprachkenntnisse wären von Vorteil. 

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung, 
einen Firmenwagen und die überdurchschnittli- 
chen Sozialleistungen unserer Untemehmens- 
gruppe. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeug- 
niskopien. Gehaltevorstellungen) unter dem 

Kennwort: Assistent des Verkaufsleiters 

an den von uns beauftragten Anzeigendienst 



Dr. Fischhof + Grünewald 

Anzeigendienst GmbH 
Postfach 41 08 ■ 4030 Ratingen 4 
Telefon 021 02/1 8262 


WFliMtPini HU * " WJ " ' ^ 


Für die Systempianung und Projektabwicklung 
in unserem Bereich Schiffselektronik - hydrographische Vermessung und Navigation - 


suchen wir 




m-l 


11 Mi 


’ re TU/FH 


Aufgabengebiete: 

Verfahrensklärung, Konzepterstellung, 
Mengengerüstplanung für rechnergestützte 
Systemprojekte, 

Entwicklung von Anwendersoftware, 
Leistungskontrolle bei der Abwicklung. 

Planung und Durchführung der Integration und 
Inbetriebnahme von rechnergestülzten 
Systemprojekten, 

Hard- und Softwareanpassung von Sensoren und 
Peripherie, 

Konzipierung und Entwicklung von 
Teststrategien und Testhilfsmitteln. 


Voraussetzungen: 

Neigung zur Lösung technisch/ 
wissenschaftlicher und betriebswirtschaftlicher 
Probleme, 

mehrjährige Realzeit-Programmiererfahrung in 
mindestens einer Programmsprache, 

Kenntnis der englischen Sprache, 
Hardwareerfahrung erwünscht, 

Bereitschaft zu gelegentlichen Reisen. 


Wir erbitten Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen unter Angabe Ihres Gehaltswunsches 
und Ihres frühesten Eintrittstermins. 


Krupp Atlas Elektronik GmbH ■ Personalabteilung 
Postfach 44 85 45, 2800 Bremen 44, Telefon 04 21 / 4 57 - 23 39 


KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 

Eine sichere Entscheidung 
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Leiter Finanz- und Rechnungswesen 

Handelsunternehmen in Hamburg 


Für unseren Kunden, ein 
international tätiges Handelsunter- 
nehmen, das sich seinen Platz als- 
mitbestimmender Faktor im EG- 
Markt gesichert hat, suchen wir den 
Leiter für das Finanz- und Rech- 
nungswesen. im Rahmen eines 
äußerst erfolgreichen Firmenver- 
bundes handelt das Unternehmen 
als eigenständiges Profitcenter 
schwerpunktmäßig mit Molkerei- 
produkten. 

Wen wir erwarten: Eine praxis- 
orientierte Persönlichkeit im Alter 
von ca. 35 Jahren mit sicheren 


Kenntnissen und Erfahrungen in 
den Bereichen Finanz- und Rech- 
nungswesen inkl. EDV mit den 
Schwerpunkten cash management, 
Finanzplanung, Finanz- und 
Kostenbuchhaltung, Bilanzerstel- 
lung, Kostenrechnung und 
Reporting. Idealerweise sollte 
die berufliche Entwicklung in 
einem Handelshaus stattgefunden 
haben. Die notwendige Kooperation 
innerhalb der Untemehmensgruppe 
sowie die intensiven Kunden- und 
Bankkontakte erfordern eine hohe 
Flexibilität und die Fähigkeit, 


überzeugend argumentieren zu 
können. Daneben gehören 
Führungserfahrung, sichere 
englische Sprachkenntnisse sowie 
die Fähigkeit, Probleme nicht nur 
zu erkennen, sondern auch 
Lösungen erfolgreich umzusetzen, 
zum Anforderungsprofil. 

Was Sie erwarten können : 

Eine direkt der Geschäftsführung 
unterstellte Position mit einem 
breiten Kompetenzrahmen und 
einem herausfordernden Gestal- 
tungsspieiraum sowie eine 
verantwortungsgerechte Vergütung. 


Hamburg 

Essen 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



Verkaufsleiter EDV- Zubehör und Elektromk 


Wachstumsbranche „Office Automation” 


Für unseren Kunden, ein 
bekanntes mittleres Unternehmen 
auf dem Gebiet des Vertriebs von 
Datenträgern, Peripherie-Qektronik 
und EDV-Organisationsmitteln, 
suchen wir den engagierten Ver- 
kaufsleiter. Sitz des Unternehmens 
ist Norddeutschfand. 

Wen wir erwarten: Einen 
erfolgsorientierten Herrn mit fun- 
dierter Vertriebserfahrung aus dem 
Bereich Büroelektronik, der sich 
mit dem Fachhandelsvertrieb 


identifiziert und dessen Stärken 
gleichermaßen in der Erarbeitung 
wie in der Umsetzung einer Ver- 
triebskonzeption für ein anwender- 
orientiertes Vollsortiment „EDV- 
Zubehör und -Elektronik aus einer 
Hand" liegen. Neben verkäuferischer 
Qualifikation, EDV-technischem 
Verständnis und argumentativer 
Überzeugungskraft erwarten wir die 
Fähigkeit langfristige Kontakte zu 
den Partnern im Markt aufzubauen 
und zu pflegen und eine qualifizierte 


Verkaufsmannschaft zielorientiert 
zu führen. 

Was Sie erwarten können: 

Eine herausfordernde Aufgabe im 
Rahmen einer attraktiven Produkt- 
palette; ein in Zukunftsmärkten 
expandierendes Unternehmen; eine 
Dotierung - einschließlich Dienst- 
wagen die der Bedeutung der 
Position entspricht und Sie von 
Anfang an zufriedenstelieh wird. 



Leiter Controlling 


Für unseren Klienten, ein expan- 
dierendes Großunternehmen im 
norddeutschen Raum, suchen wir den 
Leiter des Bereichs „Controlling"; 

Wen wir erwarten: Einen Herrn, 
der nach seinem Studium fundierte 
Erfahrungen in den Bereichen Betriebs- 
abrechnung, Betriebswirtschaft und 
Controlling gesammelt hat und nun eine 
neue herausfordernde Tätigkeit sucht 


Eine Ihrer ersten Aufgaben wird es 
sein, für den Bereich Controlling eine 
Konzeption zu erarbeiten und mrt 
„Leben zu erfüllen". Sie sollen engagiert 
und flexibel Ihre Vorstellungen in die 
bestehende Organisation mit er- 
bringen und dadurch den Bereich 
Controlling erfolgreich ausbauen. - - 
Neben einer ausgeprägten betriebswirt- 
schaftlich analytischen Denkweise 
erwarten wir eine offene und kooperative 


Persönlichkeit mit der Fähigkeit, ein 
qualifiziertes Mitarbeiterteam ziel- 
orientiert zu führen. 

Was Sie erwarten können: Eine 
anspruchsvolle Aufgabe in einem 
expandierenden Unternehmen, die 
Möglichkeit, einen Bereich in der 
Entwicklung mitzugestalten und eine 
Dotierung, die der Aufgabe voll 
entspricht 



Verkaufsleiter Plastik- und Chipkarten 

Ihre Chance in einem Wachstumsmarkt 


Unser Kunde produziert und 
vertreibt die gesamte Palette hoch- 
moderner Datenträger für alle 
Anwendungen der Datenverarbei- 
tung. Für den Bereich Plastik- und 
Chipkarten suchen wir den verant- 
wortlichen Verkaufsleiter, der den 
Bereich weiter ausbaut und die 
ständig zunehmenden Anwender- 
kreise - Einsatz als Ausweis- und 
Identsysteme, für die Eingangs- und 
Ausgangskontrolle, als Speicher- 
medium und als Werbemittel - 
betreut und berät. 


Wen wir erwarten: Einen 
anwendungsorientierten und orga- 
nisatorisch versierten Vertriebsprofi 
- vorzugsweise aus der Büro- 
kommunikations-, Organisations- 
mittel- oder Kunststoffbranche, der 
in der Lage ist, das wachsende 
Marktpotential mit Engagement und 
Kreativität zu bearbeiten und - 
insbesondere in der direkten 
Kontaktpflege mit Großanwendern — 
in Vertriebserfolge umzusetzen. 

Wir erwarten eine kontaktstarke, 
bewegliche Persönlichkeit mit dem 


Willen zur Aufbauarbeit und der 
Fähigkeit, ein Mitarbeiterteam zu 
führen. Die zunehmende Bedeutung 
ausländischer Märkte erfordert 
englische Sprachkenntnisse. 

Was Sie erwarten können: 

Eine hochinteressante Aufgabe in 
einem bekannten und fundierten 
Unternehmen in Norddeutschiand 
mit einer in seinem Wachstumsmarkt 
hervorragenden Technologie und 
Positionierung; ein der Position 
entsprechendes Gehalt einschließ- 
lich Dienstwagen. 


Hamburg 

Essen 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unter 
der Kennziffer 570 an die SCSPer- 
sonaiberatung GmbH, Johns- 
allee 13, 2000 Hamburg 13. Dort 
stehen Ihnen Herr Gerd Reitzig und 
Herr Dr. Manfred Zeidler für erste 
telefonische Kontakte (TeL: 040/ 

44 16 51-54) zur Verfügung. 

Sie freuen sich auf thre Bewerbung 
und bürgen für absolute Diskretion. 


Personalberatung GmbH 



Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unter 
der Kennziffer 565 an die SCS Per- 
sonalberatung GmbH, Johnsallee 13, 
2000 Hamburg 13. Dort stehen 
lhneri Herr Heinz Tannert und Herr 
Gerd Reitzig für erste telefonische 
Kontakte (040/44 16 51-54) zur 
Verfügung. Sie freuen sich auf Ihre 
Bewerbung und bürgen für absolute 
Diskretion. 


Personalberatung GmbH 


Ihre kompletten Bewerbungsunter- 
lagen senden Sie bitte unter der Kenn- 
ziffer 571 an die SCS Personalberatung 
GmbH, Johnsallee 13, 2000 Hamburg 13. 
Dort stehen Ihnen Herr Siegfried Lipjpert 
und Herr Jürgen Binger für erste tele- 
fonische Kontakte (040/44 16 51-54) 
zur Verfügung. Sie freuen sich auf 
Ihre Bewerbung und bürgen für absolute 
Diskretion. 


Personalberatung GmbH 



Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unter 
der Kennziffer 566 an die SCS Per- 
sonalberatung GmbH, Johnsallee 13, 
2000 Hamburg 13. Dort stehen 
Ihnen Herr Heinz Tannert und Herr 
Gerd Reitzig für erste telefonische 
Kontakte (040/44 16 51-54) zur 
Verfügung. Sie freuen sich auf Ihre 
Bewerbung und bürgen für absolute 
Diskretion. 


Personalberatung GmbH 



Können Sie verkaufen? 

Haben Sie chemische Grundkenntnisse? 


Unser Klient, ein aufstrebendes Unternehmen der chemischen Industrie, verfüqt über weltweite VerWnrf«.«. 
gen. Mit einer breiten Produktpalette hat er sich über viele Jahre hinweg eine beachtliche MarirtpISfflon 
geschaffen. 


Sind Sie kontakt- und reisefreudig? 
Dann brauchen wir Sie als 


Einem wesentlichen Sektor, nämlich dem der Mineral-Additive, kommt mehr und mehr Bedeutuna zi. 
Dieser Bereich soll dementsprechend entscheidend verstärkt werden. «eoeutung zu. 


Wir wenden uns deshalb an Sie, den zukünftigen 


technischen Verkäufer 


für chemisch-technische Spezialprodukte 
Großraum Hamburg/Bremen 


GRUPPENLEITER FÜR DEN VERKAUF 
CHEMISCHER SPEZIALITÄTEN 


Schülke & Mayr GmbH gehört zu einer internationalen Untemehmens- 
gruppe der chem.-pharm. Industrie. Auf dem Gebiet der Desinfektion, 
Hygiene und Konservierung zählen wir zu den führenden Anbietern. 
Unsere Präparate genießen den Ruf höchster Qualität. Unser Bereich 
Industrie beschäftigt sich mit dem Verkauf von technischen Konservie- 
rungsmitteln und Spezialprodukten für Kühlschmierstoffe, Farben, 
Kosmetik sowie Wasserkonditionienrng und Papierhersteüung. Unsere 
Kunden erwarten von uns und . unseren Mitarbeitern exzellente Bera- 
tung und Service. 

Eine sorgfältige Einarbeitung ist selbstverständlich. 


Wir erwarten den jungen, erfolg s- und vertriebsorientierten Bewerber. Vom Kaufmann .... 

chemische Gnjndkenntnsse. Ein Chemiker bzw. Chemieingenieur (FH) sollte ka^nännisch h!te^s£rt 


Wenn Sie bisher auf Ihre Chance zur persönlichen Weiterentwicklung gewartet hahon ^ 1W 

hier die Möglichkeit zum Zugreifen. ««wanei naben, so bietet sich Ihnen 


ihre Tätigkeit wird mit internationalen Reisen verbunden sein, was oute enaiicnh* 

voraussetzt. Sie sollten sich auch dann bewerben, wenn Sie bisher noch nicht ^v»3i^f!Ä? nntn,sse 
hierin jedoch Ihre berufliche Chance sehen. . ,m Vericau f «Stig waren. 


Fühlen Sie sich angesprochen? Attraktive Bedingungen erwarten Sie. 
Senden Sie uns bitte ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen zu, 
und nennen Sie uns den frühestmöglichen Eintrittstermin. 


Schülke & Mayr GmbH 




Der für diese Position vorgesehene Vertragsrahmen enthält das Leistunasoaka* „ 

Unternehmens und wird Sie sicherlich zufriedenstellen. ^ pawet eines modernen GroB- 


Wenn Sie sich angesprochen fühlen und bereit sind, mit persönlichem Ein«#» ~ ‘ 

Unternehmens beizutragen, drücken Sie das am besten durch die übersenden« »T Gesa, flterfolg des 
Bewerbungsunterlagen aus. Bitte, beziehen Sie sich dabei auf die a, £?a9efahigen 

vertrauliche Vorabinformationen steht Ihnen der eingeschaltete Berater Herr 8584 

der Rufnummer 0 61 72 / 60 73 bis 60 75 gerne zur Verfügung. ’ dur 9«n P. WeisenspiU upter 


Heidbergstraße 100, 2000 Norderstedt 
Telefon 0 40 / 52 10 02 67 


TWI - Treuhand Wirtschaftsberatungen International 

KirdorferStraBoS 0*380 Bad Homburg 
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Ihr Gesprächspartner TJjV /t 
für Investitionen A§*LVA 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Wir bieten einem Insider den unternehmerischen Rahmen für seinen Erfolg 


Profitcenterleiter - Medizintechnik 


Dabei erwarten wir von ihnen die Erfüllung der folgenden Aufgabenstellungen und 
Voraussetzungen: 

' • Profunde Vertriebserfahrung als Insider des medizintechnischen Marktes 
9 Absolute Befähigung zur Beurteilung neuer Produkte und ihrer Chancen am 
Markt 

9 Verhandlungsgeschick auf internationaler Ebene zum Einkauf von Lizenzen 
• Führungspersönlichkeit mit der Befähigung, eine qualifizierte Innen- und Außen- 
dienstmannschaft erfolgreich zu führen und zu motivieren 
Aus dem Vorgenannten ist Ihnen klargeworden, daß wir für unsere Produkte einen 
expandierenden Markt sehen und dazu alle notwendigen Weichen im Unternehmen 
gestellt haben. Wenn Sie also als Insider der Medizinlechnik Erfahrungen auf dem 
Vertriebs- und Marketingsektor haben und darüber hinaus nicht nur den deutschen. 


sondern auch den europäischen oder gar internationalen Markt kennen, so wären 
dies ideale Voraussetzungen. 

Sie sollten wissen, daß wir von Ihnen den systematischen Ausbau unseres bestehen- 
den Geschäftes erwarten, so daß Sie sich primär als verkäuferisch orientierte Persön- 
lichkeit sehen sollten. 

Unser Unternehmen bietet Ihnen bei der Erfüllung der gesetzten Leistungsziele auch 
die Möglichkeit einer noch weilergehenden Karriereentwickiung. 

Sie würden am besten zu uns passen, wenn Sie zwischen 35 und 43 Jahre alt sind. 

Die englische Sprache sollten Sie aufgrund der internationalen Verflechtung perfekt 
beherrschen. 

Der Dienstsitz unseres Hauses liegt mitten in Deutschland . 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wir wissen, daß der in Frage kommende Führungskreis ausgesprochen eng ist. Wir 
bieten Ihnen daher im Vorfeld Ihrer Entscheidungsfindung eine absolut vertrauliche 
Überprüfung Ihrer Karrierechancen an. 

Selzen Sie sich bitte mit unserem Berater, Herrn Friederichs, unter der Rufnummer 
0228/2603-1 12 - nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnum- 
mer der Zentrale 0228/2603-0 - In Verbindung. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. 
Zeugniskopien, frühester Eintrilistermin, Gehaltsangabe) können Sie auch direkt 
unter Angabe der Kennziffer 1/31 168 an die von uns beauftragte Personal & Mana- 
gement Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, 
schicken. 

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
sichert Ihnen unser Berater zu. 



Von Ihren Ideen und Ihrer Kompetenz hängt der Erfolg einer 
interessimfxn Produktpalette ab 

Unsere pharmazeutischen Produkte haben sich aufgrund eigener intensiver Forschungstätigkeit und konsequentem Einsatz 
modernster Marketinginshwnente erfolgreich bei den entsprechenden Anwendern durchgesetzt. Wir wissen Jedoch, daß die 
Zukunft nur mit weiteren Anstrengungen in da- Forschung und mit der Einführung neuer Präparate am Markt gemeistert wer- 
den kann. Zur Betreuung einer anspruchsvollen Palette väschreibungspflich tiger Präparate und zur Vorberatung bedeuteruier 
Neueinführungen brauchen wir Sie ais 


( Technisches Know-how und unternehmerisches Führungsformat 
und die Grundlage Ihres Erfolgs 


Nach einer atrf Ihre Qualifikation zugeschnittenen Einarbeitung in unserem Hause werden Sie für folgende Aufgabenstellungen 
verantwortlich zeichnen: 

9 Übernahme einer erfolgversprechenden Präparatepalette und Durchsetzung am Markt auf der Basis einer ziel gruppen- und 
bedarfsorientierten Produktstrategie 

9 Entwicklung praktikabler Marketingkonzepte und enge Zusammenarbeit mit dem Vertrieb zur Umsetzung dieser 
Konzeptionen m konkrete Marktbearbeitungs-A ktivilälen 

• Beobachtung und Analyse des Wettbewerbs wie des Marktes zur VerftigungsteUung aussagefähiger Daren an die 
entsprechenden. Fachabteilungen 

Wir steilen uns für die Übernahme dieser Position einen quaRfiderten, möglichst natur- oder wirischqf ts-wissenschaftlich ausge- 
bildeten Mitarbeiter vor, der über Marketing- oder Vertriebserfahrungen verfügt und Freude daran hat, eigene Ideen umzuset- 
zen und gegebene Entfaltungsspielräume kreativ zu nutzen. Fundierte Kenntnisse aus dem pharmazeutischen Produktmanage- 
ment - wenn möglich m ethischen Bereich - erleichtern Ihnen ebenso den Einstieg wie anwendungssichere Englischkenntnisse, 
da wir in einem internationalen, weltweit aktiven Konzern eingebunden sind. Koniaktfreudigkeit, die Fähigkeit zum überzeu- 
genden Präsentieren eigener Arbeitsergebnisse sowie die Bereitschaft zur Diskussion mit unterschiedlichen Gesprächspartnern 
innerhalb und außerhalb unseres Hauses sind weitere Voraussetzungen, die wir bei Ihnen gern erfüllt sähen. 

Bei uns finden Sie daher auch r neben einer interessanten materiellen Ausstattung - alle Vorteile eines mittleren Unternehmens 
mit Anbindung an einen internationalen Konzern vor. Darüber hinaus ist eine systematische Fortbildung ebenso selbstverständ- 
lich wie die Einbindung in ein überschaubares, dynamisches Team. Dienstsitz ist Nordrhein- Westfalen. 

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie für diese wirklich gestaltungsfähige Position interessieren könnten. Sollte dies der Fall 
sem, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Unterlagen (Lebenshntf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Emtrittstermin, Gehalts- 
angabe) unter Angabe der Kennziffer 1/41 188 an die von uns beauftragte Personal 4L Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer. Allee 45, 5300 Bonn I. Sie können sich auch gerne telefonisch mit unseren Beratern, dem Her- 
ren Baldus und Hatesaul, unter der Rufnummer 0228/2603-120 in Verbindung setzen, um weitere Informationen im Vorfeld ■ 
Ihrer Entscheidungsfindung abzurufen. Am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer 0228/26(8-0. 
Eine Kontaktaufnahme ist für Sie, ebenso wie eine Bewerbung, absolut risikotos, da unsere Berater selbstverständlich gehalten 
sind, volle Diskretion zu gewährleisten. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner L)|\ l\ 
für Führungspositionen A&L V A 


Bonn I Ihr Gesprächspartner LJiy \ 

Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen A&JLV A 


Als bedeutende Unternehmensgruppe, die modische Konsumgüter produziert und vertreibt, haben wir uns mit Erfolg von der 
allgemeinen Branchenentwicklung abgesetzt und verzeichnen seit Jahren deutliche Zuwachsraten unseres dreistelligen Millionen 
DM Umsatzes. Die Grundlage unseres Erfolges ist zum einen die Qualität der Produkte, zum anderen die optimale Organisa- 
tion unserer Fertigung, um bei kürzesten Lieferzeiten die gewünschte Qualität in ausreichendem Umfang zur Verfügung stellen 
zu können. Wir haben deshalb die organisatorischen Voraussetzungen geschaffen, alle technischen Service-Bereiche für die 
Fertigung in einem Führungsbereich zusamm&narfassen. Der Leiter dieses Bereichs ist insbesondere verantwortlich für 
Fertigungsptommg und -Steuerung sowie für A rbeitsvorbereitung und Materialwirtschaft. Um darüber hinaus die langfristige 
Führungskontinuität im technischen Bereich sicherzustellen, suchen wir den 

Later Technische Dienste 

der nach erfolgreicher Übernahme da- Position im Rahmen einer systematischen Einarbeitung als Nachfolger des Geschäfts- 
führers Technik auf seine unternehmerische Verantwortung vorbereitet wird. Um diesen sehr anspruchsvollen Anforderungen 
gerecht werden zu können, erwarten wir von Ihnen : 

• den Nachweis einer erfolgreichen ingenieurwissenschaftlichen Ausbildung 

9 Sicherstellung einer ständigen Überprüfung der Fertigungsverfahren auf Wirtschaftlichkeit, Produktivität und Effizienz 
9 Aitfgabenorieniierten Personaleinsatz sowie konsequente und zielgerechte Führung der Ihnen unterstellten Mitarbeiter 

• Unternehmerische Persönlichkeit und konsequente Umsetzung wirtschaftlicher Zielsetzungen 

Wir wissen, daß unsere Erwartungen nicht leicht zu erfüllen sind, da wir nicht nur den hochqualifizierten Technika und Fach- 
mann mit überdurchschnittlichen Fähigkeiten zur optimalen Planung und Organisation des gesamten technischen Service- 
bereichs für die Fertigung suchen, sondern auch eine Persönlichkeit, die absolut unternehmerisch denkt und von daher auch die 
kaufmännischen Ziele und ihre Strategien mit einbezieht. Darüber hinaus verlangt diese Aufgabe die Befähigung, kooperativ 
mit allen wichtigen Stellen des Unternehmern zusammenzuarbeiten und vor allen Dingen die optimale Erfüllung unserer 
Kundenwünsche sicherzustellen. In diesem Bereich werden die Grundlagen dafür gelegt, daß wir nicht nur kostengünstig 
fertigen, sondern uns auch mit hochwertigen Qualitätsprodukten am Markt profilieren. 

Im Alter um 40 Jahre würden Sie am besten in unsere erfolgsorientierte Führungsmannschaft passen. Der Sitz unseres Unter- 
nehmens ist Baden- Württemberg. 

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, bitten wir Sie, sich mit der von uns beauftragten Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, in Verbindung zu setzen. Ihre aussagefähigen Unterlagen 
(tabellarischer Lebenshntf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) erreichen unsere Berater unter 
da- Kennziffer 1/51208. Sie können aber auch gerne im Vorfeld Ihrer Entscheidungsbildung mit den Herren Steinmetz und 
Hatesaul unter da Rufnummer 0228/2603-1 14 Kontakt aufnehmen. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie 
bitte die Rufnumma der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung Ihrer Sperr- 
vermerke werden durch unsere Baata garantiert. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Bonn 
Telefon 0228/2603-0 


Nur dnan wirklichen Kenner des Pharmamarktes wollen wir die 
gesamte Umsatzverantwortung übertragen 

Seit Jahrzehnten entwickeln , produzieren und vertreiben wir erfolgreich verschreibungspflichtige Pharma- 
produkte. Mit unserem derzeitigen Umsatzvolumen gehören wir zu den namhaften Anbietern am Markt. Auch 
international finden unsere Präparate eine zunehmende Resonanz. Zur langfristigen Sicherstellung und zum Aus- 
bau unserer Marktstellung suchen wir nunmehr einen erfahrenen 

Absatzehef -Pharmaindustrie 

der in Unserem Unternehmen für den gesamten Marketing - und Vertriebsbereich verantwortlich sein soll. Dabei 
kann Ihre zukünftige Aufgabenstellung wie folgt skizziert werden: 

• Systematische Weiterentwicklung unserer Marketingkonzeption unter Berücksichtigung zukünftiger branchen- 
und firmenspezifischer Gegebenheiten 

• Abgesicherte Planung, Festlegung und Durchsetzung einer davon abzuleitenden Vertriebspolitik 

• Zeitgemäße Führung und Motivierung einer qualifizierten Vertriebsorganisation sowie des Ihnen unterstellten 
Produktmanagement- and Marketingstabes 

9 Konsequente Handhabung eines erfo/gsabsichemden und transparenten Vertriebs-Controllings 
9 Persönliche Kontaktpflege zu den wesentlichen Meinungsbüdnem auf höchster Ebene 
Unseren Erwartungen werden Sie am ehesten gerecht, wenn Sie durch Ihre bisherige Laufbahn dokumentieren 
können, daß Sie das gesamte aktuelle Marketing-Mix der pharmazeutischen Industrie beherrschen und erfolgreich 
einsetzen können . Auch die entsprechende Führungsverantwortung sollten Sie getragen haben, damit Sie ohne 
Probleme und Reibungsverluste von Ihren zukünftigen Mitarbeitern und Führungskritfien akzeptiert werden. 
Unternehmerisches Denken und Handeln, Verhandlungsfähigkeit und Standfestigkeit runden unser Idealbild 
ebenso ab wie ein Alfer um die Vierzig. 

Eine wissenschaftliche Ausbildung würde Ihren Einstieg erleichtern; auch verhandlungssickere Fremdsprachen- 
kenntnisse sind willkommen. 

Wenn Sie nachweisen können, daß Sie Absatzerfolge von Pharmaprodukten systematisch planen und realisieren 
können und an einer Position interessiert sind, die Ihnen eine Fülle von Gestaliungs - und Entfaltungsmöglich- 
keiten. bietet,' sollten Sie sich auch dann zu einer Kontaktaufnahme durchringen, wenn Sie nicht an einen Wechsel 
gedacht haben. 

Unsere Berater, die Herren Baldus und Hatesaul von der Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul 
GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, sind gerne bereit. Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-120 
weitere Informationen über die Aufgabe und unser Haus zukommen zu lassen. Am Wochenende und abends 
nach 18 00 wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Unterlagen (Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) wollen Sie bitte an unsere Berater unter 
'der ^Kennziffer 1/41 178 senden. 

Bitte gehen Sie davon aus, dqß Ihre Sperrvermerke strikt berücksichtigt und daß volle Diskretion und Vertraulich - 
r heit, garantiert werden. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


i 


Wir suchen den unternehmerisch denkenden Wirtschaftsingenieur 

Als eines der führenden Unternehmen atrf dem Gebiet der Konstruktionsdienstleistung arbeiten wir seit Jahren 
bundesweit mit nahezu allen Branchen erfolgreich zusammen. Um einerseits den erreichten Erfolg sicherzustellen, 
andererseits unsere Marktchancen weiterhin konsequent wahrzunehmen, suchen wir Sie als 

- Bereichsleiter Mitte " Niederlassungen 

Wir erwarten von Ihnen, dqß Sie folgendem Atrfgabenprofil gerecht werden: 

9 Koordination mehrerer Niederlassungen mit etwa 200 qualifizierten Mitarbeitern 

9 Unterstützung, Beratung und Motivation der Führungskräfte in den Niederlassungen, die Ihnen unmittelbar 
unterstellt sind 

9 Erstellung und Kontrolle des Budgets für Ihren Bereich sowie die Überwachung der mit der Geschäftsleitung 

- erarbeiteten Zielsetzungen 

9 Pflege des Kontakts mit unseren Kunden 

Wir sind der Meinung, daß Sie diese anspruchsvolle Position erfolgreich bewältigen können , wenn Sie ein 
Studium als Wirtschqftsingenieur absolviert oder einen vergleichbaren Erfahrungshintergnmd haben. 

Darüber hinaus müssen Sie noch folgende Voraussetzungen mitbringen: 

Akquisitionserfahrung im Dienstleistungsbereich, Konstruktions- bzw. Projektierungspraxis sowie die Fähigkeit 
zur Führung von Mitarbeitern und zur Arbeit im Team. Die Aufgabe verlangt von Ihnen ausgeprägte Manage- 
mentfähigkeiten und eine unternehmerische Grundhaltung. Vom Alter her sollten Sie zwischen dreißig und 
fünfundvierzig sein. 

Aus der Aufgabenvielfalt wird ersichtlich , daß eine umfangreiche Reisetätigkeit erforderlich ist. Sitz unseres 
Unternehmens ist eine rheinische Kreisstadt. 

Wir bieten Ihnen ein der Aufgabe entsprechendes attraktives Gehalt und sonstige soziale Leistungen sowie eine 
erfolgsabhängige Gewinnbeteiligung. Sie erhalten Handlungsvollmacht. Uns ist klar, daß eine erfolgreiche Zusam- 
menarbeit eine entsprechende Einarbeitung voraussetzt, daher sollten auch Bewerber aus der zweiten Ebene diese 
Möglichkeit nutzen. 

Wenn es Sie reizt, Ihre bisherigen Erfahrungen und Ihr Know-how in diese anspruchsvolle Tätigkeit einzubringen, 
senden Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, benrflichem Werdegang, Gehaltsvorstel- 
lung, den wichtigsten Zeugnissen und dem möglichen Eintrittstermin an die von uns beauftragte Personal und 
Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter Angabe der Kenn- 
ziffer 1/31 198. 

Vorab geben Ihnen unsere Berater, die Herren Keuenhof und Friederichs, unter der Rufnummer 0228/2603-1 12 - 
nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0 - gerne weitere 
Informationen. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern 
Ihnen unsere Berater zu. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Gebietsverkaufsleiter 


Wir sind eine überdurchschnittlich erfolgreiche Privatbrauerei »m Herzen des 
Altbierstammlandes, dem Niederrhein. Unsere Spezialität DIEBELS ALT wird 
überall im Bundesgebiet und im Ausland vertrieben. 


Für unser Verkaufsgebiet Niedersachsen 
mit Domizil im GroBraum Hannover 


suchen wir einen jüngeren Gebiets- 
verkaufsleiter. Als unser Mann vor Ort 
betreuen Sie unsere Kunden im Ge- 
tränkefachgroßhandel sowie in der 
gehobenen Gastronomie und erwei- 
tern diesen Kundenkreis durch inten- 
sive Akquisition. 

Diese anspruchsvolle Aufgabe_ erfor- 
dert eine aktive Verkäuferpersönlich- 
keit mit viel Eigeninitiative und Durch- 
setzungsvermögen. Vorausgesetzt 
werden fundierte Kenntnisse und Er- 
fahrungen im kaufmännischen Be- 
reich sowie im Außendienst. Die Grö- 
ße des Gebietes erfordert eine starke 
Reisetätigkeit mit häufigen Übernach- 
tungen. Der Idealkandidat für diese 


Position bringt Fachkenntnisse aus 
der Getränkebranche mit. Wir geben 
aber auch einem gestandenen Mar- 
kenartikler eine Chance. 


Die finanzielle Seite (attraktives 
Fixum, Prämie, umfangreiche Sozial- 
leistungen. km-Geld nach der ADAC- 
Tabelle) kann sich sehen lassen. 


Bitte übersenden Sie uns Ihre aussa- 
gefähigen Bewerbungsunterlagen, 
oder fordern Sie einen Bewerbungs- 
bogen bet uns an. Gerne gibt Ihnen 
auch unser Herr Kleine-Benne (Tel.: 
0 28 35 / 30-217) vorab telefonisch 
Auskunft. 


Privatbrauerei Diebels 
GmbH & Co. KG 

Personalabteilung • Postfach 11 61 /II 62 • 4174 Issum 1 - Telefon (02835) 30-0 
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Technischer Verkäufer 


für Fahrzeugantriebsbatterien 


Unser Name steht weltweit für hochwertige Elektrotechnik. Zur 
Unterstützung unseres Gebietsverkaufsleiters Nord suchen wir 
einen erfahrenen Außendienstmitarbeiter. 


In Ihrer neuen Außendienstaufgabe betreuen Sie das Gebiet 
GroBraum Hamburg, besuchen Industriefirmen und Gewerbebe- 
triebe. Falls Sie zu diesen Zielgruppen bereits Kontakt haben, um 
so besser. Es erleichtert Ihnen den Start bei uns. 


Wir möchten Herren kennenlernen, die neben ihrer fundierten 
technischen Ausbildung gute kaufmännische Kenntnisse besit- 
zen und diese bereits erfolgreich im Verkauf eingesetzt haben. 


Sind Sie der Gesuchte? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähi- 
ge Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Gehalts- 
vorstellung, Eintrittstermin) an unsere Personalabteilung. 


Accumulatorenfabrik Sonnenschein GmbH 
Personalabteilung ■ 6470 Büdingen (Hessen) 1 ■ Thiergarten 
Telefon: (06042) 81-0 - Telex: 4184619 


Sonnenschein z 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 


DIE ©WELT 



WELT SO\\TYG 


Der Anzeigenteil kt ein wesentlicher Bestandteil jeder Zeitung. Das trifft auch auf 
unsere Ta gameHung DIE WRI.T und nnw fti mtfugarftimg 

WELT am SONNTAG za. 

Neben den vielen Markenartikel-, Industrie- ood DfensÜcistnngsa ureigen sind es 
Rubriken wie Stellen-, Imm obilien-, Reise- und Kfz- Anzeigen, die in beiden 
Zeitungen eine große Rolle spielen. Um diese Sparten weiter anszubsoen, soeben 


wir einen 


Anzeigen- 

Verkaufsleiter 


Wir denken dabei an einen Kollegen, der sich 
seine ersten Sporen im Verkauf bereits verdient 
hat. Er muß nicht unbedingt aus dem Anzei- 
genwesen kommen. Dafür sollte er Dynamik, 
Energie und Kreativität mitbringen. Auf ihn 
wartet ein Team jüngerer und von ihrer Arbeit 
begeisterter Kollegen. 


Unser Verlag bietet jedem, der sich überdurch- 
schnittlich entwickelt, auch überdurchschnittli- 
che Aufstiegschancen. Wenn Sie «fiese Position 
reizt, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
bitte unter der Kennziffer 333 an unsere Perso- 
nalabteilung! 



Axel Springer Verlag 


Kaiser- Wilhelm-Straße 6, 2000 Hamb urg 36 



STELLENANGEBOTE 


Landesversicherungsanstalt 

Schleswig-Holstein 

- AM. Krankenversicherung - 


Wir suchen 


Arzt© und Ärztinnen 


aller Fachrichtungen für unsere Vertrauensärztlichen 
Dienststellen, 
insbesondere für - 
Psychiatrie in Kiel und Schleswig 
Innere Medizin in Flensburg und Pinneberg 
Aufgabenbereich: 

Vertrauensärztliche Begutachtungen und Stellungnah- 
men für die Träger der gesetzlichen Krankenkassen, 
Beratung der Krankenkassen, insbesondere auf dem 
Gebiet der Rehabilitation 
Voraussetzung: 

mehrjährige Erfahrungen in einer Kassenpraxis oder 
im Krankenhaus 
Wir bieten: 


selbständige, eigenverantwortliche Tätigkeit in mo- 
dern ausgestatteten Dienststellen. 

Einstellung zunächst im Angestedtenverhältnis (Vergü- 
tung nach BAT) mit zusätzlicher Altersversorgung. Bei 
Erfüllung der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen 
Übernahme in das Beamtenverhältnis möglich. 
5-Tage-Woche (40 Stunden), geregelte Arbeitszeit. 
Ggfs. Gewährung von Beihilfen. 

Ausübung von Nebentatigkert im Rahmen der Richtli- 
nien. 

Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen und medi- 
zinischen Kongressen. 

Telefonische Auskünfte durch: 


Ltd. Arzt Dr.. med. Stelzner - Landesvertrauensarzt- 
(04 51) 79 00 - 714, Verwaltungsdirektor Maß (0451) 
79 00 - 6 65 

Die Bewerbungen bitten wir unter Beifügung der 
üblichen Unterlagen zu richten an: 


Landesversicherungsanstalt Schleswig-Holstein 
-Abt. Krankenversicherung - 
Kronsforder Allee 2-6. 2400 Lübeck 1 


Sofort selbständiges Arbeiten 

Junger, expandierender Wirtschaftsverlag mit 70 Mitarbeitern 
sucht zur Erweiterung seiner Redaktion einen 


Diplom-Kaufmann 


oder Mitarbeiter mit ähnlicher Qualifikation 


Sie sollten: 


mit journalistischen Ambitionen 

und guter schriftlicher Ausdrucksweise, der Freude an einer sehr 
selbständigen, aber auch viel Engagement erfordernden Tätig- 
keit im Bereich Journal ismu s/Untemeh me nsberatung/Marktfor- 
schung hat. 

Sie sind: eine junge Persönlichkeit zwischen 24 und 35 

Jahren, haben Ihre Fähigkeit zu analytischem 
Vorgehen und konzeptionellem Denken durch 
wissenschaftliche Arbeiten unter Beweis ge- 
stellt dabei aber nicht die Lust an der Umset- 
zung Ihrer theoretischen Kenntnisse in die Pra- 
xis verloren. 

Sie sollten: ein Gespür für Marktlücken mitbringen, um die 

Leser der „Geschäftsidee“ über expandierende 
Märkte, lukrative Nischen informieren und bera- 
ten zu können. Gute Englischkenntnisse sind 
erforderlich. 

Wir machen: „Die Geschäfts idee“. einen zweimonatlich er- 
scheinenden Wirtschaftslnformationsdienst für 
Leute, die sich selbständig machen wollen und 
solche, die es bereits sind und nach Wegen der 
Expansion oder Diversifikation suchen. 

Wir bieten: eine abwechslungsreiche Tätigkeit, verbunden 

mit gelegentlichen Reisen im Inland und ins 
benachbarte Ausland. 

Bitte bewerben Sie sich mit tabellarischem Lebenslauf und 
Zeugniskopien sowie Unterlagen, die über Ihre schriftliche Aus- 
drucksfähigkeit Auskunft geben (Diplom-Arbeit, Zeitschriftenauf- 
satz). Telefonische Auskunft geben Herr Dr. Kowertz und Herr 


Wir machen: 


Wir bieten: 


Rentrop. 

Verlag Norman Rentrop 
Fachverlag für Unternehmensaufbau 

Theodor-Heuss-Str. 4. 5300 Bonn 2 (Bad Godesberg), 

Tel. 02 28/ 36 40 55 


LEITERPLATTEN 


Wir wollen unser Vertriebsteam weiter vergrößern und 
suchen engagierte, reisefreudige 


TTTTiT TiT 


mit Vertriebserfahrung und technischen Kenntnissen, 
möglichst auf dem Leiterplattensektor. Unsere gesamte 
Produktpalette soll durch Sie eigenverantwortlich sowohl 
kaufmännisch als auch technisch betreut werden. 


Ihre Gesprächspartner sind Einkäufer, Prozeßingenieure 
und Fertigungsleiter in der Leiterplattenfertigung. Die 
Vielfalt unserer Produkte verlangt eine hohe Bereitschaft 
zur Einarbeitung. 


Bitte bewerben sie sich mit den üblichen Bewerbungs- 
unterlagen und einer kurzen Schriftprobe. 


CftaatecOnAH 

Postfach 1360 ■ Gn sr b«B *bW Wo ogmocp— 
D-8T19 Wniftsiinbo I sTWBn 
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Branchenerfahrene 

Immobilien- Verkäufer 


für das konventionelle Bauträger-Programm 
(Eigentumswohnungen, Reihenhäuser, Stadthäuser) 
zu überdurchschnittlichen Konditionen 
gesucht. 

Einige Jahre branchenbezogene 
Verkanfserfahrung und gute Kenntnisse 
In der Froanzierungsbera&mg für Kauf- 
Interessenten sind Voraussetzung. 

Wir beschaffen Ihnen eine angemessene Wohnung 
und gewähr»! eine Kostenzuschuß für 
Ihren Umzog. 

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder 
vereinbaren telefonisch einen Gesprächstermin. 


Lister Meile 50 
3000 Hannover 1 
Tel. 0511/313011 




Theo Geriach 

Wohnungsbau-Unternehmen * 
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Mit der Technik 




E5B55I 


Wir sind ein Unternehmen mit über 1400 Mitarbeitern und Ijuchen zum 
nächstmöglichen Bntritt für unsere Hauptabteilung Dampf- und Drockanla- 
gen, U m welts ch utz, Werkstofftechnik mehrere 


Dipl.-Ing. TU 


Fachrichtung Verfahrenstechnik, Sicherheitstechnik oder 
Regelungstechnik 

als Sachverständige für die Begutachtung und Prüfung von 
e verfahrenstechnischen Anlagen (z. B. Raffinerien, Kraftwerke, Tanklager; 

Rohrleitungen) und „ , . 

e Komponenten (z_ B. Tanks, Apparate, Druckbehälter. Dampfkessel, Arma- 
turen). 

Wir erwarten: . 

• gute theoretische und mehrjährige praktische Erfahrungen bei der Projek- 
tierung, Herstellung und dem Betrieb o. g. Anlagen. 

Wir bieten: 

• nach entsprechender Einarbeitung eine verantwortungsvolle und selb- 
ständige Tätigkeit mit Aufstiegsmöglichkeiten, 

• angemessene Vergütung und Altersversorgung, 

• umfangreiche Sozialleistungen. 

Zunächst Ist eine Tätigkeit in unserer Hauptdienstetelle Hannover vorgese- 
hen, mittelfristig auch in unseren Dienststellen Bielefeld, Braunschweig, 
Osnabrück und Paderborn möglich. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild bitten wir zu 
richten an:.. 


Technischer Überwachungs-Verein 

Hannover e.V. 


Zentralabteilung Personal- und Sozialwesen 


AmTÜVI 
Postfach 810740 
3000 Hannöver 81 
Telefon (0511) 8330-381 


öirGesf 

Führur 


Top-Verkäufer 


★ Sie sind eine repräsentative Erscheinung? 

★ Sie sind es gewohnt auf gehobener Ebene zu verhandeln? 

★ Sie haben Pkw und Telefon? 

★ Sie haben eine erfolgreiche Verkaufspraxis? 


Sie können diese Fragen mit einem uneingeschränkten .JA 4 * beantworten! Dann sind Sie 
unser Mann, und wir haben eine niveauvolle Aufgabe für Sie mit einem sehr guten 
Einkommen. Ihr Alter Ist für uns ohne Bedeutung. Entscheidend sind der Erfolgswille und 
ein hohes Maß an Belastbarkeit. 

Wir arbeiten mit Unterstützung öffentlicher Förderungsmittel. Also eine durchaus seriöse 
Tätigkeit Sie sind ein Repräsentant mit Besuchsauftrag. D. h.: Die Terminplanung ist von 
uns organisiert Selbstverständlich werden Sie von uns geschult und in jeder Richtung 
unterstützt 


Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte an 


CONDUS-MANAGEMENT-CONSULTANTS GMBH 


Friedrich-Ebert-Str. 17, 4000 Düsseldorf 1 


Technik möglich machen 


Wir sind ein namhafter Hersteller hochwertiger Kunststoffartikel. Unsere Produkte finden 
seit Jahren Anerkennung ln vielen Industriebereichen und im Handel. 


Durch unsere wertere Expansion suchen wir für die neu geschaffene Region östliches 
Ruhrgebiet/Münsterland einen weiteren 


VERKAUFSREPRÄSENTANTEN 

Technische Spezialartikel 


Wir fordern von Ihnen Planungsfähigkeit und Verkaufsgeschick. Sie sollten über eine 
kaufmännische und/oder technische Ausbildung sowie Erfahrungen im Außendienst mit 
Kontakten zur regionalen Industrie verfügen. 


Wir bieten Ihnen natürlich eine gute Einarbeitung in unsere Produkte, eine leistungsorien- 
tierte Bezahlung und einen Firmenwagen auch zur privaten Nutzung. Darüber hinaus bieten 
wir ihnen eine verantwortungsvolle Aufgabe mit einem hohen Grade von Selbständigkeit in 
einem gesunden, expandierenden Unternehmen. 


Zur ersten vertraulichen Kontaktaufnahme ■ Beaiejai ummZ I m - ■— ■ 

steht Ihnen unser Berater, Herr Manfred G. IlfMSff' J lg I I IIF1 
Schubert, zur Verfügung. Richten Sie Ihre IUVI I VrCrel 

vollständigen Bewerbungsunterlagen an D*« P*rtonaft»en»tung für Marketing und Verkauf. 


Englische Planke 6 ■ 2000 Hamburg 1 1 


Fragen kann er telefonisch beantworten. 


«Sr 040 / 36 50 28 


^ Gespi 
^ührunj 


Mfrm 


BmnenschlfEswerft 


Wir sind eine erfolgreiche Binnenschiffswerft mittlerer Größe mit Ständen im 
Großraum Mainz. Wir gehpten zu einem großen Konzern, arbeiten jedoch 
als Unternehmen selbständig mit eigener Ergebnisverantwortung, Als 


Geschäftsführer 




übernehmen Sie die Gesamtverantwortung für die erfolgreiche Führung 
dieser Werft. Dies umfaßt die kaufmännische und technische Leitung 
einschließlich der Konstruktion und den Vertrieb. ^ 


Ein Ingenieumudium der Fachrichtung Schiffbau oder Schifimaschinenbau 
bzw. eine vergleichbare Ausbildung sowie möeiichct 


»uueumcDhcnmeH oucr ferneren oeescmilen sind gute VoratL«**»,,««»« 
zur BewäJügung der vorgesehenen Aufgaben. Nebe^menschS^ffc^ 
sollten Durchsetzungsvennogen und Organisationstalent Ihre R f 
herausragenden Eigenschaften sein. Kostendenken, kommerzielles 

Verständnis und die Fähigkeit, Mitarbeiter zu motivieren nmrfilfa 

Anforderungsprofil dieser selbständigen und verantwoitun«S«f£ 
Vo rt B eu mfeerfahrUCgin ei " em Verg,eichbarai 


Bitte schicken Sie Ihre vollständige Bewerbung an die von 
beauftragte Agentur. Sie wird Ihre Unterlagen absolut verteil«* 
behandeln und eventuelle Sperrvermerke beachten rtrauhch 


KÖNIGSTEINER AGENTUR 

Kaiser-WilheUn-Rihg 43A, 4000 Düsseldorf 11 
Telefon (0211)574057 
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Ihr Gesprächspartner jDAyt 
für Führungspositionen JädLV JL 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Nutzen Sw diese Karrierechance in Südafrika 

Ab international engagiertes deutsches Konzemuntemehmen sind wir weltweit an allen wichtigen industriellen Schwerpunkten 
präsent , sowohl mit eigenen Tochtergesellschaften und Niederlassungen ab auch gemeinsam mit Partnern vor Ort. Für unser 
bereits gut im Markt etabliertes Jointventure in Südafrika suchen wir einen erfahrenen Manager deutscher Nationalität, der ab 

Mitglied der Geschäftsführung 


>i die Unternehmensspitze eintritt, gemeinsam mit unserem Partner 
die Geschäfte führt und es dabei versteht, unsere Interessen im 
gegebenen Rahmen wahrzunehmen und das Unternehmen in unsere 
Strategie einzubinden. Daher erwarten wir von Ihnen: 

9 Mitarbeit an der Weiterentwicklung des unternehmerischen 

Konzepts und dessen Durchsetzung am Markt sowie in der internen 
Unternehmensstruktur 

0 Verantwortliche Mitwirkung an der straffen, ziel- und ergebnb- 
orientierten Führung des Joint-venture 
0 Gezielte Nutzung der Möglichkeiten , die sich aus der Einbindung in 
unseren internationalen Verbund bieten 


Sie erkennen daraus ; daß wir für diese Position eine fertige, gestande- 
ne Persönlichkeit suchen, die dich ab „ hands on '“-Manager versteht. 

Wir erwarten Durchsetzungsvermögen und Dynamik, die mit Ihrer 
Loyalität zum Unternehmen und seinen Geschäftsprinzipien im 
Einklang stehen müssen. In Ihrer Ausbildung und Ihrem beruflichen 
Erfahrungsspektrum müssen internationale Handelsaktivitäten ab 
Schwerpunkt erkennbar sein. Ihr fachlicher Hintergrund sollte den 
Bereich Chemie oder verwandte Branchen umfassend abdecken. Inten- 
sive Vertrautheit mit den Landesverhältnissen 'ist eine wesentliche Vor- 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


aussetzung, ebenso die absolute Beherrschung der englischen Sprache 
sowie nach Möglichkeit auch der Landessprache. 

Mehr Über Aufgabe und Position erfahren Sie von unseren Beratern, 
Herrn If ersieh oder Herrn Hatesaul, unter der Rufnummer 
0228/2603-1 27 sowie abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende 
unter der Rufnummer 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungs- 
unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnbkopien, frü- 
hester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter der Kenn- 
ziffer 1/20948 an die Personal & Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Sie können 
sich darauf verlassen, daß größte Diskretion und absolute Vertraulich- 
keit oberstes Gebot sind. 


1 
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Ihr Gesprächspartner Bonn | Ihr Gesprächspartner 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen 


BM 


Bonn 
Telefon 0228/2603-0 


In unserem neuen Vertriebskonzept kommt einem wirklichen 
Absatzstrategen die Schtüssdposition zu 

Unsere erfolgreichen Produkte aus dem Bereich der Bodenpflege bb hin zu Spezialpflegemitteln zeichnen sich 
durch überproportionale Qualität aus. Eine weitere wesentliche Grundlage für den bbherigen Erfolg bt unsere 
Distributionspolitik. Um den emgeschlagenen Weg konsequent auszubauen, suchen wir den 

Key Account Manager 

der in erster Linie die Ums at z a u s weitung Über die Betreuung von Großkunden, wie Kommunen, Krankenhaus- 
verwaltungen, Kurzentren und die Steigerung des Objektgeschqfts forciert. Dieser Schlüsselaufgabe werden Sie 
nur gerecht , wenn Sie folgende Aufgabensicher bewältigen: 

• Systematische Ausschöpfung der Absatzchancen im Rahmen der bestehenden und neu aufzubauenden 
Kontakte zu Großabnehmern in der gesamten Bundesrepublik 

• Konzipierung, Umsetzung und Überwachung von kundenspezifischen individuellen Vertriebsaktivitäten 

• Steuerung und Kontrolle aller geplanten Maßnahmen über die vorhandene Vertriebsorganisation 

• Konsequente Betreuung unserer Großabnehmer durch persönliches Verkaufsengagement 

Darüber hinaus sind Sie natürlich mitentscheidend tätig bei der Festlegung der Jahresbudgets, der Konditionen- 
politik und der darüber hinausgehenden Gestaltung Ihres Wirkungskreises. Deshalb erwarten wir von Ihnen auch 
ein hohes Maß an konzeptioneller Arbeit. Unsere Erwartungen können Sie nur erfüllen, wenn Sie über nachweb- 
bare Vertriebserfolge verfügen und diese überzeugend darstellen können. Ihnen wird klar sein, daß Sie die vorge- 
nannten Qualifikationsmerkmale nur dann erfüllen werden, wenn Sie ein Vertriebsprofi sind, der weiß, daß 
Vertriebserfolge lediglich beim Kunden zu erzielen sind. 

Da es sich hier um eine neu geschaffene Funktion in unserem Unternehmen handelt, bietet sich für Sie die Chan- 
ce, diesen Rahmen mit Ihrer ganz persönlichen Leistung auszufüllen. Wir meinen, daß dies eine echte Herausfor- 
derung bt. Ein zusätzliches Motiv, sich für diese Aufgabenstellung zu interessieren, sind sicherlich das attraktive 
erfolgsabhängige Einkommen und der Dienstwagen. Ihr künftiger Dienstsitz wird eine Großstadt in Nordrhein- 
Westfalen sein. - 

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, so erwarten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild Zeugniskopien , frühestmöglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftrag- 
te Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, unter 
Angabe der Kennziffer 1/51 158. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie eine Vorinformation wünschen, stehen Ihnen die Herren 
Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. Am Wochenende und abends 
nach 18.00 Uhr erreichen Sie unsere Berater unter der Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Gesundhat erhalten und wiederherstellen 

Wir sind eines der großen deutschen Unternehmen der pharmazeutisch-chemischen Industrie und verfügen über 
eine gesicherte wirtschaftliche Basis und über ein gesundes Wachstum. Mehrere tausend hochqualifizierte 
Mitarbeiter profitieren von Leistungen unserer Betriebskrankenkasse, die in unserem Hause eine lange Tradition 
hat. Im Rahmen der systematischen Nachfolgeplanung suchen wir Sie ab 

Geschäftsführer - Betriebskrankenkasse - 

Dabei erwarten wir von Ihnen die Erfüllung der folgenden Voraussetzungen und Aufgabenschwerpunkte: 

0 Profunde Eifahrungen ab leitender Mitarbeiter einer öffentlich-rechtlichen Krankenkasse oder Betriebs- 
krankenkasse 

0 Beherrschung der notwendigen Voraussetzungen für die Leitung, Steuerung und Verwaltung einer 
bundesunmittelbaren Krankenkasse 

0 Befähigung in der Führung und Motivation der unterstellten Mitarbeiter 
0 Überzeugende Persönlichkeit, kompetent für Verhandlungen mit internen und externen Stellen 

Aus dem Vorgenannten ist Ihnen klar geworden, daß unser Unternehmen über eine sehr fundierte Tradition in 
der Gesundheitsvorsorge verfügt und daß unsere Betriebskrankenkasse einen festen Platz innerhalb dieser 
Aufgabenstellung hat. Wir erwarten daher eine befähigte Persönlichkeit, die neben abgesicherten fachlichen 
Voraussetzungen auch über die Begabung verfügt, die eigene Mannschaft zu motivieren - aber auch zielorientiert 
zu steuern. Wesentlich erscheint es uns, daß unser Engagement zur gesundheitlichen Sicherheit der Mitarbeiter in 
der Persönlichkeit des Geschäftsführers zum Ausdruck kommt. Vom Alter her wurden Sie am besten zu uns pas- 
sen, wenn Sie nicht älter ab 45 Jahre sind. 

Standort unseres Unternehmens ist eine attraktive Region mitten in Deutschland. 

Wir wissen, daß der in Frage kommende Führungskreb ausgesprochen eng bt und bieten Ihnen daher im Vorfeld 
Ihrer Entscheidungsfindung eine absolut risikolose Überprüfung Ihrer Karrieremöglichkeiten an. Rufen Sie des- 
halb unseren Berater, Herrn Friederichs, an, der Ihnen weitere Informationen geben kann. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnbkopien, frühester 
Emtrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/31 138 an die von uns beauftragte 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45 in 5300 Bonn 1. 

Unseren Berater erreichen Sie unter der Rufnummer 0228/2603-1 12. Nach 18.00 Uhr und am Wochenende 
wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0. 

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern wir Ihnen zu. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Bonn I Ihr Gesprächspartner BM 




fon 0228/2603-0 ■ für Führungspositionen 


Bonn 
Telefon 0228/2603-0 


!( Trauen Sie sich zu, bei der Weiterentwicklung unseres 
Unternehmens mitzuwirken? 

Ab Tochtergesellschaft eines bekannten deutschen Lebensmittelkonzems arbeiten wir ab eigenständiges Profit- 
center, Handel und Verbrauch erwarten von uns höchste Qualität der Produkte sowie eine optimale Lieferbereit- 
schqft.Zur Unterstützung und Entlastung des Geschäftsführers suchen wir für eine verantwortungsreiche 
■ . Assbtehtenpositiönxine : .. r 




hskn 


ControUmg/Betrie toswirtschaft 

Dabei stetleii wir uns vor, daß. Sie ein (Fach-) Hochschulstudium zum Betriebswirt oder Wirtschaf tsingenieur 
erfolgreich abgeschlossen Haben, und darauf auf bauend mindestens zwei Jahre Berufserfahrung im Controlling -, 
Organisationsbereich oder In der Betriebswirtschaft eines produzierenden Unternehmens sammeln konnten. Dies 
bt notwendig, um die folgeriden Aufgabenstellungen erfolgreich zu bewältigen: 

0 Systematische Überprüfung der bestehenden Untemehmensstrukur und Entwicklung von Konzepten zur 


ulK f ti4{ tili 


'0 Erarbeitung einer umSetzuiigtfähigeh Planung zur Steuerung und Überwachung von Produktion und Logbtik 
0 A ufbereitung des anfallenden Datenmaterials zur Gewinnung aussagefähiger betriebswirtschaftlicher 
SteueningsmöglkJikäten'- . . . 

Mit den ÄnwendungpmÖfttichkeiten moderner Datenverarbeitung sollten Sie vertraut sein. Außerdem bt es erfor- 
derlich, daß Sie Überzeugungskraft und Durchsetzungsvermögen besitzen, um die von Ihnen entwickelten Kon- 
zepte erfolgreich im Unternehmen etablieren zu können. Darüber hinaus erwartet der Geschäftsführer selbstver- 
ständlich Loyalität und eine kooperative, vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Wenn Sie eine Aufgabe reizt, bei der Sie den gesamten Komplex unternehmerischer Entscheidungen hautnah mit- 
erleben und rhitbeeinflussen können, würden wir uns freuen, wenn Sie sich mit uns in Verbindung setzten. 

Bitte senden Sie zu diesem Zweck Ihre. aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Licht- 
bild Zeugnbkopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1/401/3 an die von 
urit beauftragte Personal &. Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 

jjöö 'J[ 

Sollten Sie weitem Informationen zu unserem Unternehmen mit Sitz in Südwestdeutschland benötigen, so können 
Sie auch gerne mit Herrn Baidus und Herrn Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-120 Kontakt auf nehmen. 
A m Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0. 
Vertraulichkeit und die Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke sind selbstverständlich zugesichert. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Für unsere Baufinanderung suchen wir die ideale Kombination 
von Führungsprofü und Know-how 

Wir sind ein renommiertes, finanzstarkes Kreditinstitut. Unser bundesweites Aktivgeschäft haben wir in den letz- 
ten Jahren um Finanzierungsmodelle erweitert, die auf einen anspruchsvollen und professionellen Kundenkreis 
von Kreditnehmern zugeschnitten sind. Die hohe Kundenakzeptanz bt die Grundlage für den stetigen Ausbau 
unserer Marktanteile. Wir suchen den 

Ressortleiter - Wohnungsbmfinanäerung - 

der uns bei der langfristigen Realisierung unseres zukunftsorientierten Konzeptes tatkräftig unterstützt. Wir 
erwarten von Ihnen die Erfüllung folgender Voraussetzungen: 

0 Durchsetzungsfähige und führungserfahrene Persönlichkeit, die mit unseren Mitarbeitern unsere moderne 
Marktkonzeption umsetzt 

0 Nachweisliche Erfolge in der gesamten Breite des Baufinanzierungs-Banking 

0 überzeugendes, menschliches Format und überdurchschnittliche Flexibilität ais Voraussetzung Ihrer Akzeptanz 
bei unseren anspruchsvollen Kunden 

Basb Ihrer Bewerbung bt Ihre Ausbildung ab Bankkaufmann. Ein wirtschaftswissenschaftliches oder juristisches 
Studium wissen wir zu schätzen ; Ihre fachliche Qualifikation beurteilen wir jedoch primär an Hand Ihrer umfas- 
senden Erfahrung des Kreditgeschäftes einschließlich seinersteuerrelevanten und gewerblichen Variationsformen. 
Den gleichen Stellenwert nimmt für uns Ihre unbedingte Bereitschaft ein, mit Überzeugungskraft und Energie die 
Verantwortung für die Bearbeitung unserer Kreditengagements zu übernehmen ; sie ist das Aushängeschild unseres 
Instituts und damit die Basb der Akquisition. 

Prokura und eine angemessene finanzielle Ausstattung gehören für uns zu den Rahmenbedingungen, die der 
Bedeutung der Position entsprechen. In unser Team passen Sie am besten, wenn Sie nicht älter ab 40 Jahre sind. 
Unser Kreditinstitut liegt in einer attraktiven Großstadt NR W’s am Rhein. 

Bitte nehmen Sie kurzfristig Kontakt mit uns auf, falb Sie die Aufgabe reizt und Sie im Vorfeld Ihrer Entschei- 
dung weitere Informationen benötigen. Sie erreichen Herrn Wegner oder Herrn Hatesaul unter der Rufnummer 
0228/2603-131, abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende unter 0228/2603-0. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnbkopien, frühester 
Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/61 148 an die Personal & 
Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH , Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. 

Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperr- 
vermerken. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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die mit ihrer Erfahrung verantwortlich die Produktionsprozesse gestalten 
und für eine reibungdose, spezifikationsgerechte Fertigung sorgen. Die 
neuen Mitarbeiter werden während der ersten Monate die Fertigungs- 
prozesse in USA gründlich kennenlemen und sie anschließend nach 
Wasserburg übertragen. Für diese Schlüsselpositionen erwarten wir die 
Bewerbungen von Diplom-Ingenieuren mit etwa dreijähriger Erfahrung in 
gleichen oder ähnlichen Aufgaben in der Wafer-Fabrikation mit MOS- 
oder bipolarer Technologie. Sehr gute Englischkenntnisse sind 
unerläßlich. 
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Wir bieten ausgezeichnete Bedingungen für den Aufenthalt in USA mit 
oder ohne Familie, ein attraktives, leistungsorientiertes Einkommen, 
vorbildliche Sozialleistungen, die Aufstiegschancen ; eines, schnell 
wachsenden Unternehmens und einen Arbeitsplatz in einer der 
schönsten Uriaubslandschaften Deutschlands. Bitte bewerben Sie 
sich bei unserem Personalleiter, Herrn K.-H. Paulitschke, Telefbn- 
Nr. (0 80 71) 1 03 -200. Wir freuen uns auf ihre Bewerbung. 
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| Fairchild Electronics GmbH 

CAIDPUII n Am Burgfrieden 1 
rMIKWiniLU 8090 Wasserburg/Inn 


A Schlumberger Company 
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Flexibilität, Unabhängigkeit 
und sicheres Auftreten 


Unser Auftraggeber ist ein bekannter Unternehmer in Nordrhein-WestfaJen, der in seiner Brancheeine 
führende Rolle spielt. Zu seiner persönlichen Entlastung suchen wir eine fähige Mitarbeiterin, die das Format 
besitzt, über die üblichen Sekretariatsaufgaben hinausgehende Arbeiten zu übernehmen. 


Sekretärin /Assistentin 


Das Beherrschen der üblichen Sekretariatsfertigkeiten setzen wir voraus. Besprechung^- und 
Reisevorbereitungen gehören ebenso zu den Aufgaben wie die Teilnahme an Konferenzen und das 

Überwachen der Termine. 


Die vielseitigen Aufgaben lassen eine normale Arbeitszeit nicht zu. Dieses Angebot richtet sich deshalb an 
eine Dame, die zeitlich unabhängig ist und das Sekretariat aufgabenorientiert führen kann. 


Wenn Sie sich diese anspruchsvolle Aufgabe Zutrauen, möchten wir Sie gern kennenlemen. Bitte senden Sie 
uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) unter der 
Kennziffer MA 757, z. H. Herrn H. Will oder Herrn J. Kraan, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen 
(02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Wir sichern Ihnen eine vertrauliche Behandlung Ihrer Zuschrift und 
die gewissenhafte Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 



INSTITUT FOR PERSONAL- UND «Mfc UNTERNEHMHNSBERATUNG 
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(d Hanse Consult 


Mit den Geschäftsbereichen EDV-Beratung und Systemhaus bieten wir 
unseren Kunden ein umfassendes Leistungsangebot auf dem Gebiet der 
Informationsverarbeitung. 


Wir suchen 


Systemanalytiker 

Organisations-Programmierer 


■für Entwurf und Realisierung von DV-Projekten bei Kunden aus den 
Bereichen Handel, Verlage, Versicherungen, Banken und Fertigungsindu- 
strie unter Einsatz von Datenbank- und Dialogsoftware. Sie sollten auch 
dann Kontakt mit uns aufnehmen, wenn Sie bisher mit Anlagen wie System 
/34, / 38 oder HP 3000 gearbeitet haben. 


Wir bieten Ihnen ein hohes Maß an Freizügigkeit in einem angenehmen - 
Arbeitsklima. Auch Freiberufler sollten mit uns über eine Zusammenarbeit 


sprechen. 


Wir unterhalten uns gern mit Ihnen über die Besonderheiten unseres 
Geschäfts und die Alternative für Ihre weitere berufliche Entwicklung in der 
EDV-Branche. Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu. 


(d Hanse Consult 


Gesellschaft für EDV-Beratung und EDV-Revision mbH, 
Wandsbeker ZollstraBe 5, 2000 Hamburg 70, Telefon (040) 6527081 


Mit Innovationsfreude, Schnelligkeit und Leistung haben wir unsere führende Marktsteilung erreicht. Eine 
Vielzahl neuer elektronischer Produkte ist Beweis dafür. 


Wir entwickeln unter anderem kundenspezifische integrierte Schaltungen 

Regelelektronik im Kraftfahrzeug. Durch die Konzentration auf modernste Technologien woi 
unseren Know-how-Vorsprung halten und die gewonnenen Erkenntnisse und Verfahren tu 
Bereiche unseres Großunternehmens anwendbar machen. 


Unser Design-Center ist mit allen Entwicklungsmitteln nach dem neuesten Stand der Technik ausgestattet. 
Hier werden Sie als 


Diplom-Ingenieur für 
IC-Systementwicklung 


die Spezifikationen für kundenspezifische LSI-Schaltkreise in MOS- oder Bipolar-Technologie entwerfen. 
Sie erarbeiten im Team die Grundlagen für die IC-Entwicklung. Dabei bleiben Sie nahe am Endprodukt aas 
im eigenen Unternehmen gefertigt wird. Sie sind im ständigen Erfahrungsaustausch sowohl mit unseren 
Halbleiter-Lieferanten als auch der Produktentwicklung und den Produktionsabteilungen im Hause. 


Gute Kenntnisse in der Entwicklung digitaler oder analoger Schaltungen werden erwartet. Englischkennt- 
nisse und Berufspraxis setzen wir unbedingt voraus. 


Wenn Sie lieber als Produktingenieur die Optimierung der Einsetzbarkeit von ICs. zum Beispiel 
Schaltungs- und Layoutänderungen, bearbeiten oder wenn Sie als Testingenieur Testprogramme für 
Bipolar- tazw. MOS-lCs entwickeln möchten, bitten wir ebenfalls um Kontakteufnahme. 


Die zunehmende Nachfrage nach IC-Errtwicklungen bringt eine schrittweise Kapazitätserweiterung der 
Abteilung mit sich und schafft gleichzeitig Aufstiegsmöglichkeiten. Deshalb sind wir auch an einem 
Gespräch mit Ihnen interessiert, wenn Sie erst zu einem späteren Zeitpunkt an einen Wechsel denken. 


Bitte schicken Sie uns ihre Bewerbungsunterlagen, oder rufen Sie Frau Kurth an, wenn Sie vorab noch 
Informationen benötigen: 0 61 96 / 8 01 25 05. VDO Adolf ScMndltng AG, Personalabteilung, Sodener 
Straße 9, 6231 Schwatbacfi am Taunus. 



Nach Ihrer Ausbildung (vorzugsweise Studium der Informatik oder BWL) 
haben Sie jetzt vielleicht die ersten Jahre Erfahrung in der Realisierung 
von Software-Projekten in Großunternehmen. Oder Sie haben sich bei 
einem EDV-Anwender mit der Organisation und Verwaltungsautomation 
beschäftigt 

Sie sind ehrgeizig, wollen beruflich weiterkommen. Sie suchen eine Auf- 
gabe, in der Sie Ihre ausgeprägte Neigung zur Arbeit im Vertrieb verwirk- 
lichen und Ihr Know-how effizient nutzen können. Darum interessiert Sie 
unser Angebot: 


El)V- 


im Bereich der Öffentlichen Vervyaltungen/Sozialversichemngen sowie 
Krankenhäuser. In einer dieser Branchen sollten Sie sich auskennen 
oder bereit sein, sich dort zu engagieren. Ihr Dienstsitz ist Hambur g. 
In einer intensiven Vorbereitung qualifizieren Sie sich fürlhre Aufgabe als 
kompetenter Gesprächspartner z. B. für das Management in Kranken- 
häusern oder bei Verwaltungsfachleuten in Behörden. 

Ihr Vertriebsprogramm wird die gesamte Nixdorf-Produktpalette und 
Nixdorf-Anwendersoftware mit den Schwerpunkten dialogorientierte 
Magnetplatten-Systeme und Terminalverbundnetze umfassen. Insider 
wissen, daß für den VB ber Nixdorf die Komponenten Image, Einkom- 
men, Karriere stimmen. Auch langfristig. 

Sprechen Sie uns an. Telefonisch erreichen Sie unseren Geschäfts- 
stellenleiter, Herrn Peter Ohl, unter 040/63705-1 03. Wenn Sie uns 
schreiben, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an: 


Nixdörf Computer AG 
Vfertriebsbereich Öffentliche Verwaltungen 
und Sozialversicherungen Nord 
Geschäftsstelle Hamburg 
Schwärzer Wäg 28, 2000 Hamburg 60 : 


NIXDORF 

COMPUTER 



Marketing etektromecb. Bauelemente 
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BDFOOM 

N1VEA tesa Hansaplast 8x4 temagin airix 


Mit mehr als 40 Tbchtergesell- Sie kennen die gute Entwicklung 

schäften und Qber13.000 Mitarbeitern unseres Unternehmens. Wir wollen 
ist Beiersdorf weltweit aktiv. weiterwachsen. ' 


Für die Beschaffung aflgemetner Bau-/Handwericsleistungen und 
Handelswaren suchen wir jeweils eine(n) gestandene (n) 


Einkäufer(in) 

Ihre Aufgaben: 

► Sammeln und Aufbereiten von 
Marktinformationen 

* Einholen und Auswerten von ■ 
Angeboten, Verhandeln mit 
Lieferfirmen 

► Zusammenarbeit mit den 
entsprechenden Funktionen 
im Hause 

► Fuhren des allgemeinen 
Schriftverkehrs 

► Abwicklung von Reklamationen. 


Unsere Anforderungen: 

► Abgeschlossene kaufmännische 
Ausbildung 

► Erfahrung im Einkauf 

► Gute Englischkenntnisse 

► Verhandlungsgeschick und 
Gewandheit im schriftlichen und 
mündlichen Ausdruck 

► Schnelle Auffassungsgabe 

► Bereitschaft zur Teamarbeit. 


Wenn Sie Ihre Fähigkeiten in einer 
vielseitigen Tätigkeit voll entfalten . . Beiersdorf AG, 
möchten, schicken Sie uns bitte Ihre Personalentwickiung 
Bewerbung mit Zeugniskopien, z.Hd. Herrn C. Sockmühl 

Lebenslauf und Foto an Unnastraße 48. 2000 Hamburg 20 


Beiersdorf AG 


Betriebswiit oder Bankkaufmann 

als Nachwuchskraft für Vertrieb 


für unsere Zweigniederlassung Hamburg ge- 
sucht . 

Hermes ist der führende deutsche Kreditver- 
sicherer. Seit 191 7 bieten wir den Unternehmen 
unserer Wirtschaft Sicherüngsmöglichkeiten 
gegen Forderurrgsausfäfteund eine Palette von 
Dienstleistungen im Rrtanzbereich. Unser Ge- 
schäft hat Zukunft 

Das stellt verstärkte Anforderungen an unsere 
Firmenberatung. 

Nach einer sorgfältigen, fachbezogenen Vor- 
bereitung sollen Sie zunehmend selbständig 
Beziehungen zu unseren Geschäftspartnern 
pflegen und insbesondere neue Verbindungen 
anbahnen. '■ : ' 

Dabei werden- Sie mit Unternehmern und 
Füh rungskräften verhandeln. Das erfordert von 


Ihnen ein hohes Maß an Aufgeschlossenheit 
und Kontaktfähigkeit. 

Sie können sicher sein, daß wir ihren Einsatz 
und Erfolg honorieren. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung 
mit den üblichen vollständigen Unterlagen an 
die Leitung der Zweigniederlassung Hamburg. 
Chilehaus A, Rschertwiete 2 
2000 Hamburg 1, Telefon 040/339 65-0 



Kreditversichemngs-AG 


WtrsirxletofTiWelsl&KflgesUntem 

Muser und Zweckbauten, bas seit Ober 75 Jahren m 

.Famffiertbesttztet 

Ab Mitglied einer starken ftortighausgnxtpe n/itentr 
sprechendem Vertriebshonzept und den Nachweisen . 
dar. Ertotgo suchen wkrurVervKfWichung unserer . 
ZteWanungemar "" 


Verkaufsleiter 

v : / ^ lürdasfttxluktFerti^aüsuiidZweckbaa 

Als Letter unserer V&rkaufsabteäung soöen Sie unsere 
Vtertriebsoröenissiron erweitern 
. Ihre Schulung ist gesichert, es wird mit Gruppentonzepl 
. - .- gearbetet Erfahrungen in unserem Geschäftsbereich 
: sözenwirrtcWyoTaus. Wir suchen ein«i Mann, der-'' 

\ heute vieMeicht in zweiter Stefiung steht, der nach . 
\teranhvortung sucht und ste bei uns findet Setostän- 
. : cSgös Artjeiten Ist Voraussetzung, teratungsbezogene 

Dotierung selbstverständlich. 

Beim erforctertchen Umzug nach Ha^ndn, Wfeserfaerg- 
land. wird entbrechende Hilfestellung getestet ... 
FaSsSfe sich angespröchen fahlen, senden Sie uns 
. :-ftve.0bttchenL^tertagen.Spem«rrnerke.werden.seto8(- 
./ " verstflndfc* w^ufe^ 

strategisches 
Management 




□ 


Unternehmens- und Oigaitisatkxis^eratuBi^geseBschaft mbH 
CHdaikottptatz 1 - 44£?Ä|iaus Telefon (02561) 3467 : . . 


12000 - im Monat 

verdienen Sie ab Finanzmakler. 
Kostenlose Informationen; 

•. Heckmann. Abt 267 
Postfach 73004t 
3000 Hannover 71 


Die Chance 
für den Außendienst 

Wir suchen ab sofort für den Aus- 
bau eine» Vertnebsaystams in NRW 
mehrere .selbst arbeitende Ge- 
bietsteile r aus der tmmobilieiv. 
Bauspar- oder Versteherongsbran- 
che. Kurzbewerbung an: 

ICA, Kattruf 75, 4708 Carmen 
T8L 02306/21 12.' 


Verkaufsleiter 

ca. DM 250 000^ p. a. 

Dar Bewerber soll für eines der PtZ- 
Qebete 2. 3 die Gesamtvwantwortung 
übernehmen und nicht fiter als 36 J. 
’ sein. Nach Eingang Ihrer Kurzbewer- 
bung mit tab. Lebenslauf werden Sie 
zwecks Vorabinfbrmation sofort ange- 
mfea 

. 7« , weh r- erb. uni. H 7212 an WELT- 
-Vertag. -Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 





Wir sind eine internationale Handelsorganisation der Chemie mit 
44 Niederlassungen in Deutschland, Europa und Ubersee. 

Zur Etwehierirtg unserer Organisation suchen wir einen 


Voraussetzungen sind: 

- praktische Erfahrungen im internationalen Handel der Lebens- 
mittel-Industrie (Einkauf weitweit/Verkauf innerhalb der BRD), 

- umfangreiche Kenntnisse der Lebensmittel-Zusatzstoffe, der Le- 
bensmittel-Chemie sowie Kenntnisse, des Lebensmittelrechtes/ 

• EG- Richtlinien, 

- gute Eng lisch kenn in isse, 

- Alter ca. 25-30 Jahre: ' 

Unsere Leistungen sind sehr gut und entsprechen den Anforderun- 
gen - die Einzelheiten, würden wir gern in einem persönlichen 
Gespräch erörtern. 

Bitte bewerben Sie sich mit allen erforderlichen Unterlagen 
. . •- eiftschLUchtbildL. .. 


Chemikalien - KRRLD.HEL.rn 

Import ^ ' ■■ ^ ~ — - - -■ - - - ■ ; ~ - 

Nordkanaistr. 28 • 2000 Hamburg 1 • Tel. 040/2375-0 


r 



Technologische Spitzenleistungen 


Der fertigungstechnische Standard des In Rede stehenden, weitweit renommierten deutschen Unternehmens erfordert für die nachstehend 
dargestellte Position Kontakt zu einem Diplom-Ingenieur des Maschinenbaus, der der umfassenden Funktion und Verantwortung technisch, 
führungs mäßig und charakterlich tatsächlich gewachsen ist. Darüber muß sich der Leser im klaren sein! Als erwarteter 


hochkarätiger Chef 
Fertigungsplanung Maschinenbau 

- mit mehr als 100 Mann - werden Sie für die Fertigungsabläufe modernster Technologie, deren Effizienz und Wirtschaftlichkeit voll 
verantwortlich zeichnen. Voraussetzung dafür Ist Kreativität schlechthin, ihre Umsetzung ln eindeutige Ziefvorgaben und deren terminliche 
Garantie. Die Bereitschaft zum harmonischen Zusammenwirken mit Fertigungssteuening und Produktion versteht sich von selbst In 
Anbetracht des deutlich gewordenen Anspruchs erachten wir es als müßig, auf Themen wie: spanlose Verformung, Montage, NC-Zerspanung, 
Werkzeugeinsatz, Zeitwirtschaft und Kalkulation an dieser Steile näher einzugehen. Es geht um mehrere Technologien, deren Fertigungsab- 
läufe in Ihrer Hand liegen. Modernster Maschinenpark einschließlich automatisierter Systeme ist selbstverständlich. Das baldmogliche 

Gespräch im süddeutschen Raum wird Ihre Erwartungen absolut bestätigen. 


Diplom-Ingenieure der geforderten Fasson werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen 
gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in 
Stichworten, Zeugniskopien, Angabe der Fremdsprachen, Handschreiben, Lichtbild, Einkommensvor- 
stellungen und Eintrittstermin. Die beauftragte Industrieberatung wird Sperrvermerke korrekt beachten, 
so daß sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 

320, Telefon 0 89 / 64 90 91. 


UNTERNEHMENSBERATUNG l|| DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

HANS-GEORG SCHU MH# MUNCHEN-GRÜNWAID 

l 



Führende Marken im Haushalt 

Es hieße Eulen nach Athen zu tragen, einem versierten und führungserfahrenen Fachmann des Beschaffungswesens an dieser Stelle 
klarmachen zu wollen, wozu er befähigt sein muß. Der Mann des gesuchten Zuschnitts würde lächeln. In unserem Falle Interessiert jedoch, daß 
es sich um bekannte deutsche Markenartikel handelt, zu denen nicht nur Sie, sondern auch schon Ihre Kinder greifen. Für diese benötigen wir 
natürlich das gesamte Produktions- und Verpackungsmaterial, maschinentechnische Einrichtungen, Dienstleistungen, von Rohstoffen ganz 

abgesehen. Wenn wir hier bewußt 

das entscheidende Wort 

im Einkauf 


voranstellen, so deshalb, weii Sie es einfach haben werden: Für die gesamte genannte Palette. Die Grenzen und Möglichkeiten des EDV- 
Einsatzes und effizienter Umgang mit großem Elnkaufsbudget eingeschlossen. Ihr Schreibtisch wird übrigens im Rheinland stehen. Soviel für 

heute. 


Herren, die ihre Sporen im Metier nachweislich schon erworben haben und natürlich gerne aus einem 
klassischen Markenartikel wie etwa Nahrung und GenuB, Waschmittel und Körperpflege, Diätik und 
Pharmazie, werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze 
Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Zeugniskopien, Angabe der 
Fremdsprachenkenntnisse, Handschreiben, Lichtbild, Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. 
Die beauftragte Industrieberatung wird Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt 
aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320, Telefon: 0 89 / 64 90 91. 


UMTHINEHMENSBERATUNG Hl DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

HANS-GEORG SCHU MÜNCHEN-GRÜNWAID 

^ J 


Dynamische 

Handelsvertreter 

für ein preiswertes klassisches HusKassetten- 
P ro gramm als Mitnahmeartikel auf Provisionsbasis 
gesucht 

Bewerber mit besten Kontakten zu Fachgeschäften, 
Kaufhäusern, Supermärkten und Einkaufsorganisatio- 
nen werden bevorzugt. 

FONO 

Schallplattengesellschaft mbH 

Friedrich-Ebert-Str. 110, 44 Münster 
Telefon 02 51/7 71 91 


Rechte Hand des Chefs 

Diese Anzeige richtet sich nur an Herren, die mehr können, mehr 
wollen und leisten als .andere. 

Sie sollten schon „Spitze“ sein, bevor Sie sich die Mühe machen, 
sich zu bewerben. Dieses Engagement sollte für Sie eine Lebens- 
stellung sein, es nützt also nichts, daß Sie bei der Bewerbung 
Versprechungen machen, die Sie hinterher nicht halten können. 

Unsere Firma, mit Sitz in Hamburg, importiert Konsumgüter und 
verkauft sieu. a. an Versandhäuser, Warenhäuser, Großhandlun- 
gen, SB- Märkte. Ein Teil wird exportiert. Umsatz und Ertrag 
weisen bei uns eine nachhaltig steigende Tendenz auf. 

Der gute Name unserer Firma in der Kundschaft und bei Lieferan- 
ten basiert auf Zuverlässigkeit, Schnelligkeit und als wichtigster 
Punkt Ideenreichtum bei der Produktauswahl, Produktgestaltung 
und Präsentation. 

Wir erwarten von Ihnen, daß Sie mit Optimismus an jede sich 
Ihnen stellende Aufgabe he ran gehen, ob es Verkaufeverhandlun- 
gen, Einkaufsgespräche oder betriebsinteme Angelegenheiten 
sind, und Sie sollten diesen Optimismus auf andere übertragen 
können. Ohne eigene Ideen, ohne Schwung und ohne Wissen um 
geschäftliche Zusammenhänge sind Sie bei uns fehl am Platz. 
Ihr Gehalt wird Ihren Fähigkeiten und bisherigen Leistungen 
entsprechen und ist zwischen 60 000 und 120 000 p. a. angesie- 
delt. Sie müssen mindestens mit einer 50-Stunderv-Woche kalku- 
lieren. 

Bitte richten Sie Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung unter 
L 7214 an WELT-Vertag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


HARAM 


UETERSENER MASCHINENFABRIK 



FÖRDERTECHMK 

HAMBURG 


Stellvertretender Leiter 
Entwicklung und Konstruktion 

70 Mitarbeiter 

Wir sind zwei miteinander integrierte Maschinenbauunternehmen unter gleicher 
Führung mit insgesamt ca. 500 Mitarbeitern. 

Der für beide Unternehmen zuständige Entwicklungs- und Konstruktionsleiter 
sucht zu seiner Entlastung seinen Stellvertreter. Unsere Produktpalette - Winden, 
Krane, Kompressoren, Rudermaschinen, Querstrahlsteuer bei HATLAPA sowie 
Palettierautomaten und andere Sondermaschinen der Fördertechnik bei FTH - 
erfordert umfangreiches theoretisches und praktisches Fachwissen folgender 
Bereiche: 

- Allgemeiner Maschinenbau 

- Stahlbau 

- Hydraulik, Pneumatik 

- Elektrotechnik/Elektronik 

Welcher sehr engagierte, zuverlässige, jüngere Dipl.-ingenieur (bis 40 Jahre) fühlt 
sich den technischen Anforderungen sowie der Führungsaufgabe gewachsen? 
Schriftliche Bewerbungen mit Lichtbild und Gehaltswunsch an die Geschäftslei- 
tung 

HATLAPA FTH Fördertechnik 

Uetersener Maschinenfabrik Hamburg 

GmbH & Co. 

Postfach 1153 
2082 Uetersen 




Seite 16 


STELLENANGEBOTE 


DIE WELT -Nr. 134 - Samstag, g. Juni im 


Leiter 

Verkaufsorganisation 

Schulung 

Renault: Einer der größten Automöbilhersteller der Welt und die meistgekaufte Marke in . 
Europa. 

Für die verantwortliche Leitung des Bereichs Verkaufsorganisation und Schulung in 
Brühl bei Köln möchten wir eine befähigte Persönlichkeit engagieren. 

Das Verantwortungsspektrum läßt sich wie folgt schwerpunktmäßig gliedern: Entwick- 
lung und Durchführung von Verkaufsaktionen, Schulungen, Händlerwettbewerben, Ver- 
kaufsorganisation im Händlemetz, Produktpräsentationen. Dazu gehört die ständige 
Kooperation mit der Zentrale in Paris und mit diversen Abteilungen im Hause sowie die 
Kostenkontrolle. Bei der Lösung Ihrer Aufgaben unterstützt Sie ein eingespieltes Team 
innen und außen, das Sie führen und motivieren werden. 

Sie selbst berichten dem Verkaufsdirektor Deutschland direkt. 

Dieses überaus interessante Tätigkeitsfeld fordert von Ihnen mehrjährige Erfahrung in 
ähnlicher Funktion (möglichst mit Schwerpunkt Automobil), natürliche Autorität, eine 
ausgereifte Persönlichkeitsstruktur und - nicht zuletzt - französische Sprachkennt- 
nisse. 

Schicken Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewer- Deutsche RenauK AG 

bung zu, oder setzen Sie sich vorab mit unse- z. Hd. Herrn Pütz 

rem Personalleiter, Herrn Pütz, in Verbindung w// Kölner Weg 6-10, 5040 Brühl 
(0 22 32/7 33 39). 



f Hochentwickelte Filtertechnik | 

J| auf Kunstfaserbasis vorwiegend für den Erd- und Wasserbau ist unser Know-how. Der hohe technologische § 

i Stand unserer Produkte hat ihnen brisante Aktualität verschafft. Die Produktion läuft auf hohen Touren. Um I 

I die Leistungsfähigkeit der Fertigung zu steigern und die Fabrikation durch weitere Anwendungs-Innovation 1 

1 und -Entwicklung auszuweiten, brauchen wir den 1 


Leiter Produktion und Entwicklung 

Sie sind verantwortlich für Personalführung und - efnsatz. optimale Leistungsfähigkeit der Produktionsan/a- 
gen, Materialauswahl und -Beschaffung, Kalkulation Ihrer Produktgruppe (geotextite Filter) und die 
Qualitätssicherung. In der Entwicklung sollte Ihre Kreativität sich stets an der Praxis orientieren und die 
Kostenstrukturen berücksichtigen. In enger Zusammenarbeit mit dem Vertrieb unterstützen Sie diesen 
durch Verhandlungen mit Zu fassungssteffen und Behörden. Sie machen ProdukfeinfQhrungsschulungen im 
Haus und bei Kunden und betreiben die aktive technische Information von Anwendern und branchenbezo- 
genen Gremien. 

Neben dem erforderlichen technischen Background - idealerweise Erfahrungen in vergleichbarer Textilin- 
dustrie -sollten Sie Kontaktinitiative und Argumentationsgewandtheit mitbringen. Englisch Ist wünschens- 
wert 



Der Ort Ihrer zukünftigen chancenreichen und sicheren Position sowie der Sitz unserer namhaften 
Untemehmensgruppe hat ideale Lebens- und Freizeitquaiitäten in der Nähe einer norddeutschen Großstadt 
zu bieten. Entspricht auch das Ihren Erwartungen ? Dann bewerben Sie sich bitte handschriftlich mit tab. 
Lebenslauf und Zeugniskopien über die von uns beauftragte 


PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach 650428 , D-2000 Hamburg 65, Telefon 040/6070053 


Vertriebsorientierte Kaufleute und Bauingenieure 
- sicherer Arbeitsplatz im Verkaufsbereich Betonindustrie - 

Wir. ein alteingesessenes. Familienurrtemahmen mit der Hauptverwaltung in Münster und ca. 300 Mitarbeitern, g ehören zu den erfolgreichsten 
Hersteilem von Beton- und Stahlbetonfertigteilen für den Ingenieur- und Tiefbau (Kanalbau. Straßen-, Gleis-, Brückenbau, Gaitan- und 
Landschaftsbau). 

Mit unserer steten Expansion müssen wir auch die Kundenbetreuung intensivieren. Wir suchen daher 

1. einen Vertriebsrepräsentanten 

(Großraum Münster) 

Sie sind ein technisch versierter Kaufmann - vorzugsweise aus dem Bauwesen oder Baustoffhandel — oder Sie verfügen über etne 
ingenieurmäBige Ausbildung. Auch einem leistungsorientierten Verkaufsprofi aus einer vergleichbaren Branche mit ähnlich strukturiertem 
Abnehmerkreis geben wir eine reelle Chance. Als AuSendienstmitarbeiter mit Umsatzverantwortung sollen Sie im Groß raum Münster die 
Beratung und den Verkauf unserer Produkte intensiv fördern, bestehende Verbindungen pflegen und durch Akquisition neue Kunden gewinnen. 

2. einen Fachberater 


(Tief- und Ingenieurbau) 

der über eine Ausbildung und mehrjährige praktische Erfahrungen als Bau-Ingenieur oder -Techniker verfügt Er soll unsere Kunden und unseren 
gesamten Außendienst technisch beratend unterstützen und unseren Kunden wirtschaftliche Problemlösungen anbieten. Auch die Koordination 
zwischen Technik, Produktion und Vertrieb, die Schaffung neuer merktgerechter Produkte durch Innovation sowie die Kalkulation von 
Großprojökten und die Reklamationssachbearbaftung gehören zu diesem interessanten Aufgabenbereich- ihre Tätigkeit wird sich auf das 
gesamte Bundesgebiet erstrecken, auswärtige Übernachtungen sind jedoch die Ausnahme. 

Die Positionen werden ihrer Bedeutung entsprechend gut dotiert Auch die übrigen Vertragsbedingungen (ggf. Umzugstostenvergütung, 
Firmer^ncw etc.) -werden Sie zufriedenstellen. 

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen Unterlagen bei der von uns beauftragten Personalberatung. Sie garantiert 
Ihnen die strikte Einhaltung Ihrer Sperrvermerke und gibt Ihnen auch gerne telefonisch zusätzliche Informationen odersendet ihnen auf Wunsch 
die .externe Stellen beschreib urig' zu. Senden Sie Ihre Bewerbung an: - 


GUP Gesellschaft für 
Unternehmens- und 
Personalberatung mbH 
Göriftzer Strafe 1 
D-4040 Neuss 1 



montags bis freitags . 
Telefon: 0 21 01 / 1 70 51 
Sonntag, 3. und 10. 6. 1984 
von 10.00 bis 12.30 Uhr 
Telefon: 0 21 07/71 13 . 



Sormensch u tztEc h nac 

8772 Marktheidenfeld/Mam 


Zu unserer Firma: ein moderner lndustnetet r «ebmrt 8M Mlfart>e'teni am 
Markt führend - permanent expandierend - 

vorgabe und präziser Untemehmenssteuerung - auftragsgebundene Pro- 
duktion. 

ln den Trend zu mehr Farbe am Bau sind auch unsere Produkte einbezogen. 

Die Kapazität der vorhandenen eigenen Lackiererei reicht nicht mehr aus. 
Daher errichten wir gegenwärtig eine neue Uctaeranlage ™*®J?***®“ 
ehender Vorbehandlung und das dazugehörige Labor auf einer Grund- 
fläche von 70 x 40 m. 

Es werden überwiegend Aluminium -Teile lackiert 
Jetzt suchen wir einen 


Dipl.-Ing. (FH) Fachrichtung Chemie als 

Leiter des Lackierbetriebes 


Er ist der Produktionsleitung unterstellt und verantwortlich 
für 

- Steuerung des Einsatzes von Anlagen und Mitarbeitern 

- Fertigungsqualität und Termintreue 

•^Einsatz der Beschichtungsmittel und der Vorbehand- 
lungs-Chemikalien. 

- Instandhaltung. 


Zu diesem Bereich gehören Lackiermeister, 
Laborant und bis zu 30 Mitarbeiten 

Haben Sie wenigstens 5 Jahre Erfahrung in 
einem Lackierbetrieb? Dann senden Sie bitte 
Ihre Bewerbung unter Kennziffer 10 an unseren 
Berater, den wir mit vertraulicher und zügiger 
Abwicklung beauftragt haben. 


DR. WOLFGANG SCHLECKTINGER SCHELÜNGSTR. 21 -7410 REUTLINGEN 1 TEL. 071 21/329604 


BLENDAX-WBIKE 
POSTFACH 1580 
6500 MAINZ 
PERSONALABTEILUNG 


ln allen wichtigen Märkten des Nahen Ostens haben wir mit unserem 
breiten Produktsortiment teilweise beachtliche Marktpositionen aufgebaut. 
Zum weiteren Ausbau unserer Machtpositionen in dieser Region suchen wir 
einen Markenartikler als 

Area Manager Nah-Ost 

In dieser Funktion sind Sie verantwortlich fOrdie Erreichung der Umsatz- 
ziele und die Deckungsbeiträge Ihrer Märkte. Sie berichten an den Regional 
Manager Nahöind Fern-Ost. 

Ihre Regionalerfahrung haben Sie bereits durch mehrjährige Vertriebstätig- - 
keit vorOrt oder in direkter Zusammenarbeit mit lokalen Vertriebspartnem 
gewonnen. Ihr Englisch ist verhandlungssicher. Die notwendige Reisebe- 
reitschaft, um ein solches Geschäft erfolgreich zu führen, setzen wir voraus. 
Ideal wäre ein Marketing-Background im Bereich schnellebiger Verbrauchs- 
gQter. 

Wenn Sie wie wir der Meinung sind, daß gerade in dieser Region die prakti- 
sche Arbeit vor Ort zusammen mit dem Partner der Schlüssel zum Erfolg ist, 
bitten wir um qualifizierende Angaben und Unterlagen. Bitte nicht ohne 
kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stich- 
worten, Fremdsprachenkenntnisse, Zeugniskopien, Lichtbild, Handschrei- 
ben, Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. 
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UNTERNEHMENSBERATUNG DR. HANS-J. KRÄMER SD P 

Wir suchen zum nächstmögiichen Termin eine/n 

KREDITSACHBEARBEITER/IN 

für unser Industriekreditgeschäft und die Refinanzierung von Leasinggesellschaften. 


Das Aufgabengebiet umfaßt das Neugeschäft sowie die Betreuung des kredrtbestand#** mit oiior, 
damit zusammenhängenden Tätigkeiten. n 

Wir stellen uns Bewerber vor, die 

- eine Bank- bzw. Sparkassen lehre und eine mehrjährige praktische Erfahrung oder 

- em abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Studium und möglichst ebenfalls praktische 

aufweisen. ’ 

Wenn Sie eine interessante Aufgabe in einer modernen, leistungsstarken Bank ci. 

sich bitte mit vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 1 wenden Ste 

Hamburgische Landesbank - Girozentrale - Personalabteilung, 

Gerhart-Hauptmann-Platz 50, 2000 Hamburg 1 
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ROHRLEITUNGSBAU 

Wir sind die Tochtergesellschaft einer leistungsstarken deutschen Unternehmensgruppe 
und befassen uns mit der gesamten Palette des erd verlegten und Industriellen Rohrleitungs- 
baues. Natürlich besitzen. wir auch die erforderlichen DVGW-Zulassungen. 

Zur Verstärkung unserer Aktivitäten und zur Entlastung unseres Technischen Geschäftsfüh- 
rers suchen wir einen aktiven, auch jüngeren, jedoch im Rohrleitungsbaumetier bereits 
erfahrenen Diplom-Ingenieur (TH oder FH), der zunächst als 

1. BAULEITER 

später auch als Oberbauleiter und Vertreter des Geschäftsführers für die gesamte Bauaus- 
führung verantwortlich zeichnen soll. Zu seinem Aufgabengebiet gehören in erster Linie die 
Überwachung der Bauausführung, die Einsatzplanung von Personal und Gerätschaften 
sowie die Verfolgung und Auswertung der Kosten- und Leistungsrechnung. 

AuBerdem erwarten wir neben dem selbstverständlichen Fachkönnen eine auftrittsgewandte 
und verhandlungsgesch ickta Persönlichkeit, die bereits über einschlägige Erfahrungen mit 
verschiedenen Werkstoffen im erdveriegten und industriellen Rohrleitungsbau verfügt 

Die Position ist gut dotiert und bietet neben einem attraktiven Festeinkommen eine 
interessante Erfolgsbeteiligung sowie einen Dienstwagen mit privatem Nutzungsrecht 

Wenn Sie an einer vielseitigen, interessanten Aufgabe interessiert sind und nach neuen 
Aufstiegschancen suchen, so senden Sie bitte - Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien) unter Angabe der Einkom- 
menserwartung und des frühestmöglichen Eintrittstermins an die von uns mit der Voraus- 
wahl beauftragte Beratung, die auch für die strikte Einhaltung Ihrer Sperrvermerke bürgt Sie 
können sich auch zunächst telefonisch mit Herrn Dr. Witthaus in Verbindung setzen, 
welchen Sie am Wochenende unter der Rufnummer 00 31 / 51 93 19 84 (Sonntag von 18 bis 
20 Uhr) erreichen. ■ - 


Unternehmensberatung Dr. Witthaus GmbH 


Personalberatung * Managementberatung • Training ■ Forschung 
Postfach 2213 ■ 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208) 31063-65 
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Center-Management Mül- 
ler GmbH ist ein Dienst- 
leistung su nte me h men, 
das sich seit mehreren 
Jahren sehr erfolgreich 
spezialisiert hat auf das 
Mamagement (Verwal- 
tung und wirtschaftliche 
Steuerung) von Shop- 
ping-Centern und Ein- 
kaufspassagen in . 
Deutschland. 

Innerhalb unseres Ver- 
mietungsbereiches brau- 
chen wir Ihre Unterstüt- 
zung als qualifizierter 


Junior- 

Ladenvermittler 

Gr Hekhen30 Kfam»W^2pOOHaiTÖvg36 



Direkt dem Leiter dieses 
Bereichs verantwortlich 
werden Sie mit viel 
Durchsetzungskraft und 
Verhandlungsgeschick 
die Läden in den von uns 
betreuten Einkaufspassar 
gen und Shopping^Cen- 
tem unter Einhaltung 
wirtschaftlicher Richtli- 
nien optimal vermieten. 
Diese Tätigkeit erstreckt 
sich über das gesamte 
Bundesgebiet, so daBSie 
viel reisen werden; das 
erfordert eine gewisse 
Unabhängigkeit Darüber 
hinaus wäre es Ihr Vor- 
teil, wenn Bia aus dem 
Einzelhandel kämen, 
Kenntnisse im Vermie- 
tungswesen hätten und 
Standorte beurteilen 
könnten. Eine interessan- 
te, herausfordernde Auf- 
gabe mit guten Zukunfts- 
Chancen für einen jünge- 


ren (ca. 25-30 Jahre al- 
ten). wendigen Mann mit 
überzeugendem Auftre- 
ten und dem Willen zur 
Leistung. 

Von uns können Sie er- 
warten: eine gründliche 
Einarbeitung und ange- 
messene Konditionen. 
Ein Firmenwagen kann 
nach erfolgreicher Einar- 
beitung gestellt werden. 

Schreiben Sie uns bitte 
mit kompletten Unterla- 
gen unter dem Stichwort 
• „Junior-Ladenvermttt- 

ler“. 
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Wasserarmaturen 

Gesucht; 

2 

Technik 

Men kennt uns - Sie werden uns auch kennen, wenn Sie aus dieser oder 
einer artverwandten Branche kommen. Solche Leute suchen wir. 

Seit über 85 Jahren entwerfen und fertigen wir Armaturen „rund um das 
Wasser“ - für die industrielle Weiterverarbeitung und für den einschlägigen 
Fachgroßhandel. Unsere blitzsaubere Fabrik steht in einer Stadt mit alten 
schulischen und vielen Freizeitmöglichkeiten in Sauerland rand tage und mit 
direkter AutobahnabfahrL Unsere rd. 200 Mitarbeiter arbeiten mit Eifer und 
Betriebsinteresse, unser Background ist grundsolkte. 

Um unser gutes Marktpotential auch zukünftig zu sichern und weiter 
auszubauen,, suchen wir zum frühestmöglichen Dienstantritt einen 



_ ~h 

Konstruktion 

fKenmüffer 4187/i) 

Dabei denken wir an einen ca. Ende 30- bis Mitte 40jährigen Dipl.-lngJFH mit 
- einer möglichst entsprechenden Lehre, der heute neben einer mehrjährigen 
. Praxis fundierte physikalische Kenntnisse der Strömurtgs- und Steuerungs- 
technik (konventionell und gerne auch elektronisch) bei flüssigen Medien 
mitbringt aber auch z. B. über Erfahrungen In der Wertanatyse verfügt. Eine 
.... CAD/CAM-AusbiWung wäre wünschenswert Grundkenntnisse im Patent- 
recht und in der englischen Sprache wären optimal. Kreativität und Sinn für 
ein geschmackvolles Design sind Voraussetzung. Einen kameradschaftli- 
chen, aber auch durchsetzungsfreudigen Führungsstil gegenüber den 6-8 
eingearbeiteten Mitarbeitern dieses Bereiches wünschen wir uns ebenso wie 
die Bereitschaft, kooperativ mit dem gesamten Führungsteam unseres 
Hauses zusammenzuarbeiten. 

Des weiteren mochten wir für die 

Leitung der Qualitätskontrolle einen 

Quaiitäts- 

Sicherungsingenieur 

(Kennziffer 4187/2) 

einstellen. Dieser ebenso wichtige Bereich in unserem Hause muß organisa- 
torisch neu aufgebaut werden. Eine sehr reizvolle, selbständige Aufgabe, die 
einen entsprechenden Fachmann mit starkem Durchselzungsveonögen und 
guter Überzeugungskraft erfordert Praktische Erfahrungen aus dem Sanitär- 
Armaturen- oder einem artverwandten Bereich sind dringend erforderlich - 
selbstverständlich auch eine entsprechende Ausbildung. 

Beide Positionen sind direkt derGeschäftsführung unterstellt Über Gehaits- 
und sonstige Vertragsbedingungen wird sich vorerst Frau B. Heber-Butz von 
der nachstehenden, beauftragten Managementberatung mit Ihnen unterhal- 
ten, die Ihnen auch gerne für weitere tel. Vorabauskünfte unter der u. & Tel.- 
Nr. zur Verfügung steht Ansonsten erwartet sie umgehend Ihre kompletten 
Bewerbungsunterlagen unter der jeweils, obigen Kennziffer. 

HEIBER-BUTZ & SCHWENZNER 

. Gesellschaft für Managementberatung mbH 

BendemannsiraBell 4000 Düsseldorf 1 Telefon 0211 / *362088 


Thema: Steuerberatung 

Es handelt sich um eine runde Aufgabe, die sämtliche Fragen des Metiers einschließlich von Revisionsgesichtspunkten umfaßt Dies in einer 
überschaubaren, renommierten deutschen WP- und Steuerfcanzlel mit 10 Mitarbeitern in baden-württembergischer Großstadt Die langjährige 
Klientel besteht vorwiegend aus gesund strukturierter mittelständischer Industrie. Voraussetzung für den gesuchten Steuerfachmann ist die 

volle Durchschau 

im angesprochenen Ressort, zuzüglich betriebswirtschaftlicher Sonderaufgaben. Der Betreffende wird nicht einer unter vielen sein, sondern 
ein Umfeld vorfinden, in dem er sich im besten Sinne exponieren kenn. Natürlich unter der Prämisse der Befähigung zu Takt und Kontakt und 
mit einem Habitus, der Probleme realistisch, effektiv und dennoch - sympathisch lösen läßt Ein in diesen Rahmen passender Mann wird eine 

Position erhalten, die unter besten Zukunftsaussiehten für ihn steht 

Herren mit adäquater Praxis werden um die entsprechenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht 
ohne: kurze Darstellung der Jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Zeugniskopien, 

Handschreiben, evtl. Fremdsprachen, Lichtbild, Einkommensvorsteilungen und Eintrittstermin. Die beauftrag- 
te Industrie beratung wird Sperrvermerk korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. 

Postanschrift: 8022 Grünwafd-München, Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWAID 


Dr. med. 

und die Regie im med.-wiss. Bereich 

Unser forschendes Pharmaunternehmen mit Stammhaus in Deutschland hat hohen internationalen Rang in der Fachwelt Wir suchen einen 
Mediziner, dem wir die medizinisch-wissenschaftliche Verantwortung für das gesamte Ausland anvertrauen wollen. Seine Aulgabe wird ihn 

rund um den Erdball 

führen und erfordert deshalb volle fachliche Durchschau, die bisher auch nur in Deutschland erworben sein kann. Wie dem auch sei: 
Entscheidende Voraussetzungen sind die Beherrschung zumindest der englischen Sprache, Integrität, organisatorische Begabung, 
zeitgemäßes industrielles Denken, Einfühlungsvermögen in die Mentalität anderer Länder und die Gabe, zu begeistern und zu überzeugen - 
auch ln fremder Sprache. Die Einleitung Klinischer Prüfungen für neue Präparate Im Ausland, in enger Zusammenarbeit mit unseren 
Tochtergesellschaften In Europa und Übersee sowie Beratung und Kontrolle der medizinischen Abteilungen und die Durchführung von 
Schulungen sind von wesentlicher Bedeutung. Reisemobilität ist natürlich Conditio. Ihr Schreibtisch steht in Deutschland, so daß Sie auch 
stets in enger Koooperation mit dem hiesigen Markt tätig sein werden. 

Mediziner mit tiefgehender Erfahrung aus dem angesprochenen Metier - im Ausland oder in Deutschland 
erworben - werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze 
Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Zeugniskopien, Angabe der 
verhandlungsreifen Fremdsprachen, Handschreiben, Lichtbild, Einkommensvorstellungen und Eintrittster- 
min. Wir haben die Industrieberatung unseres Vertrauens eingeschattet, um Ihnen die Möglichkeit zu 
geben, sich gegebenenfalls diskret vorzuinformieren. Diskretion ist ohnehin verbürgt Postanschrift: 8022 
Grünwald-München, Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 


Mittelständisches Unternehmen der Metall- und 

Kunststoffindustrie 


GRUPPENLEITER 

Kostenplanung und -kontrolle 


Durch wegweisende Entwicklungen und ein überzeugendes Qualitätsniveau ist das Unternehmen heute die erste 
Adresse als Zulieferer namhafter Großindustrie-Kunden. Mit über 1500 Mitarbeitern fertigen wir überlegene 
Problemlösungen für einen wachsenden Markt, in dem technische Perfektion, Zuverlässigkeit und ein hohes Maß an 
Anpassungsfähigkeit den Erfolg bestimmen. Unser Standort ist eine reizvolle Stadt mittlerer Größe im Süden der 
Bundesrepublik. 

Im Rahmen des Ausbaus unserer betriebswirtschaftlichen Abteilung suchen wir einen fähigen Leiter der Gruppe 
Kostenplanüng und -kontrolle. dem wir die Verantwortung für die Bereiche Kpstenkontrolie, kurz- und mittelfristige 
Ergebnisplanung sowie investitions- und Wirtschaftlichkeitsberechnungen anvertrauen wollen. Praxiserprobte 
Kenntnisse der flexiblen Planungskostenrechnung, die sichere Beherrschung der Deckungsbeitragsrechnung sowie 
EDV-Anwenderpraxis setzen wir für diese Führungsposition voraus. Auf der Basis eines abgeschlossenen Studiums 
zum Wirtschaftsingenieur oder zum D/pl. -Ingenieur sollten Sie bereits eine mehrjährige Erfahrung in der Lösung 
vergleichbarer Aufgaben auf dem Gebiet Controlling/Untemehmensplanung in einem fertigungsbezogenen Industrie- 
unternehmen gesammelt haben, wobei Erfahrungen in der Einführung moderner Kostenrechnungssysteme von 
besonderem Vorteil wären. 

Wir bieten eine interessante Aufgabe in einem überdurchschnittlich expansiven Unternehmen, in dem der 
Anwendung eines verfeinerten betriebswirtschaftlichen Instrumentariums zunehmende Bedeutung beigemessen 
wird. An der weiteren Entwicklung und Ausgestaltung dieses Bereiches werden Sie mit Ihrem Team entscheidend 
mrtwirken und.Ihr fachliches Wissen voll entfetten können. Das Gehalt und unsere sozialen Leistungen entsprechen 
den gestellten Anforderungen und dem Rahmen eines leistungsfähigen und äußerst erfolgreichen Unternehmens. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Kennziffer 357 an den Anzeigendienst des von uns beauftragten Beratungsun- 
temehmens. Ihre Gesprächspartner zur Klärung erster Fragen sind dort Herr Dr. Drechsler und Frau Rank, die Ihnen 
gerne nähere Einzelheiten mitteilen und die Einhaltung ihrer Sperrvermerke zusichem. 


DRECHSLER • RANK 

Personalberatung - Personalwerbung - 
Pettenkoferstraße 20a, 8000 München 2, Tel.: (0 89) 5 30 92 36 







Seite 18 


STELLENANGEBOTE 


DDE WELT- Nr. 134 - Samstag, 9; Juni 1984 


Zentrale Planung und 
Untemehmensentwicklung 


Wir sind in Hamburg ein bedeutendes Unternehmen der Investitionsgü- 
terindustrie mit mehreren Tochtergesellschaften. Förden Bereich „Zen- 
trale Planung und Untemehmensentwickiung“ suchen wir einen Otpl.- 
Kaufmann oder Dipl.-Wlrtschaftsingenieur. 

□as Aufgabengebiet umfaßt u. a. folgende Tätigkeiten: 

• Mitarbeit an kurz- und mittelfristigen Zielsetzungen für das Gesamt- 
en temeh men. 

• Mitwirkung bei der Durchführung von Produktdiversifikationen. 

• Wahrnehmung von Sonderaufgaben im Rahmen der Planung und 
Verkaufsförderung. 

Die Aufgaben sind nach Einarbeitung selbständig durchzuführen. Er- 
fahrung im Tätigkeitsgebiet, gesammelt in einem Industrieunterneh- 
men, wurden Ihnen die Lösung Ihrer Aufgaben erleichtern. Absolventen 
wird die Möglichkeit der Einarbeitung gegeben. 

Die Position erfordert neben dem Verständnis für vo Iks-Zbe triebswirt- 
schaft li che/t ethnische Zusammenhänge die Fähigkeit -zur analytischen 
Arbeit. Darüber hinaus werden englische Sprach- sowie EDV-Kenntnis- 
se vorausgesetzt. 

Sollte Sie dieses nicht alltägliche Aufgabe nspektrum ansprechen, dann 
senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer 5532 
an den Zwischengeschäft et en Personalwerbedienst 



Baurstraße 84 ■ Postfach 520363 * 2000 Hanfturg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 - Telex Nr. 2173 371 


Schweißfachmann 

mit Konstruktionserfahmngeri 


Wir sind ein bedeutendes deutsches Konzemuntamehmen mit breiter Produktpa- 
lette und guter Auftragslage, ln einem unserer Untemehmensberefche. der sich 
u. a. mit Konstruktion und Entwicklung auf dem Gebiet Schiffbau und Oft-shors- 
Technik beschäftigt haben wir eine interessante Position zu besetzen: 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Bearbeitung schweißtechnischer Fragestellungen, 
d. h. Gestaltung und Optimierung von Schweißungen, die fertigungstechnische 
SchweiBnahtvorbereitung durch entsprechende Konstruktionszeichnungen, aber 
auch die Beurteilung von Schweißungen und Schweißverzügen und die Mitwir- 
kung bei der Auswahl der zu verschweißenden Materialien einschließlich Materral- 
bestellung. 

Übertragen wollen wir diese Aufgabe einem Schiffbau- oder Schweißfach-Inge- 
nieur , der über detaillierte Schweißkenntnisse und Schweißprüfverfahren verfügt 
Einschlägige Material-, d. h. Stahlkenntnisse setzen wir voraus. Erfahrungen auf 
dem Gebiet des Bestellwesens sind wünschenswert aber nicht Bedingung. 

Wenn Sie diese vielseitige Aufgabenstellung interessiert und Sie sich die Aufga- 
benlösung aufgrund Ihrer Vorkenntnisse Zutrauen, freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung. Tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst Lichtbild 
senden Sie bitte unter der Kennziffer 5709 an unseren Personalwerbedienst. der 
Ihre Anfrage absolut vertraulich behandelt und dem Sie aufgeben können, wer Ihre 
Bewerbung nicht erhalten soll. 


Baufstraße 64 - Postfach 520363 - 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 2003-05 - Telex Nr. 2173 371 


Richtfunktechiuk 
Entwicklung, Planung, 
Technischer Vertrieb 



Stadt Braunschweig 


Dte Universitätsstadt Braunschweig (ca. 260 000 
Einwohner) sucht für die Aufgabe der 
WirtschaftsfÖrdarung einen 

Wirtschaftsreferenten 


Dem Wirtschafte rate ranten obliegt es. sowohl die 
Beziehungen zwischen der Stadtverwaltung und 
der heimischen Wirtschaft zu pflegen als auch 
auswärtige Unternehmen für eine wirtschaftliche 
Tätigkeit ln Braunschweig zu Interessieren. 

Darüber hinaus soll er die Verbindungen zu den 
vielfältigen Behörden des Landes und des Bundes 
sowie Forschungseinrtehtungen, die In 
Breunschweig ansässig sind, halten. Mit der 
Position, die dem Oberstadtdirektor direkt 
unterstellt Ist, ist auch die Geschäftsführung des 
Wirtschaftsausschusses des Rates der Stadt 
verbunden. 


Für das vielfältige Tätigkeitsfeld wird eine 
erfahrene Persönlichkeit mit entsprechender 
wissenschaftlicher Vorbildung undAjder 
Erfahrungen in einem Wirtschaftsumernehmen 
gesucht Gute Engltechkemtnissa sind unerläßlich, 
Kenntnisse in einer weiteren Fremdsprache 
erwünscht 


Die Vergütung wird unter Berücksichtigung der 
Bedeutung der Aufgaben und der Qualifikation des 
Bewerbers außertariflich vereinbart Ein 
Dienstwagen steht zur Verfügung. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen einschl. 
vorhandener Referenzen sind bis 06. 07. 84 zu 
richten an 


ftä«. Je 

uUkOI f H flliilnLflWfftn 

PersonatamtOl 4t/Konn.-Nr. 9/1984) 

Langer Hofl 

3300 Btaurtschweig 



PHILIPS 


Analysengeräte für Forschung und Industrie. 

Unsere Kunden erwarten einen fachkundigen Gesprächspartner für 
die Lösung von Analysenproblemen. 

Für das Verkaufsgebiet. Niedersachsen innerhalb unserer Filiale 
Hannover suchen wfr einen 

Chemie-Ingenieur 

für die Beratung und den Verkauf unserer Spektralphotometer 
(UV, IR. AAS) und Chromatographen (GC, HPLC). 

Eine systematische Einarbeitung sichert die Basis für eine erfolgrei- 
che Tätigkeit. 

Das Gehalt wird Sie zufriedenstellen, aber auch unsere sozialen 
Leistungen. Im Verkaufsaußendienst haben Sie die Möglich kört, 
einen Teil Ihres Gehaltes erfolgsabhärigig zu gestalten. Für Ihre 
Aufgabe stellen wir ihnen einen Dienstwagen zur Verfügung, den Sie 
auch privat nutzen können. - 

Wenn Sie vorab mehr wissen wollen - wir geben Ihnen gern 
telefonisch Auskunft Eine Kurzbewerbung, aus der das Wesentliche 
hervorgeht und evtl, die Angabe einer Telefonnummer, unter der wir 
Sie kurzfristig erreichen können, würde für den ersten Kontakt 
ausreichen. 

Philips GmbH Untemehmensbe reich 
Elektronik für Wissenschaft und Industrie 

Miramstraße 87, 3500 Kassel, Personalwesen, Tel. 05661/501259 . 


...für die Zukunft - Philips 


ANT Nachrichtentechnik GmbH ln Backnang ist eines der führenden ' 
Unternehmen auch im Bereich FHctitfunktechnBt 

Zur Lösung vielfältiger und zukunftsorientierter Aufgaben auf diesem Gebiet 
suchen wir 

Diplom-Ingenieure 
(FH oder TH) 

Fachrichtung Nachrichtentechnik 


für die Entwicklung von aktiven und passiven Mikrowellenbaugruppen vom 
Entwurf bis zur Fertigungsreite (Kennbezeichnung RF 111). 

für die Planungsabteilung zur Erarbeitung von Systemdefinitionen und die 
Projektierung von Anlagen (Kennbezeichnung RF 112) 

113) 5,00 technlschen Vortrt «b Im In- und Ausland (Kennbezeichnung RF 

Wir erwarten 

Qualifizierten Hochschulabschluß, Kenntnisse der englischen Sprache, gutes 
Auftreten und Einsatzbereitschaft 
Wir bieten 

Leistungsgerechte Bezahlung, zusätzliche soziale Leistungen, Möglichkeiten 
der beruflichen Weiterbildung und Unterstützung bei der 
Wohnraumbeschaffung. 

Wenn sie eine dieser interessanten Aufgabenstellungen anspricht und Sie an 
einer langfristigen Mitarbeit In einem expandierenden Unternehmen 
Interesse haben, bitten wir um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
(Zeugnisse, Lebenslauf, Lichtbild, Gehaltserwartung) unter der angegebenen 
Kennbezeichnung, oder rufen Sie uns an: Q71 91/13-26 66. 

ANT Nachrichtentechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
Gerberstraße 33 
D-71 50 Backnang 


Existenz mit Format 

Das suchen Sie schon lange; selbständig im Fachhandel, 
mit einem zukunftsreichen Produkt als gefragter Experte, 
mit anspruchsvollen Beratungsaufgaben. Vielleicht haben 
wir was Sie suchen - eine sichere Nische im Bereich 
Gesundheit und Möbel 

• hochwertige Quafitätsprodukte 

• attraktive Verkaufsstudios 

• einen bekannten Namen 

• professionelles Marketing 

• umfassende Unterstützung 

• sichere Spannen 
.• faire Partnerschaft 

Sie brauchen keine Fachkenntnisse, nur unternehmeri- 
schen Schwung, den Willen hart zu arbeiten und etwas 
Eigenkapital. Mehr erfahren Sie von unserem Berater, 
Dipl.-Kfm. Christian Gregor 
SYNCON, Petzoftstr. 5, 8772 Marktheidenfeld 


PARIS 


SYNCori 

Synergie im Vertrieb 


Die Stelle des 




Ifechrichtentechiuk 


geschäftsführenden 

Vorstandsmitglieds 

einer mittleren Forschungsgesellschaft hi der Nähe von Bonn ist 
zum 1. 10. 84 neu zu besetzen. 

Aufgabengebiet: 

Der Stalleninhaber Ist hauptamtliches Vorstandsmitglied einer 
rechtlich selbständigen Forschungsgesellschaft mitzur Zeit 6 auf 
naturwissenschaftlichem Gebiet tätigen Instituten. Er vertritt die 
Gesellschaft gerichtlich und außergerichtlich und ist verantwort- 
lich für alle administrativen Vorgänge. - 

Qualifikation: 

Gesucht wird ein Volljurist, möglichst nicht unter 40 Jahren, mit 
Erfahrungen in der Forechungsverwaftung. Der Bewerber sollte 
Organisationstalent sowie gute Kenntnisse Im Haushalts-, Perso- 
nal- und Beschaffungswesen haben. Persönliches Engagement, 
Verhandlungsgeschick und die Befähigung zur Führung der ihm 
unterstellten Mitarbeiter werden ebenso vorausgesetzt wie gute 
englische Spractikenntnisse. 

Vergütung nach BAT Vergütungsgruppe I a. 

Bewerbungen werden erbeten bis zum 31.7.84 unter T 6868 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 




FÜR UNSER VERKAUFSGEBIET 

NORD 

SCHLESWIG-HOLSTEIN, NIEDERSACHSEN, HAMBURG, 

BERLIN 

SUCHEN WIR DEN 

REPRÄSENTANTEN 

WENN SIE FÖR UNSER HOCHWERTIGES PRODUKT DAS 
NOTWENDIGE FEEUNG HABEN UND FÜR UNSERE KUNDEN 
EIN KOMPETENTER GESPRÄCHSPARTNER SIND, DANN 
MÖCHTEN WIR SIE GERNE PERSÖNLICH KENNENLERNEN. 

BITTE RICHTEN SIE IHRE BEWERBUNG AN: 

LOUIS FERA UD GMBH & CO. KG 
- PERSONALABTEILUNG - 
BIRKENWEG 14, 6100 DARMSTADT 
(061 51) 394-336 


Für die Produktentwicklung und technische 
Marktbearbeitung auf dem Synthesekautschuk- 
Gebiet suchen wir für unsere Kautschuk-Anwen- 
dungstechnik im Werk Leverkusen mehrere 

Anwendungs- 



zur Betreuung und verkäuferischen Führung unseres 
Außendienstes (Handelsvertreter) gesucht. 

Wir sind ein renommiertes, traditions reiches Familien- 
Untemehmen der gehobenen Confiserie-Branche. 

Wir stellen her: 

Original Königsberger Marzipan, Prallnen-Spazialitä- 
ten. Pasteten, Diät-Erzeugnisse, Baumkuchen. 

Der Vertrieb unserer hochwertigen Erzeugnisse geht 
an Facheinzelhandel, Kaufhäuser, Cafes und Kondito- 
reien sowie an Süßwaren-Fiiialisten. 

Wir suchen daher einen Verkaufsfachmann, der über 
beste Branchen-, Markt- und Produktkenntnisse ver- 
fügt sowleerfahren und erfolgreich inder Führung von 
Mitarbeitern Ist 

Sie sollten im Alter zwischen 30 und 40 Jahre sein und 
sich bereits in einer ähnlichen Positlo n bewährt haben. 

Ihr Einsatzgebiet wird sein: 
Schleswig-Holstein, Niedersachsen. Hamburg, Bre- 
men, Berlin sowie Teilgebiete von Nordrhein-Westfa- 
len, und Nordhessen. 


Die Dotierung dieser Position ist der Aufgabe ange- 
messen. Das Firmenfahrzeug steht auch zur privaten 
Nutzung zur Verfügung. 

Bitte, senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterla- 
gen. die vertraulich behandelt werden, mit Foto an 

SCHWERMER MARZIPAN Dietrich Stiel GmbH 
Postfach 16 43, 8939 Bad Worts hofen 

Königsberger Köstlichkeiten 




Es erwarten Sie folgende vielseitige und verant- 
wortungsvolle Aufgaben: 

- Sie erarbeiten Rezepturen, zugeschnitten auf 
moderne Verarbeitungstechnologien. 

- Sie wirken mit bei der Entwicklung neuer 
Kautschuk-Typen. 

- Sie beraten Kautschukverarbeiter im In- und 
Ausland. 

- Sie erstellen Publikationen zur Information 
der Kunden. 

- Sie halten Vorträge auf Fachtagungen und 
Lehrgängen. 

Für die Position sollten Sie eine Fachhochschu- 
le als Chemie-Ingenieur absolviert haben und 
nicht alter als 35 Jahre sein. Berufserfahrunq auf 
dem Kautschukgebiet ist erwünscht, Kontakt- 
freudigkeit, Grundkenntnisse der englischen 
Sprache und Bereitschaft zu Reisen im In- und 
Ausland sind Voraussetzung. 

Wenn Sie diese Aufgabenstellung interessiert 
dann senden Sie uns bitte unter Nennung der 
Kennziffer 131 Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, LichtbMd 
Gehaltsvorstellung, Eintrittstermiausw jzu. 0 d ' 

Bayer heute — 
das Wissen für morgen 


Bayer AG 

Personalbeschaffung 
5090 Leverkusen, Bayerwerk 






